
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

1898-1899

1898

urn:nbn:de:bsz:31-220876

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220876


P

—

|
f

iiare arip ernn ei arO aa naa E E Iaan a E EA

Statiſtiſche Mittheilungen
über das

eaen A $ f a

Großherzogthum Baden .

Herausgegeben vom Großherzoglichen Statiſtiſchen Landesamt .

XV . Band .

Dreißigſter Jahrgang .

1898 .

Karlsruhe .

Chr . Fr . Müller ' ſche Hofbuchdruckerei .



2 ia ( Lr i i0ż B 449,45 77˙30 . 4414

— — ww

S
z

Y
I Landesbibliothek ®fX Karlsruhe gÑi A

aaa



Nr.

2

10 .

iL .

12 .

1

2.

Inhalts -Verzeichniß.

Der Ernteausfall im Jahr 1897

Die Preiſe des Jahres 1897

Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897
Ji

Ae

oy

n

Die Viehzählung vom 1. Dezember 1897 .

Die Farrenhaltung im Jahr 1897

Die Viehſeuchen im Jahr 1897

Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchau im Jahr 1897
Der Marktviehverkehr in Baden im Jahr 1897

Die Bewegung der Bevölkerung im Jahr 1897

2.

Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1897

Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1897

Die landwirthſchaftlichen Anbauflächen , die Ernte und die Ermeſchdden te Eite 1897
Die neuen Einleger der badiſchen Sparkaſſen im Jahr 1897 na dem Beruf .

Die Dampfkeſſel im Großherzogthum Baden Ende 1897 .

Der Tabackbau Badens im Erntejahr 1897/8

Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1896 1897
. Poft - und Telegraphenvertehr 1897 .

Die Zwangserziehung im Jahr 1897

k

2.

3.

i

2.

3.

4.

Die Bekämpfung des Bettels und der gandſtreicerei
ü

im Juhr 1897
Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1897 .

Die Ergebniſſe der Erhebung der gewerblichen Betriebe vom 1. Oktober 1897

Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche Auswanderung im Jahr 1897
Im Jahr 1897 ausgeſtellte Jagd - und Fiſcherkarten

Die Branntweinbrennerei und Branntweinbeſteuerung , ſowie der W im

Betriebsjahr 1896/97 to

Kleine Mittheilungen : Die Straffälle in Bezug auf Zölle und Steuern in Baden im Etatsjahr 1897/98 .
Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die Pfandſtriche 1897

Po

Seite

9

23

33

38

40

42





Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898 . Nr . 1.

Inhalt : 1. Der Ernteausfall im Jahre 1897 . — 2. Die Preiſe des Jahres 1897 .

Der Ernteausfall im Jahre 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 1, Seite 1 ff.)
a, Die im Laufe des Monats November 1897 von den Großh . Bezirksämtern eingekommenenSchätzungsberichte der Bezirksräthe ergeben für die Geſammternte des Großherzogthums imJahre 1897 ebenſo wie im Vorjahre die Note wenig über Durchſchnitt (4,3 der neunſtufigen Skala) .In dem 33jährigen Zeitraum , für den nunmehr Ernteberichte vorliegen , lauten die Urtheile überdie Geſammternte 14 mal günſtiger und zweimal gleich .

Aus der folgenden Geſammtüberſicht ( Tab . 1) geht hervor, daß von den wichtigeren Ernte⸗
erzeugniſſen des Berichtsjahres nur die Heu - und Futterernte gut bis ziemlich gut , die Erträgeder Handelsgewächſe , Kartoffeln und Futterhackfrüchte ziemlich gut ausgefallen ſind , während dieGetreideernte, das Stroh und der Wein gerade noch den Durchſchnitt erreicht haben und die Obſt⸗ernte auf der Stufe ziemlich ſchlechtſteht .

Tabelle 1. Der Ernteausfall im Groſiherzogthum 1897 .

Stufen des Ernteausfalls . Fruchtarten ꝛc. juni ?

| Qeu ( 1,7 ) , Taba ( 2,1 ) , Luzerne (2,5) , Runkelrüben ( 2,5 ) , Cicho⸗TETOS nE aR TI
Klee ( 2,6 ) , Eſparſette ( 2,7 ) , Futter und Heu (2,8 ) , Buder -Ziemlich gut ( 2,6 —8,5 ) . rüben ( 2,90 , Flachs ( 8,0 ) , Handelsgewächſe ( 8,2 ) , Rar -

toffeln ( 3,3 ) , Futterhackfrüchte G,3 ) , Hafer ( 8,5 ) .

|
ganf (3,1) , Reps (3,9) , Mohn (8,9) , Raftanien (8,9) , Wein nahWenig über Durhfdnitt ( 3,6 —4,5 ) . üte (4,0) , Haferſtroh ( 4,0 ) , Kraut ( 4,1 ) , Gerfte (4,2) , Roggen⸗

ſtroh (4,2) , Miſchfruchtſtroh ( 4,3 ) ; Geſammternte ( 4,3 ) .

Getreideernte ( 46) , Strohernte ( 4,6 ) , Nüffe ( 4,7 ) , Weizen
( 4,8 ) , Spelz ( 4,8 ) , Miſchfrucht ( 4,8 ) , Wein überhaupt ( 4,8 )Durchſchnitt ( 4,6 —5,5 ) . Gerſtenſtroh ( 4,8 ) , Stoppelriben ( 4,9 ) , Oehmd ( 4,9 ) , Spelzſtroh(4,9),

Nogger
(5,1) , Wein nah Menge ( 5,2 ) , Birnen ( 5,2 ) ,ii Weizenſtroh ( 5,2 ) .

Benig unter Durchſchnitt (5,6—6,5). Zwetſchgen 67) .
Ziemlich ſchlecht ( 6,6 —7,5). Hopfen ( 6,6 ) , Kirſchen ( 6,3 ) , Obſt ( 6, ) .

j=

Ša ais
Seht ( 7,6 —8,5 ) . | Nepfel ( 8,2 ) .

SESehr ſchlecht ( 8,6 — ) . | e :

Wie ſchon oben angedeutet und aug Tabelle 3 ( auf Seite ) , in welcher die Werthziffernder Ernte der hauptſächlichen Kulturarten für ſämmtliche 33 Beobachtungsjahre dargeſtelltUind, hervorgeht , nimmt das Jahr 1897 bezüglich der Geſammternte die löte , bezüglich der Getreide -ernte die 22ſte , bezüglich der Futterernte die 15te Stelle ein; die Kartoffelernte war dem Ausfallnach die 19te , die Ernte an Futterhackfrüchten die 17te , die an Handelsgewächſen die 7te , die Wein⸗ernte die 12te und die Obſternte die 28ſte des ganzen 33jährigen Zeitraums .
ſa In Tabelle 2 ſind die betreffenden Verhältniſſe für die einzelnen Amtsbezirke und Kreiſe
pime für die geographiſchen Gebiete Candesgegenden ) , d. h. für die nach der Lage und der natür⸗

dchen Beſchaffenheit zuſammengefaßten Gruppen von Amtsbezirken , die in der Spalte „Bemerkungen “er umſtehenden Tabelle 3 angegeben . find , zuſammengeſtellt . Tabelle 4 ( auf den Seiten 4/5)
1
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Tabelle 2. Der Ernteausfall in den Amtsbezirken , Kreiſen und Landesgegenden 1897 .

| aige ] |
A feosae Faea CS |

i | | S S S g mts⸗ 81 $ ] , Vo
J | | S g e tTS gil tiie D | 3 | S ] | IGS

Amts⸗ ba a E a 3öbezirke , | a EI AE
i ae aE Ta] TE eere a a a [ E

bezirke . E, ia RRE FEEN oriai , p g
|

E a oaie
EPEE ie Eia eR LE RLE EEE a E
Sjj a Raa segnen | 5 | CALIE 8 8EAn aA a a l a

: olanla , ACOE TAUN? T EnO r Eem |
Engen . . 5,3,0 2,0 2,1 4,38,0 8,93,5 Mannheim 5,04,0 [ 2,03,9 2114,3 ] 6,4 | | 5,0
Konſtanz 4,0 2,58,0 ( 3,65,85,9//7 . 7/50 %0 i a a i o aa | t at
meea

e IS SA Sinse ] 5,87 7ioi Sehmekingar . pott 30h20 | 2,4 13,9 | — | 4,83 || 3,0
Meßkirch . . . 0 3,03,0 2,0 4,2“ —

|9,0 | 5,0 | Weinheim | 4,0:] 4,0 | 2,0 | 2,6 | 4,9 | 5,0 | 5,6 | | 4,0
Pfullendorf 40 ) 25 2,52, %2,2 —7½7 gfo MOE., ati San athos? Ims SiE |
Stockach . 3,0 , 2,0 5,0 2,8 29 : 37 : Baio ] Eppinger . p704 30 181 13,217,717 , | 60i eaaa aaa Ea LEa e i Beibetberge ”. PS61601 25 9/2 3/76 y
Ueberlingen . 5,0 3,0 3,0, / 4,35,8 4,3/7,8 ( 5,0 [ PUndekt , , 2 | 9, 16,0| 6,41 6,0

ay p0
NEG:

y | Sinsheim . . 6 , 40 2,0 2,72,36,76,8,0

Pe Neha Ao KRD obtr + 180 [ E anh 45 , 4,0 . 65,0 4,43,5 5,05,35 ,
Ly o » 46,0 3,02,52,0 Ai —=— | S, n 4 dki i } k

Villingen . . 5,0 3,0 4,0 3,0 — — 8,35 Ibelsbeim 36 % 5½ , 203 ) ½8,5,0

}
3

$ jil | itt | i E: EA hO
»9

N Barchen rau fiS 2o 2,02088 5,0 Tie 30
Bonndorf. . . 3,,½9,9,,5,0 — 8,0. 3,0; Eberbach sa 8D 40h20 . 2,/2,6 —7,28,8
Sückingen 9,5 | 8,0 ; 5,0. 71/ — — 6,56,0 Mosbach 5,03 , 2,05,2 2,5 5 7,8 4,0

Gt, Blaſien . 4 , 4 , 3,0 — — — —3,0 Tauberbiſchfsh . 3,03,0 2,5 2,16,85,0 6,42,5
Waldshut . 3,0/5,0 %2,0%4,3 2,06/35,3 4,0 Wertheim 50 60 2,52 / 2 / 4,½7½73/0 1
Breif 93919 .0 9o lg glle ; | | |

a en A | n | n | a a a | i ( 30 | &reife :
|

7 i 9 J La ik | ,8 2,75/3 | 6,8 | | 6,0 Konſtanz 4,22,738,13,3 . 3 | i 8 AEttenheim | 6,0 | 3,0 3,0008 | Aaii odala a e abia hE e | 93| 2,3| 5,0 | 8,1 | | 4,8f Sa ] Po A DA AN Riinget 4 , 2,52,8 1,84 |
Freiburg . . 3,0 4,0 20 2,0 2,4 5,04,73,0 uungen . a TAr 8) A3 ST E RNO
MERDE 2,/2,,/5 ,e 2, Waldshut744 . ,8 42%(6% ( 6, % ( %0è : : , 2,5 Fre " ARIE ç Q9g| e sol oi
Staufen . . 6,03,0 2,0 ( 8,1/2,8/6,06,35,0 Freiburg e ef 45 | 29128 | 3,5 2,7 4t ) 6,2 || 4,2Z rui r , Y | Q f 5 4 2,3 ( 4,2Waldkirch . . 5,0 2,0 3,6,7 5,0 5,0 6,95,0 Törrach . . 5,8,82,½6 , 4

[675 | 4,8
e i

Pept
sapa jeeB deeh ENBU DT 8,0 | 2,4 | 4,8 | 2,0 | 4,7 |6,8 | |4,8

vörrah . | 6,0| 4,0| 2,0 | 40] —
| 5,3 | 6,4 | | 6,0 || Baden . 5,4 | 2,6 18,9 18,9 | 28 150

|
5,5 | 5,3

Müllheim. 6g | 8,9 2,0 4,4 6,6 3,7 5,5,0 , [ Karlsruhe . 5,18,03,02,742 5,2 | 5,9 4,2
Schönau ] 03,03,0 — — 6/8 3,0 Mannheim 4,43,62/0 25094 Ajs | 5,5

||
4,0

Schopfheim . 6,0 7,0 3,03,47,0 — 7,35,0 Heidelberg | 5,9 4,5 | 2,9 | 3,3 | 38,2 16,1 |6, [5,0
Rel ka Me AiliaaI CD adn Mos 18418812829181 ole

Kehl 43005 . P370 46 2,0) 4770 | 56 |
Mosbach 3,4| 3,8 | 2,8 | AE 31 | 49| 7,4 | 3,2

Lahr . . 7,0 2 , 2,05,41,55 , 6 , 5,0[“ Landes⸗ | Po i

Oberkirch . . 6,0 2,0 2,03,8 9,447 |
7,45 o egenden : |

|
|

Offenburg. 6,03 , 2 , 4,½ 170/4½ | 6,0 ) 50; A A, | eS
Wola e apno 2,01 0,5,86 7,7 ( 40 [

Ske⸗ u. Ho⸗ b-

ae Aa a , | | niie | naugegend u. | |T2 , S 2,0 3,0 g 96,8 % eepo Fiii ara 2,4 |' ;5 6,/ %6, %[P, Klettgan .| 4,2 2,7 | 3,0 |3,8 | 4,8 | 5,0 |8,1 [4,1
aden . 5,0 , 10. 810 | 23 3,0180 .| 6,84,0 . i 190b . Shwartz - |

7 a1 6˙6 5 lopis ] || .6 |
maea eA

50 3,0 50 ( e AONDA | 60 | Ta 4,23,6 2,9
4ů0

|4,6 5,4 (6,6 4,2i saa f D0 ERO EO tE8 1
2

m 4,8 5,0 Ul. Ob, Rheineb . 5,43,12,6 4,02,2 ( 4,55˙9 ( 5
Bretle 5 AO

UR
e oA RE

T Sein Pieti aa ta higiBretten 45,04,0 2,04,5 2,46,7 6,8 (8,0 UNGE 5,13,23 , £ 1l | 9,1 | 9,2 | 5,17| | 4,4
Bruchſal . . 6,0 3,0 3,0 | 2,6 | 5,7 6,0 | 68 Bodi

V.
Spenwalp, | | |

|
Durlach . . 6,0 3,0 | 5,0 | 2,4 | 23| 60 | ' 9 6,0 || Neckar⸗ und

Ettlingen 4882012,0 ] 16 | 2,8] 8,0 | 45 3/0 li Taubergegendſ 4,03,8 2,3 | 29l B0] 51 les BAJ
Karlsruhe . 5,0 8,0 | 3,0. 240| 2,8 | 5,0 . : 3,0 ,| . Grofherzog - pea ana

tfpr2 t 4 2 0of9 PIRI F m Khoi IH Q e jPforzheim . | 4,0 | 3, 3,03,5 2,7 3,0 5,3 £ 0 ) thum Ae ATTINS 3,24,86,74,8
leas |

endlich enthält die au den einzelnen bezirksräthlichen Angaben berechneten Noten nicht nur für
die Hauptkulturarten , wie in den Tabellen 2 und 3, ſondern auh fiie alle wichtigeren Frucht⸗
ar te n ꝛc. nach Kreiſen und Landesgegenden .

Aus dieſen Tabellen ergiebt ſich, daß die G eſammternte am günſtigſten , nämlich ziemli
im nordöſtlichenLandestheile ( Odenwald, Neckar⸗ und Taubergegend ) , pappen riai mi

noch durchſchnittlich) in der oberen Rheinebene ausgefallen iſt . Der Körnerertrag ſämmtlicher
Getreidearten ſteht im ganzen Lande etwas über Durchſchnitt , in der oberen und unteren Rheinebene
aber iſt er nur noch durchſchnittlich ausgefallen . Der Strohertrag iſt gleichfalls nur wenig
über Durchſchnitt geweſen, und zwar für Haferſtroh am günſtigſten , für Weizenſtroh am un⸗
günſtigſten . Die Erträge in den einzelnen Landesgegenden unterſcheiden ſich nicht weſentlich.

„Das Ackerfutter hatte in den meiſten Landestheilen ein gutes , in Der Seegegend ein
ziemlich gutes Ergebniß , wobei für die einzelnen Futterkräuterarten nur unerhebliche Schwankungen

Eortſetzung des Textes auf Seite . )
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Tabelle 4. Der Ernteausfall nach den einzelnen
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Saai gen u. Pflaumen 5 [= Do A SBA 558 ~le 40 6,o. 3/,1 7o
5 . 3 w € | , E .

Kaſtanien 8• 3AT N- 25 | 63
e a EEE eaa E aee sa | a

Getreide a5
| | | |

haa A E a 2 . 6 . 3 45 5 8 aoa ji E, y l t 5 9,8 5 K
Kartoffetrn . 2,½ 2,5 40 29 43 PE n TE

Mitter mmo Heu - as V BA 28 I - 28 Ba 23 aer Aeeb l 80

7 tterhackfrüchte ' 3 | IA | 47 s f 12
2,4 | 8,9 | 3,0

Handelsgewächſe . Ameo Aa io DO
IE AT” ABE B 2,7

Wein
f

•0
| 1 | a0 2,7 6,7 2,0 i 2,8 j 4˙2

M a r E Ra a a ge hree DO Ta
6,6 E TR | Os mi E 5 ,

Gefjammternte . . yul | l | | | | |
î n ale Aa adol 4,2 saj Jase : i loia| f r

vorkommen . Am geringſten iſt das Er eb
ii

d Futt Pago wh M gi ,
Eees auh Baa arien

gebniß der Futterernte 1897 ebenſo wie im Vorjahr in

Vom Wieſenfutter iſt das Heu überall gut gerath
iß j

: À $ à i gut gerathen , das Oehmdergebniß je i

a Niederſchläge während des Schnittes in vielen Gegenden des haaa Ega i
nur durchſchnittlich geweſen ; allein ein Theil der unteren Rheinebene ſowie die Neckar⸗ und Taub
gegend weiſt auch einen ziemlich guten Oehmdertrag auf,

pad
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Fruchtarten ꝛc. in den Kreiſen und Landesgegenden 1897 .
Tabelle 4.

Kreiſe . Landesgegenden . Land .

| Mani - | | | Durch⸗
bei Heidelbergl Mosbach Ainin h a HL siart Ve 1897 ſchnitt
I JERE i | |

| | | | 1865/97
Mcha it a a a — eai insa iariahae
MR T aa | 8 e goe 8 | s || | Bo 1i bo S € j el 8 | SLETEISIEIE EELEE EEIEIE g/Eg | ilglglgPag y | t z aR 9 e 57 pa O l e YN 8 8 e AsiEENALARILARALIRIKIRA ( ÖSO jO ELS | a | o
| E n aaa a L nPTJN EEE a

firsa aj a a s y | | EPEN
|

l 4,2 | 3,7 | 6,1 | 5,83 | 4,2 | 8,83| 3,6 5,1 38,5 5,5 i 6,1 | 5,7 | 5
4,8 5,2 4,0 | 41

6,6 | 8,31 6,6} 5,5 | | -4,2 | 3,8 | ; :| 5,2 3,5 , 5,65,6 f 4,8 | ; 4,9 4,0 4 ,
8,3 2,8 5,6 4,6 3,32,08,9 4,2 4,7 4,5 5,9 4,6 |

5,14,24,18 ,j 1j = | j € £ K IEn € I i f i e4,5 | 4,0 | 5,8 1 5,51 8,4 | 4,113,815 , 2,2 18,2 1 4,6 ] 46 4,2 | 4,8 | 8,8 14,1
3,9 2,7 4,4 3,0 | 8,4 | 8,4 | 2,9 4,4 1 4,0 4,2 | 3,4 | 8,5 1 3,5 4,0 3,5 3,7

4,0 | 8,0 | — | — 1 2,8 12,0 | 52 | 6,6 3,2 18,2 || 6,215,8 4,8 4,3 3,93,0
| | i j

3,86% 4 , 8a 24 1168,6 35 B© 98 9,8,/5/ (4 8,7
| ||

EoD o ES 2,„3 BOETES È AL NIRSIES RIG 1o PA EA S :
panengen iho 2,6 GEN270 2,5 Dernen aneit Doep :ç 9 à ç | ç I| ç ç n Opg
| 2,0 |i 2,0 j 2,6 2,9 | 2,0 | 2,4 2,0 2,6 2,7 5,

foaag aieu bags alist , 2 , 1 got. hrng,a 2a
omo

ga 25 3,2
% 6,0 Nagg 5,8 5,9 | 5,5 43 6,1 4,9 4,2

| ; | E ANN ? moc
I| 4,0 | 2,0

| 4,6 3,6 || 4,2 | 4,2 ii 3,3 j 4,1 3,9 | „1eoni AAE
o7 2,3 L — 4,5 3,0 2,5 3,9

| 453— . 6,0 278 Ma Enea ag 2,6 811. HA
|| a h aa ii 2,3 4,1

|
2,8 | 2,3 2,0 2,3 3,0 Ni 4,3

RS ANR A o G EWL | si DOIS TRI AAS NTE U
i 9,9 i 9,1 [i 6,9 6,0 i 7,0 | 6,0 6,8 | 6,3 6,6 || 4,0
lae aili. 2,8 | 2,0 — — 2,4 2,7 2,0 2,5 3,2
2958 | PERIE 2a 2,6 2,8 | 3,4 2,0 [ 3,8| l | ii | i ||| | Wi | || D ie |Pasts | 5,0 | 6 , 3,0 | CUSE AS 2,6 6,6 44 3,7
ij | y i H | i c)be donal c2 Ia 1,8 Drar aur Ma b ? 2,0 1,8 S a| 2 ij Ji 2 j | K o 9 a | D e3,1

|
4,8 3,4 De 4,9 | 4,8 5,3 3,7 4,9 | 8,17

| | j jji || i l$ > l! K r 1 > | K || r5,0 | DO o T- D8 5 , 6,0 k a o 5,2 5,5v | € PAATI | ÍBLR
|

5,0 3,2 4,8 | 4, % r naros aea 68/6 4,0 laco 4,2

|l | |
|| LO a baT iES a AR 8,2 GIE Ak URETS a 6,7 602d MADO

aE, liE a SS 8,3 8,5, 8 , 8,0 nabss Bat Iga d,af i € j x Y | Í Š f | K2,0 Wo8 , 5 , 7,9 Dl S T AE AA 5 ,— r f è K Ihas | blsolryhs 7, % 5 , 5,0 4 , 6 , 6,7 „ 5 ,
DE nilana irn 8,2 oh 49 harm , a DOl . 8 . % ETA,

| 3,0 | 8,0 —
aan e a aka a Sae aA 8,9: 4,9

|| | 6087 ii |
et . a 5N 8,4 E 4 , 5 , 551 4,0 TE E

IAE E E ie An 8,8 Aaa
oo

D0 astan e a 8,8 Gia 01
AAR s 2a 2,3 3,0 w e Hi 35 2,3 2,8 | 8,5

99 3 , 2,9 8,3 4,6 Eo Ri lf- -2,0 A RE
aso EIA doS B1 taar lao Et GAE l= S C 8,0 TE- A. Se| a K r p | © -4 8 o| 4,8 | GS 4,0 5, % E 4½ 5,2 5 , 4,8 | 5,2

| Po eE T 7,4 8,1 j Geot 59 5,7 68 6,7 || 5,3
| ji | f | I j Ii
4,0 60 | 3,2 dis sia W3 | 5,0 | da 8 , aaoi 4,2I 1 | l 1 I

Von den Futterhackfrüchten ergaben die Runkelrüben meiſt einen guten und die Stoppel⸗
rüben einen durchſchnittlichen Ertrag , doch ſchwankt derſelbe in den einzelnen Landesgegenden nicht
unerheblich. Verhältnißmäßig die günſtigſten Erträge an Runkelrüben wurden in der oberen und
unteren Rheinebene erzielt.

Die Kartoffeln ſind meiſt ziemlich gut, am beſten noch in der See - und Donaugegend
gerathen .
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Von den Handelsgewächſen haben Taback und Cichorien einen guten , Flachs und

Zuckerrüben einen ziemlich guten , ferner Hanf , Reps und Mohn einen überdurchſchnittlichen , Hopfen
dagegen einen ziemlich ſchlechten Ertrag gegeben .

Der Wein iſt nach Güte wenig über Durchſchnitt und nach Menge ſowie im Ganzen
durchſchnittlich ausgefallen . Bezüglich der Obſternte lauten die Angaben faſt durchgängig un⸗

günſtig ; insbeſondere die Zwetſchgenernte iſt unterdurchſchnittlich , die Kirſchenernte ziemlich ſchlecht
und die Aepfelernte ſchlecht gerathen .

Die infolge Bundesrathsbeſchluſſes vom 7. Juli 1892 vorgenommenen Ermittelungen über
den Stand der Saaten und den Ausfall der Ernte wurden im Berichtsjahre in 87 Berichts⸗
bezirken vorgenommen .

Die für das Großherzogthum im Ganzen ermittelten Durchſchnittsnoten für die acht Be⸗

richtsmonate ſind in der folgenden Tabelle , und zwar behufs beſſerer Vergleichbarkeit mit den weiter
vorn zuſammengeſtellten Schätzungszahlen der Bezirksräthe nach der neunſtufigen Landesſkala ,
zuſammengeſtellt .

Nachrichten über den Saatenſtand um die Mitte der Monate Oktober 1896

Tabelle 5. bis September 1897 im Großherzogthum .

Al ni, o „ fKar⸗ Klee Lu⸗ a aS aWeizen Win⸗ Roggen Som⸗ Kar⸗ |
Klee zerne Wieſen | |

Monate , aia
s

| ter -
| in i EN | mer - Hafer tof⸗ ma aa | ( Heu u. Tabach Hopfen Reben

ter⸗ | mer⸗ |ſpelz || ter - | mer- | gerſte |feln Schnitte
TS

| |I | Í li i 1 hks 1 i 1 aikai

Okt . 1896 . — — — ( — — — — — eR a a m A
— — —

Nov . " . 8,2 Ea | 3,1 || 8,0 E Si ga 2,6 | 2,2 f |
— — —

nai bati J| oy | li | |
A

April 1897 . 3,5 — 2,83,3 — 2,22,4 2,0 at |
Mai „ 4838F) Ya 3,5 38,5 3,0 3,23,1 — 2,6 2,9 2,9 | E ira

|
fas

| i| || iE E | E a iie
Juni „ . 2,8s 3,2,2 4 , 2 , 2,9256 2,2 2,6 24 — 5

|
8,0

Juli „ „ 3,8 2,9 2,9 I| 3,8 |. 8,8 8,2 || 8,2 || 2,4 | 3,9 | 4,0| 3,8 | 3,4l 6 , | 8,1

Higuita fA S AMS S I N e 3 , 2a As
y s 8,0 | 3,8 65

|
2,8

Okar .d = A E E E e E S e E Ia I ega 5,0 8,8

Dieſe Noten zeigen , daß die Ausſichten von Anfang an nur mäßig waren und unter

Schwankungen meiſt ſchlechter wurden .

Nah Tabelle 6 ( auf Seite 7) läßt ſich aus den Einzelangaben der Berichterſtatter der

Geſammtertrag der wichtigſten Feldfrüchte ꝛc. für das Großherzogthum im Jahr 1897 gegen
über 1896 wie folgt berechnen :

1897 1896
Feldfrüchte ꝛc. Körner Stroh Körner Stroh

Doppelzentner zu 100 kg Doppelzentner zu 100 kg
Winterweſen 372400 | 762 000 517 100 | 999200
Sommerwizen 39 800 74 600 45 900. | 76 800
uon aa . 9000 ataB1B 70 ) 1057600 . | 1548400
Wittterroggen : . i 524 . 800 | 1 271700 686 700°. | 1846300
CORME a o e 12200 | 25 000 11200 20400
Sommergerſte . 8165001069 500 971 900 | 1188 . 200
DU o ora a e a SA00 aA SoB 100 923 400. | 1842000
Klee und Luzerre 4 256 300 . 676 800
en MOMO o a a 11 554 700 11 084 000
KOEIE . : EE a 8 974 700 : 223 800
AAVA Ee a a aias 166 900 121 100
gopienn nitu naa tiam a 15 : 700 23 : 400
Wein (Heftoliter ) a 598 . 100 664 400 .

Aus der Vergleichung dieſer beiden Zahlenreihen ergiebt ſich für ſämmtliche Körnerfrüchte
—außer für den nur in ganz unbedeutendem Umfange angebauten Sommerroggen — ein erheb⸗
licher Rückgang des Körnerertrages gegenüber dem Vorjahre . Derſelbe betrug beim Winter⸗
weizen 144 700 Doppelzentner oder 28,0 ¼, beim Sommerweizen 6100 dz oder 13,3 Ohy beim
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Winterſpelz 116600 dz oder 11, / , beim
OC EREORGEN

112 400 dz oder 17,7 f , bet der

Sommergerſte 155 400 dz oder 16, 0 / , beim Hafer 25 000 d⸗ oder 2,7 /ä und insgefammt bei

den Körnerfrüchten 559 200 d odet 13,4 %. Auch der Strohertrag dieſer Feldfrüchte iſt

nicht unerheblich kleiner geweſen als der des Jahres 1896 , und zwar im Ganzen um 468700 dz

oder 7,2%/ . Einen Mehrertrag zeigten
Klee und Luzerne mit 579 500 da oder 15,8 , Heu und

Dehmd mit 520 . 700 dz oder 4,2? Kartoffeln mit 750 900 da oder 9,1 %, und Taback mit

45 800 dz oder 37,8 ; der opie ging dagegen um 7700 dz oer 32,9 und der Ertrag
der Reben um 66 300 hl oder 10,0 % zurück.

Schätzung des Ernteertrags vom Hektar und insgeſammt für die witam
Tabelle 6. Fruchtarten nach Landesgegenden 1897 .

Landesgegenden nach geographiſchen Gruppen der Amtsbezirke.na ; i
i

LAS i
AAA ar , P oag UR Aw Gri`

Fruchtarten ꝛc. See⸗ und Donau⸗‘(oter Schwarz⸗ObereRheinebenef Untere Rheine Odenwald ,

gegend wald u. Schwarz⸗E n ebene und beglei⸗Neckar⸗ und Derogam

und Klettgau . waldthaͤler.
ye

Bezutk. eeensHügelland . Taubergegend .

Vom Im Vom Im Vom Im | | Vom | Im Vom Im Vom |
Im

ha. | Gangen, | ha, Ganzen . ha. | Sangen.
|
na . | Sanzen , | ha . pGonjan ha n EEan

Eag in 100 BETE ara
| |i h || | |

Winterweizen : Korn [8,1 89405 14,9 56170 11, 6 148900 12 8 51525) 15,0 818251 14,2) 872415

Stroh 20,4] a a6 ; 98710 ; 22,7 282060! 26,0 104665 / 24, t) 50865 22,8! 762045

Sommerweiz :: Koru | 8,9 1185| 9,4 585| 10,2 480 | 14,0) 9500 12,85] 280901 -12,6/:- 39790

Stroh 14,3 1905) 21,8 1245) 23,3] 1095 244 16575 240, 58765 - 23,6,- - 74585

Wiunterſpelz : Korn 12,3) 266595 15,0 50340 25,ol 21240 17,1 241990 / 16, 860875 | 15,3! 941040
Stroh -20, 3 438640 25,5 85750 27,2 23080 26,8 380130 27,

S| 586105f 24,61t513705

Winterroggen : Korn 42153 11, 4 106565 iL 1890 : sol 13,7 160165 ! 14,8 ; 76870 124 524805

Stroh | 82,8 803775] 29.

"i
346980) 31,8 ) 864570 28, 9 146625 80,21271670

Sommerroggen : Korn18,6 1220 7,3 Teao] —
— — | 10,9) 120| 9,5 190) 87: 12170

Stroh | 24,0) 7450 | 16;0 16770 | -i88
| 23,2 ; 255 27, 5 550 18,0 - 25025

| | |
Sommergerſte: Korn 9,2) 124765] 14 9 14775 161685 18,0 !€316250 14, 9 199040| , 14,3; 816515

Stroh |14;il 192045 ] 17,7 ) 17615
| aeaeo 22,4 393135] 19,3) 257775 18,71069450

|
Hafer: Korn 12 1 223315] 12, 7| 1271755| 13,7 105090 16,9, 160635 14,4) 2822201 13,8; 898435

Sftoh iTo 312715 2¹,5
$) 214800) 223) 170985 22,3 211865 2¹ , 7 425690 20,5 ( 1336055

3| 187

Wieſen : Hu . W5b706800 39 11747925 38,72 2339425 35 (51212875] 4l,o 840495] : 38,117906820
Oehmd . . 15,2 724060 16 , 5| 737110) 19,81193145| 19,ol 645190 17,0 ) 847780ļ| - 17 (63647885

Kartoffelnn . . . 93, 81249375 95,3 1001380 120,38 ooadoäsltos, o 2688607, 12005325/105 , 38974705| |
| iKlee (auch Luzerne) .| 69,0) 8639 : 50 68,2 2825 550 74,8 ) 784850) 78,0 897085 | 73, 9J1427945 72,44256330

| 2
TOORE NNS . I 10, 20| 20

rój
800 2¹⁰⁸ 71580 19,9) 758315 ) 118/6 19165 200 166880

Hopfen 5a
1080) 18, 160) 14, TIS 6 11450/ 7,2l 16557 6j ) 15710

| l | pijat y |
| lanan fo kagsal ET |

Ertrag in Hektolitern :

Reben ( Wein ) . 16,6 234600 15 , 15360 48,6] 445880 26,1 66180 16,1 41280] 35,1 ) 598110

Die beſonderen Erhebungen über das Herbſterträgniß des Jahres 1897 hatten in Bezug
auf die angebaute Fläche und den vom Hektar bezw. im GGanzen in den 10 Weinbaugegenden
des Landes erzielten Ertrag die in der umſtehenden Tabelle 7

q enthaltenen Ergebniſſe .
Darnach erſtreckt ſich das aus 283 Reborten ( gegen 300 im Vorjahre ) gewonnene Ergebniß

auf eine in Ertrag ſtehende Rebfläche von 13147 ha , welche nach den Gemeinde- Ernteberichten für
das Jahr 1897 , in denen eine ſolche von 17704 ha feſtgeſtellt iſt , nahezu drei Vierter ( 74,3 h )
des geſammten ertragsfähigen Rebgeländes des Landes ausmacht .

==
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Tabelle 7. Ergebniſſe der Herbſtberichterſtattung im Spätjahr 1897 .

Weinbaugegenden nach geographiſchen Gruppen der Reborte .
E a a A E E T rak OiheArt der

D
|

1 ,
|

II . VT RE OA,
|

vu . [ var | e T
enogw. Son. Oberes Mark⸗ p | Orte - | Untere Kraich⸗ Main⸗Prasy Gee |

Rhein - gräfler Fziler⸗Freizf nau u. Rhein⸗ gau und Berg- und thumgegend
| Manante: e SUOL gau | Bühler Neckar⸗ ſtraße Tauber⸗

A o oor Begeno | , A ii dGegen gegend gegend gegend|
Zahl der Reborte , |

aus denen be⸗ | | | |
richtet wurde . 30 18 59 28 27

|Ertragende Reb⸗
|

Í | |
| |

flächen inha - | - 1001 ——2583 | - -2447| —2482 | - - 1048 ! 2555 725 877| 229 | 1580 18147
Beginn des Herb - | i j | | |ftes . . [22/IXbis 28 /IX. bið 21. /IX.big27. /X,bi6 |28./IX.bi8]4. /X. bigi . /X. bigi5. /X. bis | . / X.big/11./X. bis 21. /IX. big
Gewicht des ge⸗14 . /J . 11. /I . 12. /J . . /1 . 21 . /J . 18. /X. 13 . /1 . 25. /l . 12. /1 . 25. /J . ] 35. /l .

herbſteten Mo⸗
|ſtes nach Oechsle | | | |vom Weißwein . 52 —6540 —7554 —90ʃ55 — - 90 50—-103/55—100/60 —86/50—93/60. ~90/60 —- 85] | 40 —108

j 9 K |

52 18 22 44230 283

„ WWeißherbſt . “ — — — ? — 85 —955 — — 85 —95
„ Rothwein , [ 60 —80/60 —80/62 —88 | 58 - - 90/60 —85 / 70 - ——102/55 —- 86/50 —95/70 —90/60 —80 | 50 —102
„ Schillerwein . 62 — — — 668- 8265 —9055 —7850 —90 — 63 —72 50 —90
n Wein aug ge- | | | | | |
miſchtem Rebſatz 60 —7560 —7068 —7462 —907080/50 —9250 —80/62—68] = f

50 —92
Erlöſter Preis vom | |

Hettoliter in M | | | | j j |
|vom Weißwein 16—30. 15—27 22 —46/20 —42/20 —70/24 —65 | 25 —-40/20- —81 |28- 4222 —42 15 —81

„ Weißherbſt . — — — 45 — 46 — 70 — — 45 —70
„ Rothwein 27 —60 . 32 —40 . 25 —5022 —4630 —40 ( 32 —65 28 —50 . 20 —9030 —44 . 22 —48 20 —90
„ Schillerwein . 28 — — 26 —5332 —5025 —4324 —60 ] — 128 —80 | 23 —60
n Wein aug ge- i

|
| | | |

miſchtem Keber 18 —4522 —40 . 28 —3025 —4036 —4024 —56 25 —5030 —34 ( — - — 1856
Herbſtleſeergebniß | | | | |in Heftolitern : |

|
| | | | | |

an Weiğmwein . . | 16402 ) 6124 130847 88380 27730 51472 8128| 3882 4468 | 17277] 854710
„Weißherbſt —e Ar 500 % e . A880 marl ae IES | ie 1660
n Rothwein . 9154 , 2457 769 5021 1437 | 7442 ; 8271 | 4496| 2409 | 2077 38533
„ Schillerwein . 105 ; — — — J 1675 2697 ; 1450 ) 1595 — 420 7942
n Wein aus ge- | |

| | | | | |
|

mifhtem Rebjag | 1693/" 3045| 567| : 28559 ) 81| 6424 | 1459| 1000 = | — 37828

trag vom ha in | | | | | |
Hektolitern 27,3 46,0] 54,0f 47,2 29,5 27,2 19 , 12,5 30,0 12,9 88,5

Geſammt⸗Ertrag | i
| j | | |

in Gettolitern | 27354 | . 11626/132183 | 117260 | 30923 | 69395 | 14308 | 10973! 6877| 19774] 440673
LOOS T ET 35848 15386/118478|109065 450951110550 22492 27986 13412 19065 ] 517882
1895 g 17a 18554 8276 90315 121660 55837 45562 3362 4849| . 2845 | 17796| . 369056
1894 . . . 136600 ; : 6086 159004; 91922| . 42746 | 46774 | 17515 ) 27009 ) 3752 | 80699 462107

Der aus den 283 Reborten feſtgeſtellte Geſammtertrag beläuft fih auf 440673 hl und
demnach der durchſchnittliche Ertrag vom Heftar auf 33,5 hl . Der Letztere bleibt . Hinter. dem
Durchſchnittsertrag vom Vorjahre um 5,0 hl zurück . Gegenüber den Angaben der Saatenſtands⸗
berichterſtatter mit 35 , hl vom Hektar iſt durch die beſonderen Herbſtberichterſtatter ein Minderertrag
bon 1,6 l für den Hektar feſtgeſtellt ; die Angaben der letzteren dürfen , da ſie kleinere , einer ſorgfältigeren
Beurtheilung unterliegende Bezirke behandeln , wohl als die genaueren bezeichnet werden .

Der Geſammtherbſtertrag des Großherzogthums läßt ſich unter Zugrundelegung der aus den
Berichten dieſer beſonderen Herbſtberichterſtatter gewonnenen Durchſchnittszahlen auf rund 587 000 hl
veranſchlagen . Hierbei wird angenommen , daß die Durchſchnittserträge vom Hektar in denjenigen
Reborten , die nicht berichtet Haben, oder in denjenigen Gemeinden deg Landes , in welchen Rebbau
nur in geringem Umfange betrieben wird , das für das Großherzogthum ermittelte Durchſchnitts⸗
ergebniß nicht weſentlich ändern werden .

An Güte ſoll der 1897 er Wein nach den Angaben verſchiedener Berichterſtatter dem 1896 er
etwas und dem 1895 er erheblich nachſtehen. Die vielfach ungünſtigen Witterungsverhältniſſe in den
Monaten Juli , Auguſt und September haben in dieſer Beziehung ganz bedeutenden Schaden verurſacht .

Durchſchnitts⸗Er⸗
| | ||

|

— —
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Die Preiſe des Jahres 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 1, Seite 8 ff. ).
Die in der hierunter folgenden Ueberſicht vorgenommene Vergleichung der Landes⸗Durch⸗

ſchnittspreiſe für die wichtigſten Artikel im Jahr 1897 mit denen des Vorjahres und der vorher⸗
gegangenen Jahrzehnte ergiebt gegen 1896 bei den Preiſen faſt ſämmtlicher landwirthſchaftlichen
Erzeugniſſe (Körnerfrüchte , Roggenſtroh und Wieſenheu ) eine zum Theil recht beträchtliche Steige⸗
rung ; nur bei den Kartoffeln iſt ein Preisrückgang um 1 Pfennig für 100 kg zu verzeichnen.
Auch die Preiſe im Kleinhandel ( Ladenpreiſe ) von Weizen⸗ und Roggenmehl , Butter , Eier und
Hülſenfrüchten , ſowie die Preiſe des Brennholzes ſind ſämmtlich geſtiegen oder doch auf derſelben
Höhe ſtehen geblieben , während Brod , Kaffee , Erdöl und die meiſten Fleiſchſorten billiger geworden
ſind . Gegenüber den Durchſchnittspreiſen im Jahrzehnt 1887/96 bezw. 1877/86 ſtehen die Preiſe
der landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe — außer Weizen — ſowie der meiſten Gegenſtände des
Kleinhandels von 1897 zum Theil erheblich niedriger und nur beim Ochſen- , Rind⸗, Kalb⸗ und
Schweinefleiſch , ſowie bei den meiſten Brennmaterialien höher.

1897 1896 1807theuerer (＋9 DurchſchnittrU Y
oder billiger ( — 1887/96 1877/86

M 7A M M M
Raeiadt i TI foe Ql na Bi es 8io0 OOO: Roke 18a 16,80 # 1,98 18,71 21 ; s8
FRRO 0 > foe A re b] " 18,50 17,81 4 1,19 18,83 21,62
R E aahi n 14,99 18,93 + 1,06 15,15 17,09
De e a aa aaa a i 15,47 15,06 + o4 15,68 16,62
MOG a ut leo Sise Siaa tT n 14,27 18,90 4H 0,37 14„44 14,53
Roggenſtrooh “ “ nnnn 5,05 4,83 ＋ 0,72 5,11 5,55
EOR ANNS a SaL S n 5,48 4,92 + 0,56 6,52 6,839

OLEE IATa L oa 7 5,46 5,417 — 0,01 5,82 6,06

Weizenmehl Nr . ( 1 kg ) 0,38 0,85 ＋ 0,03 0,40 0,48
Roggenmehl Nr . os i 0,80 0,27 - ¥ 0,03 0,31 0,33
Brod , gangbarfte Sorte . i 0,24 0,26 0,02 0,26 0,27

Ea ae nos. nos he ù 1,38 1,40 = 0,02 1,86 1,34
Rindfleiſchh . . Ig n 1,28 1,80 — 0,02 1,24 Tas
RAOR ! L acar ig 6 1,54 1,86 — 0,02 1,30 1,16
Hammerfeifh . f: 1,30 1,83 = 0,08 1,80 1,31
Schweinefleiſch , friſch . . . j 1,32 1,25 + 0,07 1,80 1,27

v „ Hebörrt na tS i 1,29 1,77 - + 0,02 1,88 1,94
R AT o At aa LAISA! j „72 „74 — 0,02 1,91 2,05
Schweineſchmalz a . H 1,80 1,58 ＋ „02 1,68 1,72
E E E EST D 2,02 1,94 - + 0,08 2,08 2,09

E a arie AOON E oA 0,63 + 0,01 0,86 0,62

ONEN S fep EL erE ea ELi EA kp ) 0,37 0,36 + o1 0,88 0,41
RREN ET Joale er eRe IS y 0,88 0,38 — 0,41 0,47
Rinjen . ATTRAE BA p 0,48 0,48 — 0,54 0,54
MAS SAgAL os TS en IETe IE i 0,55 0,55 — 0,57 0,60
Kaffee, ungebrannt r 2,84 2,89 — 0,05 2,84 2,74

Wegebtannt . treed ] H 3,36 3,40 — 0,04 3,89 83,43
Ea A EAE AASR ORE Liter ) 0,22 0,28 —0,01 0,24 0,29
EEA ai ie tt ge rna Ri A 0,7 0,½7 Là 0,81 0,88

Buchenholz ( 4 Ster ) 41,42 41,27 + 0,15 41,42 41,57
Fichtenholłlz 29,99 29,75 ＋ 5, „24 28,69 27,59
ORENIUS PE ARA R a 81,8 : 81,88 - + 0,04 29,71 27,51

Ruhr⸗Stückkohlen ( 100 kg ) 2,71 2,70 + ,01 2,69 2,67
„ ⸗Grubenkohlen . . y} 2,27 2,83 — 0,os 2,26 2,04

Saar⸗Stückkohlen . 2,43 2,51 — 0,08 2,47 2,29
nm Grubenkohlen . . . n 212 2,20 — 0,08 2,12 1,86 .
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Tabelle 1. Monatliche Durchſchnittspreiſe fie Getreide

| T lS | a
Ja⸗ Feb⸗

| gue | Sep Dito- | No- | De- „ Ka⸗ ſErnte⸗
Im Durchſchnitt e kein agan Mai aaJuli | t | tem⸗ tat | vem⸗| zem⸗ Jahr “ )

100 kg
nuar

|
TH

| | | |
i w

er | ber | ber | Yeg7 1896/97

CIKLI CAEAE M | h h | tM | | M ohi | o | h

DieGetreidepreiſe
im nah den Angaben ſämmtlicher Fruchtmarkt⸗ und Erhebungsorte :

Hepat Ho. Boi. 17,6817,59 ( 17,58 ( 17,2817,1817,2217,10f19,5420,9821,321,1121,0618 , 7817,18
Kernen 101e 17,50| 17, 38/17 a817,2717 2217, 33| [17,08/18, 1320 . 29/20, ' 56 20,8620, 15 18, 3017, 14

Roggen r. aa aag 14 39 4 43/14 „19113, 98/13 9213, 18133,81 14,85fl6, 20l6, 2616 , 15 17, 83 14 99/14, 18
EE a Ar Oi 14. 1014 12/14, 39114,2014 , ' o3/13, 9914."4816, 01| 17 22117 "1917, 4617 ,„50 15,4714,08
DAE EENE . T 13, 5513,69 ] [14,03 1 2714 , ' 27/14,317 i4 50/14 3014, 50/14,62 | 14, 69114, 70| 14,27113,83

des Mannheimer Marktes :

Weizen418,117 , wil 66/17,55117 , 91/17, 63/18,28/20,88 | 21,55/21,50 | 21,78/21,90 ] 19,39 | 17,80
Semn . e . D 8617 , 7617, 6817,„2817,5017, 2217 , 50/19,6919, 65 20, 8521 „19| 21,„00 18,7617,41
MORA e o n 188213,5418,1018,00/13,0012,8513;30/14,82/15,85115,27115,57115,414, 5311343
OE aE o 15,8215, 3815,13/16,43/16,63/16,29/15,43/17,70!19,00/18, 12/18,8819,95 ] 17,116,/16
EEE aie o 3,15118, 03/113018,6813 90(13,8618,88l14,1014,6314,8115,11115,33 14 0418,62

der einzelnen wichtigeren Fruchtmarktorte :

Meßkirch . Kernen 17,15ſ17 24 7/211 ,81[17,40[17,81/16,89/19,67/21,36/20,65/20,92| 20,92| 18,84 | 17,59
Hafer . 12 37112, 32/1 3,0913,44113 , 35/13, 1713 , 3213 ,

,98|13,69113 , ' 3513' 95113' 93 13,3712,54

Pfullendorf . Weizen . | 17, 1217, 20/16,32 | 15,98/15 , soll17, 20/14, 18/21,56/21,73/20 , 6121 04120, 69| 18; 32/16,56
Kernen I8 , 0917 , 60/17,1516,9: 5117, 36/17 65117, 29/19, 3al,8621, 25221707½20, 64| 18,07/18,12
Roggen . | 14,25/13,90/1430618,3 — | — |, — 116,0015 „96| — | — [15,40] 14,74/14,31
Gerſte 12,6512, 1612,46/12,78| 11,55 | — | 16,2817 , 55/17,60/17,78/17,51 | 14,89/12,91
Hafer . 12,3412,5 59138,1412, 16/12,971/12,08112, 1413! 19118, 32/1; 36213 ,‚26113 , 58| 18,14 | 12,63

Stockach. Weizen 16,54,16,76/16,69f16,1616 „5617, 8516 50119,515 br 10120, 42/20,69/20,66 ] 18,81/16,54
Kernen 17,

,98| 17, 43| 16, 81017, 33/17,78/17 80116, 8120,7621 r162] „02 21, 51/21 ; 01| 18,95/L7,61
Roggen . | 13,5413,64113,50 | — | - | 138,50] — 16, ai lai 16, 00| 14,51/18,53

| D 12,0612, 50113,4213, ohi2aasna 12,2318,04 1 3,40112,821118,4214. 25 18,08(12,74
Radolfzell . Weizen . 166,1916, 86| 155,5214 , 3114, 91115, 17115,17120,56| 21,7 3120,73120,83/20,19| 17,77115,80
| Kernen 17,00/16,80 16, 94| 15,70| 15,50 10

100% 17, 10122,„ 0021,5021,0 20, 37| 18,283/16,73
| Roggen . 14, 24| 14,„50| 13,37f3, 381: 30412,56 „70 15,„09 16, 5216, ,6111:5,7515 64| 14,45/18,95

Gerſte II,1012,2212,372,6 LLED 14,667 , 03/17,„36/16,9916,65 14,38ʃ12,56
| Hafer . | 1215 [12,801297118,14/13,2013,0713,57/12,89)18, 54189014 ,09/14,05 13,33/12,59

Ueberlingen . Weizen . 16,61 117„0016„9616,228116, 30/15 10155,80/19 38121, 02/20 saló oa0620,81} 18,15/16,42
Kernen 17,3217,2517, 19116, 71| 16,9916 , 91/17,

r3320,911221 ,8221,450)21,74 20, 91| 18,87/17,53
Roggen .

13,
98/18 15118, 64l 8, ' 621!3, 1513,36 — 15,00 16,67/16,1512114,58]15 45| 14,51 | 14,14

Gerſte . 3,00112, 50l14,„05/1497118,' 00| 13,50/12 „10114 4010,860 17, 29/17, 25/14,44/18,05
ORE 12 18|112, 45| |18, 19/18,183/18,71]113,43113,90113 172114,„01 14,0„06| 14,21514,35 18,58/12,92P i |

Bilzingen , Weizen 16, 95116,7 9|15, 43115,00/14, 81
15

iha
£8020, 50/21 54½0 600, 96119, 95 17,7515,90|

17, 87| 15,67/13,67Gerjte . . 12 82| 13, 33 13, 7214 , 09 — 16 , 59/17, 86 177217 , 51
Hafer . . [ 11,92 12 44 12, 57/12,3o13, 28)18,s8 as

|
—

13, 54 3,69113, 43/13/02 12,99/12,85

Villingen. Kernen 16 , 40 16, 7 16,6117,21 16, 36/17,02/16,63 | 16
,95/20, 94/21140592821,65] 18,33 17,54

| ajir ~ i 5511 951387114002/14, 10/14 o9l14,„7214, 20( 14,38ʃ14 33[13,90/18 , 60| 18,69/18,37
| Freiburg . Weizen 17 „6417„ 9817 41117,2816 , 58|

16
,81/16, 42/18 8921, 6821,8721,5221,25l 18,77/16,92

| Roggen . 14an14ael r188 , 54/13, ' 2114,04/16,021178211765117 ' 8716' 64 15,23114,19
| Gerfte . . 12

»11/13,20113, 27138,5018 , 44/12 ,97114 , 09/16,40/17,09]16,00 1567/16; 68 14,58/18 , 24
i Hafer . I4 ,

1491|14, 55/14 86. 15, 23 14 ,25]14, 14| 14,81/14,0514 ,88/14,82114,97 |14,90 14,67/14,50

Müuheim. Weizen 17 8218,17 , 6017, 00117,00/17,00/1700/2030 ) 22, 18/28 ,52122,00/2200] 19,23117,13
Roggen 14,3613,98 13, 5013, 20 113,' o0l13; noli3 , T15, 4317,1619 , 0 318,105117. ool 15. 1211876
Gerfte . . | 13,511350] 13, 50 13; 50|13, 25/13,' oof13,„42117,,36l18, 00118 ,,0017,2017, 50 15,1513,28
Hafer nE , 13; 8014,00 14, 0 114

aall5,00/15 16115, 50| 14 (6314, 93/14
"18/16, o/15,5,00 14,7413,95

|
| } |
Ettenheim . Weizen . | 17,97/17, 9517,56!117, 1017 1217, 09/16, 1020, 31/21,74/22,18/20,89/21,65 | 19,02/17,14
| 14,00/18,67/16,62/1740/17, 25/17 6917, 18| 15,59/14,00
|

Gerjte . .14, ila 69 15, 2814,5
15,5015, 50) 118,89/14 ' 00114' 0014„8of5;5,00] 14,75/14,30OMT ca 14 2514, 50/14 ,8915,1015,43

Lahr . Weizen . | 18,66/18,42/17 , 96/17,15/16,6717, ; 2117 "2620, 30/22,4 %22, 19122 „1021,40 19,37/½17,36
Gerſte . 145 014, 28115,8615 ;00115,00/15,00/14,7 15/16 93118, 50/15,0018,017,02 15,7814,24
Safer . | — | ~ [ 5215,81 ] — [ 15,00 ] — | 14,00114,75/14,6814,29115 ' 42| 14. 9211404

*) Erntejahr bom 1. September 1896 big 31, Juli 1897, für Kartoffeln vom 1. September 1896 bis 30. Juni 1897.
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und Lebensbedürfniſſe im Jahre 1897 . Tabelle 1.

q ; ; gae Feb⸗ | | | | Qi | SEP otoz | No+ | De- | Raz | Cente-
Im Durchſchnitt | an Mai | Jumi | guti teme [ 7 | wem| gema | RAA )

100 kg
nuar | vuar| | guſt ber ber | Ia Cbi Sahe 150670
a jske did m | n | | o | t ( at [oe K | k

B
e

a a A
Offenburg. Weizen .

15
a 88/17, 78117, 59/17,01/17,55/17,00/20,09/21,33/21,6521 „5021,07 19,0517,56

Roggen 15,1415, 01/14 , 53| 13; 58 13; 4218,72 318, 93/14 8017 3017, 66( 16,77 16,833|15, 2714, 51

Gerfte 14,1114.,28118,‘801$ 13, 67 — ˖4, 6317,227/17 ' 89| 17 ,6918, 2518 | 15, 77 13,61
Hafer . 14 014, 47 14 0¹ 14 Toth 5s 31114,555/14roo 15, 16| 15,48/15,51115, 29 14, 68/14,10

Raſtatt . Weizen 17, 97/18, 00| 17:50 17, 2617 , 50/17, 50/17,97]19„9120, 5720,50 ) 20, 50/20, 50| 18,81 | 17,55

Roggen .14, 11 13, 96 18; 61 13, 50 13, 69 14,00| 183, 44/14 „ 6515 ‘57115, 66/15 50 15, 56 ia 13,85

Gerſte . . 14, 1413, 97114431113, 94| 18, PEY 00l4, 33/16,,os18,‘10117, 67/17,5017,50 | 15,46/14,15

Hafer 18;8514, 01/13,88/14 , 18/18 ,58/14, 2514 , 10/13,50l4 ,4,1614,
J510140 15,00ſ 14,2413,75

Durlach. Hafer . 14,0 1a; AE 5914,50]14, 88| 15,panan00 15
(00/15;paof15 ;oo

00115PoR
00 EPRE

EunſligePe
im Landesdurchſchnitt nah den Angaben aus 68 Städten .

Roggenſtroh 100 kg] 5,15] 5,20] 5,22] 5,33] ;28| 5,24| 4,80 ] 4,68] 4,81 ] 4,93] 5,08] 5,183] 5,05) 4,94

Sonſtiges Stroh n- | 4,24) 4,30) 4,84) ' 36) 4
4,30] 4,24] 3,97 3,,18) 891| 411l 416) A38] 416l 3,97

Wieſenheu 6,90 5,915,93l 5,57 498| 4,68 ! ' 98 5 21 ' a| 5,58l 5,70] 54s ) ' 38

Kartoffeln 5 5,55 5,56 561l 5,55| 5, 33l ZO 6 — 6 23) 5,74 m 4,80as 5,460 5,45
| | | | | | Kalenderj . 1897
| | | | f |

SE

; | | | | k

Weizenmehl Nr . 1- 1 kgf 0,37; 0 „37/0,37/0,37/0,370,37 B 0,3 -0,8
310 n900 „40l 0,40 0,38

Roggenmehl Nr . ! „ | 0,28 / 0,28) 0,28| 0,29 0,28 0,28/ 0,28 0,29 ] 0,3vail 0,324-0,321 0; 32 0,30

Brod , beffere Sotte n ;270/0,280| 0,279 | 0,279/0,27o0,278/0,277/0,278/0,296/00,5940, 2990,29] © 0,286

M AOERADE ane oie AOA2350, SaN,„236 0,25150, 2840 .237 0,2350,2880,2520,2560,259/0,2560 0,242

„ „ geringere , „ 0,22110, 2240,(22400,2210,2 220,2200,220,22100,2300,2390 , 23410, 287 0,227

Ochſenfleiſch . 1,37/1,37 187| SS 1,97 1,87 1,37 1,38] 1,38 1,39 1,39) 1,39 1,38

Rindfleiſch i 1,26) 1,26 1,20 1,27] 1,21| 1,21| .1,28] 1,28 ! 1,29] 1,291 , 29) 29| 1,28

Kuhfleiſch . i 1,07| 1,06] 1,07] 1,08 | 1,07) 1,07] 1,07 1,05 1,7 . 07 1,07 . 09 1,07

Kalbfleiſch „ 1,29 1,29 1,30 . 32 ' 33 1,84 . 1,36 | 1,37 } 1,38 1,838/- 1,38 - 1,36 1,34

Hammellleiſch sfa 127 1,28| 1,29) 1,38 ] 1,30 1,31] : 316 1531 1,80 - 4,31 ) 1,29 1,30

Schweinfleiſch , friſch „ | 1,26) 1,26] 1,28 1,27/ 1,30 | 1,27 ) 1,28 1,34| 1,36| 1,38] 1,41 1,41 1,32

n gedörrt | Laal 118l 17e] 1,27 1,77 - 1,17 ) 1,77 1,81) 1,81) 1,82/ Lal 1,85) 1,79

Speck Ñ 1,70) 1170F 171 ] 1,71 1,124 1,71) 1,71) 1,78) 1,72| 1,74 173 1,77 13

Schweineſchmalz 1,58/ 1,58 1,58 1,59 | 1,59 1,59| 1,59] 1,59| 1,81 1,62] 1,66 1,67 1,60

Butter , AY qx 1,95 2,00] 200 2,01] aoa 1,99| 2,05 2,o9l 2,10 2,07 2,10 2,02

Cier 10Stüd | 0,76 ! 0,711 0,57 0,58 0,52 0,58! 0,57/ 0,81) 0,63 0,731 00,76 0,80) 0,64

Milch 1 Liter ] 0,17 0,17 0,16 0,10 0,16 0,16] 0,17| 0,16) 0,16! 0,16 ]0, 16| 0,16 0,16
| | j 5

Bohnen 1 kg] 0,86 0,37 0,37]o,a] 0,37 0,371 0,360 0,360 0,37 0,37) 0,37 0,37 0,87

Erbſen . „ I0,88l 0,88 0,87 0,37 0, 38) 0,380, 37| 0,380,337 ] 0,37 0, 37/0,38 0,ů8

Linſen . n { 0,470,480 4000,48) 0,48 0,47 0,47 0,48) 0,49 0,19 049| 0,49 0,48

Gerftengranpen . a 10,4807 0
748| 0,48 0,48) 0,48] 0,47 0,48| 0,48 0,49 0,49] 0,49) 0,48

Grieg . „ 0,39 0,3, 0,39 0,839) 0,39 0,39) 0,39| 0,39] 0,40] 0,40] 0,40 0,40} 0,39

Buchweizen n 0,60/ 0,56 0, 50 0,89 0,59| 0,58 ! 0,62| 0,80/ 0,57/ 0,59 ] 0, 59| 0,57 0,58

Hirſe i 0,45] ' 4 0, 450 0,44 044l 0,44) 0,43| 0,44 | 0,41| 0,44 0,44 0,44 0,44

Reig , Java -. " 0, 55 0,54l 0,54 0,55 0,555 0,55 0,54) 0,54 0,54 0,55 0,55 0,55 0,55

„, ſonſtiger ñ 0, 40! 0,40) 0,40 ) 0,40| 0
0,47 0 41] 0,40 0,20] 0,42 | 0,400 „41|0,40 0,40

Kaffee, o ARAM " 2,02
| 287] 22, 86| 2,83 |22,84 2,84 2,83 | 2,84 ] 2,82| 2,88 ] ' 83 2,82 2,84

n gebrannt . " 3,40 3,30f 8,557 3,38 8,35 3,55 g34| 3,35} 8,35) 8,85 | . 8,34 | - 8,33 3,36

Erdöl . 1 Liter
0,23)0,23 0,23 0,23] 0,22) 0,22

0,221 0,221 „22| 0,22/ _0,22/ . . 0,22 0,22

Repsöl i 0,77| 0,7 0, 79 0,75 0,74 0,17| 0,75] 0,77 0,78 0,78 0,7710, 75 0,77

eno 4 Šter | 41AaS nasl , 0741,1541,2341,114009341,2841, 29/41,58| 41,4s | 41,42

Fichtenholz „ 20,55 30,24209430 ,28 30,05 30,1729, 1980,0880,1180,1630,2780,48 | 29,99

Forlenholz " 8l , 1331, 38 81„4581, 41831,77381 5981, 5581 ,563l, 5831 416ʃ , 5281 , 74 81,87

Eichenholz y 82, 58382, 6483,352,57 1182, 63182,8232 , 8982,85 33,16]188
3633, 4588,39) 38,05

Ruhr- ⸗Stückkohlen 100 kg 2,70 2,71| 2,68| 2,667 2,66| 2,64 ] 2 6al 2,64l 2, 65| 2 63l 2,63 | 2,64 2,7

n Grubentohlen n 2,27
£
2,24

2 „22 2,26 2,25ò| 2,25] 225 2,28]2, 28 2,29 2;26| 2,28 2,27

Saar⸗-Gpitittohten ý 2,49 |2,48 2,40 2,472 2,44] 2,44) 22,42| 2,38 ) 238 2, all
í241l 22,40 2,43

n _“Orubentohten „ 12,08 210 218l Zrel 2211| 210) 5213l 2,10 210| 22,07| 204] $2,07 2,12

aaiErntejahr vom 1, September 1896 bis 31. Juli 1897, für Kartoffeln vom 1. September 1896 big 30. Juni 1897.
2 *
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22 Tabelle 4. Nr . 1.
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T100 Kilogramm 3 10⁰ Kilogramm 1 Kilogramm | 1 Kilogramm J
Kreiſe 3A E TEs | AAIE Bo A A a

lewens er| | | ro . gll Eis | 3 Sauene] |
und 3 8 Eda | g PHRF ele sel g l dJlslslg yE

SHELE E SE e E EEES e es Ee E eE e H
geographiſche S | 23 77 8] 543 S | E] & ] | ] 8 ] 98 | E9 ]

S RAS
g a e aa a Ege

Gebiete. e
l

Si kelok gk eR o Se d lza oe

EAL A ALAS ia k alala PPR KIRIA M AIMIMTA AMT AY

Kreife: | |
eana |

sad
E W

ERG |
|

Ronftang i. .— . - | 18,35119,51 15 ;24l15 32l18,02/5,21 | l4,355a 67 878127, 081,524,11 391, 30| 1,0911, 36l] „261 311 ,88/1,801
p a Cii 2 t 33/18Sonti12114,40d; 7018, 424,9116, 52408525,6

6129"9922. 144f, 321 ,25/1,39/1 20f1 all , 18 Lalaldshut 40 — - (3,885,2116,19 28,723,3/1,401,36 1,07 31,391,841 16t 06l
reier ke aye 188 16,yoli 27115 palig5805, 22/4,565,125,24 428424;125, H22, ui ,10127]21/1,18/130l, 35| 1,85/1,74/1,68 |

EAE E S 19,01118,68/15 (51114,9214 , 4,2 4,195 5,295, 86k3612825,1 34 121 2280,4l , 30/1 38,30 ( 1,80 1,671
Offenburg . . 19,2816,32 15, 59/15,56/15 118/5 ,1515, 215,845 , 634031 22, 726, 120, 3 1,391,29 ( ,231 321,27 1 310, 88. 1,74 %

feei: PETE 18/3019; 01/14;84115,40| 15 5515, 92 4 956,124, 1038291242126, 8/20 allani , sik , onL, 3711,89 ] ' 33| 196 t701
Serra N

19,4318,82 14,8516, 37/14 3415,21 4,836,045, 39/3Peaosi asi, 26 1,011881 26132 1,78611,7611
annheim 18,2718,59 14,2516 4114½2 74561,415,765,82882723,126 622,3l 361,33 126lÍ Bl „351,421,60 Tal

Heidelberg . . . | 18,61/17,8614 s0715, 56/13, 3j 4,53 3,9055 37l, 454841291233426" 124, qji sall,2610, 86/1ETY34/1,8211,6511,77
gade 2r AMODAT 5814 61115, 38 13, 2|| 40 8, so „ 54 f, 18 35/25/20, 124,018,51 281,200, 7911,2;all,AT 2211 12 ,68ʃ

roge . Gebiete; —.—

Seegegend . . 8,36f19,5 , 3115 , ai 20ß5Bi 315,TITi „981,824,1| 1,401,82/1,05/1,871,291 52198 T831
Donaugegend 18/39/1835 13/87/15, 8813. 515 059,45, 006, 021383

3226,9/30,824,2/1,3711 , ' as|1 221 , 35f1,241,3801,751,770
Südl . Schwarzwald ESSA 19/14,47115 ; ,55615, o2 , 584,025,085 5,0413929 256.630,"022, sijl 36] ,27f,‘osli 321 34 L80119 16s
Mittl. u. noͤrdl. „ 19,22 — 15, 52155,0015 , 595 ,243, 035 815 ,654018023, 126, 420, vil 42fl,30l, 17 s4126 ;84/1,171E, 74l
Kaiſerſtuhl . . 18,88) — | 144015,5613,64 - | — | — 4,638824,8 — 24 'ol —1,31/10,341,341,3217701,770
Obere Rheinebene 18,33 — 15, 48/14,86 | 14, 4o 36| 4,495,52/5,56140/33424, 4180,922,511,8 71,2711; osli, 38/1,40/1,85/1,78| 1,641
Mittlere p 18,9316 , 19115,38/15, 61 14,„9215, 65 4, 095 945,8340 3023, 426 , 222 , %1,„39 Lol 16l EY 36/1,38/1,89/1,16 /
Untere n 19,t8/18, 52ü14, 45116. 38/14, 17/5 044,t155,5,9815 , 3336128251220,928,0 138ll, 30/1 081 ‘8i1/321,35/1,68 1,86l
Pfinz⸗ u.

arnichgan
18,6818,1213,8415,515, 154,243,715, 214 83135 2922,95, 524,11281,220,01 30/1,72/ù56 %

Bauland . . 118, s97 , 96/14,9515,65 18, 3904
133|3,80/4,16042721 3525120,5 25,0 — i 200, 76fl,21, 07L21/1/60/186 %½Odenwald E 2 0o17. 5518, 56 16, 8414 04 %, 720 — 4 , 345, 44135/2621 022. 99 „23( 1,200,85 ( 1,281 , odi .A1111 1731

LRi - 1 Li⸗ ` 100 kg ( beim Gintauli

Kreiſe logt.) ter 2
|

KARTE
i

Ea E
ha 7 Siter eai E Gier —Rhindeſtens 1500 K

—
— 33 Speiſe⸗ [ e | | Reis || Kaffee | Brennholz Kohlen

— A, 5 f s | — Si —
und segia dalile le Elala F X Ruhr SatSO STE EIaHE SSi 81 EJS E E E porre

geographijňe | ž 5 | a [žl fE 3E ] £ z JSjë IEEJ ENTA
Gebiete | Maai | " TEEETSI |

Sde agat 6J J' Z folam | pe e eh i j aaup er Sae

SAE 7 ) TEE ZAA FAPTE Mi MIPIM A MANAA AU
= e ; ;

Konſtan; z 1,98 14 | 59 41| 40/58/52/40| 53/5561| 43| 2,70 ] 8,24 |2483 41,46 82,55 ] 33,49] 28,751 8,838,122 0112
Billingen - [os] 16 | 66 |37| 40 53140/445715051/39| 2,90 8,26 |28] 853994 ] 2828| 28,22 29' 838 290 | ' 76 ' 674
Waldshut 1,8 ) 18 |32 | £38! 40/60 4740 —56 . 49 4¹ 2,62ʃ33,28 2³ 78| 32,82 ] 24,17 | 29,89 | 28,47 B20 8/00 —

Freiburg S p Ip 04]Aia [38
87/51/50/40/45146 5440 2,878,839 25 72 42,56 ] 28,71] 31,49 | 35,671 2,98] 2,572,691

Sar tad pas e 63 pe ah 461392039 5739 [ 38a 28 80/39,84 | 25,50 ] 27,02 ] 27,02 ) — | 3,001 2,54 Aenburg . . - f1 ; 93] |34| 34| 4746/89 | 40/3957 39 | 2,778,221 21| 79| 87,01) 29,20 ] 26,79 ] 31,74 ] 2,58) 22423511
Baden > 2na 17169| | 38|38/55/4851| 70/43/55/41 | 2,9413,82 21| 8340,98] 2867| 26,68 ! 33' 523 2,52 .05 22719
Karlsruhe 2,22 1767 32 3545/49/39164143| 59/42 | 2,868,834 | 21| 80 | 45,25 38,69 ] 88,24 ] 34,62 2,29] 1,97 2,16l 1i
Mannheim . [ 236| 21 | 65 [33/3 39 45/88/603 : 52136| 2,95 8,42 19| n 44,11 ] 34,08 | 36,02 ] 40,34 2,19] 1,69 216 1

T P]

kas ls 55 | 30;S ioa rena 23 ra 48,20 48,11
——

42,10 2,25 1,821 ; 02 1P Tenna yO 15-459 i [87147] 2150] 93,56 257 6/40,69 | 80,60 | 29,71! 82,40 | 2,44l 2,05 ' 31 l
Geogr . Gebiete : lf | | |

i

pa |
Seegegend < 1,95! 15 60 lan 40l56513915355 61/44 2, 76 8,24] 23 80| 43,6 1| 84,78 ] 33,49 | 28,1513,22 } 3,181 2,87] 2
Donaugegend ~ 12,04] 15 | 60 40

40/50) 4914315515015642 |2,83]3,26 24| 97 36,51 2831| 3084| 29' 881 ' 41) ' 911 ' 902
Südl . Schwarzwald f,417 fes 395444 40150/564941 | 2,663,13 24| 85/382,00 ] 22,70 ] 27,01 ] 24,04 ] 3,00 268l 272/9
Mit,u . nördl . / 2,03] 17 | 66 36 86/47/43/41/65/46153 | 88 |.2,8913825 22 | 73/87,87 | 26,30 | 22,41 | 30,47 | 2,56] 2,26] 2,45 1;

Kaiſerſtull . 1,89)
14 | 64 | 21 2427 43/41 — —l45187 || 2,71 3/22 22 47 46,0032,00 28,00 — 18,00] — | 8,00) 4

Obere Rheinebene 2 (03| 18
(69 | 40 40/50/504040

4915
53/40 i21518,40 | 22| 7641,27 ] 27,64 ] 28,67 | 29; 88| 3,00 ] 2,701 2,69 2Mittlere „ 3,05 1769 | 84 338/5515(91/38 40189 : 57402 41389 21 80 42,51 ] 80,17 ] 3224 | 36,16 ] 2,60| 2,28) 2,261 1

Untere " 12,24] 18 166| 383 34|45550:38 58189/56140| 202 3,88 | | 20| 74| 46,31 | 38,61 | 85,421 88,76 2,21] 1,772,101 1
Pfinz⸗ u.

Sraidgon 207 | 16 | | 63|30 A 14689/8044 54/39 | 2,1 22) 76/45,96 | 38,91 ] 35,45 | 37,871 2,35 2,051 2; 13/4

Bankan RNA LAo 13 ig (28:8785 -rn 80 sil48|ii (2,9 3,58 | 28| 74| 43,96 ] 32,87 . 32,28 | 36' 651 248 | 216 ! '81 1
i o Ao AGOR | 38ʃ55 501602 25 78/385,24 | 26,07 | 23,86 | 25,321 2,43 ' 18) — 1

Karlsruhe. — Druck der Chr. Fr . Müller ſchen Hofbuchdruckerei.
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„ Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

gi Band XV . Jahrgang 1898 ; Nr . 2 .
9 | |

1i Juhalt : Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897 .

A
; ;

| Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897 .

lso ( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 3 S. 41 ff . )
„84% * À t. Te d Ag1,56) Im Jahr 1897 erfolgten 5101 Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei ; die Zahl der

nesi beſtraften Perſonen betrug nur 4200 , da in 901 Fällen im Laufe des Jahres bereits beſtrafte
a ai Perſonen wiederholt beſtraft wurden . Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Beſtrafungen um 4,5 %,

taal die der beſtraften Perſonen um 5,4 Oo abgenommen ; von 1895 auf 1896 zeigte ſich auch eine
Abnahme um 3,o bezw. 4,2 f , von 1894 auf 1895 um 13 , bezw. 110 ‚und von 1893 auf

770 1894 um 2,5 bezw. 1,8 o , während von 1892 auf 1898 und von 1891 auf 1892 Zunahmen
esl um 2,3 bezw. 1,3 0% und um 29,0 bezw. 27,3 0% zu verzeichnen waren und vorher , von 1880 bis

1890 die Beſtrafungen , von 1884 bis 1890 die Beſtraften mit wenigen Ausnahmen regelmäßig
Bi, abgenommen Hatten .

paal In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts wurden feſtgeſtellt :
Leaf Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen Beſtrafte
uth 1888 5178 4228 1892 6380 5220 1896 5342 4440
11 1889 5182 4263 1893 6528 5303 1897 5101 4200
sti 1890 4543 3829 1894 6363 5205 Durchſchnttt
i 1891 4944 4080 1895 5507 4635 1888 —97 . - 5506 4540 .

7
˖56‚, $ p

0% a. Die Beſtrafungen .
184 Die im Jahre 1897 bezw. in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erfolgten We-
neei ſtrafungen ſind in den folgenden drei Tabellen nach der Jahreszeit (nach Monaten ) , nach dem

Heſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften , ſowie nach ihrer Vertheilung auf die einzelnen
Amtsbezirke ꝛc. zur Darſtellung gebracht .
Tabelle 1. Die Beſtrafungen in den einzelnen Monaten 1888 —1897 .

B Bal gn 8 2 9 „S Q
Jahre : = a A B ERO D E A OES EER PROAR l EE E

Im

E eT] ne p 8 E o3 T| A| E| | Ganzen— S —1 3 a <T S Q o
any B R R h R R R AR a aik SeA

1888 . . . | . 815] 854 | 604| 861] 288 7 2701 832 259 | 180 | 250. / 400° 610| - 5178
1889 . . | 837| 804 | 610 | 8t1 | 295 | 285 1 279 271/0214 | 286 | 889| 651 | | 51821890 . “if 708) 5411478 ) 290 | 271 | > 251 1 256 212 221 [ 249 475 5914543
1805 . . 401 665] 453 5304 257 277 330242 261 322561 671( 4944
1892175 923] 830 681 418 404 364| ; 846| : 822 | 294 424 551 8236380

3119 1898 . . | 1049| 981 | - 547 | 812 | 275 | 305 |,377.| 895 | 394 | 876 | 689] 828 | . 528
100J 1894 . . | 973| 890| 706| 850 | 420°) $90, | 858 1 314 | 8191825 | 5611 757. 6863
161i 1805 . . 845 787766 3390 238 214 241 275 223 203 564722 5507
oaii 189611. 7 . 891 800 514 302] 288 267 249274 296 305 506 701 5842
3109 1897labſolut 835| : 765 | ; 485 |.-282. | .: 285..| , 232 | . 225; 229. . 258| - 804 | 554| 747. 1 - 5101

4
l ° % | 164| 15,0 | 885] 55] 46l 45| 4a ] 4s ] 51 6,0 10,14,6100,0| Im

sa
A famili ofra ] 858 703 579 327202 281 280 279 260 ( 818 825 710 . 206

esa i888j97| "oo| 15,6] 14,4 | 10,8. | 60 | ; 5,8| 5,5,2 | 5,1
Adi) 5,79,512 , 100 ,

aol rn ; Ibi i ;5 j ai ogK
l

‚Hiernach erreichte die Zahl der Beſtrafungen im Berichtsjahr im Monat Januar mit 835

H geenihren höchſten und im Juli mit 225 Fällen ihren tiefſten Stand . Gegen den Jahresſchluß
se nahm die Zahl der Beſtrafungen auch im Jahr 1897 wieder raſch zu . Im zehnjährigen Zeit⸗
191 poat

von 1888 bis 1897 fiel das Maximum der Beſtrafungen 9 mal in den Januar und 1 mal
H ) m den Februar ( 1888) , da3 Minimum je 1 mal in den Mai ( 1893 ) und - Juni . ( 1895) , je 2 mal

|
- p

n ben Juli ( 1891 und 1897 ) und Auguft ( 1890 und 1894 ) und 4 mal in den September .
Bd, XV, 1898, 4



24 Nr . 2.

Bezüglich der beiden Geſchlechter ergibt ſich aus der untenſtehenden Tabelle 2, daß ſich die

Zahl der Beſtrafungen bei den Männern gegen das Jahr 1896 um 270 oder 5,30 ½ vermindert

unb bei ben Frauen um 29 oder 12,95 g vermehrt hat . Jm ganzen Lande entfalen 5,0 °
ſämmtlicher Beſtrafungen auf weibliche Perfonen (gegen 4,2 im Vorjahre und 5,6 f im

Durchſchnitt des legten Jahrzehnts ) . Innerhalb der einzelnen Kreiſe bewegt ſich der Antheil der

Frauen im Berichtsjahre zwiſchen 2 , in Mannheim und 14,1 %é in Mosbach .

Tabelle 2. Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften .

Von den Beſtrafungen Beſtrafungen erlitten

S entfielen auf : ungchörige von A
Großherzog⸗ AET 6 a unbe-

ä 3 z Elſaß⸗ anderen Oeſter⸗ an⸗ kannter
thum EEn 43 Baben: (Prenger Bayern) teme HeſſenſLoth⸗ pi ia Mea Sia ae

V f
0, ber: i Š å hoͤrig⸗

AO z t i Zahl lo | Bant| lo g ringen | ftaaten)| garn en on

Konata . ed 01170,1 ] 82 1 B9) n 1811 B] 19. T27 A 8 22 A5] 32 20 —

Villingen . 111½0 11,0 ] 44] 18] 12 22 — 42 81“ 6 24

Waldshut 83 96,56 33, ] 38 14 4 69 GIPENGI 1 4a 9 7 —

Freiburg 771/86,5 364,8 [ 33794 ] 90 72] 12, 59 38 [ 27 35,] 42 1
Lörrach . . 18266,3 63,f 70 178015 ] 1½, 8,8 ( 15 13,] 16 ( —9
Offenburg . 367 96,1 15 3,6] 143 46 51 52] 7 1316 [ 23 10 21 —
Baden . . . | 253| 96,6 9 | 34 116 89| 84| 28 0219 6 12 210 —

Karlsruhe . | 1054| 95,1 544 , 322] 192 158 230 86 12/ 47 49 28 33 ( 1

Mannheim . 84697½,1 25 2,9] 245 159 213] 76] 78 10] 89| 20 . 19 4 12 —

Heidelberg . 37156,6 133,4 ] 135 8050 45 26 6 16 10 214 —

Mosbach . 299 85,o 49 1,½1 65 74 101] 27] 22 1 2613 — 163

Großherzogth . ] 4848 58,0 253 5,0[ 1646 809 821 699 193 133 216226 1561939

1896 | 5118 | 95,8 | 224 | 42| 1712| 961 811 | 692| 196| 1838| 216 | 26381 - 145 | 206 - 7
1895 | 5286| 96,0 | | 221 | 4,0] 1769 | 1023 | 861 | 663| 240| 169| 249 | 191| 144 | 191| 7
1894 | 6070| 95,4 | | 298 | 4,6| - 2062 11176) 918 | 818| 803| 177 | 295 | | 274| 170 | 169| 6
1893 | -631L1| 96,7 217| :3,3| 2208 | 1474. | ,,958 . | . 8461 255| 185 816- i 256/ - 177 : | 2083| 5
1892 | 610195,6 ) 279°] 44 21951 1169] 912 1 7471 268) 1781 806 i 2241181 | 194| 6
1891 {4639| 93,81) 8051 6,2 1790) 855) 718 | 623} 174| 18710192 I 186) 189| 12614
1890 | 4177 919| 366v) 8,141749 780) 611-1 577| 162) 158 | L19 159 99:1 17217
1889 | 4672 | 90,2 | | 510 | 9,8] 2072| 820| 682 | 680.| : 202| 136: : 159- 1; 1791 : 126 |1624- 14
1888 | 4743 91,7) 480 | 8,3] 2073 | 742| 741 | 6388) 210| 116| 194 i | 189| 128 | 180| 12

Durhidn . 1888—97| 5196 | 94,4 810 ° 5,61 1927) 9461 - 803 | 693 1220) 147 2264 2154 146 | 17518

Aehnlich wie im Vorjahre kamen von der Geſammtzahl der Beſtrafungen auf die Kreiſe Karls⸗

ruhe ( 1108 ) , Mannheim ( 871 ) und Freiburg ( 807 ) die meiſten , auf die Kreiſe Waldshut ( 86)
und Villingen ( 122 ) die wenigſten Fälle . Sieben Kreiſe haben gegen das Vorjahr Abnahmen und vier

Kreiſe (Konſtanz, Villingen , Mannheim , Mosbach ) Zunahmen bei der Zahl der Beſtrafungen erfahren .
Nach der Staatsangehörigkeit der Beſtraften entfielen 1646 oder 32 , der Beſtrafungen

auf Badener , 2 871 oder 56,3 %/ auf Angehörige anderer deutſcher Bundesſtaaten und 575 oder

11 , ½ auf Reichsausländer ( meiſt Oeſterreicher und Ungarn bezw. Schweizer ) ; in 9 Fällen ( 0,4 Y)
blieb die Staatsangehörigkeit unermittelt . Gegen das Vorjahr hat ſich dieſes Verhältniß nicht
weſentlich verändert ; immerhin iſt auch hier ſeit 1889 ein erfreulicher Rückgang des verhältniß⸗
mäßigen Antheils der Landeskinder zu verzeichnen. Die Inländer ſind im Kreiſe Baden mit

44,3 / am ſtärkſten vertreten ; dagegen betragen die badiſchen Staatsangehörigen in den Kreiſen
Konſtanz ( mit 24,1 %/ĩ ) und Mosbach ( mit 18,7 / ) etwas weniger als ein Viertel bezw. eiit Fünftel .

In Tabelle 3 auf den Seiten 25/6 iſt die Häufigkeit der Beſtrafungen in den Amts⸗

bezirken mit den Unterſcheidungen , ob ſich dieſelben gegen männliche oder weibliche Perſonen ,
badiſche Staatsangehörige oder Nichtbadener richten, ſowie mit Angabe der Art der Uebertretung und
der ſtrafenden Behörden dargeſtellt ; endlich enthält ſie unter Vergleichung der Ergebniſſe für die

Jahre 1896 und 1897 eine Spalte für die Zu⸗oder Abnahme der Straffälle im letztgenannten Jahre .
Hiernach find die Beſtrafungen wegen Bettels oder Landſtreicherei gegen Frauen am zahl⸗

reichſten in den Amtsbezirken Karlsruhe ( 26) und Mannheim ( 23) geweſen , dann folgen Pforzheim
und Mobah (je 19) , Freiburg (18) , Konſtanz ( 14) und Tanberbiſchofsheim ( 11) . Die Bahl
der Beſtrafungen gegen Nichtbadener überwog in 46, diejenige gegen Badener in 3 Amtsbezirken

(Fortſetzung des Textes auf Seite 26. )
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Tabelle 3. Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen ꝛc. 1897 .

Beſtrafungen Beſtrafungen wur⸗Beſtrafungen wurdenſ Geſammt⸗ Bue GH)
wurden verhängt gegen den verfügt wegen ] ausgeſprochen vom

zahl der Be - oder Ab⸗
m 4 — — l

Mtsbegiate Salae lasl i el a
la El alaala ſtrafungen45

SS SeThsaE ld S] S a Slania Ea ] S S erer
ETRS ZS SA E aE SERE ] E E SS aE | 1807 1g9g

08 2
Er : SOSIRE ] Q IR RIEREIS Slo S í Vorjahr

m haim S ETTE ERE — E MeTaena l — —
Engen . . 56 5 11 80 28 1 l2 ( 188 [ 2151 10
Konſtanz . . . 25414 62206 f200848 17+} 283: 18 J268 235 83
Meßkirch . . 23 4 7 20 20 — 7 3 16 827 14 13
Pfullendorf . . 35 gA TI aB 2 Saa ] 19 Gd: BTA i SEH ak

o a a EC a A A A TT N TN ar
Ueberlingen . . [ 50 Rda 1801 139i 46 1 5 2227 52| 42 - 410

Donaueſchingen . ] 20 2 8] 144] 18 — 9 — 13 9 2230 — 8
DEA a 4 Side -A 3 7 220 52720 47
Villingen . . 67 Ge 28c) 1500 58 2J: 18 3il 4 | 26d- 78| 69| - font

Bonndorf . . T 82 1 1820 • P19 7 7 330 — f8323 ＋T 10
Säckingen . . 10 2 6 6 9 2 l 2 8 212 21/ ( — 9
St . Blaſien . . 44 — 2 2 4j = H —- 40 — 4 5 — 1
Waldshut STi H 174 20 f 33 1 3 3o 24 100 87 | 48 ( — 11

Lea e a naa e naa Ao 20 g A eas AT eae Ataa
Emmendingen . 45 49 22 | B2 | 43 6 5 6. | . 30.1. 18 54102 — A8
Ettenheim . . | 70 1 25 | # 6 | 61 1 9 9| 88] 291 71] 73I 2
Freiburg . . . 316 18 [ 157 177181 54 ( 99 29 | 278 |} 82 | 884 | 468 | —134
Neuſtadt . . . 45 2 19. 28 1 29 Ste 18 28 | 241 — 4747 —
Staufen . . . 202 4 67 | 189 112] 1282 6| 188| 121206 | 154 | + 52
Waldkirch . . 60 233 [ 2984 5 23 f 15 83 141 62| 56 - P6

Roh reiege gie gge te ttot treri o 0 T Ee
Müllheim . 4331432 36 28 5 39 2 46 42 ＋L 4
Hinad . arpa I Sekh Holna bas Aib Slota tbdnoi iaohake rar Ada Tair ] aaar 11
Schopfheim . . 17 — 6de LAr l8 4 2 9 6 1736 — 19

EON a SEURT AorPO gE EE pA aae ETS OE I Taa e BE o e
OHE ie naen I TOETO ESUE BETETE . gerea ETAS IS Be ] PR: a

Oberkirch i .48 1 Di BETS 1 9 .17 88 |. 44| 69l — 25
Offenburg . 103] 1 44 60 74 3 27 9 65 30104127 — 28
Wolfach . . . 82 7 33 56] 509 ] 30 46223 ] 89 119 —30

Athern a GIE ha dS L BSI DET 1 10 583 6f 44| 5 — 11
Baden |. aoza f d4 8 4354 ] 65 LEPAS 889 — 7119 — 22
UDI Giton | 21 3 12 12 17 1 6 4| 12 82414 ( ½ 10
Raſtatt . . . 94.] .] 3859 62 827 [ 11 68 18 87 893＋ 4

Geten . - f daje geles 1a? BPP 4aror —ajts joko Lote agsje 2e 7
Bruchſal . . . [ 816 27 60 693/15 tege 7oſees7 . P88 ＋ 4
Durlach . 89 2 3457 45 9 37 F FETT 5T 9L] 48l - + 43
Ctttingen GER 4 - 4 2 3 — 8 1 58e L 6 . — 8
Karlsruhe . 435 26 149 81 % 275 68118 22 419 [20 461 . 510 — 49
Pforzheim . . 395 19] 96 318J 802 7339 8397 9414443 —29

Mannheim . . 802 ] 23[ 237588 [ 703 85 37 [ 29791 ( 5
Schwetzingen .[ 25 2 522 12 411 5 17 5/72735 —
Weinheim 19 Bi Sh lehell 8 5 l ke 18 5

Cppingen . | a8) 20 1f 2 ] 3 S tiel faa bnadi. alesia Sel
Heidelberg . f 252| 4l 95116111991 71 - 50 | 221 981| 31256 1243 - 4 14

Sinsheim . . . 46 5 10 41 30 615 432 15 51/ 74(— 253
Wiesloch . „ . 30 S iaa Ae hadak 18 5243 32 50 — As

Adelsheim . 36 4 8 32 17 9 21 10 80 — 40 24 16
Buchen . 481 1 18 46 46 2M A Tinas 9 59 100 —41
Eberbach . . . 16 — . ,48 10 abit doa le a: Lae AON i G
Mosha anaal 61- 49 i 25 1: B5 Todal 8 S8 oel agi LT 80 . 70 A T0
Tauberbiſchofsh. 8911 151 851 57 8 | 40 8l 88 6 | 100| 84i + 16 |Wertheim . 49 4 1452 18 [ 15 25 348 2f 581 51 + 2 |

4 *
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Noch : Tabelle 3. Noch : Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen ꝛc. 1897 .

ife, landes⸗ Beſtrafungen Beſtrafungen wur⸗Beſtrafungen wurdenſ Geſammt⸗ Zu⸗ ( J )Kreiſe , landes: ] wurden verhängt gegen den werfügt wegen
Ausgeſprochen vom ſzahl der Be⸗oder Ab⸗

kommiſſariſche - g nahmeTal d z G 4 v E| ftrafungeni 88 88 83 38 2 328 3 Ea E E RE

T — Ta fE Saa 25 E Ee nag EE TE PÈ 1897 1896
pegen dag

Yroğpherzógtjum . = sF Re ] R ARBIRE a ole Sl aE I0 | | VorjahrLL oan E E S TS R
Kreiſe :

Konſtanz . . . 511 32 131 412405 38 100[ 48 42966543 494 ＋ 49
44 | 1781 83 5 34 9 IT| 401 122 -1190 1E g

Waldshut . 83 3 88.) 148 1 65 10 11 86612 86[ 97 —11

Freiburg . . 771 861 337 | 470 | 480. ) 86°) 241 f 101 | 598 | 108 | 807 | 9471 =
maLörrachh . 182 6 70 | 118 | 144 12 32 24 | 18 26 J188 220 — 32

i Baden . >. , 1253 ) 91 116 | 146 f 177] 241 6rf 28°) 202] 821 262 | 281l 19
Karlsruhe . . 1054 54322 786 736 153 219 [45 1020. ) 43 1108 | 1149 | — 41

Mannheim . . 846 25245 626 [ 726 92 58 | 35 | 821 15| 871 | 778 - F 98
Heidelberg . . | 871 18 185 | 249 -1 280 15 89 | 39 | 8234 221 884 | 452E 188
Mobah . A4 2991. 40 65 | 383: 185| 26% 137c] 361| 293 19. | 848 | 8391 4 9

Randeg -
kommiſſariſche

Bezirke :

Konſtanz . . . 705 46 213 538553 53 145[ 61/572 118 [751 ( 710 - H41
— 41320 [ 57 550827879 142 [ 356 152 1028 197 1377 1638 — 256

Karlsruhe . . 1307 63438 932913177280 [ 78 1222 75 1370 1430 — 60

Mannheim . 1516] 87 | | 445 | 1158 | 1191 | 138 | 279 | 110 | 1487 | 56 | 1603 | 1569 | + 34

Groğherzogthum | 4848 | 253 | | 1646 13455 | 8586 | 505 | 1060 | 396 4259 446 | 5101 15842- | — 241

1896 . . | 5118 | 224 | | 1712 | 3630: | 8822 | 539| 981 | 406 | 4482 | 454 5842 — 165
1895 . . {5286| 221 | 1769 | 3788 | 3947 | 584 | 1026 | 864 | 4577 | 566 5507 — 856
1894 . . 46070. | 298-/| 2062 | 4301 | 4234; | 800 | 1829. | 378 5318 | 667 6363 — 165
1893 . . [ 6311 | 217 | 2208 | 4320 |4883-| . 912 | 1283. | 378 | 5546 | 609 | . 6528 `| - 148
1892 . < [ 6101 | 279 . 2195 | 4185 | 8917: | 1114 | 1349| 398 15349. | 638 | 6380 J1436
1891 . . ] 4639 | 305 | 1790. | 3154 | 3057, | 861 | 1026 | 313 .4176. | 455 | . 4944 E401
1890 . . 4177 | 366 | 1749 | 2794, [ 2771831 941 [ 298 3806439 4543 —639
1889 . . ] 4672 | 510 2072 3110 | 8119 | 1018 | 1045 | 346 4175 661 5182 + 9
1888 . . | 4743; | 4301/2073 . | 3100 | 8147: | 975 | 1051 | 3859 : 4066 | 748 5173 —1188

Durchſchu. 1888189715196 | 310 | 1927 ( 3579 | 3593 | 809 | 1104 | 363 | 4575 | 568 5506

In Prozent :
1897 . . [ s,0 5,0 | | 32,2 167,8 69,3 9,9 20,8 | 7,8 |83,5°| 8,7 . — 45
1896 . {95,8 | &,2 | | 32,0. | 68,0: | 71,5. | 10,1 | 18,4 | 7,6 :|83,9:| 8,5 . —3,o
1895 . . 6,04,0 32,167½ % [ 71,79,7 [16,8 6,683,110,8 š —13,5
1894 . . 5, „ 4½ 32 , 67 , [66,6 12,5 20,9 [5,9 83,6 10, „ —25 „
1893 . . 66,7 3,833,86 66,26 % 1½0 18,9 [5,7 85,0 [9,3 ＋ 27,3
1892 . . 5,8 %% 34 % 65,86 61½ 17½8 21½ 6,63,9 , - +29,0
1891 . . | 93,8 - | 6,2, 36,2 63,861/8617 % | 20,8 | - 6,3 | 84,5 | 9,2 ' - + 8,8
1890 . . [91/9 | 8,1 | 38,5 | 61,5 | 61,0 | 18,3 | 20,7 | 6,5 | 83,8 | 9,7 . —12,3
1889 . . | 90,2 | 9,8 | 40,0 | 60,0 . | 60,2°| 19,6 | 20,2 | 6,6 | 80,7 | 12,7 . ＋ 0,2
1888 . . | 91,7 | 8,3 | | 40,1 | 59,91] 60,8 | 18,9 | 20,3 | 6,9 | 78,6 | 14,5 ` —18,0

Durchſchu. 1888 —18979 % | 5,6 | | 35,0 | 65,0 {65,2 | 14,7 | 20,1 | 6,6' | 83,1 | 10,3 . l

Fortſetzung des Textes von Seite 24. )

(Waldkirch, Achern und Ettlingen ) , in 3 Bezirken (Säckingen, St . Blaſien und Bühh ) war ſie
gleich . Etwas mehr als die Hälfte der Geſammtzahl der Beſtrafungen waren gegen badiſche
Staatsangehörige in den Amtsbezirken Waldkirch und Achern gerichtet ; dagegen betrug die Zahl
der Beſtrafungen gegen Nichtbadener mindeſtens das doppelte der Badener in 11, das dreifache
jener in 7, das vierfache in 4 und das fünffache in 2 Bezirken.

In Wertheim waren mit Ausnahme von einem ſämmtliche Beſtrafte ( 53) Nichtbadener .
Die Verhältnißzahlen , welche die Uebertretungen der Art nach unterſcheiden , ob lediglich Bettel

oder Landſtreicherei oder beides zuſammen die Beſtrafungen veranlaßten , weiſen gegenüber

IE
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denjenigen des Vorjahres eine Zunahme der Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreichereiauf, während die Antheile der Beſtrafungen wegen Bettels und diejenigen wegen Landſtreicherei
geringer geworden ſind .

Wie in früheren Jahren , haben auch 1897 die Bezirksämter die meiſtenBeſtrafungennämlich 4259 oder 83,5
J½ ausgeſprochen ; die bürgermeiſteramtliche Thätigkeit weiſt 446 Straf-fälle. oder . 8,7 gegen 8,5 im Vorjahre auf . Im Amtsbezirke Ueberlingen bildeten die

bürgermeiſteramtlichen Fälle die Mehrzahl ; dagegen haben in 6 Bezirken die Bürgermeiſter überhaupt
feine Strafverfügung wegen Bettels ꝛc. erlaſſen . Der Antheil der Amtsgerichte an den Beſtrafungen
mit 396 Fällen oder 7,s % ( gegen 406 oder 7,6 / im Vorjahr ) hat ſich nicht weſentlich geändert ; |
in 4 Bezirken ( Donaueſchingen , St . Blaſien , Schönau und Bretten ) famen amtsgerichtliche Ver - |
urtheilungen gar nicht vor . 21 Amtsbezirke hatten 1897 mehr Straffälle als im Vorjahre , 29 da⸗
gegen weniger und 2 gleich viel . Die ſtärkſte abſolute Zunahme ( über 30 Fälle ) weiſen die Amts⸗bezirke Mannheim ( 117 ) , Staufen ( ＋ 52) , Durlach ( + 43 ) und Ronftang ( + 88 ) auf ; die |
Verminderung der Straffälle war dagegen beſonders erheblich in den Amt3bezirten Freiburg ( — 134 ) , |
Karlsruhe ( — 49) , Emmendingen ( — 48) , Eppingen und Buchen (ie — 41) .

b. Die Beſtraften .

In der folgenden Tabelle 4 werden die wegen Bettels und Landſtreicherei beſtraften Per⸗
ſonen nach dem Geburtsland und gleichzeitig nach der Zahl der erlittenen Strafen und
nach dem Alter dargeſtellt.

Im Jahr 1897 Beſtrafte nach dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen
Tabelle 4. und dem Alter .

BeſtrafteIte im Gangen :

Beſtrafte nach der Bahi der im ET o i
Jahre 1897 erlittenen Beſtrafungen Beſtrafte nach dem Alter :

j
Geburts

58 [ SSSS ( ( S |> | | | =: 1] 21841 5161 : 718 teja jehe | S hl ] S 897 96land : á Y
o T [ a

9 | 8
a PSA E

1897
|

1896

| T PSI AR ST SSS ||sanini a — jiyanini
| =mal beſtraft Se SUE REE = gahl 0% Bani] o

D EAER AT A S PRE

x Aui
RS

| | | | || |Baden . . 868 179 8102411 3 — 1 1167 164 130 206 190200109—1167 2,8012192 /
|

Preußen . . 655 56 11, 1 lehina — 98 147 81,164 139 78| 17| —| 724| 17,2 | +856l19; 8l |Bayern nisl 680 ) 57 . 18181 . 1l 1/176 116| - 81| . 128| 128/ : 63| 22 —| 710/16; 9| 70115,8Württemberg . 580 54 14 2 1/1 —| —] f 1188/150 60. 1021 75/67] 29 —| 602/1431 62114,0Defen . a a [ 147 10 AAA gal 218 ] 84l 80 21 BL ] 188 ] aol 171l eoElſaß Lothringenſ95, 14 2 U e e 2e A ꝗ2 25 11 6 11112 2 , 116 26lSonſt . Bundesſt . 188 11 . —
ed la =l 87 4l 28/46 ) 82 20). 2f : 201) 8 | 195 | 4,4Defterr . - Ungarn TEOS Ta A ET T SEAE N 36 28 . — 2080 4 , 240 5 ,Schwetz .. . 120 10 2 28 18 89 25/ 9 4 141 sal 180 ' 9Sonſt Ausland169 11 4 2 — — — — 15 19 16| ‘40| 41| 21|. 6. —{ 158) 3,8] 184| 4,1atkiti , wiano ) alna ehelaeth atii nagl 0,2 -7| 0,2Im Ganzen [3080 42718784 14 A T78 T79 470 814718514210 ,84200100,0 — 27

S Prozent f | B badjaga d teap d E hagut luomi1897 85,2 ) 10; 2| 3,3/0,8/0,3/0,2 | — (0,02 0,1 17,8/17,1/11,2 19,4l17,112,2 5,001 |
1896 . . . [85,0 11,8 2,50,9/0,2/0,1/0,02 — [0,05 16,9/17,8/10,8 | 20,7| 17,5| 10,9| . 5,2/0,1 Binan

i Die Geſammtzahl der Beſtraften im Jahr 1897 belief ſich darnach auf 4200 , was gegen
das Vorjahr mit 4440 Beſtraften eine Abnahme von 240 ergiebt . Im Berichtsjahre entfielen 901
Beſtrafungen auf 620 Perſonen , welche bereits ein - oder mehrmal im Laufe des Jahres 1897
wegen Bettels oder Landſtreicherei ꝛc. beſtraft worden waren . Auf 1 Beſtrafung trafen durchſchnittlich

%62 Beſtrafte oder auf 1 Beſtraften 1ù21 Beſtrafungen (gegen 0,34 bezw. 1,20 im Jahr 1896 ) .ie 620 Rückfälligen des Jahres 1897 machten 14,3 / aller Beſtraften aus gegen 15,0 % im
Vorjahr . Von den mehrfach Beſtraften waren 299 oder 48,2 / in Baden , 321 oder 51,8 ½außerhalb Badens geboren , und zwar 69 in Preußen , 80 in Bayern , 72 in Württemberg , 21 in iHeſſen, 17 in Elſaß⸗Lothringen , 13 in anderen Bundesſtaaten , 18 in Oeſterreich - Ungarn , 12 in der

chweiz und 19 in ſonſtigen außerdeutſchen Staaten .

| | | | | |1896 . | 3776; 50110940 ) 8 5f 1 | | - 2: 751/788/479 | :9191779486232. — — | 4440 100,0| | | | | ||

|
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Von den badiſchen Staatsangehörigen ſind 25,5 / , von den Nichtbadenern dagegen nur 10 , h
im Berichtsjahre wiederholt beſtraft worden ; die verhältnißmäßig geringe Zahl der letzteren dürfte

zum Theil auf die ſeitens der Bezirksämter und Landeskommiſſäre veranlaßten Ausweiſungen von

beſtraften Ausländern zurückzuführen ſein .
Nah dem Alter und Geſchlecht ſetzten ſich die Beſtraften folgendermaßen zuſammen :

ï In "h der. ` In ader
Alter in Zu⸗ leich⸗ Alter in i Bu- leich⸗

Män t , Män t ;

Jahren: ner Frauen
anenh pleinen Jahren :

Männer Frauer
vindin gfstigen

DETE LE 7 3 2 1 3 O,ooos HODEN I IS BTP PAT 718 0,1

14 — 20 723 26 749 0,38 5060 478 86 514 0,383

20 — - 25686 83 719: 0,46 60 — 70149 17 166 0,½18

25 — 30 . 438 32 470 0,35 Heper Ore pe 87 7 44 0,99

30 —- 40 . . . 780 34 814. 0,38 Unbekannt . S 3 8 —.

Hiernach iſt die Altersklaſſe der 20 —25jährigen unter der bettelnden und vagabundirenden

Bevölkerung verhältnißmäßig am ſtärkſten vertreten . Da dieſe jedenfalls ſehr beachtenswerthe That⸗

ſache z. Zt . nicht wohl auf eine Verſchlechterung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe zurückzuführen

ift , fo bleibt nur die Annahme einer fortſchreitenden Verwilderung der in das erwerbsfähige Alter

eingetretenen Jugend , oder aber es ſind noch andere , zur Zeit hier nicht bekannte Urſachen vorhanden .

Vom 50 . Lebensjahre an nehmen die Beſtraften ſowohl nach ihrer Zahl wie im Verhältniß zur

gleichalterigen Bevölkerung ſchnell ab .

Von den Beſtraften gehörten 3 970 ( 94,5 Jo) dem männlichen und 230 ( 5,5 0 ) dem weib⸗

lichen Geſchlechte an gegen 95,4 % bezw. 4,0 % im Jahre 1896 . Wie bei den Beſtrafungen beob⸗

achtete man alſo auch hier die ſchwächere Betheiligung des weiblichen Geſchlechts. In den einzelnen

Jahren des letzten Jahrzehnts befanden ſich unter den Beſtraften

im Frauen i
im th Frauen,

Jahre Männer haupt Ai Jahre Männer haupt Orfalintzoht
1888 3841 887 9,2 1894 4940 265 5,1

1889 8806 457 10,7. 1895 4428 207 4,5

1890 8495 334 8,7 1896 4237 203 4,6

1891 8792 288 D i
1897 8970 . 280 5,5

1892 4966 254 4,9 im Durchſchnitt

1893 5103 200 3,8 1888/97 4258 282 6,2.

Während in den erften vier Jahren des Jahrzehnts der verhältnißmäßige Antheil des weih -

lichen Geſchlechts an der Geſammtzahl der Beſtraften mehrfachen Schwankungen unterworfen war ,

im Großen und Ganzen aber auf ziemlich gleicher Höhe blieb und etwa ein Elftel bis ein Zwölftel

ausmachte , iſt von 1892 bis 1896 erfreulicher Weiſe eine recht erhebliche Abnahme der beſtraften

weiblichen Perſonen , und zwar ſowohl abſolut wie relativ , zu verzeichnen . Im Durchſchnitt des

ganzen Jahrzehnts machten die Frauen 6,2 0f Der Beftraften aus .

Nach dem Familienſtande waren von den beſtraften Männern 3513 oder 88,8 ledig,
243 ober 6,1 h verheiratet , 194 oder 4,9 ° verwittwet und 20 oder 0,5 / geſchieden. Dieſes

Verhältniß war auch in den Vorjahren ungefähr das gleiche . Dagegen waren unter den beſtraften

Frauen 112 oder 48,7 ledig , 79 oder 34,3 0f verheiratet , 32 oder 13,9 / verwittwet und 7

oder 3,1 geſchieden. Die ledigen, verheirateten und geſchiedenen Frauen , welche im Vorjahre

mit 48,8 bezw. 38,4 unb 3,4 %/ vertreten waren , nahmen ſonach im Berichtsjahre in kleinerem

Umfange an den Beſtrafungen theil , während die verwittweten Frauen gegen das Vorjahr ( 9,4 h )

zunahmen . Unter den wegen Bettels und Landſtreicherei mehrfach Beſtraften befanden ſich

604 Männer ( 15,21 %) und nur 16 Frauen ( 6,0 . ) . Bei gleichzeitiger Unterſcheidung nach

dem Familienſtand ergaben fich für die ein - und mehrmal Beſtraften beider Geſchlechter folgende

Verhältniſſe : Es waren 1897

unter oani AI iber
unter den

atoii . z š i 9 È z

Beſtrafte ledigen nerriet u. geſchieb. haupt ledigen verheirateten 1a gejieð. haupt
ännern Frauen

A AEA T I E AONA 208 164 3366 101 76 87 214

in oJ Pit , 85,23 85,60 76,64 84,79 90,18 96,21 94,62 93,04

1896 : 84,66 86,01 63,94 64,71 88,89 94,87 96,15 92,12

amal ta aka l Og nt 354 29 84 417 7 2 1 10

3 und mehrmal . . 165 6 16 187 4 1 1 6

überhaupt mehrfachh . . 519 35 50 604 11 8 2 ANN
in 9 14,17 14,40 23,36 15,21 9,82 3,79 5,38 - 6,96m o

1896 : o 15,34 13,99 16/06 15,29 11,11 5,13 ; 85 7,88 .
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Nach ihren Berufs⸗ und Erwerbsverhältniſſen gehörten im Berichtsjahre von den
beſtraften Bettlern und Landſtreichern der Landwirthſchaft , Forſtwirthſchaft und Gärtnerei 342 ,
der Induſtrie und dem Gewerbeſtande 26622 , dem Handel und Verkehr 290 , den perſönlichen

Dienſtleiſtungen und der wechſelnden Lohnarbeit 777 , dem öffentlichen Dienſt ꝛc. und den ſogenannten
freien Berufsarten 48 Perſonen an , während für weitere 121 der Beruf unermittelt blieb bezw.
noch kein Beruf vorhanden war .

Von den einzelnen Berufsarten erreichten die als Taglöhner ſchlechkhin bezeichneten Per -
ſonen ( 659 , einſchließlich der landwirthſchaftlichen Taglöhner 833 ) unter den beſtraften Männern
die höchſte Zahl ; mit 100 oder mehr folgen ſodann die Maurer ( 187) , Bäcker ( 185) , Schneider ( 169 ) ,
Schloſſer ( 160 ) , Kaufleute und Händler ( 146 ) , Schreiner ( 138 ) , Schuhmacher ( 186 ) , Fabrit⸗
arbeiter (109) .

i

i Bei den Frauen waren , ſoweit beſtimmte Berufsangaben ermittelt wurden , die Tag⸗
löhnerinnen leinſchl. landwirthſchaftliche ) mit 46 , die Dienſtboten mit 27 , die Fabrikarbeiterinnen
mit 16, die Schirmmacherinnen mit 14 und die Kellnerinnen mit 11 am ſtärkſten vertreten . Die

nicht unbedeutende Zahl der beſtraften Perſonen ohne Beruf oder unbekannten Berufs iſt diesmal
bei den Männern 39 und bei den Frauen 82 .

Nachſtehende Ueberſicht gibt über das Verhältniß zwiſchen Familienſtand und Beruf Aus⸗

kunft , indem bei den im Jahr 1897 mit mindeſtens 20 Beſtraften vertretenen Berufsarten ( männ⸗
liche und weibliche Perſonen zuſammengenommen ) die Zahl der Verheirateten , Verwittweten und

eſchiedenen unter Beiſetzung des Prozentverhältniſſes angegeben wird . Es waren verheiratet ,
verwittwet oder geſchieden

von Perſonen % von Perſonen %, %
42 Schmieden Sh uT — 76 Spinnern und Webern . . 10 13,16
99 Metzgern ae 4 4,04 22 Kutſchern und Fuhrknechten . . 3 13,64
24 Barbierern und Friſeuren 1 4,17 DE Muurin ai ar . boet S E mr
45 Gteinhanern . i 2 4 , [189 landw . Taglöhnern . 26 138,76
72 landw . Dienſtknechten . 4 5,56 [ 690 gewerbl . Taglöhnern . . . 96 138,91
36 Sattlern Dr . 2 Se AO ETE e T T a aaa i dD 0N

195 Bädern und Konditoren 11 5,64 Kkellnern 1. a jeh , fodiawiig 16,00
25 Buchbindern 2 8,004187 Mättrernn . . . Par .. . 80 156,04

g Blechnern . 8 8,11 186 Schuhmachern . . „ 23 16,03

u Crdarbeitern . 6 8,22 41 Gießern und Formern . . . 7. 17,09
59 Küfern . 5 8,47 28 Cigarrenmacheerrn . 5 17,86
8¹1 Dienſtboten 7 DOi i 0,20 Deere 1 Log [ois]. e o omgik 20,00
57 Müllern 5 8,77 Ta OUER e A o P p peagi g0 Aa

BI Kaufleuten . SVETE ea WCRI aU E E S E
125

Fabrikarbeitern ( ohne nähere Be 29 Gipſern und Stukkateuren . 7 24,14
serg )er Jer d nor errianath 88o 1 87 Mukem d i . l hmg Winara

169 Schneiderrin . 15 8,38 22 Hauſierern Mafe e e GIRA aT
160 Schloſſern . I16 10 , 89 Korbmachern . 12 . 380,27

20 Buchdruckern und Schriftſetzernn . 2 10,00 | 121 Perfonen ohne Beruf oder He-
37 Goldarbeitern . hon An e rufsangabwMd̃muMuuui 55, 45,8

Repti a doe iaado . ouai 10,99 26 Schirmmachererrn . 13 650,o0
36 Bierbrauern und Mälzern . 4 1111 AA ORUE a aT E aT a168 Schreinern ti 11,60

itr Wie aus umſtehenderTabelle 5 hervorgeht, waren im Jahre 1897 die mehrfach Be—
aften, wenn man die überhaupt nur mit kleinen Zahlen vertretenen Berufsarten nicht in

etracht zieht , beſonders häufig unter den Bierbrauern und Mälzern ( 17 oder 47,2 %), landw .

Oienftfnechten ( 24 oder 33,3 ) , Drehern ( 6 ober 30,0 9/0), Maurern ( 49 oder 26,29 ) , Biegler

fraba 25,60 ) , Buchdruckern und Schriftſetzern ( 5 oder 25,0 ) , Spinnern und Webern ( 18 oder

o . J Erdorkeitem ( 17 oder 23,30 %) , Cigarrenmachern ( 6 oder 21,4/ ) , Barbierern ( 5 oder

Safi
o)

s teinhauern ( 9 oder 20 , ) , Buchbindern ( 5 oder 20 , ½) Küfern (11 oder 18,6 ) ,
Aeri ( 2 oder 18,2 %) ; verhältnißmäßig ſelten waren ſie dagegen unter den Perſonen ohne Beruf

A 571 ) , Hausburjýen ( 3 oder 5,20 %) , Händlern ( 3 oder 5,5 %), Sattlern ( 2 oder 5,6 ) ,
ünchern ( 7 oder 7,/ ) , Schmieden ( 4 oder 9 , h ) md unter den Giepern ( 3 oder 10,3 ) .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 31. )
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Tabelle 5. Die Beſtraften überhaupt und die mehrfach Beſtraften des

Davon mehr⸗ Letztere fy Davon mehr⸗ Letztere ½

Berufsgruppen . aifid eloa
Beſtrafteſ auer Betraftenff Berufsgruppen , SEE fachBeſtrafteſtaler Beſtraften

Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗
kaian i: lialAmit (1897 femit | 1897 ionia ] Berufsarten o -11897emitt [1897 fomite [1897

lssi S
1887/9 | 1887/96 1887/96 18871/90] 1887/99 1887/96

A. Manner , Noch: A. Männer .
l. Landwirthſchaft und

Gärtnerei © . 1325| . 297 | | 59| .47 118,1| 15,8 | | XIN, Nahrungs- u. Ge-

Darunter Dienfttnehte | 72| 128 | | 24| 19 |33,3| 14,8 nuĝmittel . < . 4420| 542 73) 80 117,4] 14,8
landw. Taglöhn. ] 1744 95 | | 27| 17 | | 15,5| 17,9 [ Darunter Müller . . f 57 719 T 12,3| 13,9

Gärtner . 49| 53 U ogna ;S) 17,0 Bäderu . Kondit . j195 | 222 | | 32| 33 | |16,4| 14,9
Megger : aia tA oah kA Lih , 11,1 13,2

irthſchaft. J. Bierbrauer undl .
PoPerf SHA

pi mg JEEfins ani jogy Mälzer . . pael osii irira 147,2) i47
eroe Cih |$ f Cigarrenmaher | 28) 30 6 6 22,4; 20,0

9 ütten⸗
iii, geptan farer

k
12 = % ( . Vekleidung und

„ Reinigung . . 4351/ 44750 70 14 , 15,7
Darunter Schneider . 169 184 | | 21| 27 12,4 14,7

. Induſtrie der Steine Schuhmacher 186 | 211 | | 221 837 16 , 17½%8
und. Erden se 120 140 26 22 21,7] 15,7 Botbiere nid

Darunter Steinhauer .| 45| 43 9| 6 20,0] 14,0 Friſeure . . F 24, 27 5| 4 ||20,8|, 14,8

Biegler . . f 39| 57 j| 10| 12 | | 25,6| 21,1, +
Gamer . . | 11) 20% 2f 2 |18,2/ 10,0 | i XV, Baugewerbe . . 508 | 494 | | 87| 80 117,3| 16,2

Darunter Erdarbeiter f 73| B1 | | 17| 6 123,3} 11,8
V. Metallverarbeitung | 891| 489) 46/71 ; I11;7| 14,5 Maurer . . . {187| 179 | | 49| 33 (26,2 18 ,

Darunter Gold⸗ u. Silber⸗ Zimmerer . . 51/63 7 11 413,717,f

Ha “l
A E E A A Dach .Schieferdecker 18) 194 ] 8 eml aA

ae SEIN 41l -BA heb) o81l1A A] aaa a oe r . T
onia A

Blechner . f 37| 52 5| 8 |13,5| 15,4 Hipſer uStuateure 29 25 30 4 10,8 ( 16,0

Schmiede Grob⸗
Maler u. Tünher d 91| 104 7| 14 7,7 13,5

u. Hufſchmiede) ſ 420 65 4| 8 9,5| 12,3
Ghlofjer . | 160| 205 | | 20| 28 112,5) 13,7 jj XVI: Polygraph . Gewerbef 40| 55 fü1167 27,5[ 12,7

Darunter Buchdrucker und

VI, Maſchinen , Werkzeuge
Schriftſetzer | 20) 36 | 5| 5 125,0) 13,9

Juſtrumente u. Apparatef 75) 78 | 11| 12 14 , 15 ,
DarunterMechaniker. | 15) 19 Y= is i ] 18,8 f| XINKinteru . tinti Be-

Wagner . . J16 ) 20l |. 316,3 15,0 | | triebe f. gewerbl. Bwedef 18; 15 | 1) 2i 5,6 - 13,3

Uhrmacher . | 19; 21 Gig 316 14,3
XVIII, Fabritarbeiter, Ge-

Vil. Chemiſche Induſtrie [ — 2 — ,2 —10,0 hilfen 1c., deren nd-

bere Crwerbsthätig-
Ull. Leuchtſtoffe , Fette, Feitgweifelhaftblieb ]119| 104 | | 15| 18 f12,6 17,3

Dele we e f 4 5 — 0,8l — | 16,0 f | Darunter Fabritarbeiter [109] 96 | | 15| 17 - 118,8 | 17,7

II. Tertilinduſtrie . 111 14425 24 | 22,5| 16,7 A. Handelsgewe 4156| 15
DarunterSpinner . Weberf 76| 95 | | 18| 17 | |23,7| 17,9

gewerbe . :«f156/ 128| 16| 12410,3 ) : 9,4
Darunter K 2 1

Geilern . Gänfer| 10) 172ʃ8 (20,0 17½6
:

eR il
ani 12 Sie

Fårber f 19) 28 |4 oBuat Z 13,0 Händler . | ööl 3633 [ 5, 79

X. Papierinduğtrie . | 27| 47| 6f 6 | 22,2| 12,8 >T sy
5 20,0 i KK. Berfiherungsgez

—

Darunter Buchbinder 25 42 5 5a hbinder 5 5
Ma aa a e e a aa A

XI. Lederindutrie . | 72| 88W 7/13 | | 9,7| 14,8
Darunter Gerber , . f 20| 24| 8| 4 | 15,0/ 16,7 j | XXI, Bertepregewerbe | 38| 40| el 6 | 15,8| 15,0

Sattler . . f 36) 41 2140 5,6 | . 12,2
Tapeziere 14 21 2) 4° | 14,3| 19,0 XXII, Beperbergung und

Al. Holz⸗ u. Schnitzſtoffeſs180 32654 52 117,0] 15,9 Erguickung . . . 75 , 678 s 10 , 11½

DarunterSchreiner . | 138| 132 | 24020 " 117,4) 15,2
Darunter Kelner . f| 64| 64 |: 7: 112,5/ 10,9

Küfer . . f 59 63 || 11| 10118,6 ) 15,9
Dreher .. f 20|) 29| 6f 4 130,013,8 | XXII HaͤuslicheDienſte . 600 65 |- 9 | | 5,0} 13,8
Rorbmadher. | 36 27 | | 4/5 JLL, 18,5 | | Darunter Ausläufer und
Bürftenmaher | 12| 20 5| 3 41,7] 15,0 Hausburſchen f 58) 63 ' 9 5,2| 14,3

fe
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Jahres 1897 bezw. im Durchſchnitt 1887/96 nach dem Beruf . Tabelle 5.

„ Davon mehr⸗ Letztere / tento Davon mehr⸗ Letztere /
Berufsgruppen . Beſtrafte 00 allerVeſtraſten Berufsgruppen . Beſtrafte fa BefttafteaterBeſtroften

eie agait uilioh Babakeaitakin
9 Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗ x Durch⸗ Durch⸗ Durch⸗

Berufsarten . 1897 nitt lag ſchnitt 1897 ſchnitt Berufsarten . 1897 imik 1897 ſchnitt 1897 ſchit
[1887/96] 1887/96 [1887/961 [1887/96 1887/06 1887/961kiile

= =
Noch: A. Männer . | il

| Noch: B. Frauen . | |
AXIN. obmarbeit, nech⸗ | leecokaros A Golen Senigo 17) 111 1a fB ) 9a

E u. gemiſchter | DarunterKorbmacherinnenſ3 ] 56ſ183,3 5,o
Art ( Tagloh | | | Schirmmacherinnenſ 14 — o| —
nähere Pezeichuung 659 647 | 94124 |

A 19,2
Schirmmacherinnen

|
| | 0,

|
11,3

i | |l XII. Nahrungs - und Ge- l
KKV. Armee und Marinef — | — — F gaire tutira e 3 i 0,4 — — | sappia

| | ||
XXVI. Staats⸗ Gemeinde⸗ |

| XIV. Beffeidungumd Reif | | | |
eDiena enet AAEE Ga ENA O E igang : a l ir -9 — 9,8 — 8

Wäl. Kirchen⸗u. Goteg - | | Daruntge Rähecitn «). 6|
Tille

T
10A hantet

| as Ae Wäſcherinnen u. | || |r A ITT | e
Biglerimnen J ao aei o eda

XXVIIN. Crziehung u. Un- | 9
| | enERTE ea | | pS . . 4 — 60,f ( — —

tgs a E] leza zk dalasi . Bo
XV, Baugewerbe | on on 1000

W ; | | | KVINFabrikarbeiterinnenn | I gieK. Rrantendient n. | | Gehilfinnen . deren || ME
Geſundheitspflege [ — 1

l 0,8 ||: — | 30,0 naͤhere Erwerbs⸗
| |

i|

XNK. Gopriftfietter geii a OEE H TE aati loggi
Gereiber w | J 9f 14l rl a [1ta gya o F Sue E SE TE:

Darunter Schreiber . . 9] 18
|-

al. 2
[22,2125 f| XIX. Gandelagewerbe 1o 121 - 1 . “q 110,9) 18,8

IRATI || Bies
XXXI, Mujit , = Theater , |

pente amterien d}i 8f (10d «Ho 1i (12,8100
Schauſtellungen | | || braio

alles At a a ad 28) 81 al 120,7). 9,7 ffA, Bertepregenerbe ".
I

A ea
D eyi Mia ’ | |Savunter Mufter ~ I 1611

|
9,1 6,3 | f XXI, Beherbergung nm! | | I

XKKILPerfonent ohbneBez | Erquickung . . . 1j 16 R — 6,3
ruf undin Berufs⸗ | Suari ani oreres l a] acl

vorbereitung . — 3 — 0,1 =—0jh 88
Wall. äusliche Diente RS |

na
|

AA RS
| | i i i JEN | |

KAXI, Petfonen ohne Be- l | A , Bgnardett - edel o] | |

rufsangabe 390 40 [ 222 ſelnder . gemiſchter | | ||g e i eR
| 2| 2

5,1
5,0 EE sy 67 |

2| 56,4 7,5DAI Raraosan takiaan n | ji
Summe A. 43970( 4331 604( 675 153 15,5 Mull . Erziebung undd | ||

i fa — RUO e AE EA ANTA AAE lA

m Frauen. | | | KIX. Krantenbient unf |
| |

L Landwirthſchaft und T aai | | Geſundheitspflege A
94 aalo

ahoa
aa

Mnaait y Maatdtao buy) i E hee 1 | Zi hi gg yi A R iD „
Darunter landw. Tag⸗ |

|
J| |

tras Riik Aeleg 9| >
|

i
e ii i

löhnerinnen . 15 ] 13 — 1 —
f

77 f XXXI Perſonen ohne | | |
. Juduſtrie der Steine | | Berufsangabe $ 82/ 82 | 4

|
8,5). 4,9

WCA adita llmta ra ga AS i DAL kab
aa

T
e

i
leot 0,1

| ig Summe B. 230 309 10 281 | 7,0] 7,4
„Metallverarbeitung . ] 1 0,2] = j oL — | 50,0 | | ||

ll . Lertllinduſttie . — 1 [=] wi gE
|

— Hiezu Summe 4A43970,4331 . 604628 15,2 15,5

Mantan $ | | || SFK biai —K. Papierinduſrie . —
Oal

— | Falai
Beſtrafte überhauptſl2004640 60 696 gel 15,0

| | f j || | i i |piddidnnidan | (Ped Marbe ad
( 3l
y

Gortſetzung des Textes von Geite 29. )

c. Arbeitshaus und Ausweiſung .

In Tabelle 6 auf Seite 32 ſind für die Kreiſe und Landeskommiſſariatsbezirke die Fälle
zur Darſtellung gebracht , in welchen die wegen Bettels oder Landſtreicherei verurtheilten Perſonen |
nach verbüßter Strafe in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert oder, falls ſie Reichsausländer | i

waren, aus dem Bundesgebiete ausgewieſen wurden , oder endlich in welchen nichtbadiſchen Reichs⸗
angehörigen auf Grund des §. 3 des Freizügigkeitsgeſetzes bezw. Reichsausländern auf Grund des |
§. 3 des bad . Aufenthaltsgeſetzes der Aufenthalt im Großherzogthum unterſagt wurde .

Bd. XV. 1898. 5
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Unterbringung im polizeilichen Arbeitshaus und Ausweiſung aus dem

Tabelle 6. Reichs⸗ oder Staatsgebiet im Jahr 1897 .

Von den wegen Bettels oder Landſtreicherei Von den wegen Bettels oder Landſtreicherei
beſtraften Perſonenwurden oein Landes⸗ beſtraftenPerſonen wurden

iii

vom Landeskommiſſär 8 5 kommiſſariſche vom Landeskommiſſär BSa
Kreiſe: in das polizei⸗maus dem SDSS Bezirke in bas polizei | aus bem Bose

lihe Arbeit3 - | NReidsgeb iet pees und Groß⸗ liche Arbeits⸗ [ Reichsgebietſyg28
haus eingewieſenausgewieſen e URH

f f
Bt fhang eingewiejen| aus gewtefen | R S " o

Männer Fronen | Männ e| Frauen posa
herzogthum . Männer | Frauen Männer | Frauen EEEE

— — mrep a Se p eee peee eee e

Ronftang . .| 24 2 5 — 98 Konſtanz . . 29 2 5 — 148

Villingen 3 — 4o e 99 | Freiburg . . 74 15 14 1 158

Waldshut 2| — — — 28 [ Karlsruhe . 39 39 6| — 526

Mannheim . f| 58 16 3 — 348

reib yS 48 4 5 51 prisi 13 2 gjini 4a Großherzogtbum 200 72 | | 25 1 LJE

Offenb

Roo
13 1 H 1 65

1896 219 94 22 2 J1271
enburg . 1895 . 165 78 20 2 | 1149

4 6 0 K

gam | aje ejo edf Teos 16, 2 2% 864
Karlsruhe . 25| 87 Aiii i fugea 1892 . 1 198| 571 T21) ~—- | - 818

1891 .] 148 81 16 1 858

Manheim | 19) 111 ès — 64 1890. &P 169%} E 76 t - IAEI 924

Heidelberg . 24 4 8p => 87 1889 .| 159 19 26 1 972

Mosbach . . 15 Ti i — — 197 Durchſchn. 1889/7 178 63 22 1 1007

Im Berichtsjahre wurden demnach 272 Bettler und Landſtreicher ( 6,48 ſämmtlicher

Beſtraften ) in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert gegen 313 oder 7,08 ¼ͤ im Vorjahre .

Es hat alſo eine Verminderung der letzteren um 41 Perſonen ober 18,1 %8 ſtattgefunden . Nach

dem Alter ſetzten ſich die in das Arbeitshaus Gewieſenen von 1897 wie folgt zuſammen :

Alter in Alter in

Jahren : Männer Frauen Im Ganzen Jahren : Männer Frauen Im Ganzen

16 20 12 6 18 85 —40 . . 8: 2 86

20 —25 . . 22 34 56 40 — 50 . . 60 { 67

25 —30 . . 17 11 28 50 —60 . . 28 2 30

R rE A SEST: 9 27 60 und mehr . 9 1 10.

Hiernach waren die 20 —25 - foivie, die 40 —50jährigen Perfonen verháltnihmäkig am ftärtften

vertreten . Hinſichtlich des Geſchlechts unterſchieden ſich die in korrektionelle Nachhaft genommenen

Perſonen in 200 Männer ( 5,4 „) ſämmtlicher beſtraften Männer ) und 72 Frauen ( 31,30 %) gegen

219 Männer umd 94 Frauen ( 5,2 bezw. 46,3 o ) im Jahr 1896 . Von der Geſammtzahl waren

151 oder 55,5 / aus Baden gebürtig, 121 oder 44,5 „éaußerhalb Badens geboren. Unter letzteren

befanden ſich 111 ober 40,3 /h Reichsangehörige und 10 oder 3 , / Reichsausländer . Dem Berufs⸗
und Erwerbsſtande nach war der größte Theil den Taglöhnern mit 58 oder 21 , % zuzuzählen ,

dann folgen die Fabrikarbeiterinnen mit 23 oder 8,5 , die Bäcker mit 13 oder 4,8 , die Dienſt⸗

mägde und die Kellnerinnen mit je 12 oder 4 , / . Die Zeitdauer , während welcher die Unter⸗

bringung in das Arbeitshaus ſtattfinden ſollte , betrug jeweils —24 Monate . Bei der Mehrzahl

ber eingewieſenen Perſonen , nämlich bei 138 oder 50, %, war ſie auf 6 Monate. und : nur bei

24 oder 8,8s auf 24 Monate beſtimmt .
Aus dem Reichsgebiet ausgewieſen wurden 25 Männer und 1 Frau , zuſammen

26 Beſtrafte oder 0,32 // , ſämmtlicher beſtraften Bettler und Landſtreicher und 0,86 9/%J der beſtraften
Ausländer gegen 24 im Vorjahre , was einer Zunahme um 8,3 / entſpricht . Am ſtärkſten waren

unter den Ausgewieſenen von 1897 die Oeſlerreicher mit 9 vertreten . Nach dem Alter waren

von den Ausgewieſenen 1 : 16 —20 , 2 : 20 —25, 4 : 25 —30, 5 : 30 —40 , 8 : 40 —50 , : 50 —60

und 1 über 60 Jahre alt .

Von den Bezirksämtern ſind insgeſammt 1 180 Perſonen ( weniger gegen das Vorjahr 91 oder

7,2 %) aus dem Großherzogthum ausgewieſen worden , d. ſ. 28,1 % ſämmtlicher Beſtraften

und 38,9 der beſtraften Nichtbadener . Durch die Bezirksämter Bretten ( 261) , Karlsruhe ( 172)
und Tauberbiſchofsheim ( 90) ſind beſonders zahlreiche Ausweifungen erfolgt.

Karlsruhe . — Druck der Chr Yr. Müller ſchen Hofbuchdruckerei.
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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang . 1898 . Nr . 3 .

Junhalt : 1. Die Viehzählung vom 1. Dezember 1897 . — 2. Die Farrenhaltung im Jahr 1897 . —

3; Die Viehſeuchen im Jahr 1897 . — 4. Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchau im Jahr 1897 . — 5. Der Markt

viehverkehr in Baden im Jahr 1897 .

1. Die Viehzählung vom 1. Dezember 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897, Nr . 7, Seite 137 ff . )

An Stelle der regelmäßigen jährlichen Landes - Viehzählung hat im Jahr 1897 in Baden
ebenſo wie in ſämmtlichen übrigen Staaten des Deutſchen Reichs auf Beſchluß des Bundesraths
am 1. Dezember eine Aufnahme des Viehſtandes ſtattgefunden , wobei 71515 Pferde ( darunter
3516 Militärpferde ) , 66 Eſel und Mauleſel , 650 885 Stück Rindvieh , 81821 Schafe , 411253

Schweine, 109 946 Ziegen , 90 556 Bienenſtöcke , 2 214 339 Stück Federvieh und 43752 Hunde
ermittelt wurden .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ergaben ſich folgende Beſtände :

Zählungs⸗ Pferde Zu⸗( 4) od. Abnahme —) Milltär⸗ Zu- ( 4) od. Abnahme u⸗( J ) od. Abnahme“—⸗)
Jahr Tag (otne Militär - gegen daş Vorjahr pferde gegen das Vorjahr ( Mlndvieh gegen das Vorjahr

l pferde) abſolut in 0 / abſolut in /% abſolut in O/o1888, 3, Dez . 64515 — BIO: a DS 3261 - + 49 607 180 —34 127 — 5,6
1889 n 64844 — 17i — 0,3 3637 — 376 . . | 593,696 . . —13 . 484 — 2,3
1990 ag 64880 4 36 T4 01 8043 0] 5o | 612892 - i9196 + 3,2
1891 „ 64062 — 216 — 0,5 3310 267 l: 685101 , 422 209 + 36
1892 1. ea . 64106 togri - + 0,07 8 489 ＋ 179 | 684984 — n117 — 0,02
1808 Toy OSA iaaah 35633 — 24 | 556994 —477 990 —12,3
1894 3. Deg 68495 ＋. 6683 4 13 3605 — 42 589 405 432 411 4 58
1895 " 65871 " ＋ 1676 + 3,0 3545 — 60 4 | 639 676 + 50 271 + 8,5
1896 ST 68481 akw + 16 3490 — 55 | 660469 20793 - + 33
1897 1. Dez . 67 999 . 568 - F 2,4 3516 . + 26 „ 650 885 — 0 584 —1,5

Schaſe Schweine Biegen
1888 3. Dez , 115475 — 5055 = 44 839 958 , — 67 020, —19,7 | . 98897 . — 5028 — 5,1
1889 n 105 814 — 9661 = 91 800597 — 39361 —18,1 | 95 639 —2 758 2,9
1800 „ 100 225 — 5586 — 5s 384 . 460 4 88863 - 279 ) 108164 4 7625 E Ta
LBAL umo 100416 ioro - Oai ) 412055 H27 s95 ＋ 7½2 105 131 ＋ 1907 ＋ 1 %
Ek 1. Dez . 98 107 — 2 309 — 2,8 iiy 890464 — 21591 — 5,2 102 682 — 244 — 293
8 „ 80 651 — 8466 — 886 376 003 — 14461 — 47] 95838 — 7644 — 797

io 8. Dez . 80 470 — 9181 —10,2 399613 + 286810 + 6,3 | 98 7387 - + 3399 3,6

1806 n 76985 — 3485 4,3 494116 ＋ 94503 + 23,6 | 109002 - 10265 -+10,4

i 396 n 83323 - + 6338 -+ 8,2 442 782 = ör 3340 —10,4 | 111 584 ＋ 2 582 4 2,4897 1. Dez. 81821 — 1502 — 1,8 411 258 — 31529 — 7 , 109 946 — 1 638 — 1,5

Blenenſtöcke Federvieh Hunde

IBBA
3. Dez . 85 417 — 116½ —131856755 — 16 32 — 4, ] 29 675 4 1372 4 4,8

gha n 78 193 —12 224 16,7 : | 1847258 + 09497: i 06 8L Huk 020,4
1091 80 . 729 -+ 7536 + 10,3 | 1923 944

moge
688 = 4,2| . 32129 862 +- 28

189A " 75035 1 peoa 71 | 19836985 ia Ar " E07 182090 ＋. 861 E A7

1893
I. Dez . 78284 ＋ 324 % 4,s 1959 367 ＋ 22 882 + L2) 834091 4 rio + 34

1894 37 85 214
T

6 930; fh 8,91: | 1975 3892. - + 16025 : + 0,8 | ; 856604 1569 + 4,6

igor
S De . ( 98872 is 65s,- +16,0 , | 2034053 . - + 58661 . + 30| . 87910 . - + 2250 F

6,3

1896 n 94752 — 4120 4a 2187720 ＋1568 667 + 76l 89679 + 1769 - + 47

189 " 10467091918 ) 10,5 2 100 165 — 27555 IS ) 141777 2098
is

5,3
397 1. Dez. 90556 —14114 13 62214 830 ＋ 54 14 ＋ 25 43 752 ＋ 1975 E 4T .

Hiernach haben von 1896 auf 1897 — mit Ausnahme der Pferde , des Federviehs und

der Hunde —die Beſtände faſt ſämmtlicher Thiere abgenommen , und zwar zum Theil
insbeſondere gilt dies von den Schweinen und Bienenſtöcken — recht erheblich .

Von den 67 999 Pferden ( ohne Militärpferde ) waren 61445 oder 90,36 % über 4 Jahre
alt und 6 554 oder ; o4 % jünger . Die ältere Klaſſe der Pferde ſetzt ſich zuſammen aus 30580

Stuten, 30 311 Wallachen und 554 Hengſten ; unter letzteren waren 107 Zuchthengſte . Von
den 8 jährigen: amd jüngeren Pferden waren 1 822 dreijährig , 1224 zweijährig , 1587 einjährig
und 1921 unter 1 Jahr alt .

Bd, XV, 1898, i
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Gegenüber dem Vorjahre hat die Zahl der Pferde überhaupt — ohne Militärpferde — eine

Zunahme um 1 568 oder 2, / erfahren ; der Stand vom 1. Dezember 1897 iſt der höchſte im

letztverfloſſenen Jahrzehnt . Die Zunahme gegen das Vorjahr erſtreckt ſich auf die über 4 Jahre
alten Stuten und Wallachen , auf die 3 bis 4 Jahre alten Hengſte und Wallachen , ſowie auf
die zweijährigen und jüngeren Fohlen , während für die über 4 Jahre alten Hengſte und die

3 bis 4 Jahre alten Stuten eine ganz geringe Abnahme ( um 11 bezw. 7) zu verzeichnen iſt .
Die Zahl der bei der jeweiligen Viehzählung ermittelten unter 1 Jahr alten Fohlen iſt von

den Zuchtbeſtrebungen abhängig , wie folgende Nachweiſung zeigt , in der die von Stuten , welche von

ſtaatlich unterſtützten Hengſten gedeckt wurden , gefallenen unter 1 Jahr alten Fohlen den erſteren
gegenübergeſtellt ſind : Es betrug

die Zahl der 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895 1896 1897

gefallenen Fohlen . . 1720 1449 1253 1626 1 509 1630 1391 1620 1953 1985

gezählten unter 1 Jahr alt 1728 1565 1183 1587 1 602 1556 1418 1508 . 773, 1921 .

Ueber die Zahl der von gekörten und nicht gekörten Hengſten abſtammenden unter 1 Jahr
alten Fohlen ſind Nachweiſungen nicht erhältlich . Es enthalten daher obige Angaben nicht ſämmt⸗
liche in Baden gefallenen Fohlen ,

Die Militärpferde haben eine feine Zunahme erfahren : Sm Ganzen. ift ihre Bahl feit 1892 ,
ſeitdem als Militärpferde die zu militäriſchen Zwecken gehaltenen Pferde gerechnet werden , für
welche Rationen in Natur oder in Geſtalt von Geldvergütung oder gegen Bezahlung aus Magazinen
der Militärverwaltung abgegeben werden , bis 1894 geſtiegen, von da bis 1896 zurückgegangen
und 1897 wieder angewachſen .

Eſel und Mauleſel wurden 66 (d. h. 10 mehr als 1896 und 32 weniger als im

Dezember 1888 ) ermittelt . Ihre Zahl hat ſich im letzten Jahrzehnt nahezu ſtändig vermindert ,
wie folgende Ueberſicht lehrt : Es waren jeweils am Zählungstage ( im Dezember ) vorhanden :

im Jahr Eſel u. Mauleſel im Jahr Eſel u. Manleſel. im Jahr Eſel u. Mauleſel
4888 %% 98 21692 . % Sprach 1896 VArt Ago

MOODIE EA OE ASOE r OS 109u " doran T DE

TRR RE e 85t ] 1894 " , s0 08 im Durchſchnitt

ISOL opi 0a. 80 | 1895 . OEE 67 1887/96 . 16k . . T7

Von den 650885 Stüd Rindvieh waren 448 559 oder 68,92 Nutz - und Zuchtvieh
im Alter von mehr als 1½ Jahren , 166 841 oder 25,63 f Jungvieh im Miter von 3 Monaten
bis 1½ Jahren , ferner 35 485 oder 5,45 l Rálber unter , 3. Monate alt . Die Zuſammenſetzung
des Nug - umd Budtoiehs ergab 344878 oder 76,86 f Kühe , 478371 oder 10,56 ¼ Kalbinnen ,

: 921 oder 1,10 jo Farren und 51389 ober 11,48 ¼ Ochſen . Von dem Jungvieh waren weibliche
Thiere 114081 oder 68,38 ¼ ( davon ſprungfähig 20 734 oder etwa über ein Fünſtel ) , Farren
3209 oder 1,92 /¼, Stiere ( junge Ochſen) 49 551 oder 29,70 . Gegenüber dem Vorjahre hat
ſich das Rindvieh um 9 584 Thiere oder 1,3 ffo vermindert . Ginen Grund für diefe immerhin
auffällige Thatſache vermögen wir nicht anzugeben .

Nach der Farbe waren 1897 vom Rindvieh 497631 Stück oder 76 , / ( 1896 : 75,5 %)
roth⸗ oder gelbſcheckig , 83 040 oder 12,3 ( 18 , fo ) einfarbig rothbraun oder rothgelb , 18 172
oder 2,8 fo (3,1 o ) einfarbig ſchwarz oder ſchwarzſcheckig, 21097 oder 3,2 / ( 8,5 o ) ſchwarz —
braun oder grauhellrückig und 30 945 oder 4,7 / ( 4,9/ ) von ſonſtiger Farbe . Die Zunahme des

Rindviehs nach der Farbe erſtreckt ſich darnach auch im Berichtsjahre hauptſächlich auf die roth⸗
und gelbſcheckigen Thiere , d. h. überwiegend auf den Simmenthaler Schlag .

Zur Herbſtbeſtellung , ſomit überhaupt zur landwirthſchaftlichen Arbeit , find 269611 Stitt
ober 43,3 % des 3 Monate alten und älteren Hornviehs ausſchließlich der Farren ( 1896 : 268 843
oder 43,¼½) verwendet worden . Hiervon waren 224869 Kühe und Kalbinnen , d. ſ. 44, %
ſännntlicher Kühe und Kalbinnen ( gegen 44,3 % im Vorjahr ) und 44742 oder 41,0 / fämmtlicher
Ochſen ( 1896 : 42,6 ) .

Der Beſtand von 81821 Schafen ſetzt ſich zuſammen aus 32 006 oder 39,1 % Mutter⸗

ſchafen , 25 644 oder 31,3 % Jährlingen und Lämmern , 1512 oder 1,0 % Böcken und 22 659
oder 27,1 Hämmeln. An der Abnahme des Schafbeſtandes gegenüber dem Vorjahre ( um 1,8½,/)
find die Böcke, Hämmel und Mutterſchafe betheiligt , während die Lämmer eine Zunahme aufweiſen .

Während ein Theil der Schafherden in der Wohngemeinde des Beſitzers , ein anderer in einer
anderen Gemeinde Badens zum Auftrieb gelangte , ein weiterer Theil auf die Weide in das Aus⸗
land abgetrieben wurde , bezogen Schafherden anderer Länder die Weiden in Baden . Und zwar
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hat ſich der Schafbeſtand von Badenern im Inlande — ſowohl im Einzel - oder Kleinbeſitz, wie in
Herden — von 28 107 bezw. 47 408 Thieren auf 27523 bezw. 42 065 vermindert , während der

Beſitz von Badenern im Auslande von 3660 auf 5654 und der von Ausländern in Baden von
7808 auf 12 233 ſtieg . Hinſichtlich der Art des Beſitzes war 1897 ( wie auch in früheren
Jahren ) der Beſitz in Herden vorherrſchend ( 63,4/ ) , der Kleinbeſitz in dert Minderheit ( 36,6 ) .
Es dürfte jedoch nicht ausgeſchloſſen ſein , daß Schafe des letzteren in Herden untergebracht bezw .
mit ſolchen vereinigt waren . Von den Schafen in Herden in Baden ſind 77,5 % Eigenthum von

Inländern und 22, % von Ausländern . Von den Schafen der Badener in Herden befanden ſich
zur Zeit der Viehzählung von 1897 in der Wohngemeinde des Beſitzers 60,3/ , in einer andern
Gemeinde des Landes 27,9 %, im Auslande 11,8/ .

Unter den 411253 Schweinen waren 2 238 oder 0,5%éĩ Sprungeber , 37167 oder 9,0 %
Zucht⸗ oder Mutterſchweine , 28 147 oder 6,90 / ſonſtige Schweine über 1 Jahr , 290 476 oder

70, % Läufer von 1 Monat bis zu 1 Jahr und 53225 oder 13, % Ferkel unter 1 Monat .
Der Beſtand der Schweine hat ſich gegen das Vorjahr um 31·529 Stück oder 7,1 fy vermindert .
Die Abnahme im Berichtsjahre trifft , mit Ausnahme der Mutterſchweine , die eine Zunahme um |
346 zu verzeichnen haben , ſämmtliche Schweine , vorzugsweiſe indeſſen die Läufer , deren Zahl ſich |
um 25028 . verminderte .

|

Von den 109 946 Ziegen waren 2428 Stück oder 2,2 / Böcke , 102 586 oder 93,3 %
Gaiſen , 4932 oder 4,5 % Zicklein . Die Zahl der Ziegen hat gegen das Vorjahr um 1638 oder

1,5èĩ abgenommen ; an dieſer Abnahme ſind die Gaiſen und Jungen betheiligt , während die Böcke
eine Zunahme um 190 Stück aufweiſen .

Unter den Bienenſtöcken hatten 29211 oder 32,3 % gewöhnliche , 61 345 oder 67,7 %
bewegliche Einrichtung . Gegenüber dem Vorjahr haben die Stöcke mit gewöhnlicher Einrichtung
eine Verminderung um 7268 ( 19,9 %) ) und die Dzierzonſtöcke und die ſonſtigen mit beweglicher
Einrichtung eine ſolche um 6846 ( 10 , / ) erfahren .

Das Federvieh ſetzte ſich 1897 wie folgt zuſammen : 160990 oder 7,2 % Gäuſe , 56456
oder 2,3 % Enten , 216886 oder 98 Tauben , 1777615 oder 80,3 % Hühner und Hahnen ,
2 392 oder 0,1 % welſche Hühner . Die Geſammtzahl des Federviehs nimmt die höchſte Stelle im

abgelaufenen Jahrzehnt ein . Gegenüber dem Vorjahre hat eine Vermehrung des Geflügels um
54174 Stück oder 2,50 % ſtattgefunden , und zwar haben die Gänſe um 2 124 , die Tauben um

6746, die Hühner und Hahnen um 46 154 und die Truthühner um 107 Stück zugenommen ,
während die Enten um 957 Stück zurückgegangen ſind .

Von den 43752 Hunden waren 33 022 männlich , 10 730 weiblich und entfielen auf die
Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern ( zu 16 / Steuer ) 12053 oder 27,5 %, auf die übrigen |

Gemeinden ( au 8 Mo Steuer ) 31699 oder 72,5 . Gegenüber dem Vorjahre haben ſich die
Hunde um 1975 oder 4,7 % vermehrt , und zwar in den Gemeinden erſterer Art um 817 oder

7,3 %, in den übrigen Gemeinden um 1158 oder 3,3 h . Die Hundevermehrung iſt ſeit 1881
eine andauernde . |

In den folgenden Ueberſichten für die Jahre 1888 — 1897 ſpricht ſich in dem Verhältniß |
der Viehzahlen zur landwirthſchaftlichen Fläche und zu der Volkszahl die Be |

deutung des Viehſtandes aus . Denſelben iſt die Werthziffer beigefügt , welche nach den vorläufigen |

Ernteberichten der landwirthſchaftlichen Bezirksvereine der Futterernte zukommt , wobei die Ernte - |
werthe für Wieſen und Futterkräuter einerſeits und Futterhackfrüchte andererſeits in dem Verhältniß |
von 4 zu 1 vereinigt wurden . ( Wegen der Bedeutung der Erutewerthziffern der 9 ſtufigen Skala

vergl . die Mittheilung über den Ernteausfall in Nr . 1 des gegenwärtigen Jahrgangs 1898 . )
|

Im Jahre bezw . |
|

| | | | | || | | |
im Durchſchnitt 1888 [ 1889 1890 | 1891 | 1892 | 1893 | 1894 ( +1895 | 1896

|
1897 | 1888/97

kamen auf 100 Hektar landwirthſchaftliche Fläche : |
Pfertee iia El 7N 70i aa trone t0 TAST ae 8,06 8a k TAN FTE |; , | A EST ” ENE , N SPA r M. ar |
Ee f 70,79 ] -69,0

|
7175374,/74,3 / 65,068,874,6 77,1 76,0 A |

Safe . 138,41] / 12,3 411/f11 %%11,5 %/ 10,5 -9,4 9,0 ] 9,7 9,8 9 |A y a * 6y , w N Y, Y, Sah lo SES P i i Í
Schweine . . 39,6. 34,0 44 , 48,1 45,1 t 48a 46,6 57,8 51,7 | 48,0 || 46,1 l
Megint s pT. 1188 ) 1E | - 120 hadaa ote LLANE 11,8 12 , 180 ) 128A I9 |
Bienenftüde aiDAlag 8B 9, ( 8,586 9,2 9,9 11½5 hal lyar 12 , 10 , |- 10,1 I
Federvieh . 216,2 , | 214,8. . 223,9 226,1 229,4230,42387,3 255,2252,3 | 258,7 | 2834,4 , |

|
i
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Im Jahre bezw . | | |
| |

intl
| |im Durchjhnitt . | 1888 | 1889, | 1890 | 1891 | 1892 . 1893 | . 1894: | 1895; | ; 1896 -| 1897 1888/97

famen anf 100 Einwohner :
Pferde s Mis 3,9 3,9 33 iiia sihn Bai 1877 3,0 4,0 4,0 | 8,9 Jio ; 8
Rindvieh 37,1 36,1 37,0 88,0 | 38,3) 33,084,727 37,238,1 37,2 36,5
Schaſe . 65 5 , 5 , 6,0 5 , 5,½ Aa 4 4 % 4,58 . ö5
Schweine : 20/s 18. 3 23 , | 247 | 28,6 | 223 | 23 28,7 25,5 23 . 5 25,5
Ziegen 6,0 5,8 6,2 6,14 6,2 5,6 5,8 6,3 6 , 6,3 6,1

Bienenſtöcke 5,2 %4, %% A nhia id ,i Sorra Saul Bi da hasj
Federvieh . . {1183,6 | 112; 2 4116,1 | 116,0 ,

|
118,24 117,0 ; 119; 6; | 128,2 | 1246 126,7. | 112,9

OUNDE sia ks
| TAEA 1,9 | 2,0 | AA Aaah 2a | - iS | 2,425,5 | 2,1 ,

|
war die Werthziffer der Futterernte :

im Großherzogthum 5,2 2,0 2,5 2,3 4 , 6 , 2,2,3 33% 2 , 3,4
Beide Ueberſichten ergeben hinſichtlich der relativen Häufigkeit aller Thiere mit Ausnahme

des Federviehs und der Hunde Abnahmen , die ſich ebenfalls nicht erklären laſſen . Jedenfalls iſt
der Ausfall der Futterernte nicht ſchuld daran .

Der Umſtand , daß diesmal , wie Eingangs erwähnt , im ganzen Deutſchen Reich eine Aufnahme
des Viehſtandes ſtattgefunden hat , giebt Gelegenheit zu einer vergleichenden Gegenüberſtellung der
vorſeits erbrachten Ergebniſſe in Baden mit denen der Nachbarſtaaten bezw. der übrigen größeren
Bundesſtaaten und dem Reiche .

Wir laſſen zunächſt die Hauptzahlen über die Viehhaltung folgen unter Beſchränkung
auf den Umfang der Nachweiſe , wie er für die diesmalige Zählung durch Bundesrathsbeſchluß für
das Reich feſtgeſetzt wurde , d. h. unter Beſchränkung auf Pferde , Rindvieh , Schafe und Schweine.

Es wurden ermittelt (Stüch)
Pferde Rindbieh Schafe Schweine

im Deutſchen Reich . . . 4088 485 18 490 . 772 10 866 772 14 274 557
UE AIANEI E PE E T , 2 808 . 419 10 552 672 . 859 . 096 : 890 231

RRI EN a E 876 757 3 419 421 905 916 1 412 579
Hian T rmn DENOPE , 161817 681788 79 865 498 523
„ WMürttemberg „ Ge aina 107 140 992 605 841 250 433 507
O EET aai a 71515 650. 885 81,821 411253
U EEI E E, RANT 56 002 824 626 86 7831 271 595
„ Elſaß⸗Lothringen . . 138 689 512329 98 204 875 635
„ Mecklenburg Schwerin . . . 98 479 824 885 566 386 886 454
„ Oldenburg T 40 022 252 652 124 550 178 910 .

Demzufolge behauptet Baden unter den in Vergleich geſtellten 9 Staaten bezüglich der Pferde
ben bisherigen drittletzten , hinſichtlich des Rindviehs und der Schweine den ihm zukommenden
5. Platz , wogegen es in der Schafhaltung die ſeither innegehabte drittletzte Stelle abtreten mußte
an Elſaß⸗Lothringen , deſſen früheren zweitletzten Platz es nunmehr dafür einnimmt ,

Das gleiche Ergebniß iſt auch aus nachſtehender Ueberſicht erſichtlich, in der jede Thiergattung
in Prozenten des Beſtandes des geſammten Reichsgebietes ausgedrückt iſt , Setzt man den Beſtand
des Reiches jeweils — 100 , fo entfallen

für auf auf , auf auf, für anf auf auf aufPferde Rindvieh Schafe Schweine Pferde Rindvieh Schafe Schweine
Preußen . . 69,5 57,1 72,6 65,86 Heſſen 1 , 18 056 1,9
Bahern . . . 0,8 18,5 8,3 9,9 [ Elſaß⸗Lothringen . 3, . 278 0,9 „2,6
OE a T o CA 0,7 3,5 Mecklenburg⸗Schwerin . 2 ,
Württemberg . . 2, ) 5 , 3 , 3,0 Oldenburg 1,0 1,4 pyp 1,3 :Badet unas ni atiails 3,5 0,8 2,9

Die Entwicklung des Viehſtandes in den vorgenannten Staaten geht aug der Ver -
gleichung mit den Ergebniſſen der Reichsviehzählung vom 1. Dezember 1892 hervor . In dem
5jqährigen Zeitraume haben zu - bezw. abgenommen ( —) in Prozenten ihres damaligen Beſtandes

die das die die die das die die
im (in) Pferde Rindvieh Schafe Schweine in Pferde Rindvieh Schafe Schweineum % um % um % )um % um % um % é ium um o

Deutſchen Reich . . 5,3 5, — 20 , 17, % Baden „ . %½ 5j67 2,5 —16165,8
Preußen . 5,8 6,9 —22,3 21,6 . Heſſen epit „ % 6,6½ 0,9 — 5,0 %10,0
Bayern 2 , 2 , — 6,5 4,0 [ Elſaß⸗Lothringen . . 1,0 5,2 — 4,2 1,4
Sachſen . . . 8 , 2,86 —24,6 14,90 [ Mecklenburg⸗Schwerin 2,5 7,7 — 22,6, 21,3
Württemberg : a; . 11 5,4 2,3 —11,5 9,9 [ Oldenburg o ABE %f 7,0 —10/ %4,1 .

Hiernach haben in den zur Vergleichung herangezogenen Bundesſtaaten die Pferde , das Rind⸗
vieh und die Schweine durchweg Zunahmen , dagegen die Schafhaltung allenthalben einen erheblichen
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Rückgang erfahren . Die ſtärkſte prozentuale Zunahme gegenüber den früheren Beſtänden hat an
Pferden Sachſen , an Rindvieh und Schweinen Oldenburg aufzuweiſen ; die erheblichſte Verminderung
an Schafen findet ſich bei Sachſen .

In Baden iſt das Anwachſen der Pferde erheblicher geweſen als durchſchnittlich im Reih
und in ſeinen ſüddeutſchen Nachbarſtaaten ( ausgenommen Heſſen ) ; bezüglich der Rindviehzunahme
übertrifft es ebenfalls die anderen ſüddeutſchen Bundesſtaaten (doch nicht die Reichslande ) , bleibt
aber hinter dem Reichsdurchſchnitt beträchtlich zurück. Bei den Schweinen iſt die Vermehrung im

Großherzogthum nächſt Elſaß Lothringen und Bayern bei weitem die geringſte , bei den Schafen die

Abnahme größer als im benachbarten Süddeutſchland , aber kleiner als im Reich im Ganzen .

Die vorſtehenden ziffermäßigen Vergleichungen berückſichtigen weder die ungleiche Ausdehnung
der. betreffenden Gebiete , noch die Verſchiedenarkigkeit der wirthſchaftlichen Verhältniſſe und des

Klimas , von welchen neben Anderem die Art des Landwirthſchaftsbetriebes und alſo auch die

ſtärkere oder geringere Viehhaltung weſentlich bedingt wird . Es erſcheint deshalb nothwendig , noch
weitere Vergleichsmomente in Betracht zu ziehen . So gewährt ſchon die Ermittelung des Ver —

hältniſſes der einzelnen Thiergattungen zu einander in den einzelnen Staaten

einen tieferen Einblick in die wirthſchaftliche Sachlage . Auf je 1000 Thiere ( Pferde , Rindvieh ,
Schafe und Schweine zuſammengenommen ) kommen

im (in) Pferde Rindvieh Schafe Schweine in Pferde Rindvieh Schafe Schweine

Deutſchen Reich . 85 388 228 299 Baden 59 5386 67338
Patosit Tari i BAA iane h aiaa Earr aed Libe

ADEE ST S T CBA ABBO"o7 TAR USART|
Elſaß⸗Lothringen . . 124 458 88 . 335

Sachſen . . . 113 480 56 351 Mecklenburg⸗Schwerin 72 236 412 280
Württenmberg . . . 57 530 182 231 Sldenburg . . 67 42 “ 209 300 .

Die ſich hiernach ergebenden charakteriſtiſchen Unterſchiede zwiſchen den einzelnen Reichs —
gebieten laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen , daß die Antheile der Pferde am Geſammtviehſtande am

größten ſind in Elſaß⸗Lokhringen und Sachſen , die des Rindviehs in Bayern und Baden , wo

jeweils von den vier genannten Hausthiergattungen zuſammengenommen mehr als die Hälfte aus

Rindvieh beſteht . Die Schafhaltung iſt im Verhältniß zur Geſammtzahl der Hausthiere bei weitem

am höchſten in Mecklenburg⸗Schwerin ; ihm zunächſt folgt Preußen , aber ſchon in bemerkenswerthem
Abſtande . Die Schweine weiſen den höchſten Antheil in Heſſen und Sachſen auf . Gegenüber den

Verhältnißzahlen für das Reich im Ganzen ſteht Baden hinſichklich der Pferde und beſonders der

Schafe ganz erheblich zurück, während es bezüglich des Rindviehs ganz bedeutend und bei den
Schweinen nicht unweſentlich die Reichszahl übertrifft .

Im Folgenden werden die Verhältniſſe des Viehſtandes zur Fläche und Einwohnerzahl dargeſtellt .

Auf 1 qkm Geſammtfläche kamen am 1. Dezember 1897

im (in) Pferde Rindvieh Schafe Schweine in Pferde Rindvieh Schafe Schweine

Deutſchen MD o ra Oe Ba E AA | Baden , 41 48,3 5,4 27,3
reußen . 8,1 30,3 22,5 26,9 Heffen Jr MAUN ANSO PREY? 35,4
ahern . 5,0 45,1 11,9 18,6 Elſaß⸗Lothringen 9,6 35/8 6,4 25 ,

Hachſen 210,8 . 45,5 5,3 33,3 Mecklenburg⸗Schwerin 7,5 24,7) 43 , 209,4
Württemberg . . . 5,5 50,9. 17,5 22,2 Oldenburg 6,2 39,3. 19,4 2758 ,

Baden ſteht ſomit hinſichlich ſeiner Pferdehaltung im Verhältniß zu ſeiner Größe hinter allen

Vergleichungsſtaaten und auch gegenüber dem Reichsdurchſchnitt zurück ; ſehr nahe kommt ihm Bayern .
In der Schafhaltung liegt die Sache für Baden nahezu ebenſo ; nur Sachſen weiſt eine noch um
eine Kleinigkeit geringere Verhältnißzahl auf . An Rindvieh übertrifft Baden den Reichsdurchſchnitt
um ein Erhebliches , an Schweinen nur um ein Geringes . In der Rindviehhaltung gebührt dem

Großherzogthum die . , in der Schweinehaltung die 5. Stelle . Am nächſten kommt ihm in der

Rindviehhaltung Heſſen , bezüglich der Schweinehaltung Preußen und Oldenburg .
Werden ſtatt der Geſammtflächen die landwirthſchaftlichen Anbauflächen ( Acker—

und Gartenland, Wieſen , Weiden und Hutungen , ſowie Rebland ) nach der Erhebung vom Juni 1893
mit dem am 1. Dez. 1897 ermittelten Beſtand an Pferden , Rindvieh , Schafen und Schweinen in

Beziehung geſetzt , ſo kommen auf 1 qkm landwirthſchaftlicher Fläche
im ( in) Pferde Rindvieh Schafe Schweine in Pferde Rindvieh Schafe Schweine

Peuſchen Reich . . . 1I,5 gA 30 , 40,Baden . 83 75 , 9, 48
Baaußen dirii aoni AATA Tahtar GradHeſſen . 1I,4 ni Mhe 5571
aher . . 8,1. 73,6 19,5 80,5 ( „ Elſaß ⸗Lothringen . . 145s 54,6. 10,0 40,2

Sachſen . . . 15,6 66,0 7,½ 48,3 Mecklenburg⸗Schwerin 10,5 34,5 60,2 41,1
LU! 72 , 35,6 51,2 .Würtlemberz . . . 8,6 79,6 27/, “ 34, ) Oldenburg

tiy werg



a a a aNf A S ’ - i
bjd {

P

38 Nr . 3.

Hiernach tritt Baden hinſichtlich der Pferdehaltung an die vorletzte Stelle , da Bayern im

Verhältniß zu ſeiner landwirthſchaftlich genutzten Fläche einen noch geringeren Pferdebeſtand auf⸗
weiſt . Bezüglich der Schafhaltung verbleibt das Großherzogthum an demſelben (vorletzten) Platz
wie beim Verhältniß der Schafe zur Geſammtfläche . Dagegen rückt Baden beim Rindvieh an die

zweite Stelle ( hinter Württemberg ) und hinſichtlich der Schweinehaltung an den vierten Platz ; in

letzterer Beziehung wird es nur noch von Heſſen , Oldenburg und Sachſen übertroffen . Der Rind⸗

vieh und Schweineſtand des Großherzogthums überſteigt im Verhältniß zur landwirthſchaftlich
genutzten Fläche den Reichsdurchſchnitt erheblich bezw. nicht unbedeutend .

Auf 1000 Einwohner (nach der Volkszählung von 1895 ) kamen am 1. Dezember 1897

im (in) Pferde Rindvieh Schafe Schweine in Pferde Rindvieh Schafe Schweine
Deutſchen Reiche 77 354 208 273

|
HOTAR m a a Alaaa 47238

EUGEN UA ATE NER IE OATS ZOT EEE IST TI. U y EART 83 261
Papert ” , Ln. in 65 588 156 243 Elſfaß⸗Lothringen . . 85 312 57 nyog
Sachſen . 43 180 21 132 Mecklenburg⸗Schwerin 1665 544 948 647
Württemberg . „ 51 477 164 208 Oldenburg . 107 676 338 479 .

In den Vergleichsſtaaten iſt der Beſtand an Pferden im Verhältniß zur Bevölkerung am

höchſten in Mecklenburg⸗Schwerin und Oldenburg ; dasſelbe gilt für Schweine . In der Rindvieh
haltung weiſen Oldenburg , Bayern und dieſem zunächſt wieder Mecklenburg⸗Schwerin die größten
Verhältnißzahlen auf. Diejenigen von Heffen und Elſaß⸗Lothringen find einander gleich. Weitaus
die bedeutendſte Schafzucht hat Mecklenburg⸗Schwerin ; in großem Abſtande folgen Oldenburg und

Preußen ; erſteres erreicht dabei ungefähr ein Drittel , letzteres nur etwa ein Viertel des für Mecklen⸗

burg⸗Schwerin geltenden Verhältniſſes . Das Großherzogthum Baden ſteht bezüglich der Pferde
hinter allen zum Vergleich angezogenen Bundesſtaaten ꝛc. zurück. Weſentlich günſtiger geſtaltet ſich
das Verhältniß für Rindvieh ; hier folgt es an 5. Stelle hinter Oldenburg , Bayern , Mecklenburg
Schwerin und Württemberg . Auch die Verhältnißzahl Badens für die Schafhaltung ſteht niedriger
als die aller anderen Staaten mit Ausnahme von Sachſen ; für Schweine iſt ſie höher als diejenige
von Sachſen , Württemberg und Elſaß⸗Lothringen . Den Reichsdurchſchnitt übertrifft Baden nur bein

Rindvieh ; für die übrigen Viehgattungen bleibt es unter demſelben .
Aus den vorſtehenden Erläuterungen der Ergebniſſe geht zur Genüge hervor ; dah da : Groh -

herzogthum Baden hinſichtlich der beiden wichtigſten Thiergattungen , des Rindviehs und der Schweine ,
eine beachtenswerthe Rangſtellung unter ſeinen Nachbarſtaaten wie unter den übrigen Bundesſtaaten
und gegenüber dem Reichsdurchſchuitt einnimmt , während dies bezüglich der Pferde umd Safe
nicht der Fall iſt .

2. Die Farreuhaltung im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 140 ff . )

Insgeſammt wurden im Jahr 1897 nach den Berichten der Farrenſchaukommiſſionen 4949
Farren ( 7 mehr als im Vorjahr ) zur Zucht verwendet ; davon waren 4630 oder 93,55 0½%
Gemeindefarren ( darunter 26 in 14 Gemeinden noch als dingliche Laſt gehalten ) , 46 oder 0,98
gekört , 273 oder 5,520 nicht gekört ( nur zu eigener Zucht verwendet ) . Die Zahl der bei der Schau
für tauglich befundenen Gemeindefarren betrug 4282 oder 92,48 0 ( 1896 : 4267 oder 92,74 kii
Davon erhielten dag Prädikat vorzüglich 207 oder 4,53 , gut 2959 oder 69,10 , genügend
1116 oder 26,07 ) ; ſchlecht bezw. für Zuchtzwecke niht geeignet waren 348 oder 7,52 ½ der vor⸗
geführten Gemeindefarren , davon waren 11 für zu jung befunden worden . Für 1466 oder 31,66 T
im abgelaufenen Jahr abgängig gewordene Gemeindefarren find 1483 oder 32,03 ) , wern einigeftetl
worden ; 101 Gemeindefarren fehlten, d. h. waren z. Zt. der Schau nicht eingeſtellt . Von den
Gemeindefarren waren Eigenthum der Gemeinde 4 266 oder 92,14 % ( 1896 : 4252 oder 92,11 TE
des Farrenhalters 364 oder 7,36 / ( 1896 : 349 oder 7,500 ) . Xi Verpflegung der Gemeinde

befanden ſich 1919 Farren oder 41,45 0 ( 1896 : 1868 oder 40,30 ) , in der des Farrenhalters
2711 oder 58,35 ( 1896 : 2733 oder 59,40 ) . Von den Gemeindefarren wurden 34 oder

0,4 %è wegen jugendlichen Alters von unter 1¼ Jahren noch nicht oder nur ausnahmsweiſe zum
Sprunge verwendet ; 932 oder 20,13ͤ waren 1/ —2 , 1528 oder 33,00 —8 , 1249 oder

26,98 "Jg —4 ; 622 oder 13,43 —5 und 265 oder 5,72 ½ über 5 Jahre alt .

Auch im Berichtsjahr hat die Veredlung der einheimiſchen Schläge durch Blutauffriſchung
bezw. Einführung und Verwendung bewährter Raſſen zur Zucht , insbeſondere der rein gezüchteten
Simmenthaler Raſſe und deren Kreuzungen , weitere Fortſchritte gemacht . Während im Jahr 1873

Fortſetzung des Textes auf Seite 40. )
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(Fortſetzung des Textes von Seite 38. )

unter den Gemeindefarren der Landſchlag und die einheimiſchen Schläge noch mit 2018 oder

46,6 / vertreten waren , wogegen auf die Simmenthaler Raſſe und deren Kreuzungen nur 1943 Stück
pber 44,9 jo entfielen , veränderte ſich das Prozentverhältniß mit den zunehmenden Jahren zu
Gunſten der letzteren ſo, daß bei der letztjüährigen Schau 4 262 oder 92,05 5/ ſolcher Thiere ermittelt

wurden , wovon 2214 Stück oder 47,82 f ( 1896 : 2094 oder 45,51 lo ) der reinen Simmenthaler
Raffe angehörten , 2048 oder 44,23 ( 1896 : 2 126 oder 46,21/ ) Kreuzungsprodukte derſelben
bildeten . Der Antheil der ſonſtigen Schweizer Raſſen und der Kreuzungen derſelben iſt in dem gleichen
Zeitraum von 255 Stück oder 5 , / auf 20 oder 0,43 ¼ zurückgegangen ; Niederungsraſſen und
deren Kreuzungen kamen nicht vor , während auf den Wälder - und Landſchlag zuſammen 348 Farren
oder 7,52 / gegen 2018 ober 46,64 im Jahr 1873 entfielen .

Ebenſo wie im Großherzogthum im Ganzen , haben auch in den meiſten Kreiſen die Simmen⸗

thaler Raſſe und deren Kreuzungen die übrigen Raſſen und Schläge nahezu gänzlich verdrängt ; ſo
gehörten in den Kreiſen Konſtanz und Mosbach ſämmtliche Farren der Simmenthaler Raſſe oder

deren Kreuzungsprodukten an , im Kreiſe Offenburg machten ſie 99,8 , in Villingen 99,3 ; Heidel
berg 97, , Karlsruhe 97,0 , Baden 95,0 , Mannheim 94,9 , Freiburg 84,3 umd in Waldshut 82,4

Prozent aller Gemeindefarren aus . Nur im Kreiſe Lörrach iſt die Simmenthaler Raſſe bezw.
deren Kreuzungen mit 59,0 Prozent nur um die Hälfte ſtärker vertreten als der Wälder - und

Landſchlag .
Von den Gemeindefarren gingen in 20 Gemeinden 50 Stück mit den Kühen zur Weide und

wurden in 5 Gemeinden 9 Stück herumgehalten . Farrenſtallungen gab es 1963 , wovon nur 29

als unbefriedigend bezeichnet wurden ; von den 1962 Sprungplätzen wurden 101 unbefriedigend
befunden . In 488 Gemeinden wurde Sprunggeld erhoben .

Die 46 getörten Privatfarren beſprangen 1571 und die 273 nicht gekörten Privatfarren
4606 weibliche Thiere ; doch bleiben dieſe Zahlen , da eine Verpflichtung der Beſitzer zur Angabe
nicht vorliegt , vermuthlich hinter der Wahrheit nicht unerheblich zurück.

Auf 1 Gemeindefarren kamen 1897 : 88,8s Kühe und ſprungfähige Kalbinnen , auf 1 Zucht⸗
farren überhaupt 82,3 . In den einzelnen Kreiſen ſchwanken dieſe Verhältnißzahlen zwiſchen 73 ,
im Kreiſe Lörrach und 95,0 im Karlsruher Kreiſe bei den Gemeindefarren , und zwiſchen 71,5

( Villingen ) und 92,2 ( Baden ) bei den Zuchtfarren überhaupt .

3. Die Viehſeuchen im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 142 ff . )

Nach den Berichten der Bezirksthierärzte über das Auftreten anſteckender Thierkrankheiten
kamen im Jahr 1897 Fälle von Milz - und Rauſchbrand , Maul - und Klauenſeuche , Bläschen —
ausſchlag , Räude , Rothlauf und Schweineſeuche vor , während ſolche von Rotz , Lungenſeuche ,
Schafpocken und Tollwuth nicht beobachtet wurden .

Der Milzbrand , der im Jahr 1896 in 91 Gemeinden in 110 Ställen an 119 Thieren
feſtgeſtellt worden war , Hat ſich im Jahr 1897 auf 84 Gemeinden und 103 Ställe mit 106 Thieren
erſtreckt . Die ergriffenen Thiere gehörten ſämmtlich der Gattung Rind an . Meiſt erkrankte in

je einem Stalle nur ein Stück Vieh. Die Zahl der Fälle , in denen vorzeitige Schlachtungen der
erkrankten Thiere vorkamen , betrug 20,3 / der erkrankten Geſammtzahl .

Eine im Allgemeinen geringere Ausbreitung als der Milzbrand zeigte der Rauſchbrand ,
der mehr in der Form einer ortseigenen Krankheit auſtritt . Davon wurden im Berichtsjahr
in 22 Gemeinden in 38 Ställen 40 Thiere ergriffen , gegen 27 Gemeinden und 55 Ställe mit
57 Thieren im Jahr 1896 . Auch an dieſer Seuche , an der ausſchließlich das Rindvieh betheiligt
war , erkrankte meiſt in je 1 Stalle nur 1 Thier .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche , von derim Jahr 1896 : 400 Gemeinden mit 2807

Ställen heimgeſucht wurden , iſt 1897 in 215 Gemeinden mit 2563 Ställen feſtgeſtellt worden :
Am ſtärkſten wurde das Rindvieh , ebenfalls noch ſtark Schafe, unbedeutend Schweine und Ziegen
betroffen . Die Zahl der Erkrankungsfälle an Maul - und Klauenſeuche hat gegenüber dem Vorjahr
nahezu um ein Drittel zugenommen ; ſie betrug 1896 : 12538 Thiere ( darunter 11390 Stück oder

90,9 /½ Rindvieh ) und 1897 : 16374 Thiere ( darunter 13941 Stück oder 85,1 % Rindvieh ,
1897 oder 11,6 ½ Schafe , 250 oder 1,5 0o SHweine und 286 : oder -1,8 o. Biegen ) .
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Etwas zurückgegangen gegen das Vorjahr iſt der Bläschenaus ſchlag , der im Berichtsjahr

505 , Stück Rindvieh in 109 Gemeinden in 463 . Ställen ergriffen hat , dagegen 1896 in 111

Gemeinden in 569 Ställen bei 810 Stück Rindvieh vorkam . Auch der Bläschenausſchlag blieb

wie der Milz⸗ und Rauſchbrand in der Regel in je 1 Stall auf 1 Thier beſchränkt .

Die Räude , die in früheren Jahren namentlich durch wandernde Schafherden häufig ein⸗

geſchleppt wurde , iſt mit dem Rückgang der Schafzucht im Allgemeinen ſeltener geworden und hat

im Jahr 1897 in 26 Gemeinden 109 Ställe bezw. Herden ergriffen gegen 34 Ställe in 16 Ge

meinden im Jahr 1896 .

Vom Rothlauf wurden im Berichtsjahr in 200 Gemeinden in 512 Ställen 755

Schweine ergriffen gegen 1829 Schweine in 279 Gemeinden in 1144 Ställen im Vorjahr .

An der Schweineſeuche erkrankten in 9 Gemeinden und 90 Ställen 121 Thiere gegen

794 Thiere in 29 Gemeinden und 246 Ställen im Jahr 1896 .

| Umſtehende Tabelle ( auf Seite 42/43 ) zeigt das Auftreten der Viehſeuchen im Jahr 1897

in den einzelnen Kreiſen des Landes . Aus derſelben ergiebt ſich, daß der Milzbrand in

allen Kreiſen , mit Ausnahme von Villingen , am häufigſten im Kreiſe Mosbach ( wo er ſo zu ſagen

ſtationär iſt ), insbeſondere in der Neckar - und Taubergegend , der Rauſchbrand , wie gewöhnlich ,

abgeſehen von vereinzelten Fällen in 5 Kreiſen , nur im Kreiſe Mosbach , vornehmlich in deſſen

öſtlichem Theile vorkam . Die Maul - und Krane uſeuche trat in allen Kreiſen , am heftigſten

in der Neckar⸗ und Taubergegend , ſowie in der verkehrsreichen Rheinebene und deren Hügelland

auf. Der Charakter der Seuche war viel bösartiger als in den letzten Jahren ; nicht weniger

als 2 , % der Fälle nahmen einen tödtlichen Verlauf . Der Bläschenausſchlag zeigte ſich in

allen Kreiſen , am häufigſten in den Kreiſen Konſtanz , Waldshut , Karlsruhe , Heidelberg und Mos -

bach ( Taubergegend ) , die Räude in 9 Kreiſen , meiſtens nur vereinzelt . Der Rothlauf trat

ebenfalls in allen Kreiſen , am häufigſten in Heidelberg und Offenburg auf ; dagegen zeigte ſich

die Schweineſeuche nur in 5,Kreiſen , und hier nur vereinzelt .
Am Ende des Jahres blieben verſeucht

an Milzbrand an Maul⸗ und Klauenſeuche an Räude

i Ge⸗ į Ge i Ge
in ben mein⸗ Ställe in den mein⸗ Ställe in den mein⸗ Stlälle

Kreiſen den Kreiſen den Kreiſen den

Sürahi LT. Gil A l Konſtanz . 1e tk 1 Frͤiburg l2 3

Heidelberg . . . I L Villingen set garl 1 otan a Arl

DADC An lita vid 1 ADAGE oi e. ar ok l Offenburg . „ „ 1 l

EE ai Kamita . aTe 8 20

M Bläschenausſchlag Lörrach 4 2 9 an Rothlauf
Villingen . . 1 2 Offenburrg . . 5 5

Dad anyi ret Aelg 2 Haden 4 7Valdshut . . 1 l

Karlsruhe . . 2 7 Karlsruhe . . . . 22 164 Freiburg . . . l L

Heidelbergg . . 1 3 Mannheiimm . . 4 16

Mosbäch . . . a | 17 Heidelberg . . . 13 56

Mobah . 8 65

Für die auf polizeiliche Anordnung getödteten Thiere wurden im letzten Jahrzehnt an Ent⸗

ſchädigungen bezahlt :
|

darunter
RAO

im für getödtete flür getödtete duſammen Siaki Ma
Jahr Pferde M: Stück Rindvieh M M. K AM

1888 18 5769 220 87 087 | 42 806 908 41 898

1889 14 4 807 188 84 458 89 260 912 38 348

1890 4 2412 221 48 058 | 50 465 1400 49 065

1891 2 718 274 52451 | 58 164 — 583 164

1892 5 1848 261 55 478 57821 1746 55 575

1898 8 2 290 187 88088 | 785323 3973 33 050

1894 1 520 182 44607 ( 45 127 488 44 639

1895 1 176 152 86 245 | 86421 — 36 421

1896 1 560
| 187 85781 |1 86841 813 35 528

1897 — — 146 32957 | 32957 — 32 957

im Ganzen 49 19095 2018 410 . 090 |: 429 185 8540 ; 420 645 ,

Vloun der im ganzen Jahrzehnt 1888/97 geleiſteten Geſammtentſchädigung mit 429185 f6 ent -

fielen 2,0 9 anf Staat3toften nnd 98,0 9 auf Roften der Wiehbefiger , 4,4 y auf getödtete Pferde und

95,6 0 auf getöbtetes Rindvieh , während 18 359 / oder 4,28 fy wegen Rog , 273 Mo oder 0,06 9/

wegen Lungenſeuche und 410 553 / oder 95,66 9 wegen Milz - und Rauſchbrand gezahlt wurden .

Bd. XV. 1898. T
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4 . Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchan im Jahr 1897 . 6,990

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 144ff . ) fie m
den q

Im Jahr 1897 wurden nach den Tagebüchern der Fleiſchbeſchauer im Ganzen 643444 Thiere ge- Mäki
ſchlachtet , und zwar 634 . 369 oder 98,39 % gewerblich ( von Metzgern, Wurſtlern , Wirthen ꝛc. ) und 9075 und
oder 141/ % nothgeſchlachtet ( wegen Erkrankung , Verletzung ꝛc. ). Von den geſchlachteten Thieren iber -
haupt wurden 1588 oder : 0,25 % für ungeniehbar evflärt , imd awar von den gewerblich geſchlachteten 371 Dwie
oder 0,06/ , von den nothgeſchlachteten 1217 oder 13,41/ .
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Gegenüber dem Vorjahre hat die Geſammtzahl der Schlachtungen im Jahr 1897 eine Zunahme um

54 oder 6,50è erfahren . Dabei haben die gewerblichen Schlachtungen um 39 805 Stück Vieh oder

69 % zugenommen , die Nothſchlachtungen dagegen um 551 Thiere oder 5,72 % abgenommen ,
a Die Bahl der nipt genießbar befundenen Thiere hat ſich gegenüber 1896 um 78 Stück vermehrt ;
te machten im Berichtsjahr ebenſo wie im Vorjahr 0,25 / ſämmllicher geſchlachteten Thiere aus . Neben

e als nicht genießbar ganz beſeitigten Thieren wurden von einer nicht näher ermittelten Zahl gewerbs⸗
ge. mäßig geſchlachteter Thiere 21019 Theile wegen Ungenießbarkeit beſeitigt , und zwar von Großvieh 8103

75 und von Kleinvieh 12916 , darunter 9076 Lungen , 9 628 Lebern , 351 Nieren und 380 Milzen .
er⸗ „ Nach den einzelnen Thiergattungen und nach der Schlachtungsart wurden im Berichtsjahr 1897 ,
71 ſowie in den Vorjahren
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4 . Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchan im Jahr 1897 . 6,990

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 144ff . ) fie m
den q

Im Jahr 1897 wurden nach den Tagebüchern der Fleiſchbeſchauer im Ganzen 643444 Thiere ge- Mäki
ſchlachtet , und zwar 634 . 369 oder 98,39 % gewerblich ( von Metzgern, Wurſtlern , Wirthen ꝛc. ) und 9075 und
oder 141/ % nothgeſchlachtet ( wegen Erkrankung , Verletzung ꝛc. ). Von den geſchlachteten Thieren iber -
haupt wurden 1588 oder : 0,25 % für ungeniehbar evflärt , imd awar von den gewerblich geſchlachteten 371 Dwie
oder 0,06/ , von den nothgeſchlachteten 1217 oder 13,41/ .



—— —— ——— —ů—vÄʃͤ˙èͤ— —p —

Nr . 3. 43

dem Vorjahr überkommenen Fülle ) in den Kreiſen .

— Klanuen ſeuche . Bläschenausſchlag . Rände . Rothlanf . Schweineſeuche .
Ig r u Paali RES , ; ; —

—

＋ Ver⸗ Ver
|

à Ver- | || Davon Ver⸗ | Davon| i MOSS Dat d 2 £
a

ean , fih
ſeuchte 8 . ſeuchte $ ſeuchte | E

| ſind ſſeuchteſ s
Ia | SRI IS ai

qa A TE ]l
X freiwillig ge E EBI | ERO) g

| S 4
S ||

imgeſtanden Ietet Parder z — Eg g g Pia a lE g 9
§ I Jsl

9

§ TPIS Si E ESEE ] $ | E] Sgf8 S88 Ss 8s $
g BIS elel e Eiee ] Sl S 8 logell 8 logt Sl S | S | Sol S igS S SSS S EIES ] E| O E ESES E S BETS )| £ | S 8JE O] ES

R IRLS E | BIRDE S 3 aaRS Bi | E | E S ( E | EJE 5 | 59 B
0| T B BIROD

|
9 a JSO | [ ajg 5

| B
|

| 8 19)
E |

Da il | | | Na l enz | 1l |

aeee Ea
318⁸ s EHE 1s) esj 75/ —f 40 ½/ — 1 % 28% 8% 6 alH =E

91 —. — | 5j atj — 2 d aj fa a 6j 1| cesh 1 ' 2l. al
d

zee
|

14| 45 51| 1o 4 t21 1| afao 15 18
9|

af— |
|

j 10 thl gg Auil 6| 13 3 96610 71 — af 10) 18 52 13| -38f-

562 ae oy aLe si agile 181 —1826 ] 2200 6 26f 28
51| 67| 18) a1

| A a AT 1| 8 —12 5 2810 t44 29| 74| 181 38| oss ;

87 1i 5 leit 10) 50o 60 | 1 11 | —| ife 24 80j 12| G23 2| 58/ 68| 42| 5
- i aji aka so ieksh 1a 78t e | — pae s ] Al ] af aB 27 49 2al Bralin |
e E S E E E E E 12 aai ief af EN TO) 4| 6
- i 19 aks ashe riera S8 l imime ] 197 283( 100 117/322 36 23| 3
W 64 ( 32l andl si ] 29 187) 186 japit 1 250| 5 1016 41/ 608 / 28h A858 ] —
tE —

| | | G anl Bs
—| fts sahal ] 161| 7) sisel114 ! 479) 505 | . al29 / 116 | 9590 | 26] 96s | 207| 5283 ha asaj

o) SOlu Tal 14

3 — — — 5| 16 keeha m
|

TE Saee ea

na = m a a 81 = 1 d gn — + Moa 2l ha —
|r | e || i I| | | g | |

| 159| 102| 2l 188. - 1120 598 | . 8101 1118) 36 ) 9243 . 973 298/1164/1829/755| 1028 87/810/794| 428| 251| | i |
|i | Q€ Ne! x94 46 lesf — —l are | a113 457| 488 | 1418/17 467 ) 4| 235 284/1110/2017 686 1262 89/888| 606| 835| 222

6A] | 17] f 2l alcas | alasi ] 99885 | 412| 2ff6/ ! 28 | 3842] 1da ] | L | Dki eR |".
23 ees 11 — 456 2J 89322 s56 —fE1 . 45 TR —

o elar eN e i
55i jčs1 |se] | —lais | 2f 6 —| 86/395 ] 451 | 2[19 189 | 431]. 8| sa] | MS |: | Atea a | E09 134980 1½1016119 —( 75l 72 217 260 212 52 IBAN e | iti | | — |

64i] ft25 ]e7| liol 108| sai 74 244 [9255 | — fao -24| 9809r ] 255 . | eoi |
94 1) bj— | aa i100 ] 808 | »296| -a [ 52172 18291 9| sea ë ]
51] ( > H i H 822749829 a182

258 | . 18291 8| 2851 ' . | | S
pafa e |

|
t44 |36] isf: sl 108 | o| :al1s] 95/867 | 4181) 21281 . 91 ( 596 A inki g bt lsa jaadhenti ss

1 | EOE I (esr| | | |
| | I | | | l I

l Rind, hag geneſen; 3) davon 1 polizeilidh getödtet ; 9) freiwillig getödtet ; 1) darunter 2 Pf. u. 2 Ziegen; u) desgl. 1 Pf. , 1 Schwein u. Ziege .
rner

Gegenüber dem Vorjahre hat die Geſammtzahl der Schlachtungen im Jahr 1897 eine Zunahme um

54 oder 6,50è erfahren . Dabei haben die gewerblichen Schlachtungen um 39 805 Stück Vieh oder

69 % zugenommen , die Nothſchlachtungen dagegen um 551 Thiere oder 5,72 % abgenommen ,
a Die Bahl der nipt genießbar befundenen Thiere hat ſich gegenüber 1896 um 78 Stück vermehrt ;
te machten im Berichtsjahr ebenſo wie im Vorjahr 0,25 / ſämmllicher geſchlachteten Thiere aus . Neben

e als nicht genießbar ganz beſeitigten Thieren wurden von einer nicht näher ermittelten Zahl gewerbs⸗
ge. mäßig geſchlachteter Thiere 21019 Theile wegen Ungenießbarkeit beſeitigt , und zwar von Großvieh 8103

75 und von Kleinvieh 12916 , darunter 9076 Lungen , 9 628 Lebern , 351 Nieren und 380 Milzen .
er⸗ „ Nach den einzelnen Thiergattungen und nach der Schlachtungsart wurden im Berichtsjahr 1897 ,
71 ſowie in den Vorjahren
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1. Großvieh :

Ochſen

uSie re ra a
Rinder und Kalbinnen .

zuſammen .
2. Kleinvieh :

Kälber
Schafe
Ziegen

Schweine
zuſammen .

3. Pferde :

Thiere im Ganzen
1895
1894
1893
1892
1891
1890
1889
1888

Durchſchnitt 1888 —1897

gewerblich
geſchlachtet

21 058
7 758

80 825
76 964

136 605

160 760
27 432
12 333

295 968

49649085
1

1271

684869
594 564
510 897
488 769
579 088
520 512
582 786
514 245
523 248
511 903
540 588

davon
nicht

genießbar
4
5

253
19

281

77

13

871
840
285
337
425
884
348
278
840
393
350

Nr . 3.

noth
gez

ſchlachtet
355

90
5618

1126
: 189 . .=

28

AFOD
9 626
9 184
9 057

10 422
8 655
8475
6 864
7 622
9 174
8815

davon im davon
nicht Ganzen nicht

genießbar geſchlachtet genießbar
24 21 418 28

9 7 848 14
971 86 448 1 224
124 78 090 1438

1 128 1483 794 1409

57 161 930 92
1 27475 7
3 12 361 8

25 296 585 56

86 498 351 163

3 1 299 16

1217 643 444 1 588
1170 604 190 1510

894 520 081 1179
1 055 492 826 1392
1111 589 505 1 586

856 529 167 1240
782 541 261 1 080
626 521 109 904

1031 580 870 1371
kitt 521 077 1504

980 549 858 1 380 .

Die Zahl der gewerblichen Schlachtungen iſt bei ſämmtlichen Thiergattungen , mit Ausnahme
der Farren und Schweine , geſtiegen , die der Nothſchlachtungen hat nur bei den Ochſen , Farren
und Kühen zugenommen .

Nach den Jahreszeiten wurden 1897

gewerblich geſchlachtet im

2 . 8. 4
Thiere :

Ochſen 4610

garren 1 438
Kühe 7 860
Rinder ꝛc. 15 135

zuſammen Großvieh 28 543
Ralber i iar E o , 85 172

Schafe 4306

Ziegen 1 3 180
Schweine 74716

zuſammen Klèinvieh 117374
MEIE > Ahi 856

Thiere im Ganzen 146 273
1896 J. 129 464
1899 i . 1. 11109206
1894 125 061
1898 124 874
1892 119 942
1891 119 777
1890 120 251
1889 127 750
1888 114 218

Durchſchnitt 1888 —1897 123 801

Vierteljahr
5 087 6 086
1761 2621
6 406 7106

18 159 28 . 051

81 418 88 814
42 104 44 312

5 638 9 473
4271 2411

67 646 73 985

119659 180 181
247 217

151819 169162
148 478 ` 157599
122 196 | 132118
118182 120178
141 647 — 157240
119877 185 410
128 888 185782
126084 127575
126 852 129287
118987 182050
129 046 139 630

5 825
1 938
9 958

20 619

37 835
89 172

8 015
2471

79 671

129 3829
451

167 615
165 023
145 677
125 858
155 822
145 783
148 944
140 385
189 409
146 658
148 061

nott amiy im

Vierteljahr
84 97 83 91
19 20 2⁵ 26

1541 , il 456. , 1225 -138396
296 810 271 249

1940 1883 1604 1762
810 810 266 284

5 10 21 7
8 8 8 4

74 168 291 84

897 496 586 879
7 4 7 10

2844 R888 2197 © 2151
2090 2416 2740 2880
2081 : B802 ! 2704 . 2147
2448 2458 2175 1981
2122 . 2 685 2988 . 2682
1801 2 109: 2880 2999
1727 2176 ZE - LIIE
1550 1751 1796 1767
1986 2072 1905 1659
1944 2262 2781 2287
2 0042256 2421 2134 .

Hiernach waren die gewerblichen Schlachtungen in den zehn Beobachtungsjahren jeweils in
der zweiten Jahreshälfte , namentlich im Spätjahr , wo die Thiere nach der Ernte ſich in guter Cr -

nährung befinden und die Beſtände für die Ueberwinterung mehr oder weniger eingeſchränkt werden ,
häufiger als in der erſten Jahreshälfte , während die Nothſchlachtungen durchſchnittlich im 2. und g.

Vierteljahr häufiger waren als in den übrigen Vierteljahren .

Neben den gewerblichen und Nothſchlachtungen , welche durch die Berichte der Fleiſchbeſchauer
nachgewieſen werden , kommen für die Volksernährung die häuslichen Schlachtungen und für den

Abgang an Vieh die umgeſtandenen einſchl. der verunglückten Thiere in Betracht . Ueber erſtere
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finden regelmäßige Erhebungen nicht ſtatt ; zur Erlangung eines Geſammtanſchlags der geſchlachteten
Thiere muß man auf die im Jahr 1888 ermittelten Durchſchnittszahlen zurückgreifen ; letztere ſind
zum Theil unter den auf den Waſen verbrachten und von den Abdeckern nachgewieſenen Thieren
enthalten , welche auch einen Theil der ungenießbar befundenen gewerblich und noth - ſowie häuslich

geſchlachteten Thiere umfaſſen , während ein Theil der umgeſtandenen ꝛc. Thiere anderweit verlocht
und beſeitigt wird . In der Annahme , daß unter den ſo vorkommenden Doppelzählungen und Aus⸗
laſſungen eine gewiſſe Ausgleichung ſtattfindet , und die häuslichen Schlachtungen auch im Jahr
1897 in durchſchnittlichem Betrage erfolgten , ergibt ſich ( abgeſehen von den durch die Wus - und
Einfuhr bewirkten Veränderungen der Viehbeſtände ) folgende annähernde Berechnung des ge⸗
ſammten Verbrauchs bezw. Abgangs an Vieh im Jahr 1897 :

Wgtrbeutz Ochſen Farren Rithe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde bay
gewerbl . ge⸗ 21054 7753 30572 76945 160725 27426 12328 295937 1258 633998
noth⸗ ſchlach⸗ 331 81 4647 1002 1118 42 25 592 25 7858
häuslich | tet 25 67 8045 1868 1486 1508 7281 193605 149 208529
zuſammen 1897 : 21410 . 7901 88264 79315 163524 28971 19654 490184 1432 8550885

1896 : 20691 8258 30986 68290 148157 24848 17197 491967 1365 811209
1895 : 20495 _ 8024 . 27697 58116 127105 24178 16766 443769 1286 727431
1894 : 20564 | 8859 , 303041 164270 | | 128785 27084 14680 409638 1329 699963
1893 : 21893 , 6902 , 41848 . 96987 172165 80630 16469 —408081 1573 796498
1892 : 19988 6029 831243 74528 148246 29154 15871 409765 1682 736456
1891 : 10239 6043 29278 64998 134340 70548 15111 407906 1247 . 748710
1890 : 19275 . 5700 , 31420 68615 132638 83481 15639 870655 . 1511 728734
1889 : 19294 6487 35581 77776 144367 56034 13808 383657 1024 788028

Durch. 1888 : 22201 6622 33205 80021 158187 31917 15116 384659 1174 728102
finiti 1888/97 i 20500 7038 32978 73287 144726 40634 16029 4200238 1342 756552 .
Ungerni t
ea a a ld an Aah . 143 92 7 8 56. 16 1588

aufb. Wajen derbracht . 46. 16 1207 358 1634 30 510 1182 2108 7091
SmGangen1897 : 21484 7931 40695 719816 165050 29008 20152 491572 3556 859064

1896 : 20786 8284 33164 68811 149690 24878 17570 493937 3202 1819829
1895 : 2055810 8058 : 29325 58477 128439 24203 17115 445870 2905 734950
1894 : 20674 . 8892 32225 64695 . 124794 27106 15126 410740 3108 706860
1803 : 21969 6932 44889 97455 173488 30671 16906 409049 3671 804475
1892 : 20011 6049 833862 75100 149679 29190 16212 410889 3326 743818
1891 ; 19285 6067 30764 65495 135709 70646 15395 409264 2806 . 755431
1890 : 198838 5715 82669 69084 183982 83566 . 15965 371569 3003 734836
1889 : 19886 6503 37503 78195 145193 ° 56131 14159 384414 " 3087" 744575

Duge 1888 ; 22224 6641 " 84762 80313 158746 832011 15305 - 385742 32837 733981
fdnitt 1888/97 : 20571 ` 7057 "84881 78744 145972 40691 16390 ` 421285 8190 763781 .

’ Unter Zugrundelegung des bei der Zählung vom 1. Dezember 1892 ermittelten durchſchnitt⸗
lihen Gewichts der Schlachtthiere berechnet ſich das geſammte Lebend - und Schlachtgewicht
der 1897 geſchlachteten Thiere wie folgt :

Geſchla chtete Thiere : Bah dasStic g Ganzen das OS AI onOchſen und Farren 29 811 500 kg 14 656 000 kg 280 kg 8207 000 kgKühe siner . . searag 264 400 „ 15 306 000 „ 200 „ 7653 . 000 ,
Rinder . TO 79 815 270 „ 21415000 , 150 „ 11897 000 „Külber . . . 163 324 US 14 699 000. . „ peu 7 350 . 000 . „EO e o a A AN , 1804 000, „ O 666 000 „S E ea TODSA SAh 628 000 T6 , 814000 ,„Schweine . . . . 490 134 130 „ 63 717 000 „ 100 „ 49 013 000 „BOER aris eie 1432 500 „ 716 . 000 . n 270 „ 387 000 „

Im Ganzen 18x97 850 385 + IB2AAL OOD:
n O a

SAn i
ma

ANAND .i
1896 '. 811,209 124 906 000 „ E, 81 605 000 n
IRUD ee TAAS — 112 426 000 „ nae 73 510 000 ,
1894 % - 699 968 Hi 110680000 Hi 71554000 ;
1893. ; -11:796498 — 128 547 000 „ — 80 922 . 000 ,
1892 736 456 — 114775 000 „ — 73 726 000 „
18911748 710 103 544 000 ,„ — 59 889 . 000
1890 728734 i 101 260 000 „ 58 220 000 ,
1889 , 788028 — 106 649 000 ,„ — 62 258 000 „

i 1888 728 102 i 107 640 000 „ — 61 886 000 „Durchſchnitt 1888/97 756 552 114 287 000 ,„ oi 70 906000 „.

0
Hiernach iſt die Fleiſchnahrung im Jahr 1897 gegen das Vorjahr geſtiegen . Auf den Kopf

er Bevölkerung kamen 1897 an Schlachtgewicht 48,3 kg gegen 47,1 kg im Jahr 1896 . Jm
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Schlachtgewicht ſind verſchiedene genießbare Körpertheile ( Kopf, Leber , Herz ꝛc. , ſowie Blut und

Talg ) nicht einbegriffen ; mit denſelben iſt die durchſchnittliche Fleiſchnahrung um einige Kilogramm

höher anzunehmen . Abgeſehen von dieſem Zuſchlage lieferte 1897 das Großvieh ( Ochſen , Farren ,

Kühe und Rinder ) nur 32 , %, die übrigen Schlachtthiere 67 , éder geſammten Fleiſchnahrung ,

die Schweine allein 57 , fo.
Die Geſammtzahl der accispflichtigen Thiere ( des gewerblich und häuslich geſchlachteten

Großviehes , mit Ausnahme der nicht genießbaren Thiere ) belief ſich 1897 nach obiger Aufſtellung

auf 140 829 , während ſie nach den Angaben der Steuerverwaltung 141481 oder 652 Stück

mehr betrug . In den Jahren 1895 , 1892 , 1891 , 1889 nnb 1888 wurden zur Steuer weniger ,

1890 , 1893 , 1894 und 1896 dagegen ebenfalls mehr Thiere angemeldet , als die Nachweiſungen

der Fleiſchbeſchau und der Anſchlag der häuslichen Schlachtungen ergaben . Dieſe Unterſchiede

laſſen darauf ſchließen , daß die Zahl der häuslichen Schlachtungen entſprechend kleiner bezw.

größer war als die angenommene Durchſchnittszahl ( 4505 ) .

5 . Der Marktviehverkehr in Baden im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 148. )

Im Jahr 1897 beſtanden in 137 Gemeinden 3 238 Viehmärkte zu Recht ( gegen 3 126

Viehmärkte in 136 Gemeinden im Jahr 1896) ; von dieſen wurden jedoch nur 2767 ab

gehalten , während 471 theils wegen Maul⸗ und Klauenſeuche verboten wurden , theils aus ſonſtigen

Gründen ( mangelndem Auftrieb u. ſ. . ) ausfielen . Von den abgehaltenen Märkten waren 1198

nur mit Wochenmärkten verbundene Schweinemärkte , die übrigen 1569 eigentliche Viehmärkte .

Nach der Jahreszeit waren die meiſten Viehmärkte im Jahr 1897 in den Monaten September
und Oktober (je 256 ) , März ( 254 ) und Mai (243) , die wenigſten in den Monaten Januar ( 177) ,

Februar ( 194 ) und Dezember ( 205 ) angeſetzt .

Insgeſammt wurden im Berichtsjahre 720 708 Stück Vieh auf die Märkte aufgetrieben im

Geſammtwerth von 62 209 000 Mo, von welchen 573039 Stück ( 79,5 /½ der aufgetriebenen

Thiere ) für 40 351 - 000 / . verkauft wurden .

Im Einzelnen geſtaltete ſich der Auftrieb und der Verkauf der Thiere ſowie der Durchſchnitts⸗

werth der einzelnen Thiergattungen folgendermaßen :

Pferde
1897 : u. dohlen. Farren ai Ochſen apea i Schafe Biegen

Aufgetriebene Thiere . . 7503 4085 94 867 47888 73 565 476 596 D951 258

Bertaufte Thiere 4181 2611 65 250 21338 57 036 414 974 7466 183

Durchſchnittspreis M M 7 , /¼½ A M M M

des Stücks in Mark . 473 —2741 ) 318 261 - 2542 ) 330 129 —513 ) 55 —27 —18 ) 23 15.

Die entſprechenden Zahlen für das Vorjahr zeigten folgende Ergebniſſe :

1896 :

Aufgetriebene Thiere . 7756 4246 93 213 51058 67778 491 581 12956 “194

Verkaufte Thiere . 4474 2303 61 184 20651 49899 406 875 4 905 71

Durchſchnittspreis M M M M M M M M

des Stlids in Mark . 465 —252 271 272 342 137 —53 59 —21 —- 9 26 15.

Somit war der Geſammtauftrieb des Jahres 1897 um 18 074 Thiere oder 2, %é kleiner

als 1896 ; dagegen zeigte die Zahl der verkauften Thiere gegenüber dem Vorjahr eine Zunahme

um 22677 Stück oder 4,1/ . Die Zunahme trifft , mit Ausnahme der Pferde , ſämmtliche Thier⸗

gattungen . Der Geſammtwerth der verkauften Thiere ſtieg von 38241000 JM. im; Jahr 1896

auf 40 531000 / . im Berichtsjahre , was eine Steigerung um 2110 . 000 b . oder : 5,3 / / ergiebt .

Und zwar waren die Durchſchnittspreiſe der Pferde , Fohlen , Farren , Läufer und Ferkel höher

als 1896 , während Kühe , Kalbinnen , Ochſen , Jungvieh , Kälber , Schweine und Schafe geringere

Durchſchnittspreiſe als im Vorjahr aufweiſen .

Saki t DEn 473, Fohlen 274 M; 2) Rühe 21 , Ratbinnen 254 A; 8) Jungvieh 129, Hälber 5I h ; 4) SGiveihe 55, Läufer 27,

Ferkel 13A,

Karlsruhe. — Druck der Ehr . Fr . Müllerſchen Hoſbuchdruckereim



—— —— .. —— ————ꝛ—ͤͤͤ — u α S n a E E

Stiutiſtiſche Mittheilungen
l über das Großherzogthum Baden .

g Pand XV . Jahrgang 1898 . Nr . 4 .

$ Inhalt : Die Bewegung der Bevöllerung im Jahr 1897 .

F
{

' * u *

i Die Bewegung der Bevölkerung im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 4, Seite 51 ff.)

Wie ſeit dem Jahre 1875 regelmäßig werden im Folgenden für 1897 die Geburten und

Sterbfälle , die Eheſchließungen und Eheſcheidungen , ſowie der Erwerb und Verluſt der Staats⸗

angehörigkeit in den Tabellen 1a u. b, 2a u. b und 3a u. b ( Seite 48 bis 62 ) für die Amts -

bezirke, die Kreiſe , die landeskommiſſariſchen Bezirke , die größeren Gemeinden und das Groß —

herzogthum, für letzteres auch bezüglich der Vorjahre , zur Darſtellung gebracht .

Nachſtehend werden wie bisher die hauptſächlichen Landeszahlen in üblicher Weiſe hervorge —

6 hoben , ſowie einige weitere , in den Tabellen nicht dargeſtellte Verhältniſſe für das Großherzogthum
im Ganzen, und einige andere Ergebniſſe der betr . Erhebungen auch für die Bezirke mitgetheilt .

n

8 f

i I . Geborene .

)ı In den einzelnen Jahren des legten Jahrzehnts gelangten zur ſtandesamtlichen Anmeldung :

im Geborene neugan: d
Reen b

Pore o Aodtgehogeng. ,
unehelichGeborene .

S
| Jahr Zahl aonet Zahl Cintbohner Bayr GAenen Zahl iedreen

n 1888 53 848 33,0 52255 32,0 1 598 2,96 4418 8,20
|

1889 54 484 33,2 52 990 32,8 1 494 2,74 4 547 8,35

2- 1890 58 152 32,1 51 706 31,3 1 446 2,72 4 899 8,28

1891 56 826 34,1 55 805 33,2 1 521 2,868 4 698 8,26

k
1892 56 3892 33,6 54 858 32,7 1 534 2,72 4 697 8,33

1893 57113 33,7 55 622 32,9 1491 2,61 4724 8,27

1894 55 817 32,7 54 291 31,8 1 526 2,73 4 842 8,67

1895 58220 393,3 56652 32,9 1568 20760 4747 515

1896 59 480 34,3 57 868 33,4 1617 2,72 4 924 8,28

1897 60 522 34,6 58 918 33,7 1 604 2,65 4917 8,12

Durchſe nitt
1888/97 56 585 33,5 55 046 32,6 1 589 2,72 4691 8,29;

Von den 60 522 Geborenen des Jahres 1897 leinſchließlich der Todtgeborenen ) waren

31088 Knaben und 29434 Mädchen . Auf 1000 Einwohner ) kamen 34,8 Geborene . Gegenüber

bt
dem Vorjahre iſt die Geſammtzahl der Geborenen um 1042 , die allgemeine Geburtsziffer von 34 ,

he auf 34,6 geſtiegen. Unter 100 Geborenen waren 51,37 männlichen und 48,68 weiblichen Ge -

Y iHledhta, auf 100 geborene Madden entfielen 105,62 geborene Knaben , im Vorjahr 105,15 .

) 6 Im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre famen auf 100 Mädchen 105,7 Knaben . Von den Ge —

bt. borenen waren 58 918 ( 1055 mehr als im Vorjahr ) oder 97,35 f Tebe nd und 1604

er
( 18 weniger alg 1896 ) oder 2,65 h ( gegenüber 2,72 ͤim Vorjahr ) todt zur Welt gekommen.

Te
Der Antheil der Todtgeborenen an der Geſammtzahl der Geborenen ift feit 1840 mit geringen

Schwankungen in fortwährender Abnahme begriffen . Im Durchſchnitt betrug der Prozentſatz

für das letzte Jahrzehnt 2,72 , für Das vorhergehende ( 1878/87 ) Dagegen 3,06 ji

2 , Auf 1000 Einwohner entfielen 33,7 Lebendgeborene . Unter den Lebendgeborenen
i

1) Die mittlere Bevölerung des Großherzogthums im Jayr 1897 betrug 1748 106 Köpfe.
á (Fortſetzung des Textes auf Seite 63. )

Bd. XV. 1898. 8
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| Tabele 1a . Die Geborenen im Jahr 1897 in den Amts⸗ be

1 2 3 4 ó 6 7 ê 9 Me 14 its — i
—

PEPE UNR AEREE EN F: FJodt⸗ gi

Amtsbezirke. Eheliche :
|

unehenige Im Ganzen : Pp: Wyrttor: uNianng
reteaioe h- Bire g Mäbe

| Bu- | - Ein- Müd⸗ Bu - aW
| hen janmen raten

|

mn EA Rnabenr no | Pen wohner Straten! Yen
|ſſannen Ta

EE R N 4 E
|

d
|

ET E
| y

ri H N

Engen . . 283 280 ( 563 | 18 19| 87 | 301299 600 ( 29,2 8 4 12
Konſtanz . . 667 616 1283 60 40 | 100 2727

|
656 | 1888 |

29,3 | 24 18 42 i

DERD aiak E00 218 422 | 25 18 48 234 | 281 485 || 33,2 5 1 6 n
Pfullendorrf . . 146 143 28920 26 | 46 166 | 169 | 885 || 34,5 5 8 8 5
Stockach . [ 277248 52523 24 47 800- 272| 5727 | 30,4 11 i 18 Ñ
Ueberlinge +5 . Fi 828: 78181630 . 46 58 | 104 369 371 740. | | : 27,6 9 8 1y h}

Donanefehingen
. 825 323 648 34 37 7t 3590 360] 719 [ 29,75 4 9

Triberg . . 383369 752 | 3 33 72 422 1 402 | 824 || 38,0 10 8 18
Villingen . 425 390 815 41 42 88 466 | 482 898 || 34,6 10 8 18

Vonndorf . . 158 199357 28 18 46 186 9171 408: ael TI 1 8
Säckingen . . 282 268 550 ( 7 11 18 289 279 568 || 30,1 7 7 14
St . Blaſten 140 125 265 10 5 15 150 130280 29,2 8 2 5 —
Waldshut : . . | 486 | 411] 847 | 21 9| 830 457 | 420| 877 | 27,0 12 11 23

Drei aa A 268 540 | 22 8 30 299 271 570 | | 29,1 17 12 29
Emmendingen . .| 733 | 678 | 1411 | 383 39% 72 | 1766 | 717 | 1488 | 31,1 | 28 16 89
Ettenheim . . . 269 269 538 15] 13 28 |< 284: 2821. BB6laat edat iao aA A
Freiburg . . . 1026 990 2016 161150 . 31 ] | 1187 1140 232728 , ] 24 [31 55
Neuſtadt . . 210 187 39723 9 32 283 196 429 | 28,7 6 6 12 |3 ~
Staufen . 229 195- 42H y 1529 243 210453 25,0 5 4 9 —
Waldkirch . 293 309 60263 62125 356 371 727 |

Lörrachh . . . 570 ] 5691139 38 81.1, 89 608.1- 600 | `1208
|

80,1] 21 14 85
Mülheim . ~ . | 261| 226 | 4871 `80] 211 51 | 2911 247 | 588 | 26o] 5
Schönau . . . ] 209223 [ 43216 9| 25 | 225| " 282 | 5457 | 29,6 8 6 14 3
Schopfheim . . 337 304 i - 641

|
28 22 45360 326 686 32' 3 11 iredi 22 x

| | | |
Kehl . . „ . 347 353 700 56] 40 [ 98 edon] goa 798 27,0 . ] 16 giiia

e A t Aa 381 32| 70 | 588] 608 | 1191 arnt 16 TT 26
Oberkirch . . . 273 28856114 1630 287 304 59132,09 7 16
Offenburg . . . 802 [ 782 1584 63 55 118 865 837 170281,5 [ 301545 |
Wolfa . ua f 844i 861 | : 705l 548i 46 : 94 || 8924.: 407 | +799 | 328o} 12 6 18 |

E a e E B2B T. B60 T70941: ABT 19 | 50. I . 359 385 744 | 31,8 6 111
Baden . . . 396 364 760 3031f [ 61 426 395 821 | 287 | 12 7 19
BA ena he 4 451 926 dá 26 |440 489 477 966 32,1 [ 17 10 27
Mikat a aad 9A] 870 17 61 43 | T04 | | 1008 | 918 11921

|
320 | 211 19 40 ;

Bretten . . 386 352 738 28 92 60414 384 798 33,3 17 [11 28
Bruchſal . . . 12141145 2359 32 48 80 1246 1193 2439 410 , 19 19 38
Durlach . . . 814 659 1473 65 70135 879729 160845,5 [ 2924 58
Ettlingen . . . 466434 90025 26[ 51 491 | 460 | . 951 ; 40,1 8 8 16
Karlsruhe . . .. | 1818 | 1802 | 3620 | 221 | 209 | 430 | 2039 | 2011 4050 345 1 59 147 1106
Pforzheim . . . | T174 | 1214 | 2888 | “180 | 140 | 270 130413542658 (738,6] 49 | 27 76

Mannheim . . | 2574 12434 | 5008 | | 261 :239| 500 2835 2673 5508 | 44 . 5 ( 7652 128
109. ,

||
822 | - 782 | 1604 I N MEGAT ,

| 485 1. 444 | 929 [ AL T rT E T 28
| ||

Schwetzingen . . 762 7331495 60 49
Weinheim . 455 [ 418 873 | 30 26 | . 56

Eppingen . . 312281593 18 15 33330 296 626 64,2 6 8 9
Heidelberg . . . | 1440 | 1810. | -2750 | 275 | - 265- | : 540, - 4715 | 1575 3290| 40,3 50) -89 891 1
Sinsheim . . 560 5531113 33 21 54 | 598 | 574 1 1167 | 98,8 T” 22 11 83l
Wiesloch . . 447 416) 863 21 18 j 84 468 429897 39,8 | 14 8 22

|
|
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ts⸗ btzirken bezw. Gemeinden mit über 4000 Einwohnern . Tabee 1a .

1 : E N iiad i ro Otan Sar di gg 24 oğ -apd gg 2 o6. og 80. gi 33

te ) geboren e Ill . Geborene überhaupt .

4 Te
Ea

i
Davon

a

Une : y ; | o/ |
Di } Ta

i ý ~ elihe : | Jm Gangen |
atter Rúa- | Mäd- | Bu- | 1000 Eheliche : [ unehe lihe :

gue
A Rna- | wäh :| Bu- Ana-

|
Mid- | Bu- | bore⸗ ben chen | fammen Ein⸗ | Kna⸗ Mäd⸗ Zu⸗ | Rna- | Mäd- | Buz | " aller

nma n) ben | en | amm. ben | Get | famm. || nen | wohner || ben chen fammen || ben | Hen ſamm. ] Gebor.

12 | | | ; |
| EY |

è EE E | l 8 % 12 1,96] 309] 303] 612 [29,8 201 gs4 ) 575 [ 18 [ 1937 6,05

42 j
S81 . Li 25495 18 $- 48 | | 3,02 |0752] 674| 1426 | 30,2 | 691| 6s4| 1325 | | 61| .40 101| 7,08

o EAN 5 5 1 6 (1,27 [01289| 1282| 0471 34,0 | 214| 214| 428 235| 18| %| : 9,18
8 To Hj 5 3 8233 ] 171 +172| 7848 | 35,3 | ' 161| 146; 297 20| 26| 46 | 13,41

18 $W H e 742118 i 3,05 | 1 811| 1279| : 590| 31,3 | 288| 255 546 23 24 47 7,07
17 te 1 1 9 :13 18 2,37 | 878| ¢880| 758 | 28,3 || 1832 T 658 | | 4e 59| 105/13,85

||

: E q 1 5 5| 10| 1,87] 864| 365| 729 | 30 , | | 8330| 8327 657 | 34| selia 9,88
18 D 1 A 8 | 192,25 ] 433| 410| 843 | 39,0 | | s93) 877| 770] | 400088 s08 8,66
18 2 l 8| 12 9| 21 2,29] 478| 441| 919| 35 , | | 435| 398| 838 | T

43 869,36
| | | |

9 Saj i a alte WAS ids ] Zie ) Aii | da | res ) adol. seii de ) 18126 TILI

14 ; E 7 .1 14W 241| 296| 286| 582 | 30,8 | 289) 215] eai 17| 11r). 18], 3,09

a mR s 2 5176 153 132 285 29,9 148 127] 270 10 | i54 16] pge

23 1) È] Ti 89. 11 . 24 | 266| . 470 | 481 ) 901 | 27,7 | ås ) 422) 870 42|
aj 31| 3,44

| |

29 gn 1712 29 | 4,821 816| 283| 599 | 30,6 | 294| 275) 569 | 22) 8| 830| 500
5p a 7. | 1289€ 18 10 46 3,01 | 794| 785| 1529 | 32,1 || 756| 694 1450 38| 41| 79| " 5,17

14 | 7 7142,42 ] 291 289
|

580 | 32,5 | 276 | 276) 552| 15 | -13| 28 4,83

P5 5) 6] 11| 2997 87V 66 2,7611216 | 1177| 28983 | 29,7 | 1050| 1021 | 2071 | 166| 156 | 322113,46
12 6 6122,72 ] 239] 202 441 29,5216 193 409 26 |. 321726

2 E ed e 5 4 91,6 248 214| 462 | 25,6 | -284| p99 43s 14| 15 ) 29 -6,28
Ea 1 — 113 / 124; 25 3,32] 869/0883 ] 752 | 34,9 |i 805) 831) 626) 64 | 62 ] 126| 16,76

| | | | |

3 1i a| 3220F 161 - 38 3,5080 ) 7616| 1246 | 31,0 | s91) ooaj 1174] sof -33| 72/ . 6,78

14
1i 4| 610162,89 ] 297 257 554 | 26,8 | c266| ) 232 sos ) 31 25 / 861010

32 Loidi alig ]. 16 .3381. .284] 289| 478 | 80,8 I 2x7) aga asai f7) 10 ) 27 - 83

EF 1 t PSE 1217 28 8,24] 371] 338 70983,4 348 | s16) 6eçgi 23 | 23] 46] 6,57

o | | | |

8 · — 16 6222,70 ] 416] 899 | 815 | 28,6 | 363l 359 722 ös| 40| 9311,41

16
36 3 [ 1814 [ 32 2,62 601 622 122382,5 560] 587 1147 41 / 35/ 16 6,21

45 Ea 1 1 9 817 2,80] 296| “ 812 | 608 |
32,9 | “282| 296! 577 1417 81 510

10 s6 6 | | 8384 181: 51 || -2,91| 898] 855 1753 32 , 832 197| 1629| 6 | 58| 124407 ; 07
;

| if 2| 8] 180 84 2126 | - 405] :415| 820 | 33,7 | csse) 367 728 40| 48.) 9mp1ll ; 88

n [ òl 1 2
|

7 613 1,72] 366 ¿891| 757 32,3 | 334 ] 371] 705 32| 20 52 6,87

27
LoS L| 118 Tl: 20 | 288 | 489| 0402| 0841 | 29,4 | z408) sa | 779) 31| 81) 063 7,37

40
1 1 | 17.. 11,4, 28 12,82 ...506] 488| 994 | 33,0 | | 492 | 401 953. 14| 27] 41) 4,12

ET í 11 1213. 20.) 41 1 2,09 .10291 - 988| 1962 | 32,7 | 968| 889| 1857| 61| 44| 105 5,35

j | |

z TY 2 2| 171 13| 8013,62 ] 481| 897| 828 | 34 , | | sos ) ses | 766| 381" s4] 62] 7,49

58
l 1 2 | 204 20 | 40 I 1,61 | 1266| 1218 | 2479 | 40,9 | 1233 | 1164 | 2397) 336 49 -82| 13,31

16
4 1 533 25 588,46 [ 912 754 1666 747,1 843] 688 1526 69 71140 8,40

. DE 1 1 8 917 ( 1,76 ] 499] 469 968 40,8 | catal 442 916 25 27 52537

i 8 Cir LOITO ? | pa | 121 |
2,92 | 2106 | 2065 | 4171 | 35,5 | | 1877 | 1849 | 3726 | | 229| 216 | 445 10,67

Ko aai 11564 81 87 | 3,17 | -1860| 1885 | 2745 | 39,9 | 1223| . 1241| ,2464 . | ,1837 | 144 281] 10,24

OQ |
g5 |

7
613f 83 [ 58 1412,50 2918 2731 5649 | 45,7 | | 2650 | 2486| 5186 | | 268 | 245/513 9,08

28
16 — 122 16 382,57 844( 798 164249,0 788 zao apsal) 61), 491 . 110 ] 6,70
1 ai 118f112938,os ] 503] 455 958 [42,3 472 429| 901) gri ga 57 5,95

| |

SIT Ez = al et al. otsas ] 299| 1638| 84 , | isisi asa) eoa 18| 15| v8s| 520

399 6682466 471138,32 1781 1622 3403 | 41,6 | | 1490 | 1849 | 2839) 291 | 273 | 564 /16,57
92

1i ot] @&| lagih 1218529121616 ] 586| 1202 | 34,8 | 1582| 66a 114e) 34 / 22 86 4½56
“ aa A ee a 8

|
22 2,39] 482 437 919 40,8 | +461) a24) sai ) 21| 18| 34%/ 8,70

|
| konl

8 *
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|
Noh : Tabelle 1a . Noch: Die Geborenen im Jahr 1897 in den Amtss -

V

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Was We ti wi a

“ á eo ao
Amtsbezirke I . Lebendg orene . U. Todt⸗

Eo

bezw , Eheliche: F uneheliche : gal Ganzen : YO Eheliche : | u

Gemeinden, E ib
|

a A Ta Ti iae T 8
naten | chen | atmen |! naten | den fatten |

Knaben Aa yii wohner] Knaben a ai l —

Adelsheim . . . 203 197 40017 19] 36220 216 436 | 317 ] 5 5j 0 ?

Buchen . . 429406 [ 835 21 6 27 | -4501| - 412 { 862 | 32,2 | 11 11 22 e

Cperbah ~ . f 268| 286 | - 504 22 19 41 [290] 255 545 ] -37,0 10 2 12 i

Mosbah >. , rF 490] 454 | 1944 28 26 | "54| ! - 518 - 480 | 998- 32,9 13 10 28
Tauberbiſchofsh . . ] 663 639 | 1302 | 28 28 51 691 662 135329 , [13 11 24
Wertheim . 279265 544 10 9 19 | 289 | 274 | ! 563 || 29,1 10 6 16 T

|
Gemeinden | |

mit über 4000 | |
Einwohnern: |

Mannheim . . . . f 1946 | 1882 | 38828 | | 199 | 180 | - 879 | ; 2145 | 2062 | 4207. 43,0 | 54 44 98

Karlsruhe . . . . .| 1104 | 1115 | 2219 | i 170 | - 168| : 888 | 1274 | . 1283 | 2557 | 30A | 38 | 25 58

Freiburg *). . $ 6291 614 | 1243 | -134 | - 129 | <263
| 768 | . 748 | 1506 | 28,4 15 20 35

Geibelberg *) . .| 504| 470 | 974 | | 193 | ‘ 209 | ; 402 |i 697| 679 | ,1876. | 391,} 19 | 13 | 82i 1

Pforzheim . . . f 518] 5836 | 1054 | 65 60| 125| 588| 596 | 1179 | 35,4 | 19 9 28

Ronftang . . -| 216] 205 | 421 | 36 22 58252 327 | 479 | 25,7/ [ 16 922
H

WA . ri . ak IO 144 | 825 18 16 84 ( 19916035924,2 6 3 9

Rotatie . er . ak TA 88 | 209 9 11 20 130 99 j ; 229; 17,8 4 2 6 5

Bruchſal . . 184 183 367 3 13 16 187 1968383 | 30/4 8 5 18

aor on o iak 1E 148
|

299 16 14 80 i 167 |- 162 p : 829 | 29,7 7 4 11

Dffenburg, . . -| 154| 148 | 802 9 13 22 168161 32433,3 5 6 11

Weinheim . . f̀ 1941 210 | 404 11¹ 18 29
| 205 | 228 |- 483 44,1 1 A 14 N

Durlach . . ] 223 172 39520 20 40 | 243 192 | 485 | 47,4 9 T 16
Sagt . ., .] 121 [ 169 29016 11 27

| 187 | 180 | 817 | 35 , 3 1 4 3

Neckarau Landgem. . ] 217 | 182 | 899 | 25 16 41 242 198440
|

57857 54 9

n A 117 110 227 910 i9 | 126 12024635 , 18| 4 7 3

Villingen . . 109 107216 12
|

15 27121 | 122 | 248 | 353 5 3 8

Schwetzingen . . 111 103214 412 23122
|

115 | - 287 | 42,8 3 1 4

Brötzingen vandgem. 114 | 135 | 249 13 | cabo 82 | | 127 154 281 514 5 8 8 F:

Hockenheim . . . 113 122 235 ° 5 | -10 15118 132 2504,½ 21 31
*

Emmendingen . . 65 68 | 1138 | : 55 | 6 11 6067010874 101448 28A 1 | 3 4

Eberbach . . 91 r8) 278 j 356 14 99] 08 152 38,½1 8 | | t4
k

E e o A j onalT AM T aap 9
|

69!) 82| 151 | 33,5 6 1 7

Furtwangen . 71 81 15296 15 808716787½ 2 2 4 `

Waldkirch 55 60 | 115 | 10 | 110 2065 70135 31,3 4 3 7 $;

Gedenheim Sanog. | 931, 88
| 17e 4 1597 Ceasa f teni dail r | A 1

Ueberlingen . 37 38 75 34 740 ] 428219,3 2 1 3 a

Feudenheim sogn . | 92| 74
| 166 | 5 | 11 |016|i 97 | 85 d 182. 44 | 1j t] 2 3

Kehl etast ' Dort s| 92. 192: 1 184 | «20 | o9| 22 hoil kto d 218 ) 290 ] 2) alo si U

Im Ganzen für | | |
| |

tiefe Gemeinden | 7688 | 7503 [15191 | 1042 | 1024 | 2066
|

8730 | 8527 | 17257
| 29,1 | 246 | 185 | 4811 )

!

Im Ganzen für die | | | | |
ibrigen Gemeinb . | 1991 [ 18967 38058 | 1445

|
1258 2703 ( 21436 | 20225 | 41661 | 36,8 | 596 | 429 | 1025 | |

Amtsbezirke |
ohne Stadt gl. . : |

Mannheim . . | 628 | 552 | 1180 | 62 | -59| - 121| -690!| - 611 | 1801. . 50,1 | 22 8 | 80
Karlsruhe . . 714 687 | 1401 | c51 | S241 92 | 765 | -. 728 | 1498 | 44,8 | 26 22 48

Freiburg . . 397 376 773 27 21 48 424 39782130,09 11 20
:

Heidelberg . . <f} 986 840 | 1776
|

82 | 056 188 | 1018. | - 896 | 1914 | 4l , 31 26 57
Pforzheim . . f 656| 678 | 11834

|
65 | 0180 145 | 721 | : . 758 11479 || 417 | 380 | 18 48

i I I I | |

*) Bon den Geburten Freiburgs kommen 266, darunter 201 uneheliche, von benen Heidelbergs 418, darunter 359 ẽneheliche, auf die w
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auf die |

npp ne — —

Nr . 4.

bezirken bezw . Gemeinden mit über 4000 Einwohnern .

51

Roh : Tabele 1a .

aaae eLLaN aaa al 24 Di aa Maan aiaa aaa A

Seborene , IIlIl . Geborene überhaupt .

Eas LDAA e oa
ao ” i | Į

oat noen
T a

T A t G S Eheliche : Uneheliche :
Sna- | Mab- | Bua

|
Sna - | Mäb- | Buz | bore- | ben. | Gen | fammen|

Cine. | Kna- ] Mad⸗ Zu. ana- Mäd⸗] Buz | h aler
A | Qn r jamm. | ben | chen ſamm. nen | „| wohner ben chen ſammen] ben chen famm. | Gebor.

|
| E

iea a

a 5 5| 102,24 ] 225| 221| 446 | 32,4 || 208| 202| 410 ] 17| 19f 36| 8,07N 1 1| 11 12 | 28 | 2,60] 461| 424| 885 | 33,1 | 440| 417| 857| d1) -7| -28| 3,19
ha 2 2 | 10 4| 14 2,50 800| 259; 559 | 38,0 | 278| 238| 516l 22| 21| 43| 7,69

8| 1| Æl 161 | “ 27i 2,63] 584| 491| 1025 | 38js | 56s| a64! gerl sı) 27| 5s: 5,66
8i id 4 | | 164 12- | o 28 | 2,08] 707| -674| 1881 | 30,0 | - 676| -650| 183261) 31| 24| 55 | - 3,98E 1 110 7| 17} 2,93] 299| 281| 580 | 30,0 | | 289| 271| 560| ro) 10| 20| 3,45

6| 4] io} 60 481108 | 2,0 } 2205| 2110 | 4815 | 441 | 2000| 1926| 3926| 205| 184| 389| 9,02
7 5| 12 40 80 f 70 | | 2,66] 1814 1813 2627 | 31,3 | 1137| 1140| 2277 | | 177| 173| 350 | 13; 82
9 5| 10) 20 | 25| 45| 2,90f 788| 768| 1551 | 29,2 | 644| 634| 1278 | | 189| 184| 273 | 17,60

10 5| 15i 29 18i 47| 3,80] 726| 697| 1423 | 40 , | 523| -483| 1006 | 203| 214 | 417 | 29,30
4 2 6| 284- 11i- 34 | 2,80] 606| 607| 1218 | 36,4 | 5837| -545| 1082| 69| 62| 131/10,80

= = | = | 18 9 221 4s9 | 265| 286| ‘501 | 26 ;| s39] ara ) sasl 36] 22 ö68 11,58
1| — 117 | 8] 102711 206| 163| 869| 24,8 | 187| 147| ssal ïo) 16| 35| 9,49

4 2 6 | 2,55d 184| 101| 285 | 17,7 | 125| 90|) 215 9 11 208,51
11 296155,27 ] 196 202 398 31,6102 188b 380( 4/ ( 14 ( 16 4,62
22496154,836 176| 168| 844 | 31 , | 158| 152| 810| {8| 16x34 ] 9,88
1) 1/ . 2ļf { 6 ) 7| 18386 ] 169| 168| 887| 346 | 1s9| 154! sisi iobrtelknawhiT ra

7 7| 14 | 313 | 212| 285| 447 | 46,2 | 201| 217| 418| {1| 18| 29| 6,49
1| = t10 7 17 | 3,761 258| 199| 452 | 49,3 | “232| i79) a11 21| 20| 419,07A 1 1 8 2 5 1,55] 140| 182; 822 | 35,6 | > 124| 170| 294| 16| 12| 28| 8,701 1 2 6 511 2,44] 248 203 451 59,2 222 186 406 26) 17) 48| 9,58

1 1 8 5 8 3,15} 129| 125| 254 | 86,8 | i3o | 114 234f 9 11/ 20 7,67
i i pr 1 6 8 - - 8671 127/125 ] 2521 -86; 6 | - rra ) - rro 224 - 13 ] 15| 28/1111
ENA 1 4 1 5 2,07f 126) 116| 242 | 43,7 | 114| 104) 218) 12 12 249,02q 1 1 5 4 9 3,10 182/1581 290 1 53,0 | iro T88 257 16 20] 38 11,38=] = = B T 8] 1,19f 120| 188| 253 | 48,1 | “115| 128) 238| 5| 10] 15 | 5,93

al 1 2 2 4 6 4,o0! 72 78 150 29,2 66 71½ 137/ 6 7 188,67
EEEa 8 1 4 | 2,04] 102| 94| 196 | 38,9 940 88 182 1S] - GTa TLSTONI Ge - 6 1 7 | 443 75| 88| 158 | 35,0 qi) 78| ) 149 i a

2 2 4 | 2,84] 82| 89| . 171 | 38,0 13|. 83| 156 gi 6) -10 SRiE n R 4 8 7| 493 | 69| 78| 142 | 33,0 59| èst 1321 10| .10f 20| 1,41

Eo
e

EN
Ee pae Poea 1S 97 .2e8| 182 42,6 0e HBE DEIS Ja > EE :a

O
AES i ED y 2i DPE eaaa | 46 85 20 %0 30 oso 76 ja] . «7l 7| 8,24BU al HoT a 1 2| 1,094 98| -86| 184 | 45,0 93

t5
166 ( 5 11 16 8,70

mna we a 8 1,89] 114| 102| 216 | 30,1 9| os 187 20 9 29 13,43

42 | 30| 72 | 288 | 215 | 508 | 2,88] 9018 | 8742/17760 | 30,0 | 7934| 768815622 1064/1054213812,04

38 | 88 | 76| e34 | 467 | 1101 2,57 [ 22070 ( 20692 42762 | 37,7 20587 Noa 1483 | 1996 2779| 6,50

$
2| 8128 ] 10 . 188 2,47f - 718 | 621| 1884 | 51,4 | : -650 580l 1210| : 63| 61 | 124| 9,30

e 2| 8| 27 f 24| 51i 3,80] 792) 752| 1544 | 46,3 | 740) 709| 1449| 523| 43/95 ] 6,02

el
1) 1 9] 12] 21| 249 ] 488| " 409| 842| 30,7 | 406| 387 798| 27| 22|" 491 5,83

g| 8| . 87 29) 66| 383 | 1055| 925| 1980 | 42,5 | 967| seej 1838| ] 88| 59| 147| 7,42
2 5 88| 20| 583 | | 3,46| 754| 778| 1582 | 43,2 | | 6se| 696| 1382| | 68 82| 150| 9,79

ortigen Entbindungsanſtalten.



— — ——— — —n . N r n 4 — —

52 Nr . 4.

Tabelle 1b . Die Geborenen im Jahr 1897 in den Kreiſen ꝛc. und
a

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 18 34 d —

| ( E

Kreiſe ꝛc. I . Lebendgeborene . Ie, Tooidsta |

b
we EE at

j
| Auf

i
u

un Eheliche : Uneheliche : [ Jm Gangen :
1000

Eheliche :

Groğherzogthum . | T
miad gu | e pA H T ae lytine a

Knaben E nami Knaben oA jainmen
Knaben go jammen | | wohnet Knaben Ka aant l ni

Kreiſe : |
Konſtanz 1905) 1813| -3718| 192 185 877 2097| . . 1998| : 4095 | 29,9 62 4l 108

Villingen 1183| 1082 2215 114 112 226 1247| 1194| 2441 34,0 25 20 45

Waldshut 10161" 1003| 2019 66 43 109 1082| 1046 2128 277„ 29 21 50

LSI

Freiburg > . . | 3037| 2891 5928 831 | 296 | . 627 | 3868| 3187| 6555 | 29,8 | 94| 88| 182 i

Lörrach . . . 1377 1322 2699 107 83 190 | 1484| ` 1405| 2889 | 29,6 45 87 82

Dffenburg . . . | 2811| 2860 4671 | 216 189 | - 405 | | 2527| 2549 | 5076 | 31,2 82 45127

Baden f - 2146- 2054) 4197 ] 186 119 255 2282 2170 4452 3173 56 41 97 | 9

Karlsruhe . . 5872 5606 11478 501 52510266373 ] 6131 12504 37 | 181 | 186 | 317

| |

Mannheim + | 8791 3585 7876| 351 314 665 || 4142) 3899 | 8041 | 44,8 | 114 79 | 198 1

Heidelberg . 27591 2560| 5319| 847 814 661 8106 ; 2874| 5980| 38,1 92 61 | 158

Mosbach = Sf 2882 2197 4529) 126 102 | "228 | | - 2458| 2299 4757 31 , 62 45 | 107 )

Bezirke
|

der
|

Landeskommiſſäre: |

Konſtanz 4054 38988 7952 372 340712
| 4426| 4288 ) 8664| 30,4: | 146 82 | 198 9

Freiburg <i . >f 6725; 6578 | 13298 654 568 1222 7379 7141/ 14520 ! 30 ; 2 | 221 ı 170 891 i Á

Karlsruhe 8018 7657 15675 687 644 | 1281 8655) -8801| 16956 35,9 | 237 | 177 414 gi
Mannheim . . >| 8882 | 8342 | 17224 824 730 | 1554 | 9706 | : 9072 18778| 38,5 | 268 185 | 458

—| e {

Oroğherzogthum - | 27679 / 26470| 54149 | 2487 | 2282 | 4769 30166 28752 | 58918 | 33,7 842 | 614 | 1456
!

| | peon 9;

1896 . . -| 27210 25900 53110 2306 2357 4753 296060 28257 57868 33 ; | 787 | 659 14⁴6
g:

1895 . ._į 26589 | 25484 52073 2404 |
2175 | 4579 | | 28998 27659 ; 56652 32,9 | 782 | 618 1400 | yi

1894 . -| 25215 | 24406 | 49621 2487 | 2288 4670 | | 27652 , 26689 54291 31l; s | 787 | 617 | 1354 |i 9)

1893 . .. por
24967 | 510671 2866 | 2188 | 4555 | 28466 27155/955622 32,9 | 788 | 589 | 1822 |

| ag

1892 . . agga 24441 50314 2301 | 2243 | 4544 | 28174 26684 54858 32 ) | 801 580 | 1881

1891 . . | 25956 | 24814 ! 50770 2841 | 2194 | 4585 | -28297 | 27008 55805 | 33,2 755 | 608 1368 || G

1890 . | 24244 | 23190 | 47434 2179 | 2093 | 4272 [ 26428 25288 | 51706 31,3 | 761 | 558 | 1819 1f 8

1889 . . | 24881 | 28711 / 48592 2207 | 2191 | 4898
| 27088 2590 % 52990 32,3 | 774 | 571 | 1845

|
y

1888 . f 24411 28568 | 47979 | 2188 | 2188 | 4276 26549 25706 ( 52255 32,0 | 822 | 629 | 1451
| |

Durchſchnitt: 1 4

1888 —1897 ,_ . | 25816 | 24695 | 50511 2326 | 2209 4535 | | 28142 | 26904 . 550461. 32,6 | 779 | 604 18388 || }

1880 —1889 . .. | 25279 | 24059 | 49338 | 2201 | 2100 4801
|

27480 ! 26159 586389| 33,5 | 824 | 647 | 1471 Ug
1870 —1879 . . 27297 26065 533621 2535 | 2481 | 5016 || 29882 | 28546 | 58878 | 38,8 | 1012 784 | 1796 l 174

1860 —1869 . . aae 21288 | 43920 3916 | 3758 | 7674 | 26548 ] 25046 ) 51594 36,5 | 868 | 634 14971 160

1850 —1859 . . 19372 18302 37674 8665 | 8557 | 7222 | 23037 21859 44896 | 33,5 | 775 | 564 | 1889 ||
144

1840 —1849 . . . | 22249 21103 48852 | 8807 | 8712 | 7519 | | 26056| 24815/50871 37,9 | 822 | 576 1898 |
| | | |

[ l
| I

Co se
| | ll |

l

1) hierunter 1 Kind unbekannten Geſchlechts .
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awd Te Grofherzogthum unter Vergleichung mit den Vorjahren . Tabelle 1b .

i a OE rig terro g gig ga gg 24 a ai a A E RE
—

„ tai erene . IlIl . Geborene überhaupft .

Knehztig e: Im Ganzen : oh

= k
Auf EE via Omp i ta

á
ii TRi

BYR j |0 viy To Kna- | Män-
j| Bua 1000Eheliche : ( u neheliche⸗D

|
Mär | Zu⸗ Rna-

|
Müd- Zu⸗ | bore- | ben hen | fammen] Ein⸗ Kna⸗ Mäd⸗ F Rila- | Mäd=| Zu⸗ aller

Burn Í aah hden ſamm . ben chen fanm . | nen wöhner ben | hen ſammen] ben | chen (famm. | ! hebor.— — — — — ==

| APET
|| | |

108 l 1 2l 68 : 0142 | = 105| 250 | 2160} 2040/4200 ] ¢30,7 | 1967 1854| s821 198| 186| 329 9,021

45
9 2 Bo 2849 22 50 2,01] 1275 1216 2491 „1 | | 1158| 1102| 2260 117| 114| 881/1927

50
El

Sal
80 | . 21 51| 2,34 | 1112/. 1067); 217928,4 | 1045| 1024| 2069 187) as| T10 5,05

182 | z Ga | 19 | 105 | 96i) 201| 2,98 | 8473 | 8288) 6756) 30,7 | 3131| 2979| 6110 342| 304| 646| 9,56
Y IREK B PI 48/ 45 930 3,12 1582| . 1450| . . 2982 | -30,6 | | .1422| 1859| 2781| 110) 91| 201| 6,7482

le ei 9 16 | 89 54 z ogigi oeng) X
?

PO e
p

P
„7

127 g 89 5 43 2,74] 2616) 2608: 5219| : 32,0 2393| 2405| 4798| %28 198| 421| . 8,07
| I| |

97
2 8 5l 58 | 44 102 2,24 | 2340| 2214 ) 4554 | 32,0 | 2202| 2092 4294 | i3s | 122| 260| 5,71

317
20 | 16| 36

|
201 | 152 | : 858| 2,75] 6574| ; 6288| : 128571 -39,0 | 6053| 5742| 11795 521| 541| 1062| . . 8,26

198
9 6 | 15 128| . 85| 208| 2,21 4265| 8984| ; 8249 | -46,0 | | 3905| 3664 | 7569 deol 320| 680| 8,24

158 p 9 26 | 109 70| 179| 2,911 8215 2944] 6159
39,2 |

2851| 2621| 5472| $64| 323| 1687) M15

107 6| 12 | 68| 51| 119| 2,44| 2526| 2850| 4876 | 32,3 || 2394| 2242| sesel i32 ) 108| 240) 4,921

|
|

198
5 3 8 | 121 1 85| 206 2,82] 4547) 4823| 8870 81,1 | | 4170| $980) s150 377 843| T20) "8,12

391 |
[2l] 25| 46 | 242 | 195| 437 2,92 | 7621| 7386 / 14957 31,1 | 6946| 6743 | 13689 675; 598; 1268 8a

4a l 3 19 | 41. 259 196 455 2,1 8914 8497 17411 / 86,98255 a534 10089 659) so3| 1329 7,59

454 Re 21 | 58
||

300 | 206 506| 2,62 | 10006/; 9278 19284/ . 39,6 | 9150| 8527/17627 ] 856 zei
atp 8,33

ga 20 _68 148 922 | 682 | 1604| 2,03 | 81088/20434 60522| 84,6 2852121084 5 5605| 2867 | 2350/917] 8,12
—ů — |

aag M A 78 | 171 | 880 ("787| 1617| 2,72] 80486/28994 50480] 34,3 [2ro07 2655] 54550] 2489| 2435 RE 8,28

1400 | 90 i 1 i i NE 2,69 non 28356 aegon pe j2a371jagi0assa73 2495| 2254
a747) 8,15

1354 83 | 69 526| 2,73 | 28485 / 27332/ , 55€ „ 725952 25023/50975 2533 | 2309| 4842| . 8,67

1322
M| 78i] 169| 824 | 667| 1491 2,61 | 29290 27822/57118 } 88,7 [20833 255560528892457 a266 MaM 8,27

|
1881

84 69153 885 | 1649| 1584 2,72 | 29059/27888 / 56392 ! 33,6 lo6674l25025021 | 51695 ) 2385| 2312| 4697/ : 8,33

1363 |
82 76 | 158 | | 887 | 684 | 1521| 2 68 | 29134/276921 5682684,1 ( 2671125492 52188 2423| 2270| 4693| 8,26

1319
|| t ] 68 | 127| 825 621 1446| 2,78| 27248/25904 ] 53152 32,1 25005 adžáb 48753 2243| 2156| 4399 8,28

1845
l 1 69 | 149 | 854 | 640' | 1494 274 27942 | 265421 54484 ` 33,2 RESES 24282/49987 2287| 2260| 4547 | 835

1451 64 | 142 | 900 | 698 | 1598| 2,98 | 27449 / 26399 | 58848 } 33,0 | 25233 | 24197/ 49480 221 6| 2202 ] 1418| : 8,20
|

| |
|

8 | | ,

1883
£| 72- 156 - 868 | 676 | 1539 2,12 | 29005 | 27580 | 56585 ) 33,5 /26595/25299 | 51894 2410| 2281 4691| 8,29

i K || |

un i ii T1 | 156 | 909 | 718 | 1627| 2,94 | 28889 | 26877 / 55266| ` 34,5 | | 26103| 24706| 50809] 2286| 2171| 4457| 8,06

1796 | | 174 S 210/1125 | 881
2006 3,44 80957

29427 6038 4i 0,2 | [28309 26849/55148 2648| 2578| 5226| 8,65

1497 16
5 | 819 ( 1087 | 779 1816 8,52 2758525825 53410 / 87,8 | 23495| 21022| 45417 4090| 3908/2998 ) L4,96

1839 W 144 | 810 | | 941 | 708 | 1649 3,67 | 28978 | 22567 / 46545 ] 34,7 20147 18866/39013 3881| 8701| 7532| 16,18

1898 |
1| 126. | 270 || 966 | 702 | 1668| 3,22 27022 | 25517/ : 52589 | . 39,1 [Baer anap aenga

3951| 3838| 7789| 14,83

| |
D | |
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Tabelle 2a . Die Geſtorbenen im Jahr 1897 in den Amtsbezirken

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 134

I . Die Geſtorbenen überhaupt . II . Di⸗

Todtgeborenen :
e

Dyne Todtgeborene:
#

In erſten Lebens jaht
Amtsbezirke . Auf | au Uebe rhaupt :

Männ⸗ Weib⸗ Zu⸗ 1000 Männ⸗ Weib⸗ Zu⸗ 1000 —4 —— — — i

; , in⸗ : i Ein⸗ ana⸗ Mäd⸗ Zu⸗ lo

liche tihe | fammen Gin liche tihe | jammen | Gi ber,
el

is
wohner wohner] ben hen | jammen “potenti,j

Deel aaua— ———Sa — i

Engen . 211 195 | 406 | 19,7 | 203 | , 191 | 894 | 19,2 49 44 98 15,5 |

Konſtanz 476 456 932 19,6 451 438 889 19,86 132 126 258 18,71

Meßkirch 156 159 31522,7 151 158 309- | : 22,3 62 50 112 24 11

Pfullendorf 83104 187 19,3 78101 179 . 138 , 2933 62 185

Stockach. 204 210 414 22 0 193 208 396 | 21,0 50
|

56 106 | 18,51

Ueberlingen 241243 484 18,1 282-4. 284. | 466. | ; 17,4 56 48, | 104
14,1 |

Donaueſchingen 276264 540 22,3271 [ 259530 21 , 82 6 | 151 | 21,01

Triberg . 266 201 | 467 | 216 | 255 | 198°] 448°| 20,7 99 | 62' | 161 19,5.

Billingen 356 315 671 25, 8 344 306 650 25,0 125 TIS 241 | 26,8. |

Bonndorf 164 162 326 20 % 157 161 318 20,36 24 601⸗ % |

Säckingen 173184 357 18j 166 177343 16,2 36 36 72 442½%

St . Blaſien 105 89 | 194 | 20,2 ' | 102 87 189 19,7 18 20 83| 11,81

Waldshut 821 329 650 20, 0 308 818 626- | 19,3 66 65 181 14,91
|

Breiſach i 184 | 168 | 855 | 18 , | 170 | 150 | B26 | 166 47 23 70 | 12,31

Emmendingen . 478 | 481 | 959 | 20,1 | 450 | 463 | p18 | 1911| 147 | 1 14 | 1261 | 17 %

Ettenheim i98 | 199 | 897 | 22 , | 191 | 192 | 888 | 2l , 62 | 45 | 107 | | 18 %

Freiburg 932 | 809 | 1741 | 216 | 903 | 772 | 1675 | 20,8 | 245 | 195 | 440| 18,1

Neuſtadt 157 177 33 22,4 151 171 B22 | 21,6 47 35 82 19,1

Staufen . 161 | 174 | 8385 | 18 , | 156 | 170 | 826 | 18,0 48 89 87 19 ,

Waldkirch 256 243499 25,2 243231 474 22,0 80 67 147 2

Lörrach . 882
|

393 115 | 49,3 360 877 787 18,3 103 99 20216 , 1

Müllheim 187 178 365 17, 6 181 168 849 | 16,9 87 28 65 12, 1 |
Schönau 161 163 324 | 21o | 152 | 156' | 808 | 19,9 33 28 öl | 13,3

Schopfheim 212 185 397 18,) 201 173 374 17852 3890 13,1]|

Kehl . 255 289 544 19,239 283 522 185,6 [78 84 162 20 , |

BODE Vo. a 421 896 |; - 817 21,7 403 882 785| 20,9 155 103 258 | 21 ,

Dberfirh . 198 | 199 | 397 | 21,8 | 189 | 191 | 880 | 20,6 71 89 °| 110 | 18,61

Dffenburg . 638 616 | 1254 23, 2 605 598 | 1208 | 22,2 218 179 897 | 23,31

Wolfach . 280 228 508 20,7 267 215 482 ` | 19,8 86 62 148 | 18,5

Ahern 284 296 580 | 24,8 277 290 567 [24,2 100 90 190 25,5.
Baden 822 266 588 | 20,5 309 259 56819,8 109 72 181 | 22,0 |

Bühl . 851 350 . . | » 703 | 28,3 384 889 | 675 | 22,4 92 99... 192 | 19,9 %

Raſtatt . 690 657 | 1847 22, 4 669 63 1806 | 21,8 278 195 473 | 24,6)

Bretten . 302 269 571 23,8 285 256 541 22,6 122 78 200 | 25,1 |

Bruchſal 813 | 780 | 1598 | 26 ' s | 798 | 760 | 1553 | 25,6 | 385 | 299 | 684| 28 ,

Durlach 502 480 982 | 27,8 469 455 924 26,1 229 173 402 | 25 ,

Ettlingen 342 327 669 | 28,2 384 818 652 | 27,5 154 121 275 | 28,91

Karlsruhe 1355 1224 2579 22, o 1288 | 1170 | 2458 | 20,9 528 486 959 | 28,7

Pforzheim 953 847 | 1800 26, 4 897 816 | 1713 | 24,9 387 825 712 | 26,81

Mannheim . 1579: 1452 9303124,5 1496 | 1894 | 2890 , | 23,4 707 608 | 1815 | 23,9 |

Schwetzingen 480 479 959 29,1 458 463 921 286,0 [ 205 227 402 30,1

Weinheim 281 260 541 23,9 268 249 512| 22,6 98 87 185 19,%

Eppingen 185 181 366 | -20,0 179 178 857| 19,5 65 45 110! 17, %

Heidelberg , 1157 | 1022 | 2179 | 26,7 | 1091 | 975 | 2066 | 25,8 | 430 | 8310 | 740 | 225
Sinsheim 892 | 892 | 784 | 22,7 | 869 | 880 | 749 | 21,7 151 120 271 23,

Wiesloch 2996 | 322 | 618 | 274 | 282 | 814 | 596 | 26 , | 153 | 128 | 281 31,91

1) darunter 1 ältere Perſon und 1 Kind unbekannten Geſchlechts und Familienſtandes , welche in den weiteren Spalten nicht enthalten findi
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28l (140
140

%4
[ör 296/268 y0 9 14| 88i) 45149 45 | | 8L | | 887f 68419,8

2a Mae age ia o fiib p202 17a j 1al By 2t j BTi 5 j 885 T53iT Se 299: | 12,6

28, | . 866802864 73167659570 48 35144144219 174223 247 1592 13,8

3126 72 78[ 257 10 ,
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Nr . 4. 55

teit l
bezw. Gemeinden mit über 4000 Einwohnern . Tabelle 2a .

Y

i
l aA 17 Ta an Ra E a 22 SE a BA nE SDA A a 30 31

D Geſtorbenen nah vem Miter . Ueberſchußy —Ider Geborenen

jati Chre Todtgeborene). Geſtorbene im Aiter don oder Ge⸗

|
a

Darunter iber —10iiber 10—20| üiber 20—40| iber 40 —60] iber 60 TERRE

IEhyeſiche : Unehelithe : Jahren . uober
Qui

A l ' E id
=] "1000

eh I Sua- Mäd⸗ | Bu Kua- | Müd- Bu: Münn-| AWeib- Mann⸗ Weib- Männ⸗ Weib⸗ Männ Weib⸗ Männ⸗ | Weib- haupt Ein⸗
| w eh | |

A S chen ſammenf ben chen jammen lihe | tihe J liche liche liche 4 liche liche liche |l liche | tihe wohner

: 2 | |

i
| || |

A 115
4t | 87 a pe a TABT IORY gote 6iIeRno Ii D3 | 20 311c fs0 | S8 | | 721] 206 10,0

w W
aie | a29 a2 fiaa| °4af 165 15712 17| 57| 54 |. 81 : | . . 68 | | 186 | | 142 | 494 110,5

Aa A 48 | 103 7 2 Sj 72 58o 5] X i Sa 1E 20 21 42 61[ 156. 12 %

n | A A A i EE EE ET aw. CANN TE ASSIDIAT 1E 57 1 LOTTE

18,5 A RI Pli a tile | s ] e21 6710 5 10 413 121 3811228 108o| | sof ttre Nonas
18,5 44 à ` S z r

14i
40 6412 s | ‘20i 64| 60 ' 14 i 154 120 44 46 100 102 [ 274 10,2

i

| 4 6e 1406 [ 3 11 f103 88 6 8 16 | 28| 50] 311 96 | 11044189 % 7,8

soa | K 58 | 149 8 4 | 12 | 126 | 86 | 183| 3j 20| 22| 835| 22] 61|] 60. f,,876,], 17,4

26
kinga ] aie j . 17 .301 27167 . 130412 Gi 44 26,41 39 [ 8079 f2489,5

al X Apd AS oS s | 18] 47 j ; 40 | 46 | 104%/ 14,87 25 597685 . ] 5 ,

VA | Y sed aali — em d om a5 a 716 2 289 80 Ju2l | 47 | ] 73 | 0225 . 119

irl a o Bli — kire | aa
S S | p pi | rý a 19 dẹpl6| : 44 | | 37 91.| 9,5

121 5 s1 10 4 Bi 2g K 55 | ° 46 | | 189 | 1147| 251 | " 7,7
14 |

r

P Dr ITS — i aR RT gop anoa
|

a8 14 o4 {'27| 61 | l 75] 244 " 12s

19| A 104 | asal aa S 7 | OR] age] agot 11 |018Ii 40t 51 ( 66 °,57 14987 | 11771 570, 10120
161 44 | 102 4 1 . 8357611 19.] 16 20 97:871 C54| 7i 183“ 10,8
9 i o9 | € o E

t
on | | € ro ree

189 | E 1
i apr s S i n a 29 X N i 17%

13 l 271 ee 652 8,1

il —
9 j

5 26 16 47 85 107 7,2

19,
|

38) 18 8 6 w| &t 490i 8 Jssi8| dgs) 14½ 17 26 5473 1277,0

E| WI sel nel 11 iaia| emg] 105 [95 10 824 ] 19.] 86 30 6879 25311
7

|

|

i PRI Sa 167 a f > e fai] 1894 181 28 [1117| 479 4834F 5010158 | T01 | 188 p 47i p 11,7

164 i 23| do| 10 bi itl a geu Biiogia Ii ABe 1 Adh 35 4 % 2356 [ 89J 189,89

EE a i pa
ahoa iot 4 3 f

10 || À 15.1;
26 | - 28 | | -.69 65 | 149| 9,6

| 1 4| aido] 65 6j í 23. 27 | , 26 82 72 31214,7
13,1 | j| |

A DNR
14 164 [ 1610 [28[ 107 113% 911 23a 2635 30 [ 66103 ] 2719,8

i J
| B u 240, 14 4 | 18 | 195, | 154.. 15| 14] 29| 42. 44|. 56/120 | 116 | 406 | 10,8

w paben ] al i ala a] a a a] al olaa ) w

|
3 24 2i 951J 6776 72174193 499m

A I
aS aal aal 10 CI o 121 90 5 12111 209) 190E 861° 17 t85| ] 781 8317 1718,0

i i 88 | 171 | | 12 3 | a] 127) 119 = 10 3530 tae f ssf 61l 78] 17 Te

ae PASI
en aea o peno | acj 140 98de 12 adl| i aer Zad 53:2 47 a79| 18 51 8,8

2 E
88 | 175 5 E 11 | aige] 110] 128 7 [u19| 88s 32 52 f : 44 | 124 | 116| 291: 9,7

344
180 437 21 1536 [ 3592861619 685 81 | 97 4. 71 | | 129 | 180-4- 6157/:- 10,2

4 |
|

2a
382 | 281 | e13 | | o3 | 44 | 99 | 497 | 451| 42| 88| 98| 83| 121 | 107 | 1839 | 142 [ 945 | 13,7

" f

d i 503 1092 | | 118 | 105 | 228 | 906 | 807 | 52 | 45| 169 | 148 | 184 | 151 | | 185 | 248:{ 2618: 21,2

20% ai
20748834 20 [54. 304278 ] 1115 [ 36 [ 58 [57 [ 43949 69 [ 683 21⁄1

194 67163, [ 12 20 [32J 130109 9 10 [18] 21 18 81 8878 417 18,
00

JA abe sei aae e for| | aa sdi foa ea] Agd 17115 | 25 | 4 |160] 269. ) 1,7

| 228, 1Sa]
208, | e30 | os | a2 | | iro ] 547 | 444 | . 97 | 37| 138| 141 | 164 | 145 | 215| 208 1224 | . 15,0

2a e gS A aa To f a] 183 f 1681 111° IEI a8) A0 85 | 49 125 | 418 | 121
| 23 123 | 269 7 9 12 | 177 | 161 5 18 | 16 | 351 30| 823 53 78 1 301 134

2) de inb d i innli8gl. 1 Kind z 3) außerdem 1 Fall auf hoher See ; 4) außerdem 1 männliche Perſon unbekannten Alters .
iten fin ! Ba, XV, 1898, 9
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Noh : Tabelle 2 a. Noch: Die Geſtorbenen im Jahr 1897 in den Amts⸗ Hi
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

i

IL. Die Geſtorbenen überhaupt . < MDO
G ,

Amtsbezirke Ri
e

Mit odtgeborenenSmi duad D hue Todtgeborene : Amui erften £ ebens ja bs G
bezw.

4
Muj | anol

Auf Ueberhaupt :
T

ünn- | Weib- Zu⸗ Männ⸗ eib⸗ Zu⸗ — ＋ — — ů — —
Gemeinden , ; i $ 77* 1000 Kna⸗ Mäd⸗ Zu⸗ Ph í

liche tihe | jammen | Ein- liche lie | fammen | Em- P i
aa

wae - a popie j oae aaie ngame N
|

i
f

| | | i
Adelsheiim . 13 159 290o) 21 , 126 154 280, | 120,4 38 | 88 70 : 117,4 à
DUE ois b ok 281 298 574| 215 270 281 5l , | 20,6 92 74 160 ; | 19,3 È
Eberbach . . . 200 176 37625,5 190 172 | 862 24,6 66 5l 11 %| 21,0 5
Mosbach 343 334 677 22,3 327 323 . ] 650. | | 2114 124i pi 213 | 21,3 i
Tauberbiſchofsh . . 450 | 463 | . 9183:| 19 , | 434 | - 451 885, | 119,2 18 % 0. 1001 R82 1U e
Wertheimm . „ 188 179 , 367 ] 19,o 178 o T2 83h] 118,1 4530 75 13,3 $

Gemeinden |

mit iber 4000
Einwohnern :

Mannheim . . . d 1193 | T100 | " 2298 | 23,5 | 1188| 1052 | 2185 | {22,8 | 504| " 448 1 ° 952 | 1226 D
Karlsruhe 860 805 | 1665, | 19,8 820 775 | 1595 | 119,0 299 | 272. | 571, | 122,3 23
Freiburg ) . . 632 581 1° 1168 : 21,9 612

|
506| 1118 | | 21,0 163 | 871 800 | 19,9 16

Heidelberg ) . . ] 478 ] 448] 926 26,3 449430879 25,0 [ 134 104 23817,8 10
Pforzheim . . . [ 413 373 786 258,60 390 362 752 22½ %[ 141 | 122

2063| 22,8 ne

Konſtanz . . . 189 161] 35016,7 176 152 328 17,6 48 50 98 | 20,5 $
Baden ) . . . 157 132] 289 194 Ii 150i 129k 279. | 18,6 38] 26] 64 177
MERAH anse fve 95 79 172| 18,0 89 77 166. {12,5 28 | 13 86; 15,7 i
Brüchſal 136 122 258 20,5 127 116 248. | | 19,3 48 | 3 91, | 28,8 À
DO I aaa h ia 13 105 242| 21,8 128 99 227. 120,5 3 24 67| 20,4 3
Dffenburg . 91 101 192 19 , 85 945} 179| 18,4 24 18 42 | 18,0 i
Weinheim . 135 126 J1 26łti| 270 128 119° 24W) | 25,5 40 88 78 | 18,0 i
Durlach 127 124 2511| 27,4 117 1170 23425,5 51 89 90 | 20,7 y
BOA a d 97 94 191 21,1 94 92 186 | 120,6 28 285617,7 o
Neckarau Landgemd. 120 |:2101di 221:| 29,0 114 961i 210. 1 127,6 69 44( 11325,7

Ettlingen 106 99 20529,7 103 94 197 | 128,6 42 85 77 381,8 e
Villingen 108 87 195%) 28,3 102 84 186° | 127,0 39 36 75 | 30,9 a
Schwetzingen . . 79 69 148 | 26,7 75 68 14325,8 42 83 75. | 31,6 è

Brötzingen Landgem. 87 77 164 | 30,0 82 | 3 155 | 128,3 45 41 86 | 30,6 i
Hodenheim . 62 79 141S 26 % |; 1160" 7891 1881 126,2 89 40 79 | 3e $

Cmmendingen . 66 56 122| 23,8 | p 64 52 116 | 22,6 16 11 27138,8 i
Eberbach . 60 58 118; 23,4 |i p57 57 114| 122,6 16 18 84 | 171 '
DEEN die fu 54 58 112. | 24,8 48 57 105 | 123,3 15 17 32 21,2
Furtwangen . . 44 45 89. 198i 44 48 85 | 118,9 10 14 24 | 14,14
Waldir 66 35 J , 10}; 23,4 62 82 94.) 121,8 12 12 24, | 117,8

Sedenheim Lanbgm. 55 30 85| 199 | 5⁵ 29 84 19,6 24 11 3D | 19 è
Ueberlingen 48 48 96 22%86 46 47 932170 3 5 8| 98

0

Feudenheim Landg. 51 | 54 105 25,7
|

50 58 10325,2 27 20 47 | 25,8 i
Kehl Stadt und Dori | c62 |o 75 la 187. ) 19,1 I 60. 74( 134 18,7 20 32( 52 24,4
Im Ganzen für |

|
j

i

diefe Gemeinden | 5806 | 5272 411078: 18,7 | 5518 | 05057 4105750} 117,8 | 2003 | : : 1781: }: 8734 | 21,6 l6:
Im Ganzen für die | |

übrigen Gemeind . | 14206 | 18740 27948 24,1! | 18572 | 18278 | 26847 } 1238,7| 5082 | * 8995/9078 " 21/8 45i| |
Amtsbezirke

|

|

ohne Stadt gl. . :
|

Mannheim . 386 352 738 283 , 363 342 705 27, [ 203 160 363 2 , f1 .
Karlsruhe . . . 495 419 914 27 , 468 395 863 25,9] 224 16438826,0 Y

reiburg . b afi BOOT 278 1. B78 RETI 291 268 1. 857-1. 1208 82 58 1 140 17,1 1
Heidelberg . . . 679 574 1259 26,9 642 545 1187 . 25,5] 290 206 502 26,2 I a
Pforzhein . . 540 474 1014 25,0 507 454 9061

|
27,1 | "246 | > 208°” 440°] 30,3 2

AE aR , | | |
| F

*) Unter ben Geftorbenen Freiburgs waren 168 Ortsfremde , unter denen bon Heidelberg 229 und unter denen von Waden 36. Läßt man dieſefo ergiebt ſich als Sterbeziffer für Freiburg mit Todtgeborenen 10,2, ohne Todtgeborene 18,3, für Heidelberg 20,5 bezw. 19,1 und für Baden 17,5
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Nr . 4. 57

ĝa i : y TOV i
i

a
bezirken bezw ' Gemeinden mit über 4000 Einwohnern . Noch: Tabelle 2 a.

15 16 17 18 19 20g 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
Di A Geſtorbenen nach dem Alter - n AEabi E a ieat e O

}
Geftorbene lohneTodtgeborene). Geſtorbene . im Alter von Sa a:| ſſtorbenen ( —9.

— Darunter über —10 über 10-20ſüber 20 —40 iiber 40- -60| über 60
i

~
)

"ho l Ci { e 5 ch M.
AeraAaa pa 7 s p RNET Auf

ber e —
he liche: | Uneheli hje:

K
Jahren . uceber⸗

|
1000

renen ý
-⸗ Mäd⸗ Zu⸗ Aie Mäd⸗

|
Zu= Männ⸗ Weib- Männ⸗Wel⸗Männ⸗ Weib Münn⸗ Weib⸗ Männ⸗ Weib- | Haupt | Gin

r ENALLANLchen ſammenſ ben chen ſammenf liche | liche | liche tiche l liche | liche tithe | liche liche | tihe wohner
i ER j j j me T Í

ai | | A T |

[ ' 3 Bi sal erii a] 6] | o1 158] 54/151 £ 11151 1181118 1124|| 135 | 159f 156; le %1,3
15 57 [ 7215905 27ſ121 115516 24 1221 187] 158 l 188 |478F 311 | 11 %

l be piae haoo |i aori asn| aal 86) 7e eaf al ast rpl got Vl 581 155] 188ta
s ua [a87 haoo | 4 16145 , l21, [ 10| 16| 20) 2t 37 36 115 123 | 348 - 21 ,

[ ' 3 122 | 92| 234 | ì0 8 | a18,| 172| 1835 %} 20: 3238 [ 68 71153187 [ 468 10 ,
, uD I tO i 3 3 556f405 314 2434 29

|
6976 [ 213 [ 11,0

|
|

22,6 | | | | |
22 3 tla ligge kago| 90 82,172 674614 Alul 84 | 186- 1194) 158-4 109: 129| 176 | 2022 | 207

' 9 #83 | 215| 448 | 86 . 57 , | 123, | 386) 360 . 274 25- 1 105. 974 162,4 122. 140. | 171 | 962. 11,4
' 3 SE ESOS 41 B DTT LET LIEN 24178455126 94167 166 [ 388 [ 78

22˙9 108 irgo hass | saal coar) aof 17 ) t68) A6 A Tf Tal 64 7285 l01 [ 49746 %

H 116 ( 104220 [ 25.] 18,) 43 | 173. 1681 25-1 18.1 B41 %] 88. s01 46. 170] 427 . 11258
D Š 7 1

78 89 648 682 9 qio asel OS eod sht akl ami talg 44 26 40 41 [ 151/8,4
i5” Baa bol l a| 18118 | 13T 6T 2112 ] 12185 ] 821 142 1 149] “30 02

33 8 18 | 12| 30 5 1 6 80 | 126 8 ð || 18 12 | | 21 8 17 26 63 4,1

30 4 4736 [ 858 1 7 8 | 62| {51| 4 5 | 12%) 1161 1201 1181 1293 I1 FARA

Si
a agi codi a LET 50118811 6) P8 T12 116

|
24 | 17 | 36 | |25| 10%] 92

| | | ||
Bo ˙ 1 4% al —| 2] 38 lla] 4| 4l 12| a814 ] 18) 22) fasipitiatass
30. 7 Paa amii ol B |1111 i171 154 | J461 5 LEJI 1T 81 i181 1151 148. p5 f 1861 19
73 AVe g ReRe E1 AE A E TOR D O T ipe | a2) 10 20) 120| 201 21,9
157 Sitaan %ö% ½%

1 Baf 391 [3L emd 24 | 124 Pot aot aal 224 119| 18104 ;

js
SO „42 (101 stocloaa l aad ged t56 6 & dl At. Serdal dlet 1151 280u : 30,3

0,0 a es f 61 40 % 6% 2 / 7 u 1112 18[ 20[ 49( 771
35 5 9 tirof Boite A tite 18 11 1920 57 . .58

pi 3b' faao a E A MT : [ io i 1166 | 9715 [ 904 17,0
316 iA BETS 5 ITT SST TIm 2 l

2 STE ETET 6 126238,0
t Peab perg 5 2 743 45 — 2 | 415 TOSA

|
5 9 112 21,8

F l
la T0 roS | 4 1 'I 201 114 | — Lrg PEIS TILI AT RO 28 5,5

1o Eae Foe) Wor [e9
19)

(29 fearen | AONE aA TE TENORETORIS d t0 1i
a a R A A A AT TLI Aa hsi. aai aá | $ A $ L3 u Ova

ji ? ESP Eog EE ATIRAN ee
|

PR u ITEAL ABI 4 ESAT| 9,5
} | i j

' 8 EESTI SIAE ET AE ET SATE a E STT TO a OA T aan

' 8
Epeak peog| v Ael teer egek eph fe sate ,1228 ( 25 [ 11 —296

E
sikonr poas| a ds| over} cait 28) 25

| 2661 %6% 45 10½,9 ( 13 70 19ů8

a CIBiReae pigl age oBir aE AE Iaoi Loge ORTER gt AREER ETIE a | 2099 | _I1,0

1,0 EA VEA | | mo
s t636

427 3063 | | 367 | sos | 671 | 2594 12855
|

197 | 171 |
699 | 616 || 986 | 725 liod 1190 [ 6682 1153

| |
| | I) |

AM: á
|

|| | [ff E587 i364] ( 8228 | 495| 3p4. | 849 [ 6435/5399 | 413 . 519 11¹¹5⁵ 1299 | 1747 1726, | 3862 4330 14814
|

13 ,

| | | | | |
A Ii | l | fr ossi ;
6,0 s |

187 | 312 | | 28 | 23| 51 j 282 193 y u 11 88 29f 8142 5667 596 23,0
71 p | 148 | 354 | | 18 | 16 | 34 j 278 fLd lGa AOH BD 47 | 57 5283/76 630 18,9
6,22

Bi | 1284) 11 ER EE ETE © | 118 j 181 T 1291 149 8 I 104 | 100 | 264 9,6
0 3 Ri j 188 | 447i 87 1 18 | 166T 870 isi | 11 | {20 | 6164 70 [ 73130 0TH 12731 16,8

, #16 i 177 | s898 | | 30 | | 26 | 56 | 824
| 288 |

17 | 115 | 134 | (81 | 89 | 148 | 93
|

72 | 518 | 17 ,

t mait
i A i

Vaben | ii poo wie den ortsfremden ( vorübergehend anweſenden ) Theil der Bevölterung mit 1249 bezw. 1102 und 426 Perſonen außer Betracht ,
bezw. 16,8. ) außerdem 1 männliche Perſon unbekannten Alters .

9 *
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Tabelle . 2 b. Die Geſtorbenen im Jahr 1897 in den Kreiſen ꝛc. und i

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10e ii 12 13 prae

I Die Geſtorbenen überhaupt . m Dre Ge M
HEE , 26

Mit Todtgeborenen : Ohne Todtgeborene : [ Im erſten Lebensjahr Geſtorbene(ohne | Tot
und

aae S
Auf

Eeo
Auf Ueberhaupt : d ii

änn⸗ Weib⸗ Bu- änn=| Weib- | Bu- | 1000 |- arih etat E Sharin
Großherzogthum . rE ; ; Gins |. 2na - | März) gu sh CEheliche⸗

liche [liche ſammen] Ein⸗liche liche ſammen Ein
Lebendge Kna⸗ Mäd⸗ Zu⸗ Kn

aad wohner wohnerſ
betni Metnjdammen | Eorenen ILR chen famme | ie

Er OEN el |

Ronftang . . ~. | 1871| 1367| 2738 | 20,6 | 1308| 1325| 2633 | 19,2 | 378| 357| 785| 17 ; 324| +818 esil
Billingen . . | 898| 780| 1678| 23,4 | | 870| 758| 1628| 22,7 | 304| 1249| 558| 22,7 271| '2832/ “bosil

Waldshut . . . -| 763| 764| 1527| 19,9] 733| 7483| 1476| 19,2] 151| 1145| 296| 14,0 137| 137 274

Freiburg . | .{ 2869| 2251| 4620 | 21,0 | | 2264| 2155 | 4419| 20,1 | 676| | 518| 1194| 18,2 576| 430| 1006
:

Sorrom .. F 942| 919| 1861| 19,1 | | 894| 874| 1768| 18,ı | 225| 1198| ` 418| 14,5 194| 178| 3812

Dffenburg . | .| 1792| 1723| 3515 | 21,6 | | 1708| 1669| 3872 | 20,7 | 608| 467| 1075| 21,1 535) 434| 909

Baden . . . f 1647| 1569| 3218 | 22,6 | 1589| 1525| 3116 | 21,7] 579 456| 1036| 23,7 | | “532| "418| ' b45

Karlsruhe . . . f 4267 | 8927| 8194 | 24,8 | 4066 | 3775 | 7841| 23,8 | 1800) 1432| 3282 | 25,8 | | 1591| 1256| 2841 i

Mannheim . | 2340 | 2191| 4581| 25,3 | 2217| 2106 | 4328 | 24,1 | 1070| 1922| 1992| 24,8 | | “90e! “777| 1683 | 1

Heidelberg . . .| 2080 | 1917| 8947| 25,1 | 1921| 1847| 3768 | 24,0] 799| 608| 1402| 23,4 701| 5839 1240|

Mosbach f 1598| 1604| 3197| 21,2 | 1525| 1553| 3078 | 20,4 | 495| 1384| 879| 18,5 456l “854l “B10

Bezirke

der

Landeskommiſſäre: | |

Ronftang c. . -~| 3032 | 2911| 5948 | 20,8 | 2911| 2826 | 5787| 20,1 | 8833| 751| 1584| 18,3 732| -687| 1410
l

Freiburg ~ . | 5103 | 4898 | 9996 | 20,8 | | 4861| 4698 | 9559 | 19,9 | 1509| 1178| 2687| 18,5 | | 1305| 1042| 2341) | °

Karlsruhe . j 5914 | 5496/11412 | 24,2 | | 5655| 5300/10957 | 23,2 | 2879| 1888| 4268 | 25,2 | | 2183| 1669 3792
:

Mannheim . . | 5963| 5712/11675 | 24,0 | 5668 | 5506/11169 | 22,9 | 2364| 1909| 4278 | 22,8 | | 2063| 1670| 8733
rore

Großherzogthum [ 200121901239260 22,3 1909018330374221 ) 21,4 | 7085| 5726/128129 ] 21,7 6223| 5068/11291
N —

1896 , . .[ 18860/17743/36603 | 21,1 | 17980/17006/84986 | 20,2 | 5996 | 4674| 10670 | 18,4 | | 5280 | 4096 9376 , i
1895 . , [ 20248/18838/39081 | 22,7 | 19872/18141/875183 | 21,8 | 7231| 5591| 12822 | 22,6 | | 6408| 4875/11278

| )
1894 , 2090020209,41109 2 % | 20067/19516/39583 | 23,2 | 6388 | 5128 | 11461 | 21,1 | 5567| 454510112 ;
1893 . -1 [ 21858/21074 | 429288) | 25,4 | 21029/20407 | 414379) | 24,5 | 6964| 5318/122833 ) | 22,1 | | 6193| 4898/10891

1892 . ; [ 19844 | 19164/39008 | 23,2 | 18959/18515/87474 | 22,3 | 6634| 5335 | 11969 | 21,8 | | 5889 4701/10590) | i
1891 . - . [ 20466 | 19817 | 40283 | 24,2 | 19629/19138/88762 | 23,3 | 7004| 5778 | 12782 | 23,1 | | 6234| 5103111331

f
1890 . ~| 20381/19320/39651 | 24,0 | 19506 | 18699/88205 | 23,1 | 6316 | 4928 | 11244 | 21,7 | | 5636| 4336| 9972

;
1889 . | | 20198/19358/39556 | 24,1 | 19344/18718 | 88062 | 23,2 | 6327| 5148 | 11470 | 21,6 | | 5677 4531/10208

|

;
1888 , ; | 20742/19863 | 40605 | 24,9 | 19842/19170/89012 | 23,9 | 6485| 5280| 11765 | 22,5 | | 5775| 4692/10461 |

Durchſchnitt :

1888 —1897 . . | 20345 | 19440/39785 | 23,6 | 19482/18764 | 38246 | 22,7 | 6638 | 5290 | 11928 | 21,7 | | 5888| 466510553 | |
l

1880 —1889 . . [ 20305 | 19411/39716 | 24,8 | 19396/18698/38089 | 23,8 | 6889| 5524| 12413 | 23,1 | | 6184| 4921/11105
;

1870 —1879 . . | 22816/21341 | 44157 | 29,4 | 21691/20460 | 42151 | 28,0 | 8598 | 7017 | 15615 | 26,7 | | 7676| 6218/13894 | i
1860 - 1869 . .[ 20220 | 18957 | 39177 | 27,7 [ 19183/18178 | 87861 | 26,4 | 7775) 6192 | 13967 | 27,1 | | 6364| 4988/11353 /

!

1850 —1859 . - . | 18886/18257/37143 | 27,7 | 17945 | 17549 | 85494 | 265 | : r i 4 i } si
1840 —1849 . . | 20059/19078 | 39187 | 29,1 | 19098/18376/87469 | 27,9

|
l

Paal l | l

1) hierunter 1 ältere Perſon und 1 Kind unbekannten Geſchlechts und Familienſtandes , welche in den weiteren Spalten nicht enthalten find:
2) besgl. 1 Kind. 3) hierunter 1 Kind unbekannten Geſchlechts.
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und im Großherzogthum unter Vergleichung mit den Vorjahten . Tabelle 2 b.

enn ent e en MI a a6- a7.. 28 2. 30 ò 33
— j "
Ge ſt orbenen nach

pb
em Miter . Ueberſchuß

A
E

To : ze , der Geborenen

hne Üottgeborene ): e fròrbene im Alter von Geſtorbene [, oder Ge⸗
—

i
nernet y |

ftorbenen ( —) .
Dar ) , iter über —10 übet 1020 l iber 20 —40 über 40 —60 iber 60 , | unbefannten | —

a Ji Unehelich⸗ manane ) S f

brud
Yah ren . i RNE Ueber 1000

Kna⸗ Mäd⸗ Zu⸗ Männ⸗ ar iue Weib - | Männ: ] Weib⸗ Männ⸗e Weib⸗ | Männ:| Seit- haupt | Cin-
to chen —— hhe liche liche liche liche liche iche | tihe L liche „tihe | | ialiche . liche wohner

| | | T |
| | iA

613
baj; sö) osl 460/2 444t, 38 54 112] 119 - 228 , 2081. 475} 500p --)1; +

1462/ "10,7

5083
S9 aaj oj e896 e830 Be) 10i | 80 76 126 92 237 243/ — 818/, 11,8

274 t hej af czo onge Mf- s6 (78| 75e 141i 108i 289) 8333F --0t + 652 8,5

1006 100) ssf issſ 892 700 73c) 85| ; 2884| 214/ 373 330 ) 602 820 Atr | 21gal .

812| ai 15[ 46][ 2880 254 41] 42 102 89 ] 138 130 325 359 — | 4 1121| 11 ,

909 18) as) doej 784 668 36 64 142 174 224/ 202 497 PE
Tar T onOne

bl dal as) ogof 743 631 46 59 162 165 248 215 303 455, %—- 1336,9 ,

2841 209| 176| 385| 2291| 1969| 136 | 181| $ 7 402| 588| 464l 735 | 809 + | + | 4663 | 14,2
| | |

iebsa [| 764 148] 300 1340 11944 72 70 228 227 259 225 3221 390 1841 - 4- | 8748hn20,1

1240) 98) 64l) 1eaf 1001/834 54.1 69 192 233 244 245 430 466 — 2212 , 14½1
b10 H

39 s6) 60[ 633] 530 42 63118 141 | 224 232 508f 578f — 1679 11,1
| i

|

|
l
|

| |
$ ! || j

iad Monon dl sesi goszii oobi a8 ] 102, B0 ) 2/0 a90 408i 1001] 1078 — i4 | 202710

2s
204)

136) 340 1964| 1622| 170 | 191| 478| 477 | 785 ] 662 | 1514 1746) 4961| 10,3
3799 256): 219 475| 3034| 2600 | | ? 179 1904| 1 538 | 567 | 781 679 1128 1264 — 59990 ( 12,7

8739 ) I20N" 239} saoj 2974| 25671 168 202586 601 727 702 1260 1434 1 7609b0 158
— | j j

i1291 ) (| 862}] e6 ] 1820| 9029 7754) 610 | 690. 1814, 1915| 2738

—
49031 5520 10 [ 21496 12,8

H

98376
116| 576| 1494] 7879 6362 638 6911853 19452792 2440| 48181 5568 — +- | 22877 | 13,2

112789 | | ; 828) 71B! 1544] 910417419 | ! 659| 705 | 1188| 1985 | 2822 2552 4949 5480 % — — f 19139 | . Ha

19119) |
171| 576| 1849| 9164| 81871. 749 | 839| 1990| 2120 | 2929 2577 5285 5848| — 14708ʃ 8,8

10891 ITI 6201399 ] 9985/8180 ) 728 853 1847 2025 2991 2923 5528 6426, — |; + | 141851" 8,4
j ý | l |

A ii 745| 64 | 1879| 8992 | 7648 | 674| 720 | | 1636 | 1860 | 2684| 2658| 4973 5629| S 17384| 10,4

1186 E770 678| 1445| 9518 | ,8278]) ed1-| 79811735 | 1987 - 2771 25911 4944 55341, -—' 1. + | 165481 98

a979 | 68A 592) 1272| 8475 | 7069 ] 689 | 8131 : 2012 | 2105 | : 2936 2755 5391 5957 Jde E | 13501) MA

10208,
680 612| 1362| 8703/7491 ) : 713°] 7691898 | 206202875 1 2722| . 5188 5671 171d |8| 14928iniM i

10461 10 öss] 1298| 9125 | 7858. ) 650,| 781 | 1884| 2101 | 2861] 2688 | 5289 | 5786| . 33 | . 16| 18243 ) 8n

Eh o aa el
roseg

Taf 628| 1875| 8993 - 7620 6771| 765i 1851 | 2006 -2889| 2636| 5117 5736} 5/1 11| 1680010,0

11100 | | 1705] 6os| 1308| ; 93211 : 7986 | - 582- 675. 1845| 2074| ! 2662 2591 4957 5368| 29i |£ | 155501 27

18894 | | . 22 | 799| 1721| 11369 9831| 590 | 630 | 2119| 2238 | 2678 | 2685 | 4910 | 5078| 25 | {3| 16227| 10,8

11389
tail izoh ) geio ) f l s £ i ? l | | | ; | 1142330 10,1

cë ba | /əBe a , epi Teef aod |optree f j aupa
E T A N EA GEN A ATGA LONjai

i | |
|

e jii
ten ſind
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60 Mr . 4.
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Die Eheſchließungen und Ehelöſungen ; ſowie die
6

Tabelle 3a . im Jahr 1897 in den Amtsbezirken bezw .

2 ùyß a ogie T ο 9. 1 10½ la ma diah ain Wato dndi Do

I . Eheſchließungen . II. Ehe⸗ | Chen- | II , Beränderungen de 9

n ie aai llöſungen , (aber.[ Staatsangehörigkeit .

Amtsbezirle Im | Auf BERD Der Religion (Bem Alterſherbeigeführt sup | PIA j
. ten⸗ A i

$
Han , | 1000 a aa i d Ea Died Ara Aufgenommene : Entlaſſene : P6

Eein⸗ y beide ge⸗ Mann Fran Che⸗ iat he mig mhe eet ee
— — — — — ii Weib⸗ änn ib⸗ Zu⸗

perem
zen

wohnerf iedig tathol evang [mijt] ätter e e Tihe
|

tihe ſümm. tije | tiche jam ai

S

Bg a
e

E
a

TEE

Engen | d 187| 6g 122 1314. Les 51141 28) 123 1 13,8 17 | | 15 29 . 19,48 Da
Konſtanz ; -| 408 8,6 | 884 | 8301 13| 55/818 ] 90| 2871 8f 11847 [A1 |88| 18° 111 241 IMi:
Meßkirch . ] 93 6 , 72 89 — 478 15 90 3 — 4789 p85] ira 8) 4t 12N [Rau
Pfullendor , J 70 72 58 66 1 353 17) 4i —op 2810 oss| fabl - e | = k
Cdad . a | 1182 . To 103. ) 4221 i1.. o- 10111 81 . 115 -21 , a2 a t A19 5,/44

:

Meberg | 1171 | eat. 1899 185P Tera age] 4s 1r 5T 19011 e8] fro 90 prg c
| mi

Dorouefinget | 159 | e | 130: 1384 17 6127 | agf 152| Afo asjal aa e ew 6
Friberg . . | 4168 | 7,8 | 136l 122) 82| 14) 128| 45] 115| 11 84 77] 78 | g l4] 11 ai Pa

Billingen | | | 224 | 86l 196 | 140) 5427/470 ] 54 144| 2f 78/154 | 130| 284| 8| - 8 | Simi
| ko

Bonndorf . 497 621 l sf ] e 7 | æ 9 ] — H 6 8 14 1/ — prei
Säckingen . f 1341| Ta 107122) 4 8| a05 | 29 102 — 324 pi] tdl Ati- Spa [Pfor
St . Blaſien . A 691 Taj Göl eme Hre tig ? aA bby — Ske iror: kail i2: at 2 e

Waldshut . J200 6,2 |
171 1871. a. Tl 70 ) B0175 ) 24 28, 6 kag f1 19. 5, 14 So

|
| W

Breiſach . . A188 | G8 | 1211 90) 32 7 112] 21/ 1002 3A 10) £ | pra 6i 1g Raſt
Emmendingen | 3878,1 | 843 | 162| 177| 41 313| 74| 251 21 1844 ( 1 n. Pean Beu
Ettenheim . | 155 | 8,7 | 138 | 122| 19| 4128 | 27 18 | — | 81 1 2i al l4] — I 4 ffa

reiburg
' | 1689 | 7o 554| 401| 89| 140 460| 179| 431 | 14| 194163 | 142| Bo5| 18| 7| 251 Ofe

euſtadt . 9016,1 | 71| 89| —| g 62| 29 80) 11 10 451 42 | f87 19] 51148 fei
Gtanienoos | 11271 Tol , 108,1224 — do dhg ] 20 69; 2h Beha Liara fad 10): Adta f Dur
Rabti . | J142 ) ee 124120 ) ' 15 983| 49) 105 | 21 85/6029 ] 15] 8 8 16 [ Per

N

tragt | 349 | 8 ) 303i) 78) 197/2374 | 267| ‘824 189]! 8: 15228 M25| 53| 241) 22 461 m
Mülheim » : I151 7½ 136 37 93 16 417 64 107 — fji Hp hire f ) 16e 124281 Cttli
Shinai rah 96, - 88 . ] 85 . 6f8 7 2AB Nn Bolas LBnrm feina panaman Villi
Schopfheim J166 7,4 1460| 43100/128/185 31 91 64o 6974 p22| 6 10 1665 yin

i |
| [Stig

Kehl . I 226 7½ 196 12 184 28 189 37 136 3 8770 5 12l 3: — t 3| f Sore

Lahtr . | A308 | gale 2620F 1361180/789 252! S6194 " Bo 11 10 5 15 14% 5/% 1/ [ eun
Oberkich 116 6 98 107 , 2, 787 29 96 — . % % ½ kart |fo 3e Lih -ts 1 fC
Offenburg . | 421 | 7,8., 374 | 854| .. 30/271 380. | 91) ,270 . | . |, 149]; 49 41 | 90l. A 21. 6T

Be

olfach . J158 6,5 132 103 40 14,116 42 111] 2] 4 20 27 560 6f 6 121 | Zur
|

| W

gen a | Jan ) ral . 1521 164) a olda9 ] 881140 . . Di sei bia lta Ap la MN
Haben | 2401 841 2041 17577 16/48/186 ] 54 ' 158 j 7] 89,19 ( 28 2 = 2 y
Bühl . | T286 ) Tee 191 agt . 2era 179 51/ 162 — 689 7 ( 9 12 514 eber
Raſtatt : J412 6 , 363 356 19 35 330 8 305] 2 105]/ 3/ 36 , 8, %153 Fend

| Keh

Bieten . 159 6,138 20 106 i a ad O EE Ee e

Bruchſal . | 498 | 8,2 | | 485 | | 394| 67| 26| 417 81| 285 3| 210 32 27 59 10 616
di

Durlach . | 348 | 9,8 | 804 | | 53| 255) 837 279| 69 174 5 1 109 18 20 38 8 — 8 9
t

Ciflinget 1 | L 197) 8i 170:4 179p BEB ABT] Moles tpa Topo poes| aho Bep 3 0 S
Rarlruhe .. | , | 1209 | 10,3 | 1028 | | 323 | 546| , 326/0920 | 288| 578 | 29] 602536 | 480 1016| 5| 2 üäbri

Pforzheim . | | 641| 98 559. ) 80/457 102| 506| 1851 354 | ' 16 f 271/762 676 438 ! T) 4 11
k

|
}

Mannpeim : : | | 1525 | 12,3 | | 1260 | 418| 550! 520101134] 390| 592 | 61 | 872/548 | 506 1054 11( 4 15/ ( ohne⸗

Ghwegingen | | 348 | 10,6 | 306 || 182| 159| 52/286 ] 62) 177 | 1] 170 19| 18 | 32 — | | giiNi
Beinbeim | 11511 67l 188| s1) 95| 24118 ) 33| 106] 3| 43 28| 15 | | 38 3) 81 6Sa

Gopinden . { 41801 71} 1211 28) 97) 5109 ) 21 861 18] 4Y 2) 2f 4 4 - Keit
Seidelberg . | | 886 | 10,8 | 740 | | 205| 497| 168/687 | 197| 504 | 10ļ 872112 | 93 | 205| 8] 7 1 Ro
Činaheim — | | 227 | 6 , | 199| 50150 ) 15 187| 40] 175| 1] 5y 3| 1| 4 Hj 1 12
Wiesloch . e 4185 . . 8,3.. 168 .1121. 68). 71: 186. ) 491, 118 —1 67 6 2 8 2 — IR

J außerdem 1gleichen Alters ; 2) desgl. 2.
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Die Eheſchließungen und Ehelöſungen , ſowie die Veränderungen

der Staatsangehörigkeit im Jahr 1897 in den Kreiſen ꝛc. und im Großherzogthun
i

Tabelle 3zb . unter Vergleichung mit den Vorjahren . |

MT 2 3 4 5 6 7 8 9 1,0. 11 12 13 iE TE TS TI 187

I . Eheſchlieſungen . II, Ehez | Chen=| IT , Veränderungen derf

Kreiſe ꝛc. — — ad , i Eg löſungen ,
Wry Staatsangehbrigkeit ,

b Int Auf PANG Der Religion Dem
iherbeigeführt

ſchuß

pis Omi) anve
aT E a D , iai Aufgenommene : Entlaſſene :

Ein⸗ | nadh beid Mann Frau a
ERR] ato ig t

Großherzogthum.
—

Ein
| ee f eide [be n n Tob Ad ſall [ Rann- Weib⸗ Zu- Männ- Weib⸗ Bu

wohner levig tathot evang-miich] E a e Kedi a tiche famm. | tihe | tihe [jamm
k d

mer
e Ee e

e ee
oa

e
tr

Kreiſe : | | | | |
Ronftang & . f 1011| 7,4 | g28l: 898/17 ] |90| 792| 219| 809/119 | 1186 17 96) 213| . 68| 24384

Villingen . 551 7½ 462 398 106 47| 420) 131| “ 4110017 | 134 239 212 4510( 13/ 5 18

Waldshut . . | 500| 6,5 dal A08) 97| A86) 2f 6A 12) 17 29 28) 10 3o

|
423| 467) 10

|
213|

Freiburg . - | 1674| 7,6
||

1459 1106| 324 1268| 406| 1163| 28 | 488| 232 200 4821 "851 33 ”
Qörrah . . -| 765| 7,8 || 673| 238| 396| 121| 596| 169 472| 16| 277| 32 | 27| 59 : 5910 10!

Offenburg : . 1229| T;
|

1062) . - 712| - 886|
115) 974| 255| - 8071 - 14 | »408) Əti 79 176 28) 13A

Badén . | . L41059 ) 7,4 | b10! 908 "41| i106 884! 225) 760 10 289 297 14) 4al 26| " 10],

2634| . 1058 | 1486 | 516| Da1) 634) 1635| - 55 | 1356/1348 12082551 ] 39,1191

596| 91538| 485| 875) 65 | 1084| 590 | 5341124 | 14| 7

195/9119 307| “ 888/14 | 0581 128| 98| 221- 25| +8
|

Karlsruhe 3046 9,2

Mannheim . ( 2024 | 11,8 1704 581 804

Heidelberg . | 1428| 91 1223 395 807

Mosbach . . 958 6,3 838 536 365

i IE LENE SY
Ep EH ae f: pe
| iss) 159| 1615 | 447| 1656/0 “ 28 | 1878| 368 So o3 104| . 58: 10

Bezirke |
der

|

Randegfommijjüre: |

Konſtanz 2062 7,2 | 1718/1758

Freibmg . . + 3668 ; 7,6 ||| 8194 | 2056/1106 ] 449 2838 | 880| 2442/53 | 1173| 36f| 306 667 1527 "96 2A

Rarlruhe . ~ | 4105| 8,7- | 3544| /1966/1477
6221 98245] 859| 2395/165 | 1645/1877 | 1217/2594] 65| 29 g

Mannheimm . 4410 / 9 , | 8765151211976] 832 98409| 998| 2632 | 85 | 1698 778! 690/1468 ]/ - 93 | 87 39
5 \ D f)
5482| , 414 | : 220| 0 %Groğherzogthum: | 14245] 8,1 | 12216729246922062911107/3134 9125| 231 | 4889/2884 | 2588

| ii | | | si É f | n

1896 . 113593 ) 7,8 | 11576| ,6841 14493/2085] 10496/8097 ] 9265/180 | 4148/1467 115426211 405| 209 , 61

1895 . 13040 76 | 11020 ] 6825 4202 1829M0208/2884 | 9194| 175 | 867701715 | 14268141 406 | 156 50
1894 . 12610 7 , 10523 6608,4059 17650 998802723 ] 9731/1160 | 2719 / 685| 505/1140/ 524| 254 m

1893 . | ẹ12288 / 78 | 10256 ] 6352/4058 | 1704 | 9904712686f10389 / 154 | 1745] 954| 814/1768 852/1300 11i

1892 . 12318 7,3 | 110819) 6568379511766 « | =» | 9144 | . 151 | 3028 | 553| 428 9761129 363 14

i891 . 123480 7a | 102826558/8980/1688 | =
|

«©| 9162/ : 146 | 8040/1280 109123711076 |, 320 19
1890 . 11070 7,2| 9868] 6439/8756/1602 / =: | + [ 10128 : 1220 | 1722 454| 358; 807/L051:397 t
1889 . l11788 | 72 | 9715628987491634 <+ | + | 9857 . 120 | 18114 512| 407| 919/1049 . 359 100
188811412 i

9434| 62991341811584
=| + | 9982 | 1114 - 1869 377 304 681½121 / 47615

|

Durchſchnitt :
|

l

1888 —1897 . 112562 ) 7,4 La
66021401511767 ) . {9598| 155 | 2814/1088 9021985) 803 gog 110

|
|

1880 —1889 . [10708] 6, | | 8656 587582791170 ] » | > | 9479) 94 1130| 849| 271 ehohma 7201128 %
1870 —1879 , . | 12276 | 8,2 | 10059/720913603/1p42 - | -+ | 9460) 61 | 2755] 150) 62; 2t2/to68 | 455 1

1860 —1869 . oli1mag ) 8 (por po (eer pol rof zamon | 3786) oot i sio) sig

1850 . —1850 ER Soa 66 | PAf oo (808 apee SE ES an ORET Ea Bop lo . a adigi
Íii1840 —1849 . | 9747 | 7,3

|
H Ee E h ag |

| | | | | | |

Il
| | | | | | | |

1) außerdem 1 gleihen Alters ; 2) desgl. 2; 8) desgl. 3 4) desgl. 4; 5) desgl. 9; 6) desgl. 7; 7) vesgl. 5.
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(Fortſetzung des Textes von Seite 47. )

befanden ſich 30 166 ober 51,20 Jy Knaben und 28752 wder 48,80 ° Mädchen . Der Antheil der

Knaben war hier alſo nur wenig geringer als unter den Geborenen überhaupt , während ſich unter den

Todtgeborenen wie gewöhnlich mehr Knaben befanden ; von den 1604 Todtgeborenen gehörten

nämlich 922 ober 57,48 “/, dem männlichen und nur 682 oder 42,52 9% dem weiblichen Geſchlechte

an . Von 1000 Knaben wurden 29,7 , von 1000 Mädchen 23 , todtgeboren .

Von den Geborenen überhaupt waren 55605 ( 1049 mehr als im Vorjahr ) oder

91,68 % Weheliche und 4917 oder 812
° uneheliche Kinder . Die durchſchnittliche Verhältniß⸗

Fzahl der unehelich Geborenen für das letzte Jahrzehnt betrug 8,29 . Auch der Prozentſatz der

unehelich Geborenen iſt , beſonders gegenüber den Jahren 1840 —1880 , wo diefelben 12 ? aller

Geborenen ausmachten ( in den Jahren 1850 —59 ſtiegen fie fogar auf 16,18 ) , im Rückgang

begriffen. Von den ehelich Geborenen waren 28 521 oder 51,29 % Knaben und 27084 oder

48,71 % Mädchen , von den unehelich Geborenen 2567 oder 52,21 . % männlichen , 2350 oder

47,70 ,% weiblichen Geſchlechts. Unter den Lebendgeborenen waren 54149 oder 91,91 „/ſ eheliche

und 4769 oder 8,00 „/ , uneheliche Rinder , unter den Todtgeborenen 1456 oder 90,27 h bezw.

148 oder 9,23 / . Von 1000 ehelichen Kindern kamen 26,18 , von 1000 unehelichen 30,10 todt

zur Welt . Unter den unehelich Geborenen waren demnach auch im Berichtsjahre wie in der Regel

die Knaben und die Todtgeborenen zahlreicher vertreten als unter den ehelich Geborenen .

Ferner waren unter den Geborenen überhaupt 59 014 Einzelgeborene und 1508 Mehr⸗

geborene , nämlich 1484 Zwillinge und 24 Drillinge ; von den Einzelgeborenen waren 1518

oder 2,570/ , von den Mehrgeborenen 86 ( 41 Knaben und 45 Mädchen ) oder 5,70 or d. h.

doppelt ſo viel , todtgeboren . Von den Einzelgeborenen ſtellt jeder eine Niederkunft dar ;

die Mehrgeborenen vertheilten ſich auf 742 Zwillings⸗ und 8 Drillings⸗ , zuſammen 750 Mehr⸗

geburten oder Niederkünfte . Die Geſammtzahl der Niederkünfte war demnach 59 764 . Auf

100 Niederkünfte kamen 101,3 Geborene überhaupt , auf 100 überhaupt Geborene 97,51 Cingel -

geborene und 2,49 Mehrgeborene ( 2,45 Zwillinge und 0,o4 Drillinge ) .

Auf die einzelnen Monate vertheilten ſich die Geborenen des Jahres 1897 bezw. der neun

Vorjahre wie folgt : Es wurden

im Monat | im

Januar Febr. März April Mai Juni Jili Auguft Sept . Okt. Nov. Dez. Jahre

lebendgeboren 5051 4679 5269 4979 4956 4889 4865 4705 4910 4968 4878 4769 58 918

todtgeboren . . 157 134 174 139 108 159 106s: 103 187 130 120 1371604

unehelich geboren 461 389 458i; 454 426s 407 369 400 403 877 386 3874917

überhauptgeboren 5208- 4813 5443 15118 5064 5048 4971 4808 5047 5098 - 4998 4906 60 522

1896 . 4852 4893 5321 4818 5018 4829 5006: 4957 5084 4942 ` 4846 4919 | 59 480

1895 . 5308 4870 5253 14928 5146 4765 4770 4846 4697 4566 4400 4671 58 . 220

1894 . 4778 - 4486 4914 4720 4977 4486 4669 4565 4389 4659 4468 4806 155 817

1898 . 4888 4579 5150 4838 4799 4499 4908 . 4783 4618 4706 4574 4776 ( 57113

1892 , 4868 4780 5140 4750 4893 4415 4647 4652 4582 4552 4408 4705 56 392

1891 . 5307 - 4885 5229 4826 4719 4618 4741 4689 4593 4505 4389 4325 56 826

1890 . 5063 4318 5061 4327 4539 4295 4580 4486 4070 3558 4108 4747 | 58 152

1889 . 4583 . 4539 4827 4666 4652 - 48338 4489 4561 4558 4392 - 4429 4450 | 54 484

3
1888 . 4783 4527 4849 4458 4551. 4240 4511 4581 4399 4445 4200 4354 | 58 848

im Durchſchnitt
1888/97 . 4959 4664 5119 4745 4886 4553 4729 4698 4597 4542 4482 4666 | 56 585 .

Darnach fiel die Höchſtzahl der Geborenen in dem zehnjährigen Zeitraume dreimal in den

Januar , ſechsmal in den März und einmal in den Mai , die niedrigſte Zahl dreimal in den

November, zweimal in den Juni und je einmal in den April , Auguſt , September , Oktober und

Dezember. Im Durchſchnitt ſind alfo die Monate März und Januar die kinderreichſten , November,

Oktober und Juni die kinderürmſten . Im Berichtsjahr entfiel das Maximum der Geborenen über⸗

haupt ſowie der Lebendgeborenen auf den März , das Minimum der Geborenen überhaupt auf den

Auguft und das der Lebendgeborenen auf den Februar ; dagegen erreichte die Zahl der Todt⸗

geborenen ihren höchſten Stand im März , ihren niederſten im Auguſt , und die der unehelich Ge⸗

borenen im Janunar bezw. Juli .
Bd, XV. 1898,

10
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Berückſichtigt man die verſchiedene Länge der Monate , ſo ergaben ſich im Berichtsjahr 1897 |
durchſchnittlich auf den einzelnen Tag im Monat de

Januar Febr. Märg April Mai Juni Juli Auguſt Sept . Okt. Nov. Dez. ſim Jahr K
Lebendgeborene . . 162,9 167,1 170,0 166 , 159,9 163,0 156 , 151,8 163,9160,3 162,8 153,3 161 / Di
Todtgeborene 5,1 4,3 6,6 4,6 3,5 5,3 3,½4, 3,3 4,6 42 4,0 „4 AM de
unehelich Geborene . 14 , 13,9 14,3 15,1 13,7 19,9 11,042, , 13,4 12,2 12 / 12,5% 13, % Q
überhaupt Geborene 168,0 171,9 175,6 170,6 163,4 168,3 , 160,3 155,1 . 168,2 164,5 . . 166,6 . 158,2 . | 165,8 el

1896 156,5 168,7 , 171,6 160,6 , 161,7 161,0 161,5 159,9 169,8 159,4 161,5 . 158,7 | 162,5 d
1895 171,5 173,9 . 169,4 166,2 166,0 158,8 , 153,8 156,3 156,5 147,2 146,6 150,6 | 159,5

|1894 154,1 158,4 158,5 157,0 160,6 149,5 150,6 147,3 144,6 150,3 149,0 155,0 | 1529 ài
1893 157,6 163,5 166,1 161,3 154,8 150,0 158,3 154,3 153,8 151,8 162,5 154,0 | 156,5 C

1892 157,0 164,9 165,8 158,5 157,9 147,1 149,9 150,1 152,7 146,8 146,9 151,7 | 1541
1891 171,2 174,5 168,7 160,9 152,7 158,9 152,9 151,2 153,1 145,3 146,3 139,5 | 155,8
1890 163,3 , 154,2 163,3 144,2 146,4 143,2 147,7 144,1 185,7,114,8 136,9 1538,0 | 145,6
1889 147,8 162,1 155,1 155,5 150,1144 , 144,8 , 147,1 , 155,3 141,7 147,6 . 148,5 . . 149,83
1888 158,0 165,1 161,2 154,1 151,6 147,5 150,9 148,8 152,5 147,3 147,4 148,4 | 1527 a

im Durchſchnitt in
1888/97 160,0 166,6 165,1 158,2 156,0 151,8 152,5 151,4 158,2 146,5 149,4 150,5 1155,0 ;

666 it
Somit füllt die Höchſtzahl der Geborenen 1897 in den März , die geringſte Zahl in den

i

Auguſt . Gin Vergleich mit den Zahlen früherer Jahre weiſt freilich ein anderes Bild auf; in; '
den 9 vorangehenden Jahren erreicht je Amal der Februar und der März den höchſten Tages⸗ '
betrag ; Imal fällt das Maximum in den Mai . Am kinderärmſten iſt der Oktober ( 4 Fälle ) , dann 2
folgt je 1mal der Jannar , Juni , September , November und Dezember . Im Durchſchnitt iſt ein h
ſtärkeres Anſchwellen der Geburtenzahl vom Dezember an zu beobachten , das bis zum März anhält il
und dann langſam ſinkt ; der Monat Juli zeigt ziemlich regelmäßig wieder eine Geburtenzunahme , De
dagegen der Oktober eine erneute Abnahme.

II . Geſtorbene .
Es wurden feſtgeſtellt

im Geſtorbene mit Todtgeborenen Geſtorbene ohne
Taptacborene im 1, Lebengtahr Geſtorbene

Jahr Zahl Einloubner Bahl Einwohner Bahi Wbendtbessiten eitobonn | !
1888 40 605 24,9 39012 23,9 11765 22,5 30,2

ES

1889 39556 24,1 38 062 23,2 11470 21,6 30,1 oa
1890 89 651 24,0 38 205 23,1 11 244 21,7 29,4

l

1891 40 283 24,2 838 762 23,3 12 : 782 23,1 33,0 |
1892 39008 23,2 87474 22,3 11 . 969 21,8 31,9 p
1893 42 928 25,4 41 487 24,5 12 288 22; 1 29,6

|
8

1894 41 109 24,1 39 583 23,2 11 461 21,1 29,0 l
1895 39081 22,17 837 513 21,8 12 : 822 22,6 34,2 l Di
1896 36 603 21,1 34 986 20,2 10670 18,4 30,5 | le
1897 39 026 22,3 37 422 21,4 12 812 21,7 34,2 l M

Durchſchnttt |

1888/97 89785 23,6 38 246 22,7 11 928 21,7 31,2 . l 1
Die Geſammtzahl der Geſtorbenen leinſchließlich der Todtgeborenen ) belief ſich in Jahr 1897 $

auf 39 026 ( 2 423 mehr als im Vorjahre ) ; von 1000 Köpfen der rechnungsmäßigen Bevölkerung 9( 1 748 106 ) ſtarben demnach im Jahresdurchſchnitt 22 , ( im Vorjahr 21,1 ) . Unter der Gefammt - 6
zahl der Geſtorbenen befanden ſich 20 012 oder 51,26 0½% männliche und 19012 oder 48,72 % a gweibliche Perſonen , ſowie 2 Perſonen unbekannten Geſchlechts. Mit Ausſchluß der Todtgeborenen
ſtarben im Berichtsjahre 37422 Perſonen ( 2 436 mehr als im Vorjahre ) oder von 1000 Einwohnerrn d
21, . Von den Geſtorbenen ( ohne Todtgeborene ) waren 19090 oder 51,01 % männlichen , 18330 Qober 48,99 ½ weiblichen und 2 unbekannten Geſchlechts. Für das männliche Geſchlecht betrug
die Sterblichkeit 22,2 , für das weibliche 20,8 auf je 1000 Köpfe der betreffenden Bevölkerung . 2

Im erſten Lebensjahre ſtarben 12812 Kinder ( 2142 mehr als im Jahr 1896 ) , 3
über 1 Jahr alt ſtarben 24610 Perſonen ( 294 mehr als im Vorjahr ) ; die erſteren machten ~

34,24 %, die letzteren 65,76 / der Geſtorbenen aus (gegen 30,50 bezw, 69,50 % im Jahr 1896 ) .
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Es iſt bemerkenswerth , daß die Sterblichkeit der Kinder im 1. Lebensjahr im letzten Jahr⸗
zehnt , abgeſehen von einigen Schwankungen , keine weſentliche Aenderung erfahren hat . Bei den

Knaben war die Sterblichkeit im erſten Lebensjahre wie gewöhnlich größer als bei den Mädchen ;
von jenen ſtarben 7085 ( 23,49 . 0/ der lebendgeborenen Knaben ) und von dieſen 5726 ( 19,92 %

der lebendgeborenen Mädchen ) . Ebenſo war die Sterblichkeit unter den unehelichen Kindern wieder

größer als unter den ehelichen . Von den Geſtorbenen des erſten Lebensjahres waren 11291

ehelich und 1520 außerehelich geboren ; erſtere machten 20,85 / der ehelichen, letztere 30,19 o
der unehelichen Lebendgeborenen aus .

In der folgenden Ueberſicht iſt die Zahl der in den erſten Lebenszeiten wnd in fünf - bezw.
zehujährigen Altersklaſſen Geſtorbenen , ſowie der Antheil der einzelnen Altersklaſſen an der

Geſammtzahl der Geſtorbenen nachgewieſen .

Es ſtarben im Jahr 1897

in abſoluter Zahl in , ſämmtlicher geſtorbenen Das letztere Ver⸗

ay dem
männliche weibliche überhaupt männlichen weiblichen überhaupt

ariig mgr
Alter Perioneh r

Perſonen 1896 1895

am 1. Tage 557 411 1969 2,2 2,24 2,59½ 2886 2, ) 71

in der1. Woche 1038 , 778. D1812 5,4 Adaa Dati , u BSa AN

im1. Monat 2287 ! 1668 93 901 1112 9,j 10½2 10,16 10,92
im J. Vierteljahr 3898 2962 96 861 20,42 16,16 138,34 17,28 180

Hgo n 1543 1321 2864 8,08 7,21 7,65 6,43 -7,64

S . 1 020 841° ` 1861 5,34 4,59 4,97 4,o6 4,52

6602 . 1226 . . 827 448,26 . oo 828 ada amag poa

m L. Sape (i0. - 1 Jagr alt ) 7085 ! 5726 912 812 311 9528134. 084,214 30,50 34,18

über 0 big unter 5 . alt 8741 7428 . 916 165- 45,19 40,50 43,20 | 38,84 . 4219
SonarGE, 1 AO „ 288 331 619 1,51 1,81 b00 iit LBA 1,86

h ROS, al n 206 259 465 1,08 1,41 1,24 1,27 1,29
m S , POZ na 404 431 835 2,12 2,35 2,24 PIT S Ek

MAS y BO y n 967 998 ` ` 1965 5,06 5,44 5,25 ⁵5,71 1848
POUR „, 40 „ „ 8⁴⁷ 917 1764 4,44 5,00 Ai ART: DES R

„ 40 „ „ 50 „ „ 1072 910 1982 5,61 4,96 5,29 5,73 5,59

ynan BOn LOOL i , T04 AIRO 8,70 8,41 8,56 93a - 872
n 80 % J0 iypnu O2 LBP 204 10,6 11,82 11,28 12,34 11,30

88 O mam SO %% 2039 2426 , 4465 10,66s 18,24 11,03 12,61 11,92
0 Jahre alt und älter 827 927 1754 ASETE B06 Ago T TUDA MAg

unbekannten Alters 1 — —2 0,01 aÈ Danie P —
im Ganzen 19090 18830 937 422 100,00 100,00 100,00 . | 100,00 100,00 .

Hiernach ſind für 1897 die Unterfünfjährigen mit 43,20 p , die 60jährigen und Aelteren mit

27,85 %, beide zuſammen mit 71,5 an der Geſammtzahl der Geſtorbenen betheiligt ; das zweite
Vahrzehnt des Alters lieferte nur 3,48 9/ , das dritte 5,25 / Ader Geſtorbenen .

Während in den erſten Altersjahren das Leben der Knaben weit mehr gefährdet iſt als das
der Mädchen und eine größere Sterblichkeit der Knaben dieſer Altersklaſſe ſich regelmäßig für die

etzten 20 Jahre nachweiſen läßt , zeigen die Altersſtufen von 10 —40 Jahren ein ganz anderes Bild ;
mit großer Regelmäßigkeit , die in den letzten 20 Jahren keine einzige Ausnahme erleidet , ſtellt das

weibliche Geſchlecht in dieſen Altersſtufen einen größeren Antheil zur Geſammtſterblichkeit als
as männliche : im Berichtsjahr beträgt das Verhältniß der männlichen Geſtorbenen im Alter von

10 —40 Jahren zur Gefammtzahl der Geftorbenen 12,702 , der Antheil des weiblichen GefHrehts
an derſelben Altersſtufe 14,20 fp. In der Altersklaſſe von 40 —60 Jahren überwiegt wieder , wie

gewöhnlich, wenn auch nur unbedeutend , die Sterblichkeit der Männer ; 14,31 / der männlichen
Geſtorbenen in dieſem Alter ſtehen 13,370 / der geſtorbenen weiblichen Perſonen in gleichem Alter

gegeniiber, Bei den über 60 Jahre alten Perſonen ſind die Frauen wieder ungünſtiger daran .
St Jahr 1897 entfielen auf diefes Miter 25,68 ſämmtlicher geſtorbenen Männer und 30,12 o

M geſtorbenen Frauen ; in den letzten 20 Jahren war die Vertheilung der Geſchlechter für dieſes
lter annähernd die gleiche .

Die allgemeine Sterblichkeit des Berichtsjahres war 21 , auf 1000 Einwohner , im

Durchſchnitt der letzten zehn Jahre 22,7 . Ein Vergleich mit den Durchſchnittszahlen der früheren
Jahrzehnte zeigt eine langſame Abnahme der allgemeinen Sterblichkeit ; die Sterblichkeitsziffer

ud 1 àl.2, darunter Kind unbekannten Geſchlechts ; 2) darunter 1 ältere Perſon unbekannten Geſchlechts ; 8) darunter 1 Rind
ältere Perſon unbekannten Geſchlechts.
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iſt im Berichtsjahr neben dem Jahr 1896 die zweitniederſte ſeit 1840 . Die Sterblichkeitsziffern für
die Xahrzefnte 1840 —49 , 1850 —59 , 1860 —69 , 1870 = = 79 , 1880 —89 betrügen 27,9 —

26,5 — 26,4 — 28,0 — 23,8 ; im Jahrzehnt 1870 — 79 iſt die Zunahme auf die ſtarke Geburten -

frequenz zurückzuführen . In der folgenden Ueberſicht iſt die Sterblichkeit für Unter⸗ und Ueber -

einjährige ( ſoweit ermittelt ) bezw. überhaupt für ſämmtliche 58 Beobachtungsjahre zuſammengeſtellt .
Es ſtarben nämlich :

von je 100 | DE AE AYY
|

ANNT aEErft- 1 Jahr i Erſt⸗ Sat i | i Erf Jahr i
im

jätrigen
Aer Wa im järlgen pe TN | ai jäbrigen o in

p tebhend- x 4 un Jahr ( Lebend un nhotAOM
gebonnen aeren TEeEtaNpE, | OO

geporenenp
menen

DODOM,
y) FE edonon eren , Tee1840 $ ; 2,81 1862 24,5 „65 2,45 83 . , 20,8 1,59 2,28

1841 2,76 1863 264 . Ler 286 1884 287 1,58 288
1842 2,91 186d; 25,0 1,69 2,,59
1843 2 g4 : 1885 23,9 1,67 2,40
1844 . 74 1865 81 , 1,76 2,90 1886 25,1 1,61 2,37

E
t 1866 — 26,6 laem 1887 21,3 1,52 216

1845 2,62 1867 2 / 1,68 2,65 1888 225 171 29893 ' ' ,1846 2,19 1868 28,2 i lidioe 217 1889 216 1,700 282

eir 2 1860 - 079 - - 1,06 - 9,87
; i l '

2
86 c g

1849 2,2 1870 Y0 1204s- BiT a E a
1850 264

1871 EAOhgi. i 210 " Raa 1802 91 0t 1 ET AaS
p 84 1872 26,0 1,68 2,67 She hai Ke p

1851 2,69 1873 271 17¹ 278
1893 22,1 1,82 2,456

1852 i i 2,80 A
K 4 ; 1894 21,1 11 2,32

1853 233 ° 1,89 2,58 1814' e LT1AG 1 279 ;

1854 28,3 2,o06 2,90 1875 27,9 1,77 2,84 1895 22,8 1,47 2,18
1855 23,405 1,96 >- 259 1876 24, ) 1,70 2,65 1896 18,“ 1½4 2/02
1856 23,2 165 2,36 1877 25,2 1,80 2,73 1897 21,7 1,46 2,14

1857 2729" 1,78 8e 4878 24 1,130: 92,1 A HS
laga 208 ! 1,79 *®2,66 1879ta Letia eol ieaoo 26A dar aeo
1859 30,35 1,59 | 264 1880 24,0 1,½% 2553 1860/69 27,1, 1/69 . 64
1860 22,8 R e Op ) 1881 24,1 1,74 2,53 1850/59 . ; 2,65
1861 29 , 1,66 2,3 1882 22,7 1,7 % 2,40 1840/49 . 2,79 .

Nach dem Familienſtande waren von den im Jahr 1897 Geſtorbenen

ledig verheirathet verwittwet geſchiehen unbekannten im Ganzen
unter 15 J. alt über 15 X. alt Familienſtandes

männlich. 9235 2 487 5 128 2 244 18 33 19 . 090

weiblich . 8 013 2 602 4 002 3 695 18 5 18 330

überhaupt 17 249 5039 9125 5 989 81 839 87 422 ,

oder von je 100 Geſtorbenen der vorſtehenden Familienſtandsgruppen

männlichen Geſchlechts 48,38 12,77 26,84 11,75 0,09 0,17 100,00
weiblichen y 43,71 14,20 21,83 20,16 0,07 0,03 100,00
beider Geſchlechter . 46,09 13,7 24,39 15,87 0,08 0,10 100,00 .

Wie die Zahl der Geborenen , ſo iſt auch die der Sterbefälle in den einzelnen Monaten

bezw. auf den einzelnen Tag ſehr verſchieden . Es ſtarben ( ohne Todtgeborene )
im Monatim

Jahr
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897

im Durchſchnitt
1888/97

im Jahr
1897

Jan ,
8213
8726
5401
3450
3196
3610
5298
8208
2760
8861

3722

108,4 109,8

gebr .
3078
83457
83303
38848
8055
2858
8392
83397
2891
8073

83185

März
3726
3826
8570
3740
4066
8087
8689
3897
3267
3509

3688

118,2

April
38654
3616
8172
3588
83616
8854
3461
8118
8094
3267

3398

Mai
3557
8268
8123
8126
8372
3720
3321
3060
3052
3075

8267

Juli
2957
8118
2839
2982
2957
3527
8042
8255
2895
8410

8093

Juni
8141
2947
2819
2792
2823
3386
2905
2772
2692
2961

2924

Auguft
2906
3040
3019
2888
8205
8344
83022
8151
2894
3643

8111

Okt.

8250
2661
2780
8810
2876
2910
2797
8130
2806
2757

2923

Sept .
3084
2897
2658
8894
2878
3040
2770
3339
2602
2838

2948

durchſchnittlich auf den einzelnen Tag
108,9 99,2 98,7. 110,0 117,5 94,4. , -88,9

Nov,

8114
2506
2542
8153
2488
3358
2647
2527
2834
2760 .

2798

92,0

Dej.
8882
3005
3084
3046
2947
5248
8289
2664
3199
2778

3249

89,5

im
Ganzen

| 89,012,
88 062
38 205
88762

637474
414387

39 583
37 518

34 986
87: 422

|
I

38 246

104,8 ;

Ebenſo wie bei den Geborenen fiel die Höchſtzahl im Laufe der zehn Jahre bei den Sterbe —

fällen am häufigſten — ſechsmal — in den März , dagegen nur zweimal in den Januar und je
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einmal in den Auguſt und Dezember ; die niederſte Bahl der Todesfälle traf fünfmal auf den Monat

November und mir je einmal auf den Februar , Juni , Auguſt , September und Oktober . Im Berichts⸗

jahr wies der Oktober die wenigſten und der Auguſt weitaus die meiſten Todesfälle auf . Wenn für
das Jahr 1897 die verſchiedene Länge der Monate in Betracht gezogen wird , kamen ebenfalls durch —

ſchnittlich auf den einzelnen Tag im Auguſt die meiſten , im Oktober die wenigſten Todesfälle .

III . Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen .

Die Zahl der Geborenen übertraf die der Geſtorbenen im Berichtsjahr um 21496 . Die

Bevölkerung würde um dieſe Zahl oder um 1,28 ½ der mittleren ( auf 1748 106 feſtgeſtellten )
Bevölkerung zugenommen haben , wenn dieſelbe nicht auch infolge des Unterſchieds zwiſchen der

Zahl der aus dem Lande Weggezogenen und der Zugezogenen ſich änderte . In der Regel überwiegt
der Wegzug und gleicht einen großen Theil des Geburtenüberſchuſſes aus . In welchem Umſange
dies thatſächlich der Fall ift, wird nach dem Inkrafttreten des Reichsgeſetzes vom 9. Juni 1897 ,

betr, . das Auswanderungsweſen , ſich genauer feſtſtellen laſſen .

IV . Eheſchließungen und Ehelöſungen .

Im Jahr 1897 fanden 14245 Eheſchließungen ſtatt ; es entfiel alſo im Großherzogthum
einé Eheſchließung auf 122 , Einwohner oder 8,1 Eheſchließungen auf 1000 Köpfe der Bevölkerung .

Im letzten Jahrzehut geſtalteten ſich die betreffenden Verhältniſſe wie folgt :
Eheſchließungen 1 Eheſchließung Auf 1000 Einw . Eheſchließungen 1 Eheſchließpung Auf 1000 Einw.

Jahre überhaupt auf Einw. Eheſchließungen Jahre überhaupt auf Einw. Eheſchließungen

1888 11412 142,9 7,0
| 1894 12 610 185,3 7,4

1889 11788 139,3 7,2 1895 13 046 181,9 7,8
1890. 11970 188,1 77 1896 18 : 598 127,6 7,8
1891 12. 348. 134,9 T4 1897 14245 122 ; 7 8,1
1892 12 318 136,3 A] im Durchſchnitt
1893 ` 12 288 187,9 7,3 1888/97 12 562 184,3 7 A

Darnach hat die Zahl der Eheſchließungen im letzten Jahrzent faſt ununterbrochen , wenn auch

langſam , zugenommen und im Berichtsjahr mit 14 245 den Höchſtſtand (ſeit 1873 ) erreicht .

Zieht man nur das heiratsfähige Alter , d. h. die Männer vom vollendeten 20 . und die

Frauen vom vollendeten 16 . Jahr an in Betracht , ſo kommt eine Eheſchließung auf 73,7 Heirats⸗

fähige oder 13,3 Eheſchließungen auf 1000 Köpfe der heiratsfähigen Bevölkerung . Läßt man

ferner auch noch die bereits verheirateten außer Betracht , ſo kommt 1 Eheſchließung auf 33,8

heiratsfähige oder 29,5 Eheſchließungen auf 1000 Köpfe der heiratsfähigen ledigen, verwittweten

und geſchiedenen Bevöllerung .
Die Vertheilung der Eheſchließungen des Jahres 1897 und der Vorjahre auf die Monate

und die tagweiſe Häufigkeit im Berichtsjahr ergibt Folgendes : Es fanden Cheſchließungen ſtatt
im Monat im

im Jahr Januar Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept . | Oft, Nov. Dez. Ganzen

1888 1142 1065 524 1225. 12287 779 809 682 757 1167 18389 695 T1 412
1889 1027 1204 744 724 1343 1011 887 873 812 1219 1376 568 11 788
1890 98211074 638 1151 1459 820 868 885 849 1162- 1574 " 608 11 970

1891 1187 1009 600 1496 1291 930 873 812 763 1289 1515 633 12 348
1892 994 1429 672 821 1479 987 827 798 783 1370 1491 717 12318

1893 1148! 10190 547 1865 1379 822 847 827 794 1308 1581 651 12 288

1894 1158 836 717 1435 1466 918 901 818 893 1296 1520 657 12 610
1895 1085 1808 582 1007 1608 1057 918 916 858 1421 1696 640 13 046

1896 982 1289 562 1416 1664 982 961 942 869 1524 1745 707 13 593

1897 1032 1519 853 1042 1792 1049 1019 929 1010 1530 1759 711 14 245

im Durchſchnitt
1888/97 1059 1175 644 1168 1471 980 891 848 884 1828" 1560 659 | 12562

im Jahr durchſchnittlich auf den einzelnen Tag
1897 88,3 54,3 27,5 “84,71 578 85,0 32,9 30,0 83,7 49,4 58,6 22,9 89,0 .

Hierna fiel im Jahrzehnt 1888/97 die Höchſtzahl der Eheſchließungen gmal in den November und

uur Imal in den Mai , die niederſte Zahl 6ömal in den März und amal in den Dezember . Im

Berichtsjahre wies der Mai die meiſten und der Dezember die wenigſten Eheſchließungen auf . Unter

Berückſichtigung der verſchiedenen Länge der Monate kam im Durchſchnitt des Jahres 1897 auf den

einzelnen Tag im November das Maximum und im Dezember das Minimum der Cheſchließungen .
Die Altersverhältniſſe der Eheſchließenden ſind in folgender Nachweiſung für die beiden

etzten Jahre und für das Großherzogthum im Ganzen zur Darſtellung gebracht : Es gingen die Ehe ein

E Ea aaaoai a
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g
it 7 mit Frauen

Männer mA on wen 18906 1897 Männer

i
Alter von

1896 1897

; 20 —20 Jahren 1 —
bis zu 20 Jahren

fEuR a0 Jahren
A ; i

20 9 60 49
“ von 50 901440 “ „ 105 96

1620 Jahren 412 429 bis unter 60 Jahr . 40 Ee " 860111189
2080 „ 76012 817 % " ai an

von 20 80440 ; ), 665. 682 0yu.aii " 9 5
i f; 40 —50 6 3

bis unter 30 Jahr . DE " 10 18 todan git AT —
"n C £ K

16 —20 Jahren — 99 121 und darüber . 10- N n 35 36
20 —30 r. ͤ 2591 2622 50 —60 „ 29 30

von 30 30 —40 „ 852 884 60 u. mehr , 8 6

big unter 40 Jahi RIR n ea 9 überhaupt Männer Frauen

BO mbes 1 1im Alter von 1896 1897 1896 1897

16 —20 Jaren 6 3 521 555
16 —20 Jahren ’ T Æ| 20 —830

3
7 8799 9332 10598 11174

40
20 —0 „ 263 311, 30 —40 „ 3653 3739 1951 2004

n 30—40 „ 305 30740 —50 „ 738 762 4033 383
bis unter 50 Jahr . 40 —50 „ TE LT E E 298 287. 101 1144

Da # E A 60 . mehr , 104 122 19 15
um 3 Hrn leiha —A 13598 14245 18598 14245.

Wie in den Vorjahren ſtanden beinahe zwei Drittel ( 65,5 ) ſämmtlicher im Jahr 1897

zur Ehe geſchrittenen Männer und mehr als drei Viertel ( 78,4 %é) ſämmtlicher heiratenden
weiblichen Perſonen im Miter von 20 —30 Jahren. Von den übrigen eheſchließenden Männern

waren 26,2 30 —40 Jahre alt , ſo daß auf die über 40 Jahre alten Perſonen nur 8,2 h ent -

fielen. Von den Eheſchließenden weiblichen Geſchlechts gehörten 14,1 %% dem Alter von 30 — 40
Jahren an , mithin kamen 7,5 % auf ſämmtliche übrigen Altersklaſſen . Faſt die ganze Zunahme
der Ehen gegenüber dem Vorjahr entfällt auf die Altersſtufe von 20 —30 Jahren . Im Alter von

unter 20 Jahren (alſo mit Dispens ) gingen im Jahr 1897 nur 3 Männer mit Frauen von

19, 20 und 24 Jahren Ehen ein ; weibliche Perſonen jenes jugendlichen Alters wurden 555

geehelicht; umgekehrt heirateten im Alter von über 60 Jahren nur 15 Frauen , während 122

Männer, alſo 8mal ſo viel als Frauen dieſes Alters , ſich verehelichten. Von dieſen Männern

wurden meiſtens ältere Frauen bevorzugt ; nur 15 ſchloſſen mit 20 —30 Jahre alten Frauen ,
Dagegen 35 mit 30 —40 Jahre alten , 66 mit 40 —60 Jahre alten und 6 mit über 60 jährigen
Frauen den Ehebund .

Nach der Religion waren im Jahr im Durchſchnitt

von den 1888 1889 1890 18911892 1893 1894 1895 18961897" “lo - | 1988/97

i i
Fällen karg ON o

Eheſchließenden in Cheſchl. der Eheſchl.
beide Theile evangeliſch . 3418 3749 3756 3930 3795 4058 4059 4202 4493 : 4692 32,94 | 4015 31,97

n „ katholiſch 6299 6239 6439 6553 6568 6352 6608 6825 6841 1i 51,19 | 6602 52,56
„ „ ſpſonſt . Chriſten . 3. 8. cO. daa LOTEI roz6 odg- oop 0,0508 0,06
"n n ® e: 158 . 168 16 % 170417 % 105 2472 172 465 100 1, 35 170 1,35

Mann evang . Frau katholiſch . 753 818 799 820 961 824 856 859 1083/1044 7,33| 877 6,98
" n n ſonſt. Ehriſtin 1 2 1 2 4 5 6 8 1 8 0,02 8 0,02
" " „ iſraelitiſh — e. OR: A AANE O LAD. BOG- i SAha RANAS 4 0,03

„ kathol . „ evangeli 769 800 789 847 789 855 888 951 1026| 996 6,99 | . 871 - 6,93
" " „ſonſt . Ehriſtin 1 — de Aed Artt1 8 1 zoki 240,01 1 0,01
" " „n ifraelitifh E area A D. m A 10 1 00

„ſonſt . Ehriſt „ evangeliſch Ba aha 46 2 %f 7468. 6½% ( 10630/0 4 ‘0,03
e E a O E a aAa O a ea A e B A a Aa a OA
W h „iſraelitiſch — — — pons 1 — — — — 0,3 0,002

„ ifrael . „Kevangeliſch 252 — l r Do O Ta AT L 1 0,01
n "n " katholiſch 1 1 1 1 1 1 — 8 7 1 0,01 1 0,01
" n " ſonſt . Chriſtin — — — — E p — 0,2 0,002
„ äohne Rel . „ — — — ék — — — — —1 — —

n" "n "n katholi ſch. i T . ` ah
q

PEN A ES Gai E ORR

" " „iſraelitiſch I riiin am —— — n iie 0,1 0,001 ,
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Hiernach ſind rein katholiſche und rein evangeliſche Ehen verhältnißmäßig
als die Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach der Religion?!) vermuthen laſſen ſollte .

69

weniger zahlreich
Dagegen

nimmt die Zahl der gemiſchten Ehen mit zunehmendem Verkehr und religiöſer Miſchung der Be⸗
völkerung faſt von Jahr zu Jahr zu. Im Durchſchnitt der Jahre 1870/79 wurden 1242 ( 10,12 %h)
gemiſchte Ehen jährlich geſchloſſen , für den Durchſchnitt der Jahre 1880/89 erhöht ſich die Zahl
auf 1376 ( 12,30 ½) und für den Durchſchnitt der Sare 1888/97 auf 1767 . ( 14,06 %) ; dag
Berichtsjahr weiſt 2062 geſchloſſene Miſchehen ( 14,47 % aller ſtattgehabten Ehen ) auf , das vorher⸗
gehende Jahr 2085 ( 15,34¼ ) .

Nach dem Familienſtand waren
s im Jahr |von den 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895 1896| 1897

Eheſchließenden in Fällen

beide Theile ledig - 9434 9715 9868 10282 10819 10256 10523 11020 11576/12216
n" u „. Verwittwet . , 235 246 251 265 259 279. 275 244 254| 276

geſchieden . . 1 1 DE Npa Bif PWB g 6

Mann ledig , Frau Wittwe . 374 458 476 422 482 420 4387 451 458| 393
" „ geſchieden 22 27 27 38 27 32 30 41. 55 39

„ Wittwer , Frau ledig , 1306 1297 1288 1270 1211 1238 1263 1224
11641 1225

h „ geſch . FLATI YTRI SEL ATA NIE r LINES
„ geſchieden , „ ledig 24 29 41 35 39 36. 5187 . 050l 60
" n n Wittwe 5 4 SIE AU - 15 M. 106i

Von den wiederheiratenden Verwittweten und Geſchiedenen ſchloſſen

" "

im Jahr
die 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895 1896 |1897

e Eh | Männer . 1476 1502 1502 1518 1481 1491 15387 1427 1402 (1505ETO
Frauen 633 729 752 740 727 783 754 784 "781| 719

gte ( Männer , ue . 98 8Rio 92ee 85e: 99er 792e 79er 9931100 | 86
WFrauen Ults 'i Icges lirs diie 218% 1297 “ 1848 8 19 ; 24

Ate amer . i ,
iauen 1 1 — nN 8 2 1 = 8 1

5 RAUDA gap i Apo rra mi bam pam 3 — — laam uöte n
rnui gaar. ape = tio aa a a G Fiaa e

Die Fülle , in denen Braut und Bräutigam gum 1. Mal zur Ehe ſchreiten ,

im Durchſchnitt

0% |
1888/97

der | Bahr O/o
Eheſchl.

|
der Eheſchl.

85,76 | 10521 83,76

1,94 | 258 2,05
00w i4 0,03

2,76 | 432 3,44
0,28 | 834 0,27
8,60 | 1249 9,94
0,12] 14 0,11
0, %½ 40 0,32
0,08 | 10 0,os

0j
im Durchſchnitt

0 1888/97
der Zah 0

Eheſchl . Pai P
10,57 | 1479 11,77

5,05 | 730 5,81
0,60 | 90 0,72
0,17] 21/0,17

0,04 6 0,05
0,01 1 R0
- 0,4 0,003

.

maen 85,76 8
aller Eheſchließungen aus ; am feltenften ( 0,04 %) find die Verbindungen zwiſchen Geſchiedenen ;um Jahr 1897 kamen nur 6 ſolcher Eheſchließungen vor . In 8,30 % ſämmtlicher ſtattgefundenen
Ehen war der Mann verwittwet , die Frau ledig . Viel weniger häufig kommt eine Eheſchließung
zwiſchen einem ledigen Mann und einer verwittweten Frau vor ; der relative Antheil der letzteren
betrug im Jahr 1897 nur 2,76 %. Sechs Männer und eine Frau gingen zum 4. Mal eine Ehe ein .

Die ſtetige Zunahme der erſtmaligen Cheſchließungen (d. h. ſolcher zwiſchen Junggeſellen
und Jungfrauen ) kann als ein Zeichen wirthſchaftlichen Aufſchwungs in den letzten Jahren ange⸗ehen werden ; dieſelben machten Ende der 70er Jahre 75 , aus und ſtiegen Anfangs md
Mitte der 80er Jahre auf 81 und 82 9,

Bezüglich der Staatsangehörigkeit waren

im Jahr
1888 1889. 1890 1891 1892 1893 1894 1895 1896| 1897

in Fällen

9258 9370 9510 9899 9846 9810 10024 10275 10602110971
641 723 725 759 710 784 764 889 916| 975

tann Ausländer , Frau Bad . 1072 1206 - 1264 1232 1268 1280 1284 1838 1418| 1614
Weide: Theile Ausländer 441 489 471 458 499 464 538 544

Auch hier zeigt ſich der erhebliche Einfluß des zunehmenden Verkehrs.

von den

Eheſchließenden
beide Theile Badener .

tann Badener , Fran Must .

662 , 685 . 61

und im Berichtsjahr fogar auf 85,76 0 .

% im Durchſchnitt
1888/97

er Zahl, 00
Eheſchl. der Cheſchl.
77,02. , 9956 79,25

684 | 789 6,28
11,33 1292 10,29

525 4,18 ,

Im Jahr 1881
waren noch in 98,28 9 ſämmtlicher Fälle beide Eheſchließenden Badener , im Jahr 1885 nur noch82,9 %, 1890 : 79,8 0 und im Berichtsjahr ſank die Ziffer auf 77,02 %. Dağ beide Theile
lusländer waren , kam in früheren Jahren äußerſt felten vor ; im Jahr 1881 waren es 0,81

ſämmtlicher Fülle ; in langſamer Zunahme hat der Antheil derſelben im Berichtsjahr 4,81 9/ erreicht.
105 Es waren von den am 2. Dezember 1895 ermittelten 1725464 ortsanweſenden Perſonen 637 604 oder 36,95 Evangeliſche ,57417 oder 61,28 Katholiſche, 4380 oder 0,26 ¼, ſonſtige Chriſten , 25903 oder 1,50 , Iͤſraeliten und 160 oder 0,01 ¾ Be⸗tenner anderer und unbekannter Religionen .

aa aa a
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Nach dem Wohnort der Eheſchließenden ergab ſich Folgendes : Es wohnten
0 im Durchſchnitt

im Jahr
lo 1868/97

1888 1889 1890 1891 1892 1898 18941895 1896 : 1897 Cheicht Her Chechle chl.

beide Theile in der Gemeinde
in Fällen

der Eheſchließung . . . . 7252 7497 7600 7712 7720 7804 7978 8276 8754 | 9138 64,15 7978 . 63,47

in verſchied . bad . Gemeinden 3389 3457 3493 3770 3698 3558 3751 3746 3840 | 4088 28,70 3677 29,27

Mann im Ausl . Frau in Baden 403 450 482 458 512 501 502 567 510 532 3,73 |0492. 3,92

Mann in Baden Frau im Ausl . 297 302 303 308 316 345 323 365 382 384 2,70 332 2/64

beide Theile im Ausland . 71 82 DA aoon V2 20 W BA 107 103 0,74. 98. 9,70 .

Des Schreibens unkundige Cheſchließende kommen nur noch ſelten vor . Es wurden

dergleichen Perſonen ermittelt

männlichee
2 Ai B I = 1 Ai POTI A 0,03

weibliche
111 60507 550 1201 87201—5 w elo A am pien 2 0,02 .

Als des Schreibens Unkundige ſind diejenigen Perſonen gezählt , welche wegen Unkenntniß ,

nicht etwa infolge Gebrechens , die Heiratsurkunde nicht unterſchreiben konnten . Im Jahr 1897

ging eine Perſon der erſteren Art eine Ehe ein, und zwar ein 56 jähriger Badener (Frachtfuhrmann ).

Alhjährlich findet eine ſtattliche Zahl von Cheſchließungen ſtatt , bei denen vore heliche

Kinder ehelich gemacht werden . Dies geſchah im letzten Jahrzehnt in folgendem Umfange : Es

wurden ehelich gemacht
a, meh Eintrag in das Heiratsregiſter :

bei Cheſchließungen . . 670 597 603 620" 631 655 592 644 601 | 675 474 | 629 65,01

Kinder
761 675 679 725 711 739 654 729 673 745 ) — 709 ;

b. im Ehevertrag oder in beſonderer ſonſtiger Urkunde :

bei Eheſchließungen . . . 165 105 236 206 19s 23s 232 236 279293 206 | 227 1,81

Kunder a TO. , EGERT 1805 287 272 288. 284 278° 271! 275! 311 | . 313. = 260 — ;

c. im Ganzen :

bei Cheihliepungen > >»
836 192 841 828 829 893 824 877 880 | 968 6,80 | 856 _ 6,82

Rinder % 941 912 951 963 945 1012 925 1004 984 | 1058: — 969 —

Miniſterialdispenſe wurden im Berichtsjahr 14 ertheilt , an 6 Männer und 8 Frauen ,

darunter an 3 Männer , weil das geſetzliche Alter noch nicht erreicht war . Dieſe 3 Männer waren

je 19 Jahre alt .

Die Zahl der Ehelöſungen im Berichtsjahr belief ſich auf 9 356 ; Davon fanden 9 125

durch den Tod des einen Ehegatten und 231 durch Scheidung ſtatt . Somit vermehrten ſich die

beſtehenden Ehen rechnungsmäßig um 4889 . Die Zahl der Eheſcheidungen war die größte, die

bisher beobachtet worden iſt . Die Gründe derſelben waren recht verſchieden. In 41 Fällen wurde

die Ehe wegen Ehebruchs geſchieden, und zwar war 10mal die Frau die Klägerin , 30mal klagte

der Mann wegen Ehebruchs der Frau unb Imal beibe Theile . Wegen Zjähriger Landflüchtigkeit

und Verſchollenheit wurden 5 Ehen geſchieden; in 7 Fällen war Wahnſinn und unheilbarer Blödſinn

die Urſache zur Scheidung der Ehe ; in weiteren 7 Fällen leitete die Ehefrau wegen entehrender

Strafe des Mannes die Klage auf Scheidung ein . Eheſcheidung auf wechſelſeitige Einwilligung

fam mir 5ßmal vor . In allen übrigen Fällen waren grobe Verunglimpfung und harte Miß⸗

handlung , theils allein , theils in Verbindung miteinander oder mit anderen Thatſachen , Urſache

der Scheidungen .

In 131 Fällen hat die Ehegemeinſchaft weniger als 10 Jahre und in 100 Fällen 10 Jahre

und länger gedauert ; nach der Staatsangehörigkeit waren unter den 231 geſchiedenen Ehemännern

186 Badener , 42 ſonſtige Reichsangehörige und 3 Reichsausländer . Nach dem Berufe gehörten

von den geſchiedenen Ehemännern 18 der Land⸗ und Forſtwirthſchaft , 113 dem Gewerbe , 61 dem

Handel und Verkehr , 20 den Perſonen mit wechſelnder Lohnarbeit und 19 den ſonſtigen und

freien Berufen an .

). Bon diejen ehelich gemachten Rindern waren geboren :
119 naben , 113 Mädchen im Jahr 1897, 63 Knaben, 75 Mädchen im Jahr 1894,

130 n" 1%3 " n " 89%, 36 " 6 n n " 3, }

EEE a a a RO ga n E a a OT NU T

—

o

a

a

a

a



bar

a

ng

iß⸗
che

hre
ern

ten

em

ind

Nr . 4. 71

V. Die Bevölkerungsbewegung in den Amtsbezirken und in den Gemeinden mit mehr

als 4000 Einwohnern .

Die vorſtehenden Angaben beziehen fich überall auf den Bevölkerungswechſel im ganzen

Großherzogthum . Es würde zu weit führen , hier auch auf die betr . Vorgänge in den ein⸗

zelnen Kreiſen , Bezirken und Gemeinden genauer einzugehen ; nur die hauptſächlichſten Zahlen der

Bevölkerungsbewegung in den Amtsbezirken und in den Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern

werden , wie üblich , auch für das Jahr 1897 in den folgenden Ueberſichten dargeſtellt . Die Amts -

bezirke ſind hierbei jeweils nach der Größe der Verhältnißzahl geordnet und diejenigen der Kreiſe

Konſtanz, Villingen , Waldshut , Freiburg , Lörrach und Offenburg als annähernd die ſüdliche Landes⸗

hälfte ( das Oberland im Gegenſatz zum Unterland ) bildend durch ein “ bezeichnet . Muh find die
5 Städte mit mehr als 20 000 Einwohnern und die zugehörigen Landbezirke beſonders aufgeführt .

a . In den Amtsbezirken .

Geborene überhaupt

( auf 1000 Einwohner ) :

Mannheim Land acl , Eberbach . 388,0 *Obertirh 32,9 Donaueſchingen 30,1

Schwetzingen . . 49,9 Pforzheim Stadt . 36,4 Raſtatt 32, ) Tauberbiſchofsh . . 30 ,

Durlach . . . 47 , Karlsruhe . . . 35,5 Ettenheim . . . 32,5 o Wertheim s - 830,0

Karlsruhe Land . 46,3 Villingen . . 35,4 Fawr . e . minsa Mrge . iioi

Mannheim . 45,7 Pfullendorf . o = 35,3 „ Offenburg . . 32,4 St . Blaſien . . 29,7

Mannheim Stadt . 44,1 »Waldkirch . . . 34,6 Adelsheim . . . 32 , Freiburg . . . 29,7

Pforzheim Land . 43,2 Sinsheim . . 3453 Achern . . . . 32,3 Neuſtadt . 29,5

Heidelberg Land . 42,5 Eppingen . . 34 , Emmendingen . . 32 , Baden . . .29,4

Weinheim . : 42,3 í Bretten , sorria u 84,6 Stockach . . . „ 3153 Freiburg Stadt . 29,2

Heidelberg . . . 416 Großherzogthum 346 Karlsruhe Stadt . 31,8- Kehl 28,6
Bruchjat . . 40,9 » Meßkirch . . . 34,0 Lörrachh o 81,0 Ueberlingen . . 28,3

Etklingen . . 406 Mosbach . . . 33,8 * Säckingen . 80,8 * Waldshut . . . 27,7

Wiesloch . . . 40,8: Wolfach . . . 33 , *Freiburg Land . 80,7 Müllheim . . . 26,8

Heidelberg Stadt . 40,4 Schopfheim . . . 33,4 rea . a a . 30,6 Bonndorf . . . 26,1

Pforzheim . 39,09 Buchen . . 33 , * Schönaun . . 30,6 » Staufen . . 25,6 .

Triberg . 39,0 Bühl . . 40830 * Konſtanz . . .30,2

Unehelich Geborene

( %ͤ der Geborenen ) :

Heidelberg Stadt 29,30 Pforzheim Land . 9,79 * Konſtanz . 7,os 4St . Blaſien . . 5,26
7

0
y ,

‘Freiburg Stadt . 17,60 Villingen . . . 9,36 *Offenburg 07 Eppingen . . . 5,20

Waldkirch . . . 16,76 Mannheim Land . OD Achern 6,87 * Emmendingen . 5,17

Heidelberg 16,57 * Meßkirch 95,13 Schwetzingen . . 6,70 * Oberkirch . . . 5,10

Ueberlingen 13,35 Mannheim 9,o0s Schopfheim . . . 6,57 *Breiſach . . . 5,00

Freiburg . . 13,46 Mannheim Stadt . 9,02 * Staufen . 6,28 * Ettenheim . . . 4,83

(Pfullendorf . 13,44 Triberg . . 8,66 WERDT A ara 6,21 Sinsheim . NATERS

„Karlsruhe Stadt 13,32 Durlach . R. a, a a r eo : MR

sWolfach raS 11,83 Großherzogthum . 8,12 Karlsruhe Land . 6,02 Tauberbiſchofsh . 3,98

ehr, II4i Adelsheim . 8,0 Weinheim . . . . 95 Wieslochh 3,10

Bonndorf . . 11,19 Stockach . . . 7,7 *Freiburg Land . 5,83 Wertheim . . . 3,45

Pforzheim Stadt 10,30 Eberbach „ 7,69 * Lörrach . . 5,½8s Waldshut . . . 3,44

Karlsruhe ALO . AITE a a EN * Schönau . . 5,71 Bruchſal . . . 3,31

forzheim. 10,24 Hleidelberg Land . 7,42 Mosbachh . 5,66 Buchen 3,10

Müllheim . 10,10 Baden . . 737 Ettlingen . . 5,37 kSäckingen . . 3,09 .

Donaueſchingen . 9,s6 Neuſtadt . . . . 726 Raſtatt 5,35

Lebendgeborene

( auf 1000 Einwohner ) ;

Mannheim Land . 50,1 Bruchſal . . . 40 , Karlsruhe . . . 34,5 Bichen . ~ 121182,2

Schwetzingen 48,7 Ettlingen . 40 , Eppingen . . 34,2 Hür . ~ » KiS

Durlach . . . . 45,5 Wiesloch . . 39,8 * Waldkirch . . . 33,3 4Oberkirch . . 32,0
Karlsruhe Land . 44,8 Heidelberg Stadt . 89,1 Sinsheim 7. 88,8 Raftatt . 82,0

Mannheim . 44,5 Pforzheim . . . 38,3 Großherzogthum . 39,7 Ettenheim . . . 31,8

Mannheim Stadt . 48,0 #Triberg . . < . 88,0 Bretten . . 3353 Merma > -~ 1818

Pforzheim Land , 41,7 Eberbach . . 37,0 * Meßkirch 83,2 Lahr 81,7

Hoidelberg Land . 41,1 Pforzheim Stadt , 35,4 Mosbach . . 82,9 Adelsheim . 31,7

Weinheim . . . 41,0 Villingen 34,6 * Wolfach . . 32,3 Offenburg . ~- ~ 31,5

Heidelberg . . . 40,3 Pfullendorf . 84,5 *Schopfheim . 32,3 * Emmendingen 31½

Bd. XV, 1898.
11
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Noch : Lebendgeborene

( auf 1000 Einwohner ) : 6

Stockach . 30,4 * Schönau 29,6 Wertheim 29,1 Ueberlingen 27,6
Karlsruhe Stadt 30,4 Tauberbiſchofshm . 29,4 IFreihnrg 28,9 * Waldshut . 27,0

Säckingen 30,1 Konſtanz 29,3 Neuſtadt 28 , “ Müllheim . 26,0

* Lörrach . 30,1 * Engen . 29,2 Baden . 28, ) Bonndorf . 25, 6

*Freiburg Land . 80,0 * &t . Plafien 29,2 Freiburg Ste w . 28,4 * Gtaufen 25 , „0.
*Donaueſchingen . 29, ) Breiſach . 29,1 ARGES 27,9

Todtgeborene

( 0% der Geborenen ) :

Breiſach 4,32 * Emmendingen 3,01 Mosbach 2,63 Villingen . 12,20

Bretten 3,52 Wertheim . 2,98 VLahr 2,62 *Triberg 2,25

Durlach 3,48 Karlsruhe . 2,92 Buchen . 2,60 Adelsheim . 2,24
Pforzheim Land 3,46 * Offenburg . 2,91 Wolfach 2,56 Naſtal. 2 09

* Shönau . 3,33 Sinsheim . 2,91 Mannheim 2, 50 Tauberbiſchofshm .2503

Heidelberg Land 3,33 *Freiburg Stadt , 2,90. - Mannheim Stadt 2,50 * Engen . à 1,96
* Waldkirch . 3,32 * Müllheim . 2,39 Eberbach . . 2,50 * Bonndorf . 1,95

Heidelberg. 382 Bühl 2,82 *Freiburg Landi : 249 * Staufen 1,5
Karlsruhe Land . 3,30 *Oberkirch 2,80 Mannheim Land . 2,47 Ettlingen . uitte
Heidelberg . Stadt 3,30 Pforzheim Stadt . 2,80 * Ettenheim . 2,42 St . Blaſien 1,75

Schopfheim 824 Freiburg 2,16 Süctingen i 241 “ Ahern elipt
Pforzheim . 8,17 *Neuftadt 2,72 Wiesloch 2,39 Bruchal 1,61

„Stockach BAG EREL wii 2,70 e Baden . . 2,33 Eppingen . 1,42

*Lörrach 3,05 * Waldshut . 2,66 Ueberlingen 2,87 kDonaueſchingen . 1,37
Weinheim . 8,03 Karlsruhe Stadt 2,66 Pfullendorf 2,33 *Meßkirch 161 ) 2.

Konſtanz 3,02 Großherzogthum 2,565 Schwetzingen . 2,31

Geſtorbene ( ohne Todtgeborene )
( auf 1000 Einwohner ) :

Schwetzingen 28,0 Bretten . 22,8 Freiburg Stadt „ 21,0 kEngen 19,2
Ettlingen 27,5 Pforzheim Stadt . 22,6 Lahr 20,9 Tauberbiſchofshm . 19,2

Mannheim Land . 27,2 Weinheim %22,5
Smisruhe 20,9 * Emmendingen . 19,1

Pforzheim Land . 27,1 Bühl . 22 , Freiburg . 20,8 Karlsruhe Stadt . 19,0
Wiesloch . 26,4 „ Meßkirch . f 22l Triberg . . 20,7 Konſtanz 18,8
Durlach . . . 26,1 NMannheim Stadt . 22,3 „Oberkirch . 20,6 Pfullendorf 18 ,
Karlsruhe Land . . . 25, 9 *Dffenburg 22,2 Buchen 20,86 kLörrach . 18,8

Bruchſal . 25,6 Waldkirch 22,0 Welsheim 20,4 TRN . 18,83
Heidelberg Land . 25,5 * Donaueſchingen . 21,09 *Freiburg Land . 20,3 4Säckingen . 18,2
Heidelberg . 25,3 Raſtatt 21,8 Bonndorf 20,2 Wertheim . 18 ,

Villingen 25,0 Sinsheim 21 , kSchönau 19,9 * Staufen 18,0
Heidelberg Stadt . 25,0 *Neuſtadt . . 21 , Wolfach . „ 19,8 * Scdopfheim al
Pforzheim 24,9 *Ettenheim AOD BDE . 19,8 *Neberlingen „ 17,4

Eberbach 24,6 Mosbach . . 21 , St . Blaſien . 19,7 kMüllheim . 16,9
Achern 24,2 Großherzogthum . 21,4 Eppingen 19,5 Breiſach 16,6 .
Mannheim . 23,4 » Stockach . . 210 Waldshut 49,3

Im erſten Lebensjahr Geſtorbene ( ohne Todtgeborene )

( % der Lebendgeborenen ) :

Wiesloch . 51,3 Karlsruhe 1128,7 Bithl . 19,9 Heidelberg Stadt 17,3
Schwetzingen 80,7 *Offenburg 23,3 Weinheim . 19,9 Tauberbiſchofsh .. 17,1
Pforzheim Land 80,3 Sinsheim 23,2 *Triberg . 19/55 *Freiburg Land . 17,1
Ettlingen 28,9 Mannheim Stadt ; 22,6 Buchen 19,3 *Lörrach .

Bruchſal 28,0 Heidelberg . 22,5 Staufen 19,2 * @ngen . 15,5
Mannheim Land . 27, 9 Karlsruhe Stadt . 22,3 Neuſtadt . 19,1 * Bonndorf . . 14,9

Villingen 26.8 Pforzheim , Stadt . 22,3 Ettenheim 18,9 * Waldshut . 14,0
Pforzheim . . . 26,3 - Baden 22,0 Freiburg . 18,9 kUeberlingen 14,½1
Heidelberg Land . 26,2 * Lahr 21 , Konſtanz 18,7 * Schönau 18,8
Karlsruhe Land . 26,0 Gropjergogifuin Bk ? Oberkirch à 118,6 Wertheim 18,8
Achern „ 1255 ni: soiul Pfullendorf . 18,5 * SMopfheim 18,1
Bretten . 25,1 Mosbach⸗ „ 21,3 „Stocach 18,5 * Säckingen . teya
Durlach . 25,0 DTonaueſchingen . 21 , kWolfach . . 18,5 Breiſach 12,3
Raſtatt IRA ARH . . . a hadigi Emmendingen . . 17,6 * Müllheim . 12,1

*Meßkirch 24,1 kWaldkirch . . 20,2 Eppingen 17,6 St . Blaſien 11,8 .
Mannheim 23,09 *Froiburg Stadt . 19,9 Adelsheim 17,4
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Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen
( auf 1000 Einwohner ) :

Mannheim Land . 28,0 Pforzheim 13 , Mosbach . . . 11,5 Villingen 9,5

Sonin alinti 2A padenie hih y i tpharting an Llig LE Rinlien
g 95wetzingen . . 21,1,. Wiesloch13,4 Tarlsruhe Stadt 4 *Kehl 5

At Stadt . 20,7 „Wolfach . aera 130 Adelheim i ; 113 Stockach ' s
Eem rols te e

Stadt . = EE DERAS o AOT ata RANN 7sruhe Land . 10,9 ingen y RUGI S OLN A
T DUTA vo 9J,2

Weinheim . : . 18,4 sBreifah 4 12,5 Bretien e r A , Ea OGN

tiberg . . 174 Eberbach 0i 124 * Konſtanz 10,5 *Freibur
Land . 17 , Großherzogthum . 12,3 * Ettenheim . . . 10,3 „Bonaneſchingen 17, „8

* Pfullendorf . . . 16,½1 Sinsheim . 12,1 klleberlingen . 10,2 kWaldshut 1,1.

fidelber Land. , 15,6 „Meßllrch. 120 Raſtatt E roen AaA Sen , r a 7,6
Heidelberg . . . 15,0 * Emmendingen . . 12,0. Tauberbiſchofsh . . 10,2 *Freiburg Stadt . 7,3

E A an ne „ OR
Hiu Wiht IHO 3

10 —. —ingen . . 14,7 aldkirch . . . 11,8 ühhl . . 9,7 *Staufen 7,0
Wa a 146 P ROTTON w e aSa 1177 *Freiburg Land . . ' 6 * Bonndorf5,4 .
Heidelberg Stadt , 14,1 Buchen . . 11 , Schönan . . . 9,6

Eheſchließungen
( auf 1000 Einwohner ) :

Heidelberg Stadt , 14,3 Villingen . . 8,6 Bühl . 7,6 Meßkirch . ED ,
Mannhéim Stadt , 12,9 Baden . . . 0. 8,4 Freiburg Land . . 7,5 Weinheim 0,7
Mannheim . . 12,3 Ettlingen . . 8,3 Schopfheim 7 , kdDonaueſchingen 6,6
Heidelberg . . . 10,8. Freiburg Stadt . 8,2 Müllheim 7,3 Waldkirch 6,6
Karlsruhe Stadt . 10,7 Lahr 8,2 Mosbach . 7,3 Sinsheim . 6,6
Schwetzingen . . 1056 Brudit . 8,2 Pfullendorf . 7,2 Wolfach . 6,5
Karlsruhe . . 10,3 leidelberg Land . 8,2 *St . Blaſien . 7,2 Ueberlingen . . 6,4
Mannheim ; Land : 10,0 ——Wiesloch 8,2 *Säckingen . 7/„1 Schönau . 6,4
Durlach . . . . 9,6 * Emmendingen mil . Eßppinaen a, enre Laki OTe 6,4
Pforzheim Stadt . 9,7 . 8,1 Wertheim 7 , * Oberfirh 6,3
Karlsruhe Land . 9,3 *ğreiburg . . 7,9 *Stockach 7,0 Bonndorf 103
Pforzheim . . . 9,3 KKehl 7, , Staufen 7,0 sWaldshut 6,2

forzheim Land . 8,9 kTriberg . 7,8 Adelsheim . 7,0 Neuſtadt . iB
Ettenheim . . . 8,7 *Offenburg 7,6 Raſtattt 46/0 Buchen 5,9

Lörrach . . . 8,7 Eberbach . 7 , Breiſach . . . 6,86 Tauberbiſchofsh . . 5,0 .
Konſtanz . . . 8,6 Achern . VAa SONNEI toada oa IOA

Werden die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung in den einzelnen Amtsbezirken im Jahr
1897 kurz zuſammengefaßt , ſo ergiebt ſich Folgendes : Bei den Geborenen überhaupt weiſen
von den oberländiſchen Bezirken nur Triberg , Villingen , Pfullendorf und Waldkirch über den

Landesdurchſchnitt ( 34,6 auf 1000 Einwohner ) hinausgehende Verhältnißzahlen auf ; ſämmtliche
anderen Amtsbezirke des Oberlandes haben eine geringere Geborenenziffer . Dagegen iſt in 14

unterländiſchen Bezirken die Geborenenfrequenz höher als im Großherzogthum im Ganzen ; aus⸗

genommen hievon iſt hauptſächlich der Nordoſten des Landes — der , Odenwald und Tauber⸗

grund —, in dem auf 1000 Einwohner zum Theil erheblich weniger Geborene kommen als im

Landesdurchſchnitt . Die Zahl der unehelich Geborenen iſt im Verhältniß zur Geſammtzahl
der Geborenen in den Amtsbezirken mit den großen Städten — Heidelberg , Freiburg ( wegen
der ſtaatlichen Entbindungsanſtalten ) , Karlsruhe , Mannheim und Pforzheim — ſowie in 12

oberländiſchen Bezirken und 5 unterländiſchen höher als im Großherzogthum im Ganzen ( 8,12 %
der überhaupt Geborenen ) . An der Spitze ſteht der Amtsbezirk Waldkirch mit 16,70 J , dann

folgen die Bezirke Heidelberg , Ueberlingen und Freiburg , während in dem Bezirke Säckingen unter

den Neugeborenen nur 3,00 ¼, uneheliche ſind . Der Odenwald und der Taubergrund nehmen
unter den Landesgegenden die günſtigſten Stellen ein . — Bei den Lebendgeborenen über⸗

treffen 17 Amtsbezirke die durchſchnittliche Verhältnißzahl des Großherzogthums ( 33,7 auf 1000

Einwohner) ; davon gehören nur 4 dem Oberlande an ( Triberg , Villingen , Pfullendorf und

Waldkirch). Auffallender Weiſe bleiben auch die Städte Karlsruhe und Freiburg hinter dem

Landesdurchſchnitt zum Theil erheblich zurück. — Die Verhältnißzahl der Todtgeborenen iſt
in 15 oberländiſchen und 9 unterländiſchen Bezirken ungünſtiger als im Lande durchſchnittlich
(2,65 0l der Geborenen ) . Der Bezirk Breiſach hat die höchſte ( ungünſtigſte ) mit 4,82 , der Bezirk
Meßkirch mit 1,27 / die niederſte Todtgeborenenziffer .

Bezüglich der Geſtorbenen ergiebt ſich aus den Ueberſichten Folgendes : Nur 7 oberbadiſche ,
dagegen 16 unterländiſche Bezirke haben eine höhere Sterblichkeitsziffer als das Großherzogthum im

Ganzen ( 21 , auf 1000 Einwohner ) ; Schwetzingen mit 28,o nimmt den ungünſtigſten , Breiſach mit 16,6

TLN
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den günſtigſten Platz ein . Die großen Städte — außer Freiburg und Karlsruhe — haben wieder

ungünſtige Sterblichkeitsverhältniſſe , doch aber beſſere als ihre umgebenden Landbezirke . — Die

Kinderſterblichkeit ( der Kinder im 1. Lebensjahre ) ſchwankt zwiſchen 31 / % ( Wiesloch )

und 11,8 9 ( St . Blaſien ) Der Lebendgeborenen . Hier zeigt das Oberland ebenfalls entſchieden

günſtigere Verhältnißzahlen als das Unterland . Von 18 Amtsbezirken , die eine , Höhere Kinder -

ſterblichkeit verzeichnen als das Land im Ganzen ( 21,7 / der Lebendgeborenen ) , ſind nur 4 ober

badiſche Bezirke (Villingen , Meßkirch, Offenburg und Qahr ) .

Von den 17 Amtsbezirken , in denen der Ueberſchuß der Geborenen über Die Ge -

ſtorbenen größer als im Landesdurchſchnitt iſt ( 12 , auf 1000 Einwohner ) , find im Gangen

5 oberbadiſche ( Triberg , Pfullendorf , Schopfheim , Wolfach und Breiſach ) . Hier zeigen die Amts⸗

bezirke Mannheim , Schwetzingen , Durlach , überhaupt die untere Rheinebene und das begleitende

Hügelland , die günſtigſten , die Bezirke Bonndorf , Staufen , Neuſtadt bezw. der ſüdliche Schwarz⸗

wald , das obere Rheinthal und die See⸗ und Donaugegend die ungünſtigſten Verhältnißzahlen .

Die Eheſchließungsziffer iſt im Unterlande im Großen und Ganzen etwas günſtiger

als im Landesdurchſchnitt ( 8,1auf 1000 Einwohner ) . Unter den 16 Amtsbezirken , die eine höhere

Heiratsziffer als das Großherzogthum nachweiſen, ſind 10 unterbadiſche . Hier ſtehen die Bezirke

mit ben großen Städten und letztere natürlich ſelbſt — außer Freiburg — an der Spitze des Landes .

Hiernach ergiebt fih , dağ die nördliche Landeshälfte mehr Geborene , und wegen der

verhältnißmäßig ſtarken Sterblichkeit der Neugeborenen auch mehr Sterbfälle hatte als die ſüdliche

Landeshälfte , daß dort aber trotzdem im Allgemeinen der Geburtenüberſchuß größer war als im

Süden . Deutlich tritt auch wie gewöhnlich eine größere Häufigkeit der unehelichen Geburten und

der Todtgeborenen in der ſüdlichen Landeshälfte hervor , während bezüglich der Häufigkeit der

Cheſchließungen ein gewiſſes Ueberwiegen des nördlichen Landestheils und von einigen größeren

Städten und ihrer nächſten Umgebung nicht zu verkennen iſt .

b. Zu den Gemeinden mit mehr alg 4000 Einwohnern ,

In den größeren Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern ſind die Unterſchiede noch

gröper als unter den Bezirken . Auf Raſtatt entfallen 17,2 % Geborene , auf Neckarau mehr als

das dreifache , nämlich 59,2 0 , auf Brötzingen 53,0 und auf Durlach 49,3 /0 ; Sterbfälle weiſt

Ettlingen 28,6 und Brötzingen 28,3 foo f , Raſtatt dagegen nur 12,5 ¼ . Raſtatt hat die

niederſte Ziffer der Heiraten (4,7 auf 1000 Einwohner ) , während Heidelberg mehr als die

dreifache Ziffer ( 14 , foo) zeigt . Aehnliche Gegenſätze treten noch bei den unehelichen Geburten

anf ; in Heidelberg wurden z. B. 29,30 9/ , in Waldkirch dagegen nur 1,41 / ſämmtlicher Geborenen

außer der Ehe geboren . Todtgeboren wurden in Seckenheim 0,55 h, in Waldkirch andererſeits

neunmal ſoviel ( 4 , 0/). Während in Brötzingen der Geborenenüberſchuß auf 1000 Einwohner

23,0 betrug und in Neckarau bis auf 30,2 ſtieg , übertraf die Zahl der Sterbfälle die der Geborenen

in Ueberlingen um 2,0 auf 1000 Einwohner .

Auch in den Städten mit mehr als 20000 Einwohnern geſtaltete ſich die Häufigkeit

der fraglichen Vorgänge nicht gleichmäßig. Mannheim weiſt eine Geburtsziffer von 44, , Freiburg

von 29,2 auf ; Heidelberg hat 25,0 , Karlsruhe 19,o Sterbfälle auf 1000 Einwohner . Entſchiedene

Gegenſätze treten bei den unehelichen Geburten und den Heiraten auf : in Mannheim wurden

9,02 9 der Kinder außer der Ehe geboren , in Heidelberg 29,30 „/ ; dabei wurden in letzterer Stadt

auf 1000 Einwohner die meiſten Chen (14,3), in Freiburg nur 8,2 Ehen geſchloſſen.

Dieſe Unterſchiede beruhen hauptſächlich auf der verſchiedenartigen Zuſammenſetzung der Be -

völterung nach Alter und Geſchlecht , ſowie auf wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen ; bisweilen

können ſie auch, wie ſchon früher bemerkt , aus dem Orte fremden , in ihn von außen hineingetragenen

Umſtänden hervorgehen . So iſt die geſteigerte Zahl der Sterbefälle in Heidelberg und Freiburg auf

Rechnung der Auswärtigen zu ſetzen , welche in die dortigen Krankenanſtalten aufgenommen werden

oder ſonſt dort Heilung ſuchen . Ebenſo iſt die höhere Zahl unehelicher Geburten in dieſen zwei

Städten dem Umſtande zuzuſchreiben, daß zahlreiche auswärtige Mütter in den dortigen Entbindungs⸗

anſtalten niederkommen . Die beſonders niedrigen Verhältnißzahlen für die überhaupt Geborenen ,

die Geſtorbenen und die Cheſchließungen in Raſtatt haben ihren Grund in der ſtarken Garniſon .

Die Militärbevölkerung macht in dieſer Stadt nahezu 2% ( 36,3 %) der geſammten Einwohnerſchaft

aus , und dieſe große Zahl von ledigen Männern in jugendkräftigem Alter äußert ſowohl bezüglich
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der Geburts⸗ und Eheſchließungs⸗, wie insbeſondere hinſichtlich der Sterbeziffer einen bedeutenden

Einfluß , der, wie oben erwähnt wurde , nicht blos in der Stadt ſelbſt , ſondern im ganzen Amts⸗

bezirke Raſtatt zur Erſcheinung kommt .

In der folgenden Ueberſicht ſind die ſämmtlichen in Betracht kommenden Verhältnißzahlen
für jede einzelne der 29 Gemeinden mit über 4000 Einwohnern ( wobei Kehl Stadt und Kehl

Dorf wie üblich zuſammengefaßt wurden ) dargeſtellt . Die mit “ bezeichneten Gemeinden ſind Land⸗,
die übrigen Stadtgemeinden . Die erſten 10 Gemeinden hatten am 2. Dezember 1895 mehr als

10 000 Einwohner .
Ueberhaupt Lebend. Unehelich Todtge⸗ torian Ueberſchuß
Geborene geborene Geborene borene E PAE n der Geborenen —in o der über die Ge⸗ ßungen auf

i : i auf 1000 Einwohner in "h der Geborenen . ) auf in ¼ der Ha
an :

Gemeinden : M e h
SBechanpt 1000 Einw. “ Lebendgeb. aer e 1000Einw .

Mannheim (einſchl
Käferthal ) TAAl 43,o 9,02 2,50 22,3 22,6 20,7 12,9

6 Ay p £ € £ 9 oo ç 90 g
Karisruhe ae 30,4 13,32 * 19,0 22,3 11,4 10,7
Freiburg . . . +, 29,2 28,4 17,60 2,90 21,0 19,9 7,3 8,9
Heidelberg . 40,4 39,1 29,30 3,30 25,0 17,8 14,1 14,3
PforzheinNMm . . 36,4 85,4 10,80 2,80 22,6 22,3 12,8 9 ,

Konſtanz 26,8 25,7 11,58 4,39 17,6 20,5 8,1 10,7

Baden ERNU UT ARAS 24,2 9,49 aTi 18,8 17,8 5,4 8,9
KANUA Gaa aal 17,8 8,51 2,55 12,5 15,7 4,1 4,7
WIRING o s. i aa ADLA 30,4 4,52 8,17 19,3 28,8 1l ; „1
TE E S E AN 29,7 9,88 4,36 20,5 20,4 9,2 8,9

Offenburg . . 34,6 88,3 71 % 3,86 18,4 18,0 14,9 8,3
Weinheim 46,2 44,3 6,49 8,13 25,5 18,0 19,2 72
Durlachh 4449,8 47,4 9,07 8,76 25,5 20,7 21,9 11,9
Sia aw 60535,8 85,1 8,70 1,55 20,6 10 14,5 10,2

Meckarat ) . „ 159,2 57,8 9,58 2,44 27,6 25,7 30,2 11,9

Ettling - en . 636,8 35,7 7,87 8,15 28,6 31,3 7,1 „5
Villingen 36,6 35,3 11511 3,57 27,0 30,9 8,3 10,9
Schwetzingen . . . 43,7 42,8 9,92 2,07 25,8 31,6 17,0 T19

*Bröpingen 1 58,0 51,4 11,38 3,10 28,3 830,6 28,0 8,4
Hockenheinim . . 48,1 47,5 5,98 1,19 26,2 81,6 21,3 13,1

Emmendingen . . 29,2 28,1 8,67 4,00 22,6 18,8 5,5 6,0
Eberbachh 68,9 88,1 7,14 2,04 22,6 Tria 15,5 9,1
Bretten . 350 33,5 5,70 4,48 28,3 21,2 10,2 8,0
Furtwangen - = 788,0 3771 8,77 2,34 18,9 14,4 18,2 7,8
Waldkirchh . . . 33,0 31,3 1,41 4,93 21,8 17,8 9,5 6,0

Seckenheiinm . 42 , 42,3 2,76 0,55 19,6 19,4 22,7 7,9

Ueberlingen . 20,%0 19,3 8,24 3,53 21,9 9,8 —2,6 7,8
*Feudenheint ais 45,0 44,5 8,70 1,09 25,2 25,8 19,3 7,8+ t '

Kehl ( Stadtund Dorf ) 30,1 29,7 13,43 1,839 18,7 24,4 11,0 8,4 .

Werden dieſe größeren Gemeinden ( mit mehr als 4000 Einwohnern ) zu einer Gruppe gu -

ſammengezogen , ſo zeigt ſich, daß dieſe im Jahr 1897 weniger Geborene und Geſtorbene , dagegen
mehr uneheliche und todtgeborene Kinder , eine etwas geringere Kinderſterblichkeit , ſowie eine etwas

höhere Eheſchließungsziffer hatten als die übrigen Gemeinden und das Großherzogthum . Der

Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen bewegte ſich in den größeren Gemeinden ſowie in

den übrigen Gemeinden und im Großherzogthum zwiſchen 117 und 13,1 bezw. 12,3 %.
Im Ganzen ſtellten ſich die beſprochenen Verhältniſſe für die letzten 5 Jahre wie folgt :

überhaupt Lebend⸗ unehelich Todtge⸗ VUeberſchuß
Es wurden ermittelt Geborene geborene Geborene borene Geſtorbene im 1. Fahr der Geborenen Cheſchlie⸗(ohne Geſtorbene =

Y Fi in o Robarenen * T ; mD über die Ge- Hungen auf
für auf 1000 Einwohner in n i N Giai Wbedorb. fiorbenenauf

1000 Einw.

die Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern
1897νν „ 80 %0 29,1 12,04 2,83 17,8 21,6 11,3 8,6

CUOU , AI %8 12½%½ 5877 20,2 19,6 18⁄4 9,9

e : L EU a rA an 8,17 eai nn 11,0 *pirdyhA ; s 88,2 47 3,17 28,5 7 9,„7 9,6
1898 . . 346 % 33,. 123% 3,0% 24½ 22,5 995 SE

die übrigen Gemeinden
DD ioro SOI s008 6,50 . ,57 28,7 21,8 13,1 8,1

84,7 33,8 6,66 2,51 20,3 18,0 3,5 751

1895 . 84 . 2 33,3 6,64 2,51 22,1 22,7 11, 7,0
1894 - - i -88,4 82,6 7,28 2,57 24,0 20,9 8,6 6,9

ç £ c a c r r ’
1898 < %8/5 32,7 6,81 2,46 24,7 22,0 8,0 6,6 .

r a .
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VI . Die Hauptzahlen der Bevölkerungsbewegung in Baden , in den übrigen

deutſchen Bundesſtaaten und im Deutſchen Reich .

Zum Schluß werden noch die wichtigſten Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung im Groß—⸗

herzogthum mit den entſprechenden Zahlen für die übrigen Bundesſtaaten , ſowie für das Reich im

Ganzen verglichen. Es wurden feſtgeſtellt im Jahr 1897

Ueberſchuß
überhaupt unehelich Todt⸗ Geſtorbene Feborene⸗ Ehe-

Oboen
Geborene geborene (mit Todtgeb. ) AE ſchließungen

f au 0 in O e au Au
ih Einwohner Aae A 1000 Einw. ——. 1000 Einw.

Preußen . mdi: a eu o OR 7,85 3,27 22,2 15,6 8,4

Bayé , a niso , dandas , 13,94 8,04 25,5 12 , 7,8

S RT a E 0e T U , 12,95 3,43 25,0 15,7 9,5

Württembercg . . 34,9 10,20 3,12 23,5 11,4 „6

OAN . T PAE TERS 04,1 8,12 2,65 22,2 12,2 8,1

Heſſenn T E A E , 7,95 3,62 20,0 13,4 8,1

Mecklenburg⸗Schwerin . 30,3 12,41 3,16 18,9 11,4 8,2

Sahjen - Weimar . . 33,6 10,58 3,37 214,2 12,4 8,1

Mecklenburg⸗Strelitiz . 30 , 18,14 2,98 20,6 9,8 7,5

Oldenburrg e 90 5,65 8,29 197 15,6 8,4

Braunſchweig . . 34,,9 10,91 3,41 20,3 14,6 8,5

Sachſen⸗Meiningen . 36,3 12,68 3,51 20,3 16,0 9,1

Saien attent PEERS AL 10,70 4,47 27,0 14,4 9,4

Sachſen⸗Coburg⸗Gotha 35,0 11,28 3,06 20,6 14,4 9,0

Miyat opat toai 858 9,66 2,95 19,7 15,9 8,4

Schwarzburg⸗Sondershauſen 33,8 8,67 2,69 19,7 14,1 8,1

Schwarzburg⸗Rudolſtadt . 35,3 11,44 3,10 21,0 16,8 8,3

KUD , SDE. o 0S 80,0 7,86 3,38 18,6 11,4 6,2

Reup älterer inie . . : 41,8 8,42 3,88 25,5 16,3 8,9

Reup jüngerer - Qinie . o a 41,6 12,52 818 26,8 14,8 9,6

Schaumburg⸗Lippse . 31,3 8,19. 83.1 2 16,9 14,4 8,1

Lipßer . ges » -a 0E 30,0 4,88 3,24 19,0 17,0 „8

AE , CEE NSST , 10,57 2,63 18,8 12,9 7,9

Bremen u Tag 31,5 6,63 3,24 17,8 18,17 9,3

Hamburrg . 1 33,0 12,33 8,46 18,0 15,9 8,9

Elſaß⸗Lothringen . . . 3144 8,34 8,13 21,1 10,3 7,8

im Deutſchen Reichh . 37½2 9,24 3,24 22,„5 14,17 8,4 :

Demnach ſind die Hauptzahlen der Bevölkerungsbewegung in den einzelnen Bundesſtaaten des

Deutſchen Reichs ganz erheblichen Schwankungen unterworfen . Die allgemeine Geborenenziffer

bewegt ſich zwiſchen 30,0 in dem hauptſächlich ackerbautreibenden und dünn bevölkerten Waldeck und

41,8 in dem gewerbfleißigen und ſehr dicht bevölkerten Reuß älterer Linie ; die Antheile der unehelich

Geborenen ſchwanken zwiſchen 3,10 / in dem ländlichen Schaumburg⸗Lippe und 13,94 / in Bayern ,

die der Todtgeborenen zwiſchen 2,5 5/ in Lübeck und 4,47 / in Sachſen - Altenburg . Die Geſtorbenen⸗

ziffer iſt ebenfalls am geringſten (günſtigſten ) in Schaumburg - Lippe mit 16,ö Todesfällen auf

1000 Einwohner und am höchſten (ungünſtigſten )
in Sachſen⸗Altenburg mit 27,0 , der Ueberſchuß

der Geborenen über die Geſtorbenen (die natürliche Bevölkerungsvermehrung ) am kleinſten in

Mecklenburg⸗Strelitz mit 9,8 und in Elſaß⸗Lothringen mit 10,3 —bei letzterem dürfte der Einfluß
der in den Reichslanden noch vielfach herrſchenden franzöſiſchen Sitte des Zweikinderſyſtems zu

erkennen ſein —; am höchſten iſt der Uleberſchuß in Lippe mit 17,0 . Die Eheſchließungsziffer

erweiſt ſich am niederſten in dem ländlichen , wirthſchaftlich in nicht günſtigen Verhältniſſen befindlichen

Waldeck mit 6,2 und am höchſten in dem gewerbereichen Reuß jüngerer Linie mit 9,6 ſowie im

Königreich Sachſen mit 9,5 Eheſchließungen auf 1000 Einwohner .

Baden nimmt in allen dieſen die Bevölkerungsbewegung betreffenden Beziehungen einen

mittleren Platz ein . Es weiſt ſtets geringere Verhältnißzahlen auf als das Reich im Ganzen und

ſteht mithin bezüglich der Geborenenziffer , der natürlichen Bevölkerungsvermehrung , und der Ehe —

ſchließungsziffer etwas ungünſtiger , bezüglich der unehelich Geborenen , der Todtgeborenen und der

Geſtorbenen überhaupt günſtiger da als das Reich.

Karlsruhe . — Druck der Chr. Fr . M üller' ſchen Hofbuchdruckerei.
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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898 . Nr . 5 .

Juhalt : 1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1897 . — 2. Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1897 .

—

1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1897 .

Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 5, S. S1 ff . )

In üblicher Weiſe werden im Folgenden die Ergebniſſe der jährlichen regelmäßigen ſtatiſtiſchen

Ermittelungen über die Todesurſachen , die ärztliche Behandlung der Geſtorbenen , die Infektions⸗

krankheiten, die Krankenanſtalten und das Impfgeſchäft für das Jahr 1897 dargeſtellt .

Die Tabele 1 (ſog. mediziniſche Tabelle ) enthält wie in den Vorjahren für Bezirke

und Kreiſe , ſowie für ' die größeren Gemeinden zunächſt einige allgemeine Zahlen der Sterblichkeits⸗

ſtatiſtik, giebt dann den Umfang des ärztlichen Beizugs zu den tödtlich verlaufenen Krankheitsfällen
und die Zahl der Todesfälle in Krankenanſtalten an , und führt ſchließlich in hergebrachter Aus⸗

dehnung die Sterbefälle an den verbreitetſten Infektionskrankheiten , an Lungenſchwindſucht und⸗Ent⸗

zündung, an Krebs und an Kindbett , ſowie die gewaltſam Geſtorbenen auf . Die Tabelle 2 bringt

in einer Landesüberſicht die Sterbefälle für die ſäm milichen Todesurſachen . Der Tabelle 1

iſt eine Ueberſicht der Geſammtzahlen des vorhergehenden Jahrzehnts angefügt ; in Tabelle 2

wird eine auf alle einzelnen Jahre des letzten Jahrzehnts ausgedehnte Nachweiſung gegeben . Die

Tabelle 3 zeigt die Verbreitung der Erkrankungen an den anzeigepflichtigen Infektions⸗

krankheiten in den Amtsbezirken und in den einzelnen Monaten des Jahres . Die Ergebniſſe
des Impfgeſchäfts und die Verhältniſſe der K rankenanſtalten und ihrer Inſaſſen ſind in

den Tabellen 4 und 5 bezw. in den begleitenden texklichen Ausführungen zur Darſtellung gebracht.

I . Die Geſtorbenen nach Todesurfachen .

Die badiſche Todesurſachenſtatiſtik gründet ſich auf die ſeit 1807 bezw. 1809 für das Groß⸗

herzogthum im Ganzen zu Recht beſtehende obligatoriſche Leichenſchau . War der Verſtorbene während

der mit Tod ausgehenden Krankheit ꝛc. von einem Arzt behandelt , ſo iſt deſſen Angabe , andernfalls

diejenige des für jede Gemeinde des Landes vorhandenen amtlichen Leichenſchauers maßgebend.
Ueber jeden Todesfall wird von dem Leichenſchauer ein beſonderes Formular ( der Leichenſchauſchein )

ausgefüllt , das dem Staatsarzt des bett . Verwaltungsbezirks ( Bezirksarzt ) zur Kontrole vorzulegen

ift. Von letzterem werden die bezüglichen Mugaben in die von den Standesbeamten aufgeſtellten

und durch die Amtsgerichte geſammelten Auszüge über die Sterbefälle aus den Standesregiſtern

eingetragen und vierteljährlich dem Gr . ſtatiſtiſchen Landesamt zur weiteren Bearbeitung übermittelt .

1. Die ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen .

Im Jahre der erſtmaligen Ermittelung ( 1852 ) maten die in ärztlicher Behandlung Ge⸗

ſtorbenen 47,4 %/ aller Geſtorbenen aus . Ihre Zahl nahm zunächſt raſch zu ; ſie betrug 1863 bereits

58,2 %, ôſtieg dann aber nur langſam weiter und erreichte erſt im Jahr 1877 die Höhe von 60,3 fo:

Nach einigem Schwanken wuchs ſie abermals raſcher an und betrug 1888 erſtmals mehr als 65 lo ,

1894 mehr als 71 , 1896 und 1897 über 70 ½. Für die einzelnen Jahre des letzten Jahrzehnts
und deſſen Durchſchnitt lauten die Zahlen wie folgt :

Zahl der Davon in ärztlicher | Zahl der Davon in ärztlicher

Jahre Geſtorbenen Behandlung geweſen. Jahre Goſtorbenen Behandlung geweſen

(ohne Todtgeb. ) abſolut % (ohne Todtgeb. ) abſolut h

1888 89012 25530 65,5 1894 89583 28301 71,5
a ? A~ x

è 38062 25034 895 BƏLƏ 25900 '1889 38062 0 65,8 |
189 87513 J 690

1890 88205 25942 67,9 | 1896 B4986 24738 70,7

1891 88762 25130 66,4 1897 B7422 26234 70,1
t

1892 87474 25341 67,6 | im Durchſchnitt

1898 41487 28064 69,2 |a 1 1888/97 . 88246 20142 68,4 .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 96. )
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Tabelle 1a . Mediziniſche Tabelle der Amtsbezirke bezw . Gemeinden mi

ç | 151 2 3 4 5 6 1 8 9 10 11 12 13 sE
=

Todt⸗
6

Davon ſtarben

eboren k F
ane .

A2
5 ſtorbeneärzt⸗ nicht Anies DBleger im er ften Qebengjahr ( ohie Todtgeb )

H
|

j i E r AE ſonſtige 5 Aoa u o a |
Amtabezirte , terbe- ohne lich ſärztlich ger Anfakten nasen| ont foarunterweet f

Zahl —. — ——
EEE

C ieie Zahl ſtorbe⸗ 1000 |
la b | Š

mi
2 geborene behandelt ſtorbe⸗ Baht

er| a BEN [ Ein⸗
| Zahl imerſten

|

ae eal a edo as aan inn toen, ooberst ] E

12 2e 394 [ 270 124 68,5] 48 hi2 a 9323,64,5 66,5 E

Konſtanz 3 | 461 889 713176 60,2 94 | 10,6 208 | -29,0 i | 6,5 i. 29 | 11,2 2

Meßkirch 6. 1,90 309 1 156 159 . 5061 15. 4, ] 112 . 86, i Sti 0f oi 1

Pfullendorf i . 8 4,28 179 130 49 | | 72,6 11 | 6,1 62 1134,6 “6,2 "12 | 19,4 T

Stockach184,35 396 244 152 61,6 7J1,8 10626,65,6 17150 T

Ueberlingen . . 18 3,72 466 347 119 74½%½] 439,2 104 22 , | 3,9 20159,½ T

Donaueſchingen . 10 1,85 580 STOS T102 71,81, 02 TE ? 1 - 1010r 28 | 6,2 11 73 5

Triberg . . . 19 4,07 448 311137 69,4] 27 6,0f 161 35,0 7½4 12 7,5 4

Villingen . . 21,/3,13 650 461 189 70 , 16 2,5[ 24137,19,3 ] 2711½ 14

Bonndorrf 8 2,45 318 22¹ 977659,5 15,4,7 60 | 18,9 | 3,8| 12 20,o l

Säckingen . 14 3,2 ] 343[ 225 118 65,6] 61,7 72 21,o 3,6 — — —

St . Blaſien [ 5 2,56] 189 [ 13059 68,8s] 13 6,9 ] 3917,5 58,4 ( — 2

Waldshut . . 24 8, ] 626 431195 68, ] 63 | 10,1 f1 181 | 20/9 || 4,0
|

10| 7,6 1

i| |

Breiſach . 29 6,17] 326 234 92 ATLe o 171 Ba le TOi ALe di Bea odo anh
:
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als gewaltſame gerechnet, bei denen überhaupt eine äußere Einwirkung vorausging , gleichviel . ob der Wo durch eine andere hinzugetretene Ri
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| ftorbene rzt⸗ nichtJiris infrantens im erſten Lebensjahr ( ohne Todtgeb. | i ;

unb m ohne o (ratie hpne | 1 alten |nerbse | auf ſcarmnter mmeg $ S

Großherzogthum . ] Zahl nien H
i

der Ge⸗
H

T gait |
ſtorbe⸗ 1000

|
h ori

A h

| mit geborene behandelt ſtorbe⸗] gahl
er Se “ nen | | Gine | | gapi im erte s

f
oaa la ppr lanon, wohner Gaora Z

EE
Ya i

|

Kreiſe : | | | | |
Konſtanz 105 | 3,84] 2633 1860 | 113| 70,6 | 218 | 8,3 785| 27,9 | | 5,4 | 93) 12,10 8
Villingen . 50- 1 2,981 1628 | 1150 478 70,6] 105 | 6 , 558) 34,0 | 7,7 | 50 9,0 1
Waldshut 51 | 3,34 1476 | 1007 469 | 682 | 97 | 6 , | 296| -20,1 | 3,9 | 22| 7,4

'

i || | ||

Freiburg . . . 201 i435 ] 4419 | 3340| : t079 75,6] 617 | 140 1194 | 27,0 | | 5,4 I 188) 118,11 :
wah . . . | 98 | 50 ] 1768 | 1411 | 357 | 79,8] 186 | 10 , | 418| 23,6 | 4,8 | ao) 10,0 W
Dffenburg . . 143 | 4,07] 3872 | 2869 1 003 | 70,3] 166 m 1075 | 31,9 | | 6,6 | 106) 994 |

| | I|
|

| | 1
i v

Baden . . 102 3,17] 3116 [ 1979 1137 63,5 227 7,3 | 1086 | 33,2, 7,3 ||
d 8,1 k

Karlsruhe . . [ 353 ½½7 7841 [ 5412 2429| |paR
580 | 7 , | 8282 | 41,20) 9,8 |i: 385| 11

|

|| | 149

Mannheim 208 | 459 | 4328 | 8063 1220 | 70,9 | 885 | 8,9 | 1992 | 146,1 | 111 |- 309| 15,6 | i
Geibelberg . . | 179 | 4,54} 3768 | 2732| - 1036| | 725 | 892 | 10 , | 1402 | 37,2 8 , | 162/ "1361| [35

Mosbach . . . 119 | 372
$ 078 | 19111. 1167] 621| 54| 18| 879| 28,6 | 5 , | " t 756 *

|
| |

Bezirle | | |

der | | 4

Landeslommiſſäre : | | AE RN `

Ronftang . > . [ 206 -3,1} 5787 | 4017 | 1720
| 70,0 | 420 | 7,3 | 1584 | 27,6 | 5 , | 165| 10 % s

Freiburg . o2! . [ 487 4,37 9559 7 120 2439 74,5] 969 10,1 | 2687 | 28,1 | 5,6 | 340| 12,7 Hig
Karlsruhe . . .[ 455 3,99 10 957 7 391

|
3 566 | 67,5 | 807 | 7,4 | 4268 | 39,0 | 9,0 || 475) zuti 184

Mannfeim » . | 506 | 4,33] 11169 7706 3463| 690 | 881| 7,4 | 4273 | 38,3 | 8,8 | 540| 1361
ERA | A is

|
| | 7

Grotherzogthum | 1604 | 4,11 | 37422 | 26 mms 70 , | 8027 | 8,1 | 12812342 | 7,3 | 1520) 119 N

1896 . , . [ 1617
|

4,42] 84986 | 24 738 |10 248| 70,7 | 2918 | 8,3 10 670 30,5 | 6,2 | a 294| 12,1 E
1895 . . . | 1568 | 4,01] 37518 25 900 |

11 613 | 69,0 2891 | 7,7 | 12822| 34,2 | Ta | 154 12,0 | fogs

1894 . . [ 1526 |:3,71] 89583 | 28 301| 11282 | 71,5 | 3 099 7,8 . | 11461 | 29,0| 6,7 | 1 8349| 11,8 650
1893 . . 14013,47 41437 28 664 12778 69,22 906 7,0 12 283 29,6 7½ 1392 1131 ileg

1892 . . | 1534 13,93] 87474 | 25 341 12138 | 67,8 | 2759 | 7,4 | 11969/ 31,9 | 7 , 18379 ) 11 , 631

i891 . 15213,75 38762 25 73013 032 66,2 672 6 , {12782 | 33,0 | 7,3 | 1445) 1142| 205
1890 . . 1446 3,658 38 205 25 94212 26367,92 655 6 , 11244 29 /

|
6,8 j 1272 | 11,3] $ g

1889 . . . | 1494 | 3,784 88 062 25 034 13 028 65,8 | 2696 | 7,1 | 11 470 | 30,1 | 7,0 1262 11,½0 973

1888 . . | 1593 43,92] 389012 25 536 | 13476 65,5 | 2489 | 6,3| 11 765| 30,2 | 7,2 | 1 298| 11,0
| y

|
pen

Durchſchnitte :
| |

| | 516

1888 —1897 . . | 1539 | 3,87] 38246 | 26 142 12 104 68,4 | 2806 | 7,3 | 11928| 31,2 | 7,1, 11875) 11 %
?

|
| | 6

1880 —1889 . . | 1627 | 4,10 | 88 089 26 867 1422262,2 0965 , [12413 32s ½ 105 10 ] loa
1870 —1879 . . | 2006 | 4,54 | 42151 | 24968| 17183| 59,2 | 1589 | 3,8 | 15615 ) 37,0 | /10,4 | 1721 11,0| Sg
1860 —1869 . . | 1816 | 4,64 | 37861 | 21791 | | 15 570| 58,3] 998 | 2,7 | 13 967| 37,4 | 10,2 | 2615) 18,7 | $30
1852 —1859 . . | 1615 | 4,87] 35312 | 18 297 | 17. 0851 51,6 | 765 | 2,2 |11 428| 32,4 | 8,6 l2 204| . 19,1

| | |

| | |
| R |

*) und **) Giehe bie Unmerfung auf Seite 78,
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|

mê |
für das Jahr 1897 unter Vergleichung mit den Vorjahren . Tabelle 1b .

B
EA EC NATINE O T TA NET ELS EE

a SEES aE Pen BOr D eaea D eaan Baana eaaa a

＋ Nach Todesurſache n : Es ſtarben
A Tele Tei] amS ae | Ee Gamen Jgewattjam ®] | al , Tim Ganen asf

tgeb) g T E B E $| pi | R | PE e eantpeiten. durch EA E [es] SE durchdie urſachenS S 8

eeit) ETSI S | 2 S| 5| ER 2E (&p. 10—26) Verun⸗] S EHEST Spalte 15—33 8 8
eA SS g l) E Fai davon a gE ) 5 | stit : | & IER IRE - -ja ER

p bet i A NO R 2 | EJ | ] | E tver lin denl H lE h [ Seit ] mg | o 333E | h fago

l [ ele ee ES |E raunt eftena
S | E S igoh heref morb | amè | E 888 88 oar kaes

A | S BS E 88 E| EEN 5i | GA nen brechen |
€

| Ten, ESE

1 paee
ST

a ERETT

E

KƏ
14a noppstS

|
| EG TES

iaai S 1 = ,
221. ), ,9 7 jare 2 — 14| 72 23 | . 25| 69 | 208| 254| 292| ` 920 34,9. f. 14

a
S A aa reo o S 8 o 5180 T9 f - 19: ; 32: | 60 1983146 580 35,6} 12

nall
SS

FT| 14l s| ml e 8l H sim] > 54| 366 } 11| 48| 91| , 197 153/474 321 | 10

| | | | || | ||
| |

18,1 | 309 —| 60) 20) 41 qj aali 6o ul ] 32 189 438 | 43| 96 | 240 | 430 | 561| 155935,3 f 24

10 Ee ie aia 2 age Si 59| 34 | 22| 81 1100| . 176| 220 608/ . 33,8 | . 7

6%
( 18 —

w
27 12 23 13 1114 20) 244| 7,24] 28 | 82 466

|
838 | 361| 1214 | : 36 ; 0| 16

Aal E alTAD a0) pei
| |

81 | E 8j — |. 85] 26 11) 6f. 8f
7f: 20)

=| 21| 196| 629 } 16 | 63 | 133| 287| 4os| 1108/35 ] 13

u9 ]
52/ 16| — | 100| 59151 | 54

18| -16 | 105 — 55| 710 | 9,03 f 59 | 128 505 728| 921| 2851 ! 36,4 | 35

l | | | | | |

i a |
| | |

| I| |

188 | [% 5 — | 49) 18) 86| % 10 8 h 31| 258| 5,97] 58| 77 | 142| 435| 576| 1546 | 35 , | 24

11,6
| > — 7126 TTB ] T 5 | ISA 51| 278| 7,38 | 35| 67 186 454 452 1472 89,1 24

qel
[ 8 1 —| . s4 ) 21 10 84l 11) 10 | 104 - 4} 19/185 60 13 48 [ 119 373 348l 1081035 18

| | | [ i ] | |

| | li | | l]

| | | | | |
NIA

ig | | | |
|

roel ) (S0 4i ] 5016,80 22 190 1 % 11 al 2
356| 4,6 | 55| 149 359 564501 1 974l 344 | 36

121 | k 22 — | 150 - 53 - 62 87| . 21| 181. 81| 4 60 492 | 515 | 93 | 209 | 506| . 989/1142 }=8381| 35,4 | 47

u | D 19| — | 185] 85/1621 60] 26| 28 125 . —
76! 906| 8,09] 75 | 191 | 488| 1015/1829 ] 8954 ) 361 | 47

13,6| e 9| — | 154 | ,65 | 98| 61 26 23 | 25/3 101 721 ) 6,46 | 106 | 192 | 447| 1262/1871 .099 36,1 | . 66

— — — — l l |

1,9 ) ad 54| — | 489 [ 219/3897 180/92/82 | 192 4 261/2375] 6,85 | 329 | 741 1750| 3780/4488 ] 13. 408. 35,8 | 196

— 416 5 oni ii

ami liyo]
28| — 548257264161 88| 36 | 184| 2| 279/2985] 6,39] 336 | 741 1824 stassi 13488| 38,4 | 191

120 | | legel
62| — | 6761820209281 ] 1221 . . | 12812 260/2882 6,35 | . 887 | 709 (1719| 86824571] 18 400| . 35,7 | 250

11,8 650
184| — [ 1881 (675/548[g50] 147 | - : | 183/4 820/5347/13;51 | 337 | 621 1636 80605 17890 | 43,9 | 240

11,3 | (469
91 —1911816294850 151 192 —8384/5289/12,84| 354 | 651 1643 4710/4654 17 251| 41,0 | 339

116 | g ]
92 —1075 560/876547 ] 145| -< | 167| 8 |27718711 | 9,90 | 859 | 554 | 1504] 416114504 14 798| 39,4 | 298

RE 505
130| — | 961

507494| 58 163): - 188 4| 8138489/887| . 353 | 637 [15721 41244664 14 789| . 38,1 |:3833

11,3 fae 2| 6834288651907 , 184 ) : | 147| 25|: 274 8343 | 8,15 | : 275 | 646 [ 1532| 4862/4955 ] 15 113| 39,5 358

12,0 | iing
277| 2| 709ls80 | 452 6 178 | . |

217| 3 283 2365 7,53 | 312 | 628 | 1480] 457214715 14 572| 38,3 | 360

11,0
289| 1| 5871849407 ] 263

6 27713250 8,35 || 346
|

674 1412| 4564/4998 ] 15 250| 39,1 | 398

| e tar | 414＋
bali

poastanatotetee bal lo A T A ia
11,

185 0,5 | 941 1451/881/379 138|
|

180) 5 soa sio 8,94 | 884 | 660 1607| 28/4692/ 14 940| 39,1 | 297

$5
|

10, joe 2| 674 4781479 ] 2¹⁰ 4304 25 805 EN 846 | 317
|

596 l1811Hauis 14403 ) 37,8 | 401

11, igg
010 E ROL h | 866 92 , |3400] « ( 253 | 58t |5 | - J628] 8862) a p454
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Todesurſachen der Tode Aer
Tabelle 2 a . Rad den Angaben H s

1 2 3 1 2 4 5 6 7
4X : aÁ |

— - r
ge i

s : á žy T
$ E Badoe davon i
8 = ; ijén S Fanesurtache Sai Slet
V | Todesurſachen . $ i

Todesurſachen . ER E E | $ leš |ai
È | E A äg o | 2 | Z ea

e w =H 3E e e | S I8Ses
Boe ž RIE FERLI -

I . Jufernonetrantheten. B1n| Folgen der Operation . 7
ESE

1Maſern .
2 Scharlach
3a Moden GBlattern )
30 Varicellen .
4 | Rofe

öb| Diphtherie anderer ;
DEPIRO -| . .
7 Keuchhuſten y l
8 Grippe ( Inſluenza )
gaſ Eitervergiftung .
95ſHoſpitalbrand

10 Kindbettfieber
11 Karbunkel
12Abdominaltyphus
13 Fleckfieber
14Rückſallfieber
15 Ruhr
16 Epidemiſche Ch gera
17 Mumps >
18 Epidemiſche Genickſtarre .
19 Wechſelfieber .
20 Akuter Gelenkrheumatismus
21 Syyhilis

igoe

Summe I
II . Zoonoſen .

23a Hundswuth
23b Milzbrand
236 Rotzkrankheit .

Summe i
III . Vergiftungen “ ) .

24 Thieriſche u. pflanzl . Gifte
25a AkuteArt der mineral . Gifte
25 Chroniſche Art EPET26 | Giftige Gaſe .
27 Trunkſucht

Summe II
IV . Paraſiten .

28 Wurmkrankheiten
29 Schwämmchen
30a Trichinoſe .
30b Aktinomykoſe .

V. Tod durch äußere Ein⸗

wirkungen , gewaltſ . Tod “) .

31b Erfrierung
316 Ertrinken .
31dl Erhängen .
31e Erſticken
310 Hitzſchlag.
31g Blitzſchlag
31h Exploſion .
81i Ueberfahren .
31K Sturz und Schlag.
311 Schußwunden . .

glm Stich⸗ , Schnitt⸗ , Biß⸗ und
andere Wunden .

5a Rachenbräune ,Dip

22 Sonſt .Infektionskrankheiten

81a Verbrennung u. fekrhrühung

0,1
0,3
0,1

Men Hinrichtung

8419425
BY,

Summe 1V 18 21 ,

63

1891:
184

33

102
248 |£

63

35

*) Siehe die Anmerkung auf Seite 78.

0 , -i

DN
O

Oat

o a

1) berichtigte Zahl.

Summe V
VI . Störungen der Ent :
wickelung u. Ernährung .

Bildungsfehler
Parm
Eugliſche Krankheit;

Abzehrung der Kinder

Drüſenabzehrung . .
Erſchöpfung (Perf. unter60 .)

Brand der Alten
41a Brandgeſchwür .
41b Druckbrand

Ale ] Waſſerkrebs .
Id Andere Arten von Brand

Krebs und
Kropf .

44a Skorbut

Fap) Blutfleckenkrankheit .p
r Bluterkrankheit .

| Biutmangel .
Weißblütigkeit

Waſſerſucht
Zuckerkrankheit .
Gicht

Bronzekrankheit . Eir
Sonſtige Störungen d. Ent⸗

wickelung und Ernährung

VII , Krankh .d. Werkzenge .
A. Kraukheiten der Hant

und Muskeln .
Blutſchwärſucht .
Zellgewebeentzündung y
Zellgewebeverhärtung der

Neugeborenen . A
Nabelentzündung
Sonſt . Krankheiten der Haut

und des Zellgewebes
Progreſſive Muskelentartung

Zuſammen 4
B. Krauſiheiten der Knochen

md Gelenke ,
Knochen u. Gelenkentzündg .
Knochenerweichung »

| Zuſammen B.
| O. Arankheiten des Gefüßß⸗

ſyſtems .j
| j60a | Herzbeitelentzündmg .

60b| Wajferjichtdes Herzbeutels
Herzvergrößerung á

s |Gerttipan
Zerreißung des Herzens
Herzlähmung5 Arterienkrankheiten .

66

5

alai
| Bujammen C |2

|

i882 iossla2ol 389/16
8618 18| 25) íLebensſchwäche . Neugebor . ] 18

Altersſchwäche (Perſ. üb. 60. ) 3

2 umme VIIS

|
( Aaa 157

2) darunter 1 Perfon unbekannten Geſchlechts.

al

—210360840 186%65
| ||

35| 16| 19| 15
188/107 sıjis711741654 520630

159174 8501127
6026 34| 29

| 31061954 najisto <£ 84| 19] 156/ 34

3| 1 2S g

A 104

A 2| - &4
1750765985/1681

1l 81" BITO
o 2 4l 6
5 a 2 8
el s ail 6

85 14| 21| 33
84l. 14| 20| 33

4081311272259
83| 46| 871| ' 79

86| 8| 28| 19
8i 11|. 21/0 18

isi ania a o
1919068432414744 4850 8

|
|

|
|

14 6| 14
3AN D) 138) 83

| |

2 e Hied
2 — 72

2715 | 12) 22
22l = 2

8149 | 82| :4

814 392/4221591

109| 54| 5

1a 1 12 19 A
28335 [ioan1314/2053

Ner.

des

Syſtems.
—

—

to
À

X

Lebbis
X̀

tataka

©EANSie

—

=

z

weie

k

S
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e .

Ner.

des

Syſtems.
\

\
imt
1.
Qe

zo

.bdehandeltt.

-~
oa

des⸗

wno

14

40

fälle im Jahr 1897 .

Nerte bezw. Leichenſchauer .
2 * -~ % — w o

a a EE TT

Tabelle 2a .

t
Darmyverſchluß i

Todesurſachen .

| D. Araulheiten des Neruen⸗
ſyſteme u. d. Sinneswerkzeuge .
Hirnhautentzündung

uberk Hirnhautentzündng .
Gehirnhöhlenwaſſerſucht .
Gehirnentzündung .

EbimnfeneidimsGehirnſchlag .
hehtrnlähmung .Nervenſchl,
Geiſteskrankheit .
Rückenmarksentzündung $
Rückenmarksſchwindſucht
Rückenmarkslähmung
Eklampſie der Kinder . . ,

n der Schwangern
der Gebärenden

und Wöchnerinnen
Fallſucht .
Starrkrampf .
Sonftige Krämpfe . .

hrenkrankheiten
Augenkrankheiten

Zuſammen D.

E. Rraultheiten d. Athmungs⸗
werkzenge .

Kehlkopfentzündung
Kel moo ferenta :
Kehlkopfſchwindſucht
Akute Bronchitis
Chron . Bronchialkatarrh .
Krupöſe Lungenentzündung

iKatarrhal . "
Lungenſchwindſucht:
Lungenblutſturz .
Lungenemphyſem
Lungenbrand . .

ungenlähmung . . .
Bruſtfellentzündung
Bruſtwaſſerfucht
Luftaustritt in d. Bruſthöhlel

Zuſammen E.

E, Kraukheiten der Pers
dauungswerkzeuge .

Krankheiten der Zunge
Krankhett. .Ohrſpeicheldrüſe
Halsentzündung '

Krankheitender Speiſeröhre
Unterleibsentzündung . .

grilitis, E A
auchwaſſerſucht

Brüche . Y Ea

kagenkatarrh
agengeſchwüre

kagenverengung
Bluterbrechen

armblutung

a A
UEO a

linoeromifat

Bå, XV, 1898.

f

Im

Durchſchnitt

der

Jahre

1888

bis

1897.

im

Ganzen.

I
Ote

N

1141

Lez

männlich.
im

1.arztlich
behandelt.

996

wo
o

cwo

oA

O

aoa

©

w$
O

o,

Gaw

O.

E

—
o
e
b

© BolD
> — =

w T

59| 46) 90 —

1 20e
19] 2740

1sos) 149|488/3138
—0 4

|
. —

-17 1 8) —

36| 31
30| 14|
18| 23|

87 a T3

ou

o
co —

O
O

to

3420 12889/2929/3487

1
8221912214180231 10

84| 27) 44| —
238 185402 ] ur

18| ol 24 —

86j100185 | 85
107| 70178 17

lS SITEal all
H gee

4921 482557061603

—
1| 11 —

2
1

2
9 5| 12
e| 3| | —

18] 291, 44| —
g8) i3871 g
5264/115
daj 26) 41]
46 s6) 77 —
15) %) 23 |—
18 8 280 1

4 9 TOIR
1 efate 2

832| 22" 51 | —

991//1518/2015

8.

yſtem
2©
5

bensjahr.
J
Rr.
De

FoFi—
—

oo
D

adis
49/128

47/21
86 | ° 13

908| 18
li gl 3

Sa
atl

53| 0

wo

19
10

aaarnas $
Andere Schwanger

25 22 4321

elö rof a
26 781 ( —

4050872647470
2652660472 54

1471661406/2384
38/752/1415j655

Todesurſachen .

Brechdurchfall . . . .
Magen⸗u. Darmentzündung
Darmkrampf .
Unterleibsſchwindſucht ,
Gekrösſchwindſucht ..

Sonſt . Unterleibskrankheiten
Krankheiten der Milz .
Gallenſteine . .
Gelbſucht . .
Leberentzündung .
Akute Leberatrophie . .
Chroniſche Leberatrophie .

Zuſammen F.

G. Krankheiten der Harn⸗
und Geſchlechtswerkzeuge.

Entzündung und Lähmung
Der Garnwege . i. ;5

Sonſt . Leiden der Harnwege
Harnvergiftung . . .
Steinkrankheit
Nierenentzündung . .
Nierenvereiterung . .

Zuſammen 6 .

H, Kraukheiten der weit :
lichen Geſchlechtswerkzeuge.

krankheiten .
Fehlgehur .
Gebärmutterriß .
Folgen der Entbindung .
Gebärmutterblutungn ) |.
Gebärmutterentzündung *)

8
| Eierſtockskrankheiten . .

Zuſammen H.

{87 VIII . Unbeſtimmte u. nicht
angegebene Krankheiten .

Zuſammenſtellung .

Infektionskrankheiten
Sonoſet , k. „ 1 .

Vergiftungen
Paraſiten
Tod durch äußere E

kungen, gewaltſamer Tod

Störungen der Entwicke⸗

Aung und Ernährung
Krankheiten der Werkzeuge

davon
„der Haut und Muskelnn
der Knochen und Gelenke
des Gefäßſyſtems . .

Sinneswerkzeuge .
der Athmungswerkzeuge .

F. der Verdauungswerkzeuge .
d . Harn⸗ u. Geſchlechtswerkzg.
=D. weibl. Geſchlechtswerkzeuge

Unbeſtimmte und nicht an⸗
gegebene Krankheiten .

Im Ganzen
Außerdem Todtgeborene

a außerhalb der Geburt und des Wochenbettes . 1) darunter 1 Perſon unbekannten Geſchlechts. 2) desgl. 2 Perſonen .

Jahre

1888

bis

1897.

ännlich. ärztlichbehandelt.m

Durchſchnitt

der

im

Ganzen.
llen$ |

m

44976 | 83681198paoo<© py
È —

00

—

( 9y 1

i
D
o
©

im

1.
Le⸗

bensfahr.
—©©i —

59| —
7 4

86| 14
8| —
Aia
3 —

280 —
20| 16
20| —

9 —

5999/3750

wo

chafts⸗

2852114/621

inwir⸗

w co

3 —

566 1
14/18

862| 20

4850/3195
42427// 48890/8954

des Nervenſyſtems und der

74 40
1081) 181| > *5

2053| 259)

29029/3487
8796/1603

39/8999| 3750)
10)692

106 —

*Dii 83
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- Nr . 5
|

Tabelle 2b .

|
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Nr . 5.

(Fortſetzung des Textes von Seite 77. )

Hiernach waren 26234 oder 70,1 h der 37422 Geſtorbenen des Jahres 1897 ärztlich

behandelt worden , während bei 11188 oder 29,9 Teine ärztliche Thätigkeit ſtattgefunden hatte .
Und zwar waren von den 12 812 im 1. Lebensjahr Geſtorbenen nur 6378 oder 49,3 Ja, von den

24610 itber 1 Jahr alten Geftorbenen 19856 oder 80,7 h , von den 19090 männlichen Per⸗

fonen 13 1110er 68,7 h , von den 183830 weiblichen dagegen 13128 oder 71,6 f ärztlich be -

handelt worden .

Die Antheile der ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen find für jedes der beiden

Geſchlechter von jeher verſchieden , wenn auch — mit Ausnahme des Jahres 1888 — nicht ſehr

erheblich. Die ärztliche Behandlung der Kinder im erſten Lebensjahre hat erſt in den letzten Jahren
bie gegenwärtige Höhe von nahezu 50 / erreicht ; in den 80er Jahren hat ſie ziemlich regelmäßig

zwiſchen einem Drittel und zwei Fünftel der geſtorbenen Kinder geſchwankt . Folgende Nach⸗

weiſung giebt für das letzte Jahrzehnt nähere Auskunft . Es wurden ürztlich behandelt
von je 100 Geſtorbenen von je 100 Geſtorbenen

im Jahr Männl . Weibl. im erſten Lebensj . im Jahr Männl . Weibl. im erſten Lebeusj.

1888 58,7 67,2 39,3 1894 170,6 72,4 47,2
11889 64,7 66 ; 8 38,8 1895 67,5 70,7 47,3
1890 66,7 69,1 42,2 1896 69,2 72,8 47,8
1891 65 ; 0 67,8 42,4 1897 68,7 71,6 49,8

1892 66,2 69,1 43,3 im Durchſchnitt
1893 67,7 70,7 43,7 | 1888/97 67,0 69,8 44,2 .

Wie gewöhnlich wurde in den verſchiedenen Gegenden des Landes auch im Jahr 1897 die

ärztliche Hilfe in ungleichem Maße in Anſpruch genommen . Die Verhältnißzahl ſchwankte in den

Amtsbezirken zwiſchen 50,5 ́ aller Todesfälle im Amtsbezirke Meßkirch und 82 , in den

Bezirken Freiburg und Lörrach ; noch günſtigere Verhältnißzahlen als diefe Amtsbezirke wieſen die

Städte Heidelberg mit 92,5 o , Karlsruhe mit 90,0 , Freiburg mit 89,0) und Pforzheim mit

85,4 % aller Geſtorbenen auf .
Von den Geſtorbenen der Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern waren im Ganzen

83,1 ° ( 1896 : 84,2 ) , in ben itbrigen Gemeinden mur 64,7 / ( 1896 : 65 , /8 ) ärztlich

behandelt worden . In Ueberlingen ſlieg der Antheil derfetben auf 95,7 ½ und in Bruchſal auf

90,5 o ; Dagegen betrug er in Hockenheim nur 53,6 %¼, in Brötzingen 56,1 o .
Wird die Zahl der Geſtorbenen ſowie die der davon ärztlich Behandelten zur Zahl der

vorhandenen Aerzte in Beziehung geſetzt , ſo ſinkt im Allgemeinen mit der Zunahme der Aerzte
die Sterblichkeitsziffer und der Prozentſatz der ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen ſteigt ,
wie folgende Nachweiſung , in der die kleinen Zahlen der Amtsbezirke zu größeren Gruppen ( nach
der Anzahl der vorhandenen Aerzte ) zuſammengefaßt ſind , deutlich erkennen läät . Es kamen

: “o ioone 1000 hop 100 Gellrbene
in Gruppe “ ) überhaupt durchſchnittlich Geſtorbene ärztlich Behandelte

1, 1,6 — 2,0 u7 . 23,3 61,0
TE. 2,1 —3,0 2,7 22,7 63,6

III . 3,1 — 4,0 ; 6 21,0 68,9

IV. 4,1 — 5,0 4,6 19,0 73,9

V, 5,1 u. mehr 6/8 217 78,2 .

Nur bie Gruppe V maht bezüglich der allgemeinen Sterbeziffer eine erhebliche Ausnahme .

Dieſe Abtheilung , in welcher mehr als 5 Aerzte auf 10 000 Einwohner entfallen , beſteht aus den

Amtsbezirken Konſtanz , Pfullendorf , Bonndorf , Freiburg , Müllheim , Baden Karlsruhe , Mannheim
und Heidelberg . Sie enthält die größten Städte des Großherzogthums , die zum Theil ungünſtigere

Sterblichkeitsverhältniſſe aufweiſen als das platte Land . Dazu kommen die Bäderſtädte mit ihrem
großen Fremdenverkehr und die beiden Univerſitätsſtädte mit ihren Kliniken und Krankenanſtalten ,
denen regelmäßig zahlreiche Schwerkranke zugeführt werden, bei denen naturgemäß auch der Pro⸗

zentſatz der Todesfälle größer iſt als bei anderen Kranken .

) Die Amtsbezirke vertheilen ſich auf die fünf Gruppen wie folgt :
I. (mit 1,6 —2,0 Aerzten auf 10000 Einwohner ) : Eppingen und Wiesloch ;

II. (mit 2,1 —3,0 Aerzten auf 10000 Einwohner ) : Engen, Triberg , Villingen, Waldshut , Ettenheim , Schopfheim, Raſtatt ,
retten , Bruchſal , Durlach, Ettlingen , Schwetzingen, Buchen, Eberbach, Mosbach und Tauberbiſchofsheim ;

III . (mit3,1 —4,0 Aerzten auf 10000 Einwohner ) : keßkirch, Stockach, lieberlingen , Aeree Sückingen, Breiſach ,
mmendingen, Neuſtadt , Waldkirch, Lörrach, Schönau , Kehl, Lahr, Offenburg , Wolfach, Achern, Bi , Pforzheim ,

Weinheim, Sinsheim und Adelsheim ;
IV, (mit 4,1 —5,0 Aerzten auf 10000 Einwohner ) : St . Blaſien , —.

— Oberkirch und Wertheim ;
V. (mit 5,1 und mehr Aerzten auf 10000 Einwohner) : Konſtanz , Pfullendorf , Bonndorf , Freiburg , Müllheim , Baden,

arlsruhe , Mannheim und Heidelberg.
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2. Die in Auſtalten Geſtorbenen .

Die Zahl der in den Krankenanſtalten (einſchl. Anſtalten für Geiſteskranke ) Geſtorbenen und

deren Verhältniß zur Zahl aller Geſtorbenen iſt ſeit dem erſten Beobachtungsjahre ( 1852 ) von 694

oder 1,5 % aller Geſtorbenen auf 767 oder 2,7 im Jahr 1863 , 1376 oder 3,3 %im Jahr

1874 und 2001 oder 5 , % im Jahr 1885 geſtiegen. In den einzelnen Jahren des letzten

Jahrzehnts betrug dieſelbe
im Jahr Zahl op im Jahr Zahl olo im Jahr Zahl do

1888 2439 6,3 1892 2759 LE 1896 2918 8,3

1889 2696 Ti | 1893 2906 5⁰ 1897 3027 8,1

1890 2655 6,9 | 1894 3099 78 im Durchſchnitt
1891 2672 6,9 1895 2891 7, 1888/97 2806 7,3 .

Da die Krankenanſtalten ſich vornehmlich in größeren Gemeinden befinden , ſo macht die Zahl

der darin Geſtorbenen in den Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern einen weit höheren An⸗

theil aller Geſtorbenen ( 20,7 0o) aus , als in den übrigen Gemeinden des Landes (3,1 9c) ; auch

in den Bezirken iſt die Zahl der in Krankenanſtalten Geſtorbenen — je nach der Zahl der vor⸗

handenen Krankenhäuſer — ſehr verſchieden . Höchſte Zahlen einer - und geringſte oder Fehlzahlen

andererſeits kamen 1897 in folgenden Bezirken vor : Es ſtarben in Krankenanſtalten

über 10 % 8der Geſtorbenen : | unter 1 % der Geſtorbenen :
in in | in in

Freiburg . . 30,4 Donaueſchingen 11,7.
|

Schwetzingen . 0,9 Bretten . . « 20,4

Schopfheim . 22 ; Mannheim à 11,8343 ] . . 0,7) Adelsheim . . 0 ,

Heidelberg . . 17,1 Konftang . ,̀ 10,6 | DWN a a ar OA ADER uks a Ga

Rartruhe . . 4a . 105 ¼ Eppingen . . 0,6 Ettenheim

Bühl . . 18,2 Waldshut . . 10 % Kehl . 0 %

öigen AL Pörtac ) 10,8

In den Anſtalten für Geiſteskranke , Idioten , Epileptiker de. insbeſondere ſtarben 185

oder 4,7 % aller im Laufe des Berichtsjahres vorhanden geweſenen Pfleglinge gegen 206 oder

both im Jahr 1896 ; in den Kreispflegeanſtalten kamen 402 Sterbefälle vor oder 13,2

auf 100 Verpflegte gegen 372 oder 12 , / der Verpflegten im Jahr 1896 .

3. Die im erſten Lebensjahre Geſtorbenen .

Gleichwie bei der Vergleichung der Zahl der im 1. Lebensjahre Geſtorbenen mit derjenigen

der Geborenen (vergl . Tabele 2a der Bewegung der Bevölkerung , Seite 54 ff.) ergiebt ſich bei

einer Vergleichung der Zahl der im 1. Lebensjahre geſtorbenen Kinder mit Der Zahl der Ge⸗

ſtorbenen und der Einwohner , daß die in früheren Jahren ſo erſchreckend hohe Kinderſterblichkeit

langſam , aber ſtändig zurückgeht . Während von 100 überhaupt Geſtorbenen in den Jahren

1860 —1879 nicht weniger als 37 im 1. Lebensjahre ſtanden , belief ſich der Antheil der letzteren

im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre nur noch auf 34 , ½ und im Berichtsjahr auf 34,2 Tos
Um ſo ungünſtigere Verhältnißzahlen weiſt freilich die Gegend auf , die regelmäßig den

größten Antheil zur Kinderſterblichkeit ftelt : im Amtsbezirke Schwetzingen waren 53,4 % ſämmt⸗

licher Todesfälle ſolche von Kindern im 1. Lebensjahre , in Wiesloch 47,1 fo, iN Mannheim 45,5 /
und in Bruchſal 44,0 / . Es ſind dieſelben Bezirke, in denen auch die Lungenſchwindſucht die

meiſten Opfer fardert . Dazu kommt, daß eben dieſe genannten Bezirke , wie bereits in der Mit⸗

theilung über die Bewegung der Bevölkerung nachgewieſen iſt , die ſtärkſte Bevölkerungszunahme
haben; der Tod hält unter der großen Zahl von Neugeborenen eine reiche Ernte . Welchen
Einfluß auf die Höhe der Kinderſterblichkeit die berufliche Thätigkeit der Mütter , und welchen

Einfluß natürliche Verhältniſſe Haben , fann hier nicht näher erörtert werden ; dies muß Aufgabe

einer ſpäteren , ſich auf einen längeren Zeitraum erſtreckenden Unterſuchung bleiben .

In den letzten 10 Jahren ergaben ſich für die Kinderſterblichkeit im Großherzogthum folgende

Zahlen : Es ſtarben im 1. Lebensjahre
0 0 0 er t ` 0

im über⸗ iS we | im über- ige" Alr im über⸗ Pi pg
Jahr haupt borenen ſtorbenen | Jahr haupt borenen ſtorbenen Jahr haupt borenen ſtorbenen

1888 11765 22,5 30 , | 1892 11969 21,8 31,9 | 1896 10670 18 , 30,5

1889 11470 2 , 30 1898 12 283 22,1 29,6 | 1897. . . 12812 -21,7 34,2

1890 11244 21,7 29,4 . | 1894 . 11461 21,1 29,o im Durchſchnitt
1891 12782 2½ 33/0 | 1895 12822 22,6 34,2 | 1888/97 11 928 21,7 81,3 .

3 Anſchließend wird die Bedeutung einiger wichtiger Todesurſachen, welche vorwiegend bei

Kindern auſtreten und alljährlich zahlreiche Opfer zu fordern pflegen, im Einzelnen nachgewieſen .

C aa aA i
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4. Maſern .

Seit 1895 haben die Todesfälle an Maſern etwas zugenommen , doch blieben ſie auch 1897

noch hinter dem Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts zurück. Es ſtarben nämlich an Maſern
im Per⸗ davon im- | im Per - davon im

|
im Per⸗ davon im

Jahr ſonen I. Lebensjahr Jahr ſonen 1. Lebensjahr Jahr ſonen I. Lebensjahr

1888 973 504) M 114892 469 114 1896 416 145

1889 363 124 | 1898 550 185 1897 487 181
1890 205 65 1894 685 229 | im Durchſchnitt
1891 631 211 | 1895 877 125 | 2 1888/97 516 174.

Die Rinder machten alfo im Berichtsjahre 37,2 / und im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts

33,7 %%ĩ der an Maſern geſtorbenen Perſonen aus .

5. Scharlach .

Die Todesfälle an Scharlach haben gegenüber dem Vorjahr abſolut und im Verhältniß
zur Bahl der Erkrankten eine Abnahme erfahren . Es ſtarben nämlich daran von 1 145 Erkrankten

54 ober 4,78 gegen 96 von 1884 Erkrankten ( 5,1/ ) im Vorjahre . In den einzelnen Jahren
des letzten Jahrzehnts fielen dieſer Krankheit zum Opfer

im Ojo ber im ; 0 % der im j O/o der
Jahr Perſonen Erkrankten Jahr Perſonen Erkrankten | Jahr Perſonen Erkrankten

1888 239 8,1 | 1892 92 7,5 | 1896 96 5,1
1889 277 8, , 13 . 893 91 oa T SP87 54 47
1890 178 6,6 1894 134 11,3 im Durchſchnitt
1891 130 66 - | 1895 62 Go Wifei888/ % IBH T3 .

Die meiften Sterbefälle an Scharlach weiſen die Amtsbezirke Offenburg mit 6 und Pforzheim
mit 5 auf ; 29 Amtsbezirke waren völlig von dieſer Krankheit verſchont .

6. Blattern ( Pocken ) .

Todesfälle an Blattern ſind in den letzten ? Jahren nicht mehr vorgekommen ; ſeit 1871 ,

wo bie Epidemie 3184 Perſonen wegraffte , treten ſie nur noch in vereinzelten , vom Auslande

eingeſchleppten Fällen auf .

7. Diphtheritis ( Rachenbräune ) und Krupp .

Während die Zahl der Todesfälle an Diphtherie in den Jahren 1892 . —94 eine recht erhebliche

Steigerung erfahren hatte , zeigte das Jahr 1895 eine ſehr erfreuliche Beſſerung , welche auch
1896 und 1897 anhielt , augenſcheinlich eine Folge der immer häufiger werdenden Anwendung des

Behring ' ſchen Serums . Auch die Zahl der an Krupp Geſtorbenen iſt ſeit 1893 von 816 auf
257 im Jahr 1896 und auf 219 im Jahr 1897 geſunken , womit die niederſte Zahl in den

letzten 10 Jahren erreicht wurde . In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ſtarben
im an Ojo det BU i TaN an 9/j0 der anoa im an 0 / der an

Jahr Diphtherie Erkrankten rupp | Jahe Diphtherie Erkrankten Krupp | Jahr Diphtherie Erkrankten Krupp

1888 537 21,5 349 1892 1075 28,4 560 | 1896 548 11,4 257
1889 709 24,0 380- -| 1893 1911 25,9 816 1897 489 10 , 219

1890 683 25,4 423 | 1894 1831 25,4 675 im Durchſchnitt
1801 961 26,0 507 T895 676 18,8 320 1888/07 941 21,2 451 .

Die meiſten Opfer forderte die Diphtheritis in den Amtsbezirken Heidelberg ( 43 Fälle ) ,

Mannheim ( 31 Fälle ) und Bruchſal ( 29 Fälle ) .

8. Keuchhuſten .

Die Sterblichkeit an Keuchhuſten hat im Jahr 1897 zugenommen ; ſie ſteht über dem Durch⸗

ſchnitt des letzten Jahrzehnts . Es ſtarben daran

im Jahr Perſonen | im Jahr Perſonen
|

int Jahr Perſonen
1888 407

|
1892 876 | 1896 264

1889 452 | 1893 294 1897 897
1890 365 1894 548 im Durchſchnitt
1891 494 | 1895 209 | 1888/97 381 ,

Jm Durhjdnitt 1880/89 waren 479 , 1870/79 : 509 , 1860/69 ; 463 , 1852/59 : 554 Todes -

fälle an Keuchhuſten zu verzeichnen . — Von den Amtsbezirken weiſen Pforzheim mit 45 , Villingen
und Karlsruhe mit je 36 und Mannheim mit 34 Todesfällen an dieſer Krankheit die ungünſtigſten
Verhältniſſe auf, während 9 Amtsbezirke mit Todesfällen an Keuchhuſten verſchont blieben .
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An den unter Ziff . —8 genannten Krankheiten ( Maſern , Scharlach , Diphtherie ,
Krupp und Keuchhuſten ) zufammengenommen ſind im letzten Jahrzehnt 24 236 Perſonen
geſtorben, die ſich auf die einzelnen Jahre wie folgt vertheilen :

Jahre Perſonen Jahre Perſonen Jahre Perſonen
1888 2505 | 1892 2572 | 1896 1576
1889 2181 Í 1893 3662 | 1897 1646
1890 1854 | 1894 8878

| Durchſchnitt
1891 2728 | 1895 1644 1888/97 2424 .

Hiernach iſt das Jahr 1897 eins der günſtigſten in dem letzten 10 jährigen Zeitraum .
Das erſte Lebensjahr iſt an dieſen vier Todesurſachen in recht ungleichem Maße betheiligt .

Im Jahr 1897 ſtarben Untereinjährige an Maſern 181 ( 37 , /ͤ der an Maſern Geſtorbenen ) ,
an Scharlach 3 ( 5 , ) , an Diphtheritis 52 ( 10,6½/ ) , an Krupp 36 ( 16,4/ö ) und an Keuch⸗
huſten 251 ( 68,2 ) .

An den folgenden Todesurſachen ſind überwiegend erwachſene Perſonen betheiligt .

9. Grippe ( Influenzahl

Die Influenza , welche früher nur in vereinzelten Fällen vorkam , hat ſeit ihrem epidemiſchen
Zuge durch Europa im Jahr 1890 auch in Baden eine größere Zahl von Perſonen hinweggerafft ,
und zwar hat ſie verurſacht

im Jahr Sterbefälle |
im Jahr Sterbefälle | im Jahr Sterbefälle

1888 3
|

1892 547 | 1896 161
1889 6 1893 850 | 1897 180
1890 907 | 1894 850 | im Durchſchnitt
1891 53 | 1895 281 | 1888/97 879 .

Beſonders ungünſtig war im Berichtsjahre der Monat März , der die meiſten Influenza⸗
opfer forderte . Von den Amtsbezirken hatten Karlsruhe ( 19) , Tauberbiſchofsheim ( 12) , Kehl und

Bretten (je 11) die meiſten Todesfälle , während 11 Amtsbezirke , mit Ausnahme von Eberbach
alle oberländiſche , mit Sterbfällen an Influenza verſchont wurden .

10 . Geſtorbene Wöchnerinnen .

In den erſten drei Wochen nach der Entbindung ſtarben Wöchnerinnen überhaupt
Ojo der Nieder- | O/o der Niederim Jahr Zahl gekommenen |

im Jahr Zahl gekommenen im Jahr Zahl Pioiben Miehee
1888 398 0,74 |

1892 298 0,54 1896 194 0,33
1889 360 0,66 1898 339 0,60 | 1897 196 0,83
1890 858 0,68 1894 240 0,43 | im Durchſchnitt
1891 333 0,59 1895 250 0,43 1888/97 297 0,53 .

Die Sterblichkeit im Wochenbett iſt hiernach im Jahr 1897 ſehr gering geweſen ; ſie iſt
die zweitniederſte des letzten Jahrzehnts , bezw. der ganzen Beobachtungszeit . Insbeſondere an

Kindbettfieber wurden 344 Erkrankungen zur Anzeige gebracht, von denen mur. 92 oder 26,83 o
tödtlich ausgingen . Im letzten Jahrzehnt gingen die Sterbefälle an Kindbettfieber von 36,1 % im

Sar 1888 auf 26,8 im Berichtsjahre zurück ; im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ſtarben
von den an Kindbettfieber erkrankten Frauen nahezu genau ein Drittel . Folgende Ueberſicht giebt
nähere Auskunft darüber : Es ſtarben Wöchnerinnen

im an inb - 0/0 der | im an Rinda -Ofo deri im au Rinds O/o der
Jahr bettfieber Erkrankten | Jahr bettſieber Erkrankten | Jahr bettfieber Erkrankten
1888 201 36,1 | 1892 145 35,1 | 1896 88 22,9
1889 178 37,4 | 1898 151 33,0

|
1897 92 26,8

1890 184 36,9 | 1894 117 28,3 im Durchſchnitt
1891 168°. 34,7 | 1895 122 32,2921 ] 1888/97 138 32,7 .

11 . Typhus .
Von den im Jahr 1897 zur Anzeige gelangten 1511 Erkrankungen an Typhus hatten 192

oder 12,7 / einen tödtlichen Ausgang gegen . 134 oder 16,5 o von 811 Erkrankungen im Vor⸗

jahre . In den letzten 10 Jahren ſtarben an Abdominaltyphus überhaupt
ii D J i K 0 er à 0o d

Jat überhaupt aansen
|

Jahr überhaupt Età MN
|

gah t überhaupt Etinin
1888 268 16,4 1892 167 15,5 1896 184 16,5
1889 217 149 1893 192 18,6 |- 1897 192 12/7
1890 147 1B | 1894 184 15,0 im Durchſchnitt
1891 188 132 1895 193 13,5 1888/97 180 168 .

Gegenüber dem Vorjahre hat die Zahl der Erkrankungen und die Zahl derTodesfälle zwar
eme Zunahme erfahren , die Krankheit iſt aber in Bezug auf ihre Gefährlichkeit entſchieden im Rückgang.
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Während im Durchſchnitt der Jahre 1852/59 noch 1658 Perſonen an dieſer Krankheit geſtorben
ſind , iſt die Bahl der Todesfälle daran . für das letzte Jahrzehnt auf 180 herabgeſunken .

12 . Ruhr ( Dyſenterie ) .
An dieſer Krankheit ſtarben im Durchſchnitt der Jahre 1880/89 : 25 , 1870/79 : 92 ,

1860/9 : 228 , 1852/59 : 1207 Perſonen ; dagegen erlagen derſelben
im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen

1888 6 1892 3 1896 2

1889 3 1898 SFPA 1897 4
1890 25 | 1894 4 im Durchſchnitt
1891 A0 de) T8903 2m anidrid eaN N naitb

Wie ſchon in früheren Jahren hervorgehoben wurde , erſcheint die Kraft dieſer , ſowie der

vorher aufgeführten Krankheit in den letzten Jahrzehnten gegen ihr häufiges früheres , oft verderb⸗

liches Auftreten gebrochen , was hauptſächlich der Einwirkung vervollkommneter ſanitärer Einrich⸗

tungen , ſowie fortgeſchrittener ärztlicher Behandlung und diätetiſcher Lebensweiſe zuzuſchreiben
ſein dürfte .

13 . Selbſtmorde .

Die Zahl der Selbſtmorde war im Jahr 1897 um 7 geringer als im Vorjahre ; ſie betrug
1888 846. 1891 353 . 13894 OBT a 1897 829
1889 312 81892 859 1895 337 im Durchſchnitt
1890 275 | 1898 354 | 1896 886 | 1888/ . 97 884 ,

Wie gewöhnlich waren die Selbſtmorde in den größeren Gemeinden verhältnißmäßig häufiger
als in den übrigen und im Großherzogthum im Allgemeinen . Von den 329 Selbſtmördern des

Jahres 1897 kamen 144 auf die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern , 89 auf die Städte

mit mehr als 20000 Einwohnern insbeſondere . Auf 1000 Einwohner entfielen in den erſtge⸗
nannten Gemeinden0,24, in den letzteren 0,24 , in den übrigen Gemeinden 0,16 , im ganzen Lande

0,19 Selbſtmorde .
Im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1888/97 legten 279 Männer und 55 Frauen Hand an

fih ; das weibliche Geſchlecht machte alſo faſt ein Sechstel ( genauer 16,5 / ) der Selbſtmörder
aus . Im Jahr 1897 war der Antheil der weiblichen Perſonen etwas günſtiger ; von den 329

Selbſtmördern waren nur 47 oder 14,3 / Frauen .
Als Todesart wählten die Selbſtmörder wie ſtets in den einzelnen Jahren des letzten Jahr⸗

zehnts auch 1897 am häufigſten das Erhängen (179) , Ertränken ( 59) und Erſchießen (54) ; Tod

durch Gift kam 12mal vor . Von den männlichen Selbſtmördern ( 282 ) ſtarb weit über die Hülfte
( 164 ) durch Erhängen und nahezu ein Fünftel ( 53) durch Erſchießen ; von den weiblichen Per⸗

jonen ſuchten faſt ein Drittel ( 15) den Tod durch Erhängen und faſt die Hälfte ( 22) im Waſſer .

Auf die Monate vertheilen ſich die Selbſtmorde meiſt derart , daß ſie unter Schwankungen

gegen . der Sommer . zu - und danat , abnehmen . Im Jahr 1897 fiel die Höchſtzahl in den Juni ,
die Mindeſtzahl in den Februar , im Durchſchnitt des ganzen Jahrzehnts in den Mai bezw. Februar .

14 . Todesfälle durch Verunglückung und Verbrechen ꝛc⸗

Auf gewaltſame Weiſe ( durch Verbrechen , Vergehen , Unfall , Verunglückung ) kamen im Jahr
1897 : 741 Perſonen , gerade ſoviel als im Vorjahr , ums Leben . Im letzten. Jahrzehnt ſtarben
auf dieſe Weiſe

int über- auf! 1000 | im über: auf 1000 im über- auf 1000
Jahr haupt Einwohner Jahr haupt Einwohner Jahr haupt Einwohner

1852 415 0j31 ; | 1890. 646 0,39 1895 , 709s 0,1
1863 483 0,34 | 1891 687 0,39 | 1896 741 0,43
1874 572 0,38 |

1892 554 0,33 | 1897 741 0,42
1888 674 0,41 1898 651 0,39 im Durchſchnitt
1889 628 0,38 1894 621 0,37 1888/97 660 0,39 .

In den Gemeinden von mehr als 4000 Einwohnern famen im Berichtsjahr 227 , in den :

übrigen Gemeinden 514 gewaltſame Todesfälle , auf 1000 Einwohner dort 0,38 , hier 0,45 vor .

Von den gewaltſamen Todesfällen waren 50 die Folge von Verbrechen und Vergehen , 691

von Verunglückung ; letztere geſchah durch Sturz in 193 , Ertrinken in 140 , Ueberfahren von Fuhr⸗
werk in 67, Verbrühen in 45 Fällen , auf der Eiſenbahn verunglückten 44 Perſonen . Des Weiteren

wurde der Tod durch Verbrennen in 36 , Erſchlagen in 30, durch Stoß oder Schlag von Pferden
und Rindvieh in 23 , Vergiftung in 21, durch Maſchinen in 14 , Erſticken in 12 und auf ſonſtige
Weiſe in 66 Fällen herbeigeführt .
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In den einzelnen Jahren des Jahrzehnts kamen um

durch 888 1889 18901891 1892 1898

Verbrechen zel . . 43 53 A59C 1380 HINAB 48

erunglückung . 631 575 601 598 506 608

durch oder in Prozenten

Verbrechen ꝛc. lon 64 | - ooN 6,6
erunglückung 89,9 938,6 91/8 98,0 989,9 98 ,

1894

52
569

8,4
91,6

1895

59
650

8,3
91,7

1896

67
674

9,0
91 ; 0

1897.

50
691

6,7
93,3

101

im
Durch⸗
ſchnitt

50
610

7,6
924 ,

Die durch Verbrechen und Vergehen herbeigeführten Todesfälle machten hiernach im Durch⸗) ) geh gefüh yen h

a a a a

ſchnitt des letzten Jahrzehnts 7 , / , aller auf gewaltſame Weiſe herbeigeführten Sterbfälle aus ;
in einzelnen Jahren deſſelben ( 1889 , 1891,1892 und 1893 ) war der Prozentſatz der erſteren
fogar noch eryeblich geringer , während in den letzten Jahren (mit Ausnahme des Berichtsjahres )
Wieder eine ſtändige Zunahme der auf jene Weiſe umgekommenen Perſonen zu verzeichnen war .

Von den im Jahr 1897 durch Verbrechen und Vergehen Getödteten waren 28 Männer ,
8 Frauen und 14 Kinder , unter den Verunglückten waren 454 Männer , 74 Frauen und
t63 Kinder . Die Kinder machten bei den erſteren 28,00/ „ bei den letzteren 23 , / / aus gegen
38,0 bezw. 25,9 im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1888/97 . Auffallend iſt , daß letztgenannte
Prozentzahl Jahr für Jahr faſt dieſelbe bleibt , während der Antheil der Kinder an der Zahl

der durch Verbrechen ꝛc. Getödteten viel erheblicheren Schwankungen unterliegt .

15 . Krebs .

Todesfälle an Krebs und Geſchwülſten ( bösartigen Neubildungen ) kamen vor
im Jahr bei Perſonen im Jahr bei Perſonen

|
im Jahr bei Perſonen

1888 1412 1892 1504 1896 1824
1889 1480 |

1893 1648 1897 1750
1890 15382 | 1894 1686 im Durchſchnitt
1891 1572 | 1895 1719 | 1888/97 1607 .

Die Sterblichkeit an dieſen Krankheiten nimmt mit einigen Schwankungen ziemlich ſtetig zu
und hatte im Jahr 1896 den Höchſtſtand des Jahrzehnts erreicht .

16 . Lungenſchwindſucht und Lungenentzündung .

Im Jahr 1897 ſtarben an der Lungenſchwindſucht 4433 , an der krupöſen und katarrhaliſchen
Lungenentzündung einſchl. akuter Bronchitis 3780 , ſomit an dieſen Todesurſachen zuſammengenommen

n

e

8213 Perſonen , d. . 21½ zſoder mehr als ein Fünftel ſämmtlicher Geſtorbenen . In den

einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ſtarben

an Lungenſchwindſucht an Lungenentzündung ꝛe. zuſammen
t einſchl. Perſonen . einſchl.

im übers auf 1000 Kinder auf 1000 über auf 1000 Kinder auf 1000
Jahr haupt Gini ,

1. Bohne
Einw. 1 Jahr Einw . j Jahre Einw.

1888 4998 38,½12 4564 2,85 3280 2,04 9562 5,97
1889 4715 : o 2,94 45792,85 8226 2,o01 9287 5,79
1890 n: 14955: © 2,98 4363 . 1263 . © S180 ` 188 9817. , 5,61
1891 4664- 2,81 4124 2,9 2892 1,74 8788 5,30.
1892 4504 12,71 4161 2,50 2879 4,73 8665 5,21
1893 4654 2,81 4710 6042,36% 3781 2,½25 9864 5,65
1894 4863- 2,93 4586 72,76 8848 2,02 9449 5,69
1895 4571 2,65 36822,07 2425 1,40 8253 4,72
1896 4557 : - 12,68 8740 2,16 2483 J48 8297 4,79
1897 4438 2,54 8780 . 2,16 2421 1,38 8213 4,70

im Durchſchnitt 4692 2,½8 4228 2,50 29382 . 1,77 8920 5,28 .

Dieſe zwei Krankhe

Bd. XV, 1898,

$
iten bezw. Krankheitsgruppen fordern nebſt Her Ctfampfie der Kinder und

er Altersſchwäche zahlreichere Opfer als irgend welche anderen Todesurſachen .
Die Zahl der Opfer an Lungenſchwindſucht iſt verhältnißmäßig nicht ſehr erheblichen

Schwankungen unterworfen ; im letzten Jahrzehut bewegt ſie ſich zwiſchen 2,54 und 312 auf
000 Einwohner , während die Zahl der an Lungenentzündung und akuter Bronchitis Geſtorbenen

zwiſchen 2,07 und 2,55 ſchwankt . Die Todesfälle an beiden Krankheitsgruppen zuſammen waren

verhältnißmäßig im Jahr 1897 geringer als in irgend einem andern Jahre des ganzen Jahrzehnts .
Umſtehend iſt in üblicher Weiſe die Sterblichkeit an den beiden Krankheitsformen in den

einzelnen Amtsbezirken und in den größeren Städten dargeſtellt . Dabei ſind die Amtsbezirke bezw .
15
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Städte und Landbezirke nach der Häufigk
einem “ ſind die Bezirke verſehen , in denen beide Krankheiten , jede für ſ
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S Oren

eit der Sterbfälle an beiden Krankheiten geordnet ; mit

ich , hinſichtlich der Zahl

der Todesfälle über , mit einem f diejenigen , in denen beide unter bem Landesdurchſchnitt ſtehen .

Auf 1000 Einwohner (alſo einſchl . der Kinder im 1. Lebensjahre ) ſtarben im Jahr 1897

an
beiderlei

rank⸗
heiten

Schwetzingen “ 7,86
Ettlingen ” - 6,79
Heidelberg , andr 6,43
Heidelberg ” . . 6,37
Heidelberg Statt “ 6,31

in

Eberbach 6,25

Wiesloch ? 6,12
Wertheim ” ©. 6,09
Karlsruhe , Land 5,97
Ettenheim . . 5,95
Meptirh , s „ 5,84
Raſtatt “ . 5,13
Durlach . - 070
Mannheim , Land 5,55
Pforzheim , Land . 5,44
Billingen . 5,42
Mannheim . 5,39
Mannheim , Stadt. 5,34
Landesburchſchnitt 5,28
Bruchſal . . . 5,23
Achern . 5,08

In nachſtehender Ueberſicht werden die Amtsbez

Sterblichkeit an jeder einzelnen der beiderlei Krankheiten aufgeführt , unter Beifügung der Zi

ungari Schwind⸗

davon an | an — babon

OTET

pointe ine3C eE Sat Gae
ſucht, dung heiten

„ 3 3,55 Adelsheim „ . 5,02 2,25

3,58 3,21 Pforzheim 487 2,28

3,12 3,31 Eppingen 486 2,24

3241 3,13 | Offenburgf . 14,66 244

3,412,901 Freiburg , Gtabti: 4651 3,24

3,40 2,85 Lahr . 4,63 2,37

3,37. 2,75 Freiburg . „ 4,60 2,86

2,84 3,25 | Sinsheim 4,868 2,03

3 , 1,98 Emmendingen : 4,57 2,49

2,92 68,0s | Donaueſchingen . 4,55 1,94

2,45 83,39 Karlsruhe 4,49 2,97

3,11 2,62 Budent 4,49 2,06

2,63 5,ũ 5 Freiburg , Landf . 4,9 2,12

3,51 2,04 | Engenf 448 2,24

18a 361 | Brettent . „ 4,46 2,00

2,46 2,96 | Waldtirhi 4,41 2,74

318 2,21 Tauberbiſchfsh 4,39 2,04

3,09 2,25 Lörrachf . 4,28 2,54

2,78 2,50 Pforzheim , Start 4,26 2,76

3,12 2,11 Konſtanzf 4,22 2,65

3,20. 1,866 Wolfachf . , 4,19 2,26

des Vorjahres . Darnach ſtarben auf 1000 Einwohner

gan Lungenentzündung (einſchl . akuter Bronchitis )an Lungenſchwindſucht :
in 1897 1896 in 1897

Schwetzingen . 4,31 4,34 Lahr 2,87

Karlsruhe , Land 3,99 3,78 Staufen . 2,32

Ettlingen . . 3,58 3,58 Müllheim <22
Eaa Rand n : A a í a
Heidelberg , Stadt 3,41 3,338 Wolfach . . 2,26

Eberbach . 3,40 3,94 Bühl 2,20

Wiesloch i 3,37 4,04 Adelsheim „26

Ee a aeoea . Dai
H f 3,24 3,30 Eppingen „ . 24

Daen ; a EA Pi") , Rand 212
annheim . . 3,18 2,98 Oberkirch. JA

Braal j tha 3,50 Stockach 2,07

Heidelberg , Land 3,12 3,29 Buchen . . 2,06

Raftatt 8,11 3,38 Tauberbiſchofsh.2,04
Mannheim,Stadt 9,09 2,72 Sinsheim 2,08
Kork -2,91 2,90 Schönau . -2,01

Ettenheim -2,92 2,47 Bretten 2,00

Se n sfi a ) t
Freiburg . . 2,86 3,07 Mosbach . 1,91

Wertheim . 2,84 2,58 Breiſach 1,89

Landesdurchſchnilt2,78 2,63 Schopfheim . 1,34

deith Stadt 19 Wheim Land T
aldlir 2,74 1,58 Weinheim 1,81

Baden ‘2,712 301Waldshut in i

Ronftang , 2,65 . 2,59Bonndorf ye

plM : 2,63 2,49 Triberg
EKL

arlsrühe , Stadt 2,57 2,56Kehl PIRITA

Lörrach 2754 246 Ueberlingen wta

Emmendingen {2449 2,68 Gt; Blaſien 1,57

Villingen, „ 46 2,16Neuſtadt
Meßkirch . 2,465 1,30 Pfullendorf : 0,62

Offenburg „ 44 2,½4

1896

2,13
2,98
2,61
2,34
2,43
2,39
2,25
2,24
1,69
1,86
2,49
2,50
2,06
2,91
2,23
2,07
1,98
2,61
2,14
1,99
2,36
2,00
2,87

davon anan
ý

an
ibeiderlei

ak ; Lungen⸗ Schwind⸗
basg lgi

n be P

2,76 Säckingen 4,16 2,91
2,59 Baben í 4,15 272
2,62 | Stodadht . Ana 2,07
2,22 | Tribergt 4,0 % 1,62

1,41 Bonndorf , . . 406 1/71
2,26 Müllheimf . .4,o6 2,32
1,74 Schopfheimf „ 4,o6 1,84
2,55 Oberkirchf . . 4,06 2,11
2,o8 Karlsruhe,Stadtf 3,90 2,857
2,61 Breiſachh . 3,88 1,89
1,52 Neuſtadti « 3,81 ;,1,47,
2,43 Staufenf . „ 3,51 2,82
2,37 | Weinheim . . 3,80 - 1,81
2,24 Mosbachf 3,79 1,91
2,46 Bühlf . 3,75 2,26
1,67 | Shönaut 3,50 2,01
2,35 Kehlfß . . 8,20 1,62
1,74 | Waldshut . «3,08 , 1,72
1,50 St . Blaſienf . 2,82 1,57

1,57 Ueberlingen . 2,60 1,57
1j3 Pfullendorff . . 2,48 0,62

in 1897 1896 in 1897

Pforzheim, Land 3,61 2,12 Mannheim . 2,21

Schwetzingen 3,56 8,10 Binhjat . 2,11

Meßkirch . 3,39 3,60 Emmendingen 2,08

Heidelberg ,Land 831 3,50 Stockach 2,07

Wertheim . 3,25 2,32 Mannheim , Land 2,04

Ettlingen . 3,21 2,32 Breiſach . 1,99

Heidelberg 3,18 3,30 Weinheim 1,99

Durlach . 3,os 2,40 Karlsruhe , Land 1,98

Ettenheim 3,05 3,81 Oberkirch . . 1,95

Villingen . . 2,96 2,50Wolfach . 1,98

Heidelberg , Start 2,90 8,04 Achern 1,88

Eberbach. 2,55 2,24 Mosbach . . 1,88

Adelsheim 2,76 3,06 Pfullendorf . . 1/86

Wiesloch 2,75 1,60 Freiburg . 1,74

Raſtatt 2,02 1,62 Lörrach 1,74
Eppingen 2,02 2,35 Müllheim 1,74

Donaueſchingen. 2,61 2,60 Waldkirch 1,67

ponten . 2,59 1,83 Kehl 1,58

insheim . . 2,55 2,35 Konſtanz +1,67

Landesdurchſehnitt 2,50 2,16 Karlsruhe < ; 52

Bretten . . . 2,40 2,17 Pforzheim , Stant 1,50

Triberg 2,45 2,22 Staufen 1,49

ie Ras 2,20 Schönau 1,49

Eram Ae PAR 0B eiA; .2j„ aden „1,48

Tauberbiſchofsh. 2,85 2,02 Freiburg , Stadt . 141
Neuſtadt . 2,34 2,o5 Waldshut 11,86

gahe li . 2,20 2,42 Karlsrüthe, Stadt 1,38

Mannheim , Stadt 2,25 2,11 Säckingen 1,27

Engen. 2,24 1,94 St . Blaſien . .1,25

Schopfheim . . 2,22 1,60 Ueberlingen . 1,12

Offenburg 2,22 2,05

Ent⸗
zün
dung

1,27

irke in der Ordnung der 1897 ſtattgehabten
ffern

1896

2,31
2,42
2,41
3,18
2,88
1,68
2,03
2,16
1,68
1,97
1,96
2,44
2,99
1,89
1,84
2,11
1,63
1,41
1,95
1,84
1,58
1,99
0,97
1,83
1,86.+
1,68
1,29
1,711
2,06
DAT'c
2,20 .
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Wie gewöhnlich fordern die Lungenkrankheiten in Den einzelnen Aumtsbezirken ihre Opfer in

verſchiedener Menge . Im Bezirk Schwetzingen ſtarben im Jahr 1897 an beiden Todesurſachen

zuſammengenommen 7,86 , im Bezirk Pfullendorf nur 2ù4s von 1000 Einwohnern ; der Schwindſucht

für ſich erlagen ebenfalls im Bezirk Schwetzingen 4,31 , im Bezirk Pfullendorf nur 0,62 , den

entzündlichen Bruſtkrankheiten im Bezirk Schwetzingen 3,/55 , im Bezirk Ueberlingen 1,2 von

1000 Einwohnern . Dabei weiſt wie alljährlich ein Theil der Bezirke für beide Krankheitsarten

pe große , ein anderer Theil eine geringe , ein dritter Theil aber eine verſchieden hohe Sterblich⸗

eit auf .

Die Sterbeziffer eines und deſſelben Bezirks iſt in den beiden Jahren nicht ſelten recht

erheblichen Schwankungen unterworfen . Unterſchiede von 1 Oho und mehr finden fich Dei der

Sterblichkeit en Schwindſucht in folgenden 15 Amtsbezirken : Achern , Waldkirch , Meßkirch , Eppingen ,

Kehl ( Zunahme) ; Eberbach , Wiesloch , Baden , Staufen , Tauberbiſchofsheim , Donaueſchingen Schopf⸗

heim, Weinheim , St . Blaſien , Pfullendorf ( Abnahme ) . Bei der Lungenentzündung ꝛe. ſind die

Differenzen noch häufiger : ſie betragen ½ und mehr in folgenden 20 Bezirken : Pforzheim
Land , Wertheim , Ettlingen , Durlach , Eberbach , Wiesloch , Raſtatt , Pforzheim , Bonndorf , Schopf⸗

heim, Schönau ( Zunahme) ; Ettenheim , Stockach , Mannheim Land , Mosbach , Müllheim , Staufen ,

Säckingen, St . Blaſien , Ueberlingen ( Abnahme) . Die Bezirke für die Schwindſucht bilden größere

natürliche Gebiete gleichartiger und ſtetiger Sterblichkeit , während für die Lungenentzündung die
Bezirke ſich von Jahr zu Jahr weniger beſtimmt und dabei anders gruppiren . So laſſen ſich für
die Lungenſchwindſucht auch im Jahr 1897 folgende Gebiete unterſcheiden mit einer den allgemeinen

Landesdurchſchnitt zum Theil erheblich überſteigenden Sterbeziffer : die untere Rhein⸗ und Neckar⸗

gegend außer Weinheim (Bezirle Mannheim , Schwetzingen , Heidelberg , Eberbach , Wiesloch , Durlach ,

Karlsruhe Land , Ettlingen , Raſtatt ) ; der öſtlich von jenem Gebiet gelegene Landestheil ( Neckar⸗

hügel⸗ und Bauland ) hat faſt durchgängig mäßig hohe und geringe Sterbeziffern . Auch die ſüdlich

fih anſchließende Rheinebene aufwärts bis Säckingen mit ſeitlicher Ausdehnung über den nörd⸗

lichen Schwarzwald und mit Einſchluß des Kinzigthals weiſt im Ganzen eine recht geringe oder mäßig

hohe Sterblichkeit auf ; dasſelbe gilt von dem dann ſüdöſtlich folgenden hohen und ſüdlichen Schwarz⸗
wald nebſt Baar und oberem Rheinthal ſowie von der Donau - und Seegegend .

17 . Allgemeine Ueberſicht der Todesurſachen .

Die mediziniſche Tabelle und die im Anſchluß daran im Vorſtehenden gegebenen Ueber⸗

ſichten und Bemerkungen berückſichtigen nur eine beſchränkte Zahl von Todesurſachen , welche im

Jahr 1897 nur 13 408 oder 35,8 ½ ͤ aller Todesfälle herbeigeführt haben . Dagegen umfaſſen
die Tabellen 2a und 2b ( Seite 84 —89 ) ſämmtliche Sterbefälle und ſämmtliche Todesurſachen

des Syſtems , beſchränken ſich aber auf. Angaben für das Land im Ganzen , während die medi —

ziniſche Tabelle bis auf die Amtsbezirke und die größeren Gemeinden zurückgeht .

In der Tabelle 2 a ſind bei jeder Todesart die Geſtorbenen nach dem Geſchlecht , die ärztlich

behandelten Perſonen , ſowie die im 1. Lebensjahr geſtorbenen Kinder unterſchieden ; der Geſammtzahl
iſt der Durchſchnitt des Jahrzehnts zur Vergleichung beigeſetzt. Die Tabelle 2b giebt für jede

Todesurſache lediglich die Geſammtzahl der Geſtorbenen für jedes der zehn letzten Jahre , die

Unterſcheidung der Tabele 2a aber für den Durchſchnitt des Jahrzehnts 1888/97 .

In der umſtehenden Ueberſicht werden die Ergebniſſe des Jahres 1897 und des

Durchſchnittes der 10 Jahre 1888/97 für die Abtheilungen und Gruppen der Todesurſachen

zuſammengefaßt , und zwar in der weiteren Ausführung , daß einerſeits die im 1. Lebensjahr und

im Alter von 1 Jahr und darüber Geſtorbenen und die männlichen und weiblichen Perſonen

geſondert angegeben ſind , andrerſeits neben der Darſtellung aller Geſtorbenen eine beſondere für die in

ärztlicher Behandlung Geſtorbenen gegeben iſt . Den Zahlenreihen der überhaupt Geſtorbenen ſind
die prozentalen Antheile der einzelnen Krankheitsgruppen an deren Geſammtzahl , den einzelnen

Zahlen der ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen das Verhältniß derſelben zu den an den

Krankheiten der Abtheilung überhaupt Geſtorbenen beigeſetzt.

Dieſe Ueberſicht läßt erkennen , wie die Abtheilungen der Krankheiten ꝛc. ſehr ungleich zu der

Geſammtzahl der Sterbefälle beitragen und in denſelben die ärztliche Behandlung in ungleichem

Maße ſtattfindet . Während auf die Krankheiten der Organe im Berichtsjahr wie im zehnjährigen
15 *
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Nr . 5. 105 ai

o Durchſchnitt nahezu ù ( 66,3 bezw. 64,99 ) aller Geſtorbenen kommen , erſcheinen die Zoonoſen
a 1897 mit 001 und im Durchſchnitt mit 0,01 , die Paraſiten mit 0,05 bezw. ,o03 und die Ver⸗

i giftungen mit 0,2v bezw. 0,17 fg der Todesfälle . Unter den Krankheiten der Organe verurſachten
R

die der Athmungswerkzeuge mit 26,04 % im Jahr 1897 und 27,87 / im Durchſchnitt des

| Jahrzehnts 1888/97 die größte Zahl an Sterbefällen ; alsdann folgen die Krankheiten des Nerven-
| ſyſtems und der Sinneswerkzeuge mit 16,86 bezw. 16,94 ſowie der Verdauungswerkzeuge mit

14,20 bezw. 12,03 ¾. Und zwar ſtellten bei den beiden letztgenannten Gruppen die Säuglinge13089 mit zuſammen 56,49 bezw. 56,as vom Hundert , bei den Krankheiten der Athmungsorgane die

72 Uebereinjährigen mit 33,00 bezw. 34,32 vom Hundert die größten Antheile an den Todesfällen .
S Von den an Störungen der Euntwidiung und: Crnährung Geftorbenen varen iur 53x3 : bezt .

- g 49,06 , von den an Krankheiten der Harn - und Geſchlechtswerkzeuge Geſtorbenen dagegen 98,30

e bezw. 97,79 ½ ärztlich behandelt . Ebenſo tritt die ungleiche Häufigkeit des Sterbens und der
> ärztlichen Behandlung der Unter - und der Uebereinjährigen , ſowie der beiden Geſchlechter bei den

koog einzelnen Krankheitsgruppen hervor . So ſtarben z. B. an Störungen der Entwicklung und

8 Ernährung von den Männern 28,65 bezw. 21,36 %, von den Frauen 25,8s bezw. 24,59 ; von
N

| den daran geſtorbenen Untereinjährigen waren 36,59 bezw . 30,82 , von den Uebereinjährigen 62,68

>D
g

bezw. 57,39 ½, von den Männern 53,54 bezw. 48,39 , yon den Frauen 53,44 bezw. 49,69

2 g ärztlich behandelt worden . Ueberhaupt hatten im Jahr 1897 bezw. durchſchnittlich 49,78 bezw.

| 44,21 % der Unter - und 80,68 bezw. 79,30 ° , der Nebereinjährigen , 68,68 bezw. 67,00 Jy Der

So n Männer und 71,59 bezw. 69,76 V. Der Frauen äratlihe Behandlung erfahren. , Die Inanſpruch⸗
S | nahme ärztlicher Hilfe war alſo Dei den Uebereinjährigen nahezu noch einmal ſo groß als bei den

4 | Kindern im 1. Lebensjahr und bei weiblichen Perſonen etwas häufiger als bei mäunlichen .

Noch größere Verſchiedenheiten treten in der Tabelle 2 b bei den 160 einzelnen Arten der

i Todesurſachen hervor . Im Durchſchnitt ſowie im Jahr 1897 kommt nahezu die Hälfte aller

c Geſtorbenen auf folgende 6 : Lungenſchwindſucht , Eklampſie der Kinder , Altersſchwäche , Lungen⸗

S entzündung , Kinderdurchfall und Lebensſchwäche der Neugeborenen . Die nachſtehenden 42 Ur⸗

a n ſachen , auf die zuſammen 91,836 hi aler : Sterbefälle entfallen , fordern jährlich im Durchſchnitt

2 100 und mehr Geſtorbene , davon 4 mehr als 3000 , weitere 6 mehr als 1000 und fernere 7

= 500 und mehr.
r
lan]

So o|
Gimi Tobesmjade :

—
e ' | Siens Tobedmfacbe :

—
Ciir | Ginens : e

g | 89 Lungenſchwindſucht „ 469264 Herzlähmung . . . . 641 | 816 Ertrinken . 189

2
77a Eklampſie der Rinder 8618 P Majen [loos oe 300 . 5160 ) 31d Erhängen184

a
39 Altersſchwäche .. „ 3315 f128 Nierenentzündung . . 500 12 Abdominaltyphus . . 180

S g 88 Lungenentzündung . 3262 67 Hirnhautentzündung . 491' | 94 Bruſtfellentzündung 180

88
111 Kinderdurchfall . . . 1848 91 Lungenemphyſem . 466 | 123 Chrom : Qeberatrophie . 165

S 32 Lebensſchwache . Reugeb . 1814 68 Tuberk. Hirnhautentzdg . 456 37 Drüſenabzehrung .. 156

42 Krebs und Geſchwülſte 1607 6 Kruppßpß . . 45135 Engliſche Krankheit . . 189

A 112 Brechdurchfall . . . 1370 47 Waſſerſucht . . . 417 10 Kindbettfieber . . . 138

z 71 Gehirnſchlag . . . 1194 7 Keuchhuſten . . . 381 2 Scharlach . . . 135

£ 62 Herzfehler . . . . 1119 Grippe s TON 870
| 103 Darmverſchluß . . . 114

g |
36 Abzehrung der Kinder 998100 Unterleibsentzündung 3⁵0⁰

| 61 Herzvergrößerung .. I11
| 86 Akute Bronchitis . . 966 31E Sturz und Schlag . 243 65 Arterienkrankheiten . . 103

È 5. Diphtheritis . . . 986 | 58 Knochen -u. Gelenkentzdg . 225 73 Geiſteskrankheit . . . 103
87 Chron. Bronchialkatarrh 651 / 93 Lungenlähmung . . . 206 | Bli Ueberfahren . . . .102 .

S | II . Die Erkrankungen an Jufektionskrankheiten .
| |

8 An den Infektionskrankheiten , über welche regelmäßig Anzeige erſtattet wird , erkrankten nach i
8 der Tabelle 3 (Seite 90 /95) im Berichtsjahre 7478 Perſonen , und zwar an Diphtherie 4478 ,

| Scharlach 1145 , Typhus 1511 , Kindbettfieber 344 ; Blattern (Pocken ) kamen nicht vor . Von dieſen
Erkrankten ſtarben an Diphtherie 489 , Scharlach 54 , Typhus 192 , Kindbettfieber 92 , oder

| vom Hundert der Erkrankten an Diphtherie 10,9 , Scharlach 4,2 , Typhus 12, , Kindbettfieber
26, . Bezüglich der Bezirke ergab ſich Folgendes :
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Keine Erkrankungsfälle wurden gemeldet : an Typhus in den Bezirken Pfullendorf , Stockach ,

Bonndorf und St . Blaſien , an Kindbettfieber in Pfullendorf , an Scharlach in Meßkirch , Pfullen⸗

dorf und Bonndorf ; dagegen kamen Erkrankungen an Diphtherie in allen Bezirken des Landes vor .

Höchſte Erkrankungszahlen wurden aus folgenden Bezirken bezw. Städten gemeldet :

an Diphtheritis O dn Sharla | an Typhus an Kindbettfieber
( mehr als 100 Fälle ) 650 und mehr Fälle ) ( mehr als 50 Fälle ) (10 und mehr Fälle )

Heidelberg aia 376 Qahr inora ddA ! Offenburg 141 Pforzheim 763 Freiburg . . . 24

Karlsruhe 816. Freiburg , 150 | Freiburg eaan dEl | Biorzheim , St . . 595 | Karlsruhe . . 21

Kehl . . . 513 Weinheim . . 141 Mannheim . . . 110 Pforzheim ,Land 168] Freiburg , St . . 18

Karlsruhe , St . 277 Tauberbiſchofshm . 140 Mannheim ,St . 97 Karlsruhe . . 81 [ Durlach . . . . 17

Offenburg . 245 Mannheim ,St: 131 Emmiendingen . 90 Heidelberg . . . 77 Mannheim « 17

Heidelberg , St . 217 Freiburg , St . 127 Freiburg , Stadt 84 Ettlingen . . 69 Heidelberg . 16

Mannheim . 200 Schwetzingen 117 Pforzheim . 69.) Karlsruhe , St . 66. Karlsruhe , St . 16

Bruchfal . 195 Raſtatt . . 113 Breiſach . . . 67 Offenburg . . 58Offenburg . . 15

Emmendingen 166 Donaueſchingen 112 Karlsruhe . . 66 Achern . . . 57, Raſtatt138

Heidelberg ,Land 159 Durlach . . 103 , Heidelberg . . 59 Tauberbiſchofsheim 13|

Karlsruhe , St. 55 Konſtanz . . 12

Pforzheim , St . 50 , ST a AE

| | RELE S ST aak

Die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern waren an den Erkrankungen betheiligt mit

30,77 % an der Diphtherie , 47,17 / am Scharlach , 60,56 am Typhus , 25,29 9 am Kindbett⸗

ficher . Da die Einwohnerzahl dieſer Gemeinden 28,54 der Geſammtbevölkerung beträgt , hatten

dieſelben für Diphtherie , Scharlach und Typhus eine verhältnißmäßig ſehr viel größere , fiit Kind⸗

bettfieber eine geringere Erkrankungsziffer als die übrigen Gemeinden des Großherzogthums .

III . Das Impfgeſchäft von 1897 .

Die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts für das Jahr 1897 ſind in Der folgenden Tabelle 4 in

der üblichen Weiſe zur Darſtellung gebracht .

Tabelle 4. Impfpflichtige , Geimpfte und Ungeimpfte im Jahr 1897 .

|
|

B re a | Buz Geimpfte Kleine Zu⸗

Impfpflichtige . peie epe | jammen und Ungeimpfte . Kinder Schüler
|
fammen

SN SaS T A
|

Bon dieen witen geimpft ” ) :
| |

Bur Erft - bez. Wiederimpfun | A K
i |

r etren inatetea | | a. mit Crfolg < . . 42320135 281 17 557

Bezirfaliftengu Anfang 1897 | 61 491/88 008/99 4990| “D: ogne Erfolg . . . 1185 1569 2754

| l|
|

| ç. mit unbefanntem Erfolg, ||
weil nicht zur Nachſchau |

erſchienen . 9

Im Laufe des Jahres zuge⸗ | |
zogene Impfpflichtige . . 2445 335/2780 93 93 186

zuſammen . . | 63 986| 88 3431102 279

| |
80 497zuſammen 43 604ʃ36 893

Ungeimpft blieben , weil |
| a, auf Grund ärztlicher |Davon find :

Sämmtliche Impflinge wurden mit Thierlymphe geimpft ; Impfung mit Menſchenlymphe kommt ſeit 1887 nicht mehr vor.

|

|
a. geftorben . 8224 | , 63| ] 8 287 Zeugniſſe vorläufig zu⸗ | |

b. verzogen < fogast ssal s181 ] MATet nag det 3670 433 4103

w f $ || „ nicht aufzufinden oder / |

EAAS i eA beT pl gufällig abwefend -< -| 228/1 ) 229 | . 452

letzten 5 Jahre an den | |
e, Horſchriftswidrig , der4 % si

natürlichen Blattern er⸗ | || Impfung entzogen . | 1395 | 66 1 461

MORE i ateata u 1| 2 zufammen . » if -5 288/1 728| 6 016

à.
bereit u a den | | Die vorſchriftswidrig der |

it Eg )
en Jahren

EP EE Impfung Entzogenen waren |

z aR g geimpft . .| 324
t 124| 3370 o der Zmpflinge . . -| 218) On | 143

e. bereits in vorhergehen - | > |
den Jahren b ger | | dagegen r : | 162| 0,2 113

geimpft , aber erft 1897
he pigil

A IEn IBASE A 1A
aut Nadian vorgeffettt | s26

= | s26 „ 1893 a Teao 0/10 0,75
zuſammen . . 15 044 722 15 766 oj 1892 . . 1,06 ] =OA 0,72

J ) iiy |DA Y waT ; je Bor SoN 9 3
ſomit blieben impfpflichtigſ48 892| 87 621 86 513 i ia iy * ojas ds

f l

darunter 100 Schüler , welche wegen Aufhören des Beſuchs einer die Impfpflicht bedingenden Lehranſtalt nicht geimpft wurden.



t

—
—

ee

o

Nr . 5. 107

IV . Die Krankenanſtalten 1897 .

In den folgenden Ueberſichten werden Zahl , Umfang und Benützung der öffentlichen Kranken⸗

anſtalten und der Privatkrankenanſtalten mit mehr als 10 Betten dargeſtellt ; die Angaben beruhen

auf den für die Reichsſtatiſtik jährlich gemachten Erhebungen und umfaſſen die allgemeinen Kranken⸗

anſtalten , die Entbindungs⸗ , die Augenheil - und die Irrenanſtalten leinſchl. der Anſtalten für Epi⸗

leptiſche und Idioten ) . Ferner ſind Angaben über die 9 Kreispflegeanſtalten angefügt , in denen

meiſt unterſtützungsbedürftige , törperlich oder geiſtig gebrechliche Perſonen , die ſich zur Aufnahme in

eine der vorbenannten Anſtalten nicht eignen , auf Koſten der Kreiſe ( Landarmenverbände ) oder

von Gemeinden ( Ortsarmenverbänden ) verpflegt werden .

A. Krankenanſtalten .

1. Allgemeine Angaben ,

a . Abgekürzte kreisweiſe Darſtellung . Tabelle 5 a.

Mgemeine rantenantalte“)| z | Cntbinbungöanfatten
Inienanſtalten. Oef⸗ à

aik Si Miha EN E a a rdi —— — l Fotita —

| Davon gehören ŽS || davon gehören | | , Davon gehören! kie 8 Rg
Kreiſe . im sTEJE ]

e
Za w 5

E
ken E EI An⸗ 58

Gan⸗ ò| E | $ |
2

SE
Eer 8 E jaa | 5 | =| £ ki

| z
ERa

anlel E | E BHn ] g S ant ] g z ES R E 2

L ao 58 5 RE Eda A Ea e =

L
? jj j j jj E e eei Ty Eoi

ES

Konſtanz. 17.
| 18| aaao |

yr larp r | = | — — 17 8 .1 22

Villingen . 18| — 117 . 3 miee T) AE E E a f l 14

Waldshut .| 5 2 s ET e | — i 5] 1 i| 6

Freiburg . $| 212 ) T6) 2 PEE e 2 ( — — 25 1e 26

Rörrah . . f1r —| 9| $ —
| = i ie

1} — £ 1l 12 ( — — — 12

Offenburg . 15 — 10 2 3 = iania 10 ( — ( 16622 18

Badet Spare top apui PH peg te Rip easi cietis| 4) 1las 18

Karlsruhe . 14 — of t a P E ( ea pey > 16 | 2) 11— | 19

Mannheim 10 — 56 2 1 i = Li SF Ker H1 ipia ] 11

Heidelberg . 15 8 1 — 1 10 jot eaa pine| s jutedii 8] 21

MRosbach. 10 _ at e e a e a a a a ae

Großherzgth. 1897142 | 100)127
15 +| 26 ]

j
3| $ia | 1 - 158 J I7 3 1 211179

n - 1890189 oliool 16l: 14| - 2 (i6 lal gi ol ail al 155 [14 8141171172
| l | | ket | | ll

) Außerdem beſtehen bei den allgemeinen Krankenanſtalten ( im Kreiſe Karlsruhe ) 3 beſondere Augenheilabtheilungen und
1 beſondere Entbindungsabtheilung .

b. Eingehendere Darſtellung für das Großherzogthum . Tabelle 5b .
— ——

Piitgememne ory ehbe
-|

Entbin : | n , Anſtalten

Art der Anſtalten und Angaben ' ) : | Kranten- | BNIN] : Singa - | SM | im Gangen , |

bo iot ties i i aapeernt etok aA anſtalten . 1897 i La 1896 _

à. Anſtalten mit öf fentlichem Charakter 142 2
6| 8| 158 155

Zahl der Betten ( Plätze ) für Kranke . 647 125 156) 2910 8838 ) 8 7261

Im Laufe des Jahres verpflegte Kranke 45 049 1 372 18352 . 980 > 51708 } "48 972

davon männlich . Š 27 658 764 — 2 012 30 434 28 754

„weiblich 17 391 „ 608 1352 . 918) g1 269 20 218

Verpflegungstage | . {( 1081773 | 26119 | 38 079/1 006 856 2 147 827/2 062 5824

b. Anſtalten mit privatem Charakter
na fie mehr an 10 Detten Me hha 17 3 EN T 21 17

Zahl der Betten ( Plätze ) für Kranke 838 — 124—— 924 797

Im Laufe des Jahres verpflegte Kranke 2 884 754 84t eriz 3672 2 783

davon männlich : 704 428 — — 2132 1602

„ weiblich 1180 326 gap omn 1 540 1 181

Verpflegungstage 168 201 13 621 3280 — 180102 ; 131 943

e. Anſtalten im Ganzen . . . 159 5 7 8 179 172

Zahl der Betten ( Plätze ) für Kranke 6485 199 168). 21910 9762 | 9528

Im Laufe d. Jahres verpflegte Krante 47 933 2126 1386 | 8980 | 55875 | 51755

davon männlich . 29 362 1192 — 2,012 82
Hk

30 356

„ weiblich 18 571 934 1886 1918 22 809 21 399

Verpflegungstage EUL 1 244 974! ©' 189740) : ©86 859/1 : 006 856| 2 327 929/2 194 525

davon kommen auf männliche Krante 708 . 379 22 067 — B01 470| 1 231,9161 152 986

n aTa PADUS. n 536 596| ) | ' 36 359| 505 386| 1098 018/1041 5839

) Die Angaben für die 3 bei den allgemeinen Krankenanſtalten beſtehenden Augenheilabtheilüngen ſind hier bei denen der

allgemeinen Krankenanſtalten enthalten ; ebenſo auch die der beſonderen Entbindungsabkheilung .

E



Tabelle 5e .

Nr :

Aa — —

5.

2. Krankheitsarlen und Bewegung .

u. Allgemeine Krankenanſtalten .

1896. 1897 .

Broutheitens 194
[T

an a | edab | oig POOS T | pagg e | a

Kea tinta pirenea Jahres behandelte f zu Anfang im ni Laufe des Jahres im Laufe Aeb Sayre, etuiCharakter. äl 3 Jahres| des Jahres elte Fälleüber
G. W ATNA mit mehrſ —

P e
De SHA f $ Dakt | Neesi

wi | WWafbarp⸗ba Tod des Jahres
AIS 10 Better) atg edabe pa tebihe tepatelg ] g

Behandelte Fälle
I. Entwickelungskrank⸗ |

; ë P Eo T TE a
heiten . . . . af 272 | 578 | 845) £ bn89 251 556 285| 595 | 880| 253 | 540| 64| 6s| | 82| 55

.| 38) 26| . 64 Al 78] 48l.. 17l; 48 126 75| 47. —
i hig

II . Infektions⸗ u. all⸗ fiica na Gaal
gem. Krankheiten . [ 4865/43009165 280 296/4649 4251492914547 947646054265 277 283/824 | 282

.] 254 145 399 31 15) 266] 1881| -297| ' 183 480 | 263| 171 6j) 1| 34| 12
III . Lokaliſirte Krank⸗ | | | | | | | ||

lil
Heiten ~ . «=; . 223061244834754/1408 75/21873 12 094/23 281/12 851/36 13221 843112030| / 861 | 565/1438| 821

.j 950| 720/1670 97) 95j1319 | 8711416/966 2382/1256] 854 ) 13| “ 6160112

Und zwar Krankheiten | |
|

|
|

| | |

A. des Nervenſyſtems a. 1832|1153|2485
114| 106 12851065 1349/1171 2520/1243 ( 1061/ 75| 50/106 uol

i .j 298 | 159| 457| 20
20| 346| 200| 366| 220| 586| 345| 209| , 2| 1l 21| 11

B. „ Ohrs a| 200 188 | 888| 17, 8| 414 | 219] 481 ' 222) 653] 417|
211); 8| 1i 14o Ta

.] 6 10| — UA A S h I p2 DH | = E T
©; der Mugen a, 817 64411461 } 39 88| 810 | 609 Ea 647/1496 ] 798 617 2 ih SLi 80

bl 2 a 4 — — — 2 e 2. 2 a a I i

D. „ Athmungswerk⸗ | | i| | |
zeuge . J4315/18696184 ] 3530 143/4084,172844371866 6308/4071/1738 | 402/2221866 ; 133

b;
286| 264| :550| öt 65| 259| 2393| 316| 358): 674. 249| 278l; 16| 467½/60

E. „ Cirkulations⸗ | | | | |
werfzeuge ; . | 1087 | 66517521 72| 47| 990| 64811062 | 69011752 990 ! 632 76717258

bil Bpi - 38 ) 70f 8 i 34| 28| _87| . _29| 66| 85| 20 — — ( 2U
F. „, Verdauungs⸗ EE | | l l | i

werfzeuge . . . ] 2718/2239/4957 ] 136| 108/2924/2234/8060/23387 | 53897/2933 2221/124 88/127 ] 1161
Wi 9i) 97f1666 2l al 85| "sil “87l saigi S1 aal PE ol 6

. . m Geihleht3 - : tokiari ia |l ;
werfzeuge . . a| 617128903007 ] 838| 107| 595/2832 63824393072 ] 598/23 11]|--46]; 16| 40/1281

.| 51) 80| 131| — 4| 839) 88| 39| 92| 131 | 38| ss s3 | —] 1i) 4
H. „ Räußeren Be - | |

dedungen . . . J449917116210 ] 185 76041671621½435216976049/4168/16160 / 20 T83 | 184 " 81
Bpo g Op STP HR 2AA ] 2714 ) 410 27/14 — ( — ( ( —

I. „ Bewegungs⸗ | AE A ; |
werkzeuge . . 1768 925/2698l 152 86( 1742 9861894 1072/2966/1721 | 975| 21| 23/178 ; 97

.i 78/4683 ) 186l 2| —| @11| 148 {21834,1481 3561 . 188 ) x321.: 2l 25b 11
K. Mechaniſche Ver⸗

NaP
letzungen . 4953 7145667 302 48/49121 - 66215214 | 7101592414909 ] 6581. 84|. 16/805) . 57

bi. 29) 8) 87/7 18) 11. 816) . 18l 1829) 19l 848l 301) 19 — 1E 88 —

IV . Anderweitige
Krankheiten u. un⸗
beſtimmte Diag⸗ NA
noſen . . . a| 469| 445| 914| - 87| 42 463| 4871 5001479/979 477%] 450 "85| 251 28 291

bi sieas -21> a] — Naal 9 26 % 9, 36 aah 8 HE yii

Bufammen . . a27 91217766 45678/1759 113427236117 338/28 995 18412 4746727178117285| 1237 941(1817| 1187
. j1250 | 904/2154 "133| 110 | 1683 | 1096 1816/1206| 3022/1619| 1080] 19| 7197 | 126

Im Ganzen a. und . | 29162/18670/47832/1802 124428919 18434 asu 19
67850 BRW 18365

1280/949
2014 na1896 — | = | — | 1747

TEY
17

ATAPA
eats eoi8A 20 14a 1168/8501892 1244

| e t

Behandelte Perſonen .

rA MEEPS pinal na
1897 . s m26120 16525 2641685108925978 1630827 65817 301[a5 04925 82916279 1209 o22l1729 1112

. j1201 | 866/2067 ) 183: : 110| 1571 1070/1704| 1180| 2884| 1512/1054| 19/7192126

Zuſammen «(20321/17391 ( 44712/1818 faoa prstno saaien 199327441
na 122892911921 1238

1896 — — — 116211131 O e T ADR xm 7i e nd
| | Il | Il | l
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Noch : 2. Krankheitsarten und Bewegung .

b. Augenheilanſtalten . Tabelle 5d .

dA EED
i

1896 , 1897. Tuber
i — —dä — — —ͤ m ] wurden in- Jahr

l 346
lie e i i,

| Krautheiten .
[LOr Sujenes | BnS | Bugang In Lauſe des Albgang Veſtand ] alg ån benmit

. Jahres behandelte ſtie N im Laufe | Jahres im Laufe | Schluſe ſtalten verbunde⸗

| ( Wegen der Bezeichnungen Fälle Jahres des Jahres ] behandelte Fälle des Jahresſd . Jahresſ nen 43Augenheile

|
a, und b, fiehe Tabele 5c. ) PUSA I| Liate i | | abtheitungen *)

| = Tia | mappe en 3 I a | gäe behandelt

| Epe TEJBE TE | E | B
| = Ea i ERR eT ASET

|
| S | °| 8 AE E ROTS ESPE Pm wabl. auf.

l 9 RUTE

| Erkrantungen
ae

eirik Fälle .
i a Ii oa B a J ir ,

| ber Mugentideri . “| af: 22| 16l: :38| | —| 27: 28 28 23 51] 28 22 = i
| .] 20 210 41 — Tu 28

14 28k 14| 37| 23| 14| DPEN A

| ġ i k ||
| n Thränenorgane ; aJ 16) 9) 25 2/ —i . 6j 19 8 19/027 7 19 0

|
i .l 16] 15) - 31| —

1j
13|, 14| 13| 15| “28. 18| 15)

18| 88/51

| m Orbitalgebitde . ; aj, 3 2 Sf — i — | 10 3| 10| 3| sl 8 8 2 —
200

| b, 3| $ aeea S gl -31.1 N 10 8l al R S 9) X1): 20

: N.
| „ Bindehaut .| af- 81/ 87 68| 8/ —] 88/31 ) 836| 81i e7 3431 / 2 — 42 ]

g b| -es| 49| 112) al- al asl - 63 ) 78) abisal ia| bal cal af
3 3 9

| m Gorea . . .| a| 221/228 | 447| 6f 4l 2111289] 217 | 2431 460] 2111287 ‘6 6f
zo

.j 139/129 268| 4| 5| 148/184 ] 152 139 291| 143136 “5| | ”
h ai

„ Iris . a Bs 81[ 2 afas Ba 45 60 105 ao a a S oa
.j 26| 26| 2f 2

1 safol . sa| 20) oaf ssjid 1j s|
“ i S

b Da ay z H x% |
„ Chorioideg . . .] 28] 26 54 2 2l 283 22 25 24 49 24| 28) 1| 1 à p

:
Dla SLO TAES ] em TE 816 8 240 14 grejer bded

„ Retina mit den | anay | |
|

Gepneroen i afa dO Zapia ] A8) 38 51i 8990 ) A7) 86i ] S ,

I| bd sal tO aa al digol aile aah ashesi ania ] apinat ]

des Qinjenfyftemg . a. 1101128 | 288) 5
| |4151,87 % ise) 91 47l 153 91) s| =

bf 73| s4 107001
2| 87| 48

ös| "5o t18 65| ssj " s| 2 Sy cS SS

n Giatörpers . aj 9) 1| 10f - - | —I . 10) 83| 10) 3l 13l iid a
bd aof skoas oal ] 14

esl 10 aloa ae % — “ „

der Augenmuskeln . .] 26| 15) 41| — þa | | | 80 38| 80| 38| 68l 29 38 1| e

Een B
bj 22/20 } aef +| —] 28) 18/023) : 18) a1] 21] tef 2| — i R Pa.

üldungen des |
Babs i

af
asl epe aojoej l ael oaf asfi: operons ) Sfi I

iel af a
a S S goi = t 1 . T i oa aial dg fna f

Verletzungen des | | Mo |

Bulbus . ad 1471 181. 1651, 2| —] | 121| 15 1284- 15| . 1881 121| 151., 2 —

b| 60
È

60[ ( — g8) iol Bof 10} 69l B7) ro 2f 93s t2

i r a | | |
| Refrattionganomalien aj 6 8 14 —| —| 18 A81 18) 181 “8U 12/18 1 =

bjo ol, aks afsal re) al exeko ale ofsas ] % ma nA

| Akkomodationsano⸗ | |
| malien , Glaueom | | |

|
und Sonſtiges . .] 181118. 81l iai A at adl oai

W
| bi 6 t — i a il al C0 aighe ghara ataenda ] A 6

i i| eea
j

= j qre

3 Buammen . . A 7215691810 ] 281 18| 7401620] 777| 688/TÆ10| 738 620 | 24 13

| bj 491/549] . 840] 19| Til 520/355 / 538| 366 | s99 516/855 17| 11

i In Ganzen a. und . f1282/918/2150 ] 41| 24/1269/975/1810 999 2309/1269/975| 41| 24| 519| 479 T
| T806 . . . g dire lee =i 8p 28/1197 890/1232/ 918/2150/1191 894| 41| 24| 525l 444l 969

Behandelte Perſonen .

j | | i
1897.

a
730 545| 1275| 28| 13] 736595 764| 608118721 agape

24| 13
) | 401315 716| 18| 11] 416/315 ) 428| 336 ) 754] #11816 ] 17 11
; | miaa a a —

Zuſammen . . J1131860 ( 1991l 41 24 ( 151910 ( 192 PPn 41| 24| 519| 479| 998lf

j
1896 . "SUJ — | =epiLi ] 85, 28/1096/832/1131 860/1991 1090/886

41| 24| 525| 444l: 969

) Dieſe ſämmtlichen Fälle ſind ſchon bei den Angaben der allgemeinen Krankenanſtalten (Tabelle 5 e) einbegriffen.
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Tabelle 5 e. ce Entbindungsanſtalten .

eee nebenſtehenden Jahres
verpflegte

1

h
PEENE

darunter ;darunter |
T F p i rative ii] |

Jahre . Schwan⸗ | i ertranttenll-
Hee

Kin
gh et BRE tobt⸗ ge⸗ |

Kager- | Pene | gunvene/ | am Rind- ibere Sgk übers | davon l airea
l

|

Hi
innen |

geborene be⸗ haupt insbe onbeve| . haupt oeftorben
% geboren |

ſtorben
|

Mit öffentlichem
Cparatter. |

RA 900
|-

821 i 107 || $ |
|- E4 825 | 61 24 i

1898- 1025 980 | 944i 8> | å H 4 951 | | 50 31 |
1894 . . 1178 1056 [ 1086 6 | 8 | 3 115 aom 1084 || 61 36 |

1895 . . | 1087 | 990 | 1018 || s12
|

1 W A 999 | | . 49 | 22 |
1896 ~ . | 1279 | 1147 į 1168 ] 4 s| 1 106 |

1 115974 40 |

1897 . - . 1352 “1281 [11289 | 2 | E ees: 1101 [S8 6 1284| 01 158 32 |
b. Wit piibafehs javnt

1800 er TO BA I o7 S306 o PI E TR aS i Oe UROTI LNN, r

TOD it einer allgemeinen rankenanftalt verbundene
Pefonperg Eſtbindungzaltheilung .

1808 32 | 32 32i =. eA A || 4 | 1 82 5 7

2 &, 43 45 40 2 3 — 42 2 4

1 45 47 48i - $ } 2
per

44 2 5

1S0 : uou 43 40 43 1 Lay j oah
| 1 — 43 3 6

18963 . 51 46 5L — mam 7 — 52 6 5

amn il be Ke oal s Etan pe gesp T. B6 4

*) auil , vorzeitige Geburten ; **) Dieje £gablen find unter a. und b. nicht enthalten , dagegen bei Tabelle 5 o berückſichtigt .

d. Irrenanſtalten .

Tabelle 5f . (qämmtlich mit öffentlichem Charakter) .

Staud Krankheitsformen . 10

EinfacheSellen⸗ [Paratytiijoje| Geetene
| Epitehie| | Imheeillität, | Delirium Nicht rs

8

und Bewegung ſſtörung Melan- | Seelen⸗ a Pa feeliſche
JTdiotismus und eiſtes-] WimGanzen

f holie, Manie ) ſtörung le ilepfie Gtörungen)| K
Kretinismus krank

in den Anſtalten ] $ re Epile BW
w. m. | w. | m | w. m. | w. m.EJ w. m. A W, | m, wf m. | w. | zuf.

| PETN ] |

59) 96| 63| 81| 19 | | 325 | 218 | | 20 á | 10 1618921855/2747

m,
|

A

Beſtand zu An⸗

alang
des Jahres ] 824

Bugang
im Laufe

976 || 86|

|
|
|

|
|

|

| |

Jahres . 367 433102 59, 46016 8| 5 673922 28 9 620 56318

VehundelleFälle | | | | —

im Gangen . . 1191 1409 | 188| : 1181142 | 79 89 | 24 i | 892| 257 42618 2512012119188980 ]

Davon Fälle nachge⸗ |
wieſener Erblichkeit 661 759 71 B9 88| . 28| — ] 56 81 5 l 21, 21 853| 855/1708

Abgang im Laufe | |
des Jahres . .] 382 412 ioe 55 40 11 10] 5 59 81" 221 12) |- 4f 628520114

b 1| — i ag 18) 1] H] 1| —} 101| 84| 18 %

Beſtand am
Schluſſe . Jahres ] 809) 997

A
63/102 | 68| 29 | 19 | 834: | 226 | | 20| |4| 9| 21/1384/1398/2782

1896 behandelte
Fälle imGanzen ] 1117| 13885

(Fortſetzung des Textes von Seite h
Aus den Angaben in Tabelle 5 ) auf S . 107 laſſen ſich folgende Verhältnißzahlen ableiten :

Davon durch Tod . 32 36 LM a

|

|
i

174) 941139 80 83 | 28 | 878 | 259 || 82| | 5| 81/ : 2341904/1869/8773 |
l j | I |

|
|

bei ben algem . bei den bei den Ent⸗ bei den bei den

Es kommen Kranken⸗ Augenheil-⸗ bindungs . Irren⸗ Anſtalten im Ganzen |
an ſtalten 1897 1896 i

auf 1 A
———

durchſchnittlich Betten . 40,8 89,8 24,0 363,7 54,5 55,4 |

„n 1 Bett n Kranke 7,4 10,7 8,4 1,8 5,7 5,8 |

„ 1 Kranken " Verpflegungstage 26,0 18,7 26,2 256, 2 42,0 42,4

unb awar auf 1 männliğen Kranten 24,1 18,5 — 249,2 37,8 38,0

lon tn KODUAR d 28,9 18,9 26,2 2685 48,0 48,7

hir maͤunliche Geſhlecht 61,3 56,1 — 51,2 58,8 58,7
von 100 Kranken aufdas weiblihe „ 88,1 43, % 100,0 48s 41,2 41,

1 Anſtalt auf Einwohner . . 10994 , 349 621,2 249 729,4 218518,3 9766,0 10122,8

F
Bett raeno 269,7 0008784”„5 110405,4 600,7 179,1 182,8

1Verpflegter auf Einwohner 386,5 822 3 i 1261,3 444,8 81,6 38,6
1 Verpflegungstag auf Einwohner . 1,4 44,„0 48; 1 1,1 0,8 0,9 .



Nr . 5. 111

B. Kreispflegeanſtalten 1896 und 1897 .

Im Nachfolgenden wird eine kurze Ueberſicht tber Stand und Bewegung der Inſaſſen

in den 9 Kreispflegeanſtalten ( Geiſingen , Jeſtetten , Freiburg , Wiechs , Fußbach , Hub, Weinheim ,

Sinsheim und Krautheim ) für die Jahre 1896 und 1897 gegeben :
im Jahr 1896 im Jahr 1897

Es betrug männlichen weiblichen über maͤnnlichen weiblichen über-

Geſchlechts haupt Geſchlechts haupt

der Beſtand zu Anfang des Jahres . ~ . 1275 1086 2861 13812 1060 2872

der Bugang im Laufe des Jahres . . . 462 221 6838 466 209 675

die Zahl der Verpflegten im Laufe des Jahres 1737 1307 3044 | 1778 1269 8047

der Abgang im Laufe des Jahres . ı . 425 247 672 | 495 218 718

davon durch Entlaſſung . . . 287 63 300 | 252 59 311

E e 0 in q 188 184 372 243 159 402

der Beſtand am Schluſſe des Jahres . . 1312 1060 2372 , 1283 1051 2334 .

Nach ihren Gebrechen und Krankheiten ſetzten fih die Inſaſſen in folgender Weiſe

zuſammen : Es litten
am Schluß des Jahres 1896

männl. weibl. zu⸗

am Schluß des Jahres 1897

männl. weibl. zu⸗
an Perſonen ſammen % Perſonen ſammen o

angeborener Geiſtesſchwäche . . 188 215 408 16,99 168 203 366 15,68

Kretinismus . rdg , Leibh 0ORSA 4238 5l 2,¹⁸ 37 85eg 72 -9,08

Fallſucht . . G48 45 880 3,71 52 97 4,162 45
5

. . . . . )

erworbener chroniſcher Natur 239 354 598. 25,00 28S 085223 685 271

Geiſtesſchwächel akuter NWatur . . — — — — —

|

|
|Taubſtüummheitt . 20 82 58 2,45 26 27 pO e Saa

körperlichen Siechthumsformen . 788. 891 1179 49,70 722 389 1111 47,60

darunter
Bontas E E dT L a 1 3 4 0,17 2, 4 6 0,26
lonſtitutioneller Syphilis e 1 5 6 0,25 8 6 9 0,39
Verſtümmelung . 30 17 47 1,98

| 31 16 47 2,01

Gehirn⸗ und Rückenmarklühmung . . . 69 46 115 4,85 |
70 50 120 5,10

Alkoholismus de eio ir ia on 10 60 2,53, | 65 13 78 3,34.

Demnach waren die Inſaſſen mit körperlichen und geiſtigen Siechthumsformen in beiden

Jahren ziemlich gleichmäßig vertreten , jedoch mit dem charakteriſtiſchen Unterſchiede , daß beim männ⸗

lichen Geſchlechte die erſteren mit 60,1 bezw. 56,3 %, beim weiblichen aber die letzteren mit 63,1

bezw. 63,0 9éüberwogen .
Nach dem Alter ſetzten ſich die Inſaſſen der Kreispflegeanſtalten in beiden Jahren wie folgt

zuſammen : Es waren alt

am Schluß des Jahres 1896

männi weibl. |
am Schluß des Jahres 1897

its
Jahre Perſonen tammen ` o | Perſonen fammen 0 %

|

|
|
|

mänul . weibl. zu⸗

unter 15 2 0,08 1 1 2 0,09

15 — 29 96 97 193 8,14 95 81 176 7,54

30 — 49 320 336 656 27,66 304 882 636 | 27,25

50 —69 596 432. 1028" 43,34 595 441 1036 44,30
70 u. mehr 299 194 493 20,7s , 288 196 484 20,73 .

Die Perſonen von 50 Jahren und darüber machten in beiden Jahren nahezu zwei Drittel

( 1896 : 64,12 / , 1897 : 65,12 / ) des Schlußbeſtandes der Inſaſſen aus . Auch hier weiſen die

beiden Geſchlechter Unterſchiede auf : bei den Männern ſind die Antheile der Ueberfünfzigjährigen

mit 68,2 bezw. 68,6 / nicht unbeträchtlich größer als bei den Frauen mit 59,1 % bezw. 60,6 2o:

2. Die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1897 .

Wie aug der auf den Seiten 112/119 folgenden, aus zwei Theilen beſtehenden Tabelle

über die Ergebniſſe der geburtshilflichen Statiſtik des Jahres 1897 hervorgeht , bleibt ſeit dem

Jahr 1888 die ermittelte Zahl der unter Geburtshilfe frühzeitig ( vom 7. bis 10 . Monat ) und

rechtzeitig (kim 10 . Monat ) geborenen Kinder ziemlich gleichmäßig hinter der Zahl der in die Standes⸗

regiſter eingetragenen Geborenen zurück . Im Jahr 1897 betrug die Zahl der erſteren 59 692 ,

die der letzteren 60 522 oder 830 bezw. 1,37 / mehr ; 1896 war der Unterſchied 607 oder

102 9h; 1895 : 729 ober 1,28 ; 1894 ; 472 oder 0,5 ; 1893 : 752 oder 1,01 9/);
(Fortſetzung des Textes auf Seite 120. )
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Erſter Theil . Geburtshilfliche Tabelle

1 2 3 4 5 6 7 8 9 w ail 10 18, 4. 15., 16. 11. 448 418, 20. 1 2. 2

Es ſind Frauen

a. nach der Häufigkeit der Niederkünfte zum . . . . ten Male .

Amtsbezirke . tih
J

LS aeft BN e | N8 | Du10 . 11 12, . 18,/24 , 16, 16 ,
17, 18Juh . 20. 21. 22.

| ( 1 | gäl | liea | Di

| |
|

Engen . 128| 13 94| . 78| s48) 86/580 ] 21| 212] 19) 17 6( 5//2 2 g Tii Ara aT g

Konſtanz 306 | 257| 288 | 170 | 153 | 103 | +46| 52| -80| 18| 17| 10 1H t +): . 1 1 -

Meptirh . 79 7056 61 46 38 482) 251889 16) 7| 26 9P aa 2 FEl —

Pfullendorf 70| - 44| 48 34 28 18 26 22 18f 14 5 ( ,8 1 ( — 164f — — (

Stockach 103| 102| 77| 77) 56| . 89| 40] 26| 28| 12|. 8; |. 9 9| 2 = -

Nebettingen O | (147| 12811121781 6b) 521461 34) 20r giie abei 2 spt S — - | -

|
Donaueſchingen . 123 124103 98 72 58 49] 27 25 19 13,10 10) 1 Aek — | —| 143

Triberg 167 158 110 88 73 57 37 36 17 30 1 10 7 5( — — — - | = |

Billingen . 162| 154149 99 85 79 49 41 3721 ( 13 12) 5 5 —ap 1 —] - 7

Bonndorf 82 62 75 65 36 27 25, 12 6 610 4 — .— Amal

Säckingen 107698 ) 761 76| 58 | 14E 39 22 18 ( 5 8 2ʃ — - l i A a

St . Blaſien 58 57 41 8827 20f 9 7 11/ 6ſ½88½1½ %Pοαοαο IL bhrsirarr 2
Waldshut 157| 170| 155 | 125 99 62 44 32 22 17 60 802 % % ( E¶ —

Breiſach i41) 127 91 73) 40| 41 40 t ) 18t si Bl- shoakoisiutita pipii ½

Emmendingen 818| 254 | 241 | 202 | 155 | 1221. 90)" 58" 871 " 22 | 12| 15) 1. 5) 5 Wiman l — — — 7

Ettenheim 110
93| 102| 83| 411187 421 17| 15118 ) 8| 5| —] < Ihat 2l rah A

Freiburg 568| 464| 387 | 284 | 208| 147 | 122| : 69| 88| 38 | 20 | 14 11| 4 5 1/ —( — — — —

Neuſtadt 92| ; 70| 62| 58| 55 | 94 | 30 18] 15 ] 7 6( 30 2½2/1 — 41 + 4

Staufen 97 87 72 55 51 26 22 12 9 6] 5/ 1/ 2 3 —— ] . — —

Waldkirch . 1660111/101 / 88
Tis

53 47 37 26 19 L08 4B ath imka til —
— a

Lörrach 394) 229 208 146 112] 73 51 44 28, 15 12 12 5, 6, 1 te dal ml -

Müllheim 138 108 77 ] 75 46 27 28 17 8 8] 25 13 ( — 2 NA

Schönau 97 87J 76 68] 48 37 18 168 6 3 — 2½½14 ( — ata peyi

Schopfheim 167 137126 81 61 47 32 26 12 gibighketjt Ha Mi irdi iaje = a

| |

Kehl 206| . 162| 124| . -83| 68| 60| 40| 23| 19 149 9 2 12 — ( 1 — — — . — A

Batti 222| 281| 190 | ,140| 120,| 88| 74| 50| 41| 24| 16/ 16| . 7 ) 4z - | = | -

Oberkirch. 1841.. 69| - 98 : 86 : 48 | 47 | -28| 881 254 161 1268 | S Bhinse A

Offenburg 407| 339 | 235 | 220 | 145 | 122 | 85| 61| 8888 | 12) 14| 11, 7) 5 1 1 ` 1

Wolfach 155 1260 85 106 76 6551ſ37 25 22 1514 5 80 3 — 4 gui jii

Achern . 135137 115 102 ] 60 57 52 280 1819 10 63 5 — 2 — . — —

Baden 182| 164/128 | 934 - 78 ) 66| 40| 89| & 8 ] : 7 Ske ] 1 2i —lr A

Bühl . 186| , 163| 128 | 128 | 100 |, 76.|. 60| , 471 . 28 87| 18| 6 R O AR E

Raſtatt 899| 847| 299 | 227
|

193 | 181 | 1071 87 48) ag Teros ) ap puno a j a A

Bretten 185 1380 111 105/ 80) 70) get 40l 241 i8) ohomcapiahi ] fip e A

Bruchſal 428| 885| 351 832 | 245 190 ( 156131 95 65 20 88 188 9,6 ( — — 1/ —

Durlach 840| 250| 256 | 191 | 1641135 ] 88| 751. 601 89 18, 14) 1 7" 8" 2 1 11 - a

Cittingen . - . | 195| 187| 186 | 118| 75| 76| 58| 51) 44| 2 12| 12/ 6l 5| 23 1 2 — — —

Karlsruhe . [1032| 836| 638 | 466 | 342| 274 | 171 | 187| 94| 58| 28| 29| 14| 6; 7| 23| 3| 1 — S

Pforzheim . 649} :519| 878 PO
13

182 l3 11tl 80 : 65 : 80h21 , 8 9T D B a Ha

Mannheim „[ 1229/1115 | 882| 723.| 497.1 897 . | . 257 | 185 - 114 |; 96,61 50/25 18) e . 1 242 |- 1

Schwetzingen. 2830 269 251 203157 130] 92 76 53 43 18 26 11) 8 . 8 . — — — E

Weinheim . 202| 167| 152 i i aal 591 BAVIT ) AIMRI nS Jopi iep jid adii | -

Eppinger . 104 117 95 86 67 40f 35 31/ 1615 IAG g L e) a

Heidelberg 895 687 478 349274225 160 128 6960 . 38 82 106 / 42 ( — ( . — ( . ——

Sinsheim 286 198171145 109 107 75 40 4082 12l 19,60 2 4( 6( 121/ — ( —

Wiesloch 163) 136| 180
118/103

81l 560 621836128 7 14/ 7 2 4, 2 — H
| | | |

| pa |
|

|
| lo

f i
f t

FEET

f

Í

BE

EPF

HI

ERFA
7

F

t
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Nr . 5 113

für das Jahr 1897 . Erſter Theil .
. A „ 2 80 31 3 3 34 35. 3 A87 38. 309. 40. 41 42 43

" iebergetortmen Zahl der
m — — — m ;

- t
Kinder :

b. nach der Baht der geborenen Kinder e. nach dem Fruchtalter der Kinder „
n einfacherſſ mit

| | _
mii [borbem Tten | vom7. bis 10. | im 10 . Monat im | Caen Nach

23
—. Geburt Zwillingen Drillingen [ Monat ( un⸗Donat (rii itig) eechtzeitig ) Gan - "R elige Geborene den

A A ha Rinder! aya . [ inber a Kinder eitig) [~ Sinter
i

| Kinder ifte, | {prle | Stanbeg-
ey benf übers [ FM] iher - ibere Pmea io b | über⸗ zen (epika ba T Srl regiſtern
tehe tami| Haupt | ropt haupt todt haupt tobt ee inbermi lebend

|
tobt || haupt |

lebend | tobt | 37) A
|

i | |
Eesi 600] 20| 11 3i — | — | 11| 12 | 24 | 22 e| 576) 577 . 6 ] 611 goof. 910 . . . 613

11407 ( 1 — — 25 2569 5816 ( 13271309 2714211386 1410 1426E
oal rE e E a e a e ia 119 iaga aaa) Bol Ai JE6e473 ( 171P
332 lr 9 a l q al 3th 313 siH808ir sop) f 84t 884[ 343 ( 343

a 688 ge 9] 1a e| 18 184) 29) 244 7 550 539| 152| 5921 579| 588 - 590
E TI gel, 8 tel 9) a. 27 ] 20410 ] 6864, 682| 9| 722i 716[ 721 [758

| |
E 20 ano ] ai 232645 45 ( 667 664 9 735 712 [ 722 1720

802f 669 2 — 16) 16 421 89] 4 753 74i 20°] 811 ) dos 804648
Pict 896) 38) 19 Sit ] ETC ini 44) da 4 854| 851| 19 | 915| 9s | 917| 919

|
— > | | 209 Q|$ 1409 ) 161. € lamed Bh Sdh 12e 184 L893 , 388. .4 4131. 4o5 | 410 | . au
Tp S 16 [ 5 f1 — [— 2f 218 18] 580 52411 550 gas | 5581583

P eaS, ds Yei <] 8) fi ef bi a270 20 ] a) 284 ) 376 | 2820286
EESIN e1 ell la —| 16| 164 48| : 3610 848f s8351 ref 9021 ŝs6 | 89734 - 901

| y
| |

E =a 589 44l, 10i Bel e 1616 Slok 28 5552 584| 26-f; 599| ; 583 | 593,599
11521 76 14 4 1 à 80. 30.1. CLJ. 58 12

|
1445 1416 | 38. | 1586 ) 1506 | 1522 | 1529

=p 564) tsje °) i 1
T L Eg 137 10 4 556| 552| 570 569| 575 | " 5s0

—| 2294] 187 |083] 8 [ p 78i 78 ' 108 92222146 | 2128] 40 f 2827 | 2249 | 2282 ]"2393
e ea | — | 10| 10 | 82| 29| 4 | 403| s397] 10 | 445| $85 | 440| 44

C
=A 488) 16ļ - 10, ) Ader lead Gh edi 80i 3t 3il412 . 410 :f. 448i 442 | 452 | 462
1785 2711 8 eri 5 5 84 80, T 707 | 697 ].18 746. . 141 | 752 | . 752

| | | |
T ~ ]1228| s4| | 15 | 5 | — | — | 19| 19 | 84 | s1| [ 1185 | 1163 | s3 | 1288) 1319 | 1284 | 1246
- ~ 585] 2 107 a S 8 8I 88 s6 71 49914961 a 4i 5451. 537 547 554

456 33c 8c) acos - ea mie 27 22f 6 430[ 42711464 ( 457 [ 4654768
701/ 3410 1 — ( 1212 87 30 10 662 6586 13 TILI 699| 709 | 209

Ea i826) ael 7 | ii —
4 24| 24 | 384| 31| 5) 774| 26217 832 | $08 | 815 | s815

—( 11210 arl 15 | a4 1 | 1f 17/17 ) 44 | 38 | 1101165 | 1153| 24 11226 1809 | 1226} 1228
LITA 615| 37| 7| 2| — | +f 20/20 } 21 | 18| 8 581| 572| 16 | 622 ) $021 60 %| sos
<

|= [ 1720 | s9} 21 | 3} 1 | —| 34| 85| 50 ] 45 | 18 | 1658 | 1628 | 44 | 1742] 108 1730 [ 1758

y
777 aei 1d is ] 11 80 | 30] 5} 755| 755] 14 | 796 385 | 804 | 820| j |

Rl |
} |

$Lo 73V 24 |c14of a] 1L 11 22/ 23 2 718/ 717f12 751/ 740 [ 754 7527
846 366 3½ — — 1818 20 126 814 60716 852/ 834 | . 840 . 1841

. 885 gt L E E ee LTT 23 224 . 962 947| 23]. 996] , 985 | 996 | 994
41948 87 190] 2I — PJ 41 ] 43l 62| 61]1s | 18641846 ] s3 11987) 1926 | 1948 l ive2

| |l

LL ai 820 46 ( 122 —| 18/18 | 20| 17] al 800| 786] 25 | 838 | 820 | 882| 828
L 2452) 80T 28i Wi oT 43| 48 | 62| 6211628752867 30 f 24801 3437 | 2465 | 2479
EETA RET 97 25 6 Z — 444663 561215451516 45 165211808 | 1631 | 1666

Aa 948. 30 ler Badinad ore dal r Uilkelibe Alr Shas 920 -15 fo 95L 044 | 952| 968
T

[ ~ 4092 | 237| 43 La 3 {28 | 134 ||174.| 152 | 34 | 8886| 372988 | 4138] 4010 | 4053 | 4171
—2730167 8517 8 T 108/108 | 981" 84 | 22 | 2565 2526| 63 | 2766 ] 2558 | 2695 | 2745

1
||` |

a | [ 5548266 |720 >18 DOE Fig aas teh V188| 88 15307 sanela 5615 | 5472 | 5544 | 5649
11603 ] 50 2911 % — — 2828 45 4017 1559 1551 | 25 | 16832 i604 | 1688 | 1642=| 980): 44 l ; 14 2 — — 181s 22 20 4 904 892 24 [ 944 926[ 940osö

m et to PRLE 0 | pe
4, 629,1. 81I 14 . ( — — ( 22 22ii 18,1 18,1) 3 608. /608 ; 1\ <6if- 6480 : 8621 | 685 | 635
~ | [ 8876/196 ] 44 | 161 — | — 1 99102 | 166 | 146 | 83883155 | s3106/ 77 | 8420 3821 | 3862 | 3403
Lpa 92 4l 14. = l ml 24 l da l 851. 80) . 91 1147 ) /11831 ] . 28 1206 1182 | 1196 | 12025 er epas n i ppa so | 19) re) af 882| s71) ss 1 940 ) bor | 914 l oro

| | e Lry | Ea || | || | E | ER I | |
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Noch: Erſter Theil . Noch : Geburtshilfliche Tabelll
1118129. 08 14. 15 16 17 18 19. 20 21 .41 2 3 4 % 6 B 10

Es ſeind Fra

Amtsbezirke,
Kreiſe ꝛc. a. nach der Häufigkeit der Niederkünfte zum . . . . ten Male .

und 7 pr ena r iE jt
4

i
=

Oroğherzogthun | 4. [ H2 | 3
|

4, 4 . | 7.
|

9. |10: 11. 12. 15: DUN
akai | I | | | L | i

Noh : Amts - | | |
|

|
| | | |

5 | | | | | |

bezirke : | | |
| | |

| |

Adelsheim 94/ 77 64 51/ 44 27 19 14 6 7 -= lo 2 |

Buchen 129%: 138 | 122| 112100 } 76| 62 38 8| 12 (ië ja

Eberbach 110
86 70 77 49 50 480 27 15 4 r| 1t -

Mobah 207 157 133 126| 108| 78) 55
|

30 21| 14i 1 3/3)
Tauberbiſchofsh . 290) 210| 202 | 175) 141| 187| 90

9
47 28i 17 5

|

Wertheim- 124 . 95 65 77 64 50 21
|

9| D —| >]

| | | |

Kreiſe : | pai
|

|
Konſtanz 833| 709 | 625 498| 387| 286| 220 123| 62| 41 22 1410

Billingen . 4524: 436| 362| 285/230 135 79| 37| 82 H 7i ati

Waldshut 404 382| 347} 304| 2204152 } 117 57 24| -18 2| 3|
| | | | || |

|

Freiburg - 14871 1206/1006| 838/620 ] 450 398 153 61| 49 14 4
Lörrach 696| . 561' 487 | 370} -262| 184| 129 56 25| 23 h8 ] a8
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(Fortſetzung des Textes von Seite 111. )

1892 : 762 oder 1,08 ° l ; 1891 : : 590 ober ebenfalls 1,05 ° ; 1890 : 564 ober 1,07 , 1889 : 890

oder 0,72 h , 1888 : 583 oder 1,01 Y, 1887 : 587 : oder 1,0 : , während er zuvor , wo nur die

unter Beiſtand einer Hebamme erfolgten , nicht aber auch die ausſchließlich von Aerzten beſorgten

Niederkünfte angegeben wurden , nicht unerheblich größer war ( 1886 : 1126 oder 2, %, 1885 . :

790 oder 1,86 ) . Es läßt ſich alſo annehmen , daß die mit Hilfe von Hebammen oder Aerzten

erfolgenden Geburtsfälle ziemlich vollſtändig zur Erhebung kommen und der vorgedachte Unterſchied

nunmehr weſentlich aus Geburten beſteht , bei denen keine Geburtshilfe oder geburtshilfliche Be -

handlung ſtattfindet .
Außer den frühzeitig und rechtzeitig Geborenen begreift die gegenwärtige Statiſtik aber auch

die un⸗ oder vorzeitig ( vor dem 7. Monat ) unter geburtshilflichem Beiſtande erfolgten Geburten ,

welche bei der vorhergehenden Vergleichung nicht berückſichtigt ſind ; deren Zahl belief ſich 1897

auf 1350 , ſo daß die Anzahl aller geburtshilflichen Geburten 60 259 betrug . Unter den

Niederkünften waren 1350 unzeitig , 2191 frühzeitig und 56 718 rechtzeitig ; auf 1000 Nieder⸗

fünfte famen mithin 22,4 unzeitige , 36,4 frühzeitige und 94172 rechtzeitige .

Unter den niedergekommenen Frauen waren 12737 ( 215 %) zum erſten Male , 10744

( 17,9 h ) gum 2. Male , 8859 ( 14,7 o ) zum 3. Male , 7356 ( 12,49 ) gum 4. Male , 17257

( 28,6 9 ) zum 5. bis 9. Male , 3081 (5,0 fo ) gum 10 . bi 14 . Male , 275 (0,5 ) zum 15 . und

öfteren Male , von legteren 4 zum 20 . Male , 2 zum 22 . Male und 1 zum 25 . Male niedergekommen .

Nach der Geburtslage wurden von den früh⸗ und rechtzeitigen Kindern geboren

in Schädellagen . . . 57 096 oder 95,55 h , davon todt 1053 oder 1,84 a

„ Geſichtslagen 286r ie 0,46 „ 5 J ae. -n 18a a

„ Beğenendelagen . . 1445 „ 242 „ j 4 2697 y. Iera

AKuerlaen bo i 792 h, 133 „ Š Ý 269 „ 83,06 „

„ unbeſtimmten Lagen . D3 Y Otil v y Baiia

Aehnliche Verhältniſſe fanden bei den Geburten der vorhergehenden Jahre ſtatt .

Die Zahl der geburtshilflich Todtgeborenen war im Ganzen ( immer noch abgeſehen von

den unzeitigen Geburten ) 1655 , die der Lebendgeborenen 58 037 . Jene machten 2,77 hy aller

Geborenen aus ; in die Standesregiſter dagegen wurden nur 1604 Todtgeborene eingetragen ,

welche 2,35 j , der ſtandesamtlich Geborenen ausmachen . Auch in den Vorjahren kommt ein ähn⸗

licher Ausfall vor , woraus zu ſchließen iſt , daß ein gewiſſer ( allerdings recht geringer ) Theil der

Todtgeborenen regelmäßig nicht zum Standesbuch angemeldet wird .

Die Ernährungsart der Neugeborenen iſt für 2003 Kinder ( 3,45 ½) niht angegeben ;

von ben übrigen Kindern wurden 45 369 oder 78,17 l geftillt , unb zivar 45180 oder 77,84 fo
von der Mutter , 189 ( 0,33 ) von Ammen ; 10665 Rinder ( 18,38 ° ) wurden niht geftiltt .

Auch dieſe Verhältniſſe haben ſich gegen die Vorjahre nicht erheblich verſchoben .

Was die Art der unregelmäßigen Geburten und der operativen Eingriffe anbelangt ,

ſo ergiebt ſich dieſelbe aus der folgenden Ueberſicht , welche auch die frühzeitig Geborenen begreift

und für 1897 bezw. das Jahrzehnt 1888/97 nachweiſt, wie oft die Mutter ſtarb und wie oft das

Kind todt zur Welt kam .
1897 Durchſchnitt 1888/ͤ97

Alle auf 1000 von den j 22 den 9 ý von den von den

Es kamen vor
Fülle

Geborene serii
lo Toen lo. | Säte aola Manen o Rinben 9 /

Rabelſchnutvorfall . . 244 4,o5s — — 146 59,6254 4½ % — — 145 67 ,

fehlerhafterSitz des Mutterkuchens 161 2,7 20 12,4 79 47,8 165, 2,92 20 12,1. 70 42,4

Fraiſen ( Eklampsie ) 67, DIL 19. 12E . — 58 1,08 12 20,7 — La

Gebaͤrmutterzerreißung 7 0,12 648 86 , — 10 ' 018 8 80/o — —

künſtliche Frühgeburten . 60 1,00 Latok EEE Dir 18 5714o 2 1888 TPI 19,8

Bangengeburten +. < . ~ . 1629 - 27,03 8 0,8; r110 & 6,8 +| 14207 : 2518 ; 15 811 : 0 % 79

Kenbung anf dt Ropi i i o 4A 073 ~= 1! 169 44 OEIT D 9 20,5

Wendung auf die Füße 929 15,42 34 3,9- - 802 , 32,5 846- 14,98 . 29 3 , 287 83,9

Ausziehungenbei Beckenendelagen 703 11,67 40 , 99 14,1 611,410,61 4 0 , 124 20,8

Verkleinerung des Kopfes . 50 0,83 ee og pon — ANOA 15 Sap sS

Zerſtückelung des Kindes . . 10 0,ꝛꝛ — — 12 0,21 2 16,7 ) — —

Nachgeburtsoperationen . . 1600 25,55 19 1½ —. 7 1455 25,75 32 2,2 — —

Kaiſerſchnitt an lebenden Müͤttern di 032 3 429 . 148 4,0,o7 2. 50,0 , 14 25,0

Kaiſerſchnitt an tobten Mütterrn . — — — — — — 1 002 — — 1 100,0 .

g
Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .
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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898. Nr. 6 .

Inhalt : Die landwirthſchaftlichen Anbauflächen , die Ernte und die Ernteſchäden des Jahres 1897 .
mnanaa

Die landwirthſchaftlichen Anbauflächen, die Ernte und die Ernteſchüden des

Jahres 1897 .

( Vergi . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 8, Seite 149 ff . )t t

Nachſtehend werden die Ergebniſſe der im Dezember 1897 in den einzelnen Gemeinden
des Großherzogthums vorgenommenen Erhebung über den landwirthſchaftlichen Anbau und das
Ernteerträgniß im Jahr 1897 , wie ſeit 1865 alljährlich , zur Darſtellung gebracht. Und zwar
enthält Tabelle 1 ( Seite 124/127 ) eine allgemeine Ueberſicht der Kulturflächen und der nicht
ertragenden Flächen, Tabelle 2 ( Seite 128/158 ) eine ſolche für die den einzelnen Früchten und Kultur⸗
arten gewidmeten Flächen und deren Ertragsmengen . In beiden Tabellen werden die betreffenden
Angaben für die Amtsbezirke , Kreiſe , landeskommiſſariſchen Bezirke , für natürliche geographiſche
Gebiete und das Großherzogthum gegeben ; für das letztere ſind die gleichen Zahlen aus den einzelnen
10 vorhergegangenen Erhebungsjahren und für den Durchſchnitt aller 33 Jahre bezw. die fünf⸗
lährigen Durchſchnitte der geſammten Berichtszeit dargeſtellt . Den zwei Haupttabellen 1 und 2
folgen acht kleinere Ueberſichten . In Tabele 3 ( Seite 159/160 ) wird die Benützung der Reutberge ,
des Streulands und Torfmoors im Einzelnen nachgewieſen , Tabelle 4 ( Seite 161/162 ) enthält
die Preiſe der Handelsgewächſe , der Kartoffeln und des Weines ; in Tabelle 5 ( Seite 168/164 ) find
die in der Spalte 48 der Tabelle 2 zuſammengefaßten ſelteneren Gemüſe einzeln dargeſtellt ;
Tabelle 6 ( Seite 165 ) giebt eine Ueberſicht der Flächen und Erträge der Hauptkultur⸗ und Frucht⸗
arten für die einzelnen 33 Erhebungsjahre ; in Tabelle 7 ( Seite 166 ) wird eine Nachweiſung über

die Ausdehnung und die Erträge des Rebbaues für größere Rebgebiete im Laufe des Berichts⸗
jahres und für die vorangegangenen Erhebungsjahre gegeben ; Tabelle 8 ( Seite 167 ) zeigt den

Stand der amtlichen Flächenvermeſſung und die Art der Flächenangaben ; Tabelle 9 ( Seite 167 )
giebt die Ereigniſſe an , welche die Ernte im Jahre 1897 beeinträchtigt haben , und in Tabelle 10

n 168 ) endlich ſind die durch Hagelſchläge angerichteten Schäden beſonders zur Darſtellung
gebracht.

Im Folgenden werden die hauptſächlichſten Geſammtergebniſſe der Erhebung von 1897
unter Vergleichungen mit den bezüglichen Zahlen der Vorjahre in üblicher Weiſe hervorgehoben .

1. Anbauflächen .

„ Die Geſammtfläche des Großherzogthums beträgt nach Tabelle 1 : 1508 100 ha . Von dieſer
Fläche entfallen auf die elf natürlichen Gebiete , deren Umfang hierunter durch Beiſetzung der

zugehörigen Landestheile bezw. Amtsbezirke und Theile derſelben näher angegeben iſt , folgende
ntheile :

Gebiete : Amtsbezirke . ie
ue à D,

Konſtanz , Stockach , Ueberlingen ; Engen ohne die im Donaugebiet gelegenen I} 1Saa50
j

8i
I laoSeegegend

( Gemeinden ;

| Billingen , Donaueſchingen , Meßkirch , Pfullendorf ; die im Donaugebiet ge⸗ | 141 080„ Donaugegend
Ulegenen Gemeinden von Engen ;

8. Süblicher St . Blaſien , Bonndorf , Schopfheim , Schönau und Neuſtadt , Waldshut und

Sch Ate wald Säckingen ohne die im Rheinthal und Klettgau gelegenen Gemeinden ; von [ 199 470
hwarz Müllheim und Staufen die im Gebirge gelegenen Gemeinden ;

4. Mittlerer umdf Triberg und Wolfach ; von Freiburg , Waldkirch , Emmendingen , Ettenheim , |nördlicher Lahr , Offenburg , Oberkirch , Achern , Bühl , Baden und Raſtatt die im Ge⸗
Schwarzwald | birge gelegenen Gemeinden ; |

Bà. XV. 1898, 18
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ha

Breiſach ohne die in der Ebene , von Emmendingen die am Kaiſerſtuhl ge⸗) 14690

| Tegenen Gemeinden ; j5. Kaiſerſtuhl

6. Obere Rhein⸗[ Lörrach ; von Waldshut , Säckingen , Müllheim , Staufen , Freiburg , Breiſach 111180

ebene \ die Gemeinden im Rheinthal bezw . in der Rheinebene ;

7. Mittlere Kehl ; von Waldkirch , Emmendingen , Ettenheim , Lahr , Offenburg , Oberkirch , 158 . 530

Rheinebene Achern , Bühl , Baden , Raſtatt die Gemeinden in der Ebene ;

8. Untere Rhein⸗J Karlsruhe , Schwetzingen , Mannheim ohne Schriesheim; von Ettlingen , Dur⸗ 186 220
ebene Ulach , Bruchſal , Wiesloch , Heidelberg , Weinheim die Gemeinden in der Ebene ;

9. Pfinz⸗ und Pforzheim , Bretten , Eppingen , Sinsheim ; von Durlach , Ettlingen , Bruchſal , J 135 530

Kraichgau Wiesloch die Gemeinden im Hügellande; aa

Adelsheim , Tauberbiſchofsheim , Wertheim , Mosbach und Buchen ohne die 160 590
10. Bauland

| Gemeinden im Odenwald ;

f Eberbach ; von Mannheim Schriesheim ; von Heidelberg u: Weinheim die Ge- | 79 610
II . Odenwald meinden im Gebirge , von Mosbachu .Buchen die Gemeinden auf buntem Sandſtein

Die Antheile der natürlichen Gebiete an der Geſammtfläche des Großherzogthums ſind demnach

recht ungleich ; es entfallen nämlich auf die Seegegend 8,26 / , auf die Donaugegend 9,35 , auf den

ſüdlichen Schwarzwald 13,28 , den mittleren und nördlichen Schwarzwald 16,37 , den Kaiſerſtuhl 0,o7 ,

die obere , mittlere und untere Rheinebene 7,37 bezw. 10,51 und 9,os , den Pfinz⸗ und Kraichgau 8, o ,

das Bauland 10,65 unb den Odenwald . 5,28 fo:

Nach der Benützung vertheilte ſich die Geſammtfläche in den Jahren 1878 , 1883 und 1893

als den Jahren beſonderer Flächenermittelungen und im Berichtsjahre in folgender Weiſe :

Landwirthſch . Fläche Wald | Zuſammen Kulturfläche Sonſtige Fläche Jm Ganzen

Sabre : ha lo ha ho ha h ha h | ha lo

1878 886 310 59,85 526 770. . 35,59 | 14138080 95,4 67500 4,56 1480580 100

1425970 95,47 || 67500 " 4,53 | | 1493470 100

1482810 94,97
|| 75790 . 5,03 - | | 1508100 : 100

1430 . 270 94,84 | 778380 . 5,16. | | . 508. 100: 100 .

1883 889990 59,65 | 535980 35,82 |
1893 878880 58,27 : | 553430 36,70
1897 875 690. 58,07 . | 554580 - 36,77 |

Hiernach Hat die Landwirthſchaft nahezu %, die Waldwirthſchaft etwbas mehr als ½ der

Geſammtfläche inne , während die übrige , keinen Ertrag gebende Fläche nur 4½ — 5 ausmacht .

Die landwirthſchaftliche Fläche hat von 1883 auf 1893 ſowie von 1893 bis 1897 eine

Verminderung , die Waldfläche ſowohl bis 1893 wie von 1893 —1897 eine nicht unbeträchtliche

Zunahme erfahren , während die ſonſtige Fläche ſeit 1883 ſtändig geſtiegen iſt . Zum Theil

beruhen dieſe Veränderungen nur auf Berichtigungen , die durch die Ausdehnung der Kataſterver⸗

meſſung herbeigeführt wurden , zum Theil entſprechen ſie der Wirklichkeit . Die Waldfläche hat in den

letzten 20 Jahren thatſächlich auf Koſten der landwirthſchaftlichen Fläche, insbeſondere des Reutfelds

und ber geringeren Weiden , zugenommen , ſo daß eine Abnahme des landwirthſchaftlichen Geländes

ſtattgefunden hat . Andere Flächen , die bisher als Reutberge geführt worden waren , erwieſen ſich als

Oedung oder Unland und mußten daher bei den ertragloſen Flächen eingereiht werden . Letztere

haben auch durch die Erbauung neuer Eiſenbahnlinien und Straßen , neuer Wohn⸗ und Fabrik⸗

gebäude ꝛc. , die vielfach auf Koſten der Kulturflächen entſtanden , zugenommen .

Die Kuͤlturfläche ſetzte ſich im Näheren wie folgt zuſammen :

| Davon | |
uumdtoichſhaftiche ner eitie gen , Walb

Jahre Fläche Fläche
berge ) | Ganzen

ha | ha ħa | ha ha

1878 886310 | 861000 25 510 326770 | 1 418 080

1883 889 990 | 864100 25 890 |
585980 ; || 1425970

1893 878880 "| =. 857970 20910 . 553 430
|

. 482 310

1897 875 690 | 856 590 19100 | 554 580 | 1480270 ,

y einſchl. ber als Acker, Wieſe und Weide genutzten Reutberge . ) ausſchl. der als Acker, Wieſe und Weide genutzten Flächen

aber einſchl. des Streulands und derTorfmooke. 5 ji ! e Nainen
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Nr . 6. 123

In den folgenden Ausführungen wird zum Behuf der Vergleichung mit früheren Jahren allein

die eigentliche landwirthſchaftliche Fläche berückſichtigt . Für dieſelbe ergiebt ſich in den

zuvor ſchon betrachteten Jahren folgende Nutzung :
Zu⸗ oder Abnahme

egengeg
; ` 1878 1888 1893 1897 1878 1898

Art der Nutzung : ha 0% ha 0% | ha o ha 0% ha ha

Ader ~ . . . 574860 66,83 | 572 090, 66,2 | 563280 65,6 | 556 890 65,0 | — 17970 - —6390

Wiefe . . . 189220 " 22,0 . | 195780 22,7; | : 208 51023,7 | 208 180 -24,3 | + 18960 + 4670
Rebland . . . . 21720 2,5 21620 2,5 20 020 2,3 19 690 2,3 — 2030 — 3830
Gras⸗ u. Obſtgärten 14470 1,7 | 14990 1,7 15 980 1,9 [16 910 20| + 2440 + 980

Kaſtanienwald . . 950 On 960 01 680 0,1 560 %h½ 199ͤ 120

Stündige Weide 50 780 . 6,9 . 58 550 . . . 54 500 . 6 , 54560 . . 6 — 5420 . — 140

Im Ganzen 861000 100 864 100 100 857 970 100 856590 100 — 4410 —1 880;

Darnach haben die Ackerfläche, das Rebland und die Kaſtanienpflanzungen in neuerer Zeit eine

immerhin etwas größere Abnahme erfahren , während die Wieſen und die Gras⸗ - und Obſtgärten
ſich ſtändig ausbreiten .

Nach der Benutzung des Ackerfeldes waren

a ithin betrug die £ ~

i im gae
a

Ea ES
1878 1883 1893 1897 1878 1893

ha ha ha ha ha ha

nicht angebatt . 27 460 25 360 21 830 20890 | — : 6570 — 940

angebautet 6547400 6546 730 541 450 586000 | — 11400 — 5450 .

Es hat alſo das brachliegende Ackerfeld feit 1893 fih weiter vermindert .

Das Ackerfeld , ſoweit es angebaut war , trug die folgenden Früchte :
Bu - ( + ) oder

Im Durchſchnitt Im Jahr Abnahme ( —) gegen
1865/97 1896 1897 1865/97 896

ha ha ha ha ha

NE E , BEE d EOU VS 34 850 84960 — 1070 + - 110

Gel ERAD i, GEN 75
540

58960 ` 58880 — 16660 — 80
; h fRoggin is l taue Log . | 4082 43 100 43 460 640 ＋ 360

Wintergetreide Eintorr . 490 810 800- rent 180 Hoad
Hintergerſte 84 . 1660 1550 1240 — 420 — 310

MOr s i bate Er 21 490 20 970 21400 — 90 + 480

178030 159 740 160 300 — 17780 560

Sommerweizen 2 290 3 650 8820 ＋ 1080 — 380

[ Sommerroggen 1810 1720 1780 — 80 + 60
Sommergetreide ] Gerſte 58 930 60 570 59 370 ＋ 440 — 1200

und andere Haferr . . 509860 67 500 67570 ＋ 7710 70

é
a alaen l aare kean . mala L Gaas 16 l0 a aO = N

ommerkörner⸗Hülfenfrüchte. . . . . . 2910 2 650 3450 345e 400 — > 20

früchte Wais , ane e ae oe TIA 2 660 2 240 2150 — 510 — 90

Buchweizen und Hire . 490 230 210 — 280 — 20

Buchweizen ꝛc. als Nachfrüchte 9 17 2 ë + 18 + 5

188 . 140 a 1145. 880; p148 010 Aii ATO — SR

RWM ai . JERU g MON, 8 . | tag aao 871900 " See R705 G ABgo : -a

WAE i fais Hauptfrucht . . 88010 92 210 93 440 ＋ 5430 ＋ 1230
Jutterkräuter

. , Rachfruht . . . . . 17890 18110 17150 740 — 960

105900 110 320 110 590 ＋ 4690 - + "270

„ ( als Hauptfrucht 236 140 32 000 382070 + 5930 + 70

Futterhackfrüchte S Ratuto ooe. . 52 130 49 . 770 =. 4730 — 2860

77640 84 130 81840 + 4200 — 2290

K Aals GAUURDE ayri > Ah. 28 640 17 540 17 170 — 6470 — 370

Handelsgewächſef „ Nachfrucht | 120 820 Je e a e

28760 17860 1740 — 6300 — % 0

rait AO Gemla i, n TOE , BO , 2500 2 450 2460 — 40 ＋ 10

Summe . , 611190 606950 603230 — 7960 — 3720 .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 169. )

184
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124 Nr . 6.

Tabelle 1. Die landwirthſchaftlich genutzten
1 2 3 4 5 6 q 8 9 10 11 2

Ertra
ag en tb t

—— 4 "e aiig Eae E S ee m — ＋

Eigentliche landwirthſchaftliche lähen . |
i Acker eld

Haus undl Kaſta⸗ [ Stän.⸗ T Darmter
Amtsbezirke . —

f
mi

]
eeo yepere so Stäm - |

In
oit

|brad - f zu⸗ von Sp. 3
Wieſen Cartenland dige ſchaftlich

beſtelles lirgeis⸗ esm land | cinici , pflanz⸗ o | Ganen gen

EOE bei gimene roepe e ia aa NE Tepaga L peh Taelen E
a

A ha bha hha ha „ ba ha | ha i haw pk< hadi i j
ha haA

Engen 17 2701 . 1804 | 18 574 | 1 046 4413 86 442 u 574 | | 24089 —

Konſtanz 10 899 12 J410911. 9,7 6 036 „ a 658 — 9,4 18 8831 22

Meßkirch 13484 ( 1010 144904053 3721¹ 217 — 713 19 145 —

Pfullendorf 10. 478} 220 10 698214 3833 — 253 - 23615 020 —

Stockach . 18058 ) 511 13 569 431 4507 110 420 56 | | 18662 6 ,
Ueberlingen 16857 438 | 17295 || 8385 || 6016 585 | 1097 z 3283 | | 25 266 2 |

Donaueſchingen 13 4101925 15 335 | 1752 | | 8762 388 579 | 25 064| 23 |
Triberg . 8879 | 874 | 4249 ] 4904 ' 2867| ] — 33 $ 7780 | | 14929 | | 3 637 |
Billingen 10 282 | 1766 ! | 12048 | 1081 | 5578 ] — 218 0,6 | 2402 | 20242 | | 334 |

Bonndorf . 12 297 | 2507 | 14804 | 2025 5 897 7 385 - 745 1 338 3
Säckingen . 4928 16 4944 ( 16 3 773 34 243 — 87 r 081 23
St . Blaſien 2750 107 2 857 | 48 || 8352 ai 43 — 4258 4| 10 ' 505 | | 147
Waldshut . 14714 ) 874 | 15 588 | 848 | 9141 389 857 - 81 | | 26 006 66

Breiſach 7 824 48 7 872 | 47 [ 2511 ( 1700 158 7,50 11748 —

Emmendingen . 15 885 9,5 | 15894 9,6 7493 1635 894 PT 610 | 26026 | 672
Ettenheim 6835 — 6 835 mo 2 477 438 182 0,4 268 | 10140 | 3417

Freiburg 10. 088| 574 10 662 24 9231 894 | 551 0,7 | 5881 | | 26720 | | 1 128

Neuſtadt 5821 | 856 6177 473 4715 na 112 — 5761 | 16765 | | 2 244
Staufen 8185 29 8 214 29 4 093 667 309 — 1582 | 14865 wa

Waldkirch . 5626 | 21 | 5647 - 0,1 | ,4152 | 115| 101 | 0 , 5806 15 8216 002

Lörrach . 351 30 8381 28 | 4925 920 | -581 — 47 14854 04
Mülheim . 7 484 18 7 452 18 8285 | 1102 847 - 402 | | 12 588 8

Schönau . 1484 20 1504 — 2 803 — 113 gH 7167 | 11587 94

Schopfheim 5476 8 5 484 6,8 | | 4 689 12 484 — 2080 | | 12 749 | | 263

Kehl . 8731 | 0,6 8782 oe) 5583| — go n = 8614671ʃ —

Lahr 10 059 1,510 gap
1,5 | 8 905 397 405 — 68 | 148835 75

Oberkirch 4239 17 4236 5,7 3 182 |. 465 146 5,4 1738157 [ 184

Offenburg . 14169 4,1 14 173 a = 7856 | 1208 | 488 12 217 | | 28904 | | "296

Wolfach 6856 | 108 | 6964 24 5768 3 100 — 3364 | | 16233 |4 970

Ahern . 5571 ] = 5 571 4 346 327 171 117 43110 963/ 347

Baden 2687 | — 2 687 - 2 266 215 249. 1 76 29 5 452 —

Bühl 6252 5,6 6258 5,6 5072 841 281 | 269 153 | | 12874 ] 111
Raſtatt . 13475 ] — 13 475 4943 140 406 61 117 | 19 142 —

Bretten s 12422 — 12422 — 1688. (— 288 282 — Tol 14577 —

Bruchſal 18 142 1,8 | 18 144 | 1,81 " £179 791 362 — 17 | 28498 | —-

Durlach . 8955 ] 14 - | 8969 - - - 3,82754 | 265| 259 0,3 7,4 12 255 —

Ettlingen 5 588 Z 5 590 | 1,2 | | 23869 82 204 — 21 | 8266 | —

Karlsruhe . 9984 ) =— 9 984:
|| — 3,558 — 327 — 209 | 14 078 n

Pforzheim . 10 226 61 10 287 44 3883 510 "888 orrn 149 [15 217 —d

Mannheim . 8672 — 8 672 ra 1409 71288 6 81 10 522 —

Schwetzingen . 8456 — 8456 | —
|| 2554 158] 151 — 13 | 11175 ) —

Weinheim . 5617 | 06| ; 56I — 20942 ] 1 57 | 149 0,5 $ 811 0,4

Eppingen 10 829 5,10 885 5 , 1057 8384 190 — 47 12 471 —ẽ

Heidelberg . 13 445 25 13 470 8 2601 265 481 76 19 | | 16 862 an

Sinsheim 20 527 18 20 54514 [ 2367 1790 489 — 19 23 599 —

Wiesloch 7431 0,37431 0,8 | - T980 | : 465 | - 168 0,1 058( 9895 ( —

Adelsheim . 12 064, 542 12 606492 1430 83 | 192 — 119 | 14880 | —

Buchen . 18 124 | 2 584 | 20 658 i2436 | 4 627 106 467 — 864 | | 26 222 aay

Eberbach 4 258 44 4 297 26 1 660 0,2) 278 112 6 847 w

Mobah — 17 241 209 17 450190 2872 260 439 a 482 | 21458 ] —

Tauberbiſchofsheimſ 35 617 3218 188835 s089 | 3352 | 2445 10" 586 866 |
46 084l 132

Wertheim 10580 l 898 T1 478 » s856 |I 18841 809 299 | 887 | 148011 82
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sten und die ſonſtigen Flächen 1897 . Tabelle 1. i }

2 ·1̈ 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

de Flächen . Nicht ertragende Flächen .
— r E E ee eeee

i
Reutberge, Streuland Geſammte Wald Haus⸗ Defſentl. Stein⸗ Belſen,

|
Ge⸗ Ge⸗ | i

T , tnd Torfmoore | gei eaaet ; Ganbe | aiferruntet — — — — — land⸗
kata- ! ſonſtiger plätze Wegland, brüche e

wajer ] fammt -
wiih vine

| einſchl . darunter | wieta ſtrirtet labgeſehen im
und tiene. Riese, ToT und Fläche

w landi, genügte | "it HoN | RRR Suner
P

tenen Gamen
Hof⸗ bahnen Lehm⸗ꝛe. ] anderes Son⸗

à s! oFläche Orſt⸗ i t Ż į satta Grube— ( POE
o a i TA SPa] palah | otya ] SREE at

vap Oaen| anhtang ppIGE A ENa
ha amw : ha i i ha di ha k ha i

io
ha

i )
adha ha y ] ha | ha jama | | ha ha

— ke — — | | 24089 ] 13551 — || 18551 187 J 1415 | 48 27: 122 | "89 681
22 834 | : 856 ; | | 19165 ] 94380 0,5 9431 3826 | 1059 | 61 79, | 542 [ 30 663 | |

— Pè — — 19 145 10 832 24 10 356 141 tiit 58 46 91 30 603
— %3 | 2,0 — || 15022 ] 5162 | ~ — 5162 f © 128° | = 524| " 58 26 129 [ 21 044

6,6 20 27 „2 18682 ] 8714 Addon B LEBA iTA 50 46 61 | 28484

2i
39 | ar | omo i 25805 ] 9175 0,1- 9175 | 8302| 968" 40 92 | 192 | 36074

23
3

80 53 2° | | 25 094| 14890 12 14902 [ 225 1212 104 161, | 206 [ 41904
37 847 6484 : | 1561 | | 17776 | 7160 869 8 029 153 294 4 19 382 111 | 27214 W

34 381 | 715. | 255 20 623 14910 — 14910 [ 231 950 [ 39 148 86 | . 36987 |
3 12 15 2 | | 21850 ] 14919 4,4½14923 [ 176 95333 220 [ 118 J87 778

23 5 28 g 9086 | 6849 — 6349 [ 157 [ 466 45 56! | 341 .16500
4T 267 | arao] 208° | | 10772 ] 14530 — ( 14530 96 33349 166 177[ 26 128
66 250 316 197 | | 26256 ] 14695 - = | 14695 819 | 1491 | 63 2834 661, | 48 719 Í

$ „5 1,5 0,3 | | 11750 8489 88 3 527 198478 18 172; | 796-4 16989 |

72 188 | s60 94 | | 26214 ] 11328 w
l

a A e oa e a7 427 881 f40 809 |
541 188: | a801} agati 10273 ] 6569 ] — 6 569 [ 1404378,2 81 [ 608 [ 18111 i
28 525 1655219 27 245 21 . 184 2,6 21187 [ 769 [ 971 836 414! | 226 | - 50848 i
4 A) f 27 faasns] nas: | 17042 ] 17: 220| 10944 18164 141 £0450} 22 277

|
128 | 86224 |

— 2980“ oat H: | | 14865 ] 9238 H 9238 [ 191654216 70368 [ 25 290
02 358 /ss60 | 1067 [ 18179 11057 198 11255 [ 252 [479[ 88 714 ,298 [ ,81 . 205

0,4 6,9 778 ə 14861 9023 9023 28677965 106616 [ 25736
8 + 8 L | | 12588 ] 93846 — 9346 [ 192676 21 180 328 -| 28276

94 15: | 109 ; | | 11602 ] 8512 414 8926 | ©101 1} 018821" 14 717155 [ 21 897
63 52 315 14| 12801 ] 11595 — 11595 168555 %6I 8 Ere TE? 94 | : 25274

— pE — — | | 14671 ] 45283 — 4523248482 7,8 106 1222 [21 260
15 2600 165 2 | | 14925 ] 9717 — 9717 [ 298 ( 58222 147486 [ 26177

84 e 2547 2320 10 520 10083 — 42410088 204 [ 341 1,2 {> 161 103 21413
96 DE 21711826 | | 25779 17276 mA i onat 498o aS , 8hr dD La BLA AT
70 30 [ 11200 . 4841 | 22463 ] 21940 HA A19 38150f . 5825 , % Mf 800 AAAA

4⁷ 2380 | 627 176 | | 11243 ] 6108 - 6 108 [ 219 [ 343 1 , 174 89 {18177
— — — en 54521 : 1063 — 8 063191 224 6,3 ( 18 30- | - 18984
11 Get r17 5l 12880f - 8421 sarne eA AaS etag 104340 [ 22 440

7,8 756 — 19150 27511 — 27511 [ 4081022 22 196 | 1281 | 49585

— T — — 14577 5054 2,1 | 5057 [ 138516 13 9¹ 24 | 20416
=- T — — 23 493 14025 — 14025 [ 372 1035 44 172295 [ 39 436
y 0,2 oidi im i | 12 255. ) | 6849 mae Iira 84ih <10 spoth BO 77 76. | -20 024
— — 8 266| 9438 0,2l 9438 1473646,5 12 97. | 18 881
- i M — — : | | 14078 ] 9518 Bahan QELI ke ohet wbaka Ò 82. | 788 | 25740
5- * — — 15 217 11637 — 11637 [ 2921060 87 156157 [ 28 556

B
"Y — uo i 10522 ] : 548 81 3624 [ 476890 36 129. | 984 f 16611

— W — — 11175 5817 — [joo 88170 . 224589 DL 20. | 426 f 18 802
0,4 T

Mli i i 8118 | 2780 0,1 jie
2780 . | . 188| 827| ; 15 47 54 | : 11474

|
p a S O N a S OT ET EE, 49| | . 28| , 16 752
=i iot — — 16 862 15 985 —415985 [ 5871 AT ay 128. | ` 874 J ; 34789
B

iE, — — 423 599] 84177 — 8417 ] 210942 36 1,126 75 | . 33405

3- iok — 9895 | 2278 0,6 ] BATA [ 128338220 58 55 | . 12262

A T — — ni | 14880 ] : 120 —
|

6120 98d: 661-4: 12 448 75 f : 21794

=i a — — 26 222 22 065 — 22 065 | . 186 89920 210 6L f ; 49672
Y i — — 6 847 | 12 749 —

| 12749 [ 114 [ 571 4,5], 69 111 19 766
A 1,5 1,5 1,5 | | 21 455 | 12258 68 | 12326 [ 275 1124 22 201| 8314| 35717
13 E 24) 4 2 | | 46086 ] 14781 148 || 14929 |...696: | : 008. . 44 . . 1009 . : 815] 65182
32 va 82 — N 14801 l = 8642 70 872 220 [ 42651 119 280 | 24118
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126 Nr . 6.

Noh : Tabele 1. Noch: Die landwirthſchaftlich genutzten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ag

Ertragende

Kreiſe ꝛc. , Či gent tide E ta
n biwi ir rth i HaaȘ tri ieh e 5 lähen .

geogr . Gebiete Ackerfeld Damind ( Kaſta⸗ Stän⸗ Darunter
e e aa E Reb⸗ Gärten u. nien⸗ Im landwirth⸗

und beſtell⸗ zu⸗ E 3|
Wiefen Po arknninii pflanz dige

|
ſchaftlich

D n einſchl. r sao | Gangen ti

Großherzogthum . ] te3 liegendes ſammen Feſtellt Tulen | Uigen
Beibe | 703

Wauban
aba , ( edha

jid
ha fang

e
aa L n e a l Haa

i
ha M —

Kreiſe .
|

KRonftáng . . . f 82046 ) 8495 | 85541 3039 | 28 526| 1448 | 8087 | — 1911 | 120 513 31

Billingen . . . | 27067| : 4565 | 81632 : 2832 | 17207 ] — 634 0,6 | 10761 60285 ] 3994

Waldshut . . f 384689 | 3504 | 38 198| 2937 21 6683 430 | ‘ : 528| | “ = 5 116 66 930 239

Freiburg . . 59 264] 1537 60 801 | 583| 84 672| 5444 | 1757 „5 | 19 410 | 122 085 | | 10,393

Lörrach . . . 22 745 7622 821| 5315 702 2084 | ‘ 1525 — 9696 | 51778 366

Dffenburg - . . | 44084 181| 44 165 3226 214 2107 18389 17 3 908 77 800 5 525

DAE E =. i EA 989 5,6). 27 991 5,6 16627 | 1523 | 1107 453 780| 48481 58

Karlsruhe . . | 65317 791 653896 Bi T8876 ) 1981 ) T772 0,8 411| 87886 —

Mannheim . . . | 22745 — | 22745 ) — | " 6057 | ' 329| ` 588| 6,5 95| 29815 ] 104

Heidelberg . . . | 52282 | ° 49| 52281 28|] 7360 | 1293 | 1273 | 76 44| 62827 —d

Moaba .̀ |̀ 97879 7445/105324 7089 | 15775 ) 3153 | 2255| , — | 2280/128787 ] 94

Britte
ganitshdnmifire ,

Konſtanz . . | 143 802 . 11 564 | 155 366| 8 808 67396 ) 1878 | 5249 0,6 | 17788 | 247678 | 4264

Greiburg
E, , [ 126 048| 1744127 787| 668| ) 76 588| . 9585 | 4671 | -18 33 014 | | 251668 | 16 283

tarlruhe . . . | 98 302 85| 98 387| 57| 385003 ) 8454| ] 2879 | 458 1141 | 186817 458

Mannheim . . . | 172 856| 7494 | 180 350) 7117 | 29192 ) 4775 | 4111 | 82 2 419 | | 220 929 94

Geograph , Gebiete . |
1. Seegegend . . f 54 993| : 1 9561 56 949. 16201 . 20 158| 1448 | 2583 | — 483| 81616 31

2. Donangegend . | 50743 5280 | 55 973| 4 202 22714 ; — : 106 | | — 4 408 | | 84201 351

3. Südl . Shwatzwalf 41 5387) 48377 | 45 914| ' 3 409 30 588 867 | 1986 | | = 22 249 | | 100 . 999 | 2 840

4. Mttl .u. urdl . „ 87 832| 1597 | 388929 114| 31056 | 2884| 1140 | 407 24 043| 97 . 959 | | 17 ' 809

5, Kaiſerſtuhll . 6116 44) 6160 44 2482 | 2247 167 6,6 11 068 6

6. Obere Rheinebene] 39 319 101| 89420 86 | 21 7883| 8794 | 2018 0, 7 165 67 126 9

7. Mittlere „ 67 796 7,2| 67 803 6,2 81 941| 2747 | 2082 68 410 | | 105 046 463

8. Untere r 60778 ) — 60778 — 17330 1426 | 1651 77 8481 81 605]. —

9. Bingu . Rraihgau | 72 122 108 | 72 225 71 12090 ) 2050 | 1751 2 186 88 3020 —d

10. Bamland . . . | 82867 - 6532 | 89399 6 229 10 084| 8143 | 1585 — 1749 | | 105 910 84

11. Obenwald . . | 22400 940 | 23 340 869| 8118 86 896 6 819| 32760 ) =

Großherzogthum 536 003 20 887556 890! 16 650 | 208 179| 19 692 | 16 910 | 554 54 362 | | 856 587 | | 21 099

Ei Spt) 536 000 20 890 | 556 890| 16 650| 208 180| 19 690 | 16910 | 560 54 860 | 856 590 | 21 100

1896 ; | 536 3870| 21 900 | 558 270| 17 420 | 206 890| 19800 | 16 700| 550 54 600 | | 856 810 | 21 440

1895 . . 1587500 21850/559350 17 400206 320| 19 620 | 16 560| 550 | 55 460 | 857 860 | | 22 290

1894 . . 1539370 ! 21570/560940 17 130 | 206 190| 19670 | 16 280| 550 54 150 | | 857 780 | | 22 960

1893 . . | 541450 | 21830 | 563 280 17 700 | | 203 510| 20 020 | 15 980 | 680 54 500 | 857 970 | | 22 910

1892 . . 1589830 ! 25 640 | 565 470| 20 530 | | 199 880| 19 900 | 14480 | 940 54 870 | 855 040 | | 18 330

1891 . . 1540720 26 400 | 567 120| 21 210 | 199 650| 20 270 | 15 290 | 940 54 450 | | 857 720 | | 20 720

1890 . . {542790 25 210 | 568 000| 20 730| 200 800| 20 890 | 15 190 | 950 55 020 | 860 850 | | 24 200

1889 . . | 542 960| 23 880 | 566 840| 19 890| 199 470| 21 270 | 15420 | 990 57 040 | 861 080 | | 29 040

1888 . 1542 200! 24 150 | 566 850| 20 480 | 198 690| 21420 | 15480 | 990 57 080 | | 859 960 | | 29 030

Durchſchn. 1888 —9-97 | 539 920| 23 330| 563 250| 18 910 | 202 910| 20 260 | 15 820| 770 | 55100 | 858 110 | | 23 200

" t 540 830! 24 130 | 564 960| -19 460 | 201 910| 20 150| 15. 480] 810 | 54 500 | | 857760 | 21 820

„ 1885 —89 | 542 860| 24 390 | 567 250| . 20 570 | | 198 180| 21 410 | 15360 | 990 57 280 | 860 870 | | 28 700

" 1880 —84 | 547410 ] 25 950| 573 360| 22 220 | 194 400| 21740 | 14980 | 950 | 58 440 | 863 820 | | 28 130

„ 1875 —79 | 546 250| 28 130 | 574 880| 23 960 | 189 050| 21 710| 14460 | 950 | 59950 | 860 500 | | 29 660

„ 1870 —74 | 540 540| 81 420 | 571 960 $ 188 200| 21 670 | 14440 | 980 86 700 | | 883 900 :

„ 1865 —69 | 534850 | 34710 | 569 560) 187 840| 21 620| 14410 | 910 | 89060 | 882 900 ;

„ 1865 —97 | 541 620| 27 560 | 569 180/20 530194 440| 21 230 | 15010 ] 890 - | 58 020 | | 858 770 | | 26 630”
ET

I)hierunter 914 ha Streuland und 160 ha Torfmoor .
2) Düurchſchnitt1878 —1897 ; 3) Durchſchnitt in den Spalten 12 —16 unb 20 —24 ; 1874—1897 .
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i
und die ſonſtigen Flächen 1897 . Noch : Tabelle 1.

12 l 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

a lähen , Nicht ertragende Flächen .

— Reutbere tidis
i

Bigaa
4

SE — —— liis —

na hS raa nd
Geſammte

taint Te WA Haus⸗ ia . Stein⸗ Felſen , arh )
Ge-

NLM OSEE L Tanba e pläge | Plase | trime | Santz | wäffer | fammt -mter
oh ; j fata - ſonſiher | Wegland,“ Ir ſchollen

jieti pe me einſchl . varunter ] wirth⸗ ſtrirter abgeſchen im
und

Eiſen⸗ Kies⸗᷑, und
und

Fläche
ttih

|
landw.genütte —mit Holz ſchaftliche i degtentſelden Gn

Hof - bahnen Lehm⸗ꝛc.
oa

Son⸗
t ä o p ä Forſt⸗ i os 0 natto ~ rube A iges
geo N depay h . Sortate —daien . men AR | aes | gug

Ji ma U ha at i Sa Eaha TE aE E ha gha S RA hA LEBsi. J aha pa ha ;
z dh 1 X

|

31
895| 926 ö | 121 408| 56 864 29 56 893 1264 | 5479 | 805 568| 11871 186549

i 3258 | 7252 | 1818 | | 63498 86960 ) 881 87841 609| 2456 | 162| 1141 | 403| 106105 R

*
534| 773 | 402 | | 67464| . 50493 4,4 50497 748. - . 248| 190 | . 676| 1297f 124115 i

C
3483 | 13876 | 1649 | 125 568| 80035 | 1283 | | 81268 | - 2126| - 43854| : 160 | 2155 | 3295 | 218 926

i

366 10874. 436 19 | | 51852 / 38476 ) 414 38 890 742| . 2892 | 109| 1010 | 1188 | - 96183

** 055810 083 [0 039 88 858| 63 589 — || 68589 1560 | 2878 45 629| 2780 ] 159789

158
294| . 752 181 48 725| 50103 — 50 103 1064 2022 40 492| 17401 104186

3 0,2 0l sene | 8T 830] 56521 4 56528 | 1692 | 4222 | 151 | 590] 14871 152503 i

a i oal — | 2981 ) 12140 ) s1 | 12221 | " 888| 1806| : 102 | 196| 1414 | 46387
{

— T — — ( 62327 30 392 0,5 | 80398 818 |..2576| . , 166 | -356| 527| 97158 |
94 39| 98 3,5128 791| 76615 ; 295" | 76910 | 1589| . 5484 | 163 | 2156 | 1156f 216249

| | | |

| |
| |

yè 1 687| s951 | 2225 | | 252865148 817 914 144 781 2621/11178 ) 657 | - 2380| 2887 [ 416769

383
4115 | 30 398 10707 | 265 778] 182 050| ) 1647 183 697 | 4428 | 9624 | 814 | 3794 | 7213 | 474

sae] |

465
294| 752 | 181 136611106 624 4 | 106628 | 2756 | 6244 | 191 | 1082 | 8177f 256689

94 8,9 98 3,5| | 220 9881 119 147 877 119 524 8285 | 9866 | 481 | 2708 | 30971 359794

31
943| 974 ö | | 82559 ] 35455 4,9 35 460 966 | 3872 186 460 8514 124854

HT,
862| 719 | 257 | 84568 ] 50708 36 50 744 754| 3769 | 262| 412| ` 578f 141 082

sio l
760| 3600 | 481 101759 88610 ) 1361 89971 | 1015 | 3958 ) 202 | 1663 | 905 19947831

a0
€ 861 | 34 170 |12 256 114 820 121 700 1˙068 | 122768 | 2009| : 8257 | -95 | 2620 | 1282 | 246851

8 5,9) 12 211 0690 2272T — [ 2272 ] 198 483] 13 278 3572 14685

9 109 118 81 67 284| 35 597 91 35 688 1420 | 8520 172 450| 26914111175

463
55 518 83 | 105 101| 41627 — | 41627 1880 | 4017 83 783| 5092 | 1585833

1 — — 81 605| 44 447 82 44 529 į 2168 ] 4866 ] 225 459| 2867 | 186 214

ag 0,3 0,3! — | | 88308 ] 413850 8,1l 41858 f 1007/8758 ] 154| 600| 357| 185527

N 8,9 > 88 2 105 914/ 45 650 296 45946 | 1287 | 4888 | 135 [ 1969 955 160 594

aå Ne — KALLON i7644 20 i 44222 391| 1529 } 66 | ° 270| 874| 79612

ooo | Eloo lao 109918117 ( 875 687| 551688 / 2942 || 554580 | 13040 | 36 912| 1593 | _ 9964 | 16 324 |1 508 100

100 i 100 40 200 | 13120 | 875 690/551640 ) 2940 | | 554580 | 13040 | 86 910| 1590 | 9970 | 16 320 |1 508 100

140 | (53470 | s2910 his860 | 878 280548670 ) 8260 | 551930 | 13800 | 86 640| 1600 | 9930 | 15 920 | 1508 100

390 1a 150 44440 14 170 880010546590 ) 3930 | | 550520 | 13960135640 1560 | 10410 | 16 000 | 1 508 100

960 9
820 | 42 780 111 320 877 550 548 820) 4460 553 280 | 14 240 | 35 150| 13880 | 10460 | 16 090 |1 508 100,

910 g 910 48 820 12 060 878 8801| 549 680! 3 800 5538480 | 14 240 | 84620 . ) 1270 | 10 510 | 15 150 [ 1508 100;

330 3 440 39770 | 12 370 876 480 . : 548 850 | 10700/80910 1410 | 7880 | 20 730 | 1496 960

a20 | | 2070 tsoso | 1820 880060 ) -| 547890 1 495 45050 . 930 | 17890 | | 887080f .- : 547 25 ” ; à

A g 800 [ö5 vo0 | 19 710 1887890 ] - ; 545 610 | f 10 700/80 910. / 1410 | 7880 | 16 600
|1

501 000

N,
850 i55 s80 | 19 310 886810 ) > ; 543 870 1 497 68

200
( 2 770 45 870 harso 880 800 k 549670 | 12280 | 33 350. ) 1440 | 9070 | 16 650 |1 508840

i s 26044 080 l18 . 490 1880 . 0204 . ; 550 140| 12120 | 32 500| 1870 | 8920 | 17 020 |1 502 090

100 | | ( 268055780 .10 450 887 450 542490 | 10 700 | 30 910 | 1410 | 7880 | 16 600 |1 497 440

a30 | | (3524054970 f17 620 ( 890060 ) . ; 584490 | 10700/30910 | 1410 | 7880 |16 600 f1492 050

660 160 [ s4820 | 17 060 885660 ) í 525 ser
10 700 ( 80910 | 1410 | : 880 | 16 600 |1 478 - 590

S $ , ; d ' 51478 è k ` ; . ,
7 è ¿ > è i 509 870 4

etale
. $ j

go | *4830 [óo s60 fro ' s20 faB47ool « | | 531520 | 11320 | 81 870 | 1480 | 8280 | 16 160 | 1485 340 i
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Tabelle 2. Landwirthſchaftliche Felder ejt

Winterweizen . 2. Sommerueizen .
=

3
3. Winterſpelz (Dinkel).

E Ertrag inE
Eoo

| Getrag
i

in 100 o
w

Ettrag in diore | wi
Amtsbezirke. lähel vomtha | y imOana | Fläche veYok ha Ei

n
Gangen

|
Fläche bom 1 a) AO

ha i 5 Korn
|

troh | na E | E pom
Stroh] ha 5 | f Korn

| m E|

Engen . . 4060 10,1 , 43240| 60360 | 147 10,16 % 1470 2720| 992 |"s,ol11,2) 7980- 11100,

Ronftang . . . | 2404 | | 9,9/17,6 23720 | 42240 | 14 | 8,6/14,3 120 200 455 9,215,7 4200 708ʃ A

Meßkirch . . | 249 12,016, 2990| 4170 | 17
| 9417,1) 160) 290] 2973 | 11,4/13,8 | 838890 41000] guit

|

Pfullendorf . . | 420 | 9,5)13,4 3990 | 5610] 9 | | 51/11 , 46| 100| 2500 | 94 12,4| 28510 31010 Sili
Stota i | 1760 | 22,419,8 21740: | 84850 | 16 | 8,s | 13%8| 140): 220| 2302 | 10,5/17,6 | 24280 | : 406201] | S
Ueberlingen . [ 1542 10,piita5,4| 16650 . | . 28740 | ; 24:

|| 8,3/11,3 ) 200 270| 8975 || 7,6/17,3 | - 80410 68580 keib
| | gi

Donaueſchingen . 561 i12,1| 14,4| 6790| ` 8080| 16 | 9,411,9 | 150) 190] 8089 | 10,7/15,5 | 838070 47960 Ap

|

|
|

Triberg u Sf 4,9096124 ) 47 61 |2227| 8 olie; o1632 ] 1359 %½ 146) 120 190 Dien

Billingen . 214 117610% 3190 4620 29 6,9 ( 11/4 200 330 1719 12,14,60 20710 25090 Ste
| | || arle

Bonndorf . . -~| 559 10,7½155 5980| 8420] 15 | 5,2) 8,0) 78| 120] 2728 | 10,5 ]14,5 ) 28640 395601
M

Säckingen . . 299 9,318,5 ] 2770] 5540 4,4 ] 6,8141 ] 30 62 2449,513,ö0 ( 2310 3390 Pan

20 | 9,524,0 1901.0 480 Șeibe
8,91186 ) 3301: 690d: 1571 | 9,6118,7 ] 15110 | 21510 79St . Blaſien Gi | i $

| |
|

|

Waldshut ` | 2478 10,/15,8025820 3927037

| oE sisal 3280] „5340
Adern so . 3886,213,7 ) 2400] 5330

AET
DORG 1

[1a,9]25,1] 1730 | ` 29109
3 347

Baden obe FT 16; |18,8 280 f- 1820 fiol 13 gf

||
| <

gl8,013,0

Breiſach 53 9,8616,4 ] 5220 9780 41 6,814,44 360 590 — — —

Emmendingen 1785 | 10,1119,8| 17980 ) 34460 25 || 8,8/14,8 | 220 370 — | pe

Gttenheim . . . | 995 | 10,1/18,8 | 10040 | 18730 3 7,718,0 23 va im

Freiburg . . -| 974 | 10,3/23,8 | 10040 | 283160 8
| 8,3 | 16,0 25| 48 | — — RA ea —

Neuſtadt 37 10,315,44 400 570| 21 | 1,6| 13,3 160) 280 n 10,0 ] |15,3] 6260 95⁰⁰ onf

Staufen 1360 6,213,111190 18580 7,8 | ssa ] 66 120 — — be lrpsa| iati teil
Waldkirch . . . 153 f12,617,80 1930 2640 — — — — | — | — + jel| Jj | | an

Lörrach . 1717½ . 13,313210 23500 2 | 9,0l20,0) 18, 40 209al 9,015, 7| 1890 | 3280
i

Mülheim . . . [ 1106 | | 8,8/13,7 | 9690 | 15140 ] — — — — — 59 10,5 620 1030 Geng
Schönauu 0,7 5,7/22,8 4 Bi 1 | 5,0|_ 5,0 5 5 1,7] 6, |12,9

11 29

Schopfheim 231 9,517,7/ ] 2190] 4100] 8,2
|

8
Pig„ 266 100 $70

| 8,714, / 7680 19430 5
| |

|

Regt . Lo . 1982 lt1,823,2 / 11030 | : 21660| 025 i1212 ] 280 3 Fer i 0o 4 &

Lahr . 1005 6,918,2 ] 8910 18290 2,56 8 10,ooj
1 40 — E 2 at 4 D

Dbertirh . . -f 171 i 1,3/12,2 ) 1250 2080 F == —
p

La 1 | 6,8|10,0| 75 110 R

Difenburg . 1765 | 7,1/17,8 / 12670 | 8 890 - 26 ] 7, 515,6 120) 250 2l 350 20,0 ! 15 4l D

Wolfa , < <f 275 [8,8/15,6 2410 | - 4300 | - 6,2 | „1 8,44 38 58 8j 18 39
Ai
9i
B
D

p
t

@

=
D
O
po
nN
pa
e

a

ea

oM

Bühl . « p129 la,16,6f . 1210o: 2140 fc6 | 9,8010,3 50 981. 250 10,½40½15% 2600 390
Raſtatt . 596 ( 10,017,9 5950 10690 0,%0 8,9 . 7,8 8 72319 | 94 8,60 2990 2730

i

Bretten . 280 10,520% 2940 57601153 | 9,3l18; ) : 1430| 2120. 1 2501 laira 39880 1445201 ~

Bruchſal . 1245 | 9,9118,3 | 12080 : | : 22230 | . : 94 13,8 23,5| . 1310, 22104 - 1515 . | 12,1/18,0 ; 18850 97300

Durlachh of 594 las , 1/284 8140 16860 | 209: | 10,5/19,3 | : 2190| - 4040. : 1699; | 11,8 | 20,9 | 19990 35400

Ettlingen 234 | 9,177024, 5 2270] 5740 0, % 71 11,4 5 81 380 12,19/ % 4900 7600
Karlsruhe . ſ729 11,8/15,20 8600 18650/ — z7 mi mip 168 14,6/19,6 , 2460 3290

Pforzheim co of 107 | 11; )17,9) 1190 1920 194i.) 7,7/13,4 | 1500| 2610 | 2864 poene 26790 42200

Mannheim . . 104 l19,7126,9 2050| 28001 62. 120,0/22,7 | 1240| 1410| 364 24,429,44 8900 10710
Schwetzingen . . 52 2½2 % 110007 1450| 2,v % %%

25 25 486 | 21,9130,1 | 10650 1490

Weinheim . . . | 58 anſten
900 2440] 11 (16, % %ů 180| ` 220| ; 724 | 17,1/22,2 / 12860 1603

Eppingen . 198 3½ on 720] 12102634,0,e 1270l 18201 : 2128 | 5,1 7,9 10860 1630

EREDETE, s „ . 173 115,7122,4 | 2780| 83870] 72 | 11,7| 20,6| 840| 1480] 2265 | 15,9/22,3 | 86040 50400] | u

ingheim . -1 819 13,2020/6 4220 6560701 110,5| 15; 7| 7380 | 11020 | 4051 | 12,2| 16; 1| 49350 650 %

Wiesloch . . 107
| 8,91165 ) 950) : 17701 15 | | 8,0/12,0 ) 120| - 180f 1008 10,315,3 10340 ati

Buchen Pak (12,817,0 2870| 43801 . 44 | | 2,7 | 10,9 | 840| . 480| 2968 | 12,4| 17,3| 36790 51900

Eberbach ; 17) 27 4518,1½2 %/ 59). 120) 761 12,276, % 9260 | 12180
Mobah

302‘hiai 4470| . .. 7140 | 268 11,016,4 / 2950 4380 3666

Tauberbiſchofsshm. 437 | 11,0 | 16,6 | 4800 | 7260481 | | 8,1/11,5 | 3880 | 5520 | 8291

Wertheim . . . | 526 [16:5233
8670| 12280 ] 38 | 16,6l23,4 | 680| 890| 726

Adelsheim . . f 421 [11; ]18,0 4950 75801228 | 10,0| 13,1| 2280| 2990 | 2386 | 12,8/16; 8| 30660 40200

13,418 , 49280 69100
12,119,80 89660 | 6:

10
183,416,8 ) 9740 | 121
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1. W
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Rreije 20 , D 1 . Winterweizeini!: imik si
2. Sommerweizen . 3 . Winterſpelz (Dinten .

stoge , Gebi Ertra g
T

kiah
i

ienn |
i woo

aT ankai
Ra

in10100 kg
; i Crprag in kg | Cttrag in 100 kg

tni ersogti
vomba |

im Ganzen Slache vom na im Ganzzn Tähe [7 vom
ia

|
im Oange

jum . B. 8 siS
ha p E aaea s

he a| B ù Str lg ig ; E

_
a

Elg
Korn Stroh ħa | 8 8

Korn Stroh ha
| 8 $ Korn Stroh5 V

I|
7 K n

Kreiſe . |
| | |

| | |

gilan | 1044110,8 | 16,41 . 112880 ) 170970 227 | 9,4 | 16,7 | 2140 | 8800 | 1319 | $

Vingen
A 8401 , 90(15,2 100830) 127601 47 91l17 Ao 380 — YALE 124270 ) 199390

Dhut 3836|10,alie' o 34570 58280 ] 56 75 p e 550 4821 | 11,2/15,2 | 53900 78240

icibutg 58850 9,8018,5, 567501079

56 | 7,9/15,5 / 440/ 870 456310,1½14,2 46250 64940

5835 9, „5 5675 792 ( 4 35 5 96 £ gong

adh, ; 8055 6,2 l0 ID AI ei B f T E 1450) 626 | 10,0/15,3 | 6260 9560

enburg . 414808,/15,70 86270 71720 ) 27
740½ 200

150 1140 | $,9/14,7 ) 10200 ) 16760

Baden 1130 Š
-

984
1* A 10 hEN i

OIR $ 716,4 % 9840( 184 9 8 . 0015,. 9 88 K àc k a

ee ; $15911,1 | 20,9 | 35170 66190 eT les 6440 10090 Seb khia 102820 MAN
Man

js p| 9E 98 862 „ 918,6 232 60410

Deibaot . 214019,391,3 4140 6690| . 74 119,522,4 1440| 1660| 1574 | 20,3 | 2 s 91C

A „a9ato,eleis] „8620/184101 1851 | 9,11t8,8 ] 9560 / 14500 Sisa finalise] 100590) 140780

k

tolio ] 25780/38620 ] 1064 | o5 13,5/10140 | 14380 | 13793 | 12,7| 18,1| 175390). 250060

tke |
|

Der | | |

a deshomnifire,
| | |

uſtanz 1461710,7 | 16,2 | 156930! 286
aH „ 716,2 56930 , 28696 ge 5 5 96 K

Je E eeek eenen einer

marne 4289110,5| 19,7 | . . 45010| . 84640 ] 661 ' 9li69| 6580 | 11140 1an 9,3/14,0| 16570) , 2659

nheim . 8012/12,8/19,5 | 38540 58720/2189 ' 714 0121140! 305
9659 | 11,7/18,2 | 112920 | 1753

|

[ e Bil

9 9 9 , 714, 30540 24819 12,617,7 313890 439500

h. Gebiete, ||
ll

Pipe
92

|
|

0218/10,9/16,7 | 100400 | 158740 ) 200 | 9,7117,0| 1980| 8 moog |

nN. Sijmramali 2149 | 9,9lde,1 | 21180 34610 7a | zalhaa ) a80| _1020] s76| sialikol 56100
139600

i i 3 1. 64 8,5 ( 15,3 12140 29940 88 ea
' aok S Ə í || 9,9 ' 56100 7

a 4
è 88 | | . 7,4| 12,6| . 280| 48 832 9 345

N 567| 9,1/19,1 | 5170| 10840 26 || 7,70ſ15,0 200 kia a SE 4420
7. $

heinebene 6771 9,1| 15,8| . 61820 | 106780 | 44 | 9,3115,5. 410| 680 663
66 7

Eer" i 6558 9,5019,2 624001 125620 ) 27 | S oh7ol 840 460 29 10
K 135 6610 11670

Dha

t 2917 | 12,2 | 22,2 | 28800 ) 52490 ) 242 | 14,1/22,4| 3560 | 5430 ia | 0215,0) < TEON nAtbB0

ngn ralon 1680/10,1 | t2,8]
16010/20980 1460 | ' ol18,9118070 | 20340

14325 fiosa 160] 158000 RA
ue 5 1 71118,1 19,6 24580 £ T v || s E s4 S

o 5| ' DE 9740

a | EA Aea E EE aaaea da A A paalis Aa En

Großherzo 4 ' pe „* aL u 59 12, 8/17,9 8620 | 682

gtíum | 384956/10,8/17,4 | 3585 3 gi g 8176 7

e 0 ;

4| 358590 | 608720 | 3319 |— . —

31760 488705 alhiibi 667800 | 978920

7 (rund) 34960/10,3/17,4 | : 858600 ] 6087001332
lo elia 718176 1i

1896 34850122808 ) 427700 725000 So Eika 85 RE 58840 |11, 316,6 667800 978900

1895. - 84820/10990
382200 ] 6647001 3880 ki1,1/16,942650| 64810 68890 f3.7 108 756500 PURSE

4 . | 36120/14,2/26,3 | 513200 | 949900 ] 39:
' alke ' al4e9e0] 7i

| 12,2/17,9 | 7995000/112 :

1898 . -| 36800/12,4 | 15,9 | : : 457800 | : 584200 4140 1813849000 55900
oaeo

asalak] OeKAONAR

1892 | 1378501126 18/5] 470800 | 6928004660 l12,315,0/57110 entrat . 01,6 5846001543500

1891 |̀ 36460131 d1 | - 478900 - 787300 | 6630 rDo 3rd ) i
9880 mi 14,8016,3 9540001049600

1890 ` -| 38560l14 . 0132 . 7| 588800 - 874300 ] 3200 | 11,9118,4138000 EN 720 [12,9193 744800/1114400
1889 "| 38280 / ' 8 184| : 874700 ) 703800 Saah sda Pe SEED a 66920 | 14,6 | 20,5 976400/1878100

$
1888 . . [38320/11,7 | 17,4| 447500 666600 2690 10 . 5154 128800

Bor
a7EBO juod

tai OS APE

uchſchn. 188897 8666012,1019,80 445000 725
oia

bia, ALO arSoo pasip ] T naa

IA

CRIL ? 9 25800/8900 | | 14,5| 16,5/44820| 64380 68400 h13, 0117,7) 8287001121600 )

' TO TAA
87060/18,3 21,0| 491900 777900 ] 4510 11,817, [ 58280 76640

| ;

; 885—80 3848012,1 198| 464700 , 76160012640 P E 97120 Ta 66300 |14, | 18,8 910700 1197600

r 1880—84[38200 11,8304 ] 450200 778200 2910 10) 100,9 23730 89830 Soina liaa
E Taena aad

—50 1irn z0 % 400500 86800 1800 (8,0hf6,f47850 aoao] Atia
taole 8680001184460

EN ARNE A AEE A PE EH A, 17350| . 29330 ]7isi l11,0/17,1 | 8680001344600

T RA TAAI 3010193 g : 675800 TORRO $400 15 13,3 18200 | 21920 ] 85370E 120,0 10366001708800

„ 1865 —973603011,7/20,71 4219
per ee 4480 ) 9890 80650 parap

1O05
ON

ARLENE

5 — 8604 g 2 ç
n 96 c

s
00| 746800 | 2290 [10,9 16,8/24980 88460 15540 |s, %15,5 9387001397900

Vor 1885 beziehen ſich dis Zahlen auf Winter - und Sommerſpelz .
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Noch : Tabelle 2 Noh : Landwirthſchaftliche

4. Sommerſpelz . 5. Wintereinkorn. 6. Sommereinkorn . $

g Ertrag in 100 ig Ertrag in 100 kgni ] Ertrag
i
in 100kg, | bev

Amtsbezirke. Fläche vom
ha
ha

b
im

G

Gangen
a

Fläche vomi
ha | im Gangen

pr
Fläche vom ha imOnen

FE . preen ” ma ea
Ero

aa Gro
ha 8| E| Rom | Gtr | ha | 8 | 8| Rom | ©troh ha |E Korn Gth

N EA y | S | ð S V A p ~
|

EN | | d )
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À

Konſtan e eo a ae iaay Mobal aaan Be i BERO o,7 24 aa gonf
Weßfirt — 10 r oea 70] 130 — ( ( — — g
Pfullendorf — = Æ ε⏑be — — I = =] — pi — alt
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Ueberlingen =i + — 14 7,1012,90 100 180 14 7,115,7 100, 200 Rrr
|

Donaueſchingen m
ir

E m m e at i
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Villingen 12

TRT
90 120 | 27 6,3) 8,111 17017 200. F 42 I 6,7117,6 ) 280 320| | ia

Bonndorf . . —. = ] — — = 8
Säckingen . — — — — — 2 | 7100 ) , 15 20 AETRRS S a M — N
St . Blaſien — — — — — — — — 1 — — EA = j Enpa 8l

Waldshut . — — — — — — — — — - 1 | | 8,0/15,0 gP TN

Breiſach . — | —| —| — i — Lij.

Emmendingen . — — — iS 66 8,3 | 13,6 | 550 900 — | - | ] = —
im

Ettenheim . — — — — — —

Freiburg — | - | +| — di ia ES pA AA, — a ea

Neuſtadt — — — — sija H 8— LAD O i p irei
Staufen a a — —1 — = ges — A RE j — oTa arl .

Waldkirch — — desfai jad faki ʻi aper i | a a N

Lörrach . — 2,6 | | 7,4 | 12,8 ) 19 32] = — — — i i n
Mülheim . — — — — a 2,55,21 , 13 26 — — iat —

l
Schönau —

hez di N
Schopfheim — — — ( — — == — RTAS : i . ti MU 18

| | | Si

Kehl d paaddepi op aege e ee spie rap o ge opara EN

Qahr . EN ETE — 2o "m
mienjn R A iki

Oberkirch nèt (| ber 1 FOUR iaa à —
č i | Hinin LD

Dffenburg . — — — — - ü E
H HA ausirian Adei IN

Wolfach . AIPE IETS MPE
E

[ = p = p ei
Achern rer Mest p { opis kato o H aee 2 o4lobat aan hibetitda na
Baden . Ler per iacpeL Ja gu doot ogade gdo d Fae i T onl
Bühl . sé [ = Joerg sajes I

pad — m

Aoftert
4 Te

keee
er

|
ra — — — j i an A Ea ETE a

—

Bretten . eene e — 12 roota 2o rar =E — — =

Bruchſal air piep En pot ni 2,2 -5,412,710 12 gg p ea Operei epi A

Durlach. — — 2 — 43 [174 SES TONSA BOOR SAIIPEEG a i an a

Ettlingen — —
1 Logi — — A ORREEIa | SGRI

Karlsruhe — ——— — —( — —41 — — ALa —

Pforzheim . — Oci 86 11,½4½1 % 410 620 H Ie Ma

Mannheim . . . p — lasthiostogi hg at (gg Geter Ki S AAA Jany aa

Shwepingen — = ι⏑ιι y4 s o a k Sr OMEREi | T DG A

Weinheim - — | E E 5 116,618,2 83 91 g —

Eppingen — — — — Ae 8 2,o0 6,s16 BooM e ee Di

Heidelberg . — — — — 0 , 15, %7,5 6 W H p E a

Sinsheim — herots 11 11,8 [ 13,6 ] 130 150 4 11,15,36 45 6 f

Wiesloch — — — — 0,2 7,5 ( 15,0 Š gek e iaatao ] daer.)

Wbelsheim . 15 (10,s 6 , 15 lias 18 Mool nsi 1801 140 f r Teel aal 120 100

Buchen . 10 ( 12,15,o ] 120150 4,2 6,45,7 27 24 DAAA C DEA HA
Eberbach — — — — ERNIO ATSR A TEO 8,4 l14,8117,9 ] 120 | 1
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Wertheim . . . | — Ea di iors ai 18" i85 ) 7,6 110 97 Lpi N E —
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Noch: Tabelle 2.

7Vergl. die Anmerkung d) auf eite 129, *) Bor 1885 beziehen fih die Balen auf Winter - und Sommereinkorn .
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Reife 4 Sommerſpelz . B 6. Sommereinkorn .

sy ialo — — — ———◻ÜwkFVᷣ— ian Eea AA ae . a
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20 1 | | 8,01150 8 15

(ibug — — — — J66 6,6ſ1, %% 550 900 — eot ]
Tokim

D
— — — — 5,1 | | 6,3 | 11,4 32 De Poa E n

jiena — = e a pe m — Ea sse

Baen eco M OUS f past Josti 1 POS [OGIA poog agresa yera Tiy CL ope
paoe j — — — — DN. S11Sna 020i TL0 TAa i S E E a a

Naunhein — — — 1 — — 5 16,618,2 83 gupta jaa E —

eidelberg. — — — — — 20 7,5/10,56 150 210 4 11,8015,3 45 6l

Isbach 26 l10,8/11,9 | 280) 8101 -61 -l | 8,7| 8,0] 580 490 | 22 j10,911,4 ) 240 250

Beſirke

der
Indeslunniſſitt |

|

onftang 12 7,51 %%0 938] 120] 61 7,010,o0 430 | 610 4. 61 | | 6,8) 9,5 420 590
teiburg — | = ] pi i T71] 8,2/18,5 | 580 960 | — = ] + - - —

gpstuhe i — — — — — 55 11,17,8 ] 620 950( — — — —

annheim . 26 l1o,sl11,9 ) 280| 810 861 s,s ] 92) 760| 790f 26 | 11,2/11,9 ] 290| 310

Stograph. Gebiete | | |

YStegegenn Tdo ree M S t 22 | | 8,2/11,8 | 180 260 { 18 || 7,2 | 13,9 180 250

y Oonangegenb - 12 1,5/10,0 90) 120 | -87 6,5) 8,9 240 830 | 42 | 6,7) 7,6 280 820

ipat aoa a nrar raded Bone oasa b hea Rhan a T e

Seotl , n, mebl, h Dalai e a EE H 3 DAN TSS E Ta ARE

Taiſerfubl i e ada kar a l A e aem — — — — —

Obere Rheinebene — — ſ — hr 6,1 | | 6,6) 9,8 40 60 1 | | 8,0115,0 8 15

Pan” " — = I ] — h | 66̀] 8,4151 550 901. — = + ] —

utere " 6 ſ14,' 3 16,7 86 1001 — | = = — —

W.aiyae ite
elile diza ami i 73 10,3 ( 15,60 750 1140 4 J11,3015,3 45 6l

y Sula 16 | 10,0/10,0| . 160; -160| 40 95 8,3| 380 880 | 22 ı | 10,9| 11,4! 250 250

Demma. | | 10 12,0015,0 1230h 150 fe 223eA m8h ½% 160 170 ml E a

Wuoßherzogthum 88 5,11,30 870) 480 | 278: || 8,8/12,1 | 2390 3310 [87 ( 6,91,0 710 900

1897 ( rumb ) | 88 9,91153 ] 870| . 480 | , 270. | | 8,8 | 12,1 2890 | - 88101 . 87 , | | 6,9 10,3 710 900

1893 „ ( 78 6,7 ( 1½7 640| 860| 180 ` | 9,8112,2| . 1740 | . 2190 | 130 i | 8,3 | 11,4 | 1090 | 1480

1895 30 9,710,7 , 280 : 810 | . 290. || 9,1 15,2 2680 | . 4860 | 100 | | 8,5 | 10,9 | 820 | 1060

1894 830 10,0,313,5 , 320 400 | 220 10,6 13,9| 2880 | 8100 | 110 i | 9,8/12,9 | 1080 | 1430

1893 47 i 8,3110,0 ) 380| 480| 280 | 9,6 | 10,0 | 2150 | 2830 | 80 | | 9,8/11,5 | 740 920

1892 80
10,„ 4110 | 820| 870ļ 270 10,4½12 , 2860 | 8530 1 60 | | 9,5 | 12,2 | 560 720

1891 120 | 8,9112,2 | 1050/1450 | 250 | 10,4| 13,7| - 2550 | 8860 | 160 12,418,6 2020 2220

1890 80 | 10,4/21,5) 850| 1740| 850 | | 9,8/13,9 83870 | 4800 |} 50 9,1| 13,6
480 640

1889 21 lael 7,5l: „90 160 330 ||. 8,3/12,0 | 2760 | 8970}: 50 | | ; 3/13,5 ) 420 670

k
1888 85 | 569 | 180/ 240] 340 | 7,710,3 / 2620 | 8490 | 50 8124 410 | 610

uchſchn.1888— 55 2,12 : / 500} 690) 270. | 9,41131 ] 2550 | . 8540 J 90. | 9,0119 )
820 1070

" E 70 ojas, - 680) 990| 280 ( 10,19,50 2870 | - 8710 | 90 1,019 960 | 1190

"n 1885 —89 ] 25 | 5,6l 7,6) 140| 190| 860 | 8,6/12,1 | ° 3100 | 4860 | - 50: | 9,0/13,4 450 670

De 1280A -S4 iLodainn oeaan G SLA ATOE ABOE S a a ERR
W TeL , | - 9 520 9,516 , 4940 | 8680 j Oph |

„ 1870 —74 Eei aa 630 l10,0/14,6 | 6810 | 9200 ese ] |

"n 1865 —69 Ite p aein 750 (ì1; ,5/18,0| 8610 | 18500 LRS E

» 1865 —97 |
i

490 ( 10, 14, % 4830 7150 lzest $

— Il l | l

r a aaaaa aa
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Noch : Tabelle 2.

Nr . 6

Noch : Landwirthſchaftliche ,

Amtsbezirke .

Engen
Konſtanz
Meßkirch
Pfullendorf .
Stockach
Ueberlingen

Donaueſchingen
Triberg .
Billingen

Bonndorf .
Säckingen
St . Blaſien
Waldshut

Breiſach
Emmendingen .
Ettenheim
Freiburg
Neuſtadt
Staufen
Waldkirch

Lörrach
Müllheim
Schůnau
Schopfheim

Kehl .
Lahr .
Oberkirch
Offenburg .
Wolfach .

Achern
Baden .
Bühl
Raſtatt .

Bretten .
Bruchſal
Durlach .
Ettlingen
Karlsruhe
Pforzheim .

Mannheim
Schwetzingen
Weinheim

Eppingen
Heidelberg .
Sinsheim
Wiesloch

Adelsheim
Buchen .
Eberbach

TanberbifTauber iſchofshm .
Wertheim .

Slache [r
ha

234
736
267
311
545

1109

98
379
198

565
678
250

1619

987 | |
1789

394
|| 6,5

1934 |
120
992 ||

1990, | 1:

367 |

865
482
378

528
623
948

1793 ||

2826

1343
380

1628
2967

378
2030

442 ||
1066 | 13,
1667

255

602 f21,
867
191 13 ,

409
699
711
767

440 ||

829
225
589

1234
838 12,2

?
016,8
4/12,3| 8050| 4490

:alih 5 3580 7010

5
0
5
2| 7900 | 18080
2
9

ro Winterroggen.
Erkrag i

inn100ika
im

n Ganzen

Rorn | Stroh

9,8 | 15,4 | 2290 | 3600
8,318,10 614013340

8,4 | 16, 142240 | 4800
710,4½/ 2410 4310

9,420,5 512011180
7820 | 20470

5,0) -800| 1470
5| 8600| 8180
3 1560 | 2440

4,1 5370 7940
(20,6) : 5990 | . 18860

8,14: 1780 | ; 4490

20,1| 14480 | 32540

21,4| 10810 | 21080
16,8 15720 | 82730

2,4) 2560| 4890
6| 19850 | 41750

12,721,0 1520 2520

15,4 714015270
. 20,102653040080

8800 | 6180

2780 | . 7100

11,8/25,6 | 6240 | 138530

8,3 | 18,6 | 5190 | 11580

7,717,8 , 7800 | 16390
7,2 | 18,2 | . 12780 | 82550

3,0/ 16520 | . 20820

18,6} 9880 | 24930
17,1 8480 | 5630

21,1| 18590 | 85310

. 21,43412063420

19,6 ] 3940 7420

„ 8017,219950 34830

2,8/26,3| . 54830 | 11610

24,3| 14020 | 25920
„ 124,2 20100 40300

„616,5 ( 2200 4220

9,50 1273017140
21,3| 12000 | 18460
4,8 2510 | 4780

11,2/, 2100 | . 4580
8500 | 16250
8320 | 14740

21,1 9840 | 16210

5810 | 8160
9430 | 17420
2640 | 4160

21 16090 | 29910
10210 | 19210

8.
Somnjerroggen ::

Fläche P

ha

9 o
9,9

62
15
59

9,3
207
144

3,4
6,5

er
|

|

aoo

aaom

—œ
O
ot

© —
N

n
|

©

40,3
11,0
11,0
12,7
14,9

11,8
12,0

,9 | 11,8

9,8
17,1
16,9
15,7

18,0
16,2

6,0
514,0

24,0

18,2

12,5
„1418,5
ojt4,2

„ 012,2
J A12,5

,0 | 11,0

Crtrdg in 100 K

| väik h
ħa im Gangen

Korn
| Stroh

15 22
380 660

82 190
840 880

67 110
1260 | 2490

850 | 1700

860 590
140 860

1840 3980
300 690

90 180
180 42⁰

6 9
660], 1160

2340") 6590
82 86
59 200

ur D
48 620
340. 660

430,] 1490

160 200
110 210
840 560

43 88
850 12580

39 64
150 200

48 65

1940 | 1140
öl 113

220 300

200 840

a

fi 25

18 20
4l 63
78 92

9 11
120 250

9 1¹

Korntroh
So

i

10,0
513,6

6,1
6,7
9,0

| 18,8
9,0

1,2
8,6

11,9

p09

,0118,0

8,9
10,0

8,8
5,6

9,7
14,0,

312,6
3110,3

9. Wintergerſte.
|

Ertrag in 100 ka ]
Fläche | bom ha | imnanen |

Korn ékol

ali i i27 l

27 49

110,11 %
290 | 3 %

3000 : 8970

75) a

27 2

16 18
68 w

981ö00

860 1650
Rahed

54 | aai

300 60l

72 60

44 ( 1

110 100
150( 190

350 52ʃ

310 880

220 [200
24 *

260200
B5 danst

36 1

370 400

1750 1400

l ,
/

1920| 1600
260 | 38

~
E

Ei

menom

o

BESooronNrpmy
E
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Nr . 6. 133

Felderbeſtellung und Ernte - Erträge 1897 . Noch: Tabelle 2. i i
f 7. Winterroggen. 8 . Sommerroggen. 9. Wintergerſte.Kreiſe ꝛc. , —

—
geogr . Gebiete | Ertrag in 100*

D [o
Ertragig i

in 100;ikg Dy
|Ertrag in 100kgt |

und Fläche “ dom]ha, ‘imn Gangen Flächeg tbm hahon t Gangen Fläche Tgvom hå | int Ganzen 1
pe IOE SE D

s
— E

Großherzogthum. ha 5 Korn Stroh ha | 5 5 Korn Stroh] ha | $ $ |
m Stroh

L . & O 18 | V
Å i is LE

| | | I
Kreiſe . |

| e f | j
|

Lonſtanz 8202 | 8,1017,9J 26020 57200 141 ( 5,612,7 790 1790 519 | 646} ; 7| 8450 | 4530
Villllingen 675| 8,8103,8] , 59601. 120401 360 6,111 "o 2180 4300 8,9/9,0f11,o0 35 ] 43

aldshut 3107 | 8,91879 ] 27620. . 588801 361| 5,91156! 2140] 5620 27 | 6,7/10,44 180 280

Freiburg 815610,3½19,4 83630158320 411 8,227,0 3370 8650 11510,6/20,60 1220 2370
Grrach 1592| 8,0l15,6| 12710 ] 24780 121 651 , 780] 1300] 16 . 7/8 2,5 120] 120 |
Difenburg ` 6218 | | 7,7/18 ; 3| 48030 | 94870 ] 164 | | ; slt8 ; ð] 1040| 24601 1550s ; 9] 7920 : 1200

Baden 6268 | 10,5/20,6/, : 66070 | - 129290 | - ; 90. 12,061,4 1080] 2830] 62 | 92111,0 570. f : 680
Karlsruhe 5838 11,2 21,83| 65640 | 124300 ] 64 20,020,60 1340 1320] 24 17½1/21,2f 410 510

|
Mannheim . 1660 i54 24,31 272401 408801 3 13,5020 , 420] 640 150 111,7) ;8| 17501 1470

eidelberg 2586 hra 20,0] 28760 ] 51780 1,3) 5419,2 7 25 148 14,713,0 21801930
losbachs 4155 12,5 221| 52080] , 919401 34“

| 759113,2) > 270 | 450 F 24 [ ajii 410 320

Bezirke | |! | j |

der | le i |
!

undeshommiſſire . |
Lonſtanz 6984 | 8,5| 18,3/ , 59600. : 128070 | - 862. | 5,9 ] 18; 6| 5110 11710 550 | 6,6) 8,8] 86701,4850

fteiburg, s 15966 | | ; 9,0/17,4 | 144870 | 277980. ]; 696. .|
7,5/1 :7,8| 5190 | 12410 . | . 286 | :7,9/12,9 | 2260. 1 8690 i

arlsruhe . 1210610,9 20, ( 131710 253590 154 1577 27,0 2420 4150 ] 86 | 11,4113,8 | ` 980 - 1190 J
annheim . 8401/12, % 1,9/108080 184050 66 [106 17,0). 700| 1120] 322 | 13; 5/11,6 | 4340 | 8720

Geograph: Gebiele . | |
|

1. Geegegend 2602 | | 8,3118,6 21680 . 482801 7 | 5,8/14,3| 450| 1100} 494 | 6j1} ;8| 3820 " 4840 p )
" Donaitgegend $ 896 8,0/14,8 ) 7200] 128801 215 1 5,9/11,6 | 1260| 24901 28 | 5,7) 7,9) " 1601220
“ Sidi Shwrawah | 3090 | -8,7/17,7/ 27110 ] 54600 | .,766| | 6,9/17,7 | 5290 : 138590. .. 2641| 6/2 7,3 160 „190
e Mtt. at, wdi, h 8870 | 9,21151 81800 ! 188980. 1. 451 | e2 . 11,2 2800 ] 5030 200 7210,1 1430 | 2020
„Kaiſerſtuhl 8349,423,3 7840. ) 194401 . — eE OAD — — — 1 — — —
Obere Rheinebene 4553 9,0%18,2 41030 , 83050 . 10 | 9,0/18,0 90) - 1801. ; 20; : 1 9,5/13,5 ) ` 1904 - 270
«Mittlere . 8374 | 10,0/21,8| , :83380,| ; 182140 | . 129. | 11,6/35,4 | 1490 | 4560. . 180- 9,5/16,9 ] 1240 | - 2200
' Untere „ 666213,1½22,8 ] 87480 151580f 42 | 12,4/19,5 | 520| 820| 187 12,611 , 2360 2230

i
p

aling
el ENa 2858 10.0 18,9/ 28660 | 58960 } 58: | 23,4/21,5 ] 1240| 11404 - 185 : | 14,7| 12,83| 19804 - 1660

. Bauland: . 8262 | x3,1/28,1 ] 42740 ] 75300 ] 27 7,0f18,33 190] 360] 24 171/18,3 410320uo 1456 | 10,5/19,6 ] . 15340 ] 28580 8,2111,0/14 ; 6] 0990| -1204 mmo =| — | . — | m

Eroßherzogthum 43457 id, 19,4/443760 | 8486901 1778 | 7,5| 16,5] 18420 | 29890 f 1244 | 9,0 ' 10 ; 8/11250 118450

— —
1897 N 43460 | 10,2/19,4/443800 | 848700 | 1780. || 7,5/16 ; 5| 18420 ] 29890 | 1240 . . - | | - 9,0/10,811250 . 113450 i1896 43100 | 12,2/21,8/528500 | : 988900 . ] ,1720 | | 7,0/14,3 | 12110 | 24620. f 1550. : | 10,8/13,6/16810 ( 21160
1895 43100 j11,3/20,14489100| 867600 | 1810. | | 7,8/15,5 | 14080 | 28080 . 1140. -| | 9,4/12,8/10690 . 118040
1894 43970 | 1 4,3/25,8/628600 | 11834700 | 1890 -| | 9,9/18,2 | 18730 | 84260 11740 10,4 | 14,0/18110 | 24460
1893 43060 | 14,2/19,0/611400 | ; 819200 | 1590.1; 9,0/16,0 | 14300 | 25400 | 1880. 9,5/10,2/17800,419100
1892 41780 | 12,9/19,8/586900 | 806800 | 1540 | | 8,2 | 16,7 | 12700 | 25750 | 1600 11,5/13,7/18800 121900
1891 41150 | | 11,9/20,6 489300 848200 | 1650 7,515,5 12400 25600 1150 8,6 ( 1,7 ] 9850 12810
1890 42700 | /12,6 | 22. 915386900| 977500 | 1470: | | 6,9/15 ; 0| 10100 | 22100 { 1190 8,1/10 . | : 9550 12180
1889 48860 | x0,1| 19,2/439700. | 834200 | 1880 | | 6,3 | 13; 8| 11780 | 25980- { 1080- | 6,4] 9,4] 6940 . 110150
1888 42570 jor 17,4/442700 | 741000 | 1980 | | 7,2/15,4 ] 13940 | 29800 | 1280 | 7,6! 9,0] 9810 111500

Lurchſhn. 1888—97 42830 | 12,0/20,8/51 £700/; 881200 | 1730; 1: 7,7/15,7 | 13860 ; 27100. f 1890. | |. 9,311,5/12910 . | 15920 i

" 1890 —94 ] 42530 | 13,2 | 21,61560600| 917300 | 1630 | 8,4/16/3 ] 18650 | 2662041510 | 9,7 | 11,9/14720/17990
» 1885 —89 | 42840 | 11,1/20,21473500 | 863500 {1820 | | 7,3113,6 | 12250 ] 24740 | 1200" | -8,0/10,0| 9560111970
n 1880 —84 | 42680 | 10,5 | 21,6/447000 | 921000 | 2060 | | 6,7/15,0 | 18890 | 30870 | 1480 8,211,011780 15720
”" 1875 —79 43630 | 9,7/20,81423100 | . 908000 { 1750 | . 6,1/14,8 | 10700 | 25840 } 1480 | | 7,5 ' 10,7 | 10710 115240
” 1870 —74 | 43300 ! 10,4 | 24,5 ] 447800 1058700 {1840 | | 7,4 | 16,1 | 18650 | 29720 | 2190 | | 9,6/12,1/21100 126580
" 1865 —69 | 41960 j1 1,0/28,81468200 | 10883100 | 1810. . . 7,5118,2 ! 18640 | 382960 42370. l10,7113,9125280 182920 E

„ h ( 1865 —97 | 42820 | 11,0/22,2/470800 . 951800 | 1810: | } 7,3115,8 | 18140 | 286601 16601 : 9,2 | 11; ,91Ł5280 : 119690 i
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134 Nr . 6.

Noch : Tabelle 2. Noch: Landwirthſchaftliche E
—

10 . Sommergerſte . 11. Hafer . 12. Weizen u.Roggen (Halbweiz )

Ertrag in 100kg | Ertrag in 100 kg | Ertrag in 100,kg yi

Antsbezirie , Fliche on na | in Ganet | DA [ opmna | im wangen | BG Toom
na | im Bangen

K ar
— m

kT
.— — — — — — —

ha Ei ie | Korn Stroh ha 8 [R] Korm: Stroh ha E F Korn Stroh Gr

Eð ] & | ð G | V Hi

a z i
| | |

i | |
—

Engen 3725 11,0 9,6 41090 ! 385660 | 1694 | | 8,5 | 10,1 | 14350 | 17190 ] - | — | =] # —

Konſtanz . 1426 10,510 , 15040 15550 1224 11,7 ( 14,8 14260 181200 13 „ 21 120 2539 A

Meßrirch 2021 10,0 9 , 21210 19940 28239,3 ( 1 % 26390 ; 29350 5 9,0(10,6 45 59 Sil
Pfullendorf . 1682 10,509,50 17660 15880 1824 1,2 ( 1,6 18520 192501 `—

|
|

oldes
g TA Wa

Stockach . . f 2040 PEE
24030 ! 25470 | 1846 112,412,9 ] 22800 | 28770 4

Ueberlingen . . 680 8,2 8 , 5580 6020 24219,112,1 22150 29420 27 7½/14½ 200 390 Ji
Donaueſchingen 1808 prao 28950 | 21690 . 2538 | 13,0/14; ,6/ 32980/386980 ] - — ies — — — Si
Triberg . by 15 9,314,o ( 140 210 905. 7,1/10,9 6470| . 9900 . — I — ( — — —

Dilinger . 1e 852 iial: 9 | 8950 *84201 2826 f12,t ] is,2 ] 28150/80710 ) . = = > | — di i
|

| l

Bonndorf . 558 11½ ( 11,1 6250 6220 26959,8011,8 ] 26410 ( 31800 ( — - ( — — — M

Säckingen 60 118115,7 ] -710| ‘940| 861 | 10,7/21,6 | 9200185600 21, „ 115 170. . 830 Sei
i aoun SEST 1g emis ] 582) a180]; 600l 881107 ] 4880110020 ] zy ah rE H- T Te. alode i

Waldshut . 103 12,3011,10 6040| 5470 2125 Y 8,5/12,4 ] 18120 26410 ) ` 60 | 9,2/12,5 ) 550 750 P

Breiſach . . 1300 10,713,60 13850 17690 ] 467 11,/168 “ 5580 7840 687 dadio 6740| 14430

Emmendingen . . | 2201 | 11; | 15,2 | 25650 | 32560 1122 | | 9,7/11,1 | 10850 | 12440 ] 1542 | | 10,0| 18,2| 15460 28080

Ettenheim . . . | 1094 15,01,5 16390 18040 ] 367 10,212,2f3740 4460 771 | 10,4| 20,8/:1 7990 16010 Jm

Freiburg . . . . | 786 | 10; 1/15,6 | 7920| 12800 1299. | 11,6| 14,11. 15010| . 18340 | 253 9,120,8 2810 5250 f

Neuſtadd . 115 15%01⸗ 1780 1800 853 sohaga ) 11510 168800( — — ( — — — on

Staufen . 1626 10,8 ( 12/ 17520 206101 452 11,8116 ; 5) 5840| 7470 | 830. | 8,5/13,9 } 2800 4600 Jee
Waldkirch 4,714,14,7 67 69| 1707 12,8016 , 21810 28850 26 14,22,0 370 5²⁰ M

|
l

Lörrach 1574 6,8012,4 13700 ! 19500 ] 771 11,2013,5s 8610 | 106704 195 | 6,9| i13,8| ._ 1350 2700
Mülheim . . . | 1428 || 8,7 | 10,1| 12430 | 14360 591 | | 9,2 | 12,6 | 5460| 7450| 875 | | 7,8119 " 16860 10440 Geg

Soona aa d, 64i ela ] a470) e 850). 99:1 4910,5 ] A80) 1040: m shar Ii . Tons T

Ghopiheim = ( 174 . s/l 9 | 1470) 1680] 1285: 110,2/15,8 ] 12600) 19640/ , - 2,512,028 , 30a sS
| |

Aa

Ea oS y TR ag 1371111,8
12610 ! 164301" 8309 2,715,4‚ ] 3910 4760 | 1827 111,824,1 ] 21520 45000 i

Poue ESTA n ELED is; | 14,6] 15650 ! 17100 { 783 112,014,5 ) 9420] 11850 ] 1896 170 21,4) 20790 40520 E
Oberkirch 21 . % 9,0 130) 1901 450 10,111,00 4540 4950 679 6,17,8 “ 5920 12100 x
Dffenburg ~ °". f . 741- 110,6/13,5 | 7890 | 10000 1374 | | 9,8118,71. 18520 ) 18740 ] 2187 8,7 ( 20,1 18540 45160 pa
Roag - LA 50 eal 0 | “880| 400 14891 97110,2) , 14870/16020 ] | 53 . 117,9/14,3 420| 700 $
Achern 265 / „6% 150 170 417] 8,61 8,4) 35901 3500) 3481 6,9 ] t5 ; 2/ 2890 52901 J 9q

Waon OLE. EER 57 14,222,1 C810) 1260} 2387 | 16,8/21; 5| 3870| " 5100| : T1 i4,5/16,4 1601180 IU.g

gini —. - | 106-h11pltd,e | 1220| 1840 } : : 491 | 11}812,2 ] 5440)! 5870)
`

229° td,0 ] 17,2 2800 3980| JI

Raſtatt d 1431 12,124,904 17840 20070 1048 13, ( 17,0 14550 ( 17800 ] 118 10, ( 13,7 ) 1200 1620 Or

aei Tishio ao a0 1627 iatis oroza 5 hoaia -s2 pa
Bruchſoal ! 2890 1f/19,0 32010 , 57580 ] 804 [10,3/13; | . 8250/11130 ) 66| 8,8/12,1 | 560 840

Durlach . . 54914/½15,8 7810 87001 982 14,19,7 13790 19370f 14 114,8132,1| - 200 450
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Noch : Tabelle 2.
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. 6
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Felderbeſtellung und Ernte - Erträge 1897 . Noch : Tabelle 2.
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O. ar De I4 | 34 | 470 ; 3 — — 3 | 21 63 48 0,2% —

Raſtatt . . 166 437120 2, ] 61
|

140 | 36 | 37. - 1880 |..94 É 32

Bretten . ] 827 74 | 61290 | 268 | 41 T0990 — | enoni tat ? 18

Bruchſal . 989 4 % 45410 [ 200 33 6690 [12 26 340 [ 4332 43

Durlach . . Als o
| “26090 | : 102 | s8 | 00392011 , s8 39 65 13 9

Ettlingen . . . | HI | 50 pon iea aE
oor

PI g0 ) 210 9 LORI

Karlsruhe . . 424 | 48" |
20140 1a’ jj i — 8,9 57 | 510 AI Ua —

Pforzhein . 629 50 31260 79

|
31 2460( — — |

tiz 1008 8

Mannheim : : 5 | 794- 66
|

052260 f 22 | 61 |r 1840| : — li Lense = + 4

Schwetzingen Doup OLE 48 26280 4 40 160 6 37 | 220 + 3 —

Weinheim . . 238 | aa | - 10900 | : -10 | 29 200 2 o ) 40 | 37 i

| i |

Eppingen . . 652 | 49 82270 80 | 39 2850 1 — 1
aha 33 2 2

Heidelbergz . 772 56 45580 [ 84 | 46 388 10 ahes gro (erso dgs iiun

Sinsheim . . 89557 51460 . | - 191. 29 | 5540 2, 20 40 290 19 ( 39

Wiesloch . 61141 24840 [ 137 | 28 8870 | 14 | 22
|

$ 10 leav [12 42

Adelsheim . . . 110 | 49 54580 | 116 || "32 8740 | — | Ea 240 | 42 g

Buchen . eh LOGG al 64280 . 1. 245 | | 27 6580] 7,6 29 . 220 [ 320 79 180

ti EIA E DAR | 8 3180 1 | a6 Bor AN A | —

Mosbach 82364 52900 [ 166 | | 35 5750 [10 37 370 [ 410 42 33

Tauberbiſchofshm . 4609 57 265010 [ 748 26194701 28628 [ 380 hizooo: 20

Wertheim . . . | 987 | | e1 | 60190 | 152 | | 28 | 4270 ] 27 | js4 |
Bao l na T o T N

E

F2

a

Dz

Oon

2e

ERa

———ET
E

ao
ooo

g
m
AR
e

CO
DI
jet
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Noch : Tabelle 2.

10

Kreiſe ꝛc. ,
31 . Luzerne . 32 . Esparſette . SN ais rarena 34 . EREN

Bà. , XV, 1898,

Beogr , Gebiete | Ertrag CErtrag | Ertrag
Rother

Lu⸗ Cspar-
und Fläche | . in 100 kg | Fläğe] in 100 kg Fläche | in 100 kg )

zerne ] ſette

Großherzogthum . “ „ von im hanol vomi im na || vom
na

im Ertrag im Ganzen
k ha Ganzen ha | Ganzen | ha

| Ganzen 100 kg

| | |
Kreiſe .

|
| |

Konſtanz 1173| | 46 58560 | 4942 | | 28 |: 188790 | i 124 | 23 | 2910 : | 1890 | 2 | 1060
lingen 804li : 45 | | 13800 | 465 | 27 | 12580 | o- 41

l|
30 . - | 1250 R48 86

aldshut 995 4 483320 1483 25s 37280 [ 1442 3050 [ 5203 300

Freiburg 1286½5667710 [ 488617600 [ 25026670 [ 710 230120Oörrach . 668| 46 | 30870 | 190 | 28 5360[ 3422 740 [ 1102 26
Offenburg 283 | | 49 11520 64 | | 32 2030 34 | 28 940 75010 —

Baden 205 | 44 8990 | 5,3l 42 220 | 40| se | 1430 | 20 ) 9 13
Karlsruhe 339856 | 189780 | 649 | | 37 24060 |j 29 | | ss :=| 1100} 3810| 70 78

Mannheim . 1641 | | 55 89440 86 | | 50 1790 8i 33 260 BT A —
Heidelberg. 2980153 | 154150 | 492 | | 33 16090 | ::26| 25. | 660 | 480 | 68 100
Rosbach 896556 500090 [ 1428 | 28 89850 | 46| s3 | 1530 į 1490 | 460 420

| | |
Bezirke | |l
der |

Landeskommiſſäre. ||
|

Lonſtanz 247245 110680 | 6890 | | 27 188650 [ 309 28 | 72104 1980 | 10 | . 1450
Freiburg 2187| 50 | | 110100 | 787 | | 34 24990 | $ 18 | 26 -| 8350 f : 1570 | 240 140

Karlsruhe 36035 198770 [ 65437 24280 |169| 37
|

2580 | 370 | 79 86
annheim . 18586 | | 55 | 748680 | 1956 | so 57780 | : -80| | 31 - - | 2450 | 2010 | 580 520

Geograph, Gebiete , |
1 Geegegend 1104| 46 50710 | 2919 | 28 82060 |. -83| | 23 ` ] 1940: 888} 2 846
„Donaugegend | 878| 45 | 16650 | 2489 | 29 | 69280 821 2s | 2280 | 5781 5 | . 855
Südl. Spoe 735 | | 36 26410 | 1813 || 28 80600 | 147 | 20 | 2910 | 395) 2 248
Mttl . n. urdl . , 37 48 1790 | 12| 34 410 oeae 2 [ ( 65 Mo — 2p

Raifenftubr 148 | | 46 6870 | 74 | | 26 1920 | 50 | 25 -| 1270 yi y 3
„Obere Rheinebene [ 169553 89790 | 512 | | 33 17040 | 159 | | 28 4410 : | 5387 | 217 116
“Mittlere 778| 49 | | 87570 | 314 | | 40 12550 | - 145 | | 29 4170 : | $ 27 | 28 27

g itere H 8682 | 53 ` | 191760 | 128 | | 43 5320 60 | 32 1940 | 166 | 64 6

iyg.augen raliban 4106 | 55 | 227910 | 992 | | 34 83700 1,2 66 79 | 616| 87 154

Ù
Bauland . . . | 85921 56 `| 434250 | 1371 | 28 88490 | 89| | s4 -| 1820 | 1291 | 450 417

Odenwald 603 | | 49 29520 | 118 | | s6 4280 Ti soet : r210 3924. 5 26

Weoßherzogthum 21798 | 53,4 [ 1163280 [ 10237 | | 28,9 | . 295650 | 776 | | 26,5| 20540 6130 | 860 | 2200

1897 ( rumb ) | 21800 53,4 [ 1163200 [ 10240 | | 28,9 | 295700 | 770 | | 26,5 | 20540 | 6180 | 860 | 2200
1896 . . 21810f56,6 1222100 | 10490: | 26,8 | 282100 | : 710 | | 255 | 18080 | 3700 | 840 | 2850
1895 21460 | 57,5 1284800 10720 | | 33,1 | 855100 | - 740 | 28,4 | 20910 | 8990 | 800 | 3320
1894 21790 49,4 [ 1076800 [ 10760 | 33,7 | 862200 | 710

34,1:
17530 | 2420 | 470 | 2810

1893 20650/| 18,1 | 878800 | 10690:| | 12,9 | 188000 | 570 | os. ) 5610 | 3010 | 820 | 2000
1892 20170131 , | 686400 [ 10640 | | 19,6 | - 208600 | 780 | 18,0 | 18100 | 4900 | 240 | 2570
1891 20150 | | 48,6 | 979100 [ 10940 | | 29,0 | 817100 | 670 | | 213 | 14250 | 2910 | 170 | 2750
1890 20520 46,7 | 958200 [ 10920 | 29,0 | 316600 | 1260 | 26,9 | 388940 | 8200 | 220 | 2650
1889 20870 | 47,4 | 994000 [ 10740 | 29,3 | 315000 | 1480 | 26,0 | 38620 | 3570 | 160 | 2160
1888 20910 48,0 | 900000 10850 27,1 | 294000 | 1540 | | 24,4 | 87450 | 2030 | 170 | 8090

Duchſhn. 1888 —97 21010 | 45,4 | 958700 [ 10700 | 27,0 | 288400 | 920 | 23,9 22000 | 4090 | 480 | 2590

"n | 1890 —94 | 20660 ) : 38,9 | 804600 [ 10790 | | 24,9 | : 268500 | 790 | | 21,4 | 16890 | 3290 | 280 | 2560
"> 1885 —89 | 20150 46,0 | 926200 10580 | | 29,7 | 813800 | 1590 26,8 | 42590 . | 3840 | 340 | 83880"n 1880 —84 | 19870| | 40,8 | 790500 [ 10340 | | 27,3 | 281900 | 860 | 2sʻs | 24800 | 4100 | 820 | 2900
" 1875 —79 | 21880 | ' 45,9 | 980100 [ 11490 | 27,4 | 8314600 | 440 | s0,1 | 18280 | 3630 |770| 2960
" 1870 —74 | 19080 | 44,7 | 852100 [ 11110 | 26,8 | 297700 | 240

80,8 |
7340 | 8800 | 750 | - 8200

n 1865 —69 | 15180 ) 54,2 | 822800 [ 10660 31,6 | 886700 | 280 | 37,0 | 10860 į 9450 | 960 | 4810

" 1865 —97 | 19510 ] 45,8 | 898900 [ 10800 | | 28,1 | 803000 | - 690 | 27,4 | 18940 | 4880 | 550 | 83240

r a
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Noch : Tabelle 2. Noch: Landwirthſchaftliche 4

35 . s 37. Grü „Wick⸗

aie ABie i GOP utee
nwel oton futter und Jullerhemenge⸗ A

| Ertrag | Ertrag | Ertrag

Amtsbezirke. Fläche | in 100 kg Fläche | in 100 kg Fläche in 100kg
|

kanat ue Poi mya | Ti ¢

kuaiSont" n im vonm im | vom | im
PR

Ja " Eogan
pa

| ha Ganzen
m | ha | Gangen

k
| | |

| |

Eugen . 14 24 33600 15
|,

s 830 95 21 1970

Konſtanß . 114 286 2᷑2620 bi pere 3480 78 | 26. | s1840 g

Meßkirch . . . 46 24 . 090 < ee — 346 21 sgaoii i

Pfullendorf . 223 21 63810 6e | 47 810 | 308% | 21 8620 q

Stockach . . . 66 2 1520 29 67 1950 161 24 3870 §

Ueberlingen Ool 2s [ 2730 20. iie 84
|

1680 309
|

20 6180 Ri

| | | | |

Donaueſchingen . 23 8o TF T7800 0,5 | 60 3 LVIS 4260
D

Triberg . . . 907 1s 16040 Lo Wa iab | 68 12 38 450 8

Villingen . . 974 23 22500 — |
O — 109 | 23 2480 K

| | |

Bonndorf . . . | 1080 23 | 25000 - = j A | — 19 | 1o | 360 B

Süädingen . . . | 1887" | 23
|

82340 — | =
|

— 128 | 15- |} 011980 Ý

St . Blaſien . . 778 1% 12610 m goud | 50 100 D

Waldshut . . . | 915 | 25 | 22770 Gr an7 340 36 | 20 720

Preiſaeh . . 26 e as ee 2 270 || s9 | . 10620 108 || | 41 | 34260

Emmendingen . . | 171 29 | 4940 698 | 44 |} 80570 165 | 23 3750 i

Ettenheinm . . 70 286 1950 284 49 13860 49 41 ( 030

Sreiburg ~ 926 20 18570 180 42 7510 89 18 690 f

Nenftadt - | 1694 24
|

40730 — j i J9 232 64 Ñ

Staufen 8 23 180 3838 eio | ] 2710 47 | 86 1710 N

Bahtir | . | 78 2 1740 20 42 840 5a | 24 130 1

| |
|

Lörrach . . . 95 26 | 2470 88 | 460 1740 70 26 1840 6

aem , Ti H: 30
| 10

22 5. 10800 96 10 1810 i

jönauu 23 5 = — — 4— —

Sgopbeim ASE VRTI enago 061. TET 34 2,5. | | 24 |
60 i

E aF aa e ceha doo g9 |e 112 4360 556 |1 4o, 2570 i

EUAR pe
10

272
1860 289 EEN 11280 19 | 86: 2750 }

U ina BIH = g8 4E] í 4i ys i 2g 29 PE EOS

Offenburg 45 30 1350 146 |> 8 | 5630 97 | 26 | 2480 l

Wolfach . . 177 1½ 3000 20 42
| 840 gEdH Faia ak wado ;

aen ib , Mfr | ie 21 > ] 83 29
|. a2 ) . 01280 59 22 1140 u

Riben 3436 210 LUET OIE | 870 800p 198, | 990 u

BI > aa i 36 . 36 1380 44 31 | 1370 45 227 1220 6

Raſtatt E BTR 40 S i TORAO 64 636 ( 4030 88 | 35 3050 R

| | | |
|

ge
75

08 . 0 o WE 30,38] 18
222 7717060 29 28

|
820

aleat C . Hofe PAS s22 ) | 01810 194151 20420 135 31 4150
3 a |

| 5 j 56 | ç

Dmak. N ep o UB CEt N wa | amo foge se |° too
aae Gie faal ſ 870 114 10 amaa | % 1570

Pforzheim >. E 265 490 180 127 22850 104 ss | 3470

f
|| | |] | | |

Mannheim . 0,4 | 53 | 21 89 169 15070 24 | 56 f1340

Schwetzingen 3, . /40 120 $21 de 0p
|

8890 57 ½86 2040

Weinheim >. ROEE - r ke — 21 834 1140 28
| 26 780

Gingen re Wp awe eil o 194 40 275800 98o i apar aaah Dy

Heidelberg . > 20 rr d 620 267 o
pA 25050 69 | 34 [ 2360

Ginshem . 62½ 130 14ber |
25560 107 17 1800

Wieslochh N A E C18 TE or 6000 42 22 9240

| | || i |

Adelheim . . 2 40 80 281 se i wi 15940 141 | 21 2970

a r A E .
Mosbach . . 29 23 670 64071 | 24300 186. |

20 | 3960
Tauberbiſchofshm . 6 n 130 48 66 355110 495 22 10710

Wertheim . . g w 66 280. i = 98 | 22490 321 | 26 | 8420

| l I
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Noch : Tabelle 2.

Kret
35 . Gras B36. X 3 3

reiſe ꝛc. , auf dem Acker.
5. Futterwelſchkorn .

77. Grünroggen , Wick⸗

RON ebi

EAn ö ; : e futter und Futtergemenge .

MN

Fläche
| inaa Erop Ertrag

un | £ Flä
i z i ,

Gt h
: Fläche |

in 100
K6 Tähe | in 100 kg

oßherzogthum . |i vom i | j
— —

ha ha " vom im 3 | i

|
ha | Gangen na 6 ha vom im

i
sihe | | poa ha | Ganzen

k
Kreiſe. |

| | |

E

tonjtang 6983 || È |
18i

|l ||
|

onſtanz 9s27 138370 132 63 86 oR
|

gangen t 2118 || 22 | ` 46430 2 i |
pann 1292 | | 28- |. 129880

Ee . 4160 | 22 92720 sii ip l3 llyg ORR e

reibur [E ae wO nde ŠI | 5 17 31110

Rrra ata i eaea E eaS | u0 | aoo ] si 13620

Dijenbmg S baill e aaa 1 ardia a dim LAA D. de Sae 3719

Baden baa
| Ea A

A 267 34 68090

A ei fh 298 | 42 12160 K Š
| |

Karlsruhe 231 | s2 | 7800 zo Mea ii eN 222
|

29 4; KEAOO
32 i 836 || 105 | 3804 a PAE

Deamhein . .4 | rii 140 odi ai —
890

|
sa | 18450

idelberg . ok o i g A 231 106 24600 109 s

Doba a6 | a | T30 | 1010 | ea- j G4aio Bio | 2% | angoro
||

$
|

2⁰ 538 40
|

114720 1324 24 | 81

Bezirke | | |
|

E a
y

ber | | | | | |

Errdeshonmifre, | | |
| |

tonftang 6971 2! p
|| | | |

R ` 23 157520 140 | 62 36 5

jteiburg 4827 Ù 3 E 28690 1769 | 2s 3998

Karlsruhe . 524 áh | Han l - 3% 128020 846 s 25320
annheim 118 30 o Lae T ar TEANN 612 | 82 19850

Geograph. Gebiet
|

gii feal

ie |
EA TA Bn

ph. Gebiete. ||
|

|
|

Seegegend 398 | 25 9860 126 -| 63 Pei
„Donaugegend 1506 26 238900 T Ra lR orai pae 13520

i CiMSmrgmwalb | 6478 | 24 155710 t Ea a o 950 24 22820

L D adL gias Aholi ¿gono 35 | 5s 2020 216 17 8700
. Aniſerſubl 28 27 60 ia Ot ai

Ea
S BeA 151 | 22 8300

z Obete Rheinebene 439 209 12890 852 6 pona
aN

J Al 4000

„Mittlere „ 182 P12 7650 S T
51 48850 251 25 6300

e TEET ED E e E OR E E o y

„Pfinzu . Kraichhan]“ 154 30 4680 1! 08 s 54810 368 35 12740

U. Bauland . 31 26 800 1386 | S 107750 423 24 . 0000

1. Odenwald 76. |. s2 2400 208
. 107010 | 1146 24 27070

Großh,
ME $ AT 84 22010 204 a e N

Außherzogthum . 11937 24 , | 290760 | 6379 67,1 | 427980 4970 i
|

126860t 425,4. 2

1897 ( rund ) | 11940 | 24,4 290800 6380 TH A
—

1896 . . . | 1180 | 218| 27500 | 6710 asi | 428000 | 4970 | 25 , |
126400

1895 iisoo |. 27s | 821900 [ 6050 eso | 440100 | 6740 | 25,2 | 169800

1894 11770 26·1 205800
65,9 | 398600 5050 . | 28⁄6 | 144700

1893 anio i sate |. 184900 goap 77,5 |- 546600 | 7390 | 28,0 | 205200

1892
Mao ilé. Fea | . Boao : | seab br 19 . 709540 2½ % T ABAUN

1890 11460 lE e SOT. fe BSTR ai ckan | a800 . | 3520 | aoa | 106500
j 290 | 2! ' | P oda 30,2 | ’

1889 10070 | . 209 M d a T kei U E TOMOT R | 90500

i

1888 . |̀ 10000 |̀ 1s % | 179200 | 3840
| 5e , | Taer T oe kali BR a RN

Ñ |
r 0 il- Ba i $

Mihu . 1888 —97 | 11890 |- 21,6 | 245700 5240 67,3 | 8352400 1880
|

;

i sa
|

EN 2 4880 || 25,9 26600

m. 1890 —94 | 11670 |° 20,5 | 289400 7 a
J

A odeon Leo | oani : Ar | . rroo | asp | aba le maton. | oaao 1il boe | B000

n 1880 —84 | 8740. |- 28 ' s | 208200 . | 2990 88,3 241000 | "8460 | 25,8 | 88600

n 1875 —79 | 7550 | 22˙5 169600 2790 aG
284200 8360 -|| 27,0 | 90800

s asoca oon | ase) looo | bio san | mso | aoo |
sna | sezo

" 55 — 5840 18 , | 107400 | 1470 107
| 1089 2900 | 38,2 | 96200

"n 1865 —97 | 8610 beni Fiato 290 “|

Y ETE
|

e T O

PE
E

TS 380 | esm
|

228700 | 8600 | 29 | 106800

| | | |
21⁰



Noch : Tabelle 2.

Nr. 6 .

Noch : Landwirthſchaftliche

Amtsbezirke .

Engen
Konſtanz
Meßkirch
Pfullendorf
Stockach .
Ueberlingen

Donaueſchingen
Triberg .
Villingen

Bonndorf .
Säckingen
St . Blaſien
Waldshut

Breiſach
Emmendingen .
Ettenheim .
Freiburg
Neuſtadt
Staufen
Waldkirch

Lörrach .
Mülheim .
Schönau
Schopfheim

Kehl
Rar . .
Oberkirch
Offenburg .
Wolfach .

Achern .
Baden
Bühl
Raſtatt

Bretten .
Bruchſal
Durlach .
Ettlingen
Karlsruhe
Pforzheim .

Mannheim .

Schwetzingen ,

Weinheim .

Eppingen
Heidelberg .
Sinsheim
Wiesloch

Adelsheim .
Buchen
Eberbach
Mosbach
Tauberbiſchofshm
Wertheim .

38 . Raps .

|
Ertrag

in 100 kg
WA

vom| im

|| ha | Ganzen

J
|6,„7 29

7,4/ 460
6,5 460

10,2| 1580

7,6 570

4,9) 870
|

6,„7 9B

4,3 3

|
4,6] 2,„
8,0 40

8,1 29

7,4 200

6,3! 250

6,1|} 170

8,6| . 190

9,7 650

6,44 3

6,1| 650

6,6| 280

8,1|. 170

11,5] 470

8,5 170

6,9| 180

6,0 ] 610

7,8 110

75„1 250

9,612,5 120
20 9,5] 190

8,7 390

„ 410 , 10 85

- 7,4 . 200.
58 | 11,0 ) 640
87 | 111| , 410

9 | 1,2 65

65,6 320
28 11½]/ 320

1 10,0 ) " 10

ti
190

3l 360
9,6 240

10,0 110
|

6,9| 180
7,2 280

7,2 180

9,2 560

12,0 180

TT12,9 580

39 . Mohu .

Ertrag
in 100 kg

|

Q

m

AOTo
o
o

S

|=]

|
©

~

Dr

ot

Ot

i

Amo
<

`

wo

ë
h

l

——oo
—

e ]

ar

Or

ONYON

NO

A

A

Lak

im
Ganzen

20
200

87
81
75

240

25

6

8

77

9o
82
68
26

12

4,1,
2,5+

8

40

69

40 . Leindotter .

18,3 330

12,2

or

|

=»

|

|

aa

Prt
l

2eod

EPer

E
—or
l |

c

Omo

oi

e]
o9
~

oO

41 . Taback .

Ertrag
in 100 kg

vom | im
ha | Gangen

|

73

ppt

0,8
28,1 38

21,41 21550
20,6| 16650

16,5, 790

19,5| 13780

17,7| 3770

24,0 840

19,4] 5190

19,5). 1110

18,0) 8890

18,6| 12800

18,8| 8560

20,6 66

19,1| 10570

20,5| - 160

19,0| 18060

18,3| 12930

17,9) 6200

12,9| 8260
| 19,5 10020

i 17,9], 7650

| 17,4| 6170
|

20,0 60

20,7 93

17,6; 1550
18,30 220

12,9 490

42 . Hopfen .

oo

|
;

Ertrag
in 100 kg

vomi im
ha | Ganger

me
6,5 170

FA A

4,8) o1

„ 2 1030

16,0

a50 5

2,5 ?

92) 50

nyasu

5al 20

10,8| _ 820

5,8) 190

s1) %@

44| , 20

49 A

rao M
pal 10
7,6] 160

G4,3

8,2| 7620
6,1) B9

Se 14

7,9) 540

6,9) 180

7,8) 280

61| 1760

138 ) 25

5,1 66

'o| 1260
5, 180

8,5 2400

15 200

s | 1
9,0 200

—

SSSSOS88
E
E
o
o
N
D
E
m

EO
D

OGBEmm
S gIS



620

540
180

280
760

25

260
130
400

2 ,

15
200
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Kreiſe ꝛc. ,
39 . Mohu

Noch : Tabelle 2.

Beogr, Gebiet

40 .
Leindotter . 4

pae | Ertrag 4
Me i

"dabat 42 . Hopf

und lähe ! in 100kkg l
Crtrag Ertre

Ea
o

Großher

Flächeſ
i
in 100 kg Slächefi

in
Ertrag

ET
A

5
zogthum . navom ] im

ra Lp . 4
Fläche [ in 100 kg Fläch

Ertrag

a en
haul Gangen | " °

pour iiae vom
T

iME kg

ha | Gangen
ha ||

im Y i |

`

a 4
| ha | Gangen

handi T im || vom

a
Kreiſe.

= :
4 ha | Gamen | 1 g

onſtanz 5
|

Erre
iaa e

inge
544 | 1,3| 897 li ŠR

|

PN

è 9,10 758
3 6,2 31¹

LS
0 26 | | 16,5 480 | 215

Peburg
al asl Stl isles . sii ]

0J 213 | 6,1] 1290

ug.
189 | 73,9) 1490] 25|

BENEGAS Io 89 P LE RR
0,2 ( 15,0 3

Ifenburg
162 | | 6,5; 1050 3 i ih 150{ < 1,7 6,5 117

|
m 0,225,0 5

Baben
E wol Akat . ah eihtt a " A E t a i

Ta
8a 110 BEE U

75 — Repe
UTSoa SRN Y

Sruhe
8,6 950 }

256 % 20, 9
—

i 176 | a8! 1720
5,3 6,2 831- onho

5| 52770 ] 76 8,6 65

Nanneim , i |
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Felderbeſtellung und Ernte - Erträge 1897 .

157

Noch: Tabelle 2.

r n e T a aadh . aii

; 51 . Nah - ( Stoppel⸗ Früchte .
Kreiſe Wr Mar

e
a e e e EPPES ph Olea

E
a apa E A e U

n,yegasi anak
Moar) Gipiele

refe ieties . Futterwelſchkorn . ] Runkelrüben . Gelbe Rüben . Weiße Rüben .

itis ego E l.
Ertrag inola, Ertrag YE | | Ertrag =| | | o Ertrag

6
Flächeſ in 100 kg Fläche in 100 kg Fläche in 100 kg Fläche [in 100 kg Fläche [in 100 kg

roßherzogthum.
ha bom] im à vom | im h vom | - im h | l vom | im h vom im

a
}

ha | Gangen |
°%

| | ha POanenf
A ha | Gangen - | ha | Gangenj

"S| na | Ganzen

Kreiſe. | |
Ronftang 2094| : 7,6 16010 } = 8 | 20| -160f% 68109 . | 7400| 0,2) 15 8| 998| 18 17580

illingen 12 4,0 48| 0,5 | 20 DopE — — ( — E 21| 36 750
aldshut 888/11 9890 2 65 130) 16 | 78 1240| 1,5 | 54 8l 719 20 14360

Weiburg 2641| 8,4| 22160 | 780 | 20 | 14630 . 45 |.s0. | 3580 | 378| s0: | 11480: 5765] 33 : - | 191180
trad 945| 8,8) 7920 46 | 19 860 4,1 | |: 32 130| 4,5 | 51 230| 336 27 9080
ſfenburg 8090 | 9,0| 27660 172| 19 | 83380) 140i 74 | : 10400/ 94| 26 | - 2460/10301] 49 | „ 499940

Saben iBA; 1835) 78| 14230 100| 21 | 2070 103| 17 | 7980 107| . s1 | 4430 | 7221 | os | 458980
arlsruhe 1714| 7,4) 12710 8¹ 60 | 4890 222| 85 | 18890 ) 5| 56 280 14852 41 581130

Mannheim 8421 7,9]; 2710 6| 27 160]. 57109 jo 6190) —I| — | - + | 2972 4 145510
eidelberg. 1522/1. 5,2) 7940 10| 44 440| 22| 43 940 16 13 210| 5417 | 26 142200
obah 6827,0 ) 4420 ] 0,2 60 124 84192 31301 . —

|
+ 851 21 7470

Beſirke | |
|

l |
der | || | |

Sandeokonmiiäre. ||
| |

I|
Lonſtanz 2989 | 8,7| 25950 / 11| 27 800| . 84/103 8640 | 1,2 49 84| 1788| 19 82640
Relburg i 6676| . 8,8| 57740948 | 20 | 18820/18975 | 14110 ] 476| so | 1417016402 | 43 | - 700200

arlsruhe . 8549 | 7,6) 26940 | 181 | °39.| -6960ù/ 825 - 83 . | 26820 / 112| a2 | : 4710/21573 48 | : 1035110
aunheim . 2496 6 „ 15070 16 38 610 118] . 91 | 10260| . 16| 13 210| 8740 | 34 | - 295180

Geogra i | | |
Ph. Gebiete . | i |

l
Seegegend 20521. 7,71 157101 10 22 2204 68/109 . | 7400 0,2] 15 8| 992| 18 17510

aneao AT 42 6 , 270 E EPR a A a Air Ue L 0,7 23 16
„Süͤdl. Schwrzwald 386 8,8; 2960 / 5,2 | | , & 2103,1 82 100| 5,4 | 56 300| 122| 20 2890

S thu nd p f 1618) . 6,6) 10740 ) 91 | 14.. 1810| . 34 / 90 3070 236 | 30. | -̀ 7060 | 2468 | 25 60910
Kaiſerſtubl . . 150 6,0;; 90601 156 j 2111 32001. , 2,5 92 280] 19 26490 1050 45 47560

"Obete Rheinebene ] 2440 7,0 17080/3851 | | 18, | 6280| , 44 | s2 | 3600 ) 838| 53 |: 2020 | 2582 | 73 | 189380
s

Mittlere à 4861| 8,7 - 42200| 445 | 22 - 9970. 229| ; 71 | . 16880| 286 | ; sı | ' 8810 18341] 43 | - 876040

p atte - y 11080 7,0 7790] 66 -65- - 4320 - 240 -83 | 20080 ) 7i 44 |< 8310/14083 ] 41 | 670790

WG iet Rtniojgon T 6,1 pei B1 -86 (11180 23 81 ESTON 14 is178 Top
25 TBauland . . 88,0 ) "

€ Da T o aB o 4g 49o — = |: + f 247 26 j

q Oemmat Loof 408l eiel} 2670| . aal “s9. arf- ié4 pros | 6660 ] — | S£ |
=- | -981| „ 8 8640

Wulherzogthum [ 15710] 8,0/125700/1156 | 23 | 26690 711 | s £ | 59880 606 | 31,4 | 1917048448 ] 42,6| 2068180

1897 ( rund ) 15710 8,0/125700/1160 23,0] 26690 710 | s4 | -59800| 610] 31,4| 19170148450 ! 42,6| 2063000
1896 . 16580 8,5/142000/1240 | | 22,8! 28290 ] 570 | 91 | 51800 | 650| 32; 8| 21880/50910 ] 48,5) 2470000
1895 ; 14670 7,5 ( 109300 [ 1010 23,2! 28450 560 | | 95 53100l 780 || 50,6] 89490 50750 43,4) 2203000

1894 . . J17310/10,5/182600 ] 1820 | 26,8 34780 / 790 | 104 | 82300 ] 590 . a4,3 / 26290/58780] 55,3| 2974000
1893 ; 3720| 3,1| 18800/1840| 23,2 42650 ] 740 | 103. | 76200 ] 650 | 39,1| 25450/55400 ] 75,2/ -4166000
1892 , 111200] 5,8| 64500 1060 | 20,5 21770 750 112 | : 84800| 870| 32,8 | - 28400 49920 47,8| ; 2383000
1891 15680 8,5/182800/1100 | ‘22,6| 24910 | 5380| 91,2| 48100 640 | 38,2 | 24600 45510) 53,5 2436000
1890:09 | 05 15020) 7,7 ( 1226001210 24 , 29250 700 | 93,2/ 656004 620 | 29,6 | 1830045710 40,4 1848000
1880 . 17510 / 9,7/170000/1210 | 22,0| 26550 ) 710| 86,2| 60900 ] 640| ! 39,7/ 8195049880 | 61,2 3022000

D
1888 , uaa 8,61389001250 21,5] 26970 730 836,5]. 63000 ] 650| 36,1 | 2850045440 ] 31,3| 1448000

N 5 ||
uuchſchn. 1888=97

14609 8,31202001240 23,0 28530 680 95,00 64600 670 36,6 2585049580 50,5] 2501000

" 1890 —94 [12770] s,1103800 | 1310 | 283,4 \ : 30670| 700 | 102 {: 71400| 670 | . 36,7 : 24610 | 50060 | 55,0: 2761000
1885 —89 14760, 8,5 | 125200/1270 | | .24,3| 80910 / 700 || 91,6; 64100 590 | 42,3] 24980147990 56,1/. 2694000

" 1880 —84 }14820| 901324001000 | 35,8/ : 85830 | 710/102 - | 72400 540| 51,4 | 2778047690 57,2| 2728000
1875 — 79 [1944010,1 195400 ] 810| 42,8| 84690 640 | 114: | 72900 } 900 | | 57,2 | 51450/50190 ] 61,4| 8080000
" 1870 —74 | 19500] 11,5/224800 900 ||, £4,4| . 40080 ) 550. 102, | 56200 | 920 | | 59,2| 54480/53690] 54,0/. 2900000
mi 186569 Jóh. = =f 690 - 514 ] . 85500 ) 590 125 72500 760 79,20 60550 astas 690 | 8531000

"= 1865 —97 | 16690| 9,9/165100/1010 | | 33,5| 88850 65o
[ros 67000 ] 780| 53,9 | 39850

am 57,5 2884000

N |
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Noch: Tabelle 2. Noch: Landwirthſchaftliche Felderbeſtellung und Ernte - Erträge 189,
Noch : 51 . Nach⸗ ( Stoppel⸗) Früchte . 52. 52:

Heide - | Grün - |- z deide⸗ Grün⸗

forn . | futter :
Taback . Summe

Kreiſe ꝛc. futter. Taback . Summe g

A A
i S T ygi | er

b i PEY aa era Z
mtsbezirke . 3 . o 84 | o E2 Stop⸗ geogr . ebiete a S4 ] SSA ] ol E2 | Stopa ] | a

, FE S Bs 55 pel⸗ und Sga E pa E EA| pel Alg
*

Bk aE u E früchteſGroßherzogthum . ““7 E
E EA

l
y E | fitte A

eoe
ha Sſha | ha| 5 | ha

TT UR “ lha - S hal 18 ww S
f

Engen — — z
— | — | +| 226 Kreiſe .

/

fonjtang - — 416,100 — —1069 [ [ Konſtanz . . 0 % 3 16 270 — — f318

Meßkirch. ENE A A Ka . dlee ag eel Haleri H 34

Pfullendorf . ——— =
(pde 28 | f-Bashuti . . =] = 8s 63i H | 1625

Gtodah . — | = | = | I 1534 | | Freiburg . . 2 20 77 1060 — — | 9838 ] g

Ueberlingen . . 0 , 3ſ9,8150 — 1808 [ Lörrach . — — ETIES 108 IESE E . 1346 Z
Donanejhingen J — | = ] | H z Sferburz .. — — 85 5504 6118882 / 5
„ apj | pA Af Baden . . — — 22 810] 6a) 100] 9894] 8

aiimgen
= l

mjd I Ratsruge < | ] = |38) 11100 276] 980] 16688 | : 5

Bonndorf
= i = E da2 | i Manmnpeim : . | 20] 100 |015): 8101 : 31 145] 84184 %

Säckingen . —( —— E- Tds i Heidelberg . —i — 23 850 icr H | TOLOi
St . Blaſien — — — — — — 0¹„[ Mosbach . . — — 42 1040 — — 1059 aa

Waldshut i ja] 3,5] 63 [1] 0101840 i 9
Breijah . — 7 180 — —1402 [ eürke der Kandes⸗
Emmendingen . | —| —| 4 | 70 | - — 3306 komntiffare ,

Ettenheim — = I4 290 — 2102 [ Konſtanz . - 10,4 3 20 810 — — 4889

Freiburg . 2| 20152 | 1520 | — | | 1855 | | Freiburg . . 2 20 119 1710 4,3] 6124816

Neuſtadt . — | — | — | — | - - - | — Karlsruhe . — — ]60 1410282 1080 26082

Staufen — — | — | — | | 1075 | | Mannheim . . 20 100 f 80/ 17003 45111487

Soutaa aith | -oe pAr 2 Geograph . : Gebiete ,

Müllheim ilha | 961101359 fl 1. Seegegend dOa) 3616 250 — — f 3141

Schönau u UL 21 pLi g 1 I2 . Dongugegend J | a + pn ma HE H 43

eean . ae EE 18 enG owwa — i = 58 BoT E aT

Rel . . . . | —| — | 11| 8512,3 | 85| 3674 J. Mill.u urdl . , — — [22 430 — — 4469

Lahr LLN g 100 J4376 l5 . Kaiſerſuhl . . J — — B -i00 hal E T

Oberkirch . “ LIET a 1190 11 - £ 1780 (6. Obere Rpeinebene 2) 20 f 65) 760| —] — . 5522

Offenburg —18,5210 ] 2l 26 4362 | | Mittlere n | ] =
L5H. 8401 16124025

Wolfach IEN 50] — l . 640| 8. untere! „ {20| 100 | ; 51/1880 | 278/1025 | 15855

Achern — Thlis 200 U 1] 13l 1833 l 9. Pfinz⸗u. Kraichgau—
— f 20), 270] =] = 110146

Baden —lo,s 18 ( — 1001 fb. Sauland iT |i Tae llotht r080 | SmE fi 764
Bühl — i 6 | 9115,8 ) 8512033 11. Odenwald . — — 1 12| — t — 1400

Raſtatt letel 0,0l 5E 46527 Großherzogtlum | 22| 123 | 279| 5130 | 289| 1186 | 67224

Bretten — z l 2135 1897 ( rund ) | 22| 120 | 280| 5180 | 290| : 1190 : 67220

Bruchſal — —177711½ 14 6069 1896 17| 90 (290| . 5040 | 320| 1440 | 70570

Durlach —| —ļ | 4182 | 1| 80 : 2219 1895 . . |117| 180 |290| : 4920 | 340 | 1650 | 68420

Ettlingen . E TABBO E
TLAS 1894 . . . . | 12/ 150 | 320] . 7390| 280 . 1170 į 74400

Kurk ue —| | 20 [ 640 | 268 940/4316 1898 . . |31 120 | 590| 9630 | 160| " 620163100

pepp
meie ] 1892 . . T1 — 11601. 3590| 210 | 1980164170

Eeh AEE Aa - TSG 1891 . . . 1731| "83 [ 140 3000 | 120] 490168720

Shweginget { —| — J15 810| 8) 451774 jj 1890 . . . f2 12 1120. 3130 | 190 ] 1040 | 64470 .

Weinheim 201100 — p = - 1659 1889 . . |2| 836 1120| 2810 | 50 . 480 | 69620

Eeee
ao [450

J - - t256 1888 . 1 2ſ120 2340 70) 870 | 64870

Surshein aioa ker ask is Durgiýnitt1888-97) 8| 70| 240, 4700 | 200/1040 | 66110

Wiesloch. — 213 451 — ＋ 1551 „ 1890-94 2 84 | 250| 4840 | 170/1030 | 63870

Adelsheim nek boer aehodočo „n © 1885 - 89 : 2| 21 | 180 | 2590 | 50/1520 | 65490

Buchen Apapa f a2 jA o hl T 11880-84. : 5| 54 170| - 3520| 90| 1880| 65020

Eberbach. aüe 263 „ 1875 - 79 16| 150. | 80| 1890 | 70/ 540 | 72150

ama . odoilaaid . L2 kosh - odohig „ 1870-74] 6| 49 | 120 3500] 80| 740 | 75770

Tauberbiſchofsh . —————( „ 1865 - 69 ) 18| 220 | 280| 8910 | 140 | 1830 | 61850

Wertheim Lido hoo | —J 143 „ 1865 - 97 ) 9| g0 {190| 4340 | 120| 970 | 69520 }

Bemerkung zu Spalte 52, Die Angaben über den Ertrag des Obſtes wurden Seitens der Gemeinden ſowohl für denDurchſchnithſ,
T des einzelnen Baumes , als aud für den Geſammtertrag gemacht. Die Richtigkeit dieſer Angaben iſt, wie gewöhnlich, vielfach zweife o
unh laffen ſich daraus nur für größere Gebiete Schätzungen ableiten . Auf Grund derſelben wird der Obſtertrag des ganzen Landes, im ung
meinen wohl noch zu gering, an Aepfeln auf 120500, an Birnen auf 285000, an Kirſchen quf 90200, an Zwettſchgen auf 2400

an Pflaumen auf 40000, at Nii fen auf 22000, an Raftanien anf 6800, im Ganzen auf 834500 Doppelzentner geſchätzt. aN
Bemerkung zu Spalte 53. Nach den gemachten Augaben wären von Zwiſchenfrüchten etwa an Diris L410 an Wohnen 15960, 00

Erbſen 850, an Kraut 90 740, an Futterrüben 15. 310, an Zwiebeln 2 160, an. Hanfſamen 620, an Hanſbaſt 50, an fonftigen Bwifhenfrithten ? pie
Doppelzentner geerntet worden. Die Angaben über die Zwiſchenfruchte , ſowohl was ihr Vorkommen als was ihren Ertrag betrifft , ſind, "i

a a EE TN vaher iſt der Gefammtbetrag derſelben in Wirklichkeit als erheblicher, theilweiſe um das bielfache größer

angegebe
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Noch: Tabelle 3. Noch: Nachweis über Benützung des Reutfeldes , Streulands und Torfmoors .

1 2 3 4 5 6 7 8 Germepi aaebpee eer deen iede 1

i
Reutberge Streuland Torfmoor

Kreiſe ꝛc. , ami
r ]

$ T Pp Ae Ueber⸗

2 mi als zu mllia 8 ò i

geogr . Gebiete Feld⸗|. i ee mit
iges im e Fut⸗ karl im Agi dit cti un⸗im

daN krüchten
Weide Wieſe Holz be⸗

nutt Ganzen ge⸗ a ipea |
Se
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ter | mert Pige| | Gan- haupt

8 n e⸗ s p R e⸗ es É
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Basut . | f° 80| 5f 106 | 402/128, 769] — | = | 0 , | el £ ] 16 28 t i ael a

Freiburg . . | 1285| 8930 | 178 | 1649/1715/18757 | — |1 s| 9ļ | 110 | — | — 110| 18876

Ramah . | — 26 322 17 19 47) 481]. 2 [36 2i | dol 81| Ir | oipapa

Offenburg . . 1553 | 8377) 595*| 9089/1519/16088 ] — | = | 7 | = i | a 8 — | 16083
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HS 00

Mannheim . . | — | 0,4 e T R E me H 0

EEE E a I ea eal a e TER = ] |
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| | | |
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| | |

Konſtanz . . | 854| 3768 | 142 | 2225 | 1515 | 8004| 18 111| 778| 902| 4| 5| 18|. 18| -45 8951
Freiburg . . 2864 12629 790 10707326130271 [ — 1 11 / 12 — =] — 115| 8039
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Noch : Tabelle 5. Noch: Die ſonſtigen Gemüſe und Handelsgewächſe im Einzelnen“)

aaret Fläche aio aen a | Pe
tagten Fläche 10100 U6

un un An un || A a

Amtsbezirke . ze bom na Amtsbezirke . Aing |
im Amtsbezirke . raa poa

mann e Í Pou E M l Ganen Uon e ou

Noh Bohnen : Noch Erbſen : Erdbeeren : | S

Wiesloch 1,1 25 Tauberbiſchofsh . 3 | 11 f 34 [ Waldshut 20 i R

Adelsheim 2,3 22 Wertheim . el 14 ( IA J| Raftatt . | 25 Xi F
Buchen . 7,3l 11 Zuſammen : 17 | 1270 | | Durlach atg

H S

Eberbach 0,8 | 35 Ettlingen . 10 I È

Mosbah 4,1l 19 Blumenkohl: Heidelberg. | 15 a Š
Tauberbiſchofsh . [ 6,517 Konſtanz 1s95 aratok

e i
u

Y

Wertheim . f 6 | 33 Ueberlingen 12 3,5
Aaen 5 $

Zuf 42302 Donaueſchingen 15 1,5 |
Zuſammen : 230 0

BADAT P e Stachelbeeren: | i

w

Erbſen : Waldshut . 1s16 f Raftatt . | T a

Konſtanz 6,1 | | :18 Emmendingen 26 26 | £
Meßkirch 114 Oberkirch 33 10 Gemiſchter | P

Stockach 1s | . 13
| Achern . 3618 Anban : | |

Ueberlingen 2,3 | 12 Baden . 70 87 I | Ronftang | 16130 8

Triberg „ 313 Bühl 13 1j3 [ Pfullendorf 15 „1 R
Bonndorf 0,1 10 Raftatt . 50 | 100 Triberg 18

li
X

Säckingen 0,1 | | 30 Durlach 30 30 fl [Villingen . | o odd
$

Waldshut . 8,3 | | 13 Ettlingen 25 5 J | Bonndorf | a4 ph 2M
65

Breiſach 0,6 8,8 Pforzheim. 30 12 [ [ Säckingen 26 10ʃ
8

Emmendingen „5 12 Mannheim 220 | 880 J | Waldshut . 15 q À
Ettenheim . 6,2 20 Heidelberg 90 90 Emmendingen 100 10½% .

Freiburg 0,6 | 10 Eberbach 30 3 [ [ Ettenheim . h y y
gma E p Zuſammen : 14 1410 [ Waldkirch .

|.
15 “i

Ñ |
Lörrach . 0,71. 8,6 Lörrach 617

8
D

Mülheim Dal 10 Meerrettig: Mülheim . | ao uA D

Schönau 0,1 Z Konſtanz 40 0,4 Schönau 19 10 $
Schopfheim 2 16 Dbettirh 206 | 850 lSchopfheim | 12 a0 N
Kehl . 13 25 Offenburg . 38 490 Kehl 5

k
Š `

Lahr 05 8 Ahern . 34 | 980 | | Offenburg . 15 M S
Oberkirch 1,9 ) 6,8 Baden . 32 | 290 | | Wolfa 20

A R

Diffenburg . 1,81. 6,2 Bühl 38 15 [ Achern . 7 %
16 Š

Achern . „5 10 Raſtatt . 30 1560 Raſtatt . 11 1l
X i

Baden . 0,9 12 Karlsruhe . 65 13 [ [ Pforzheim i7
li

L
Bühl 2,7 10 Adelsheim 26 3 j | Weinheim . | 15

1 8
Raſtatt . 5 75,3 Mosbach 40 8 Eppingen .

Bretten . 5,3 | | 25 Wertheim . 50 1 - | | Heidelberg . 20 2 È
To Een

Bufammen ; | 98 | . 39- 18670. [ Wiesloch ap di
pi

Durlach Eo D Adelsheim . 20
oA Š

Gttlingen 0,1 15 Linſen : Mosbach 10
jó w

Karlsruhe 08| 25 Tauberbiſchofsh . , 16 8 [Tauberbiſchofsh . 31 20%

Pforzheim 1,2 ) 7,5 Wertheim si i5 s a S
Mannheim 115 Möhren: | 3 Tema
Weinheim boa l 6 Freiburg R

amoapnin : | &
Ni,| Noo

Heidelberg . 6,9 | | 24
:

5 esloch

8
0,1 30 Kürbis: Frucharten Fläche in 100 K8-A

t

Adelsheim 0,115 Ueberlingen 14 50 Amtsbezirte . na Pom ha Jint Son f

Er j 5 Korn | Strop| RLA
Buchen . 2,5 10 Schopfheim 30 | 60 : a

Eberbach 0,458 Bühl Gmer , | gi
Mosbach 2,5 12

Il
Zuſammen : 18 | 115 | Ueberlingen .| 1,6 | 7,5 12,5) 12|

S

) Außerdem waren 131 ha Baumſchulen vorhanden.
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Tabelle 7. Weinban und Weinpreiſe 1897 .

i 2 8 24 5 6 7 8 9 10

Fläche Grke Geſammt⸗Erträge und Preiſe im Herbſt 1897. Li

—
rÜſſpavonſtrag Welßweln . ſeißherbſt. Rothwein. | Schiller . | Im Gangen,

Weinbau⸗Gegenden “ ) . über⸗ auberſ vom 2 sal ga sz | 25
i

pr pn AEN F mc | éSj n Ë hl 35 hl EA
en

ha | ħa | M [a |
i

TAE A H | CaN

$
| | i |] |

1. Seegegend . 1448| - 81| : 25,9 2191720 Al: o53222, l 10829/3834
r6) 215729,2 35435 / 3| 896 270

|

2. Oberes Rheiuthal . 430 3226,7 81 3522,22| 928 s,ol 1837 36,3) 517124,8 ih , a| 281 130

1. unb 2. gufammen | - 1878| 113| 26,5 8005220, o| 1460 | 22 , 8| 12666/34; ,9| 2674| 28,4| . 46852/25,1 | 1 178 00
| | | |

| ||

3. Markgraͤfler Gegend 3049 79ſ39,5 1048542 113855dlssn
999 34,0 — qi iaaa 3 241 180

| |
| |j

4. Kaiſerſtuhl . 2605 | - 44| 44,4] 8379726,1 r| 2417835,1
564840,7 112024,0 1187

28,7
3 266 5

5. Gegend des Breisganes | 1975 | 64| 26,6 83705 24,0 7115127,7
2812130,1 7675134,8 !

BA 26,4) 184014

4. unb 5. gufammen | 4578 | 108] 36,8] 117502 25,5 [81298
ssa . 196037,6 7787| 84,1| 164 : 542/2s,0] 4 606 68

| | || |

6. Ortenan und Bühler | ; | |
|

| | J

PA PA nae Ea 3341. 224| 21,2 3929132,7 Safn „ | . 9827150,9 ] 1200885,9 6594787,9 2 497 80

|
|| i i

7. Untere Rheingegend 1556 377122,1 97i9|ss, 3| 558/806]6 LR5ga iospales ol 2600034,2 2l
889 19%

8. Kraichgau n. Nedarggd . | 1930 | 43010,0 40561 35, 1 743128, 7 359237,0 6592ʃ35 ,
o| 14983 és bl 529 480

9. Bergſtraße 409 15| 30,3 8652 34 nl 16/25 | 4185/36,6| — | —| 1285885,8] 453 80
. , S8. u. 9. zuſammen 3985 882| 17,3 22487 34,0

131729,
= 12542/35,8| | 1749034,7 | 58836/34

#)
1 873 0%

;
| | ;

| | | |

10. Main - u. Taubergegend ] 2860 5821, ] 1887232,1 2898/30 00 191128,6. 262 28,7 25797 50,8 795 0 %

Ij | | 990

Großherzogthum 19691 [r988 24,1} 383058 278 ) 58143 saz t 899] i 474186 mau 192 8 %

| ai — —
| i| | | | || |

1897 ( rund ) . | 19690 1990| 24,1 PT 358140 sjal 45410 [39,0 | } 4258033,9 474190/29 ,ojl 192 3 %

1896 . 19800 | 2220 29,7 54052022,6 , 7025027,8 4075018 ;of t
58600027, 7|

522100/24,6 | 112 816 2:
(l

1895 . 19620 1940] 21,9], 284800 39,8 | 437504 %0 28320/53 ; oj
83072047 | 338759042,'ol16 281

4

1894 . 19670 1650] 24,8 34609021, 5| 2203032 2] 87710 28,9 41700/26,9 | 447580| 23,1 | 10 349 4
18983 . 20020 . | 2310 35,6 460l6oasa 5375038,7 - 62 %380| 4 so 5400s,2i 63055031 „8120 082218

|

1892 . 19900 | 1900] 14,0 180800 ! 42,0] 2474049 8| 25560 65,7 21300. 45/1½ 252400 ( 44 , 2111 1429 |
1891 ; 20270 1820| 6,5) 8231035,112200 4%Ki

|

14590/53, s| 1068040,0]o| 119780/39 o| 4731 n
|

1890 . 20890 | 1750] 17,3 282170 25, 9| 29820/36,6| 3202051 l 38120/32,2| 331630/30,1| o 9820
1889 21270 1530 | 6,5] 82500/35,8 | 1260044, 1434055, 5| 19830 40,1 129270 ( 30 ,sl 5 0803! ii

1888 . 21420 | 1520 19,4] 270770122 , MR
2613038 "| 4492027

7| 386360 25| 9 73620

az
| | |

i

Durchſchnitt 1888 —9720260 1860| 20,0 261920/27,8 | 86630 | 36,7/ | 88820 43,8 386270134 , '| 368140/31,1 hi 439 4

H 1890 —94 | 20150 | 1890 19,5 2503102873 2810 Ba a8| 3450r 3PEEN)o| 856380/31 s1251 o
F 1885 —69 | 21410 1530 | 21,9 30321027 ; 4| 5182036 o| 3620043,7 4018055 3; 486820 30,4 11 1824

n 1880 —84 | 21740 | 1510| 16,6) 2522736051,11! 8946039 „0| 84180 | 43 yl 3578013411| 8386780/833 , 510 517

7 1875 —79 | 21710 (1160| 29,0 426500264 3956022,0] 35693041 T171520 | 29,5| .594510/27 , 915 960 1

h |
į 1870 —74 | 21670 | 850] 27,6{ 4168 5021,2 | 2161027, 4| 5762024,9 78030 ] haai 574110| 21,6| 10 6178

1865 —69 21620 57,2 519960 5 59060 „ 89260 . 135580
803860 .

| I| i | i l

; 1865 —97 | 21280| 24,1 355620] i i
1340 | 50410 ! . I 64560 ) . | 5ti980 ) l 1e

(für tic Breife 1873—1897) 21100 | 20,8 308820225
9| Aranga 8|Ee 5i Ako s

|. 489940
28,1/12

376 55

EHG eegegend :
bezirk Staufen , vom

Amtsbezirk Breiſach, vom

Hreisgauer Gegend :
Amtsbezirk Lahr die Wemeinden Potaa Mietersheim ,
obigen Gemeinden des Amtsbezirks La

Amtsbezirke Bretten und Bruchſal ,
Neckargegend : Amtsbezirte Pretten,Karlsruhe ohne die

Rercten und
bezirke N
Taubergegend :

Amtsbezirk Freiburg die Gemeinden Ebringen ,

annheim und Weinheim,
Amtsbezirke Buchen, Tauberbiſchofsheim und

Kreis Konſtanz ; oberes Rhein Sig
Amtsbezirk Emmendingen die Gemeinden

ezirke €Freihübrige Gemeinden der Amtsbe⸗
Sulz und

hr, Kreis Baden ohne

vom Amtsbezirk Heidelberg bie

Amtsbezirk
Amtsbezirke

Bruchſal, Eppingen , Sinsheir
Gemeinden Doſſenheim,

Wertheim,

Amoltern ,

Qahr; D

Bahlingen ,
urg und Emmendingen, die Amtsheztrle

rtenau und Bühler Gegend :
Raſtatt ; untere Rheiinge Siab

Wiesloch, Canepa und Heidelberg, ſoweit nicht bei der Berg
m, Mosbach, Adelsheim ;
Handſchuhsheim und Heidelberg ; Mains

Bötzingen,

al : Kreis Waldshut ; Markgräfler Gegend : Kreis Lörrach, amti ,

St. Georgen, Schallſtadt, Scherzingen und Wolfenweiler; K uh

Eichſtetten , |
Waldkirch und Gttenheim, YPi |

Kreis Offenburg ohne eis
Amtsbezirk Raſtatt ,

NY

aiſer
Endingen und Riega

Bergſtraße !Fin

—

F-

SA
—

E
P

fttroti |



Tabelle 8

Nr . 6.

Stand der amtlichen Flächenvermeſſung 1897 .

Kreiſe .

Boian
illingen
aldshut

ſreiburgLiörrach.
enburg .

Jaden . .
arlsruhe .

Mtannheim
eidelberg.

tosbach
Großherzogthum

1896
1895 .
1894
1893
1892
1891
1890
1889 .
1888 .

Paehjehuitt888 —1897 .

) mit Ausſchluß von 19 auf badiſchem Gebiet gelegenen elſäßiſchen Gemarkungen .

Tabelle 9.

Zahl der Gemarkungen

in denen

die Kataſ⸗

yora

die ver⸗

0 % aller

meſſen
ſind , in

3ahl der

in denen die Flächenangabenberuhenj -
über⸗ |

| der Ka⸗

haupt | taſterver⸗

Gemeind

Kataſter⸗
vermeſ⸗Vaani ſung und

en

Kataſter⸗ ſonſtiger
vermeſ⸗ Vermeſ⸗

( fung vol - Gemar - | | ſonſt . Ver⸗ ſung und ſung und

lendet kungen | meſſung
| meffung Schätzung Schätzung

416 100,0 2919 | 219 ha | —
85 81,7 92 10 uij — | 3

290 100,0 168 168 ei a .
208 88,6 208 ||; -165 9 28

kori
6

146 77,7 129- | 108 2 Tori t i E ie
161: | | 100,0 dabe ii dan | petir He
108 100,0 100 1001 | E r e : = hi
169 98,8 149 145

|
—4.

53 | | | 100,0 39 39 BERL
127 100,0 107 107 ii lona |a Tihi
214 75,1 254 170 | 67 |o = | 2

1972 92,5 1606 1432
|

132
|

— 1
|

11

1944 91,0 1606 1414 153 ~ 1 7
1904 89,1 1606 1376 | 181 J = mT 8
1867 87,2 1606 1350 | poo o e 8
1826 85,3 1608. ( 1312 | HAD ra 12 | 9
1795 83,9 1608 | 1279 | 242

|
3 eann

1755 82,0 1602 1229 274 2 Tii ASTA
1719 80,3 16062 l 1170 | 810 | 2 ir S

1683 78,4 1608 |; 1163 ] 313 4 12- | 0ng
1652 76,4 1608 1144 | I g0 | 14 28 | 31

| | |
1812 | 84,6 1606 i 1887 | 233 3 9 | 16

Ereigniſſe , welche die Ernteerträge von 1897 beeintrüchtigten .

Kreiſe .

oe
fonftan;
Wälngen

aldshut
Feiburg
Etta i

enp
Badeno :
lsruhe .

Wunheim
Näel berg.

a Per

ahenmghen1896
1895
1894
1898
1892
1891
1890
1889. -.

3
1888 ` .

ös.Aihuntt

Zahl der Gemeinden , in denen die Ernteerträge beeinträchtigt wurden durch:

Glementar⸗ und Witterungeeteigniffe Pangenfrantpeitenn,ſchaͤdl. Pioner . Schädliche Thiete . l
ej E

] E
＋ STE EFN ,

Sagale ] a shiis Daae la eE TATAE E

3ER Ù D W
$

B iE Š
s & [ S5 wR À Š |

S S5 ög 8
88

1 24 49 114/788 — 5 684 eBo ka a
=| =G 14 50 4 a H —a a ~ | - | = | - - | - —

Si g5 f ahdos — 4 48 arte giake A

= | 28| } 9} 95| . 7| -82| 4- 1i 9 5 — 712 — — — —
— 18 ( 5 67 10 17 ieil Ef Ba ma patli hra na

H
|. 66045 ] 30 2 14 — qi l l r

* T ARB TUET = ] I RS Hi 5i
2 1|

64,14 20 — — 92 — 28 51 ( — . — (
-| 8 1 6l iaa | 1i i o ae = pN

W agr| 8 28 Bl 24) = pl 58 = fso 2m

— 22) 38 74| 128 | - 8 ] 8 | 187 — pa7 1 l E

8150 | 140 711 52| 280 | | 28
| 50142 ) T f142185 1| Hig Him

— 27 86 ( 11033| 78 222 311 18 30 — 6208 101 / 412“ —

8i
54| 457

128| 62| 186| 2| 24
| 101 M | 2 fgos 7 m e 1

-| 88| + | 678 | —| 195 | — 9 18 | 18; | — 232 —| 1 hirri

— 94/1488 2 98 — 66 | l bi ia — OTEN ]

zT 09,15 1205, 120 gi d kaai atni

=| 126) 2f 449| 8| 144| |1) 14 | AREEN E i
= ) 24| 18§312 / 42/: 208/ 16/76

|
Bda 83 H5210 —| riral

=| 20| 180/438 ] 52/,842 | H | 11 | 46 | — - — | 281 14 =| al

15/ 89| 466/1074| 68
147|

— 10| 10i d = = ] Talis
| |a

$24 ioo) 30l 198 | |2] 14 | 22 101 169) 8/0,310,9 1] 1

| | EE (E
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168 Nr . 6.

Tabelle 10 , Hagelſchäden 1897 .

1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Durch Hagelſchlag Höhe des Amtsbezirke , Durch Hagelſchlag Höhe des

San TA verurſachten Kreiſe ꝛc betroi laidi verurſachten

Amtsbezirke , ſene i|digte|lin Schadens
tt

n
fene, | Digte| sja Schadens

Gemeinden Flache] überhaupt w ) Guukheunuihn .
Gemeinden | Flade | überhaupt fie er

Bahh d ha. AM. y si |
8a | ha. M. M

f
peann z = F =

r
ineine ELEI EET

| |
|

Engen 3H 5 Ri 62366 | 51,8 [ [ Adelsheim 8＋ 5 | 624| 44135 ] 70,9

Konſtanz 986 201[ 28020 | 114; 5 Buchen 16130 1000 ] 38%5

Meßkirch t 1er 20 490 | 2450 | | Gberbah . 9 6 | 951]. 5571658,0

Pfullendorf 1010 3 693 [ 438 308 118,7 [ Mosbach . 10 10 1260 ] 19245 15%

Stockach gh 2 ke8 140 | 107,7 | | Tauberbijhojsh 5 4 | 161 4 249 | 26,4

Ueberlingen 12 92294 [ 135 660 59,6 [ [ Wertheim . a 8 650 | 115,3

| || |

Donaueſchingen 3 — — — — isal |

Triberg. | 4 | 930| 17457- | 18s Kreife, |
Villingen 64 378 16 070 | 43,1 | | Ronftang . 42337412 659 984 89,0

|
| Villingen. 3681303 ] 33527 25/1

Bonndorf g -p DR 5670 | 87,1 [ Waldshut 33 21 1243 ] 37850 30 %

Säckingen 5 | | " B58 5920 | 10,7 |

St . Blaſien 5 |
2 | “ T79 9719 | 54,3 | | reiburg . 48 1 82 | 57671- 298617 ) 50⁄9

Waldshut 14 10358 [ 16 541 46 „ l Lörrach 29| , 17
|.,

] . 35148 451

e Offenbur 3730 56574] 167282 30 %

Breiſach ål siso ] 51 oss liida I| rPe ETEENIAPA : M
Emmendingen . tes 0 ( EA p n aieh Baden RLS Ti | 7981 831528 | 89%%

Ettenheim . 2 100 276,3 tola tiio 99 | o9 | 665E esd 118,6

Freihurg 6651569 28 480 182 Karlsruhe 82 | 29
|

66581 755644 | 119,

Neuftadt A 422768661 29 , Mannheim |
224| 39560 | 176 ,

a Boa o roa TG ere 87 | 24 | 9714 | 2571 057 | 204
Waldkirch 9 1 25 [ 4350 174,0 l[ Hervelberg OT S AF oa 5 A

R
| | Mosbach . 87 | - 28 . 1 8101 | 182,995 | ; 42
| |

|

Lörrach 10 5 208 6825 | 30,4 |

Müllheim 7 5½7118 5 445 46,1 i |
Schönau 2 242367887 % 6 Bezirke
Schopfheim 10 %//8 411[ 19700 — der |

| Landeskommiſſüre , |
|

Et : a 3 l
21

350 He Konftang . 88 | 62 |- 9958 | 781361 ) 78

ahr , £ 9 j 608 88 359 33,6 A Sn fae 40 % 40,9

Sberkirch 3
|

9 | 2 153 58)8 Wißtrz 109
79

Paan Hp 907 A
Difenburg . 10 ! 6 | 1910 71907 | 37,8 Karlsruhe 5040

|
451 | 7871721100 ;

Wolfach . 12
|

10 | | 2 648 34340 | 18,0 | | Mannheim '. 82 | 58 | | 18 089 | 2 748 612 D
| | jt i 82, 289.142568 4 758 142 | 111

Achern fo | zi B
Groſtherzogth . ] 329 239 [12568

4 758 142 | 111;

Waden Ae eal K 800 | . 8,0 1896 310 | 222 . 31 430 | 2 110 702 | 61 %

Pahat | AER a Et A 1895 328 | 18635060 | 1 929 752: 550

: '
|

m 1894 281 | 195 | 26 895 | 1 318 705 | 49,0

Bretten . 6| 6/1720 | | 110644 | . 64;3 1893 141 | 9810727 ] 7134791 66 %

Bruchſal 9348373 ( 580 916 155,2 1892 B56 | 205 | 24 844 | 1 200 981 | 48r

— A a y o paon 1891 s | 144117489 ] 612919 | 25%

Karlsruhe 10 | ) 8 | 1054 | | 58428
| 55

1890 | 208 | 51 419 | 3996 681 m
Pforzheim 5| 4 125 48581 30

1889 | 342 78728 |3 385863 487
| 1888 | 147 ( 20 655 | 1025 798| 4 %

Mannheim . 5 4 | 102 8 560 | 83,9 | Ria
yi '

Schwetzingen . 1 | 50 | 80000 | 600,0 Durchſchnitt |

Weinheim . ARo la i 1000 18,9 | | 1888 —1897 |
198 | 33 979 | 2 105 297 62,0

||

Eppingen 16 148094 [ 2484866 307, [ 1878 —1887 | 17485 918 | 2 477147 a
Heidelberg . m E 1868 — 1877 172 | 26171 | 2 798 880| 10 %

Ginheim . 10 91619 ] 85891 | 58 ,
i ETAR

ei

Wiesloch 8 1
|

1 300 | 300,0 1868 — 1897

|

187 | 82 405 | 2 525983 } Tı

|



wen|

0, %

0, %

(5,1

30,0

39 ,

13,6

16 ,

647

42⁰

184

40,9

05 ,
1041
118

612

55,0

49,0

66

48

35 %

1m

43

407

106,

11 ?

Nr . 6. 169

(Fortſetzung des Textes von Seite 123. )

In dieſen Summen , welche die geſammten Acker⸗Ernteflächen darſtellen , find die mit
Haupt⸗ und mit Nachfrüchten beſtellt geweſenen Flächen enthalten . Dieſelben ſind um dasjenige
Areal größer , auf dem Haupt⸗ und Nachfrüchte wuchſen , alſo zwei Ernten erzielt wurden . Dies
war in folgendem Umfange der Fall :

E a NA im Jahr Bu - (+) oder Abnahme ( —)
uti ni

Es wurden erzielt 1865/97 1896 1897 | PAET Ah aigos
k j ha ha ha ha ha

keine Nachfrucht oder nur eine Ernte . . 472150 465 790 468 770 — 3380 ＋ 2980
Haupt - und Nachfrucht oder zwei Ernten . . 69 520 70 580 67280 . | —. 2290 — 3350

mithin betrug die Acker - Anbaufläche . . 541670 586370 : 536000 : | — 5670 — 570 .

Von je 100 ha Acker - Anbaufläche gaben
eine Ernte . 87 , ha 86,s ha 87,5 ha
AWEL MENT S 18a aS e a

j Werden die vorgenannten Früchte zu größeren Gruppen zuſammengefaßt , fo nahmen dieſelben
im Ganzen als Haupt - und als Nachfrucht folgende Ernteflächen ein :

Wintergetreiddeen 178 030 159 740 160 300 — 17 730 + 560
Sommergetreide , Hülſenfrüchte . . . . . 138 140 145 330 143010 ＋ 4870 —2320

Körner und Hülſenfrüchte . . 316 . 170 305 070 303 310 — 12860 — 1760
UMOE ERETI JOMINT MIINE i COL UGN 85220 87 120 87 570 2 850 + 450

Ea a a a P TaT 105 00O 110 590 4 690 + 270
Futterhackfrüchte Aaa a an aar era Daneanca hi SA0 84 180 81840 | - + 4200 — 2290

Handelsgewächſe und Gemüſe . . 236260 20 810 19 ' 920 | — 6340 — 890

Acker - Erntefläche wie guvor . s sos 611190 , 606950 - 603280 | — 7960 — 8720 .

Und gwar famen von der Acker - Erntefläche auf den Anbau

von o o KO
Wintergetreide e e EAAS 26,3 26,6
Sommergetreide , Hüljenfrihten 2. . . 22,6 23,9 23,7

Körner und Hülſenfrüchten . . . 5178 50,2 50,3
Kartoffeln A l aan T a CEE 14,4 14,5
MUO e a ETA ES 18,2 18,3
Futterhackfrüchten . 13,9 13,6
Handelsgemähjen und Gemiüjen . . . 4,3 3,8 3,8 .

Im Jahr 1897 war demnach das angebaute Ackerland oder die Acker - Anbaufläche um 370 ha

kleiner als 1896 und um 5670 ha kleiner als im Durchſchnitt der Jahre 1865/97 ; ebenſo iſt
die Acker⸗Erntefläche oder die Summe der Hektare , welche von der Haupt - oder erſten und von der
zweiten Ernte eingenommen wurde , um 7960 na kleiner als im Durchſchnitt der Jahre 1865/97
und um 3720 ha kleiner als im Vorjahr . Der Anbau von Wintergetreide hat gegenüber dem
Durchſchnitt der Jahre 1865/97 an 17730 ha Fläche eingebüßt ; beſonders erheblich hat der Spelz
an Fläche verloren ( 16 660 ha) . Die mit Sommergetreide und andern Sommerkörnerfrüchten
angebaute Fläche hat um 4870 ha zugenommen . Die mit Futterhackfrüchten bedeckte Fläche iſt
gegen das Vorjahr um 2290 ha kleiner , gegen den 33jährigen Durchſchnitt um 4200 ha größer ,
die mit Handelsgewächſen angebaute Fläche um 390 bezw. 6340 ha kleiner geworden .

Die Handelsgewächſe nahmen auch im Einzelnen zumeiſt an Fläche ab; nur mit Taback
und Korbweiden wurden zum Theil größere Flächen bepflanzt , wie die nachſtehende Ueberſicht
nachweiſt : Es wurden angebaut

m t 5 Zu⸗ oder Abnahme

mit 1800 %07 1896 " Sag 1865/97
ea

ha ha ha ha ha

MERAN oen a a a aA BO, 2490 „2 180 2760 — 60
DOOREN aE AN 8600 ` 9030 | + 1880 ＋ 480
ON a ENA O A A 2 420 2 520 2 250 — 170 — 270
DO . AAA. i s. A 4 620 1110 980 — 38640 indita
UNNE , Ea A i d: < ahd DAAA oh 800 450 420 | ; — 380 — 30

1410 1160 — 780 = i aU
OUUEDLUDEI 1st aa AAA A TA 1150 1090 — 640
KEDWES Te no e s tet 90 110 110 + 20 — —

Handelsgewächſen zuſammen . . 23 640 17540 17170 | — 6470 — 870
BÀ. XV. 1898. 24

r ia]
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Die eigentliche landwirthſchaftliche Fläche betrug

1865/97 1896 1897
há ħa hå

tit O acai o. aka a E E a 858770 856 810 856 590

davon war nicht angebauter Ackeeer 227 560 21 900 20 890

Wenn zu den übrig bleibendenn ee 826210 —584910 — 835 700

der größte Theil der nicht über Sommer bearbeiteten B ra c e
( 5000 ha ) als beweidet und ſomit landwirthſchaftlich genützt mit RE a L A E s AALA A E E

inzugerechnet wird , ſo ergiebt ſich die geſammte landwirth⸗

chaftliche Ertrags⸗oder Nutzungsfläche zu 830 210 838 910 839 700 .

Werden die Weiden , die Graz - und Obſtgärten und der Kaſtanienwald außer Betracht

gelaſſen , ſo bleibt als Fläche , welche eine landwirthſchaftliche Ernte im engeren Sinne trägt , nämlich

angebauter Acker , Wieſe , Rebland 757 290 763 060 763 870

mit Nachfrüchten beſtellte Fläche 69 520 70 580 —67230

landwirthſchaftliche Erntefläche im engeren Sinne 826 810 883 640 31 100 ;

Auf dieſe letztere Fläche bezieht ſich die auf Seite 165 zur Darſtellung gebrachte Haupt⸗

überſicht über die Flächen und Erträge der Kulturgruppen für ſämmtliche Erhebungsjahre .

Ueber die Nutzungsweiſe der Reutberge im Jahr 1897 wurden folgende Angaben gemacht:

Es gab

Reutberge im Ganzen : 39 120 ha oder 100,0 %

davon waren als Acker genutzt 3 250 „ v 83 »

N E Wiele 960. v v 27/51

“" „ Weide 16 880 v n 43,1 „

mit Holz beſtanden 13120 „ ñ 88,579
4910 » n 1208yungenut . Am . oo s

Von dem als Acker genutzten Theile dieſer Flächen waren beſtellt mit Winterroggen 1950 ha ,

mit Sommerroggen 70 ha , mit Hafer 730 ha , mit Buchweizen 10 ha, mit Kartoffeln 480 ha ,

mit Klee und Gras 10 ha ,

2. Ernteerträge .

Die Geſammternte des Jahres 1897 kann als eineMittelernte bezeichnet werden . Sie erreichte

nach den Novemberberichten der Großherzoglichen Bezirksämter die Note 4,3 der neunſtufigen Skala .

Der mittlere Ertrag vom Hektar für die einzelnen Fruchtarten ſtellte ſich im Jahre 1897 ,

verglichen mit dem Durchſchnitt der Erhebungszeit, wie folgt : Er war

im im mithin | im im mithin

Durchſchnitt Jahr 1897 | Durchſchnitt Jahr 1897

1865/97 1897 größer 1865/97 1897 größer

bei it 100 kg um: y bei in 100 kg um 2o

Sommerroggen „3 7 , ＋＋ 25,7 Runkelrüben . 192,6 223,7 =} 16,1

10 , 112 ＋ 2/7 gelben Rüben . . . 120,1 126,5 — 65,3

Wintergemenge . . 11,4 122 . + 7,0 Erdkohlrüben 80,1 95,8 + 19,6

Gi . . 100r -89,5 46,9 418,7 Meritano , a BIA 244 + 15,6

Urne . . - ane 208 53,4 J 16,6 Flachsſamen . 3,7 4,5ö0_ - + 81

Eſparſettte . 28,1 28,9 "+° 2,8 olen e SAP F 22e 23,2 4 31

WES e e e OPE 7,8 81 + 38 D T a R9 , 320 . + 85

Haufbaſt . 003 —2,9 4,0 04i 3,8 Stroh

Flachsbaſt 1,8 29 + 6l und gwar von

EA S i AA ADR 18,9 ＋r 18,9 Sommerroggen . . 15,8 16,5 + 4t

Korbweiden . . 53,3 56,5 - + 6,0 Wintergemenge . . . . 17,9 191. + 6,7

Zuckerrüben 203,53 231 , ＋ 138,7
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Nr . 6. 171

im im mithin im im mithin

Durchſchnitt Jahr 1897 Durchſchnitt Jahr 1896
X 1865/97; - 1897 : geringer i 1865/97 1897 geringer

Wi bei in 100 kg um / bei in 100 kg um o
interweizen . 11,7 10,3 —12 Mohn 7 nEn 6
ommerweizen 10,9 96 — 119

;
Leindbtter a RA Jp 900

a eB e | am . . mpa i

Binterroggen i 110 10,2 = 73 —. — e aa
y

a
A p i

na
— Kepet

und Gemüſe 1224 66.9 — 45,3
l ; pe AA haor Hanfjamen . 3,7 3 Fi

a e
Ae H

DEE aDORSA

t . y o ATEN p) €

Hülſenfrüchtegemenge ' 9 94 tbii , fegn e A 1S eTA

. . Sor aea 13,4 11,5, — 14,2 Stroh :

Hirſe . 10,8 4,8.. — 50,0 und zwar von

Buchweizen 9,0 7,1 — 18,5 Winterweizen 20,7 17,4 — 11,1
Erbſen 8,5 82 . — - 3j Gommetideten 5,

"3 f
v; , f erweizen 16,8 14,7 4,8
inſen 7,1 P o Ag Spelz . 18,5 166 —1078

Windobnen 11,7 11,0 — 7,7 Einlorn 14,0 11,7 —= 199
E o o N onr DS 7,2 — IB2 Winterroggen . 22,9 19½%

Kartoffeln 80,7 19,4 1,6 Wintergerſte 11,9 10,8 = „3
opinamburen 98,1 79,6 —18,5 Sommergerſte . 14,0 18,3 60

onſtigen Kleearten . 27,4 265 — 26 Hafer 14,4 187
:

Grünfutter 29,7 25 — 1 , Balbwei ia CAN

Ee
` avi 49,4 „5 Halbweizen E 19,6 <1 19 ; 7

erwelſchkorn 68,7 67,1% ena Hülſenfrüchtegemenge . 11,8 10,6. — 10,2

Der geerntete Geſammtertrag der einzelnen Kulturen betrug
im im mithin im im

ithi

Durchſchnitt Jahr war er 1897 Durchſchnitt Jahr warer 1807
1865/97 , 1897 größer i 1865/97 1897 geringer

bei in 100kg um 100 kg um % pe in. 100 kg — itm 100 kg um °/o

Sommerweizen 24980 31760 + 6780 - +27,1 Hülſenfrüchtegemenge 41210 21640 — 19570 —47,5

Sommerroggen 13140 18420 - 280 l - 24 | Maiss 357401111246803 11110 311

Jafer 653200 : : 756400 . +- 103200 - 158 | BE » 310
20½ toeo leriga

Kartoffeln .. 6876600 6950800 ＋. 74200 ＋ 1,1 Buchweizen . 4140 1640 —. 2500 —60 ,
Ree . . 1686700 1749000 - + 112300 - + 6 Erbſen 1380 ° — 1860 —25,2
Luzerne. 893900 1163200 - 4 269300 - 30 . 1 | SWEN 8750 . . 34002 — : ya50: — FE

ſonſt. Kleearten 18940 20540 4 1600 ＋ 9,0 Ackerbohnen 4910 3580 — 1330 —27,1

Grünfutter . . 106800 126400 - +̀ 19600 18 ’ | Biden 9640 : „6880 — 2760 —28, ; 6

Futterwelſchkorn 228700 428000 - 199300 - L871 | Zopitanburen. . 73610 , 50180 — 23430 —31,8

Čaba rs . : 118900 170900 - 57000 - 50o Esparſete . 303000. . 295700 : — : 7300 —12 ; 4
Korbweiden . 4800 - 6340 - + - 1540 + 32 ; | Neps $ Ba370 } 18300 : —: 1920 B09

untefrüben . 4586600 6658200 - 2071600 - 145 . 2 | Moim 4980 2640 — : 2340 —47,0
gelben Riben . 105700 187900 - + 82200 - 30,4| Seindotter B0 a e a —282

Eidtohlrüben. 24020 35960 ＋ 11940 J49,s Hanfbaſt. .. 13370 83920 — 9450 —70,6

kergras 181900 250800 T 108900 J59,5
Flachsbaſt 1400 1210 — - 190 —183 ; 6

iefen >. | 8250800 9848100 - 41097300 - 13 ' s | ovien GBO 10 i ERRO T AN
Ka " 5180200 6683500 4 - 929100 - 16 | CiMorien < 8906600" 177900 , — 128700 —42,0

Dehnd . . 2520600 2694800 ＋ 174200 ＋ 6˙9 Zuckerrüben 352300 252200 — 100100 —28,4

Stroh von Brachrüben . 26200 9560 — 16640 —63,5
Sommerwetzen . 38460 48870 - + 10410 - + 271 Kraut u. Gemüſe 306100 164600 — 141500 —46,3

Sommerroggen . 28660 29390 - + 730 - + 2,6 Hanfſamen 6980 1840 — 5640 —80,8
Hafer dado idas 5 Flachsſamen 2040 1180 — 50 —4
Paer °. . 862800 928100 +- 65300 - + 7,6 ] ? 0 Rao — MA

Kleeſamen von Samen von Esparſette 3240 2200 — 1040 —82, „ 1

Klee 4830 6120 ++ 1290 - 26,7
Stroh von

Aulerne 550 s60 +- 910 456, Winterweizen . 746800 608700 — 138100 —18,5

t im mithin
Spelz . 1897900 979400 — 419500 —29,9
Einkorn 7150 4210 — 2940 —11,1

aait ahr war
er

1897
Winterroggen 951800 843700 — 108100 —115

865/97 1897 geringer Wintergerfte 19690 13450 — 6240 —31,7

dy in 100 kg um 100 kg ump ] , 825700 787400 — 88300 — 4,6

Vinterweizen. 421900 358000 — 63300 —15,o ] albwe ' en . 258800 247550 —1> a800 — 3,3

Spelz . . 938650 668200 — 270450 —40,5 . intergemenur 108 200 107300 —31400 —1878

inkorn PENU 4880 8000 — - 1880 —37 9 Sommergemenge 62640 48050 — 14590 —23,3

interroggen . 470800 443800 — 27000 — 5,8] Huülfenkrüchtegemge 45070 . 2f70 —
24900 —580,8

intergerſte . 15280 11250 — 4030 —26 % Wei 1850 W4741 74

Parerperies 781200 748400 — 32800 — riesi a a Si N

weizen 128300 124100 — 4200 — 3,3 | wei f 7
x 8

2 ý 396960 386200 — 10780 = 2,7

AN. Bintergemenge 127000 107000 — 20000 SE roih „ 50410 45410 5000 — ' 9
mergemenge . 49760 86640 — 18120 —26,4 | Stier 64560 42580 — 21980 — 34.

24 *

r A
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Wie ſeit 1873 alljährlich geſchehen , ſind in der folgenden Ueberſicht den Erträgen der

größeren Kultur⸗ und Fruchtgruppen feſte , den Durchſchnittspreiſen der damaligen Periode

entſprechende Geldwerthe “ ) beigelegt . Darnah berechnen ſich die Erntewerthe im Durchſchnitt

von 1865/97 bezw. für das Jahr 1897 wie folgt :

Durchſchnitts⸗ Werth der Durchſchnitts⸗ Werth der

eim der Ernte Unterſchied werth der Ernte Unterſchied

1869,0n ton 1607 in GlcnHun, von 1807

in 1000 4 in 1000 4- 1000 4 "h in 1000 / in 1000 % 1000 #4 "h

Körner - und Oelgewächſe 1300 570 — 730 — 56,2

Hülſenfrüchte . 77200 69800 — 7 400 — 9,6 Cihorien 630 370 — 260 — 41,2

Stroh . . a a 00 10. 200" = 2 400 — 12,9 Zuckerrüben. 730 520 — 210 —28,8

Kartoffeln . . 23 500 23 800 ＋ 300 ＋ 158 Korbweiden 20 20 — u

Geu und Futter 60800 69800 ＋ 9000 41478 Kraut u. Gemüfe 2100 1100 — 1000 —47 ,

Futterhackfrüchte 10 800 12 500 + 1700 + 15,7 | Wein . — . « 11100 - 10300 — 800 — 77

Handelsgewächſe 14 600 14100 — 500 — 3 , Obſt . . . . 11400 8 600 — 2800
—

24,6

u. zwar Taback . 5 900 6 800 ＋ 2900449,2 | Weidegang und

Hanf . . 2 300 670 — 1660 70 , Sonſtiges . . 7100 7100 A —

Slags n 290 250 —, —13,8 | oni Ganen 287200 288800 — $ 900 01/6 .
Hopfen 3 400 2 900 — 500 — 44,7

Hiernach erreicht der geſammte Erntewerth von 1897 die Höhe von 233,3 Millionen

Mark und bleibt unter dem durchſchnittlichen Erntewerth der 33 Erhebungsjahre mit 3,0 Millionen
Mark zurück.

Endlich ſind in der folgenden Ueberſicht die Erntewerthe der einzelnen Jahre und die ſich

daraus ergebenden durchſchnittlichen Werthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher

Fläche vergleichend zuſammengeſtellt : Es betrug

der Erntewerth der der Erntewerth der

durchſchn. — ͤ — — durchſchn.

in "h De über oder unter aa im
in / des über oder unter $-

m i g i e i iea ſchni

Pe onr Cs mama wE ETT oM AD I OO a p map
1865 255,5 — 1077 - ° 18 + 7,7 “807| 1883- 00256,1 108,0 , - 189 + 80 805

1866 246,6 1040 + 9,4 ＋ 4,0 296 1884 243,8 102s : 66 ＋ 2,8 291

1867 249,3 105,1 + 121 + 5,1 299 $ $

e E E E EOE E E .
1869 246,8 1040 + 9,6 + 40 296 | 3887 2926 983s — 14,6 63 266

1870 3175 97½ — 5,0 — 2,5 278 1888 2382 , 98,2 — 4,3 —" 1,8 279

8A 223,4 94,2 —13,s — 5,s 268 1889 214,0 90,2 — 23,2 — 98 256

18 222,4 93,8: — 148 — 6,2 267 h i ;

1873 2086; 87,9: — 28 — 121. 250 TOO ooBddaaf- dao obadan c . Be a
1874 256,2 108,0 + 19,0 + 8,0 307. 1892 2252 949 H 120 AR 268

1875- 261,4 1104 - 00242 ＋ 10/2 313 1898 244,1 1029 + 69 +` 2,9 291

1876 193,4 81,55 —
aa

1875 232 1894 266,2 112,2 —＋ 29,0 ＋ 12,2 303

1877 209,2 88,2 —28,0 — 1Iys 251 95 DAI a p ,

e Gis - 10d PNE Swuidobb aed. omeo GOAS aeee L. ae n
1879- 219,7 926 — 175 — 7 , 268 | 1897 293,8 98,4 i 3o — 176 266

1880 232,7 98,1 — 4,5 — 1,9. 278
Bs

1300
TOER

1 Durchſchnitt

O A BUTAT g E ma o e =

Darnach nimmt der Erntewerth des Jahres 1897 unter ſämmtlichen 33 Berichtsjahren die

neunzehnte Stelle ein . Allerdings darf bei einer näheren Betrachtung der vorſtehenden Zahlen⸗

reihen nicht außer Acht gelaſſen werden , daß die Preiſe ſich ſeither verändert Haben und demnach

die Vergleichbarkeit der ſo berechneten Werthe nur eine annähernde ſein kann .

) Es ſind dies die folgenden damals angenommenen Preiſe : der einfache Zentner zu b0 ktz Körner - und Hülſenfrüchte 6 fi
(10 M 29 ) ; Stroh unb Kartoijeln 4 fi. (t A4 71 ) , Heu 1 fl. 30 kr. (2 5T ) , Yutterriben 24 tr. (69 ) , Oeljamen 10 í.

(1T 14 ) , Tabat 15 f . C5 M T1 ) , Hopfen und Hanf 50 fl. (BÒ TL ) , Flaks 60 fl. (102 M E6 ) , Gichorien un

Zuckerrüben B6tr . ( - A 03 FA Braut 2 f (3 M43 M) Obſt 3 fl. (5 14 9½) und der Hektoliter Wein 12è fl. 21 M aH
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3. Ernteſchäden .

Alljährlich wird der Ernteertrag in einer mehr oder weniger große n Anzahl von Gemeinden

bezw. Gemarkungen durch mancherlei Ereigniſſe beeinträchtigt , unter denen die Witterungs⸗

ereigniſſe gewöhnlich den größten Schaden verurſachen . Im Jahr 1897 traten dieſelben nach

Tabelle 9 ( Seite 167 ) in Geſtalt von Winterkälte und Auswinterung , Frühfröſten , zu frühem

und zu ſpätem Schnee , Spätfröſten , Dürre , Näſſe , Ueberſchwemmung und Hagelſchlag in nicht

weniger als 1370 Gemeinden ꝛc. auf ; allein 711 Gemeinden bezw. abgeſonderte Gemarkungen wurden

durch Näſſe , 239 durch Hagel geſchädigt. Sch ädliche Thiere Mäuſe und Engerlinge , Wild )

beeinträchtigten in 180 , Pflanzenkrankheiten und ſchädliche Pflanzen (Kleeſeide,

Kartoffel⸗ und Traubenkrankheit , Mehlthau , Brand und Roſt ) in 507 Gemeinden ꝛc. den Ernte⸗

ertrag . In den einzelnen Jahren und im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ergaben ſich für

die drei genannten Schadensgruppen folgende Zahlen : Die Ernteertrüge wurden beeinträchtigt

durch durch durch

Witterungs⸗ ſchädliche Pflanzenkrankheiten und

ereigniſſe Thiere ſchädliche Pflanzen

in Gemeinden x

Sar Zahl lo Zahl öl Zahl oh

1888 2026 72,8 123 4,5 622 22,7

1889 1020 54,4 245 14,0 555 31,6

1890 647 46,7 68 4,7 649 48,6

1891 1105 57,4% 172 8,9 650 33,7

1892 944 78,3 171 14,2 91 7,5

1893 1728 91,5 76 4,1 80 4,4

1894 918 46,3 284 11,9 831 41,8

1895 1109 va . 303 19,6 134 8,7

1896 1539 74,1 291 Ti 308 14,8

1897 1870 66,6 180 8,7 507 24,7

Durchſchnitt
1888/97 1240 66,6 180 9,7 442 23,7.

Hierbei find die Gemeinden 2c. ſo oft gezähtt, als ſie von ſchädigenden Ereigniſſen verſchiede⸗

ner Art betroffen wurden .

Unter den Einzelurſachen ſind Dürre und Näſſe im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts

regelmäßig am häufigſten vertreten ; im Berichtsjahr hat die Näſſe z. B. den dritthöchſten Umfang

( 711) während des Jahrzents 1888/1897 erreicht . Von den Witterungsereigniſſen folgen dann

Hagelſchläge ( 239) , Spätfröſte ( 150) und Dürre (140) . Von den Pflanzenkrankheiten und ſchäd⸗

lichen Pflanzen verurſachten die Kartoffel⸗ und Traubenkrankheit , von den ſchädlichen Thieren

Mäuſe und Engerlinge die meiſten Schäden .

Eine regelmäßige Schätzung der Größe des durch ſolche Ereigniſſe verurſachten Schadens

findet nur in denjenigen Gemeinden ſtatt , welche von Hagel geſchädigt werden . Dies war im

Berichtsjahre in 239 Gemeinden der Fall , für welche der Geſammtſchaden auf 4758142 Mo.

ermittelt wurde . In Tabelle 10 ( Seite 168 ) ſind die Amtsbezirke , in denen im Jahr 1897

Gemeinden von Hagelſchlägen betroffen bezw. durch dieſelben geſchädigt wurden , ſowie die geſchädigte

Fläche und die Höhe der Schadensſummen dargeſtellt . Mit der Nachweiſung für 1897 iſt ein

Rückblick über die betreffenden Verhältniſſe im Großherzogthum für die einzelnen Jahre des letzten

Jahrzehnts , für den Durchſchnitt dieſes Zeitraums und die vorhergehenden Beobachtungsperioden
bis 1868 zurück verbunden .

Aus der Tabelle ergiebt ſich, daß die Zahl der im Berichtsjahre durch Hagelſchlag geſchädigten

Gemeinden ( 239 ) 72,6 y Der davon betroffenen ( 329) ausmachte . Der verurſachte Schaden iſt

der höchſte des ganzen Zeitraums und überſteigt den durchſchnittlichen Hagelſchaden des letzten

Jahrzehnts mit 2 105 297 / um 2652 845 Me. Die duh Hagel geſchädigte Fläche ſoll im

Berichtsjahre 42 568 ha betragen haben gegen 31430 ha im Vorjahr und 33 979 ha im

Durchſchnitt 1888/97 . Leider ſind dieſe Angaben über die geſchädigte Fläche immer noch nicht

ganz zuverläſſig, da früher vielfach von den Gemeinden nicht nur die verhagelte Fläche, ſondern das

ganze von Hagel betroffene Gelände angegeben wurde . Immerhin geben die betreffenden Zahlen

einen gewiſſen Anhalt über den Umfang des Hagelſchadens und können mit den gleichartigen Angaben

der Vorjahre unter Berückſichtigung dieſes Umſtandes verglichen werden . Darnach war im Berichts⸗

jahre die durch Hagelſchlag geſchädigte Fläche die drittgrößte des ganzen Jahrzehnts.
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Auch über die Art und den Geldwerth der wichtigſten durch Hagel geſchädigten Gewächſe
und Früchte werden ſeit dem Beſtehen der Ernteſtatiſtik Angaben erhoben bezw. zuſammengeſtellt .
In der folgenden Ueberſicht ſind die betreffenden Ergebniſſe für die Kreiſe aus dem neueſten Jahre
ſowie für das Großherzogthum im Ganzen aus dem Jahrzehnt 1888/97 nachgewieſen : Es betrug

pe ? |
i gm

Davon entfielen - duf
= Getreide Kartoffeln, Jutter⸗ Hanf cat GemüſeC A e A O aen, en

Ktei Gangen: früchte Cichorien mais ꝛc.) Flachs $
Sonſtiges

T T E ai aE haaghd pes A
Konſtanz . 659084 520520 47329 26683 3974 600, 150 2120 26090 1696s 7700 7850
Villingen . 33527 27642 2585 485 — 7m — 1118 — — 850 8417
Waldshut . 37850 29350 800. 1130 — T 100 — 1450, 1050 1010. 2980
Freiburg . 293617 | 94527 15423 13520 1620 17381 180 10214 89850 18550 2750 29652
Lörrach . 35148 15668 775. 28980 890 — — 20 6250 1430 31185 1175
Offenburg 167232 40889 9270 1300 498 18080 400 1690 77030 10660 1000 6415
Baden . . 31528 ) 10052 736 260 100 , 5150 — — 14550 500 — 180

Karlsruhe . 755644 333992 70663 19376 2300 107501 2775 2650 198067 15520 — 2800
Mannheim 39560) — — — — 39560 — pi A

Heidelberg 2571057 1344127 331638s 205924 10970 83221 1800 5980 149090 390262 14495 32650J

Mosbach 132995 93597 1106 4020 1265 428 8054420 “2900 8545 1000 4816

im Großherzogthum
1897 47581422510364 494274 275923 21087 271921 5435 28212 566177 463485 31920 893844

70045 32680 40029

160612 - 59346 52977

51186 14312 16300

48505 . 153880 12215

54330 39415 17200

27570 - 28022 - 10810

869607 249189 55225

36970 181193 126266

44915 12878 53815

1896 _ 2110702 | 904575 99019 “54228 15379 88533 2294 11448 792472
1895 - 1929752 | - 815531 103619 40540 16709 219733 40275 15058 396352
1894 ` 1818705 | - 868296 66646 - 45830 10330 170377 6885 8695 564748
1898 | 187968 48111 15580 3160 69335 2800 7775 307750
1892 1200981 ! 462741 79507 “18968 17613 182740 15850 58380 807237
1891 612919 243259 15451 35772 2345 154790 14500 10385 . 70515
1890 399663 | 2229496 53956 325745 14877 182503 19300 16515 480218
1889 . 3385863 1482963 338729 194936 . 23310 23432193690 25512 622973
1888

EDRI
449902 86198 40028 21383 26480 10975 22932 256792

|
f

imDurch⸗
ſchnitt

1888/97 2105297 | 965510 188051 105660 14019 160078 21200 14691 436528 165228 66379 47368
0% 100) 45,66 6,56 5,02 0,6s 7,60 1,01 0½ 20 % 6,42 3,16 2,25 .

Unter den Kreiſen weiſt Heidelberg mit dem ſchweren , am 1. Juli im Amtsbezirk Eppingen
niedergegangenen Hagelwetter den größten Hagelſchaden ( 2571057 Abo) auf .

Im Großherzogthum entfällt im Berichtsjahre der gröğte Schaden bezw. Antheil auf Getreide
und Hülſenfrüchte mit 52,3 und darnach auf die Reben . mit 11,9 %, wie auch, mit Ausnahme
der Jahre 1893 und 1894 , in jedem der vorhergehenden Jahre ſowie im Durchſchnitt auf Ge⸗
treide und Hülſenfrüchte bei weitem die größten Antheile der durch Hagelſchlag herbeigeführten
Schäden ( 45,36 %) kommen . Demnächſt erſt Haben im Durchſchnitt der zehn Jahre der Wein ( die
Reben ) mit 20,78 und der Taback mit 7,30 am meiſten unter dem Hagelſchaden zu leiden gehabt ,
während auf alle übrigen Gewächs⸗ und Fruchtarten zuſammengenommen etwas über ein Viertel
( 25,81 / ) des Hagelſchadens entfällt .

An dem Geſammtſchaden von 4758 142 / hat der Monat Juli mit 4 158094 o den
weitaus ſtärkſten Antheil , dann folgen der Juni mit 296 914 / , der Auguſt mit 142709 AM,
Der Mai mit 95855 / , der Mpril mit 42930 M6 und der September mit 27140 Mb. Die ſtärkſten
Schäden verurſachten die Hagelwetter am 1. Juli ( 3030 712 ) , 20 . Juli ( 777776 M6) und
3. Juli (303 991 ) .

Karlsruhe. — Druck der Chr Fr. Müller' ſchen Hofbuchdruckerei .
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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898 . Nr . 7.
——

Juhalt : 1, Die neuen Einleger der badiſchen Sparkaſſen im Jahr 1897 nach dem Beruf . — 2. Die
Dampfkeſſel im Großherzogthum Baden Ende 1897 .

1. Die neuen Einleger der badiſchen Sparkaſſen im Jahr 1897 nach dem Beruf.
Die Statiſtik des Berufs der Sparkaſſeneinleger iſt ein noch wenig bearbeitetes Gebiet .

Auf der Tagung des Internationalen Statiſtiſchen Inſtituts in Bern im Jahr 1895 wurde von
dem damaligen Vorſtand des Kgl. Bayeriſchen Statiſtiſchen Bureaus , Ober⸗Regierungsrath Raſp ,
angeregt , zur Klärung der vielumſtrittenen Frage , ob die Zunahme der Sparkaſſeneinlagen ein Zeichen
wachſenden Wohlſtands der Geſammtbevölkerung ſei, eine Aufnahme des Bexufs der Sparkaſſen⸗
Einleger vorzunehmen . Bis dahin war eine ſolche Ausſcheidung der Berufe periodiſch nur in

Frankreich , in längeren Zeitabſchnitten und nur für ausgewählte Bevöllerungsſchichten in Bayern
und Württemberg vorgenommen worden . Gegenüber dem allzu verwickelten und ſpezialiſirten
franzöſiſchen und dem nicht alle Berufsgruppen umfaſſenden Erhebungsverfahren der bayeriſchen

WaN
|

und württembergiſchen Sparkaſſenſtatiſtik , welche ſich allerdings auf ſämmtliche Einleger erſtreckten , M |
ſchlug Raſp vor ; zur Schonung der Sparkaſſenverwaltungen nur die Neu einleger nach ihrem Beruf PI 1

und der Höhe ihrer erſten Einlage zu erforſchen , und durch zeitliche Vergleichung der Zahl der ( Mta
|

Neueinleger der einzelnen Berufsgruppen und der Höhe ihrer Einlagen ein Bild von der all⸗
gemeinen Lage und der Einwirkung der jeweiligen Konjunktur auf den Wohlſtand der Bevölkerungs⸗
klaſſen zu gewinnen . Raſp verhehlte ſich dabei niht , daß das vorgeſchlagene Verfahren ebenfalls
keinen erſchöpfenden Einblick in die wirklichen Wohlſtandsverhältniſſe der Berufszugehörigen gewähre ,
da es einerſeits den Stamm der bisherigen Einleger unberückſichtigt läßt , andererſeits auch die

große Menge der nur ganz vorübergehenden Einlagen mitumfaßt , aus deren Höhe leicht allzuweit⸗ | y
gehende Schlüſſe gezogen werden können . Er räth daher ſelbſt bei der Benützung der Ergebniſſe
möglichſte Vorſicht an . Dieſe wäre von vornherein mehr gewahrt , wenn von der Bearbeitung alle A
diejenigen Einlagen außer Betracht gelaſſen werden könnten , welche innerhalb des erſten Jahres
wieder zurückgezogen wurden . Dagegen hat das Verfahren im Gegenſatz zur Erhebung der Berufe
aller Einleger den Vorzug , daß es den gegenwärtigen Beruf des Neueiulegers erfaßt und nicht ,
wie es bei jener Geſammterhebung unvermeidlich iſt , die Aenderungen in der Perſon der Einleger ,
die durch das fortſchreitende Lebensalter , die Berufswahl und den Berufswechſel nothwendig herbei⸗
geführt werden , unberückſichtigt läßt .

Nach einer Begutachtung und Befürwortung des Raſp' ſchen Vorſchlags durch das Staliſtiſche
Büreau ordnete das Miniſterium des Innern Anufangs 1896 die Einführung einer mit dem Jahr
1896 beginnenden fortlaufenden Berufsſtatiſtik der Neueinleger an ; dieſelbe ſollte
ſich auf alle Arten von Einlagen , alſo auch auf die der Bevormundeten , der Gemeinden , Körper⸗

ſchaften, Anſtalten u. ſ. w. und auf die Einlagen zu einer etwa beſtehenden Hinterlegungskaſſe
erſtrecken . Die Theilnahme an der Erhebung wurde den Sparkaſſen mit Gemeindebürgſchaft zur

Pflicht gemacht , den übrigen öffentlichen und Privatſparkaſſen freigeſtellt . Die Mitwirkung der ſich
betheiligenden Sparkaſſen ſollte ſich auf die Ausfüllung eines vom Statiſtiſchen Büreau aufgeſtellten
Zählkartenformulars für jeden neueintretenden Sparer und auf die Einſendung der ausgeflüllten
Zählkarten zu Ende jedes Vierteljahrs an die ſtatiſtiſche Centralſtelle beſchränken .

| Die erſten Zählkarten enthielten Vordruck für folgende Angaben :
|

Zählkarten⸗Nr . ;
Ausfüllungstag ;
Name und Sitz der Sparkaſſe ;
Nr . des Sparkaſſenbuchs ;
Vor⸗ und Familienname des Einlegers , d. h. der Perſon , für welche eingelegt wird ;
Geſchlecht ;
wenn Einleger mit eigenem Beruf : Hauptberuf ;
wenn ohne eigenen Beruf : Hauptberuf des Ernährers ( Ehemann, Vater , Mutter ) ; h
Stellung im Beruf ; i
Betrag der erſten Einlage . Gortſetzung des Teptes auf Seite 178. ) ii
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Die im Jahr 1897 gemachten neuen Spareinlagen nach Gröſſen⸗

Tabelle B. b. Verhältniß⸗

1 2 8 4 5 6 7 8 9

Neueinleger . Betrag der neueng 8

z aN Tanio
s

Berufsgruppen ꝛt. n
| Bon 100 “|| Von 100 " |

Im Ganzen Neueinlegern ltem a Im Ganzen
waren

1.
hängigen

20, ezeichnung . 9 H o
|

Serbs | Wb- || neuen Ginlegern 0
. 8 |

Bezeichnung Zahl
|

lo | ſtändige hängige [ waren Angehörige
M

| lo

| | | |

Landwirthſchaft . . ]10 734 21,41 ] 75%% 24 ,| 44;i
l l 1 45 4475 | 59 5027

705| 24/121
li | Gärtnerei und Thierzucht l. 242 0,48 56,86 43,4 || 52,6

|
16,2 82 619 | 0,41

I , | orftwirthihaft und Fiſcherei . 204) 0,41] 16,4 | 88,6 48,5 | 45,6 68 115) 0,31

. Bergbau , Hütten⸗ und Salinen⸗ 18 |
|

| |
|

weih . apeti . ROSE . F 22 0,4 — 1000 — 31 5767 | © 0,08]

i J. Induſtrie der Steine und Erden 692) 1,38) 36jo | 64,0 || 147,0
|

28,4 228 664 | 1,12)
U. Metallverarbeitung . | 2868 | 4,79| | 28,0 | 72,0 || 157,8 | 22,6 484701 ) 2,38 ]

Ul. Maſchinen⸗, Werkjeug⸗ z. abr . | 1678 | 3,36l 24,1 | 15,9 || 46,5 | 26,1 | 436828 ) 2,15

wi. | Chemiſche Induſtrie 252 0,50 27 , 73,0 60,3 | 36,4 78 751 | °"0,38

. Induſtrie derHeiz⸗undLeuchtſtoffe 137 0,2l 20,479,6 60,7 [ 22,9 30 754 0,15

J. Textil⸗Induſtrie . 690 bB 24° ) 75,8) 152,7
|

j9,4 {1 184219 ) 0,90

yi, | Papier⸗Induſtrie 3833) 067i 248 | 75,1 ) 161,4 17,6 101 402 0,50]
M T OCONEE : T e T: 389| 0,48l 385s 61,2 60 , | 25,6 109 901| ` 0,54

ii | Got tho Sihnigitoie . . | 1049 ) 210 46,9 655,150,0 17½ 297 284 1,40

Ai. Nahrungs⸗ und Gemußmittel . [ 2907 3,03) 484 | 56,8 87,1 11 [ . 1288 582 € 6,83
W. | Hlddnng itd Reiniging . . f 2442 ) 4,88 ) 71,9 | 281 | 183,9 | *10,1 5883 B99 2,87]
xi . | Baugewerbe [ 2271 4,54l 48,3 | 56,1 | 49,3 | 37,0 756 922| ` 3,72

Aun. Polygraphiſche Gewerbe 281 0,50 27,8 | 72„2 | 76,9 | 32,5 71 865| "0,35

Kiii . | Künſtler und künſtleriſche Berufe 63| 0,180 65,1 | 84,9 | 148,8 | "18,6 21 652| 0,10 )

yik. | Fabrikanten und Fabrikarbeiter | | | ||
| |

| ohne nähere Bezeichnung . 10 0,02l 10,0 | 90,0 — | 83,3 5916 | - 0,08

U. Handelsgewerbtee . .3 006 6,010 5752 | 42 ; || 58,4 | 18,2 | 1277884 | 6,28

xxi,
|

Verſicherungsgewerbe . . 98| 0,20] 32, ) 67,3 43,1 | 28,8 27 986) 0,14

Uull. Verkehrsgewerbe . . | 2115 4,23 18o | 82,0 | 47,0 | 84,8 |} 676 546| ` 3,383]

Aii . | Begerbergung tnd Erquidung 599| 3,20l 618 889 | 56,7 | 6,5 | 866227 | 4,25

MS) piistige Dienſte . . . 5812 11,562“ — 100,0f — |" 2,2 [ 730 672 8,59]
Kii. } Qohharbeit wedjelnder Art . 599E 1,20 —

| 100,0 — 1880,7 f ° 1159861) €0,77
| Wi Milttär ino Marine . . I) 817° 1,63 19,4 80a ) 58,9 °°7,o [01165454 101l

Kui , | Saats ino Gemeindedienſt . 1 523 3,05 19,7 l 80,3 | 56,0 | 39,2 f ° 654017 | 3,221
Wüll . Kirchendient [AT 269- 0,4l 88,5 ) 11,| 188,7

|
41,9 | " 127796 ) 0,62l

. Schildienſt . 898 1,80 969 | 3,1 ) 44,7 | 57, 1” 878501 1,85]

Ml. Frete Berufsartu . f eoni 1,20] 66,8 38 54,2 [%5,5| 274798 1,87
WI. | Renter , Jnjajjen von Anſtalten ] 3527 7,08] g6 S | 18,1 |

— EB 292 244 15,84]
XXXII, | Berfonen ohne Berufsangabe . 152) 0,811 | ta 16 489

0,08]
wii . | gonda uno Ctifhingen . . | 299) 0,60) 10 | 822 360| 1,56

AN Gemeinden 200 0,40) e ecg heeg 528 311 2,50

0 . Vereine und Körperſchaften . 767 1,53 | ; | í 426 399 2,13)

UIun. Erbſchafts⸗ und Mündelgelder 8990 1,80 | saakos | 130 631 874 310l

Im Ganzen 50 000| 100,00] £ ag | . | 20 842 115 Tooo

Eortſetzung des Textes von Seite 175. )
Die Formulare wurden in Bogen von je 8 Stück , denen eine Erläuterung der Fragen vorz

gedruckt war , erſtmals gegen Ende Februar 1896 an die Sparkaſſen vertheilt . Die Bogenform

war gewählt, um die Karten bei der Ausfüllung bequemer handhaben und nachher ein Abhanden⸗
kommen derſelben thunlichſt verhindern zu können .

Die Vertheilung war für den erſten Termin der Rücklieferung etwas zu ſpät erfolgt . Die

neue Arbeitslaſt , über deren Größe und Koſten bei manchen Sparkaſſen⸗Verwaltungsräthen über⸗
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klaſſen , ſowie nach dem Beruf und der Berufſtellung der Einleger .
zahlen .

17

Tabelle B.
10 11 12 13 l4 15 16 17 18 19 20.

Einlagen. Durchſchnittsbetrag der Von 100 neuen Einlagen jeder Berufsgruppe ꝛc.

Mon 100 A Neueinlage eines Einlegers entfielen auf die Größenklafſe

Einlagen a a ata
a E A,

E ,U
entfallen auf übers | iDa | hängiger RRNA | TVONE yN

Selb⸗ Ab⸗ haupt. Stellung . Steilung [1 bis 51 bis 101 bis 251 bis 501 bisüber
ſtändige hängige e 50 Me | 100. A | 250: A: h 500. eM: 110004 ] 1000 A

| | |
88,5 11,5 468 548 220 22,8 17,6 18,9 17,8 128) 10,4

| 726 | 191274 341438215 40,1 13 ; [115,3 16,5 9,165 ,
25,‚ 74j[ . 809 484l 276 27½86 19 % 18, % 17½ % 612 % od

|
i | |

id.
drat

OOA 262
yansi 262 273 27,3 | 18,2 | 13,6 9,1 | 4,5

60,1 | 839,9 830 552206 34,0 17,8 | 20,2½ 128 9,4 | 6,3
AO brein teod 205 . 341 88152 49,1 16,2 ( 14,710,2 6 , 3,3
40, . J659,3,J . „ 260 440 2058 20 . 47,7 ( 16,1 . 1058 52 %5, %2
45,354,7 312 524 23 , 10,99 [ 17 , 16,3 . ( 9 , TEE RERTEN,
B7 aa 00 . 8 224 Aal 171 54,1 16S a S9 | 8,8 3,6

|
( S

33,8 66,2 267 369 23: 33,6 19,7
|

TEE TELEN TES
|

3,8
86,5 68,2 304, I 449 256 46,9, J , 18,8 . TA TES T= EN CIA LETEE
ARAT BAN MAB I Fagg An gO SA, EASON gar O PAED g
GAS ABET OAA

O
Baa ſ88657 19 , prea a aage, alia

Gaa e BBE oraa
a ggg 256[ 36,117 , 15,13 , megaa
| p > 9 amapola 9 Rig82,7 17,8 239 [ 275 147 839,9 19,4

|
TEO 7,3 5 89

67½,6, 38,4[ 333 47½ 226[ 32 , 20,3 16 135 . 8 % 600
ya || QQ | on ” p c |

41,7 58,3 256 | 382 |
207 49,„8 14,2

| 1A T O STALO
|

4,3| | | |
|| Nag ]

| | |
80,4 19,6 344 42 198 12,9 ] L5 l kDa Br ee 77„0
11,8 88 ; 2 592 1700 580 40,0 10,0 — 10,0 20,0 20 ,
"m | N | | | y77,3 22,7 425

|
574 225 44,8 14,4 AR Aitork 8e drud 88

i Gh 839,9 285,5382 165 43,9 19,4 11,2 14,3 | 6,1 | 5,1
25, , 743 [ 320

|
66 200 34½ ABa 18e , fe 18,8 liida foni ,

86,1 8,,J542 755 197 84 . 0,15 , 13,215,1 10,3,11 ,
n i RG |

PIIPUT TIU YRr 100,0 126 | Frasa
Aa 60,4

|
EA DERAK: | Rahi bio abati natiu

— 10070; 1200 alaam . dl a266 80,9. 22,9 17,9 417,5, 6,8, % 4,0d ) $ À ( Ae | j f tdlo Ba, 202 . „ 487 aiie El ase hod ahr 14 , 40 Di
28,1 71,9 429 | 613 Wi . 31,8 [ 15,4 | 17,1 |

14,0 13,5 | 182

lo 85,7 14,3 475
|

460 589 24,9 | A Ta |_ 19,3 12r a
I 98,9 1,1 416

|
424150 [ 34,16 , | 16,8 130 08A 9,9

aaa ee oa Igan aag [ 30, . 19 , 12,90 10,10,5

909,5 oa o aa 942 177 [ 122 | 18a 17½ 188 17½6 2
41i ? 5 | | | dpaii ) 108 | | 70,1

|
7,9 3587„6 10 , 1 , | fs

1078
| A T O AIOR Dfa An SE

V 2642 3,64,0 | 9,5 11,0 20,052,0
556 | 26,6 20,1183 E

60 0 ,
1 8s

|| 703 | | 10AT TOS TETES NE YUI T06 aJ ESILLE sói siis — 2
j adl | c San ]
Plig | i 407. | | 84,9 | 17,4 16,0 18,6 Qenia

triebene Befürchtungen auftauchten , ſchien in der kurzen Friſt bis zum 1. April nicht mehr nachgeholt
und überwältigt werden zu können . Hier ſetzte bei mehreren Sparkaſſen der Widerſtand ein und

hatte zuerſt eine Anfrage in der Sitzung vom 2. März 1896 der zweiten Kammer der Landſtände ,
ſowie eine ausführliche ſchriftliche Aufzählung von Einwänden gegen die beabſichtigte Erhebung der

Berufe überhaupt und gegen einzelne der erfragten Angaben zur Folge , die in einer Eingabe des

adiſchen Sparkaſſenverbands vom 16 . März 1896 an das Miniſterium des Innern zu Tage trat .
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Der Verband wandte ſich zunächſt gegen die Durchführbarkeit der nachträglichen Erhebung

des Berufs für die Einleger aus den bereits abgelaufenen Monaten des Jahres 1896 , gegen die

Vermehrung der Geſchäftslaſt , am meiſten aber gegen die Ausforſchung der Einleger zur Erlangung

der gewünſchten Angaben , da man befürchtete , daß alle Fragen für dieſen Zweck beim Publikum

Mißtrauen , Steuerfurcht , Widerſtand , Verweigerung der Angaben oder gar Abwendung von den

Sparkaſſen hervorrufen würden . Eine Anzahl der geforderten Angaben , und zwar gerade die am

meiſten beläſtigenden , ſei für die Zwecke der erſtrebten Statiſtik unnöthig , und durch die Erkundigung

nach den Angaben werde die Abfertigung der einzelnen Einleger weſentlich verzögert .

Der Verbandsvorſtand betonte zwar ausdrücklich , daß er nicht grundſätzlich die Einführung

der geplanten Statiſtik ablehne , hatte aber doch augenſcheinlich von dem Werth der neuen Statiſtik

nur eine geringe Meinung , indem er darauf hinwies , daß die Sparkaſſen heutzutage nicht mehr

die einzigen Anſtalten zur ſicheren Aufbewahrung und verzinslichen Anlegung kleiner Kapitalien ,

und daß für ihre Benützung die ſubjektiven Eigenſchaften der Einleger , wie Tüchtigkeit, Charakter⸗

ſtärke , Fürſorglichkeit u. ſ. w. maßgebender ſeien als der Beruf . Von den einzelnen gewünſchten

Angaben wurde beanſtandet die Frage nah dem Namen des Einlegers , nach dem Datum der Aus⸗

füllung der Karte (d. h. nach dem Zeitpunlt der Einlage ) und nach der Stellung im Beruf , alle

wegen ihrer zeitraubenden Beantwortung . Schließlich wurde gebeten , von der angeordneten Berufs⸗

ſtatiſtik vorläufig Umgang zu nehmen und vor Erlaſſung einer neuen Anordnung die Sparkaſſen

ſelbſt zu einer Aeußerung zu veranlaſſen.
Das Statiſtiſche Landesamt konnte in ſeinem hierzu eingeforderten Bericht darauf hinweiſen ,

daß wenn auch von den 125 Gemeindeſparkaſſen nach Angabe des Verbandsvorſtands 85 ſich gegen

die beabſichtigte Erhebung ausgeſprochen hätten , doch Anfangs April bereits die Zählkarten von

53 Kaſſen , darunter 3 der größten mit vielen Hunderten von Neueinlegern , richtig ausgefüllt bei

ihm eingegangen ſeien ; da dieſe Karten größtentheils nach dem, bei den Sparkaſſen vor Eingang

des Miniſterialerlaſſes aufgelaufenen Material ausgefüllt worden ſeien , ſei der Beweis in ſchlagender

Form geliefert , daß die neue Statiſtik nicht mehr Angaben erfordere , als die Sparkaſſen ohnehin in

ihrem eigenen Intereſſe ( zur Feſtſtellung der Perſon der Einleger ) bereits von jeher erfragten .

Des Weiteren wurde ausgeführt , daß für die „kleinen Leute “ die Sparkaſſen noh immer die

Hauptgelegenheit zur Anlage und die Hauptart der Unterbringung ihrer erſparten oder ſonſtwie

erübrigten Gelder bilden . In welchem Umfange jie davon Gebrauch machten , könne nur und ſolle

eben durch die Berufsſtatiſtik wenigſtens annähernd feſtgeſtellt werden .

Die Möglichkeit und wirkliche Sparthätigkeit hänge nicht nur ab von der Tüchtigkeit und

Charakterfeſtigkeit , dem Sparſinn des Publikums bezw. der Einzelnen , ſondern insbeſondere auch
von der wirthſchaftlichen Lage , der Reichlichkeit des Verdienſtes , der Sicherheit und Dauer der

Arbeitsgelegenheit in dem Nahrungszweige jedes einzelnen Sparers , alſo von Merkmalen des Berufs .

Es ſei demnach gar nicht zwecklos , ſich in die Sparthätigkeit der verſchiedenen Berufsſtände einen

Einblick zu verſchaffen und aus dem Vergleich von Jahresreihen auf die wirthſchaftlichen Verhältniſſe
gewiſſer Volkskreiſe Schlüſſe zu ziehen .

Von Erregung von Mißtrauen durch die Ausforſchung nach den Angaben für die Berufs⸗

ſtatiſtik könne keine Rede ſein , da ja dieſe Angaben ohnehin immer verlangt werden müßten ;

höchſtens eine genauere Bezeichnung der Stellung im Beruf könne manchmal nöthigfallen , aber auch
fie diene zur ſichereren Feſtſtellung Der Perſon des Einlegers und liege ebenſo ſehr in ſeinem

Intereſſe als in dem der Sparkaſſe . Die endgültige Einreihung des einzelnen Einlegers in eine

Berufsgruppe werde die Sparkaſſenbeamten nicht aufhalten , ſie ſei lediglich Sache des Berufs⸗

ſtatiſtikers . Der ganze Mehraufwand an Arbeit , Zeit und Koſten beſtehe in der Ausfüllung der

Zählkarten . Aber ſelbſt in den größten Anſtalten vertheile ſich die Arbeit auf alle Dienſtſtunden
(Tageszeiten ) und wohl auch auf mehrere Beamte ; der finanzielle Aufwand für die zur Ausfüllung

nothwendigen Arbeitsſtunden könne, da die Formulare den Sparkaſſen geliefert werden , gegenüber

den regelmäßigen Ueberſchüſſen faſt aller Kaſſen nicht in Frage kommen . Der Fall , daß die Angaben

über den Beruf des Einlegers nicht beſchafft werben können , weil die Einlage durch ungenügend

unterrichtete Dritte oder von auswärts , etwa durch die Poſt , erfolge , fei bei Neueinlagen höchſt

unwahrſcheinlich .
Die Frage nach dem Namen des Cinlegers diene ausſchließlich zur Kontrole der Angaben

über das Geſchlecht und den Beruf , ſowie zu etwaigen Rückfragen , wenn die Nummer des Spar⸗

kaſſenbuchs fehle oder verſchrieben ſei, könne aber , weil belanglos , auch fortfallen .
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Daß die Durchführung der geplanten Statiſtik nicht unmöglich war und ihr Ergebniß bei
einigen größeren Sparkaſſenberwaltungen ſelbſt mit Intereſſe verfolgt wurde , erhellt daraus , daß
auch nach Abſendung der Eingabe des Sparkaſſenverbands⸗Vorſtandes viele Sparkaſſen freiwillig
die ausgefüllten Zählkarten weiter einſandten . Allerdings nahmen dieſe Einſendungen von einem
Vierteljahr zum andern ab : Von den ſämmtlichen 125 Gemeindeſparkaſſen , die im Jahr 1896
beſtanden, hatten im erſten Vierteljahr 75 ( 60 /½), im zweiten 67 (538,5 /¼), im dritten aber nur
noch 36 ( 28,8 / ) die Kärtchen abgeliefert . Immerhin ergab ſich daraus , daß es demnach ſehr
wohl möglich war , die gewünſchten Angaben ohne große Umſtändlichkeiten und ohne die gefürchteten
Schädigungen der Sparkaſſen zu erlangen .

Als Grundlage für eine Berufsſtatiſtik reichte dieſes lückenhafte Material jedoch nicht aus .
Das Miniſterium des Innern entſchied daher , daß nach Umarbeitung der Zählkarten im Benehmen
mit dem Vorſtand des Badiſchen Sparkaſſenverbands , welchem die Weglaſſung des Namens auf der

Zählkarte zugeſichert worden war , die Erhebung vom Januar 1897 ab ins Werk geſetzt werden
ſollte , was denn auch geſchah .

Das Ergebniß der Erhebung über das erſte vollſtändige Jahr ( 1897 ) ſoll in den nachfolgenden
Blättern dargeſtellt werden . Die Erhebung ſtützt ſich auf die Mittheilungen ſämmtlicher 125
Gemeindeſparkaſſen und von 8 der beſtehenden 17 Privatſparkaſſen . Die Zählkarten gehen , wenn
auch langſam , ſo doch regelmäßig und zumeiſt richtig ausgefüllt ein ; da bei Lücken in der Ausfüllung
die Namen der Einleger die größte Erleichterung für das Nachfragen gewähren , ſetzen mehrere der
größten Sparkaſſen dieſe Namen ſtets freiwillig ein, wo ſich eben Platz findet , obwohl das Statiſtiſche
Landesamt derſelben nicht bedarf .

Das Ergebniß der ſtatiſtiſchen Aufbereitung liegt in Tabelle A auf Seite 176/177 vor , welche
die Neueinleger im ganzen Jahr 1897 in 36 Berufsgruppen ꝛc. eingetheilt ſchildert . Demnach
hatten die 139 berichterſtattenden Sparkaſſen zuſammen genau 50000 Neueinleger mit einem
Geſammtbetrage an Einlagen von 20342 115 Mb. Die Trennung der Neueinleger nach dem
Gef chlecht mußte der Zeiterſparniß wegen unterbleiben ; nach den allgemeinen Beobachtungen
und Erfahrungen iſt jedoch anzunehmen , daß die weiblichen Perſonen in den Gruppen XXIV und
XXV ( häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art ) weitaus überwiegen und daß ſie unter
den Angehörigen den größten Antheil ausmachen .

Von den 50 000 neuen Einlegern haben nur für 152 die Berufsberhältniſſe nicht ermittelt
werden können , ſei es , daß dieſelben aus Verſehen nicht oder nicht genau genug erfragt , oder deren
Angabe ausdrücklich verweigert wurde ; der geringe Verhältnißſatz von 0 , / / der Neueinleger iſt
ein Beweis dafür , daß das Publikum im Ganzen die Angaben ohne großen Widerſtand gemacht hat.

Unter den 50000 Neueinlegern ſind in den Gruppen XXXIII bis XXXVI ( Fonds und
Stiftungen, Gemeinden , Korporationen und Vereine , Erbſchafts⸗ und Mündelgelder ) 2165 juriſtiſche
zerſonen ꝛe. ( S 4,3 0/, ſämmtlicher Neueinleger ) , welche nur der Kontrole wegen erfragt werden

und aus unſerer weiteren Betrachtung ganz ausfallen können , zumal ſie ſich faſt gleichmäßig auf
alle Einlage⸗Größenllaſſen vertheilen . Nach Abzug dieſer 2165 juriſtiſchen Perſonen ꝛc. , ſowie der
152 Neueinleger ohne Berufsangabe mit ihren 1908 944 / . bezw. 16489 / . neuen Einlagen
bleiben 47 683 phyſiſche Perſonen mit 18 416 682 / / Neueinlagen übrig , wovon die 23 224 ſelb⸗
tändigen Einleger ( 48,7 / der Geſammtheit ) gegenüber den 24459 „Abhängigen “ ( Angeſtellten ,

Geſellen, Gehilfen und Arbeitern ) , jeweils die paſſiven Berufszugehörigen — Familienmitglieder
Wue eigenen Beruf — eingerechnet , mit 51,3 0½ eime Minderheit bilden ; dagegen machen die
13 407 919 / der Selbſtändigen nahezu drei Viertel ( genauer 72,8 %) der geſammten neuen
Einlagen aus , während die der Abhängigen nur 5008 763 . ( 27,2J/ ) betragen .

Bur richtigen Würdigung der im Nachſtehenden weiter aufgeführten Zahlen muß gleich hier
nomats darauf hingewieſen werden , daß die Erhebung nur die Neueinleger eines einzelnen
Jahres erfaßte , deren Zahl beſonders groß war , weil dieſes Berichtsjahr in den Beginn einer

Periode ſtarken gewerblichen Aufſchwungs fiel , der bei der glücklichen Miſchung gewerblicher und

landwirthſchaftlicher Bevölkerung in Baden allerdings auch dieſer letzteren zu gute fam .

Zu betonen iſt ferner , daß unter den 50 000 Neueinlegern auch diejenigen enthalten ſind,
welche ihre Einlagen ſchon im erſten Jahre wieder zurückerhoben, deren Zahl aber aus Mangel an
Zeit und um die Beamten der Sparkaſſen nicht zu überlaſten , weder im Ganzen noch nach Berufen
getrennt, ausgeſchieden werden fonnte . Hervorzuheben iſt ſchließlich noch, daß in Zeiten wirth⸗
chaftlichen Aufſchwungs und bei der Menge der heute vorhandenen Arten von Bank⸗ Verſicherungs⸗
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und Kreditanſtalten aus der Höhe des Antheils eines Berufs oder Standes an den Neueinlagen in

den Sparkaſſen allein keine Schlüſſe auf die Fürſorglichkeit und den Sparſinn ſeiner Angehörigen

gezogen werden dürfen . Fu Zeiten aufſteigender Konjunktur tritt an die Kapitaliſten aller Art die

Verſuchung heran , durch Betheiligung an neuen Induſtrieunternehmungen oder durch Grund⸗

ſtückskäufe das Einkommen zu vergrößern . Iſt in dieſen Kreiſen Unternehmungsluft und Ver⸗

trauen vorhanden , ſo wird die Betheiligung auch von kleinen Leuten gewährt und werden

manchmal noch Nachſchüſſe geleiſtet, beides in mehr oder minder großem Umfange auch auf Koſten

der Sparkaſſeneinlagen .
Die Berufsverhältniſſe der neuen Spareinleger wurden im ſtatiſtiſchen Landesamt

nach dem Syſtem der Berufsſtatiſtik von 1895 feſtgeſtellt ; jedes Zählblättchen eines neuen Einlegers

wurde mit der ihm zukommenden Signatur verſehen , die gleichzeitig die Stellung im Beruf (ob

Selbſtändiger ꝛc. , techniſch oder kaufmänniſch gebildeter Angeſtellter bezw. Geſelle , Gehilfe , Arbeiter ꝛc. )

mitumfaßt und erkennen läßt , ob es ſich um Angehörige der Erwerbsthätigen handelt . Es würde

zu weit führen , wenn man die neuen Spareinleger , ihre Angehörigen und deren Einlagen nach

ſämmtlichen vorgekommenen Berufsarten aufführen wollte . Wir haben uns deshalb in den bei⸗

folgenden . Tabellen : A: und B darauf beſchränkt , die neuen Sparer nur nach 32 wichtigen Berufs⸗

gruppen und Kaffen zu unterſcheiden und außerdem die ſchon früher erwähnten juriſtiſchen Per⸗

ſonen ꝛc. in 4 weiteren Unterabtheilungen darzuſtellen.
Faßt man zunächſt die großen Berufsabtheilungen (Selbſtändige und Abhängige mit ihren

Angehörigen ) zuſammen, ſo ergeben ſich folgende Zahlen : Es entfielen

i -
neue Spareinleger neue Einlagen

auf die Berufsabtheilungen Zahl Paa M Proz .

Landwirthſchaft , Gärtnerei , Forſtwirthſchaft und Jagd 11180 22,½ 5 173 439 25,4

Bergbau , Salinen , Induſtrie und Bauweſen . 15639 - 31 , 4687107 23,0

Hanbel und Berlee SIG pAr IS e G 68187 13,6 2 848 093 14,0

häusliche Dienſte und wechſelnde Lohnarbeit
6411 12,8 890 . 233 hl

Heeres⸗ , Staats⸗ und Gemeindedienſt , freie Berufe ? 4 108 8,2 1595 566 7,9

Perſonen ohne Beruf und Berufsangabe
3679 7,4 8,288783 15,9

juriſtiſche Perſonen ꝛc.
2165 4,3 1908 944 9,4 .

Bei der Betrachtung der Betheiligung der Berufsgruppen und Klaſſen an den Neueinlagen ,

wie ſie aus Tabelle B hervorgeht , iſt ſofort erſichtlich, daß 3 Berufsgruppen beſonders hervorragen :

einmal die Landwirthe ( Gruppe T) und die Rentner und Anſtaltsinſaſſen ( Gruppe XXXI ) ſowohl

nach der Zahl ihrer Einleger als nach der Höhe der Einlageziffern , und dann die Dienſtboten

( Gruppe XXIV ) wegen der Menge der Einleger . Auffällig in erfreulichem Sime ift insbeſondere

auch die Beobachtung , daß die Landwirthe allein — trotz ihrer z. Zt. nichts weniger als günſtigen

wirthſchaftlichen Lage — mit 10734 Neueinlegern über ein Fünſtel ( 21,3 / ) der letzteren und

mit etwas über 5 Millionen Mark faſt ein Viertel ( 24,10 ) des neu eingelegten Kapitals geſtellt

haben. Den Landwirthen am nächſten kommen mit 5 812 Einlegern die perſönliche und häusliche

Dienſte leiſtenden Perſonen ( 11,8 % ſämmtlicher neuen Sparer ) , die einen Haupttheil der „kleinen

Leute “ ausmachen , zu deren Gunſten die Sparkaſſen ſ. Zt. ins Leben gerufen wurden ; ihre Ein⸗

lagen beziffern ſich nur auf 730672 Mo: ( 8,6 ) . An Dritter Stelle folgen die Rentner und

Anſtaltsinſaſſen mit 3527 neuen Einlegern (7,1 %) und faſt 3 ¼ Millionen Mark Einlagekapital
( 15 , %) . Mit über 2000 Spareinlegern find ferner vertreten das Handelsgewerbe ( 3006 ) , die

Gewerbe für Nahrungs⸗ und Genußmittel , für Bekleidung und Reinigung , Metallverarbeitung , das

Bau⸗ und das Verkehrsgewerbe —letzteres trotz der beſonderen Spareinrichtungen für die Poſt⸗

beamten —; mit über 1000 bis 2000 Einlegern folgen die Gruppen Maſchinen⸗ und Werkzeug⸗

fabrikation , Beherbergung und Erquickung , Staats⸗ und Gemeindedienſt , Induſtrie der Holz⸗ und

Schnitzſtoffe. Weitere Einzelheiten ſind der Ueberſicht auf Seite 183 zu entnehmen, in der die

betreffenden Angaben für die 30 wichtigſten , d. h. am ſtärkſten vertretenen , Berufsarten zuſammen⸗

geſtellt ſind. Sie umfaſſen zuſammen 37 406 Einleger ( 746 0 % mit 14 911107 K4 ( 78; 3 9o)

neuen Einlagen , alſo faſt genau drei Viertel beider Angaben .

Es läge nahe , dieſe Zahlen ſowohl im Ganzen wie im Einzelnen mit denen der betr . Erwerbs⸗

thätigen in der badiſchen Bevölkerung zur Zeit der letzten Berufs⸗ und Gewerbezählung ( 14. Juni

1895 ) zu vergleichen, um wenigſtens ſchätzungsweiſe feſtzuſtellen , wie groß der Sparſinn innerhal

einer jeden Berufsabtheilung , Gruppe umd - Mrt entwickelt iſt . Dieſem Vorhaben ſtehen aber zu⸗

nächſt verſchiedene erhebliche Bedenken entgegen .
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C. Die Sparkaſſen⸗Neueinleger und deren Einlagen nach Berufsarten .

aeiiao :
Neueinleger Einlagen

Berufsarten :
Zahl Proz . M Proz .

COOOL S a an S a L 21,5 5027 705 24,7
Häusliher Dieng . T T , 5812811,8 730 672 3,6
Rentner und Penſionäre 3 397 6,8 8 199285 15,7
Gaſt⸗ und Schankwirthſchaft . 1599 8,2 866 227 4,3
Staats⸗ und Gemeindedienſt 1523 3,0 654017 3,2

Eiſenbahndienſt a ne EY 112 2,2 378218 1,8
Gold⸗ und Silberwaarenfabrifation . 1 069 2,1 163 073 0,8
Maſchinenfabrikation . Jii 1088 2,1 221907 1,1
Unterricht und Erziehung 898 1,8 378 501 1,9
Militär und Marine . 817 1,6 165 454 0,8
Tabakfabrikation LARE SAn] 767 1,5 183 811 0,9
Sthuhmacherei doun aang : 142 1,5 192 092 0,9
Mäckereß kinait dae: y as 700 1,4 828 556 1,6
OTONA . rek ai e A ae Sial 690 l , 189 789 0,9.
SDERETEL o T T TE a SNE 688 1,4 171 435 0,8
PUACELES G AOE TASA I 682 1,4 208 516 1,0
Lohnarbeit wechſelnder Art . . . 599 a 159 561 0,8
Schſoſſeti wehr ado aT kA grs 561 la 184762 0,7
MLEBOATELa, aaith a a a a 478 1,0 304 602 1,5
EODETRE S S T T e aaa E T 462 0,9 106 678 0,5
IERMEIEL TN N PTR TET , 415 0,8 208 007 1,0
Poft und Telegraphie . 890 0,8 129 498 0,6
Weberei ii eiiaa atintraki 822 0,6 96 763 0,5
Eerma men E a aa aaa T 315 0,6 105 43] 0,5
Grobſchmiede 298 0,6 98 002 0,5
Maler und Anſtreicher iii 294 0,6 77901 0,4
Rimmert namaia ci er t 280 0,6 100 - 269 0,5
CODAU o ana atii akii 269 0,5 127 . 796 0,5
OTE E n T T 242 0,5 82 619 0,4
MANED EES I GIN i 204 0,4 184 970 07 .

Einmal ſind die Ziffern der Berufszählung nicht mehr gang zutreffend für. das . Jahr 1897 ,
weil infolge des ſeit 1895 eingetretenen wirthſchaftlichen Aufſchwungs die Bevölkerung des Groß⸗
herzogthums überhaupt durch Zuwanderung von Perſonen — meiſt männlichen Geſchlechts und im

arbeitskräftigſten Lebensalter —einen nicht unbedeutenden Zuwachs erhalten hat , der ſich auf die

verſchiedenen Berufsgruppen ꝛc. ungleichmäßig vertheilt haben wird . Aber da das Jahr 1897 noch
am Anfang jener Aufſchwungsperiode ſteht, dürften die Verſtärkungen der einzelnen Gewerbe ꝛe.

noch nicht ſo groß und verſchiedenartig geweſen ſein, daß eine Verwerthung der betr . Zählungs⸗
ergebniſſe unzuläſſig erſcheinen müßte . Ein weiterer Einwand geht dahin , daß — da auch die An⸗

gehörigen der Erwerbsthätigen als Sparer auftreten — man richtiger die Sparer mit der ganzen
laktiven und paſſiven ) Berufsbevölkerung vergleichen ſollte . Das erſcheint jedoch unthunlich , eines⸗

theils wegen der bei den Berufszählungsergebniſſen mit eingeſchloſſenen „ſonſtigen Verwandten ”

laußer den Ehefranen und Kindern ) , anderntheils wegen der ſich ergebenden zu kleinen Verhältniß⸗
zahlen . Uebrigens dürften in der Regel die Erſparniſſe der „ Angehörigen “ auch von dem Ehe⸗
Mant bezw. von den Eltern oder aus dem Beruf der Genannten herrühren , ſo daß die Beziehung

er Sparkaſſeneinleger auf die Erwerbsthätigen allein gerechtfertigt erſcheint .

Entſcheidend aber dafür , jene Vergleichung mit den berufsſtatiſtiſchen Ergebniſſen nicht vor⸗

zunehmen, iſt der Umſtand , daß verſchiedene wichtige , hauptſächlich in der Form des Großbetriebs
vorkommende Induſtriezweige ( Maſchinenfabrikation , chemiſche Großinduſtrie , Papierfabrikation ,
zederinduſtrie ꝛc. ) infolge von bei ihnen vorhandenen beſonderen Fabrikſparkaſſen unter den Neu

einlegern nur ſehr ſchwach vertreten ſind , und daß überhaupt mur die von Zufälligkeiten gewiß nicht
ſreien Zahlen eines einzigen Jahres vorliegen .

Aber auch ohne dieſe Vergleichung mit den Berufszählungsergebniſſen haben die nach ihren

Berufsverhältniſſen gegliederten Zahlen der Neueinleger ihren Werth , indem ſie die ſozialen
Schichten deutlich erkennen laſſen , aus denen das die Sparkaſſen hauptſächlich benutzende Publikum
herſtammt. Aus den Tabellen & und B ergiebt ſich, daß von den 30 eigentlichen Berufs⸗
gruppen ꝛc. — aljo mit Ausſchluß der Rentner und Auſtaltsinſaſſen bezw. der Perſonen ohne Berufs -

angabe, ſowie der weiter oben genannten „juriſtiſchen “ Perſonen — in die man die erwerbsthätige
evölkerung gegliedert hat , in 21 , alſo in mehr als zwei Dritteln , die „Abhängigen “ die Mehrheit

Bd. XV. , 1898, 26
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der neuen Sparer ausmachen , und zwar übertreffen ſio die Selbſtändigen nicht ſelten , insbe⸗

ſondere in faſt allen Induſtrie und Gewerbegruppen , um das Doppelte und Dreifache . Aber auch

in den 9 Berufsgruppen ꝛc. — Landwirthſchaft , Gärtnerei ꝛc, Bekleidung und Reinigung , Kunſt⸗

gewerbe , Handelsgewerbe , Beherbergung und Erquickung , Kirchendienſt , Schuldienſt und ſog. freie
Berufe —, in denen ziffermäßig die Selbſtändigen unter den Neueinlegern überwiegen , find bei
uns zu Lande dieſe Selbſtändigen hauptſächlich , ja faft vorwiegend „kleine Leute “ , ſo die ſelbſtän⸗

digen Landwirthe , Gärtner , Bekleidungs⸗ , Kunſt - Handels⸗ und Wirthſchaftsgewerbetreibenden . Bei
dieſen letztgenannten Berufsgruppen kann die ſtärkere Betheiligung der Selbſtändigen vielleicht auch

darauf zurückgeführt werden , daß dieſelben die Sparkaſſen als Banken benützen , bei denen ſie wohl

nur vorübergehend ihre zum Theil ſehr beträchtlichen Einlagen vielleicht für beſtimmte Zwecke ( wie

zum Rohſtoff⸗ , Wein⸗Einkauf ꝛc. ) hinterlegen .

Aus der Höhe des Betrags der erſten Einlage läßt ſich auf die wirthſchaftliche oder viel⸗

mehr finanzielle Stellung der Einleger ſchließen , und zwar inſofern , als , je größer der Betrag iſt,
den der Einleger bei der Sparkaſſe einzahlt , deſto größer die Wahrſcheinlichkeit wird , daß er ihn

bei bem niederen Zinsfuß binnen kurzer Friſt zurückzieht, um ihn anderswo nutzbringender zu ver

menden . Hat cin Gewerbetreibender laufende Rechnung bei einer Bank , dann zahlt er in ſeinem

eigenen Intereſſe , um keinen Tag das Geld zinslos liegen zu laſſen , ſeine überflüſſigen Baarmittel

dort ein, während er bei der Sparkaſſe meiſt für einen halben oder ganzen Monat den Zins ver⸗

lieren würde . Jene kleinen Handwerksmeiſter , Krämer und Wirthe haben aber in der Regel keine

Bankverbindung ; ihre Bank iſt die Sparkaſſe .
Der Durchſchnittsbetrag der erſten Einlage einer phyſiſchen Perſon im Jahr 1897 war

385,35 Mark . Dieſer Betrag wird von den Abhängigen mit Ausnahme der Fabrikarbeiter ohne

nähere Bezeichnung ſowie der niederen Kirchenbedienſteten nicht, von den Staats⸗ und Gemeinde

bedienſteten nahezu erreicht , von den ſelbſtändigen Einlegern faſt aller Berufsgruppen aber , meiſt

erheblich , überſchritten . Ausnahmen machen bei den Letzteren nur die Meiſter der Bekleidungs

und Reinigungsgewerbe mit nur 275 Mo, der Lederinduſtrie mit 336 / , Der Metallverarbeitung

mit 341 . und der Textilinduſtrie mit 369 / . Annährend wird der Durchſchnittsbetrag erreicht

von den Selbſtändigen in den polygraphiſchen Gewerben ( mit 382 . ) und um ein Geringes

überſchritten von Denen der Holz - und Schnitzſtoffe ( mit 392 ) , wogegen die Rentner mit 914 ,

die Gaſtwirthe mit 755 , die Unternehmer in der Nahrungs⸗ und Genußmittelinduſtrie mit 668 , die

höheren Beamten des Staats und der Gemeinden mit 613 / den Durchſchnitt erheblich überragen

und beim Handelsgewerbe , bei den freien Berufen , der Induſtrie der Steine und Erden , der Land⸗

wirthſchaft , dem Verſicherungsgewerbe und der chemiſchen Induſtrie die Erſteinlagen der Selbſtändigen
noch über 500 M. betragen . Mitter den Abhängigen weiſen außer den bereits weiter oben erwähnten

Grüppen die größten Einlagebeträge auf : das Verkehrsgewerbe mit 290 / . — meiſt ebenfalls

Reichs⸗ und Staatsbedienſtete —, Forſtwirthſchaft , Jagd und Fiſcherei mit 276 Mbo, Lohnarbeit
wechſelnder Art mit 266 „/ , Bergbau ꝛc. mit 262 , die Papierinduſtrie und die Nahrungs⸗
mittelgewerbe mit je 256 / Weit unter der Hälfte des Durchſchnittsbetrags von 385 A. Haber
eingelegt die häuslichen Dienſtboten mit 126 Mb, Die Soldaten vom Feldwebel abwärts , mit 183 Mbu

die at Ao Nh ber Befleidimgs - uno Neitigungsinduftrie mit 147M , und die SHuliener , 2-

mit 150 M.

Die Betheiligung ſämmtlicher 36 Berufsgruppen x. an der Sparthätigkeit nach der Hö he

der Einlage iſt in den Tabelen A und B in 6 Größenklaſſen dargeſtellt . Darnach entfielen

auf die neue Einleger

Größenklaſſe Zahl Proz .

Í; |- 50 17468 34,9

Iiii StA ni SugZO 17,4

TE TOL- I0 ) a a t 1985 16,0

IV , 251m0 Met a thh. TaD 13,6

V. 5011000, % 4899 9,8

VI. , über 1000ũ „ „ 4472 8,3 .

Es betrug alſo die Zahl der Neueinlagen bei allen Einlegern (übrigens auch bei den phyſiſchen
allein ) in der unterſten Klaſſe ein ſtarkes Dritlel , in den beiden nächſten Klaſſen zuſammen gerade
wieder ein Drittel , in den 3 oberſten Klaſſen zuſammen nicht ganz ein Drittel , wobei die Anzahl
der Einlagen mit dem Steigen der Klaſſen ſtetig abnimmt . Alle Berufsgruppen ſind in allen
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Größenklaſſen vertreten ; unter den einzelnen Berufsgruppen aber ergeben ſich erhebliche Verſchieden⸗
heiten . Abgeſehen von den Einlagen der juriſtiſchen Perſonen ( d .h. Stiftungen , Gemeinden , Vereine ,
Erbſchaften ꝛc. ), die nur als Hinterlegungen , nicht als Erſparniſſe in Betracht kommen , ſtehen allen
übrigen Berufsgruppen die Rentner und Auſtaltsinſaſſen gegenüber , bei welchen die Auzahl der
Einlagen mit den Klaſſen ſteigt ; bei den Rentnern z . ruht das Schwergewicht der Einlagen in den
höchſten Klaſſen , bei allen anderen in der unterſten . Dieſer Fall , daß die meiſten Einlagen in die

unterſte Größenklaſſe gehören , iſt der natürliche und dem Zweck der Sparkaſſen allein angemeſſene.
Darin gerade unterſcheiden ſich die Sparkaſſen von den Banken, daß bei ihnen vielen kleinen Ein⸗
zahlungen eine oder wenige große Rückerhebungen gegenüberſtehen , während bei den Bonken jeder
größeren Einzahlung eine Mehrheit kleiner Abhebungen vorangeht oder folgt .

In der Klaſſe der kleinſten Neueinlagen ſtehen naturgemäß die Dienſtboten án der Spitze ,
deren Einlagen zu iiber 60 0½ in dieſe Größenklaſſe gehören ; ebenfalls noch über die Hälfte aller
Einlagen enthält fie in der Gruppe der ſorſtwirthſchaftlichen Nebenprodukte , faſt die Hälfte in den
polygraphiſchen Gewerben ſowie in der großen Gruppe der Metallinduſtrie ; unter 25 h -der
Einlagen in dieſer niederſten Klaſſe weiſen von den namhafteren Berufsgruppennur die Land⸗
wirthe und Rentner ꝛc. auf. Dieſe beiden Berufsgruppen Haben dafür die Eigenthümlichkeit
gemeinſam , daß ſie mehr Einlagen als die meiſten anderen Berufe in höchſten Beträgen Gibert 1000 Mo. )
abliefern , nämlich über 100 ihrer Einlagen , wie neben ihnen ( abgeſehen von den 10 Fabrikanten
und Fabrikarbeitern ohne nähere Bezeichnung ) nur noch die Wirthe , die Beamten und die Einleger
aus den freien Berufen . Bei den größten Einlagen ſind am wenigſten betheiligt außer den Dienſt⸗
boten ( mit 1, %) , der Soldatenſtand (8,1) , Dié Metallverarbeitung (3,2), die Textilinduſtrie (38,8 )
und die Bekleidungs⸗ und Reinigungsgewerbe ( mit 3,90/)).

Einen gewiſſen Einblick in die verſchiedenen Grade von Wohlhabenheit der
Berufsſtände gewährt nachſtehende Ueberſicht der Vertheilung der Einlagen in den beiden öͤberſten
Größenklaſſen auf die zahlreicheren Sparergruppen : Es entfielen von je 100 Neueinlegern mit je

5011000 % itber 1000 “/

auf der der

die Gelb- Ab⸗ Selb⸗ Ab
y ſtändi⸗ hängi⸗ taͤndi⸗ haͤngiGruppe

ja a ios )
n

Londwirthſchaft aca tient aott AAA 9,84 20 93 18,03
P ALO NOTDENA Ani aitaan airet as aab 5,03 1,18 1,89
Maſchinenfabrikatioo 1,38 6,69 1,19 5,09
Nahrungs⸗ und Genußmittel . 4,82 0,99 5,78 8,65
Bekleidung wid Reinigung . 1,34 1,78 2,49 1,50
OEEO E i akr a Aaa aAA 5,70 2,85 5,14
DONDA AMErDA aS, aaa eaan aaa aA 1,48 6,46 5,26
Verkehrsgewerbe Ati at n 1,21 11,49 1,07 10,50
Beherbergung und Erquickunng . . 3,81 2,39 5,82 1,88
PUUSIDE MOBE : ma eanta aa — 11,84 — 12,08
Lohnarbeit wechſelnder Art . r 3,08 s : 3,01
Staats⸗ und Gemeindedienſt L37 11,80 1,01 11,28
Rentner und Anſtaltsinſaſſen17,10 0,75 21,99 0,156.

Aus vorſtehenden Zahlenreihen geht hervor , daß die ſelbſtändigen Landwirthe und die
Rentner . an den grohen Guthaben am ſtärkſten betheiligt ſind ; in beiden Größenklaſſen rühren
mehr als die Hälfte dieſer hohen Neueinlagen von ihnen zuſammen her , ein Beweis , daß auch unter
den Landwirthen noch viel baares Geld vorhanden iſt . Unter den Abhängigen nehmen auch die

landwirthſchafllichen Dienſkboten und Taglöhner mit ihren Einlagen einen hervorragenden Plah eid .
Ob ſich in dieſen großen Einlagen flüſſigen Geldes von Seiten der ländlichen Bevölkerung die

Anzeichen zukünftiger Grundbeſitzkäufe oder von Landflucht ankündigen , kann zweifelhaft erſcheinen .
Nach dieſen beiden bevorzugten Berufen folgen bei den Selbſtändigen in weiten Abſtänden

das Handelsgewerbe , die Nahrungsmittel⸗ , Bekleidungsinduſtrie , das Wirthſchafts⸗ und Baugewerbe .
Auf der anderen Seite ſtehen die Staats⸗ und Verkehrsbeamten , ſowie die Maſchineninduſtrie mit
den kleinſten Beträgen verzeichnet . An ihrer finanziellen Leiſtungsfähigkeit wird deshalb von
Niemand gezweifelt , denn hier tritt in der Zurückziehung der großen Beträge die höhere Jütelligenz
dieſer Geſ ellſchaftsklaſſen zu Tage , welche dieſelben in eigene Verwaltung nimmt oder einer loͤhnenderen
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Verwendung bei der Produktion zuführt . Unter den „ Abhängigen “ fällt auf , daß die niederen

Staats⸗ und Gemeinde⸗ ſowie Verkehrsbedienſteten , im Gegenſatz zu den höheren Beamten , mit den

meiſten Einlagen betheiligt ſind, ungeführ gleichmäßig mit den Dienſtboten . Schließlich darf auch

noch auf den Unterſchied in der Betheiligung an den hohen Einlagen zwiſchen den Arbeitern ꝛc. der

Nahrungsmittelinduſtrie, Maſchinenfabrikation und dem Baugewerbe einerſeits und den Gehilfen

im Gaſtwirthſchafts⸗ und Bekleidungsgewerbe anderſeits hingewieſen perdet , Am grellſten iſt aber

der weite Abſtand zwiſchen den verhältnißmäßig zahlreichen großen Einlagen der häuslichen Dienſt⸗

boten und den wenigen der Gaſtwirthſchafts⸗ und Bekleidungs⸗Gewerbsgehilfen!
Daß einzelne Induſtriezweige an beſtimmten Orten ihren Mittelpunkt haben und deren

wirthſchaftliche Lage den Sparkaſſenverkehr daſelbſt ſtark beeinflußt , läßt ſich an dem gleichartigen

Verlauf der Höhenkurven der Spareinlagen erkennen ; z. B. iſt typiſch für Mannheim die Maſchinen⸗

fabrikation , für Karlsruhe die gleiche Berufsgruppe . In Pforzheim ſollte die Schmuckwaareninduſtrie

den Ausſchlag geben; ihr Einfluß wird jedoch ſtark beeinträchtigt durch die Landwirthſchaft des ſehr

ausgedehnten Bezirks, der nur auf eine einzige Sparkaſſe angewieſen iſt. Da mter Der Arbeiterſchaft
der Schmuckwaareninduſtrie die Einwohner der benachbarten württembergiſchen Orte ſtark vertreten

find, der Wohnort der Sparer aber in Der nenen Berufsſtatiſtit nicht erhoben wurde , ſo läßt ſich

vermuthen , daß auch niht wenige Landleute aus Württemberg die Sparkaſſe in Pforzheim benützen .

In den 6 Stüdten mit über 20000 Einwohnern entfielen 1897 von 100 Neneinlagen

auf die Größenklaſſen

und zwar 1 bis 51 bis 101 bis 251 bis 501 bis, über

in 50 % LOOM 250 % 500 % 1000 1000 ¼

ainame . o e EK , WE o 19,2 15,2 11,4 „1 8,9

Karlgruhe Gdsg 4 6. 442,6 17,0 18,4 ll ; 8,8 6,9

eMe aoti D a nA 16,2 14,9 13; 0 8,8 71,3

AOEDETAS aiiin ot diir: natania AA 15,7 13,8 11,1 8,2 974

E OERE , E , A, PA PART OOTY 15,8 124 9,1 5,5 3,5

Konſtanz 60L % l . 6040„8 15,2 16,8 12,5 T4 Ti

dagegen bei ſämmtlichen berichtenden Kaſſen auf die Berufsgruppen bezw. ⸗Arten

Maſchinen⸗ zc.Induſtrie (Abhängige ) 45 , 19,4 15,3 8,7 7,0 857

Metallverarbeitung Abhängige ) . 55,4 16,8 18,8 7,8 8,9 2,3

Schmuckwaareninduſtrie im Ganzen 58 , 14,8 12,8 7,6 8,1 2,2.

Die Veränderungen im Laufe mehrerer Jahre werden vielleicht den Zuſammenhang noch

deutlicher erkenntlich machen.
Ueber die Jahreszeit , in der die meiſten Neueinlagen gemacht wurden , konnte bei

der Menge der Berufe nur eine oberflächliche Prüfung veranſtaltet werden . Dabei ergab ſich nur ,

daß unter allen Berufen ſowohl bei den Selbſtändigen als bei den Abhängigen die meiſten Neu -

einlagen im erſten , die wenigſten im zweiten Vierteljahr erfolgten , daß aber die Einlagen großer

Beträge , d. h. über 500 / , gleichmäßig über alle Vierteljahre ſich vertheilten , während die kleinen

im erſten Vierteljahr zu Ungunſten der beiden nächſten Vierteljahre ſich zuſammendrängten . Hierauf
dürfte die Herkunft der kleinen und der großen Beträge wenigſtens einigermaßen von Einfluß ſein,

indem die großen Beträge zu allen Jahreszeiten ungefähr gleichmäßig fällig werden ( wie z. B.

Erbſchaften , Renten , Dividenden , Gehälter höherer Beamten ) , wogegen die kleinen Einlagen ihre

Quelle zumeiſt in Lohnzahlungen bezw. Feſtgeſchenken ( zu Weihnachten und Neujahr ) haben dürften ,

alſo aus Einnahmen beſtehen , denen nach Deckung des Wintervorraths an Heizung und Kleidern

teine dringenden Neuanſchaffungen gegenüberſtehen .

Zum Schluß unferer Betrachtungen ſollen noch kurz der Stand und die Bewegung der

Einlagen nach ihren verſchiedenen Größenklaſſen unterſucht werden . Nach den Ueberſichten im

„Statiſtiſchen Jahrbuch für Baden “ hat im Jahr 1897 die Geſammtzahl der Einleger am Jahres⸗

anfang 355 400 , am Jahresende 371 . 763 betragen , mithin hat eine Geſammtzunahme von

16 363 Einlegern oder 4 , ) ½ ſtattgefunden , die ſich auf die 6 Größenklaſſen wie folgt vertheilten

Größenklaſſen

i TE III. IV. Y VI. Insg .

Stand zu Anfang d. s . 61902 32 287 62107 52054 33 370 93 680 355 400

Stand zu Ende d. IJs . 64945 33 51 64357 54 173 55 572 99 565 371 768

Zunahme im Laufe d. Is . rt B TAS 864 2250 2119 2 202 5 885 16 368

Zahl der Neneinleger . . .17 468 8701 7985 6175 4 899 4172 50 000 .



Nr . 7. 187 |
3 áy : in den Größenklaſſen lEs betrug mithin Í. iy UT. IV. V. VI . insg .

die Zunahme im Laufe d. Js . (0/0) 49 2,7 3,6 41 4,1 6,3 4,6
der Antheil der Neueinleger an

nider Geſammtzahl ( %) . . . 26,9 26,2 12,4 12,5 8,8 4,2 13⁄4 Ildie Zunahme im Verhältniß zu
den Neueinlegern ( %/ ) . . . 17,4 9,9 28,2 31/3 44,9 1411 32,7.

Die vorſtehenden Verhältnißzahlen ſind allerdings inſofern nicht ganz einwandfrei , als die
Stand⸗ und Zunahmezahlen fämmtliche Sparkaſſen des Landes , alſo auch diejenigen ohne Gemeinde⸗
bürgſchaft und die Privatſparkaſſen ohne Ausnahme mitenthalten , während bei unſerer Statiſtik der Mi
Neueinleger einige der Letzteren ( 9) fehlen . Da es ſich aber dabei nur um ganz unbedeutende Ia 1
Unterſchiede handelt , ſo dürfen die Berechuungen doch als völlig zutreffend gelten . Es ergiebt ſich
demnach, daß die kleinen Einlagen bis 100 / , bei welchen die Neueinleger mit nahezu 27 0% den |größten Theil an den Geſammteinlagen haben, am früheſten zurückgezogen werden, ganz entſprechend |der Beweglichkeit der ſozialen Schicht, von der ſie herrühren . Manches kleine Sparkapital wird ſo |
frühzeitig wieder aufgezehrt und der gute Vorſatz zu ſparen verlaſſen ; häufig mag aber die Ver⸗
wendung auch git größerem Nutzen des Eigenthümers erfolgen , etwa um dieſem anderswo günſtigere
Arbeitsverhältniſſe zu verſchaffen . Bald mag die Einlage von vornherein nur für einen beſtimmten
Zweck geſchehen ſein , z. B. zur Sicherung der Wohnungsmiethe , bald wird die Rückerhebung nur |
zur Einzahlung ( Uebertragung ) an eine andere Sparkaſſe benützt ; das Guthaben wechſelt alſo nur Pden Drt der Einlage ; manche kleinen Einlagen endlich gelangen durch Zinszuwachs und Nach⸗ e
zahlungen in eine Höhere Klaſſe. Die große Quote der Neueinlagen in den unterſten Größenklaſſen — 1iiſt demnach nicht unbedingt bedenklich. Erfrenlicher iſt die Stetigkeit des Wachsthums der Einlagen

|
von über 100 bis 500 Mb, da deren faft gleiches Verhältniß der Neu⸗ zu den Geſammteinlagenauf eine längere Einlagezeit ſchließen läßt , die auch bei der V. Klaſſe zu beobachten iſt . Sehr
auffällig dagegen iſt das ſtarke Wachsthum der VI . Klaſſe ( Einlagen über 1000 . ) : Während l
bei den andern fünf Klaſſen ein weſentlicher Theil der Einlagen als Erſatz von Rückerhebungeneinzutreten hatte , iſt bei der VI . Klaſſe die Zunahme der Einlagen überhaupt größer geweſen als ai |die Zahl der Neueinlagen ; es Haben demnach keine oder nur wenige Rückzahlungen , ſondern in mehr

|
als 1700 Fällen Kapitalerhöhungen über 1000 6 , hinaus ſtattgefunden . Dieſe ſtarke Vermehrung

h der höchſten Einlagen entſpricht dem Zweck der Sparkaſſen, Gelegenheit zur ſicheren Anlage fürkleine Geldſummen zu bieten , offenbar nicht, beſonders nicht in einer Zeit, die an Reichs⸗, Staats⸗
i und Gemeinde⸗Anleihen , um nur die ſicherſten Anlagearten zu nennen , keinen Mangel hat . Freilichi, betrug der Zinsfuß bei vielen dieſer öffentlichen Anleihen bis zum Jahr 1898 weniger als %,während Aktien und andere Spekulationspapiere noch höhere Erträge abwarfen und die badiſchenSparkaſſen 2½ — 4 % an ihre Einleger vergüteten . Es muß abgewartet werden , ob die Spar
i kaſſenſtatiſtik für 1898 ſchon die Wirkung der Zinserhöhung für die öffentlichen Anleihen in einem
i Rückgang dieſer großen Einlagen bei den Sparkaſſen zeigt.

|t Es erſcheint fraglich, ob eine noch einſchueidendere Zinsherabſetzung der Sparkaſſen , als ſie3. ohnehin für größere Einlagen als gii 3000 M. bereits vielfach eingeführt iſt, oder die Ausſchließungé hoher Einlagen von Privaten , oder nach dem Vorgang Frankreichs die Einkleidung höherer Beträge lilt , als etwa 1000 / in badiſche Staats⸗ und dergl. Schuldverſchreibungen für den einzelnen Sparer , HN |
1i die größeren Beträge von denſelben fernhalten würde ; es iſt hauptſächlich deshalb fraglich , weil |

dieſe großen Einlagen , wie oben gezeigt wurde , zum größten Theil von Berufen herrühren , deren erae
y Angehörige zu den kleinen Leuten zu rechnen ſind , wovon die „ Rentner “ in der Regel keine Aus⸗ Her ,
i nahme machen . Dieſe Bevölkerungsſchicht ſieht weniger auf hohen Ertrag , als auf die Bequemlichkeit
s des Zugriffs und auf die Sicherheit der Anlage, denn der Zins derſelben iſt für dieſe Rentner ,

it wenn ſie ihn je erheben, nicht Grundlage , ſondern Zulage zum Einkommen .
Das Ergebniß der Berufsſtatiſtik der Sparkaſſen —⸗Neueinleger aus dem Jahre 1897 läßt ifih alſo kurz dahin zuſammenfaſſen , daß die Sparkaſſen weitaus überwiegend den minderbemittelten

Kreiſen der Bevölkerung dienen , daß dieſelben demnach ihren Zweck vollſtändig erfüllen . Die Ein⸗
ó lagen in hohen Beträgen erreichen im Ganzen nur 8 %] ; die Benutzung der Sparkaſſen findet von
3 allen größeren Berufsgruppen in anſehnlichem Umfange ſtatt ; die „ abhängige “ Bevölkerung , d. h.
9 ie Klaſſe der kleineren Angeſtellten und Arbeiter , macht von der gebotenen Gelegenheit , einen

kothpfennig zu ſammeln , einen erfreulichen und hoffentlich immer wachſenden Gebrauch .



2. Die Daupfteſſel im Großherzogthum Baden Ende 1897 .

Die Dampfkeſſelüberwachung wird in Baden von der Großh . Fabrikinſpektion , den Großh.

Maſchineninſpektoren ( der Staatseiſenbahnverwaltung ) und der Mannheimer Dampfkeſſelüber

wachungs⸗Geſellſchaft ausgeübt , und zwar ſtanden Ende 1897 innerhalb der Grenzen des Großher⸗

zogthums 3547 , und einſchließlich der 2 der badiſchen Staatseiſenbahnverwaltung gehörige Keſſel

in Baſel 3540 Dampfleſſel in Ueberwachung , die 2118 Keſſelbeſitzern gehörten . Von der Ge -

ſammtzahl der inländiſchen Keſſel ( 3547 ) waren 86 der Ueberwachung der Fabrikinſpektion , 123

derjenigen der Staatseiſenbahnverwaltung und 3338 jener der Mannheimer Geſellſchaft unterſtellt ;

110 waren Keſſel von Dampfſchiffen und Baggermaſchinen , 523 Lokomobilen , alſo zuſammen 633

bewegliche Keſſel , während 81 Dampfleſſel das ganze Jahr hindurch außer Betrieb waren .

Nach ihrer Vertheilung auf die Gewerbegruppen entfielen von der Geſammtzahl ( 3547 )

auf (die) Keſſel auf (bie) Keſſel

Land⸗ und Forſtwirthſchaft . 359 Lederinduſtrie .
124

Bergbau und Salinenweſen . 12 Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe . . 308

Induſtrie der Steine und Erden . . 213 Induſtrie der Nahrungsmittel ꝛc . . 752

Metallverarbeitung „ .
96 Gewerbe für Bekleidung und Reinigung . . 80

Maſchinen⸗ , Werkzeug⸗ ze. Fabrikatin 70 Baugetverbe AN A Ao ab 6

chemiſche Induſtrieie . .
176 | polygraphijjen Gewerbe . n 38

Induſtrie der Heiz⸗ und Leuchtſtofffe 68Handelsgewerbeee .
74

Textilinduſtrie e 7 Verkehesgewerhe . faiard y annd 203

POTRATE o e ites Bore akng i 170 gemiſchten Gewerbe und jonftigen Milagen 361 .

In Bezug auf ihre Bauart wurden unterſchieden

Keſſel | Keſſel

ſtehend liegend ſtehend liegend

einjache Walzenteſſel
31 64. Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heiz

Walzenkeſſel mit Siederöhren 2 730. Oneu a . Bai i tan 228 698

engröhrige Siederohrkeſſel LATO : Feuerbüchſenkeſſel mit rückkehrenden

Ein⸗Flammrohrkeſſel
295 [ Heißröhren

614 98

Zwei⸗ n p ideolyedi sapri 487 Feuerbüchſenkeſſel mit Siederöhren . . 78 292

Flammrohrkeſſel mit Querſieder . . 5 207. 4 Waſſerrohrkeſſel .
5

Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſen . . 24 110 zuſammen 8873160 ;s97 S160 ,

Auch über das Alter der Dampfkeſſel werden Angaben erhoben . Darnah waren 12838

Keſſel unter 5 Jahre , 916 von —10 , 508 von, 10 —15 , 223 von 15 —20 , 333 von 20 —25

und 290 Keſſel über 25 Jahre alt , während für 44 Keſſel das Alter nicht angegeben werden konnte .

Die große Mehrzahl der Keſſel war , wie das bei der hohen Blüthe der deutſchen Maſchineninduſtrie

nicht anders erwartet werden kann , deutſchen Urſprungs , und zwar war der Herſtellungsort für

1282 Keſſel in Baden , für 463 inder Pfalz , für 109 im rechtsrheiniſchen Bayern , für 436 in

Württemberg , für 166 in Heſſen, für 472 in der Rheinprovinz , für 123 in Elſaß⸗Lothringen , für

216 im übrigen deutſchen Reich gelegen , ſo daß alſo 3267 Keſſel oder 92,1/ / deutſche Erzeug⸗

niſſe und 36,1 % insbeſondere aus badiſchen Fabriken waren . Aus der benachbarten Schweiz

ſtammten 118 , aus Frankreich 10 , aus Belgien 3, aus Holland 33 und aus England 89 Keſſel ;

für 27 weitere war der Herſtellungsort unbekannt .

Ein weiterer Maaßſtab für die Größe und Leiſtungsfähigkeit der badiſchen Dampfteſſel er⸗

giebt ſich aus der Größe der Heizfläche , der Konſtruktion der Roſte und der feſtgeſetzten höchſten

Dampfſpannung . In dieſer Hinſicht entnehmen wir den Zuſammenſtellungen des ſtatiſtiſchen Landes⸗

amts , daß 854 Keſſel eine Heizfläche von unter 10 am , 823 eine ſolche von 10 —20 , 542 von

20 —40, - 451 von 40 —60 , 397 . von 60 —80 , 174 von 80 —100 qm mi 302 Keſſel von 100

und mehr am hatten ; bei 4 Keſſeln war die Größe der Heizfläche unbekannt . Abgeſehen von den

13 Keſſeln ohne Roſte waren 2931 Keſſel mit einfachen horizontalen Roſten , 160 mit Treppen⸗

roſten , 20 mit Mehl' ſchen , 398 mit ſchrägliegenden und 25 mit Cario⸗Roſten verſehen . Die feſt⸗

geſetzten Maximal⸗Dampfſpannungen lauteten für 3 Keſſel nur auf 1 Atmoſphäre , für 29

auf 2, für 949 auf . —5 , für 2072 anf 5½ —7 ½, für 382 auf —10 , für 87 auf 10½

12½ und für 23 Keſſel auf 13 und 14 Atmoſphären ; bei 2 wohl nicht im Betriebe befindlichen

Keſſeln war die Dampfſpannung unbekannt .

Karlsruhe . —Druck der Chr . Fr . M ülleriſchen Hofbuchdruckerei .
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Inhalt : 1. Der Tabackbau Badens im Erntejahr 1897/ĩ8 . — 2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und
Steuererträge in den Jahren 1896 und 1897 . — 3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1897 .
e

1. Der Tabackban Badeus im Erntejahr 1897/985 ) .
Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 9, Seite 201 ff . )

Das Erntejahr 1897/98 zeigt im Preiſe für die Tabacke eine Abnahme gegen das Vorjahr
(80,48 & gegen 87,27 Ab) , Dagegen eine Zunahme der Tabackanbaufläche ( 9026 ha gegen 8602 ha) ,
der Bayi der Panzer ( 46 264 gegen 43680 ) und der mit Taback bebauten Grundſtücke ( 79 988
geger 74 672 ) , des Ernteertrags im Ganzen ( 204271 Doppelzentner gegen 188 072 ) fowie durch⸗
ſchnittlich vom Hektar ( 22 , geget 21,9 ) .

Gegenüber dem Durchſchnitt der letzten Jahre bleibt das Jahr 1897/98 ẽhinſichtlich des
Preiſes unter dem Durchſchnitt ; dagegen ſteht es bezüglich der Pflanzer , der bepflanzten Grundſtücke
und der Ergiebigkeit des Tabacks über dem Durchſchnitt und nimmt in allen dieſen Beziehungen
die erſte Stelle im letzten Jahrzehnt ein .

Der geſammte Gelderlös von 16 440 749 / ſteht über demjenigen von 1896/97 mit
16412306 M, cbenfo aud iiber dem zehnjährigen Durchſchnitt von 12 922 382 Mb; er war der
höchſte im letzten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Steuer mit 7312 564 %/ blieb ein
Reinerlös von 9128 185 Mb, auf den ha 1011 , / , während derſelbe im Jahre 1896/97 auf den
ha 1124,8 M6, im Durchſchnitt 1888/98 1009,1 betragen hatte . In Folge der erheblichen
Abnahme des relativen Gewinns gegen das Vorjahr zeigt die Tabackfläche im Jahre 1898/99 eine
Abnahme, nämlich 7439 ha oder 1587 ha weniger als im Jahr 1897/98 .

Die nachſtehende Tabelle 1 ſtellt die Entwicklung des Tabackbaues im Großherzogthum in
dem Jahrzehnt 1888/98 dar .

Tabele {i Der Tabačhan in den Jahren 1888/89 bis 1897/98 .
p

Tabade Mit Taback Taback⸗Auf1Pflanzer —
Ernte⸗ bepflanzte Anbau⸗kommt eine AnA im | yom ha Breis von

jahre Pflanzer Grundſtücke fläche baufläche von Ganzen durchſchn . 100 kg

Ernteertrag Mittlererf Roher [ Geſammt⸗
Geldertr. erlös

vom ha [einſchl . Steuer
Zahl Boyt ha ar { 100 kg | 100 kg Wi a a AM

1888/89 85 249 | 58254 | 6648 18,85 88 294| 13,3 88,69 i | 1179 | 7 880 524
1889/90 | - 35 501 57 881 | | 6408 18,04 147 009| 23,0 89,77 | | 1694 | 18 197 195
1890/91 42 509 | 72147 | | 7871 18,52 164 973| 21,0 80,80 | | 2060 | 18 830 016
1891/92 41 292 68 765 I | 7 551 18,29 148 914| 19,7 78,14 1542 | | 11685 558
1892/93 82757 51 821 | 5775 17,63 125 667 | 21,8 84,39 | | 1888 | 10605411
1898/94 | 82649 | 52980 | | 6019 18,44 | 127570 | 21,2 | 85 ' s5 | | 1809 - | 10887655
1894/95 836 687 61 544 | | 6949 18,97 152 940| 22,0 87,95 | 19836 | | 18451 159
1895/96 | 44011 74896 | | 8414 19,12 196 652 | 28,4 78,48 | | 1834 || 15438 244
1896/97 | 43680 | 74672 | | 8602 19,69 188 072| 21,9 87,27 | | 1908 16 412 306
1897/98 | 46264 | 79988 | 9026 19,94 204271 | 22,6 80,48 | 1821 | 16 440 749

Durchſchn .
1888 —9 39 055 65 290 | | 7825 18,76 154486 | | 21,1 83,67 | | 1764 | 12 922 382,

Eine Vergleichung zwiſchen den Tabackanbauflächen der einzelnen Erntejahre und den mitt⸗
leren Tabackpreiſen der jeweils vorhergegangenen Jahre lehrt deutlich , in wie hohem Maße die

u- und Abnahme des Anbaues von den Preisſchwankungen abhängig iſt .
Die Tabelle 2 auf Seite 190 weiſt den Anbau und den Ertrag deg Jahres 1897/98 fitr

die einzelnen Finanzamts - bezw. Hauptſteueramtsbezirke nach ; dabei iſt auch die Fläche ,
welche von den einzelnen Tabackbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen .

arnach bebauten im Ganzen 372 Pflanzer weniger als 1 ar , 2428 : 1 bis 5 ar , 11796 : 5 bis
0

ar , 21717 : 10 bis 25 ar , 8571 : 25 ar bis 1 ha , endlich 380 mehr als 1 ha . Von den
lebteren famen 154 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim und 124 auf Schwetzingen
und Wiesloch. Von den Tabackpflanzern , die eine Fläche von 25 ar bis 1 ha bebauten , entfielen

) Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1697 bis 30. Juni 1898, {
Cortſetzung des Textes auf Seite 191. )

Bd, XV, 1898,
27
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(Fortſetzung des Textes von Seite 189).
1569 auf Achern und Kehl , 1321 auf Lahr und Ettenheim , 1240 auf Schwetzingen und Wiesloch ,
1153 auf Mannheim und Weinheim , der Reſt auf die übrigen Theile , der mittleren und unteren

Rheinebene und des Neckargebietes ; im Oberland weiſen nur Freiburg , Emmendingen und Wald⸗

kirch einige größere Pflanzer auf , während ſolche in Stockach, Meßkirch , Engen , Müllheim ,
Breiſach und Staufen nur vereinzelt vorkommen . Ueberhaupt waren von den 79 988 mit Taback

bepflanzten Grundſtücken 78 174 oder 97 , /8 , von der geſammten Tabackfläche 8887 ha oder

98,5 %% nördlich von der Elz in der mittleren Rheinebene und im Unterland gelegen .
Die Zunahme des Anbaues trifft 25 , die Abnahme 4 Bezirke . Eine weſentliche Zunahme

zeigen die Bezirke Schwetzingen , Wiesloch , Bruchſal , Achern , Kehl , Sinsheim , Eppingen , Bretten ,
Durlach , Baden , Bühl , Emmendingen , Waldkirch , Karlsruhe und Ettlingen .

Den Antheil Badens an dem geſammten Tabackbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſth im $. 1897/98 zeigt Die folgende Ueberſicht . Es betrug
die Au⸗ der der

die Anbaufläche die
ganr

der baufläche der Ertrag Preis Geſammt⸗
Pflanzer auf 1 — für werth der

j Pflauzer im Ganzen vom- ha _ 100 kg Ernte
für ha o überhaupt o ar 100 kg lo 10kg æ M

Baden 9026 41,85 46264 ` 29,75 19,94 204271 45,06 22,63 80,4s 16 440 749
Preußen . . 5 912 27 %,1 78 914 &7,53 -8,00 100 823 22,24 17,05 71,77 7236 288
Bayern 363426 15,88 18088 8,38 26,28 70086 15,46 20,46 70,70 4955278
Elſaß⸗Lothringen . 1649 . 7,64. . 12870 , ¿7,95 18,33 48 640 10½8 29,50 72,64 3533 407

Fen . „ . 679,55,160 % 4086 . 1,81 33,36 11874 251 16,74 CURG 882 061
Württemberg amana oLD dyag . 205. 3,99 6,30 11072 2, % 21,50 71,27 789 086

ie übrigen Staaten 362 1,68 1690 1,0 21½22 7051 1,56 19,48 71,66 504 287
das Deutſche Reich 21569 100,00 155517 100,00 13,87 453817 100,00 21,02 75,73 34841 156 .

Gegenüber dem Vorjahre iſt der Antheil Badens an dem geſammten Tabackbau des Reichs
hinſichtlich der Anbaufläche , der Zahl der Pflanzer und des Ertrags im Ganzen , ſowie des Ge⸗

ſammtwerths der Ernte geſtiegen. Der Durchſchnittsertrag vom Hektar iſt gegenüber dem Vor⸗
lahr etwas größer geworden und ſteht mit 161 kg gegenüber 89 kg im Vorjahr über dem Durch⸗
ſchnitt des Reichs ; von den übrigen deutſchen Staaten mit Tabackbau weiſt Elſaß⸗Lothringen einen

beſſeren Durchſchnittsertrag auf , ſo daß Baden diesmal an zweiter Stelle erſcheint.
Der Durchſchnittspreis für 100 kg iſt in Baden um 48 Mo gröper als im Reich , und

wird Baden in dieſer Beziehung von keinem anderen Bundesſtaate übertroffen .
Die folgende Tabelle 3 veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen

abackbaues in den letzten zehn Jahren .
Tabelle 3. Beſteuerung des Tabacks in den Jahren 1888/89 bis 1897/98 .

Gewichtſteuer . Flächenſteuer . Den Pflanzern

Ernte -
eN

Ge⸗ DA y
i EENT : i aari D

zur LaſtGe⸗ en Pflanzern Darunter von j Ge- Anges | j davon P a ,
jah

Toba
fächol eznteter |i gire Baft' ge- i||nicht aur Bera} TAA

Tlächel eenteter| forderte | nargez ITeHte
Stener

$
pflanzer airhe ſetzte Steuer e omaka pflanzer Taback Steuerlaſſen ] im Ganzen

= Bant. . ha J100kgj ooo al k a h Bogt ] na [100 kgh ow hooho
1888/89 | 88 882| 6 569| 87 328| 3143776 | 3 624, f 1867 | 74| 9663383404 5s2 | 83177116
1889/90 | 84 231| 6 831| 145 402 | 5 234 450 184} 1270 | 72 | 1607 |382247| 2 s26] 5266697
1890/91: | : 40: 551| 7 738| 162 . 588 | : : : 852-953 armi f 1958 - 183 | 2890/599812 7783 } 5912 934
1891/02 40 0107 479147 686 5 816 668 980: | 1282 | 72| 1228482516 ] -671| 5849 184
1892/93 | 31- 946] 5785 | 124 842 | - 4 494292 424 StL: 40 $ , 825 | 17 791
1893/94 | 31:445| : 5 945 | 126152 | 4541 447
1894/95| 34 449| 6 810| 150 059 | 5 402 . 094

on

e
onr
eod

459} 4512088
078 | 1204 | 74 | 1418133 826f2 719| 4574778—

2 241 2188 | 189| 2 881/624874 6494 5464 581
1895/96 41 620| 8 248i 192 . 753 | 6 989 . 074 261 | 28391| 166 | 8899 | 74 403, . 3624 - . 018 . 477
1896/97 42 280| 8 502| 185 884 | : 6 691 804 545 | 1450 | 100 | 2188/450512 940| - 6786 855
1897/98 | 44 584| 8 9111201698 | 7 260 . 951 506 | 1680 | 115 | 2577 { 5L618 ] 1 480 - 7 812 564
Durchſchu.
1888/98 | 87 495| 7 227 . 152 438 | -5 487 . 751 1076 L560 | 98 | 1998/44275 ] 2 646| - 5532 026

„ Die Steuer von 100 kg fermentirtem Taback betrug 20 A6 im Jare 1880 , 80 M 1881 ,

ſeither 45 „ %; für die Beſteuerung gelten 4 kg fermentirter und 5 Kg dachreifer Taback gleich .
ie Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter 4 ar) ift 4 , Pfennig vom Quadratmeter .

Da die Stener in der Regel vom Käufer gezahlt wird und deßhalb zum Theil in anderen

Zolldirektivbezirken bezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht
ie in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabackmenge . Im Erntejahr

1897/98 (1. Juli 1897 bis 30 . Juni 1898 ) ſollten 1345 520 / nach den Sollregiſtern und den

iederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4 997 998 / nach
27 *

a a e
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Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1 265 Mb, im Ganzen 6 342 253 Mb

einkommen , wovon 127 174 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
famen an Gewichtſteuer 6194072 , an Flächenſteuer 39 783 / , zuſammen 6233 855 Mo eim,

wogegen 12 946 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 6220 909 o Rein⸗
einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Taback ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 121344 M.

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 5 836 432 Mo ein ; dieſelben zahlten

102 219 % Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 5734213 M blieb .

Zoll und Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 11955122M .

2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1896 und 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 9, Seite 206 ff.)

1. Steuerkapitalien . Hunabmnz
Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital : 1896 1897 Woriahr

Grund - und Gefällſteuer⸗Kapitall = M 1498 848 300. : 1494568300 + 720000

Häuſerſteuer⸗Kapital . 980 256 280»1 001 166 620 . + 20 910 340 .

zuſammen . . . M 2474099 580° 2495 729920 . + 21 680 340

Gewerbeſteuer⸗Kapital M 640 257 000 669 329 600 ＋29 072 600
Kapitalrentenſteuer - Kapitall . . 1386 309 500 1437 534180 4 51224680 .

im. Gangen . 44500666080 4602593700 + 101 927 620

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M: 254118 625 - 265,992 500 + 11 878875 .

Die Einkommenſteuer wird nicht nach Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einkommen ſelbſt,
für Einkommen unter 20 000 / nach Theilen des Einkommens , veranſchlagt . Der Steueranſchlag

für das ſteuerbare Einkommen wird wie folgt gebildet : Der Jahresbetrag des Einkommens wird

bei Einkommen bis zu 10 000 / auf die nächſt niedrigere durch 100 theilbare Zahl , bei Einkommen

von 10 000 bis 25000 / auf die nächſt niedrigere durch 500 theilbare Zahl , bei Einkommen von

25 000 und mehr auf die nächſt niedrigere durch 1000 theilbare Zahl abgerundet , ſofern der fragliche

Jahresbetrag nicht ſchon auf eine durch 100 , bezw. 500 und 1000 theilbare Zahl lautet . Bet

dem in dieſer Weiſe abgerundeten Jahreseinkommen beträgt

für Einkommen von der Steueranſchlag für Einkommen von der Steueranſchlag

500 Æ 100 4 800 M 175 æ

600 y 125. n
900 „ 200 „

700 „ 150 „ 1000- 250 mi)

Bei höherem Einkommen von 1100 bis einſchl 2000 / ſteigt der Steueranſchlag in Stufen

von je 100 % um 50 o , bei Einkommen von 2100 bis einſchl . 3000 / in Stufen von je

100 M um 75 Ab. Für Einkommen von 3000 bis einſchl. 9900 beſteht der Steueranſchlag
in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag des Einkommens nach Abzug von 1500 / , für Einkommen von

10 000 bis einſchl . 19 500 / in dem (abgerundeten) Jahresbetrag nach Abzug von 1000 Mi

für Einkommen von 20 000 M und mehr in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag ohne Abzug.

2. Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direlten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie
Gewerbeſteuer 15 von 100 M; Kapitalrentenſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Gin ?

fommenfteuer 2 M von 100 M Steneranjhlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 / nicht überſteigt , und 2 / 50 bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗

ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht

bei einem Steue ranſchlag um % bei einem Steueranſchlag um /

von 25000 big gu 80000 M. . . . 5 von 75000 big gu 100000 M . . . 28

Ie SBO00O AE AVO y E i SE TO „ 100 000 , „ 150000 % g

Een E T E E N; u
150000 „ „ 200 000 „ „ 85

85000 %%%% 75000ö „ „ 20 „ 200 000 % und mehr . . 40 .

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 % von 100 / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛc. betragen für Weinacciſe : 39 von Liter Traubenwein,
0,9 Y von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 P von 1 Liter Traubenwein , 0,6 von 1 Liter Obſtwein;
Accisaverſen von Weinhändlern : 18 i für den Weinhändler , 3 Æ 60 P für jeden männlichen

imb 1 M 80 ½ für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

keller : 50 % für das Jahr ; Bierſteuer ( vom 1. Januar 1897) an : 1. Von dem im Großherzogthum

gebrauten Bier für je 100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte m

einem Kalenderjahr ſteuerbar werden , bei einem Geſammitverbrauch: à. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erſten

250 dz 8 M, ftr die dieſer Menge folgenden 1250 d⸗ 10 æ; b. von mehr als 1500 dz bis zu 5000 dz

11 A ; c. von mehr ala 5000 dz 12 æ . Gür diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedar

A

a
e
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im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dà Malz verwenden , beträgt die
Steuer für je 100 Kg 2 æ . 2. Von dem bei der Einfuhr in das Großherzogthum der Uebergangs⸗
ſteuer unterliegenden Bier 3 / 20 Yfür 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zu
leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogthum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗
gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert worden iſt : a. nach Abſ . 1 Ziff . 1 b
2 M 60 Z ; b. nah Abſ . 1 Biff . 1e 2A T5 R ; c inaen anderen Filen 2 A 30 W; 2. für im Groß⸗
herzogthum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 Æ; 3. für Bier , da3

pregen
Entrichtung der Uebergaugsſteuer eingeführt worden iſt .2 Æ 30 P für 1hl . Yor dem 1. Januar 1897

etrug die Bierſteuer ; Brauſteuer : 2 für 1 Liter Rauminhalt des Braugefäßes ; Uebergangsſteuer
von dem aus dem übrigen Zollgebiete des Deutſchen Reichs eingeführten Bier : 3 % 20 W für 1 hl ;
Fleiſchſteuer : für jedes Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 % bei einem Schlachtgewicht
von weniger als 200 Kg, 6 / bei einem ſolchen von 200 bis 250 kg , bei 250 kKg und mehr : für Farren
und Kühe 6 ¼/, für ſonſtiges Rindvieh 11 . / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 für 1 kg ;
Lie genſchaftsaceiſe : 2½ / des Preiſes ( Werthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs⸗
und Erbſchaftsacciſe : in der Regel 10 %8 des Werthes , für letztere 1¾½ und 3/ / bei gewiſſen
verwandtſchaftlichen Verhältniſſen .

3 . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung . u = ( +) oder
a. Brutto - Einnahmen : POINGS

1896 *) 1897 Worlabe
M i M

Grund - und Häuſerſteuer . . | 8783087 3775126 + 42 089
Cinfommenfteuet . . einſchl . Nachträge 7873102 . 7877243 + 504141
Gewerbeſteuer . | 1049080 1162514 + 113434

Dirette Beförſterungsſteuerrr gG ur 132 945 183 182 + 237

Eein . Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander⸗si
lagern und Waarenverſteigerungen 42 672 ) 48 7831 ) + 1111

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge 1468854 : 1484125 +- ` 15271
Fixirte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) . . . 558 558 —
Antheil am Reingewinn der badifhen Bant — — —

Zuſammen . . 13 800 298 14476581 + 676288

— ( Weinaccife , bei der Konſtatirung zahlbar . . 1543 446 1546734 3 288
A Detinee , ai . pr nannan .DOTT 623 476 611952 — 11 524
E Weinſteueraverſen von Wirthen 250 250 — —
§JKrediditte Weinſteuer u . . 144 969 167666 + 22 697

FAverſen von Weinhändleeen 23 934 24 : 692 + 758
Indirekte JPatentgebühren für Weinlagerkeller . . . 1750 1450 — 300

teuern : 8 Brauſteuer von inländiſchem Bier . . . . . 7015860 ` 6420486 — 595 374
>29| Uehbergangsftener von eingeführtem Bier 684 886 682 685 — 1701

Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh 675 117 708446 + 83 . 329
" von eingeführtem Fleiſch . . . . 23 474 19021 — 4 455

ARENORNA ENOG Onen e a a a S 8 422581 4144027 + 721496
Schenkungs⸗ und Erbſchaftsacciſe . . . . . . 849 877 840 072 — 9 805

Zuſammen . . 14959020 15117481 + 158411

Gerichtskoſten , Sporten und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notarskoſten . 3059144 8175724 + . 116580

Juſtiz⸗ Saget, Taren und Auslagen der Verwaltungs -
e ea a Te EEDEN oandoare a 1003191 1124816 + ` 121625

e Strafen per Verwaltungsbehörden 199 844 245 218 45804i
Abfirgebühretf . aywa ,s OEL a 181 788 185 746- + 895
Erlös aus geſtempelten Impreſſen . 1136 630 — 506
Hundetaxen 1 . . „ n e sa 465 202 484 488 ＋. 19286

Bujammen . . 4860305 5166622 + 806817

a a e tiajn LRTI CEn AE ,e a Ea 34 830 83626 — 1204ð
aa ? Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein —

gezogenen Gegenſtändenn Hog 630 — 883
Bufammen . " BO BAG

e
FBA DGO c AEa DABT

Verſch ; e Steuerſtraf - Steuernachträgeen 82 891 56567 + 24176
i aaien gefälle | Defrandationg - und Ordnutgsftrafen 51880 251825 + 200445

Sonſtige Einnahmen ) ) ) ) ) j 293 588 309 190 15602
Zuſammen . 377 959 617582 240 223

ae Ey 34 032525 35412422 + 1379897

de „) Für die Verbrauchsſteuern — Weinſteuer , Bierſteuer und Fleiſchſteuer — ift das Rechnungsjahr , welches bisher , wie beit
anderen Steuern , vom 1. Dezember des einen bis 30. November des folgenden Jahres lief, auf das Kalenderjahr verlegt worden.

ti erſcheinen deshalh zur Durchführung dieſer Maßnahmen für die genannten Steuern hier oben die Einnahmen vom 1. Dezember 18951. Dezember 1896, alfo für 13 Monate , i
An ) darunter 1896 und 1897 je 50 % Gebühren für Erlaubnißſcheine für Kunſtweinfabrikation und 1897 außerdem noch 24 %

nſtweinfabrikationsſteuer.
N ) der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden und Kreiſen für Kataſterarbeiten , Erſatz und

gang von Paſſiven , Miethzinſen ꝛc.

Summe aller Einnahmen : . .



ena
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b) Laſten⸗ und Verwaltungskoſten : gu o oars
8

1896 1897 WRgohr

"t —
M M M

Central - ⸗ (Perſönliche Ausgaben 181 206 188494 + 7288

verwaltung : J Sachliche Amtsunkoſtenn 11369 13193 f . 1,824

Bufammen . 192 575 201 - 687 ` + 9112

i 51 utt TAT aUora ai r YR
421 462 451781 + 30819

Hezirtz - | Gteuereinnehmereien und Unterſteuerämter . . . 902 686 922 985 + 20 349

verwaltung : ] Steuerauffichee . .i 403 506 422857 +F 19 351

UAE ARARO Tineo aia OOE wad taii | ; TOTEE AIN TE 718

Zuſammen . . 1731221 1802 018 70 797

darunter ſachliche 119648 124 881 + - 238

Kataſtrirung der direkten Steuerrn : 441121 478877 + 32 756
Bei den direkten Steuerrrrnrn 653 980 784842 130 862

Abgang „ an inbicekten Gte ene saN Gin 665 . 748 798698 + 127945

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen . 213 679 176 768 — 36 911

Rückerſatz : „ „ Forſtſtrafgefälluuununun 3 908 8168 — 745

„ „ verſchiedenen Einnahmen a D g 489 —an i. 45¹

Zuſammen . . 1538 255 1758 955 P 220 700

Für die Kontrole der indirekten Steuern 42 : 518 84099 — 8 419

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle :
Konſtatirung u. Kontrolirung des Sportelanſatzes 67 . 326273 368 N 6042

Aufwand für geſtempelte u. kontrolirte Impreſſen 10 938 12 238 1300

Laſten der Forſtſtrafgefällee . 12. 653 12558 100

Sonſtige darunter Strafantheile der Waldeigenthümer 12853 r2 558 — 100

Ausgaben : Laſten der Hundetaxen . 226 482 288481 + 11 999

darunter Antheile der Gemeinden sri s we w e e 226 482 2388481 + 11 999

Strafantheile der Gemeinden u, Abſchriftsgebühren
E O AATOTE a, n or i redta aatra 5105 7805 + 2610

Wegen des Steuerſtrafverfahrens 524 860 + 880

Verſendungskoſten u. verſchiedene zufällige Ausgaben 88418 BPA 1 681
Zuſammen . . 454054 466 135 + 12081

Im außerordentlichen Etaetetx . 55.835 8 055 — 382780
Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 4413061 4725727 + 312 666

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünfte . 34032525 35412422 + 1379897

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten 4413 . 061 ` 4725727 + 312666

Reiner Steuerertrag . . 29619 464 30 686 695 + 1 067 231

4 . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . gu - ( Obezu ,

Zu⸗( JY) bezw. Monate le
Abnahme ( —) a 896 * gegen,

; 1896 1897 gegen
bağ Verbra uchs ſteuern⸗) S ) 1897 Worfahr

Direkte Steuern Vorjahr Naeiuſtene
M M M

M u M Weinſteuer . . . . . „ . . 1,27 1,35 0,08

Grund - und Häuſerſteuer 2,15 2,16 ＋ 0,01 Bierſteiter u mi nA 4,08. , rr 0,08

Einkommenſteuer . . 4,25 4,51 + 0,26- Fleiſchſteuerr 0,36 0,42 ＋ 0,04

Gewerbeſteuer 0,63 0,69 - + 0,06 Ueberhaupft . . . 5,76 5,30 + 0,04

Kapitalrentenſteuer .. 0,35 0,85 — Indirekte Steuern

Ueberhaupft . . . 7,06 8,28 ＋ 0,32 im Ganzen . 8,22 8,66 ＋ 0,48
n S » a

| \ Gtenern überhaupt , 1618 : 1693 , + 0,70 .

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 9, Seite 208 ff . )

Der Poſt⸗und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdireltionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogthum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1897 ebenſo wie in den

Vorjahren im Allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 7937 825

ober um 5,74l , M3bejondere die der Brieffendumgew um 5658000 oder un 7,35 of, Die der

eigentlichen Briefe um 2 553 000 oder um 6,81 ?/or die der Poſtſendungen in Abgang um 6769 295

ean Bei ber Berechnung ſind nicht die unter 3a anf Geite 198 aufgeführten Beträge der Verbrauchsſteuern , welche bie Gin

nahmen aus 13 Kalendermonaten umfaſſen, ſondern bie Einnahmen aus 12 Kalendermonaten — mit rouant bes Monats Dezember
1895 — zu Grunde gelegt worden.

1) Unterftügungen und Belohnungen der niht etatmäfigen Beamten und ihrer Hinterbliebenen ,
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oder um 5,78 0/ , insbeſondere die der Brieffendungen um 6746000 oder um 9,44 o , Die der Ni
aufgegebenen Telegramme um 87 761 oder um 7,33 Yo gegen das Vorjahr geftiegen ; ebenfo. Hat Der |

Werth der mit der Poſt angekommenen Werthſendungen um 195 382 734 / oder um 25,53 h und ia
8 der Werth der abgegangenen Werthſendungen um 216993 556 / oder um 30,30 % zugenommen . I
4 Auch die Einrichtungen der Poft und des Telegraphen Haben ſich im Jahr 1897 weiter

I
2 entwickelt . Die Poſtanſtalten haben eine Zunahme um 14 oder 0,86 / , die Telegraphenanſtalten | A
9 ( abgefehen von den Bahnftationen ) eine ſolche um 32 oder 3,46 9/ erfahren ; entſprechend haben die Ma |

ži Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen , die Briefkaſten , Länge der Telegraphenleitungen , Telegraphen⸗
8 apparate und Fernſprecher , ſowie Fernſprechſtellen des Stadtverkehrs, endlich auch das Perſonal

y zugenommen ; ferner ift die Zahl der Orte mit Stadt - Fernſprecheinrichtungen und der Verbindungs —

a anlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen . Die Beförderung von

56 Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat erſtmals wieder eine Zunahme ( um 1829 Perſonen ) erfahren .
52 An Poſtwerthzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 87 353 307 Stück ar
45 (gegen das Vorjahr mehr 8 060 782 Stück oder 10,17 h ) zum Verkaufswerthe von 9031332 %/5 Ma

i ( + 677733 / oder 8,11 9 ) verbraudht . . Muher den eigentlichen Poſtwerthzeichen wurden AE
51 ferner 844367 Wechſelſtempelmarken und 1137 geſtempelte Vordruckblätter im Werthe von aa

|

00
410 938 6 , [ owie 261 910 Stempelmarken und 136 557 geſtempelte Anmeldeſcheine als ſtatiſtiſche ani i |

i9
Gebühr für Waarenſendungen nach dem Ausland im Werthe von 30 848 / verkauft . Für Rechnung H |
der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden vorſchußweiſe 1912 042 AM, an
ai genoſſenſ ) )

Ref |
42 Invaliden⸗ und Altersbezügen 794032 bezw. 597 282 / bezahlt. An Verſicherungsmarken aagi |
00 wurden im Ganzen 16 599 862 Stück im Werthe von 3 679 228 / verkauft . Die Geſammt⸗

o einnahme der Reichspoſt - und Telegraphenverwaltung in den beiden Bezirken beziffert ſich auf a |
99

12 732 324 / , die Geſammtausgabe auf 10 417 131 / , mithin der Geſammtüberſchuß auf JAT
99 2815 198 Ao ( gegen 2064613 / im Jahr 1896 ) ; letzterer hatte ſomit eine Zunahme um iin

250 580 o oder 12,14 o erfahren . l
96 In der folgenden Ueberſicht ſind die wichtigſten Einzelheiten für die beiden Oberpoſtdirektions⸗
87 bezirke ſowie unter Vergleichung mit dem Vorjahre dargeſtellt . a |
a ; Oberpoſtdirektionsbezir Sange P |
81 1. Poft , aisn). RUT 19080 Inzen
8⁰ Poſtanſtalten E EEPa ETE AER T 886 751 1637 1628 T

aan |
66 Amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen . . . . . 358 420 773 740 E

1i

OENE EA i BE ah o ARN 1794 2129 3923 3 860 rai
E OnaL eit AERA , EIRCE ORS SEYSEEa i N , 3 404 3 044 6 448 6195

97 DAlteweien h n dieaban a Saaidi ais GT 16 22 38 39

66 en a T P oae Lu oE . a pirtad oe 276 413 689 664

nn Reichseigene Poſtgrundſtücke ae . zenſe . 181
6 19 ; 18 i i

31 on den Poften zurüdgelegte Kilometer . . . . . 4840 875| 4757064 | 9097939 | 8849 104 Mom
ingegangene Biefſendungen im Ganzoenn . . . 49 433 000 83 227 000f 82 660 000f 77 002 000 NN ,

— barwie Briele on ERN a C RA , iee Wa 26 148 000| 16 874 000| 43 022 000| 40 469 000 pitia
t 1

18 MoE O e ad AVEG T AR a Wa a 11 297 000| - 7419 000| 18 716 000| 16 251 000 i
: Í

ONRAN s T NM road AUL S R a 9 857 000| 7600 000| 17 457 000| 17 016 000 |

à Wakrenprdben ie EA A ONE RR 768 000 452 000| 1215 000 | 1084 000
}

Uufgegebene Briefſendungen im Ganzen 46 775 000| 31 - 419 000! 78 194 000| 71 448 000 ROi
Eingegangene Packete ohne Werthangabe .. Stückzahl 8 067 642| 19991985066 840| 4769 224 KONN

:
Gewicht kg 12270 568| 7787 042| 20007610 ! 18 388 954 aa

|
'

n painit " Stückzahl 124 346 87 673| - "162019 " 157 988 j
Gewicht kg 435 208 108 571 548 779 593 175 K

i Werthangabe ø 263 613 520| 47 942 505/311 556 025/193 811630 |d
fi Briefe y „ Sͤtückzahl 229 585| 121 106 350 641 329 949

Werthangabe ø - 2834837 095/123 565 635/357 002 730/296 624 589 T

Aufgegebene Packete ohne Werthangabe . . . Stückzahl 2 649 414| 2 006 714 4656128 | 4410 . 470 i) Ò P A
Gewicht kg 108332714 7768993 ! 18101707 17 206 542 |

h PÒ aút " Stückzahl 178 831 32808 ) 211139 - 205 558

inz/ Gewicht kg 410 161 98 415 508576 450448 f
|

hen Werthangabe / 260 184 900l 85 393 200/345 578 100/206 542 500 a

ii 7 Briefe n s Stüczabl . 210 425 115 708 326 138| ` 304178 i
de Werthangabe M 212 950 100/119771 200/382 721 800/274 699300
20 Zeitungen : EENE , OLENDITE . a AS a E a 88 440| 250 360| ` 388 808| - 324268
der Beförderte ( aufgegebene ) Nummern , . . . 18 681 082| 16775 723| 35 456 805| 86 045 183

95 Gi Eingegangene Zeitungsnummern . . . . . 22 894612 30 337 900 58 232 512 51 541 900

Lingezahlte ( aufgelieferte ) Poſtanweiſungen . . Stückzahl 2 390 609 1783 031] 4173 640 3 918 420

cn Betrag Æ 140 409 311/101 996 066/242 405 877/226 280 121 VAM |
M Ausgezahtte leingegangene ) " Stückzahl 2338 697 18374178 | 83712870 | 3526 399 ae i

Petrag M . 166 186 747| 87 467 259/253 654 006/238 559 908 rI |
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Noch : 1. Poſt . Aapa tton . 3893vu 651896

Eingegangene Poſtauftrüäge - s . > Stückzahl! ) 138 821 110 847 249 668 252 788

Einzuziehender Betrag M 14736 700 12 756 700| . 27 . 493 400| 27561 400

Aufgegebene n Stückzahl 178 397 84 792 268 189 275 570

Eingegangene Poftnachnahmefendungen ( Stüdzaht ) - 457 386 856 212 . . . 818 598 730 125

Nacnahmebetrag M - 5946 000| 4 924 300| 10 870 300 8 636 200

Aufgegebene Poſtnachnahmeſendungen (Stückzahl ) . . 335772 225 800 561572 ) - 465 987

Nachnaymebetrag M 7519700 ! 2706400 ! 10 226 100| ) 6415 400

Zn Poftwagen beförderte Perjonen < soe ere ms 25 : 074 98 . 945 124 019 122 190

Geſammtverbrauch an Poſtwerthzeichen . . „Stückzahl 54567 658 32 785 649ſ 87 353 307 79 . 292 525

Bertaufsmwerth M 5 553 . 463 | _ 3 477 869| 9 031 382| 8 853 599 .

Reichstelegraphenweſen : en
g e irektionsbezirk Im G graphenweſen :
2. Telegraph . ra Ronan nT : T 1897 | 1896

Länge der oberirdiſchen Telegraphen - |
MEKEO L diou odiran km 2 409,00 2856,67 5 265,67 5 095,93 ] 1454| : 1454

Länge der oberirdiſchen Telegraphen - | | ,

RUNIA . kee aaia km 9988,79 ! . . . 643,81 ] 17 632,60 ! 17 203,86 ] 6025| 5 922

Telegraphenanftalten . 462 495
|

957 925 387 387

Perſonal ( ausſchließliches ) . J44 66 310 285 63 58

Tel ( Aufgegeben 847 224 ( 437617 1284841 1 197080 ( 517 3260487 711

elegramm- 4 Sngefommeit - s + . 852 158 ( 420 692 1272 850 1190 334 | 815 508/738 732

verkehr : IIm Durchgang bearbeitet 1761131 963 278 2724400 2547242 | 95 966 | 88 001 .

Zahl der Orte mit Stadt⸗Fernſprech⸗
|

| |
Eitrichtteng!: . JENIE ,W oF 15 15 30 26

Zahl der Verbindungsanlagen zwiſchen
|

den Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen | | |

verſchiedener Orte 39 30

Länge der Linien der Stadt⸗Fern⸗ 601,4 | 244,5 845,9 | 713,4

Länge der Leitungenſſprecheinrichtungen 3 802,8 |
792,0 4594,8 | 8740,4

Zahl der Sprechſtellen ( nit Einſchluß |

der öffentlichen E . 455 618 40733362

Zahl der Theilnehmer an der Benützung | |

der allgemeinen Stadt⸗Fernſprechein⸗ 35
| |

richtungen s o ie 2850 528
|

3 378 2 804

Geſammtzahl der von den Stadt⸗Fern⸗

ſprech⸗Vermittelungsanſtalten ausge⸗ | |
führten Verbindungen 10876267 ( 570 351 | 10946618 | 9 334777

APPa NPER
OSA

Im Ganzen
3 ” : ezir

3. Verhältniſtzahlen . Karlsruhe] Konſtanz 1897 1896

Auf 1 Einwohner kamen in Ankunft |
Briefſendungen

ge 48,6 42,7 46,0 42,9
Poſtſendungen überhautt s > — 77,4 86,8 81,4 77,0

Werthbeförderung El A. 679 / 355,5 585,1 426,2

Taledcauune . eoe ogar . oon ica t oee e a 0,8 0,5 0,7 0,17

Huf 1 Einwohner famen in Abgang

Briefſendungen 46 , 40,4 43,5 39,8

Poſtſendungen überhaupett ny 70,2 67,4 69,0 65,2
Werthbeförderunng . , 610,6] 398,2 518,5 [ 397,7

Telegrannmne , F6 -lgie hep i Jinawi 0,8 0,8 0,7 0,7

Einwohner kamen auf |
1 FPeſtanſtalt gon terp oen aTa ot Au aing 1148,0 | 1086,2 | 1096,7 | 1106 ,

1 Telegraphenanſtallt . 2201,4 | 1572,1 | 1876,0. : | 4 940,8 .

Ueber den Bahntelegraphenverkehr liegen folgende Angaben vor : Die Länge der

Linien ſowie die Zahl der Stationen blieb ſich gleich , die Länge der Leitungen zeigte eine Zunahme

um 103 km ; das Perſonal nahm um 5, die Apparate um 1, die Zahl der gebührenpflichtigen

aufgegebenen Telegramme um 3103 und die der angekommenen um 22 zu . Die Zahl der abge —

gangenen Dienſtberichte zeigte eine Zunahme um 26 471 , die der angekommenen eine ſolche um

76754 und die der vermittelten eine ſolche um 7830 ; ebenſo zeigt auch das finanzielle Ergebniß
eine Zunahme um 1670 Mb,

1) darunter zur Einholung von Wechſelaccepten 2370 bezw. 1331, 3701 und 4248.

2) ausſchl. ber Linien bezw, Leitungen in denStadt⸗Fernſprecheinrichtungen.

Karlsruhe . i Druck der G hr . ğ r . Mülleri henHofbuchdruckerei.
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Inhalt : Die Zwangserziehung im Jahr 1897 .
—

Die Zwangserziehung im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 10, Seite 211 ff. )

Seit dem Inkrafttreten des Geſetzes waren in Baden folgende Zöglinge in Zwangserziehung
untergebracht :

Im Jahr Zöglinge | Im Jahr Zoöglinge | Im Jahr Zöglinge

1887 117 1801 764 1895 1274
1888 269 13892 850 1896 1377
1889 44T 1893 1038 1897 1390
1890 601 1894 1154 imDurchſchnitt 840 .

Dieſe Zahlen umfaſſen nur ſolche Fälle , in denen der gerichtliche Beſchluß auf Zwangs⸗
erziehung wirklich zum Vollzug kam, während die Fälle , bei welchen die Unterbringung des Zöglings
in eine Familie oder Anſtalt wegen Krankheit , Tod , Entweichung , Aenderung der häuslichen Ver⸗

hältniſſe ꝛc. ganz unterblieb oder wegen der erforderlichen Vorbereitungen am Jahresſchluſſe noch
ausſtand , außer Betracht gelaſſen wurden . Solche Fälle , in denen der Vollzug nicht im Jahre des

gerichtlichen Beſchluſſes , ſondern erſt im folgenden Jahre eingetreten iſt , werden erſt von letzterem
an gezählt, wie auch bezüglich der Berechnung der Dauer der Maßregel der Aufnahmstag des

Vollzugs als maßgebend angefehen worden iſt .
Von den im Berichtsjahre verzeichneten 1390 Zöglingen waren zu Anfang des Jahres

1183, am Schluſſe 1178 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 207 Zöglinge in die Zwangs⸗
erziehung ein und ſchieden 212 durch Entlaſſung und Tod aus . Von der Geſammtzahl der

öglinge waren 898 Knaben ( 64,3 %) und 492 Mädchen (35,40 % ), 1194 oder 85,9 % ( davon
766 Knaben ) ehelich und 196 oder 14,1 / ( davon 132 Knaben ) außerehelich geboren ; 1056 ( 77,1 oh
waren beim Eintritt in die Zwangserziehung unter , 334 ( 24,00 ) iber 14 Jahre alt . Insbeſondere
waren von den Knaben 691 ( 76,9 %) unter - , 207 ( 23,1 %) über 14 jährig , von den Mädchen 365

( 74,2 %) unter⸗, 127 ( 25,3/ ) über 14jährig . Der Zwangserziehung unterſtanden 597 Zöglinge
48,5 %) auf Grund des § 1 Abſatz 1 des Geſetzes vom 4. Mai 1886 wegen Gefährdung durch

die Eltern ( Grund ), 773 ( 55,5 %) auf Grund des § 1 Abſatz 2 wegen eigenen ſchlechten Ver -

haltens ( Grund b) und 20 ( 1,4 %) auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 1
des Reichsſtrafgeſetzbuchs ( Grund ) ; von den Knaben waren 318 ( 35,4 %) wegen a, 564 ( 62,30/ )
wegen b und 16 ( 1,3è ) ſtrafweiſe , von den Mädchen 279 ( 56,2 ? ) wegen a, 209 ( 42,5 ? ) wegen b
und 4 ( 0,6 %) ſtrafweiſe , von den Chelichen 513 ( 43,0 ? ) wegen a, 665 ( 55,70 ) wegen b, 16 ( 1,3 )
trafweiſe , von den Unehelichen 84 ( 42,90 ) wegew a, 108 ( 55,10 ) wegen b und 4 ( 2,0 ) ftraf -

weiſe in die Zwangserziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgange aus der Zwangserziehung waren 790 Zöglinge
(56,807) in Familien , 531 ( 38,2/ ) in Mnftalten untergebraht , 21 ( 1,5 %) befanden fidh
im Gefängniß und 48 ( 3,5 %) auf der Flucht , darunter 3 bezw. 4 über 14 jährige Knaben das

ganze Jahr hindurch.
Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

Knaben | Mädchen Zöglinge im Ganzen
METie zuſammen | eeen zuſammen EIAS zuſammen

in Familien . . 128 889 512 84 194 278 207 583 790
oi 40,6 65, « 57,052,2 58,6 56,5 44,6 63,0 ~ 56,8

„ Anſtalten . . . 179 144 3298 76 132 208 255 276 531

0% 59,1 24,2 86,o047,2 39,9 42,3 55,0 29,7 38,2
„ Gefängniſſen . — 19 iai A aa 2 o LAT e i a 21

UA — BET IEA Aaa Oela 0 l 2,3. 1
flüchtig . Aani la o 1 TRETIE US E iohile Ag DE ig S

h OR EGR 49 | 0,6 0,9 0,8 | 0,4 50 3,5 .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 202. )

Bd. XV, 1898. 28
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(Fortſetzung des Textes von

Ueber die Veränderungen in der Art der Unte

nachſtehende Ueberſicht eingehende Auskunft :

Seite 197. )

Nr . 9.

rbringung der Zöglinge im Einzelnen gewährt

Tabelle 2. Veränderungen in der Art der Unterbringung der Zöglinge im Einzeluen .

Es kamen Zöglinge

von Familie nach

Muſtalt .
Anſtalt - Familie
Flucht
Flucht - Familie
Flucht - Anſtalt
Flucht - Gefängniß .
Flucht - Familie - Anſtalt .
Flucht - Anſtalt - Familie .
Flucht - Gefängniß - Familie .
Flucht - Gefängniß - Anſtalt .

Flucht -Anſt-Flucht -Anſt.

Flucht - Anſt . - FluchtFam.
Flucht - Familie - Flucht - Ge⸗

fängniß⸗Familie
Flucht - Anſtalt —Familie —

Flucht - Familie
Flucht - Familie - Flucht - Fa⸗

milie - Flucht - Anſtalt . .
Gefängniß
Gefängniß - Familie
Gefängniß - Anſtalt .
Gefängniß - Flucht - Familie .
Gefängnih - Familie - Ge-

| zuſammen . .

von Anſtalt nach

Familie
Familie Anſtalt
Familie Flucht
Familie - Anſtalt - Familie
Familie - Flucht - Familie . .

Familie - Gefängniß - Anſtalt
Fam. - Flucht - Gef . - Fam.
Fam. - Flucht - Gef. - Anſtalt .
Fam . - Gef . - Anſt . Fam.
Familie - Anſtalt - Familie -

Anſtalt - Familie .

| Familie —Flucht - Anſtalt -

Flucht Familie

Fam. -Flucht - Fam. Flucht -

Fam . - Flucht - Anſt . —- Fam. —
Flucht - Gef . - Anſt . .

Flucht - Fam. - Flucht - Fam. . —— |
Flucht - Fam. - Gef . - Fam. |-

ſängniß Anſtalt . —

Familie - Flucht - Anſtalt . .

Fam. - Flucht - Anſt . . .

Knaben

|

sl2les8lkelElgslesies ]
Shaa bS E bE )
sl SS S S3| FIS ESS E|z aj [ R|

51 HLL |
na — t uni —
— — — 1 —

A HA

Im Laufe des Jahres trat bei

ein , überwiegend bei den Knaben ( 202 ) nach
in eine Lehre oder ſonſtige beruf
79 Mädchen über , und 12 Knaben und 4

Mädchen

unter| über unter| über

14 Jahre alt

|

ehelich

1Slucht

liche Thätigkeit .
Mädchen unter 14 Jahre alt . Von den Knaben waren

Es kamen Zöglinge

noch : von Anſtalt nach

2 — Flucht-Familie
—Flucht - Anſtalt .

Flucht - Anſt . - Fam. - Anſt .
Flucht - Anſt . - Flucht - Gef.
Flucht - Gef. - Anſtalt - Gef.
Flucht - Anſtalt Familie -

Flucht - Familie . .
Flucht - Gefängniß - Familie -

dAnſtalt - Flucht
Flucht - Gefängniß - Anſtalt -

Flucht - Anſtalt . . .
Flucht - Anſt . - Flucht - Anſt . —

Gef . - Anſt .
Gefängniß

4 Gefängniß - Familie
Gefängniß - Anſtalt . . .
Gef . - Anſt . - Flucht - Gef . . .

Flucht - Anſtalt - Gefängniß . Ho
—lFlucht - Gefängniß - Anſtalt . ——

Knaben

TT
162285

unter über

14 Jahre alt
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23 und von den Mädchen 11 unehelich . Bei 174 ( darunter 120 Knaben ) fand ein einmaliger

Uebergang ſtatt , 59 ( darunter 43 Knaben ) machten einen zweifachen Uebergang durch , 23 ( darunter
18 Knaben ) wechſelten dreimal , 17 ( darunter 14 Knaben ) viermal , 7 ( darunter 3 Knaben ) fünfmal ,
9 ( darunter 2 Knaben ) ſechsmal und 2 Knaben ſiebenmal den Aufenthalt der Unterbringung .

Von den 212 im Laufe des Jahres aus der Zwangserziehung abgegangenen zöglingen
ſtarben 7 ( nur Knaben ) und wurden 205 entlaſſen ( 136 Knaben , 69 Mädchen ) , und zwar 25

( 15 Knaben , 10 Mädchen ) widerruflich , 180 ( 121 Knaben , 59 Mädchen ) endgiltig ; von letzteren
9Knaben und 4 Mädchen vor und 112 Knaben und 55 Mädchen nach Vollendung des 18 . Lebens⸗

jahres . Von den Entlaſſenen kamen 25 Knaben und 17 Mädchen zu den Eltern , 2 Mädchen zu

Verwandten, 84 Knaben und 46 Mädchen zu Lehr - und Dienſtherren ; von den reſtlichen 31 Zög⸗
lingen kamen 8 ins Gefängniß , 4 in Anſtalten ( darunter 3 Mädchen) , 12 wurden flüchtig , 5 gingen
auf Wanderſchaft und 1 nach Afrika zur Fremdenlegion , 1 Mädchen ging in ' s Bordell .

Von den über 14jährigen Entlaſſenen waren 92 Knaben und 20 Mädchen gewerblich thätig ,
30 Knaben in der Landwirthſchaft und 43 Mädchen als häusliche Dienſtboten beſchäftigt.

Der nach den Angaben über das Verhalten der Zöglinge zu beurtheilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 212 Abgegangenen für 149 ( 70,3 / ) befriedigend , fir 33 ( 15,6 h )
zweifelhaft , für 29 ( 13,7 / ) nicht befriedigend , für 1 Zögling war wegen der Kürze der Unter⸗

bringung keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluß vorhandenen Zöglingen wurde dagegen
der Erfolg für 890 ( 75,5 0 ) als befriedigend , für 112 ( 9,5 ½/) als zweifelhaft , für 127 ( 10,8 /½)
als unbefriedigend bezeichnet ; für 49 (4,2 / ) war das Verhalten gar nicht oder in unbeſtimmter
Weiſe angegeben. Für die Geſammtzahl der Zöglinge des Berichtsjahres geſtalteten ſich dieſe Zahlen

folgendermaßen: das Urtheil lautete bei 1039 ( 74,8 // ) befriedigend , bei 145 ( 10 , / ) zweifelhaft ,
bei 156 ( 11,2 ) unbefriedigend ; bei 50 Zöglingen (8,6 9/ ) fehlte ein ſolches .

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Schluſſe des Jahres 1897 in Zwangserziehung befind⸗
lichen Zöglinge wie folgt zuſammen : Es waren untergebracht

in Gefängniſſen und

alt in Familien in Anſtalten flüchtig im davon
Knaben Mädchen zuſ. Knaben Mädchen zuſ. Knaben Mädchen zuſ. Ganzen ehelich unehelich

unter ( Jahre . 3 11 l4 | — — epon foe ionan r e et 13 1
Guge a ha agaa we 50 igoe: oe g Aaa e aimhe ] e BB wads 17

ELS T T ger 8 STT bao aT AET E a
RiB i, po. orag b 80 .88a 970io4 2 WISI iare si eliga eniga . taas
14 - 15 „ 108 55 168 70 56 126 8e Hee asbab eto 52
16 —17 „ 159 79 281 47 40 87 20 2 22 340 300 40
18 Jahre . 16 9 25 9 8 8 gtejedg r suo iIdir BA 47 7
BO M ee koroi e te eg d z 8 7 2 odt AA Gerin :í 3

unter 14 Jahre alt 118 82 200 174 76 250 1 1 2 452 375 77

%% . 28,09 84,0 81 , 57,2 41,s 51,3 2,8 20,0 8,8 88,4 37 , 6

über14Jahre alt 290“ 153 448 | 180 107 287 | 42 4“ 46 172 ède 10

Eaa ES e TOA LL GTA” 00g 19418" BSE 148,71 97T 90s O11 oA aae a
ehelich A AARE BAS 20 350 949%, 165 T04 40 5 45/17999

Olp . 84,6 87,2 85,5 | . 81,9 84,7 . 83,0| 93,0 100,0 . 93,7 | 84,8
unehelich“. 63. 30 98 55 28. 88 9 — 34179

Yh 1E Ai 1AB a 1AA dT BA ai Aela aaa iena. Gaar aBa

Sämmtliche in Familien untergebrachte über 14 Jahre alten Zöglinge übten eine berufliche
Thätigkeit aus .

Von den 290 männlichen über 14jährigen Zöglingen , welche im gewerblichen Lehr⸗ oder Arbeits⸗

verhältniß ſtanden oder ſonſtwie beruflich thätig waren , hatten ſich vorher 86 in Familien und 204
in Anſtalten befunden ; 154 waren in Stadt⸗ und 136 in Landgemeinden untergebracht . Von ihnen

atten 33 ein Alter von 14 Jahren , 75 ein ſolches von 15, 80 von 16 , 72 von 17, 16 von 18

und 14 von 19 Jahren erreicht. 90 waren wegen gefährdender oder unzulänglicher häuslicher
erhältniſſe ( ), 200 wegen eigener Verderbtheit ꝛc. ( b u. e) in die Zwangserziehung aufgenommen

worden. Das Verhalten in der Lehre wurde bei 256 Zöglingen ( 88,3 /½), nämlich bei 84 ( 93,3 „ )
er erſteren (a) und bei 172 ( 86,0 „ ) der letzteren ( b u. ), für befriedigend erklärt .

Die Lehrlinge ꝛc. vertheilten ſich auf 47 Gewerbe oder Berufe ; unter ihnen waren die land⸗

wirthſchaftlichen Knechte mit 85 , die Schreiner mit 25 , die Schuhmacher mit 22 , die Bäcker mit 18,

peaa mit : 12, Die Sattler mit 11, Die Buchbinder und die Schmiede mit je 10 am ſtärkſten
reten .

T a —
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Von den 153 weiblichen über 14 Jahre alten und in Familien befindlichen Zöglingen waren 59

in Stadt⸗ und 94 in Landgemeinden untergebracht . Vor der beruflichen Thätigkeit befanden ſich 71

in Familien und 82 in Anſtalten . Im Alter von 14 Jahren ſtanden 31 , 24 waren 15 ,

27 waren 16 , 52 waren 17 , 9 waren 18 und 10 waren 19 Jahre alt . Wegen Grund a waren 81

und wegen b und 72 in Zwangserziehung gekommen . 77 ( 95,1/ ) der erſteren und 58 ( 80,8 v

der letzteren , zuſammen 135 ( 88 , %) RVzeigten ein befriedigendes Verhalten . Nach dem Berufe

waren 135 , als Mägde , 10 als Näherinnen , je 2 als Kleidermacherinnen und Fabrikarbeiterinnen
und je 1 als Poliſſeuſe , Spinnerin , Knopfmacherin und Laufmädchen thätig .

Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1897 auf 63029 / für Anſtalts⸗

und 18139 / für Familienerziehung . Da davon 4126 bezw. 1437 / zum Erſatz angewieſen

wurden , ſo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 58 903 bezw. 16 702 / , zuſammen alſo

75605 Mb. Ueber die Aufwendungen der Gemeinden ( Ortsarmenverbände ) , die neben einem Drittel
der Erziehungs⸗ und Verpflegungskoſten noch die bei der Unterbringung in die Zwangserziehung

erwachſenden Koſten für die Hin⸗ und Rückreiſe , die Ausſtattung ſowie für ein angemeſſenes Unter⸗

kommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten Haben , werden Angaben nicht mehr erhoben.

In den folgenden tabellariſchen Ueberſichten ſind ähnlich wie in den früheren Jahren die
betreffenden Verhältniſſe der in den einzelnen elf Erhebungsjahren aufgenommenen

und ausgeſchiedenen Zwangszöglinge vergleichend dargeſtellt .

Die Tabelle 3 enthält die elf Jahrgänge der Zöglinge , d. h. die in jedem einzelnen Jahre

Aufgenommenen , den daraus bisher ſtattgefundenen Abgang und den am Schluß des

Jahres 1897 verbliebenen Beſtand , ſowie die Geſammtzahl der Zwangszöglinge in den Jahren

1887 —97 , den geſammten Abgang und den Geſammtbeſtand zu Ende 1897 .

Tabelle 3. Die Aufgenommenen , die Abgegangenen und der Schlußbeſtand nach Jahrgängen .

yrant nisou RAPOR annii Apa igäg aki

Jahr-
gi

’ ſind bis Ende 1897 abgegangen En waren
Ende

genommenef im Jahre ii l
1897, no

gang o faisoo ] 18011892 ] 1898 | 18941895 ] 1896 psr Gangen [ vorhanden

m emelnie me Jale mje mem] e CECE . r

—— SEE a EoI pampofeesh .
gier

1
Jis - A

1887 . . | 69 48111719 ] 67 ) ahisi 4l 248| 8| 5j 5| 6/9 ] 3| 74 5l 1i 4 58| 40 . 98 1 8

1888 . 114 40 154l 5 3½0 ( 18 6½14 %2 %(½ 29 | 2/ 13; 5| 10| 3/101 ) 31/132 18| 9

1889 . | 127| 54/181 } 27 | 11 9} 2/ 8t' 2/20 | 417| 7/18] 7| 14! 5| ‘9| 5/1041 83137 | 23| 21

1890 . . | 116| 58 174| -— —
| 7| 8| 820| 4/12 5l

18
7| 16| 5| 83| 39/122 / 88/19

1891 . . | 122| 47 | 169 —| —| —- | 1} 2| 8| 8/11 4151 8| 22| 9 20| 3| 77| 80/107 | 45| 17

1892 . - | 117 53/170 - = - 14 3 112| 6/15) 5 13/10 16/ 9 60; 32/92 57} 21

1893 . « $ 145,981 288| = m - iria 4 as ] t 2410 ) 3116] 67 35102 78| 58 |1!

1694 . ` [124| 761200 = m = mi - ◻ . 2 | 21 1 12 9| 22 . 9 38/19/571 86 | - 57

1895 . -< | 160| -814241 — — f — — ie 1 10 7,12½14 25, 22 50 152 59

1896 . 140 9323 — — . — — — —äÄ2 — 2 — —10 7, 1 8138 9222

1897 . . | 145 | 624 207 1A daa 2 1 — | : 11144 62

Im Gangen | 1379/705 208416| 927| 9/39/15/81 1959 25/88/3394/36/12767/143/69/624 282906] 755428

Davon ehelih . | 1177| 608) 1785111| 625] s35 1120 17|49/22/71|82]B2/28f112 56/82 631543243786 ] 634365

unehelich] 202, 97 299 5 3l 2| 1| 4 4l 5
2/10) 31/17] Hae 8 15011 y 6681 aA ? MAN

58

| | | I Il VA I l ll

Im Ganzen ſchieden aus den einzelnen Jahrgängen durch Tod und Entlaſſung 906 aus ,

ſo daß von dem am Schluſſe des Jahres 1897 vorhandenen 1178 Zöglingen noch 19 oder 1,6 oo

dem Jahrgang 1887 , 22 oder 1 / dem Jahrgang 1888 , 44 oder 3 , % dem Jahrgang 1889 ,

52 oder 4,4 / dem Jahrgang 1890 , 62 oder 5,3 édem Jahrgang 1891 , 78 oder 6 , / dem

Jahrgang 1892 , 136 oder 11 , / dem Jahrgang 1893 , 143 oder 12,1 /ͤ dem Jahrgang 1894 ,

191 oder 16,2 ° g dem Jahrgang 1895 , 225 pber 19,1 0l dem Jahrgang 1896 und 206 oder 17,5 l

dem Jahrgang 1897 angehörten .
Nach dem Geſchlecht waren von ſämmtlichen Aufgenommenen 1379 ( 66 , / ) Knaben unb

705 ( 33,8 4 ) Mädchen , von der Entlajjenen 624 ( 68,9 ° ) naben und 282 ( 31,1 01) Mädchen ,

vom Schlußbeſtande 755 ( 64,1 / ) Knaben und 428 ( 35,9 ½) Mädchen. In den einzelnen Jahren

von 1887 —1897 geftaltete fidi die Vertheilung der Geſchlechter wie folgt : die Knaben machten in

denſelben 59/0 bezw. 74,o , 70,2 , 66,7 , 72,2 , 68/6 , 60,9 , 62,0 , 66,4 ; 60,5 und 70,0 der Auf⸗

genommenen aus .
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1894 . . | 109| 65/174] 15| 11| 26| 5 | 126/13/25 14 |18
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Tabelle 4. Die Aufgenommenen nach der Abſtammung und nach dem Alter .

| ` Altersjahre beim Eintritt :
Cheti Mn eheri dm

| unter 66 big | /10 m 11| 12 . 13 | 14 u, 1516 umep ] inSbejondere .
Jahrganz — — —- —' . — — — — unter Füber

—AIKAn . Mdd. zuf, Ku. Md. zuſ. ] K. M. K. M. K. . ] K. M. || 8. | m. || R. | M. | n. | Mo. ] gut. Rn. | mo. | aui,TEEae TG î i E ci HA Ti a A AaS E A
PrEA —*

1887 . 58 38 960 J1 10 210 8 62018 . 17,12 170. 79,12 , 8 A 57 4097J12820
1888 > .| 96| : 84/18018 ) 6f 2475 | 424 10031 . 8038 , 12 15, 4 “1| 12 98| 841321 16| “6f 22
1889 . . [104| 451149| 23| 9/82/10 ] 422/201 24| 11| 45| -11 28/7 08| OH101| 46/147 26| “ 8184
1890 . . | 9950/149 17 1 8| 25 8| 4/19 11/27| 935| 18/ 28| -14| 4 2| 84| 42/126 ]32| 16
1891 - . [108/:40/148| : 14} 7| 2178 | 521/12/28 435| 11| 30| 14| 5 -1| 87| 82/119] 85| 15
1892 ; . | 101| 44/14516 ) 9 25| 1 225

6| 24| 15 27) | : 87/ 19| + 8| 2| 77| 82/10940 | 21
1893 . . | 182| 83/215] : 18| 10| 28| 4| 4| 21 16| /28 | 19/41 | 23 | 42/-22| -9| 9| 94| 62/156] 51| 31

5| 7| 18| 74
1895 . 131, 78204 29 í | : 87| 5| 4l 32/20/40 842 | 18/ : 35| 32| : 6| -4119| 45/164 41| 36
1896 > . | 118| 82/200 ] 22| 11| 88| 4| | 31| 1331 | 14| 380| 31 89/ 25| 5| 4 | 96! 64/160! 44| 29
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Wie der vorftehenden Tabele 4 gu entnehmen ift, war die Zuſammenſetzung der Jahrgänge
nach der Abſtammung der zöglinge gleichfalls — mit Ausnahme des Jahres 1898 —nicht
erheblich von einander und von derjenigen der im Ganzen Aufgenommenen verſchieden . Die

Zöglinge unehelicher Herkunft machten in den elf Jahrgängen der Reihe nach 17, , 15,6 , 17,7 ; 14,4 ,
12,4, 14,7 , 9,7 , 14,3 , 15,4 , 14,2 , 15,5 und im Geſammten 14,3 aus .

Erheblichere Unterſchiede zeigten ſich bezüiglich des Alters . Die Aufgenommenen der ein⸗
zelnen Jahrgänge ſetzten ſich nach dem Alter in folgender Weiſe zuſammen : Es waren alt ( in )

im Jahrgang mter 10: 10 i813 über 14 | im Jahrgang unter 10 10 bis 18 über 14
Jahre | Jahre

1887 835,9 47,0 1TA 1895 25,3 42,7 32,0
1888 27,9 57,8 14,3 | 1896 23,2 45,5 81,3
1889 30,9 50,3 18,8 |

1897 19,3 46,4 34,3
1890 21,8 5171 275,6 im Ganzen 24,0 46,4 29,6
1891 24,3 46,1 29,6 und zwar bei
1892 20,0 44,1 35,9 | ehelichen 29,2 47,9 29,9
1893 19,3 46,7 84,0 urchelichen 34,4 37,5 28,1 .
1894 283,0 87,0 40,0 |

.
Der jährliche Zugang von 10 —13 Jahre alten Zöglingen macht hiernach ziemlich gleich⸗

mäßig faſt die Hälfte aller Aufgenommenen aus ; nur das Jahr 1888 mit 57,8 %% weiſt eine
etwas ſtärkere und das Jahr 1894 mit 370 % eine erheblich ſchwächere Betheiligung dieſer
Altersklaſſe auf . Bei den Zwangszöglingen unehelicher Herkunft ſind die Unter10jährigen im

Durchſchnitt der 11 Jahre faſt genau ebenſo häufig wie die 10 —13 Jahre alten Kinder . Bei
en Ueber 14jährigen kommt die Wirkſamkeit der Zöglinge dieſes Alters aufnehmenden Anſtalt in

Flehingen in den letzten Jahren immer mehr zum Ausdruck . Die im Laufe des Jahres 1897
in dieſer Anſtalt erreichte höchſte Zöglingszahl betrug 94 . Am Schluß des Jahres waren noch
83 ( im Vorjahre 78) vorhanden , von welchen 2 dem Jahre 1892 , 2 dem Jahre 1893 , 6 dem
Jahre 1894 , 6 dem Jahre 1895 , 12 dem Jahre 1896 und 55 dem Jahre 1897 angehörten .

Unter den am Jahresſchluß in dieſer Anſtalt vorhandenen Zöglingen zählten 14 Jahre 17 Zög⸗
linge, 15 Jahre 19 , 16 Jahre 23 , 17 Jahre 8, 18 Jahre 8 und 19 Jahre 8. Die Bahl der

Entweichungen aus der Anſtalt belief ſich im Berichtsjahre auf 28 ( im Vorjahre auf 16).
Die Zuſammenſetzung der Jahrgänge nach der Religion weiſt in den erſten Jahren nicht

unerhebliche Schwankungen auf ; die evangeliſchen Zöglinge machten von 1887 bis 1897 : 41, ,
38, , 38,1 27,6 , 34,3 , 35,3 , 34,9 , 34,9 , 35,3 , 38,6 und 38,2 %, die katholiſchen 58,1 , 66,2 , 61,0 ,
72— 64,5 , 64,7 , 63,4 , 63,5 , 64,3 , 60,5 und 60,4 / aus . Dieſe Ungleichheit erſcheint darin be -

gründet, daß die Durchführung der Zwangserziehung in den Bezirken des Landes erſt nach und
nach in unregelmäßiger Folge hinſichtlich der vorherrſchenden Konfeſſion erfolgte . Der Geſammt⸗

durchſchnitt ( 35 , / Kder Aufgenommenen waren evangeliſch und 68,6 / katholiſch) kam der religiöſen
Vertheilung der Bevölkerung des Landes ( 37,0 / Evangeliſche , 61,3 / Katholiken ) ziemlich nahe .

Bd. XV. 1898. 29
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Tabelle 5. Die Aufgenommenen nach der Religion und nach den Familienverhältniſſen .

Ueber die Familienverhältniſſ
Von der Geſammtzahl der Aufgenommenen Hatten 47,7 Bi

eingefnen Jahrgängen dagegen 51,3 , 49,3 ,

55,1 %; nur der Vater lebte von 17,0 oet
19,0 , 14, , 13,3 und 12,10

25 %, 81,2 , 34,8 ; 38,5 , 32,5 , 25,9 , 27, , 30,5 ,

während 4,3 % der Geſammtzahl bezw. 1,7 , 5,

99
3,1 ,

den einzelnen Jahren elternlos waren . in

indeſſen jeweils in einem ähnlichen gegenſeitigen Verhältniß .

Religion . Von den Eltern lebten z. Zt. der gerichtlichen Entſcheidung

˖ s H
oi

ma j
ur

T Fini
É

f i ij
r j

i i
r

Jahrgang Evangelij: | Katholiſche : |
Sonſtige : beide Theile: | nur Bater: (mre

Meutter: | kein Teil :

na ( g. | m. | zuſ. | K. | me. | aui . |l K. | M. [ani K. 1 M. |zuſ . | K. | m. | an. K. | M. |ant. | K. M. faut.
E

AE E E e EEE E
E

ae ]
5

1887 œ. | 32) 17] 40 37 31 os| REIER 36 24| 60| 16 9} 25 16 14l : 80 ) 1 1
2|

1888 i { 37 | 14 | 511 77/25 | 1021 —| 1| 1f 54 | 22 | 76/17 } 4 2136 12 48 7 2 9

189947 22 69 80 32 112/ — — — 5125 76| 26 5
831| 41| 21 62| 9| “8112

189028 20 48 88 38 126 — | — | = | 48] 24 | : 72 16| 12/28 47 20460. 5/021 7

1891 - | 36 | 22 | 58 | 84| 25 | 109| . 2 | 2 | 54 | 18 | 721 80) 888/85/20 55| . 8| 4

1892 | 43 | 17 | 60| 74 | 036 | 110 | — | —| —| 621 30 | 192 21) 5) 2602717 44: 7HE 8
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28; 66- 621 8

1894 . . | 87| 34 | 71 | 85| 42 | 127): 24 —| 2f 49 | 36| “85| 27| 11| 88| 35| 26/ 61- 13) | - 16
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1897 60 19 79 || 88 | 242 | 125| : | : 1| 3 82| : 32 | 114 - 18 ) 12| 25). 41| 16| 57| _9| “2/11

Zm Ganzen 461282 1745 906 | 420
|1326| 12| 8| 15 | 654 [an| B94p40f114/854,415222

00h 72729101

f || . || | | |
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o der Jahrgänge , mur

e der Aufgenommenen ergiebt ſich aus Tab . 5 Folgendes :
i

noch beide Eltern am Leben , in den

42,0 , 41,4 , 42,6 , 54,1 , 45,8 , 42,5 , 50,2 ; 50,2 und

m Ganzen und 21,4 , 13,6 , 17,1 , 16,1 , 22,5 , 15,3 ,

die Mutter von 830,3 im Ganzen unD

30,3 , 30,9 und 27,5 9j in den einzelnen Jahren ,

9, 6,6, 4,0, 2,4 , 4,7 , 31 , 8,0 , 4,6 , 5,6 UND 5,3 ogot
Dieſe Zahlen ſind zum Theil recht ſchwankend , ſtehen

Tabelle 6. Die Aufgenommenen nach dem Grunde der Zwangserziehung und nach der

Art der Unterbringung .

Jahrgang

1887p 3
1888 RE.
1889 ©
18900 .
1891 . ,
1892
1893 . . .
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18985
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1897 . .
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Die Gründe , welche die Zwangserziehung nöthig machten , erfuhren nach der vorſtehenden
Tabelle 6 während der Erhebungszeit eine bedeutende und beſtimmte Verſchiebung . Während im

Ganzen von den Zöglingen 41,86 ½ wegen Unzulänglichkeit der häuslichen Zucht und Gefährdung
durch die Eltern ( ), 56,5 %8 wegen eigener Verderbtheit und Verwahrloſung ( b) und 1,9 auf
Grund des Spruchs des Strafrichters nach §. 56 . St . . B. (e) der Maßregel unterworfen wurden ,
und zwar von den Ehelichen 41,86 %8 wegen a, 56,2 wegen b und 2,0 wegen e, von den

Unehelichen dagegen 40,1 %. wegen a, 58,2 wegen b und 1,7 / wegen e, kamen in den einzelnen
Jahrgängen in Zwangserziehung

wegen 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895 1896 1897
) )/ ) 0 0 DGrund lo eho o o 0/0 lo

g
lo — o Àh 9o

a 65,8 58,2 44,2 48,1 40,9 89,4 39 . 1 86,0 40,3 36,0 34,3
b 88,3 46,1 58,6 54,0 55,6 57,7 58,0 63,5 59,3 62,7 62,8
t 0,9 0,7 2,2 2,9 3,5 2,9 2,9 0,5 0,4 1įs 2,9 .

Hiernach überwog in den zwei erſten Jahren der Grund a, in dew andern der Grund bund

fand die Verſchiebung in der Weiſe ſtatt , daß ſich das urſprüngliche Verhältniß nahezu vollſtändig
umgekehrt hat .

Was endlich die Art der Unterbringung der Aufgenommenen anbelangt , ſo wurden

von der Geſammtzahl 775 ( 37,2 %é) in eine Familie und 1309 ( 62,8 %/ ) in eine Anſtalt untergebracht ,
und zwar wurden von den 1467 unter 14 Jahre alter Kindern 580 oder 39,5 y in Familien -

und 887 oder 60,5 % in Anſtaltserziehung gegeben , von den 617 über 14 jährigen 195 oder 31,3 %
in erſtere , 422 oder 68,4 % in letztere , von den Ehelichen 37,6 bezw . 62,4 %, von den Unehe —
lihen 34 ) 8 bezw. 65,2 %é. Gleichwie im Allgemeinen , ſo überwogen auch in den einzelnen Jahren
die in die Anſtalten Aufgenommenen , indem von denſelben der Reihe nach 57,3 , 61,0 , 60,8 , 68,4 ,
65,7, 68,2 , 61,3 , 62,5 , 67,2 , 60,1 und 57,58 der Jahrgänge einer Anſtalt überwieſen wurden .

Unter den in den einzelnen Jahren in Anſtaltserziehung gegebenen Zöglingen befanden ſich
von der Geſammtzahl der ( in h )

Unter 14jährigen Ueber 14jährigen Unter 14jährigen Ueber 14 jährigen|
1887 58,8 50,0 | 1895 59,8 83,1
1888 65,2 86,4

| 1896 57,5 65,8
1889 56,5 79,4 | 1897 52,2 67,6
1890 71,4 60,4 im Ganzen 60,5 68,4
1891 61; s 76,0 | und zwar bei
1892 62,4 79,7 ehelichen 60,3 67,4
18983 60,5 63,0 | unehelichen 61,4 15,0 .
1894 61,7 63,8 |

Während hiernach die Verhältnißzahlen der Unter 14jährigen — vom Jahre 1890 abgeſehen
—keinen erheblichen Schwankungen unterworfen waren , trat bei den Ueber 14jährigen vom

Jahre 1889 an eine recht erhebliche Vermehrung ein, welche gleichfalls als eine Folge der bereits

erwähnten Eröffnung der Anſtalt in Flehingen anzuſehen iſt .
In den umſtehenden Tabellen 7 und 7b ſind die Verhältniſſe der in den einzelnen Er⸗

hebungsjahren im Ganzen , für 1897 auch nach den Kreiſen erfolgten Abgänge dargeſtellt .
Von den 906 Abgängen im Ganzen wurden 45 durch den Tod , 861 durch die Entlaſſung

des Zöglings herbeigeführt ; unter den letzteren Fällen ſind auch ſolche mit inbegriffen , in denen

die Zwangserziehung durch Auswanderung ihr Ende fand . Die Entlaſſung erfolgte bei 159 Zög⸗
lingen widerruflich und bei 702 endgiltig , von letzteren 95 vor und 607 nach dem vollendeten
18 . Lebensjahre . Von den Abgegangenen waren in Zwangserziehung aufgenommen worden 347

wegen unzulänglicher Zucht im Elternhauſe (a) und 559 wegen eigener Verderbtheit und Verwahr⸗
loſung ( b und ) ; 629 gingen aus Familien , 228 aus Anſtalten ab, 18 befanden ſich gur Beit der

Entlaſſung im Gefängniß und 31 auf der Flucht ; 786 Entlaſſene waren von ehelicher und 120

von unehelicher Geburt . Von den 45 Geſtorbenen waren 30 Knaben und 15 Mädchen , 18 unter ,

27 über 14 Jahre alt , 37 ehelich , 8 unehelich ; 12 hatten ſich weniger als 1 Jahr , 33 über 1 Jahr
in Zwangserziehung befunden , 25 waren wegen Grund a, 20 wegen b und e in Zwangserziehung
genommen worden . Das Verhalten wurde für 40 derſelben als befriedigend , für 4 als unbefriedigend
bezeichnet and fiiv 1 gar nicht angegeben . Beim Abgange waren 73 unter , 833 über 14 Jahre
alt . Unter erſteren befanden ſich 5 noch nicht 6 Jahre zählende Knaben und 1 Wädchen ,
15 Knaben und 6 Mädchen im Alter von 6 bis 9 Jahren , ſowie 29 Knaben und 17 Mädchen
n Miter von 10 bis 13 Jahren ; unter letzteren waren 71 Knaben und 33 Mädchen im Alter

von 14 bis 15, 80 Knaben und 40 Mädchen im Alter von 16 bis 17 und 424 Knaben und
185 Mädchen von 18 und mehr Jahren .

29 *
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Tabelle 7a . Die Mbgänge in den einzelnen : Jahren bezw. für 1897 in den Kreiſen.

Nr . 9.

Kreiſe

bezw.

Großherzog⸗

thum.

Konſtanz .
Villingen
Waldshut
Freiburg .
Lörrach .
Offenburg
Baden
Karlsruhe
Mannhm .
Heidelbergſ ?
Mosbach . —

Großh .
1896
1895
1894
1893
1892
1891
1890
1889
1888
1887

Im Ganzenſ9e
Davon ehelichl

unehelich
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Die Dauer der Zwangserziehung betrug in 57 Fällen weniger als ein Jahr , in 85 :
1 bis 2 Jahre , in 168 : 2 bis 3 Jahre , in 154 : 3 bis 4 Jahre , in 157 : 4 bis 5 Jahre , in 118 :
5 bis 6 Jahre , in 76 : 6 bis 7 Jahre , in 48 : 7 bis 8 Jahre , in 35 : 8 bis 9 Jahre , in 11 :
9 bis 10 Jahre und in 2 Fällen über 10 Jahre . Nach der Entlaſſung kamen 222 Zöglinge zu
den Eltern , zu Verwandten oder Vormündern , 524 zu einem Dienſt - oder Gewerbeherrn , 115 gingen
anderweitig ab . Von letzteren begaben ſich 8 nach Amerika , 2 nach Afrika , 30 auf Wanderſchaft ,
2 kamen zum Militär , 2 auf das Lehrerſeminar , 2 in die Frauenarbeitsſchule , 1 in die Haus⸗
haltungsſchule , 2 in das Schweſternhaus zu Neuwied bezw. Heitersheim , 5 verblieben in der Anſtält ,
um die Haushaltungsführung zu erlernen , 11 mußten in Anſtalten für Schwachſinnige , Geiſtes⸗
frante und Epileptiſche verbracht werden , 1 ( Idiot ) wurde der Heimathgemeinde übergeben , 26 ent⸗

flohen, 19 kamen behufs Verbüßung größerer Strafen in Gefängniſſe bezw. ins Zuchthaus , ( Mädchen )
verfielen dem Laſter und 1 Mädchen ( 16 Jahre alt ) hat ſich verheirathet . Was endlich den Beruf
der Entlaſſenen anbelangt , ſo verblieben 760 in der ſchon ausgeübten beruflichen Thätigkeit
oder traten in eine ſolche ein, davon 475 ( darunter 65 Mädchen ) in gewerbliche Lehre oder Arbeit ,
110 Knaben zu landwirthſchaftlicher Arbeit und 160 Mädchen in häuslichen Dienſt ; ferner wurden
2 Soldat , 2 Lehrer , 1 Meßgaukler und 3 gingen zur Fremdenlegion , 2 Mädchen wurden Arbeits⸗

lehrerinnen , 1 Haushaltungsſchülerin , 1 Pflegeſchweſter und 3 Freudenmädchen .

Tabelle 70 . Noch: Die Abgänge in den einzelnen Jahren bezw. für 1897 in den Kreiſen .
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1889 o4 2 2/2 ½ —( 4½ J 80½ p a gapa a2 e
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— Ji ] 1 Daal =] Fi — N lsi a 1 —
— iri

Im Gangen | 466/163/500 | 80 46| . 3/158/119/187|38| 56 1140 | 82/360 164 94 21| 410,65/110 | 160 [ 87
Davon chetich. 407/142434 ] 69| 43| s136 101160 26/ 50| . 1120 | 7881413784 16]355| 681 98| 184 ||.|. 6

mepeti | 59 21 66/11) . — 22 18 27| 7] 6| —
Wi 4| 46] safro

5 55 al 12) 26| 1 1
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y ) Datunter ſind diejenigen Zöglinge zuſammengefaßt , die ſich zur Zeit des Abgangs auf Wanderſchaft , in Krankenanſtalten ,
um Gefängniß und auf der Flucht befanden.

In Tabelle 8iſt der im Durchſchnitt aller Erhebungsjahre beobachtete Erfolg der Zwangs⸗
erziehung, wie er ſich in dem Urtheil über Verhalten und Entwickelung ausſpricht , gemeinſam für

ie abgegangenen und die am Schluſſe des Jahres 1897 vorhandenen Zöglinge behandelt . Ferner
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wurde bei den Abgegangenen

von dem moraliſchen Zuſtande der Zöglinge

gemeinen im Grunde der

ungenügender häuslicher
Betracht kommende Momente ſind die

Wirkſamkeit , das Geſchlecht ſ
bei der letzten Beurtheilung .
Anſtalt und die Dauer der Zwangserzi

Eine Zuſammenfaſ
abgegangenen , der am Jahresſ

verbrachten ſowie der ehelichen bezw . unehelichen Zöglinge , ergiebt Folgendes : Von je 100 Bög

lingen war der Erfolg

und zwar bei

den Abgegangenen

Nr . 9.

eine Vergleichung der Zahlenergebniſſe nach der Dauer der Zwangs⸗

erziehung vorgenommen . Dazu ſei bemerkt , daß der Erfolg der erzieheriſchen Einwirkung zunächſt
pei der Aufnahme abhängig iſt , wie er ſich im All⸗

Verhängung der Zwangserziehung ausſpricht , d. h. darin , ob dieſe wegen

Zucht (a) oder wegen eigener Verderbtheit ( u . o) erfolgt ift: Weiter in

individuelle Empfänglichkeit der Zöglinge für die erzieheriſche
owie das Alter derſelben bei der Aufnahme und beim Abgange bezw.

Schließlich wird auch die Art der Unterbringung in eine Familie oder

ehung von weſentlichem Einfluſſe ſein.

ſung der einzelnen Zahlen für fünf Hauptgruppen , nämlich der bisher

chluß 1897 noch vorhandenen , ſämmtlicher bisher in Zwangserziehung

„ am Jahresſchluß 1897 Vorhandenen

ſämtlichen Zöglingen
den ehelichen

befriedigend zweifelhaft nicht befriedigend unbekannt

75,8 12,5 11753 0,4

75,5 9,5 10,8 4,2

75,„7 10,8 11,0 2,5
75,5 10,6 11,2 2,7
76,6 117¹ 10,0 17 .

„ Inmehelichenn ½,

Für die weiteren Vergleichungen iſt das Prozentverhältniß der Gebeſſerten zur Geſammtzahl

zu Grunde gelegt worden , da wohl angenommen werden kann , daß unter den Kindern mit zweifel⸗

haftem und unbekanntem Erfolg das wirkliche bezw. weitere Ergebniß der Zwangserziehung ein

ähnliches ſein wird , wie unter den beſtimmt als befriedigend oder nicht befriedigend beurtheilten Fällen .

Im Allgemeinen war bei je 100 Zöglingen der Erziehungserfolg ein befriedigender

von

ſämmtlichen Zöglingen
insbeſondere von den

Quab erme d d
Mädchen

Unter 14jährigen . .
Ueber 14 jährigen .

Ehelichen
Unehelichen

Knaben unter 14 Jahren
" über n "

Mädchen unter 14 Jahren
n" über , "

Knaben ehelich
unehelich . .

Mädchen ehelich . .
o onune te $

den wegen Grund a Muj -

genommenen öy

wegen Grund b wmd c

Hufgenommenen > »

Dieſer Darſtellung iſt zu entnehmen , daß

bei bei
Familien⸗ Anſtalts⸗
erziehung erziehung
in Fällen in Fällen

84,1 70,2

83,0 67,7
86,7 73,7

89,6 69,0

82,9 71,0

83,17 70,9
86,7 66,7

84,5 64,3
82,7 70,8

97,0 80,0
83,3 71,2

81,8 69,1

90,2 61,1

87,9 734

78,4 75,6

89,2 78,9

79,9 65,0

über :
hanyt

in Fällen

75,7

73,5
80,0

78,2
74,8

75,5
76,6

72,5
73,8

88,6
76,9

72,9
76,1

80,6
76,3

83,5

70,1

Alter , nach der Abſtammung (ehelich , unehelich)
erziehung verſchieden geſtalten .
günſtig als bei den Mädchen , indem

14jährigen mit 78,2 % günſtige
Rindern ( 76,6 lo ) ein wenig gün

( 841 . 9) erheblich günftiger- als bei der

gangenen und den am

Im Allgemeinen war der Erfolg bei den Knaben etwas weniger

er bei dieſen in 73,5 0½ der Fälle , bei jenen in 80,o ho be⸗

friedigend genannt werden konnte . Desgleichen war der Erfolg im Allgemeinen bei den Unter⸗

r als bei den Ueber 14jährigen mit 74 , ĩ/ , bei den unehelichen

ſtiger als bei den ehelichen ( 75,5 d/), bei der Familienerziehung

Anſtaltserziehung ( 70 , ½/) , bei den wegen Grund à ( Ge⸗

fährdung durch die Eltern ꝛc. ) aufgenommenen Zöglingen ( 83,5 / ) wieder viel günſtiger als bei den

wegen Grind w unb oe ( eigener Verderbtheit ꝛc) Zwangserzogenen ( TOL ) , zwiſchen den abge

Jahresſchluß 1897 in Zwangserziehung Verbliebenen iſt im allgemeinen
kein Unterſchied (75/8 bezo . 75,5 ) .

| x p ï feclts
über ·

Familien Anſtalts⸗ t
erziehung erziehung ,

hanp

y
und zwar in Fällen in Fällen inFällen

|
Ruaben bei . . . 87,0 75,8 80,2

| " „ b und e 80,5 64,2 69,9

Mädchen bei . . . 92,2 81,9 87,6

" „ b und e 77,8 66,7 70,9

Ehelichenbeiaz . . 88,,7 79,0 83,3

piik imebamtEo tiA 66,2 70 ,

Ulrehelichen beia . 92 , 78,7 85,0

| " „n bunde 82,5 58,6 70,9

den abgegangenen
| Zöglingen . 79,5 80,7 75,8

e ab . kore iTS 7 % oo FSi tB

EMädchen 80,4 83,3 80,1

Ehßelichen — . 79,1 81,4 75,6

Ulrnehelichen 82,8 76,5 77,5

| den Ende 1897 vorhan⸗

| denen Böglingen -88,6 65,5 75,5

Knaben 87,3 63,8 78,1

Mädchen 91,1 67,2 19,9

Ghelichennn 88,4 65,8 75,5
Unehelichen . . 90,3 62,7 76,0 .

ſich die Erziehungsergebniſſe nach Geſchlecht und

ſowie nach der Art und der Urſache der Zwangs⸗
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Tabelle 8.

Zöglinge .

Sm Ganzen .
Knaben
Mädchen .

Davon
Unter 14jährige .

Knaben
Mädchen >

Über 14jährige
Knaben
Mädchen .

Eheliche .
Knaben
Mädchen .

Uneheliche
Knaben
Mädchen .

Ingwangser!ziehung
wegen Grund a

Knaben
Mädhen

Cheliche . . .
Knaben »
Mädchen .

Uneheliche .
Knaben
Mädchen .

Wegen Grund b u. c
Knaben .
Mädhen .

Cheliche
Knaben
Mädhen .-

Unehetihe . .
Knaben
Mädchen .

Abgegangene
Uberhaupft .

Knaben
Mäden - e

Ghete ir . gr
Knaben >
Mädhen .

Uneheliche diiitda
Knaben
Mädchen .

) Diefieſeſe Spalte
aählt ſud, die ſich the
gebracht werden konnten.

zu

ſam⸗

men

1272
874
398

239
142

97

1033
732

8301|

1099
752
847

173

in Familien

122
51 ]

j

wol
331
245

506
291
215

70
40

ag
696
543
153

598
461
132

108

21

629
466
168

549
407
142 |

80
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21
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Noch: Tabelle 8.

Nr . 9.

Noch : Erfolg der Zwangserziehung —.

Zöglinge .

Nach einer Dauer
der Zwangserziehung
von unter 1 Jahr .

Knaben
Mädchen

von 1 bis 2 Jahren
Knaben
Mädchen

von 2 bis 3 Jahren
Knaben
Mädchen

von 3 bis 4 Jahren
Knaben
Mädchen

von 4 bis 5 Jahren
Knaben
Mädchen >

von 5 bis 6 Jahren
Knaben
Mädchen

von 6 bis 7 Jahren
Knaben
Mädchen

von 7 bis 8 Jahren
Knaben
Mädchen

von 8 bis 9 Jahren
Knaben
Mädchen

von 9 bis 10 Jahren
Knaben
Mädchen

von über 10 Jahren
Knaben
Mädchen

Ende 1897 vor⸗

handen überhaupt
Knaben
Mädchen

Eheliche
Knaben o

Måden

Uneheliche
Knaben .

Mädchen

in Familien

Erfolg
| nicht
befrie⸗
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Are i ]
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Nr . 9. 2183

Der Einfluß der Dauer der Zwangserziehung auf die Erziehungsergebniſſe ift nur für
die Abgegangenen feſtgeſtellt worden und ergibt , daß von je 100 abgegangenen Zöglingen der

Erziehungserfolg befriedigend war

bei einer Dauer der bei bei über⸗ bei bei bei bei
Zwangserziehung Somiten uniehens baudt anaben Müdchen Chelichen unehelichen

von in Fällen in Fällen in Fällen in Fällen in Fällen in Fällen in Fällen
Unter 1Jahr Die E 73,1 86,7 80,7 79,0 84,2 80,9 80,0
2 Jaͤhren i 75,6 85,1 77,6 80,7 71,4 78,4 72,7
S ioy1 hobi ASi. 82,7 81,7 80,4 78,6 83,1 79,0 90,5
Bidi pis hynna 79,2 80,0 74,1 76,9 69,6 75,2 7174
MS e B a 78,9 76,0 73,9 68,9 89,5 78,4 77,8

E SA TA 74,1 717 67,3 61,8 78,4 65,3- 83,3
EE EE A REE 88,7 90,0 84,2 49,1 100,0 85,1 77,8
Ee t, e al 81,6 85,7 771 78,5 85,7 80,6 66,7
a e O a 80,8 50,0 68;6 69,6 66,7 69,0 66,7
Ee Dry Ri yila 62,5 66,7 68,6 57,1 75,0 68,6 —
10 Jahren md mehr . . . 50,0 g4 50,0 50,0 50,0

? Hiernach erleidet die oben gegebene Darſtellung für die Zwangszöglinge im Ganzen ber -

ſchiedene Einſchränkungen . So weiſt bei den Abgegangenen die Anſtaltserziehung bei einer Dauer
bis au 6 Jahren ( mit Ausnahme von —4 Jahren ) ftet3 günftigere Erfolge auf als die Familier -
erziehung. Die bei einer längeren Dauer erzielten ungünſtigen Reſultate beruhen auf ſo kleinen

abſoluten Zahlen , daß ſie vorerſt nicht in Betracht kommen können . Die Summenzahlen für die

Zwangszöglinge überhaupt enthalten auch alle diejenigen Zöglinge , die ſich z. Zt . ihres Abganges
im Gefängniß , auf der Flucht und im Spital befanden und von denen die beiden erſten Kategorien
nur einen Fall befriedigenden Erfolges aufweiſen . Ihre ſchwankenden Ergebniſſe laſſen deßhalb
keine Schlüſſe auf den Einfluß der Dauer der Zwangserziehung zu. Dies trifft zum größten Theil
auch für die Geſchlechter zu ; denn da die im Gefängniß oder auf der Flucht befindlichen Zwangs⸗
zöglinge meiſtens Knaben ſind , ſo iſt es nicht verwunderlich , daß ſich nach mehrjähriger Dauer der

Zwangserziehung für die Mädchen erheblich günſtigere Ergebniſſe zeigen als für die Knaben . Bei

den unehelichen Kindern ſind die Ergebniſſe vielfach günſtiger als bei den ehelichen ; auch hier läßt
die verhältnißmäßig kleine Zahl der Fälle indeſſen vorerſt noch keine ſicheren Schlüſſe zu ; es

bleibt vielmehr abzuwarten , welche Aenderungen dieſe Verhältnißzahlen mit der Zunahme der

Zwangszöglinge erfahren werden . Immerhin darf ſchon jetzt geſagt werden , dağ , wenn im AN -

gemeinen der Erziehungserfolg bei der Familienerziehung günſtiger als bei der Anſtaltserziehung
erſcheint, hieraus doch nicht ohne Weiteres auf eine geringere erzieheriſche Wirkung der Anſtalten
gegenüber den Familien geſchloſſen werden darf . Vielmehr wird dieſe Erſcheinung durch die

Thatſache zu erklären ſein , daß den Anſtalten im Ganzen die ſchwierigeren Zöglinge zugewieſen
werden, welche in Familien weniger leicht Aufnahme finden und erſt einer längeren ſorgfältigen

ſehandlung unterworfen werden müſſen , bevor befriedigende Ergebniſſe erzielt werden . Hierzu
dürfte noch kommen , daß auch das Urtheil über das Verhalten der Zöglinge in Anſtalten im All⸗

gemeinen ſtrenger als in den Familien auszufallen pflegt .

Für die am Schluſſe des Jahres 1897 in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge wurde

wieder der Beruf des Vaters bezw. der unehelichen Mutter ermittelt , um einen Anhalt
zu gewinnen , aus welchen Kreiſen die Zwangserziehungskinder hauptſächlich hervorgehen . Auch
auf die ſoziale Stellung der Eltern ꝛc. wurde die Erhebung ausgedehnt . Im Folgenden werden

ie Berufsgruppen einzeln aufgeführt .

Beruf des Vaters bezw . der Mutter
Eheliche Zöglinge Alneheliche Böglinge |

Im Ganzen
|Knaben Mädchen Knaben Mädchen

nach Berufsgruppen ſelbſt⸗ ab⸗ ſelbſt⸗ ab⸗ ſelbſt⸗ ab⸗ ſelbſt⸗ ab⸗ ſfelbſt⸗ ab⸗
ſtändig hängig ſtändig hängig ſtändig hängig ſtändig hängig ſtändig hängig

Landwirthſchaft und Gärtnerei . . 33 6 15 — n A A

Corſtwirthſchaft , Jagd und Fiſcherei 8 8 lii — — dagr 3
Induſtrie der Steine und Erden lio tia 12 — 1 832

etallverarbeitung 7 18 | U Te Boar 82

erfertigung von Maſchinen , Werk⸗ | A
CODE 1c . % A 8 10 4 1 a jai L3 [ 11

Chemiſche Induſtrie . . . S 5oen

orfitwithjthaftlide Nebenprodukte 2 —

extilinduſtriee — 3 2 1 — 2 4

Mbuta aarre - 2 h i Ea oaa Boo
— 3

ederinduſtrie 6 g ; U art S 6 4

Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe 10 19 B- LE Aa Ea e — 187 33
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214 Nr . 9.

Noch: Eheliche Zöglinge | Uneheliche Bögtinge Da Ranan

Veruf des Vaters bezw . der Mutter Knaben Mädchen Knaben Mädchen
Im Ganzer

z z elbſt⸗ ab⸗ elbſt⸗ z ž z {bft ab⸗

puft a Dk , 6
iks pavis etio hängig Ee Had obia Bih i hängig

Induſtrie der Nahrungs⸗ und Ge⸗ |
Š

nußmittel e 5 5 - an | 5 9

Induſtrie der Bekleidung und Rei⸗ |

nigung . 0 £82 5 9 3 51 9

Baugewerbte
4 e it 128

Polygraphiſche Gewerbe . . — 400 — aa 1

Fabrikarbeiter ohne nähere Bezeich⸗ | i

MR . o AET S — Ai — A lena
13 8 89

Handelsgewerbteeee
26 6 11 2 42 9

Verſicherungsgewerbtte . 1 — — — 1

Verkehrsgewerbte A AEL 10 6 9 | — 17 19

Beherbergung und Erquickungg . — 3 l — 2 l 7

Häusliche Dienfte
8 — 7051 . — 29 |7 Hi1

Lohnarbeit
2360˙ — 159 — 22 12 — 429

Staats⸗ und Gemeindedienſt 1 3 Milani
- Ja ] | 6

Geſundheitspflegg
= i 3 SEN E opi 2

Muſik , Theater ꝛmʒocr . 6 4 Li — NEUPLA 2

Ohne Berunftff S AHH G HRN, Eeri tod JIE sin ) trd Grue

Im Ganzen . 155 479 60 305 14 107 7 51 236 942 .

Bei den ehelichen Zöglingen waren die Väter in 155 Fällen ( 24,/ ) von Knaben und in

60 Fällen ( 16,4 h ) von Mädchen ſelbſtſtändig , dagegen in 479 Fällen ( 75,6 h ) von erfteren und
yn

in 305 Fällen ( 83,6 ĩ) von letzteren abhängig . Bei den unehelichen Zöglingen geſtalteten ſich

dieſe Verhältniſſe folgendermaßen : Die Mütter waren ſelbſtſtändig von 14 ( 11,6 / ) Knaben

und 7 ( 12,1 %/ ) Mädchen , abhängig von 107 ( 88,4 %) Knaben und 51 ( 87, %) Mädchen . Im Ganzen

waren von 236 Kindern ( 20 , 9 ) die Ettern ſelbſtſtändig und von 942 Kindern ( 80 , %) abhängig.

Neber die Aufwendungen der Staatskaſſe für die Zwangserziehung in den einzelnen

Jahren der Berichtsperiode giebt die umſtehende Tabelle 9 Auskunft . Es ergiebt ſich ang Der

ſelben ein außerordentlich ſtarkes Anwachſen der betreffenden Aufwendungen , die auch im letzten

Jahre ( 1897 ) ihren höchſten Stand noch nicht erreicht haben dürften .

Insgeſammt ſind in den 11 Jahren ſeit dem Inkrafttreten des Geſetzes nicht weniger als

524853 f brutto aufgewendet worden ; davon wurden 39635 M ober 7,55 fo erf

ein reiner Aufwand der Staatskaſſe von 485 218 Mo erfolgte ,

etzt, ſo daß

Bezüglich des Erſatzes ſei bemerkt , daß nach §. 9 des Geſetzes vom 4. Mai 1886 , die ſtaatliche

Fürſorge für die Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betr , derſelbe aus dem eigenen

Vermögen des Zöglings oder von dem aus privatrechtlichem Titel zur Leiſtung ſeines Unterhalts

Verpflichteten zu erfolgen hat . Gelangt ein aus der Zwangserziehung entlaſſener Zögling erſt
ſpäter zu hinreichendem Vermögen , ſo iſt er gur Rückerſtattung der von ſeinem 18 . Lebensjahre an

gewährten Aufwendungen ( in angemeſſenen Friſten ) verpflichtet . Sofern nicht arme Notherben

vorhanden ſind , iſt auch der Nachlaß des Zwangszöglings erſatzpflichtig .

Tabelle 9. Die der Staatskaſſe erwachſenen Koſten für die Erziehung verwahrloſter

jugendlicher Perſonen .

Karlsruhe . — Druckder C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .

Koſten der Zwangs⸗ Davon zum Erſatz an⸗[ Reiner Auſwand der Staatskaſſe
erziehung für Zöglinge | gewieſen für Zöglinge für Zwangszöglinge

Jahre in | in | in | in in | in J über⸗

| Anftalten | Aruſtalten | Familien Anſtalten Familien || haupt

Pose IR a J Aid | adeM RD M ` M ENEA a

16 620 529
||

36 43 584 486 1070

8212 2635 s8es 200 7949 2435 9784

18689 . [ 15850 54821741 667 14109 4915 |" 19024

1890 . 35232 8215 22864 12558 22 948 696220 910

aaas e aA D 8802 4
ar oa 92 462 8162 40 624

EEDE , ease 43292 | 9846 || 2909
| 612 40 383 8784 | 749 117

1899 46834 | 10197 | 3 429 134 43405 | 9463 " |- 52868

( reaa r . [ 50 819 16098 1" Aage 1 034 46201 | " 15564 | "611765

ALe . 55400 | 20180 | 3 620 1192 51780 | 18988 4% "70 718

e A 62665 | 17938 4 5583 | 1317 58 112 16 621 74783

|
TONE 63 029

|
18 189 4126 | Zer 58903 | 16702 75 605

| 3m Ganzen | 406842 | 118011 s0606 | 9o29 | 376286 | 108982 | | 485218
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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XV . Jahrgang 1898 . Nr . 10 .

„ Inhalt : 1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897 . — 2. Die reichs⸗

geſetzlicheFranfehtdt ſierſgg der Arbeiter im Jahr 1897 . — 3. Die Ergebniſſe der Erhebung der gewerblichen
Betriebe vom 1. Oktober 1897 .

1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 11, Seite 229 ff . )

Einrichtungen zur Unterſtützung bedürftiger Wanderer beſtanden im Jahr 1897 in 42 Amts⸗

bezirken ( wie im Vorjahr ) ; in den 10 Amtsbezirken Ettenheim , Staufen , Waldkirch , Oberkirch ,
Bühl, Ettlingen , Eppingen , Wiesloch , Adelsheim und Tauberbiſchofsheim waren keinerlei Ver —

pflegungseinrichtungen vorhanden . In 21 Bezirken waren die Einrichtungen von Gemeinden

getroffen, in 17 als Unternehmungen des Kreiſes , in 10 von Vereinen , den ſog. Antibettelvereinen ,

eveils gerade wie im Vorjahr . In 5 Amtsbezirken beſtanden Einrichtungen von Gemeinden und

Vereinen neben einander , in 16 Amtsbezirken war die Unterſtützung ausſchließlich Gemeindeſache ,
in 4 lediglich Vereinsangelegenheit , und im Bezirk Konſtanz hatte außer Gemeinden und Vereinen

duch die Kreisverwaltung durch ihre Naturalverpflegungsſtationen ſich an dieſem Zweig öffenklicher
Fürſorge beteiligt .

Aus der Geſammtüberſicht auf Seite 216 iſt weiter zu entnehmen , daß im Jahr 1897 eine

geregelte Unterſtützung von Wanderern im Ganzen in 178 Stationen ſtattfand , an denen insgeſammt
67 Gemeinden betheiligt waren . Die meiſten Stationen , nämlich 113 , wurden wie im Vorjahre

von den Gemeinden , 55 von den Kreisverwaltungen und nur 10 durch Vereine unterhalten . Bei

en 55 Kreisſtationen waren 608 Gemeinden betheiligt , bei den 113 Gemeindeſtationen dagegen
nur 149 ; die 10 Vereinsſtationen beſchränkten ihre Wirkſamkeit auf ebenſoviele Gemeindebezirke .

Von 1896 auf 1897 hat ſich die Zahl der Stationen von 213 auf 178 , die Zahl der hier⸗
bei betheiligten Gemeinden um 37 verringert , augenſcheinlich weil das Bedürfniß geringer war .

Von den 178 Stationen des Jahres 1897 waren 164 ( im Vorjahr 188 ) eigentliche Natural⸗

verpflegungsſtationen, und zwar 99 ( 123 ) durch die Gemeinden , 55 ( 55) von den Kreisverwal⸗

ungen und 10 ( 10) durch Vereine eingerichtet . Beherbergung ohne Verköſtigung gewährten auper -
em 4 ( 8) Gemeinden . Geldgaben endlich wurden in 18 (36) Fällen , und zwar meiſtens auf

emeindeſtationen verabreicht ; doch erfolgte die Unterſtützung mit Geld nur ausnahmsweiſe ( zur
eſtreitung von Eiſenbahnfahrkarten ꝛc. ), während die Naturalverpflegung die Regel bildete .

Mit der Nachweiſung von Arbeitsgelegenheit befaßten ſich 43 von Gemeinden ,
40 von der Kreisverwaltung und 4 von Vereinen betriebene Stationen , im Ganzen ſomit 96

tationen ( gegen 102 im Jahr 1896 ) . Außerdem ſtehen 6 Vereine in ſteter Verbindung mit den
am gleichen Ort befindlichen Arbeitsnachweisanſtalten inſofern , als ſie nur dann Unterſtützung
gewähren, wenn der Wanderer eine Beſcheinigung darüber vorlegen kann , daß er die Arbeits —

nachweisanſtalt ohne Erfolg aufgeſucht hat .

Ebenſo wie die Zahl der Stationen iſt auch die Geſammtzahl der Unterſtützungsfälle zurück⸗
gegangen, und zwar von 178 090 im Jahr 1896 auf 154 458 im Jahr 1897 , mithin um 23 632

oder 13,3 // ; bei den Gemeinden fand eine Abnahme von 51449 auf 39 120 , alſo um 12 329

Der 240 O, bei ben Kreiſen eine ſolche von 83878 auf 76 878 , alfo um 7005 oder 8,4 ho, bei

den Vereinen von 42 763 auf 38 465 , alſo um 4298 oder 10,1 / ſtatt . Dieſer Rückgang wird

eils der vermehrten Arbeitsgelegenheit , theils der ſchnellen Ausdehnung der Geſammtinduſtrie , der
Uörderung der Arbeitswilligen durch die gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe und , ſoweit er die Kreiſe
etrifft, auch der verſchärften Kontrole bei Aufnahme in die Stationen zugeſchrieben werden können .

Auch der Geſammtaufwand mit 77 892 Ab Hat eine Verminderung um 9466 / oder 10,89 %
Begen dag Vorjahr mit 878358 / erfahren . Insbeſondere haben die Gemeindebehörden 4288 o

oder 24,50/ , weniger als 1896 verausgabt , während bei den Kreisverwaltungen und Vereinen
er Aufwand um 3948 bezw. 1230 / zurückging .
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Zahl
der

3ahre betheiligten

1882 .
1888 .
1884 .
1885 .
1886 .
1887 .
1888 .
1889 .
1890 .
1891 .
1892
1893 . .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 :

1888 .
1889 . .
1890 .
1891 ;
1892 .
1898 .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .

1882 .
1883 .
1884 .
1885 .
1886 .
1887 .
1888 ;
1889. . .
1890 . .
1891:
1892 . .
1893 .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .

1882 .
1883 .
1884 .
1885
1886 . .
1887
1888 .
1889
1890 .
1891 .
1892 _.
1898 .
1894 .
1895 .
1896 - .
1897 .

Gemeinden

212
392
701
691
665
661
549
442
451
357
336
201
199
200
186
149

386
476
605
605
605
606
606
606
608
608

45
45
37
87
28
27
18
14
I5
13
12
11
10
10
10
10

257
437
738
728
693
688
953

. 982
1069

975
953
818
815
816
804
767

H
m
e

———

Geſammtüberſicht .

Nr . 10 .

Zahl der Stationen , in denen gewährt wurde

Unter⸗ Naturalverpflegung Geld abe bj

niang ofe,mefiengm > CENS uebeue . tützags⸗
haupt

mit Herberze Gerberas turalver⸗ nachweis
tane

pflegung )

Seitens der Gemeindebehörden :

212 90 3 115 i 97 . 827

892 281 2 110 . 128 068

O ii i 3n f 202 479

ggr
S % 10 Seain

\ 179 261

665 ) Ay i dt f 169 244

6614 635 8 28 219
\ 164367

j : h B 131 950
312 280 5 17 135

118280

302 279 6 19 136 118 180

257 282 9 34 88 114 314

288 220 7 84 63 143 589

167 116 10 82 59 108 962

165 142 8 27 62 85 170

163 135 7 35 32 78 568

148 123 8 85 52 51 449

113 99 4 16 43 89 120

Seitens der Kreisverwaltungen Lerſt ſeit 1888 ) :

46 46 — — 36 47 088

61 61 - m 50 61 756.

70 70 — 45 70155

72 72 — 43 95 408

72 72 — — 47 189151

1) 68- : ) . 68 * 82 1) 118 429

1) 60 1) 60 22 1) 117 3806

957 957 ati 36 1) 93 299

55 55 - 46 83 878

55 55 — — 49 76 873

Seitens der Vereine :

45 25 — 2 19 133 886

45 28 i 31 20 182 887

37³ j f 101 039

374
ta E * al

| 99265

Zg eng j j 97890

f)
gaa l Zud (GN

\ 89130

17 15 iA 8 11 62021

3 12 — 3 9 58 181

18 12 1 9 62 987

15 12 2 9 78 939

12 11 — 2 9 74 560

11 10 ai 1 10 1) 62 740

10 U l 7 1) 58 700

10 10 — 7 1) 53 198

10 10 — 1 4 42 763

10 10 — 2 4 38 465

Jm Ganzen :
257 115 3 140 9 281 713

37 309 2 131 20 255 905

7381 y 105 979 303 518

128)
649 10 105 273

278 526

93 * K 9K 99r 267 184

688
650 9 80I onhp5

953 497

875 341 5 20 182 241 009

386 353 5 20 194 288 117

385 861 6 20 190 246 822

842 316 9 36 140 283 661

322 303 T 36 119 857 300

246 :1) 194 10 33 101 285 181

235 9212 8 28 91 261 176

230 R 202 7 35 75 290 060

213 188 8 36 102 178 090

178 164 4 18 96 154 458

1)berichtigte Zahlen.

Aus⸗

gaben

M

11 805
18 896
46 224
45 131
45 462
44 379
40 802
36 289
34 828
35 064
42 847
29 718
24117
22 096
17 268
12 980

22 . 576
81 132
36 284
47 749
69 097
55 801
58 146
47 501
43 324
39 376

41 578
47 123
40 614
41 . 087
85 562
83 768
27 899
26 027
80 252
83 880
85 822
81 686
81783
29 421
26 766
25 586

52 883
66 019
86 888
86 218
81 024
78 147
90 277
93 398

101 364
116 643
147 766
116655
114 046

99 018
87358
77 892

Durchſch .
Aufwand
für einen

Unter⸗
ſtützungsfall

HY

11,6
15,4
22,8

25' a
26,9
27,0
30,5
30,6
30,7
830,7
29,8
28,6
28,3
30,0
38,6
38,2 .

47,9
50,4
51,7
50,0
49,7

) 46,7
1) 49,6
1) 50,9

51,7
51,2

Li
5,

4
N

36,3
87,9

1’
48/0
45,8
48,0

1) 50,4
1) 54,1
1) 55,3

bS
5

A

aooog

40,9
43,1

50,4
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Die in der Geſammtüberſicht enthaltenen Angaben über die Koſten der Gemeinde - Kreis⸗

und Vereinsſtationen decken ſich indeſſen mit dem wirklichen Aufwand , welcher den einzelnen Körper⸗
ſchaften uſw . aus der Unterhaltung der Fürſorgeeinrichtungen erwachſen iſt , nicht vollſtändig . Wie

in der Tabelle 2 über die Kreisthätigkeit ( Seite 218 ) bemerkt iſt , ſind nämlich an dem Betriebs⸗

aufwande des Kreiſes Villingen die einzelnen Amtsgemeinden mit zuſammen 4763 / oder 50 %

betheiligt . Außerdem gewährten (lt . Tabelle 4) 104 Gemeinden hauptſächlich in ſolchen Amtsbezirken ,
in denen das Naturalverpflegungsweſen als Kreisunternehmung durchgeführt iſt , den Wanderern ,

insbeſondere ſolchen , welche von den Kreisſtationen abgewieſen waren , Unterſtützungen — und zwar
82 Gemeinden Verpflegung , 95 Beherbergung , 13 Geldgabe und 20 Arbeitsnachweis — in 6511

Fällen im Geſammtaufwande von 2634 / ; darunter waren 1669 / aus Gemeindemitteln .

Dagegen wurden vom Kreis Offenburg zur Unterhaltung von Naturalverpflegungsſtationen
der Gemeindeverbände Zuſchüſſe im Betrage von 925 / geleiſtet , während der Kreis Konſtanz
2600 / an den Antibettelverein Konſtanz als Beitrag zur Unterhaltung der dortigen Station

gewährte. Bei Berückiichtigung der hienach ſich ergebenden Veränderungen entfällt auf die Gemeinden

ein Geſammtaufwand von 19 452 / , auf die Kreiſe ein ſolcher von 38 138 / und auf die Vereine

ein ſolcher von 22 936 ſ/

Im Ganzen geſtalteten ſich die Leiſtungen der Gemeindebehörden , Vereine und Kreiſe ſeit
der Betheiligung der Kreisverwaltungen ( 1888 ) folgendermaßen :

Davon entfallen auf die Leiſtungen der Davon entfallen auf die Leiſtungen der
Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

|
Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

M o ol oh | A 7 0 0
1888 90 277 Ny Gh 25,01 3035/1894 114046 21,15 9 27,87
1889- 93,898 38,80 33,33 27,87 | 1895 99 018 22,32 47,97 29,71
1890 : 101 864 34,36 35,80 29,84 | 1896 87358 19,77 49,59 30,64

E E e a
y , I anit 442 28,29 43,13 28,58

1898 116 655 25,47 47 4) 27,12 ſchnitt
p + ! $

Tabele 1. Unterſtützung durch die Gemeindebehörden im Jahr 1897 .

Beginn Zahl der Bahl der Stationen , in denen |
der L hee gewährt wurde Sak - | Mus - | Ge-

intep ; " o w
$

[ tis
f

penl betrag gaben ſammt⸗

Amtsbezirke . ftigung aN Ver e mir | nur Ar⸗ der im zahl der

Bezirk r nn Ipfregungs - ung u. | Bers | Beher- | Geld- | beits- | Geld - | Gan - | Unter -

A WA ſtationen pileg- | berg: | gabe
| nach⸗ gabe zen ſtützten

Jahr ung | 8
|

ung |
weis

4 AM:
aion rg a AE

=
ieee a =

Breifah oa 1883 disde hiara riait , i aroa 587| 1414

Emmendingen . . . | 1880 14 14 B anigSPEL iah EDfi ad 5 ſ) 477 2204

ant . s aai 1884 1 374 "F 4 4 E
S EE P 115) 278

M ay Naaa o 1882 15 13 13 hinnie d m — 1692 | 6207

Bahad, ois hadiss 1881 |8) 19 14- I4 ehrn 1i dooson AABLA 4657

Difenburg*) 1887 33 5 Do | — ] 2| = 3994 | 7602

Wolfach' ) E agep 19 18 FANI 1a 1 | 15 10 1552 5772

aehern
e A 1883 3 8 8 — — 21 — 811 156

E a i s iiaa 1880 8 8 8 — aee 28 65
Danat N 1882 1 1 a7 jonna PER 40 744 157

Durlach . . 1882 l 1 Jå odk fau iuh sidinta 303| 1173

Karlsruhe . . . 1883 1 l — — — — — 45 134

Pforzheim . . . . 1888 bh 4 Duttet - snn kira 567| 2225

kannheim . . . . 1872 T 7 3 IO RU * 20 —50 175 84

Ichwezingen A
1989 : DA y 5

|
n an fens —2

einheim . . . . 1885 Hapat ppi == pE { 80 —75 52 48

Heidelber . . 188 . · 1 „ — — 1 — tdf 1851850

anaheim
1881 22 A a

a A T t . 289 E
Mhen srar sari 1880 hih sow Zad ARP tradi tug 410450 107| 680

Eberbach . . . 1884 Wol 2 2 a ea | = jr — 160} 357

Mosbach . . eRe a A adoa dod anuon eua ae ia E ES

Suſ. 21 Amtsbezirke 149113 [ 96 . 3416 48 [ 5800 12 9801 89 120

eya * Der Kreis Offenburg gewährte im Jahr 1897 an Stationen bezw. Gemeinden von geringerer Leiſtungsfähigkeit
Zuſchüſſe im Betrage von im Ganzen 925 M 1) Hierunter 112 / aus Stiftungsmitteln . 2) Hiervon hat ! Gemeinde mit
dem 1, April 1898 die Verpflegung aufgehoben, 3) Hierunter ſind 5 Gemeinden an der Unterhaltung von 2 im Bezirk Offen⸗

5010 naa anaa mit einem Aufwand von 408 é , der hier zugeſchlagen iſt, betheiligt . 4) Hierunter
aus Stiftungsmitteln .

BiT

A aa T a ad i



218 Nr . 10 .

Tabelle 2. Naturalverpflegung ſeitens der Kreisverwaltungen im Jahr 1897 .

ie

}
Zahl der es wurde gewährtſ Ge⸗

Begny Stationen ] Aus⸗ N cht⸗ Mittag⸗ ſammt⸗
| Èi ti Ge⸗ i acht⸗ Mittag⸗ i
p Rreife . Der Amtsbezirke . | | # sa | gaben j . ver eſſe zahl der

| t1 mentis E S pflegung
ſen

unter⸗
| Unterſtützung deni ne | SRE

—

Biet o N O ESE W | on Berfonen | feitpten.
„

| AE IT 43 3 | s | 8o31] 5088 | 3044 | 8732

| gonfii Y aa | 3 2 4400 6880 18412 |). 9742

la ſtanz
1. Februar J ] Meßkirc ) ) 5 % 4 196 2444 67¹3115

TOPKANI 1888. Pfullendorf . . 19 3 3ſ 1252 1732 65842 2574

Stockach . 32 1 | o1$ 1487| . 2148 |, 945. ||.. 3088

Ueberlingen . . . 52 &1 4] „4598 6683 | 8418 | 10101
ti nerti ettirip jeikita rt

|
Kreis . . 219 | 18 5 13 | 17114ļ| 25020 | 12332 |

37352

| || | |

| Peo’ ç
i

| 8) 2095 È g aonn
| Donaueſchingen . . 42 4 ] 4 6) 3235 44852392 | 6877

Villingen
fI.

289r. E a 16 | 7 | ° (P) 2785 ] 3686 | "11304 | 5080

|
388. A| Bitingen ii i e34 ) 5 5 ſ 3506 5463 23097772

Steib ol 92
|

16 pi 9526 | 13684. | . 6095 |. 19729
|

|
Bonnborj . . 2]

45 je 3 | <s} 1845+- 2282 | 6950 2977

A i 1. April Säckingen 30 1 2 1769| 2505 820 2825

Waldshut 1888 . St . Blaien . 17 3 2ſ 1143 127 440] 1725

| Waldshut . 76 222968 3786 1205 4991
| Kreis . 168 O

| rieh 1725 9847 | 2669 | 12516

| | |

| l| | |
gorta 43 / 4 a oso 3270 | eoo | 2936

Lörrack
1. Juli Müllheimũ 32 Eo A 1560| 1631

|
8305 1936

T 1890 . Schönazun 26
|

g3 o 682 65˙259 916

Schopfheim . 28 321010 102 467 1488

freig , . | 129 12| 5011] . 55729. 1697 _ 7276
i |

Zuf . 4 Kreiſe 17 Amtsbezirke 608 55 +9 | 89376 ] 54080 | 22793 | | 76873

| |

) Außerdem verwaltet der Verein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz die vom Kreiſe errichtete Verpflegungs⸗
ſtation und erhielt von letzterem für das Jahr 1897 einen aea „bon 2600 Æ. Hierfür wurden anf Weiſung des Kreiſes

2115 Perſonen mit Nachtverpflegung und 249 mit Mittageſſen unterſtützt . Siehe Tabelle 3.

) Im Kreiſe Lörrach findet die Naturalverpflegung nur während der Wintermonate (d. i. vom 1. Nov. bis 31. März )

ſtatt . Im Jahr 1897 wurden erſtmals auch Wanderer , die wegen man elnder Papiere ſonſt von der Station abgewieſen

— . i Kreistoſten , jedoch in beſonderen Räumen und mit ſchlechterer Verpflegung , unterſtützt , um hierdurch die Gemeinden

zu entlaſten .
Y) Hiervon ſtehen 8 Stationen in Verbindun mit der allgemeinen Arbeitsnachweisanſtalt Konſtanz . 2) Desgl. 3Stationen .

3) Von dieſen Beträgen werden 500 / ſeitens der Gemeinden des Amtsbezirks getragen .

Darnah hatten die Kreiſe am geſammten Verpflegungsaufwand in den letzten 8 Jahren den

Hauptantheil , im Berichtsjahre mit etwas über der Hälfte ; das Betreffniß der Gemeinden betrug

1897 nicht ganz ein Sechstel , dasjenige der Vereine faſt ein Drittel . Der allgemeine durch⸗

ſchnittliche Aufwand für eine Unterſtützung betrug 50,4 , und zwar bei den Gemeindeſtationen

33,2 F , bei den Kreibftationen 51,2 Z und bei den Bereinsftationen 66,4 W. Bei lepteren

wurde demnach wie im Vorjahre für die einzelne Unterſtützung am meiſten aufgewendet . Der

allgemeine durchſchnittliche Aufwand zeigt , vom Jahr 1893 abgeſehen , ſtets eine ſteigende Richtung .

Die Vereine konnten ſich auf dem Stand des Vorjahrs nicht ganz behaupten : ihre Mitglieder “

zahl nahm um 183 Perjonen ab, die Beiträge gingen von 26606 M auf 25 756 Mo, alſo um

850 Mb oder 3,2 h , Die Gejammteinnahmen von 38994 Mo auf 32506 M, affo um 1488 Mo

( oder 4,4 %/ ) zurück . Die Antibettelvereine haben in Baden lange vor 1888 beſtanden und ſegens

reich gewirkt. Seitdem in jenem Jahre einige Kreisverwaltungen mit verhältnißmäßig reichen

Mitteln dieſem Zweige der Fürſorge ihre Aufmerkſamkeit zugewendet haben, iſt die Wirkſamkeit der

Vereine naturgemäß immer geringer geworden.



er

Nr . 10 . 219

Tabelle 3. Unterſtützung durch Autibettelvereine im Jahr 1897 .

Es wurde Einnahmen : Ausgaben : Baht
gewährt | Bat j mm

aitean a D
Amts⸗ i g| oer Veiträge der

| Im | Ber- | g
'

. Vereine J Se lE a ae enua pfiegung Geld⸗Son⸗ Unter⸗
bezirke. = S a, |

Mit⸗ Mit⸗ Ge⸗ l ige |
Gan - | und losen ſtige || Gan⸗ ſtitz

SEEE fliehen gtieber mein - ige
zen [ Beher . [ “ . ſtige zen

Be 9
VS

8 8
| Den |

l
ð bergung | ||

ð
ungen

ŝi Reog Min e | a a E
l

EPET
N

EA miia

Konftang . | Ronftang *) -| 1 | —]|—} -880 1673 50 93204 4927 1683 — 3395 50787 ) 8438
Freiburg . Freiburg *) . |

1 i — 809 35144 —
wal 3514 1246

— | 600 | 1846 2543
pUenont Offenburg*). m" We 2o 1o

—
iea

| y a
— | 244| a pyaden . . Baden —

1 536 7| — | 3 80| 3080| — | — -| | 803 3
Raſtatt i SARAYE 202 842 300 311 | 1453 625 — 434 1059| 2097

Bruchſal. Bruchſal . . 111 292] 9544 — | 423 1377 1094 15|. 268 || 1377 3753
Karlsruhe ] Karlsruhe ) . ] 161( —f 800 2397 | 50

|
528 || 2975| 1587. | 276 | 901 | 2714 5208

Mannheim | Mannheim *) | 1| — | —| 1767 8746 |
|

1602 | 10848 . 2821 | — | 3670 || 6491| 5626

Heidelberg Heidelberg *) | 1| — | —| 575| 2587 | — | 89 | 26761 1456| — | 424 | 1880 5850
Wertheim] Wertheim . . — 1 192 ] 607/ — — 607 ] 478 — 52 530 2195

Juſammen | |

10Amtsbez. 10 Vereine 110 2 | 4 [ 5853/25756 | 400 | 6850 | 82506 [ 15257 | 291 | 9988 25586/38465

3
) Die Vereine Konſtanz , Freiburg , Offenburg , Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ſtehen mit den in den genannten

Städten beſtehenden öffentlichen (gemeinnützigen) Arbeitsnachweisanſtalten in ſtaͤndigemVerkehr . vaf j t
1) Der Berein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz , welcher die Berwaltung der vom Kreiſe errichteten Ver⸗

pflegungs tation übernommen hat, erhielt dafür für das Jahr 1897 einen Kreiszuſchuß von 2600 K. 2) dievon ſind 2364 Wanderer
auf Weiſung des Kreiſes aufgenommen worden (ſ. Anm. *) gu Tabele ). ) Die Verpflegung ruht in Offenburg vom 1. Mai
bis 15. Oktober. 9 Zuſchuß der Kreiskaſſe.

Tabelle 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer

oder ſonſt ausnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , in denen

beſondere Gemeindeeinrichtungen nicht beſtehen , im Jahr 1897 .

aht | BWL der Gemeinden , in denen : | Sape Ge⸗
gah gewährt wurde —. — Ausgaben ceii

s seoan z 2 — Ee
hs

Amtsbezirke . ſtühenden H an Geld⸗
Arbeits E: L danen | zahi der

Ge⸗
NSS T

nade | gabe | Ganzen Gemeinde Unter -

meinden ſpflegung bergung gabe weis y “o |
Pam ſtützten

|
an o eN 8 8 8 —

|
3 i 175 85 481

gritan PPri 9 5 gib a 50 312176 [ 775
Mendor, tsilne, an 1 — — Mia ] 30 2 2 7

tockach Í bott , Lon, 3 2 3 | Di ihos cid 60 198 193 694

Ueberlingen Eaa 4 8 4 1
|

3 unbeſtimmt 822 83 2121

eem k
6 7 ue ] —funbeſtimmt T | 986 —Eta roe WTL . 8 4 a — 3 30 70

pae pats ET opalo beirenis dai
Säckingen 2 2 AGUN — 108 ji

St. Blaſien AA TARTE 4 4 4 l | l unbeftimmt 17 17 33
Waldshut 13 u re — — 2²⁸ 228 475

DNAD E S AC 4 4 4 a — 10 10 17

Vtaufenn 3 2 8 — — 26 26 7¹
Lorrach ) ) n 2 2 2 dat [R l — 92-1: 92: | 168
Mülheim *). 2. 10 5 10 — 50 50: | 138
Sönn soa . 4 4 4 = EN ai i 32 32 65

SchopfheimWWA ROTES 3 3 — ( — — 36 36 71

Ñ
ertir s bona 3 8 | — — — - > 10 10 K

Rarisruhe **) E » 1 Ple l AA eiceta l 1
'

Heidelberg KELI ba 7 RE t 8a ag | - : [ 20 —400 | 180 130 134
Ma S E

oe esie a a ea n . 38
E SEE T

eE
T E

~ Bujammen . .| 104 &2 | %5 13 | 20 | 20 —400 | 2684 | 1669 f 651l

*) on Ende 1897 an bat der Kreis Lörrach die Einrichtung getroffen, bağ diejenigen Wanderer , die wegen
mangelnder Papiere früher von den Kreisſtationen abgewieſen wurden und den Gemeinden zur Laſt fielen, ebenfalls auf

reistoſten , doch in beſonderem Raum und mit geringerer Verpflegung als die übrigen Wanderer unterſtützt werden, um hier⸗
urch die Gemeinden au entlaften (f. Anm. **) àu Tabele ). E PTR i t) Außerdem zahlen die Gemeinden Beiertheim und Bulach je 25 # jährlih an den Mntibettelverein Karlsruhe ,

e T
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2. Die reichsgeſetzliche Krankenverſicherung der Arbeiter im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 11 Seite 233 ff.)

Die Geſammtzahl der Kaſſen , welche im Jahr 1897 in Baden den reichsgeſetzlichen

Vorſchriften über die Krankenverſicherung entſprachen , betrug 866 gegen 836 im Vorjahre ; ſie hat

alſo eine Zunahme um 30 Einrichtungen oder 3,6 ol erfahren . Dagegen waren durchſch nittlich

thätig nur 853 ( 827 ) Kaſſen , weil eine Anzahl im Laufe des Jahres neu geſchaffen, beſtehende

geſchloſſen wurden , oder ihre Thätigkeit — namentlich bei den Gemeinde - Krankenverſicherungen , den

Betriebs⸗ und Bau⸗Krankenkaſſen — nur einen Theil des Jahres dauerte . Bon den im Berichts

jahr durchſchnittlich thätig geweſenen 853 Kaſſen waren 315 oder 36,9 fo Gemeinde - Kranken⸗

verſicherungen , 99 ober 11,6 OJo Orts⸗Krankenkaſſen , 383 oder 44,0 0/ Betriebs - Fabrik⸗Kranken⸗

kaſſen , 5 oder 0,6 Bau⸗ , 3 oder 0,3 ½ Innungs⸗Krankenkaſſen , 44 oder 5,2 / eingeſchriebene

und 4 oder 0,5 5/ freie Hilfskaſſen .
Nach den Angaben der Reichsſtatiſtik gab es unter den im Jahr 1897 thätigen Kaſſen 125 ,

deren Bezirk mehrere Gemeinden umfaßte , nämlich 99 bei der Gemeinde - Krankenverſicherung ,

23 bei den Orts⸗Krankenkaſſen und 3 bei den eingeſchriebenen Hilfskaſſen .

Die Zahl der reichsgeſetzlichen Kaſſeneinrichtungen war 1897 wie im Vorjahr im Kreiſe

Karlsruhe mit 218 ( 212 ) am größten und im Kreiſe Mosbach mit 16 ( 16) am kleinſten . Im

Verhältniß zur Geſammtbevölkerung jedes Kreiſes ragt der Kreis Lörrach ( mit 81,0 Kaſſen au

100000 Einwohner ) wieder vor den übrigen hervor , dann folgten die Kreiſe Villingen (75,2),
Karlsruhe ( 66,1 ) und Dffenburg (64,4), während der Kreis Mosbach auch in dieſer Hinſicht
mit 10,6 an letzter Stelle ſtand .

Von den verſchiedenen Kaſſenarten waren wie im Vorjahr die Betriebs -Krankenkaſſen

mit 390 ( 387 ) Einrichtungen bei weitem am häufigſten vertreten ; es entfielen auf ſie über 2Fünftel

( 44,9 %) aller Kaſſen . Darnach folgten die Gemeinde- Krankenverſicherungen mit 319 oder 36 , fo

( 296 obér 35,4 1h), Die Orta - Rrantentajjen mit 99 oder 11,6- ( 98 ober 11,7 ° ) unb , Die eit

geſchriebenen Hilfskaſſen mit 44 oder 5,2 0 ( 44 oder 5,3 ° ) ; Die übrigen Kaſſenarten kamen nur

vereinzelt vor .

Die Vertheilung der Kaſſen und Mitglieder auf die einzelnen Kaſſenarten :

Orts⸗
Betriebs - || Baue

|
i ||

Gemeinde⸗
Kranken⸗ Kranken⸗

l i
Einge⸗ Freie Alle KaſſenInnungs⸗

ſchriebene] Hilfs⸗

|
AE || |

Fabrik ) Kranken⸗ Kranken⸗

|

Dys s

verſicherung kaſſen | laien |
kaſſen kaſſen Hilfskaſſen kaſſen

zuſammen

G niig lji
j —

̃6 f || i | j | q

) | || e Durch-⸗⸗- Durch⸗ ei
ahte f [ owal [ ama l| | ou nel amil | amal e | uee

Zahll ſchnitt⸗ Zablf ſchnitt⸗PZahlf ſchuttt - Hahlf Tihe Bahl“ liche Zahl ſchnätt⸗|| gag lihe| Bape| fmit

der liche der liche der liche | | der | Mit - | Der| git -| der | lihe | | der Mi E liche
Kaf⸗ Mit⸗ Kaf Mit⸗ Kaf⸗ Mit⸗ aſ⸗ glie⸗ Kaf⸗ glie⸗Kaf⸗ Mits Kaſ⸗ lie⸗

deral. , Meita

fen | glieder⸗ ſen glieder⸗ ſen glieder⸗ | fen | der⸗ | fen | der⸗ | fen glieder⸗ | fen ead Kaſſen glieder⸗

|
zahl | | zahl | | zahl | | zahl | | zahl | |

zahl | aahi
zahl

T aa E E N A E e T
epea

1885 | 17| 24480] 67| 29 954286] 55
888| + | 1897 —| = || 46 [11 843| 14 [ 2726| 494 [ 126188

1886 | 16| 26788| 67| 27800| /293/ 58393 / 5 [ 149 - =| — | 52 | 12 384l -16 13 636| 509 180498

1887 | 75| 29 327| 62| 33 673/307 ] 61 805 | 2 | 835| —| — || 5s [13341 - 16 |3 589| 620/142 020
1888 | 126| 52 174| 67| 46 804) 324| 66 242! 17 | 30 45) 1 | 153 | 64 | 13 803 | - 16 | 3 457] 605 | 185 678

10| 61076330] 72 sia o
388| 1| 151 | 14 2743| 605/266578

|
| | |1889 | 120/109 994 ]

| I| | I|

1890 [ 1201113584 67) 66181 ] 842| 79172/ 6 |1 289|
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J111 014| 364

89 394 5 | 1662] 3
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5| 64 | 14497| 14 | 3 370| 616 : 1279 888

| 1791 63 | 14 886| - 13 (2 085| 641 [282 860
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Gleichwie im Jahre 1896 hatte auch im Berichtsjahr der Kreis Karlsruhe die meiſten Betriebs —

Krankenkaſſen ( 70) aufzuweiſen ; es folgten die Kreiſe Mannheim mit 50 , Freiburg mit 48 , Offen —
burg mit 46 , Heidelberg mit 44 und Lörrach mit 41 . Die wenigſten Kaſſen dieſer Art ( 7) gab es

wieder im Kreiſe Mosbach . Ebenſo waren die Orts⸗Krankenkaſſen in den Kreiſen Karlsruhe ( 39) ,
Heidelberg ( 18) und Mannheim ( 15) wieder am zahlreichſten vertreten , während ſolche in den Kreiſen
Konſtanz und Waldshut überhaupt nicht vorhanden waren und die Kreiſe Mosbach und Baden nur

A2bezw. 3 aufwieſen . Die Gemeinde- Krankenverſicherung wurde gleich wie im Vorjahr am häufigſten
in den Kreiſen Karlsruhe ( 88) , Offenburg ( 49) und Lörrach ( 32) , am ſeltenſten im Kreiſe
Mosbach ( 7) beobachtet .

Sämmtliche Kaſſen zuſammengenommen hatten einen durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand
Yon 383581 Perfonen ( gegen 366 588 im Vorjahr ) , und zwar waren 258 507 Mitglieder oder

67,4 % Männer ( im Vorjahre 244 814 oder 66,8 ) und 125 074 oder 32,6 Frauen
( 121 774 oder 33,2¼8) . Gegenüber dem Vorjahre zeigte demnach der durchſchnittliche Mitglieder —
beſtand für das Großherzogthum eine Geſammtzunahme von 16 993 Perſonen (4,6 %) , und zwar
bei den Männern um 13 693 oder 5,6 h md bei den Frauen un 3300 oder 2,7 y .

Im Berichtsjahr entfielen auf die Gemeinde- Krankenverſicherung und auf die Orts⸗Kranken —

kaſſen je etwas mehr als ein Drittel ſämmtlicher Kaſſenmitglieder , während den Betriebs - ( Fabrik⸗)
Krankenkaſſen nur wenig mehr als ein Viertel und allen übrigen Kaſſenarten zuſammengenommen
E Of der Mitglieder angehörten .

Unter den verſchiedenen Landestheilen hatte der Kreis Karlsruhe mit durchſchnittlich 92 421

Mitgliedern 1897 wieder die höchſte, Mosbach mit 15 419 die niedrigſte Zahl krankenverſicherungs —
pflichtiger Perſonen ; im Verhältniß zur geſammten Bevölkerung hingegen übertraf der Kreis Mann⸗
heim mit 328,3 Kaſſenmitgliedern auf 1000 Einwohner wieder alle übrigen Landestheile .

Die weiblichen Kaſſenmitglieder gehörten faſt ſämmtlich der Gemeinde - Krankenverſicherung

bezw. den Orts⸗ und Betriebskrankenkaſſen an . Hier machten ſie 34,4 bezw. 34,4 und 31 , %
ſämmtlicher Mitglieder ( im Durchſchnitt ) aus , bei den Innungskaſſen dagegen mur 2,0 % ôund bei

den eingeſchriebenen Hilfskaſſen 9,0 ; die Bau⸗Krankenkaſſen ſowie die freien Hilfskaſſen hatten

überhaupt keine weiblichen Mitglieder .
In allen Kaſſen des Großherzogthums zuſammen kamen im Berichtsjahr 130 060 ( im

Vorjahr 121549 ) Krankheisfälle mit 2284483 ( 2 126 760 ) Krankheitstagen vor .

Bei den männlichen Mitgliedern erforderten 96204 ( 90 119 ) Krankheitsfälle 1609676 ( 1501466 )
Krankheitstage und bei den weiblichen Mitgliedern 33856 ( 31430 ) Krankheitsfälle 674 807

( 625 294 ) Krankheitstage . Die Zahl der Krankheitsfälle hat Hierna , und zwar Hei beiden

Geſchlechtern eine erhebliche Zunahme gegen das Vorjahr erfahren , auch bei der Zahl der Krankheits —
tage iſt eine Zunahme zu verzeichnen . Im Verhältniß zur durchſchnittlichen Mitgliederzahl kam

wie im Vorjahr ein Krankheitsfall etwa auf jedes dritte Mitglied und weiter kamen auf jedes
itglied etwa 6,0 (5,s ) Krankheitstage . Bei den männlichen Mitgliedern waren dieſe Verhältniß —

zahlen regelmäßig etwas ungünſtiger als bei den weiblichen . Sterbefälle gab es im Ganzen

1927 ( 1938 ) , und zwar 1455 ( 1439 ) bei den männlichen und 472 ( 499 ) bei den weiblichen
Mitgliedern. Cin Sterbefall ereignete ſich auf 199 ( 189) Mitglieder , und zwar bei den Männern

chon auf 178 ( 170 ) und bei den Frauen erſt auf 265 ( 244 ) .

Uunter den einzelnen Kreiſen zeigte wieder Karlsruhe im Jahr 1897 ( bezw. 1896 ) mit

36 304 ( 34009 ) Krankheitsfällen abſolut die höchſte , Waldshut mit 4293 Fällen ( 4108 ) die

niederſte Zahl ; im Verhältniß zur durchſchnittlichen Zahl der Krankenkaſſenmitglieder ſtand Mann⸗

im mit 42 , (42,1) Krankheitsfällen auf 100 Mitglieder wieder an erſter und Konſtanz mit

26,6 ( 1896 dagegen Baden mit 23,9 Fällen ) an letzter Stelle . Bei den Krankheitstagen hatte
un Berichtsjahre der Kreis Karlsruhe mit 707 auf 100 Mitglieder den ungünſtigſten und

illingen mit 428,3 den günſtigſten Platz .
Die Dauer eines Krankheitsfalles betrug im Großherzogthum durchſchnittlich 17,6 ( 17,5 )

Tage, und gwar bei den Männern 16,7 ( 16,7 ) und bei den Frauen 19,9 ( 19,9 ) Tage . In dem
ganzen ſeit Beſtehen der reichsgeſetzlichen Krankenverſicherung verfloſſenen Zeitraum ergaben ſich
olgende Zahlen : Es dauerte ein Krankheitsfall Tage

im Mbe
bei den ; e i bei den, | : e bii bei den

Jahr iiberhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männen Frauen | im Jahr überhaupt Männern Frauen
1885 14,2 13,0 15,1 [ 1890 15,6 15 , 16,3 1894 16,6 16,o 18,2
1886 15/7 15,6 16,1891 16s 16,s 18,0 1895 17,8d 16,2 20,0
1887 16,6 16,2 18,0 1892 16,6 16, , 18,3 1896 17,5 | 167 19 ,
Magat Taoto ig a Saa A fog waa 15 7S 171S 107 ye l 16,7 19,6
1889 16,7 16,3 18,4
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224 Nr . 10 .

Kaſſeuarten und deren durchſchnittliche Mitgliederzahl in den Kreiſen

Tabelle 2. im Jahr 1897 .

$
Ge. | | B | In

| |

nf Pa T
|

$i Ao

>.
meinde⸗ Orts⸗ triebs⸗ pis , nungs⸗Cinge- deue Aa

Kreiſe Kaſſen und Mitgliederzahl Kranken⸗Kranken - Kran⸗ ie Kran⸗ a, Hilfs⸗ n
AET ken⸗

aa y PA EnaA ANT aie
ſicherung |

tafien
|

laſſen (tojen aa |

' | fammen

— es s
S

ri
|

i
mes

Konſtanz . . Zahl der Kaſſen a a ok
= 2m = | — | - $

grean ( bei den männi . Mitgl. 1483
= | 2907 — — — 1724

gliederzahl Lüberhaußt
20225 —4954 —

E a i 25179

Villingen . . Zahl der Kaffen > no e esem oi
9 20 — | 4| 54

bei den männl . Mitgl . 68| ) 4176 1886 — — 1037 — 11362

ea aaae n A mbe 2179) 1724| 788| — — | 149| — | | 4785

itgliederzahl tiberhaupt . > - . -| 6442 | 5900 e — 1186)
—16147

Waldshut . .] Zahl der Kaſſen 21 20 4l —
|

— —
4%

o a (bei den männl . Mitgl . 728 — | 2077| 745 —
— — 10118

zme „ „ weibl . Z | 3188 | — | =| —- | — | . 5896

gliederzahl Taberhaupt 10005 ] = | 5265 745) =
|

— —16015
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5l a48] ast2 T 2| Hd 80
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pg — 8870
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i aa Se na

E
; 2 A

bei den männi. Mitgl. 8464| 8705| — | 24| — | | 2210 :

TEUER . , a weibl . n- | 8067) 3904 | : 8876 | — p — | - -57/ —-lf 11804

itgliederzahl Tuberhaupt 18777 | 12868 | -7581| — | — | 181| — | | 83907

Baden . . . Zahl der Kaſſen . a E 23 ( — — —
|

He bA

$ 48| 2834| £ Dn a a

Durchſchnittliche
bei den männl . Mitgl .

a pa 3171 | ＋ 817 16070

Mitglied Hí
„ weibl . " S t 070) 496| = | ~ | 6809

itgliederzahl Auberhaubt . 158910 3004 3667 — — — | s%
22879

Karlsruhe . | Bal der Kaſſen
A i A EH 70 1 1

28
; a S

bei den
männl, Mitg -1 7807| 28894 | 26120 | 38712288 5495| 700; 661 $

E, eibh o (5059) 16964 ) 4066) — | — | 141| —- 26280

itgliederaahl tiberhaupt . 12366 40858130186 3872288 }- 5636 | 700| 92421

Mannheim .] Zahl der Kaſſen . . . . . aia Si i 50 — 1- 12| — AA
bei den männl . Mitgl . |

$ 867/1455838] — | — | 2560 | — 4| 4065

n ere „ weibl . „ 1511| 13859 | 2256| — — | “580|
—
— | | 18206

itgliederzahl Uüberhaubt . . 8688 | 35226/16809 | —
|

— 3140 —58863

Heidelberg s| Bal der Kaffen < .o a
; a i 44| = | 2 Eoo E ps

bei den männl . Mitgl . 5400 | 8794| 5229| — | 97| 5| 172 1976

prde at KE webi 4894 | 8859| 4618 | — | 10E — —4 12876

itgliederzahl Iüberhauft 10294 | 12153 | 9842| —

w
75| 172 82643

| A

Mosbach . . Zahl der Kaſſen Et
io moi

1 ERS
Besar 10

9 982 96 B a eia l c

Buvchih
ſchnittliche

beiF neont, WJ aote Skela ua
|

2 14100

di

itgliederzahl Lüberhauft 13521 ) 1166 182) Sir rar 15419

roß⸗
— i: —

herzogthum Zahl der Kaffen < o ea 319 99] 390| me 44 4 866

Durchſchnittliche
bei den nar reS 88142| 85618/70322 nasan 94891189258507

Mitgliederzahl m weibl y 46269 44816/32998| 54| 937| r 125074
berhaupt 1033201135 ]

2o00
10426) 1189 |pir
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In den einzelnen Kaſſenarten ſchwanken die betreffenden Verhältnißzahlen im Jahr 1897

zwiſchen 11) 8s Tagen bei den Bau - Krankenkaſſen und 21,0 Tagen bei den freien Hilfskaſſen ,
und zwar bei den Männern zwiſchen 11,6s und 21,0 Tagen , bei den Frauen zwiſchen 18,8 ( einge —
ſchriebenen Hilfskaſſen ) und 21,7 Tagen ( Innungs⸗Krankenkaſſen ) . Für die einzelnen Kreiſe

bewegen ſich dieſe Verhältnißzahlen bei den Mitgliedern überhaupt zwiſchen 13,o Tagen ( im Kreiſe

Villingen ) und 20,2 Tagen ( im Kreiſe Heidelberg ) , bei den Männern zwiſchen 13,0 Tagen ( im
Kreiſe Villingen ) und 18,5 Tagen ( im Kreiſe Heidelberg) , bei den weiblichen Mitgliedern zwiſchen
138,0 ( in Billingen ) und 28,3 . Tagen ( in Heidelberg ) .

Auf 1000 Mitglieder überhaupt famen im Gropherzogthum 5,0 Sterbefälle , bei den Männern

5e und bei den Frauen 3,8 . Seit 1888 entfielen auf 1000 Mitglieder Sterbefälle

r bei den i bei den
im abr überhaupt Männern Frauen | im Jahr überhaupt Männern Frauen

1888 77¹ 7,0 7 „ | 1893 5,8 5,9 41
1889 5,3 5,6 4,5 | 1894 5,7 6,4 4,5
1890 5,4 5,6 4,6 | 1895 5,8 5,9 4,2
1891 5,2 5,4 4,8 |

1896 5,3 5,9 41
1892 5,0 5,1 4,7 | 1897 5,0 5,6 3,8 .

In den einzelnen Kreijen bewegten fich diefe Verhältnißzahlen 1897 bei den Mitgliedern
überhaupt zwiſchen 1,0 ( Mosbach) und 7,8 ( Mannheim) , bei den Männern zwiſchen 1/s ( Konſtanz
und Mosbach ) und 84 ( Mannheim ) und bei den Frauen zwiſchen 0,2 ( Mosbach) umd 5,8 ( Mannheim ) .

Aus den Betriebsergebniſſen der Kaſſen ſeien folgende wichtige Zahlen hervorgehoben :
Die Geſammteinnahme für alle Kaſſen des Großherzogthums zuſammen belief ſich auf

7 936 3843 Mo ( 7 388644 Mb) Hierunter befanden ſich Beiträge und Eintrittsgelder der Mit -

glieder im Geſammtbetrage von 5 780 316 / ( 5 377 405 Mo) ; fie maten alfo faft drei Vierter

(72,30%ĩ ) ſämmtlicher Einnahmen aus . Von einem Mitglied wurden durchſchnittlich 15,0 K

(14,69 AM6) bezahlt . Die höchſten Leiſtungen der Mitglieder an Beiträgen und Eintrittsgeldern
fanden ſich wie im Jahr 1896 wieder im Kreiſe Mannheim mit 20,60 M ( 19,77 M) für Dn

Kopf, die niederſten im Kreiſe Mosbach mit 9,42 A6 ( im Vorjahre im Kreiſe Konſtanz mit 9,41 ) .
Die Geſammtausgaben bezifferten ſich 1897 auf 7424 160 M ( 6912979 ) . Davon

wurden für Krankheitskoſten 5 258 471 / oder 70,8 h ( gegen 4 882821 oder 69,9/ ) ver —

ausgabt . Der Aufwand an Krankheitskoſten berechnete ſich auf 18,71 Mo ( 18,18 M6) fürt den

Kopf und auf 40,43 / (39,76 ) für den einzelnen Krankheitsfall . Auf einen Krankheitstag
entfielen durchſchnittlich 2,30 / ( 2,27 AM) . Von den einzelnen Kreiſen wieſen Karlsruhe und

Mannheim mit 17,57 Ao üm Borjahre Mannheim mit 16,82 / ) die höchſten Krankheitskoſten für
ein Mitglied , Karlsruhe mit 44,78 ( im Vorjahre Waldshut mit 43,77 “ ) auf einen Krankheits⸗
fall und Mannheim mit 2,91 / ( 2,35 „ 6) auf einen Krankheitstag auf ; die geringſten Krankheits⸗
koſten auf den Kopf wurden 1897 im Kreiſe Mosbach mit 9,39 AM ( 1896 mit 8,95 M6) , fit den

Krankheitsfall mit 29,46 „ ebenfalls in Mosbach ( im Vorjahr 29,48 ) und für den Krankheits⸗
tag mit 1,65 Mo ( 1,65 ) in demſelben Kreiſe aufgewendet .

Ueber den Vermögensſtand der Krankenkaſſen am Schluſſe des Jahres 1897 giebt die

Tabelle 3 auf Seite 226 Auskunft . Darnach belief ſich der Ueberſchuß der Aktiva oder das Rein —

vermögen derreichsgeſetzlichen Krankenkaſſen des Großherzogthums auf 4681254/ ( 4172 161/4 ) ) ;
es hatte ſich alſo im letzten Jahr um 509 098 /oder 12,2 % ( 629 974 oder 17,8 %) vermehrt .

Vergleicht man den Vermögensſtand mit der durchſchnittlichen Mitgliederzahl , ſo kamen

auf ein Mitglied : Ende 1896 Ende 1897

wirkliche Aktiva ( Vermögen ) . —. 12,49 Mo 13,26 M

NReinvermögen . IBe j 12,20 . i i

Unter den einzelnen Kaſſenarten hatten die Betriebs - Krankenkaſſen das größte Reinvermögen

mit 2 652 503 / oder nach dem durchſchnittlichen Mitgliederbeſtand 25,37 / auf den Kopf. Den

lleinſten Ueberſchuß der Aktiva über die Paſſiva mit 14 234 / oder 12,54 auf den Kopf wieſen
ie Bau⸗Krankenkaſſen auf , während bei der Gemeinde- Krankenverſicherung ein Ueberſchuß der

Paſſiva im Betrage von 49 404 Ao oder 0,37 M auf den Kopf vorhanden war .
}

i
Ueber die finanzielle Lage der einzelnen Kaſſenarten giebt Tabelle 4 auf Seite 227

Auskunft. Das Berichtsjahr ſchloß demnach im Allgemeinen günſtig ab . Ein Einnahme⸗Ueberſchuß
trat bei 578 Kaffen oder 66,2 % ( im Vorjahre bei 576 oder 68,90 ) in Erſcheinung , während
293 Qaffen oder 33,8 % ( 260 oder 31,1/ ) mit einer Unterbilanz der ordentlichen Einnahmen
abſchloſſen. Bei 755 Kaffen oder 87,20 ( 725 oder 86,7 %) war ein Ueberſchuß der Aktiven,
bei 111 oder 12,3 % ( 141 oder 13,30, ) dagegen ein ſolcher der Paſſiven vorhanden .
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228 Nr . 10 .

Bei ſämmtlichen Kaſſenarten überwogen die Kaſſen mit Einnahmeüberſchuß , nämlich bei der

Gemeinde⸗Krankenverſicherung 199 oder 62,4 %, bei den Orts⸗Krankenkaſſen 89 oder 89,9/ , bei

den Betriebs⸗Krankenkaſſen 240 oder 61,30/ , bei den Bau⸗Krankenkaſſen 5 oder 83,3%,ͥͤ bei den

Innungs⸗Krankenkaſſen 3 oder 75, %/ und bei den eingeſchriebenen Hilfskaſſen 33 oder 75 , 0 /

die freien Hilfskaſſen hatten ſämmtlich Mehreinnahmen .
Im Vergleich zu den anderen Kaſſenarten befanden ſich bei der Gemeinde - Krankenverſicherung

weitaus die meiſten Kaſſen , 103 oder 32,3 %, mit Ueberſchuß der Paſſiven . Unter den Orts⸗

und Betriebs⸗Krankenkaſſen befanden ſich 3 bezw. 5 ſolcher , während bei den übrigen Kaſſenarten

ſämmtliche Einrichtungen mit einem Ueberſchuß der Aktiven abſchloſſen .

Von der Freiheit der ſtatutariſchen Regelung der Unterſtützu ngsdauer wurde bei den

verſchiedenen Kaſſenarten in ſehr ungleichem Umfange Gebrauch gemacht , wie folgende Ueberſicht
( Tab . 5) ausweiſt .

Tabelle 5. Statutenmäßige Dauer der Krankenunterſtützung .

Im Jahr 1897 thätig geweſene Kaſſen

mit einer ſtatutenmäßigen Dauer der Kranken⸗

unterſtützung von

Raſſenarten : über⸗ a j Aee

fi über⸗ |
über 13 big 26 Woten | über 26 big 52 Wochen

haupt : TOU P. A eae
T

Wohen ibere | Panene gage
|

dber | genar vant

å
E haupt Unnterſtützung | haupt | Unterftügung

— — —¼— —̃ ͤm— — z n — -== y eaat i =
m

J
i

zene

I. Gemeinde⸗Krankenverſicherung . . [ 319 | 319 | — | — |
— | —

II . Orts⸗Krankenkaſſen 99 84 | 14 | 13 Ma MEL 1

III . Betriebs⸗ ( Fabrik⸗ ) Krankenkaſſen . . | 890 802 ATO 64 Ao 9

TT ORTEN TTT 6 O ne z pe n

V. Innungs⸗Krankenkaſſen . 4 4 | “tk uil — —

VI . Eingeſchriebene Hilfskaſſen 44 2317 11 5 4 1

VIL . Freie Hilfskaſſen . A alea 1 © 2i ij g

Sämmtlihe Kaffenarten . . | 866 739 | 108
|

89 | 19 12

| | |
|

iag , 1e [ 70A n is a 11

1895 . . | 82 f 677 | BE 67 eA . 11

1894 . | 75 | 609 | 89 1d- lA | 10

1893 . .] 651 [ 553
|

81 62 l NE
I

9

1892 . . | 652 526
|

86 | 66 | 1) 40., |= 14) 18

1891 . .| 641 | 515
|

$2 | 62 | 2) 44 | = 2) 12

1890 . .] 616 501 | 1 5b | 8) 40 |> 310
1889 . 605 V 488 | 3i 36 i aT ENa

7
1888 , .{ - 605 481 [ 79 58 9459 14

1) Darunter über 52 Wochen 10 ( ) ; 9) desgl. 12 ( ) ; 8) degl . 13 ( ) ; 4) degl . 17 ( ).

Im Ganzen waren es demnach im Berichtsjahre 127 Kaffen oder 14, / ( im Vorjahre 116

oder 13,9/ ) , welche eine Ausdehnung der Krankenunterſtützung ſtatutenmäßig regelten , und zwar 101

oder 11 / ( 89 ober 10,6 ° ) mit voller Unterſtützung während der ganzen betr . Zeit . Ins⸗

beſondere bei den Orts⸗ , Betriebs⸗ und eingeſchriebenen Hilfskaſſen trat das Beſtreben , eine

13⸗ bis 26 wöchige Unterſtützung zu gewähren , deutlich hervor , wennſchon die Kaſſen mit Minimal⸗
leiſtung immer noch bedeutend überwogen .

Was das im Falle der Erwerbsunfähigkeit an Kaſſenmitglieder zu zahlende Krankengeld

anbelangt , ſo waren die Kaſſen der Gemeinde- Krankenverſicherung und die Innungs⸗Krankenkaſſen
bei der Mindeſtleiſtung , einem Krankengeld von 50 0j des Lohnes , ſtehengeblieben . Unter den

Betriebs⸗Krankenkaſſen waren es 55 oder 14,1 %, welche eine Mehrleiſtung gewährten , und zwar

47 oder 12,1 % ein Krankengeld in Höhe von 50 bis 66 % f umb 8 oder 2,0 fo ein folches in

Höhe von 667¼ bis 75 9/, des ortsüblichen Tagelohnes . Das Einzelne hierüber , ſowie über das
Prozentverhältniß der Beiträge zum ortsüblichen Tagelohn (Antheile des Arbeitgebers und Arbeit:
nehmers zuſammen ) mag nebenſtehender Nachweiſung ( Tab. 6) entnommen werden .

Weiter ſtellen wir in Tabelle 7 zuſammen, wie viele Kaſſen eine Mehrleiſtung gewährten

dahingehend , daß ſie das Krankengeld allgemein ober unter beſtimmten Vorausſetzungen ſchon vom

Tage des Eintritts der Erwersunfähigkeit ab, ſowie auch für Sonn⸗ und Feſttage zahlten , während
es normaler Weiſe „ im Falle der Erwerbsunfühigkeit vom dritten Tage nach dem Tage der

Erkrankung ab “ und zwar bloß „für jeden Arbeitstag “ zu gewähren iſt .
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Tabelle 6. Prozentverhültniß der Beiträge und des Kraukengeldes zum Lohne .

Kaſſenarten :

I . Gemeinde- Krankenverſicherung .
II . Orts Krankenkaſſen

IT , Betriebs⸗ ( Fabrik - Krankenkaſſen
IV . Bau⸗Krankenkaſſen

Innungs⸗Krankenkaſſen

Zuſammen

1896 .
POIS r
1894 . .

1898an t
1892 . . . »
189107 :
1890 | i .
188I erii
1888 .

*) Darunter 1 Kaffe mit über 750g;

Tabelle 7.

819
99

390
6
4

818

788
736
672

609
578
565
538
527
525

über - |

|
|

haupt | unter |

der Beiträge zum Lohne von

über

1,5bis20 ,
einſchl .

—

329
268
227

204
207
190
157
141
185

O9:

tO
bI
O0

00
a3

ol

Im Jahr 1897 thätig geweſene Kaſſen

mit einem Prozentverhältniß
des Krankengeldes

zum Lohne von

über mehr über über
02 1830/o als 500 / 66 ), 0i E
einſchl . 3 0% einiol einſchl.

agafi E atoh bf
65 6 95 1 3

24318 [ 335 47 8
ors] 5 1 ua

nulg a maii vavi du ds

518 25 758 49 11

30025731 46 11
30221 68837 11
285 14 63032 10

958 09. 567 aage hodh
BOTT anA DMa a SMi ] ). S
BAG " OS B26 AS 7
237 13504 29 25
24210498 25 4
248 [11 49624 5

Beginn der Krankengeldzahlung .

Kaſſenarten :

Se

I. Gemeinde⸗Krankenverſicherung ,
II . Orts⸗Krankenkaſſen

TT, Betriebs - (Fabrik⸗ )Krankenkaſſen
IV . Bau - Krankenkaſſen
V. Innungs - Krankenkaſſen

VI. Eingeſchriebene Hilfskaſſen
II . Freie Hilfskaſſen

Sämmtliche Kaſſenarten . .

1896 „
1895 . .
18944 .
1898

Unter je 100 Kaſſen ließen demnach 18,6 ( im Vorjahr 18,2 ) , und zwar 7 , (6,3 ) bedingungs⸗
los, 11,4 ( 12,3 ) bedingt die beiden Karenztage im Jahre 1897 fortfallen . Ein Krankengeld auch
ür Sonn⸗ und Feſttage zahlten im Ganzen 91 Kaſſen oder 10,5 / ( im Vorjahre 97 oder 11,8 ) :

Ueber die ſonſtigen Mehrleiſtungen einzelner Kaſſen — Zahlung von Krankengeld an Wöch⸗

zahl

der

819
99

890
6
4

4

866

886
782
715
651

Onit
|

thätigen |
Kaſſen |

||

Bon der Gefammtzaht derthätigen Kaffen

beobachten

| unbe - | unter Be - | unbe -
E K i

2 | dingt dingungen dingt

nerinnen bei Kaffen, die nicht dazu verpflichtet ſ ind, bezw. bei den andern über die geſetzlich feft-
feſetzte Friſt von 4 Wochen hinaus , Einbeziehung der Familienangehörigen in die Krankenverſicherung ,

rhöhung der Sterbegelder ꝛe. — liegen z. Zt . genauere Angaben nicht vor .

l |

Karenztag

9rƏt

|
r
|

— 15
— 2

1 62

— 53
1 49

5¹
— 88

r bezahlen

unter Be⸗ die

| dingungen ] Sonn⸗

keinen
m

— Feſttage

Pika a

| 19 4

FE TO 10
69 66

| l 1

ieoor 8

t CORT
Firo Aii

| 99 91
|

103 97
110 105

88 99
64 57

I
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3. Die Ergebniſſe der Erhebung der gewerblichen Betriebe vom 1. Oktober 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 11 , ©. 243 ff.)

Die nach Anordnung Großh. Miniſteriums des Innern alljährlich vorzunehmende Aufnahme

derjenigen gewerblichen Anlagen , welche einer beſonderen Beaufſichtigung unterliegen , Hat ant

1. Oktober 1897 im Großherzogthum zum ſechsten Male ſtattgefunden . Die Ergebniſſe der rz

hebung ſind in den beiden folgenden Tabellen : 1. amtsbezirksweiſe in gekürzter Form , 2. für das

Großherzogthum im Ganzen nach Gewerbegruppen und Gewerbearten in ausführlicherer Weiſe zur

Darſtellung gebracht.
Nach Tabelle 1 vertheilen ſich die 6575 einer beſonderen Aufſicht unterliegenden gewerblichen

Betriebe , welche am 1. Oktober 1897 im Großherzogthum ermittelt wurden , auf die 52 Amts⸗

bezirke ebenſo ungleichmäßig wie die 173 794 in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen . Die

Zahlen ſchwanken zwiſchen 22 gewerblichen Anlagen im Amtsbezirke Breiſach und 748 im Bezirke
Pforzheim , und zwar hatten 6 Amtsbezirke bis zu 50 , 23 Bezirke über 50 —100, 17 derſelben
über 100 —200 , je ein Beziré 209 (Bruchſal ) , 254 (Heidelberg) , 299 (Karlsruhe ) , 372 (Freiburg),
460 ( Mannheim ) und 748 Betriebe ( Pforzheim ) aufzuweiſen . Die Zahl der in dieſen Unter⸗

nehmungen beſchäftigten Arbeiter war am geringſten im Amtsbezirke Adelsheim mit 99 und im

Bezirk Pfullendorf mit 102 Perſonen , am größten in den drei Bezirken Karlsruhe , Pforzheim und

Mannheim mit 16 351 bezw. 17059 und 23 577 Perſonen . Von den 52 Amtsbezirken wieſen 1

unter 100 , 8 über 100 —500 , 10 über 500 —1000 , 10 über 1000 —2000 , 9 über 2000 bis
4000 , 6 über 4000 —6000 , 4 über 6000 —8000 , ein Amtsbezirk (Heidelberg) 9177 und die
drei vorhin genannten über 10 000 Arbeiter auf . Von den 11 Kreiſen des Landes zeigten

Karlsruhe , Mannheim , Freiburg , Heidelberg , Offenburg und Lörrach eine beſonders zahlreiche

Arbeiterbevölkerung .
Die Aufſicht über die ſo ermittelten Betriebe und die in denſelben beſchäftigten Arbeiter wird

nicht allein von der Fabrikinſpektion , ſondern von verſchiedenen Reichs - und Staatsbehörden (Poſt,
Militärverwaltung , Eiſenbahn , Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues , Bergmeiſter ) ausgeübt .

Von den je am 1. Oktober 1892 bis 1897 im Großherzogthum ermittelten , einer beſonderen

Aufficht unterſtehenden Betrieben entfielen

auf Reihs- und auf oberirdiſch auf Bergwerks⸗

im Jahr
Staatsbetriebe betriebene Brüche und Gruben unternehmungen

Anlagen Arbeiter Anlagen Arbeiter Anlagen Arbeiter

1892 20 3060 113 2995 2 65

1893 23 2994 118 25837 3 61

1894 23 2965 150 3674 8 24

1895 22 2897 155 8707 8 88

1896 22 3046 220 4304 8 6l

1897 22 8229 198 4612 2 104.

Läßt man dieſe Zahlen außer Betracht , ſo verblieben zu den genannten Zeitpunkten als der
Aufſicht der Großh . Fabrikinſpektion unterliegend

im Jahr Anlagen Arbeiter im Jahr Anlagen Arbeiter

1892 4737 120 275 1895 5796 148 628

1893 5365 128 639 1896 6018 152 369

1894 5622 136 083 1897 6358 165 849 .

Unter den in Tabelle 2 einzeln aufgeführten 32 wichtigen Gewerbearten weiſtdie
Tabackfabrikation die meiſten beſchäftigten Perſonen auf . In ihren 646 Betrieben findet faſt ein

Fünftel der Geſammtzahl der Arbeiter ( 31 948 Perſonen oder 18,4 %) Verwendung , während in

den 1414 Betrieben der Müllerei — Getreide - , Mahl - (Kunſt⸗) und Schälmühlen — nur 2848

Perſonen beſchäftigt ſind. Nächſt der Tabackfabrikation , die ihre Hauptſitze in den acht Amtsbezirken

Emmendingen , Ettenheim , Lahr , Bruchſal , Mannheim , Schwetzingen , Heidelberg und Wiesloch hat,
werden die meiſten Arbeiter in der Gold⸗, Silber - und Bijouteriewaarenfabrikation beſchüäftigt ,
nämlich 12966 . Die der Aufſicht der Fabrikinſpektion unterſtehenden 519 Betriebe dieſer
Branche haben nahezu ſämmtlich im Amtsbezirke Pforzheim , ja bis auf wenige alle in der Stad :

Pforzheim ihren Sitz. Nach der Zahl der Beſchäftigten reifen ſich hieran die Baumwollſpinnerel

mit 7850 , die Papier - und Pappenfabrikation mit 6065 , ſowie mit über 3000 bis 4000 Arbeitern

die Bierbrauerei , die Baumwollweberei , die Seiden⸗ und Seidenbandweberei , die Holzzurichtung
und Konſervirung ( Sägmüllerei ) und die Uhrmacherei.



Nr . 10 .

Amtsbezirksweiſe Darſtellung der am 1. Oktober 1897 einer beſonderen Aufſicht unter⸗ i |
ſtehenden gewerblichen Betriebe und der in denſelben beſchäftigten Arbeiter . |

Tabelle 1 |. i,

; l 2 3 4 5 6 7 l 2 3 4 5 6 7 1

AA RE Iechaftiate Arbeiter . i e a arna a i |
a AEEA Leſchaftigte Aubeiter Amtsbezirke , nN pi al

Beſchäftigte Abeiter |

Darunter a Darunter Kreiſe ꝛc. || Darunter
G | Darunter

; B siesiiioni okaim
z- R | Be- aail ;

f Amtsbezirke. E Woto- triebe E aee onies
E moto⸗ tite] 5 | i} oha | mit aoa S |

rens| mi |i i
j È | 16 jugend⸗

Di liche liche Grofherzog Š | ji ljugend- Sy | liche liche
S | aa o 8 i ta thum . Stet AA a akua

|

A
|

Hoi pelta
f | Arbeiter MESE | Bëiteri iS || Arbeiter |

i a — —
a

;
n imaa

| | | P
' Engen . . ipl 46 9 562| 266| 97 | | Eppingen . . i 37 34 768 18 62 ieai
z Ronftany . . [ 121] 102| 49 4109 | 1248 | 362 | | Heidelberg ~| 254 | 162| 135 j 9177| 2683| 815 il

1 Meßkirch. . 383 29 8 110 212 [ Sinsheim . 81 46 35 1825| 738| 252 i

) Pfullendorf . 38 36 3 102 1 4 | | Wieso . . J 101 33| ) 58f 5150 | 3164| 564 j

l
Stockach . . ] 67 69| 1774 0292 . 657. ] - 183 | | |
UNebertingen . | 90 s4] 20 5901 177157 l | Melein | 45 33) 8 99) — 12 ati |

3 Buden . , | 52,50 ) 3 276 | — 14 i
e Donaueſchingen 63 57.) 22- 768| ) 287| 102| Cerbağ > -| 73 54. 254 799 95| 62 ji
n in j 1653 144| 53.| 2893 | 562 . 178 Mosbach. . . f . T0 67| 18}, 5238| 39 49 II |

Billingen . . | 147| 126| sa| 2555 | 37s 192[ Tauberbiſchofsh . 90) ss ; 8j. 2821. . 4| 17 V |
e Wertheim . - T ABl gB T 909 4 7 a8

LAN
I

b VBonndorf. . 68| 68| 12 | 474| . 156| - 39 | | | | i
j Sädingen . . | 98| s3) 27 | 4174 | 2834 | 315 reife . | | | |

t, Gt . Blafien . | 71) ez] ssf 574| . 266| . 4s | |
|

|
f Waldshut . 1116| 107 26 1918| . 804 77 Ronftang . - 396 856! 106 6765 | 2351] 715 i

1 Villingen :- . | 363| 327 | 129| 621 1227 467 li

Breiſach . . 22 13 5 [ 247 90 38 [ Waldshut . | 3481
325

131 7140 | 3560| 579 1

Emmendingen 184| 92| 53 | 4179 | 2359 | 529 | | | MERTI
Ettenheim. . | 74| 44| 27| 18571193 ] 278 |f %reibitrg . . | 968| 766 | 235} 17906 6520| 1504 VANT |
Freiburg . . {872| 281| ss | 7441/1270 | - 359| Qörrah . . . | 897) 346 | 98 18296 5691) 992 |

Neuftadt . . | 183| 128| ) 25 | 1208 | 207) 70l Offenburg . f 669 483 ) 228| 14051 5157 | 1565

Staufen . . | 66l 57| 10 | 450 198| 61 |

Waldir . . 1162| 151| 27 |} 2524| 1208| 169| Baden . . . f 869 279| 126 | 7815 107s! 687

9 | Karlsruhe . . [1487| 832 | 857 f 48672/12534 | 5020 i j

örrach . . | 141| 116 | 38 | 66192661 454 i a | dba
aN |

Muüllheim. ‘ aol aal a| 140l 2 Mannheim 666] sof s32 SEST a Baa eA

Sthönan . - . | 118| 104| . 32 - | : 8822 | 1621| ` 284 | | Qeibeberg f 510/ 278] 262)
16920/ 6608| 1713 i

Schopfheim. 89l s21 26 [ 321514056 2520 Mosbach . . 407 eaa a 142/2837

er | | | ii |

Rel. ee . 65| 4o| 24- f 1099) 167 125 Seitke | | | |
|
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| | |
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| ai | i
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9 { Freiburg . . [2029] 1595 ] 561 f 45253/17368 ] 4061 |
|
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Tabelle 2. Die Vetriebe und Arbeiter am 1. Oktober 1897 nach den Gewetbe

1 2 3 4 5 e

Be äftigte

PERETTI
Gewerbegruppen *) d £

Darunter

bezw. Ueber⸗ Doto- Betriebe Männ⸗ Weib⸗ Zu⸗

Gewerbearten*); Haupt Te jugent liche liche famme
D Arbei⸗

Aal Beis B.
triche | tern eo a

— K

III . iati , Hütten - und Galinenmejen, Fnigräberft
20 iol 2 583 12 “i

Darunter: Salinen a A BBH A 3600
IV . Induſtrie der Steine und Edet | . wuht . . 507 162| , 209] 12961 645 toi

Darunter : Steinbrüche ꝛc. Poy , H 1099 8| 44 2631 1 330
Cementfabrikation . 6| 5 1398| — sgeil
Ziegelei und Thonröhrenfabritation 194 76] 75 2611| 287

108)
Glasinduſtrie RE. 10 8| 8 1035 48 9115

V. Metallverarbeitung .
794 483| 505 14354 5059 H

Darunter : Verfertigung Yon Gold⸗, inet i
iijonterietoeanen

X 519 226 | 387 8611| 4355 Leag
Eiſengießerei und⸗Emaillirung 3² 3¹ 20 2630 109

gg
VI . Maſchinen , Werkzeuge , Inſtrumente , Apparate e 396| 364| 246 | 21505 1a o

Darunter : Fabrikation von Dampfmaſchinen , Lokomotiven , Lolonobilen 2 2| 2 2065 ) 120!
Nähmaſchinenfabrikation Saga KS 2 2 2| 1184| A A
Uhrmacherei aTi ao) 95 26970 658 na
Elektrizitätswerke , Herſtellung clertriſcher Antagen

z
ꝛc. 19 19 8 206| : — „90l

VII . Chemiſche Induſtrie i 54l 1 ? 20] 4153 1141 So
Darunter : ChemiſcheGroßinduſtrie 11 TEL 9 1831 4

a31

Herſtellung von Exploſivſtoffen . . 4 1 1360| 1015 119
VIII . Forſtwirthſchaftliche AREA Leuchffofe, Bette $

Dele n.
u,Givnifje

139 11 s| 1547/182 < ]

Darunter : Gasanſtalten 27 13| 1 188 39l
Oelmühlen 62 61 | l 320 | g8

IX . Textil⸗Induſtrie ; 203| 182| 149| 1059915229 ] 2%
Darunter : Seiden - und Geibenibovdy -Spinnerei, Spulerei , Iwirnerei 20 | 20; 20 6014 . 1818 ) -ggl

Baumwollſpinnerei ꝛc. 35 34l 3² 32734577 aqil
Geiden- und Geibenbaubikberei, Sammetverfertigung 28 20] 2 1078 | . 2679 sat
Baumwollweberei 25 25 24 1845]. 2510 109)
Bleicherei, Färberei ,Drucetel für Geiſpinnſteu ewebe. ansBaumwolle 12 11 7 1263| -866 Hagi

X. Papier⸗Induſtrie ETE l ag 115 74 aa 5771/1715 got
Darunter ; Papier - und Pappenfabritation 62 54l 41d 50422| 1023 149!

Buchbinderei und 58 23 38 729| 692 46 ;

XI . Leder⸗Induſtrie
J120 111 30] 8911| . 704 130

Darunter : Gerberei , Fabritation pon beſärötem u.LladirtemLeder u.1.Pergamten 85 791 16 2603 17 sa
Gummi⸗ und Guttaperchawaaren . — G R 6 6l

5
982] 549 g

XII . Holz⸗ und Schnitzſtoffe à 10581 996 | 2401 8148| 1049% z0
Darunter : Holzzurichtung und Konſervirung 81 | 680 72 3505 60| ags

Tiſchlerei⸗ und Parketfabrikation 176164 7 2479 ) 5u ? 49

Verfertigung von Kämmen, Bürſten , Pinſeln 2. 75 52 10 862| - 577 i
XIII . Nahrungs - und Genußmittel . 2518| 1844 | 6841 18990/22557 41600

Darunter : Getreide - , Mahl⸗ und
Sdhinalrn

$ 1414 1414 | 62 2806 ) 3 -aol

abra i . i . d oak 210 200| ael sagol inon) Su
Tabackfabrikation 646l! 16) 546| 10283/21660 og)

XIV . Bekleidung und Reinigung {24 66( 45 1671| 1529) Sgh

Darunter : Schuhmacherei 20d 12} a8 994 | 271 50
XV . Baugewerbe 336] sa| 205J 14551 — 1300

XVI . Polygraphiſche Gewerbe {53| 146) 97|. 26283) 441 9339
Darunter : Buchdruckerei 123| 119 s0{ 2075301 ] “ggi |

XVII . Künſtler und künſtleriſche Betriebefür ‘geiwerbtiche Bete 25 6l iA 143 92 ol
Sonſtige Induſtriezweige . 231 23 6 705 2 LA |

Summe . 65751 ) 4722 | 2536 12221551576
of |

1896 ; [6258| 4527| 1988 22 15000
1895 5976 | 4447| 1849 101963148300 Logh
1894 . . 4570842650 1775 96885(45861014%
1898 “. . 15509 | | 4090| 1694 89948/44288

13

p
1892 . . -. la872 l . , | 1655 | 84817415781120

i Rad
der Gewerbeſtatiſtik von 1895, ) Von dieſen 4722 Motorenbetrieben

＋. 19 2377 nur Waſſerkraft , 1030 mur, gonil
5 Waſſer und Elektrizität , 2 4P Dampf und Gas, 18 Waſſer , Dampf

und Elektrizität ,1 Waſſer , Dampf, Gas und Clettvigität, AM y

2 Dampf, Gas und klektrizität, Dampf, Petroleum und Elektrizität , 1 Windmotor , 1 Dampf, Druckluft und Elektrizität , 1Petroleofen
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erbe⸗ gruppen und wichtigſten Gewerbearten im Großherzogthum . Tabelle 2.

L AN 9 10. Gti 19 18 14 15 16 17 18 19820 21 22 23 24

te 2 Von der Geſammtzahl der Arbeiter waren paa
K AM Jugendliche : n Tr Ò Erwachſene : aam |

Unter | | Ueber 16 lo] bis
eini Ueber innen

| — DE 21 bis einſchl . ware
gw 4 Jahre || R a | Summe bis einſchl . 50 oabet a 50 Jahre | Summe vethela
m E Sohre alt

| 20 Jahre alt | TE RA rathet
F | | j x | me oder

Männ⸗Weib⸗ [änn Weib- Männ⸗ Weib Zuſam Männ⸗ Weib⸗ Männ
|

Beit - e Weib | Männ⸗ | Beib - Zuſam⸗ be t
B L29 elich üh | üh | th | tih | men lich lich tih | A lich HA. att dir EA, io me wet

Ko%
H

|
A | |

; Za 4 E | Ea

5% J — 5 — | 5 | 5 47 ) 2432 Poe 1 578 121- 590 11

1 — — op aa t2 ) erl 146) — I 73 P Bth ? T303 1
1300 10 3 626 “sal 636 ) 87 ) 728| 1948| 189 ) 9294 | : . 818/1083. | . . ; 5L 12325 558 128880 155

os
|

Dis d ogki = 9a pi ie os] aso ) sekli 2066 161716 — | 2538 } 1o 2539 1 |
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Werden die wichtigſten Zahlen dieſer Tabelle 2 mit den entſprechenden des Vorjahres ver⸗

glichen , ſo ergiebt ſich Folgendes : Es wurden ermittelt

a
BENT eigalo Palonen Ae e

; oder Mb- |
eſchäftigte Perſonen oder Ab⸗

in den Gruppen
1896 1897 nahme ( —) 1896 1897 nahme ( —). }

III . Bergbau , Hütten - und Galinenwefen . . 20. 20 — 570 595 20

IV . Induſtrie der Steine und Erden 506 B A a Lgo 18: 606: + 1745

V. Metallverarbeitunnng . 700 794. | + 94 } 18818 194180 + 600

VI . Maihinen , Werfzeuge , Mpparate . . . 371 396 J 25 19 147 22727 ＋ 3580

VII . Chemiſche Induſtriee
50 54 ＋/½r 4 5 206 5294 88

VIII . Induſtrie der Heiz⸗ und Leuchtſtoffe ꝛc. 142 139 3 1778 1729! — B 4

iüntzittieeet
197 203 ＋ 6 25437 25828 ＋ 391

X. Papierinduſtrieke .
109 115 ene

|
7157 74886 + - 829

DEL ONDORI Eo ee aaan orb irai 119 120 (＋E. 1 4211 4615 + 404

XII . Induſtrie der Holz - und Shnipftoffe . . 1 019 1053 JT 34
|

8 625 9197 + 572

XIII . Nahrungs⸗ und Genußmittel . 2420 2518 | + 98 | 88480 41547 + 8 067

XVVf. Bekleidung umd Reinigung . . 105 124 + 19 | 33803 8200 " — -108

ET , ORUKO o d aa ini SIETE F: 815 336 21 11 162 14550 ! + 3 389

XVL Polygraphifhe Gererbe > . sree nt 150 153 ＋ 8 % 8058 3064 + 6

XVII . Künſtler und künſtleriſche Betriebe für A

gewerbliche Zweckee
17 25 pig 160 2355 + ot 75

Sonſtige Induſtriezweige . . . gg . irig g4. oei STE 707 — 110

zuſammen . . 6 258 6575 + 817 | 159780 173 794 + 14 014 .

Hiernach ift vom 1. Oktober 1896 bis eben dahin 1897 die Zahl der Betriebe um 317 , die

der beſchäftigten Perſonen um 14014 geſtiegen . Die größte Zunahme von neuen Betrieben hat

bei der Metallverarbeitung ( + 94 ) unb der Nahrungs - und Genußmittel - Induſtrie ( ＋ 93)

ſtattgefunden , ſodann folgen noch mit einer Zunahme von mehr als 20 Betrieben die Induſtrie

der Holz⸗ und Schnitzſtoffe ( 34) , die Maſchinen ꝛc. ( ＋ 25 ) und das Baugewerbe ( + 21) ;

eine Abnahme iſt nur bei der Induſtrie der Heiz⸗ und Leuchtſtoffe ( um 3 Betriebe ) erfolgt .

Der Zuwachs von 14014 beſchäftigten Perſonen entſpricht einer thatſächlichen Vermehrung

in den ſchon vorhandenen oder neu entſtandenen Anlagen , insbeſondere in Gruppe VI ( Maſchinen ꝛc. )

mit einer Zunahme von 3580 , in Gruppe XV. ( Baugewerbe ) mit 3389 , in Gruppe XIII ( Nahrungs⸗

und Genußmittel ) mit 3067 , in Gruppe IV ( Steine und Erden ) mit 1745 Arbeitern . Abnahmen

ergeben ſich in Gruppe XIV ( Bekleidung und Reinigung ) mit 103 , in Gruppe VIII ( Heiz⸗ und

Leuchtſtoffe) mit 44 und bei den ſonſtigen Induſtriezweigen mit 110 Arbeitern .

Nach Alter und Geſchlecht ſetzte ſich die Geſammtzahl der Arbeiter wie folgt zuſammen :

Es wurden gezählt am 1. Oktober 18996 am 1. Oktober 1897

männliche weibliche überhaupt männliche weibliche überhaupt

Kinder unter 14 Jahren
109 9⁵ 204 140 200 340

junge Leute von 14 —16 Jahren . . 6 53 6114 12652 | 8421 6965 15386

zuſammen Jugendliche 6647 6209 12856 8561 7165 . 15726

Perſonen von 16 —20 - Jahren . . 91214 15775 . 36989 | 21884 - 15628 87 : 512

" „n über 20 —50 " H 74287 25216 : 99 453 | 82318 : 26 626 108 944

" m n 50 Jahren und mer 8 560 . 1922 10 482 9 452 2160 4l 612

zuſammen Erwachſene 104011 42918 146924 | 113654 44414 158 068 .

Darnah gehörten 30,7 . bezw. 29,7 l , affo faſt ein Drittel der beſchäftigten Perſonen , dem

weiblichen Geflecht an ; 8,05 bezw. 9,05 0% b, i. etwas mehr als ein Zwölftel aller Arbeiter , ſtanden

in dem jugendlichen Alter von unter 16 Jahren , weitere 23,15 bezw. 21,57 f oder etwas mehr als

ein Fünftel waren über 16 bis 20 , etwa drei Fünftel ( 62,24 bezw. 62,69 Jo) über 20 bis einſchließlich
50 Jahre alt und . 6,56 bezw. 6,69 0f gehörten den über 50 Jahre alten Perfonen an .

Bezüglich der weiblichen Arbeitnehmer läßt ſich den Tabellen 1 und 2 Folgendes entnehmen :

Mit Ausnahme der Amtsbezirke Adelsheim und Buchen ſind Arbeiterinnen 1897 in

allen Amtsbezirken vertreten , mit unter 10 Köpfen in 5, mit 11 —50 in 2, mit 51 —100 in 4,

mit 101 —200 in 5, mit 201 —500 in 10 , mit 501 —1000 in 5, mit 1001 —2000 in 8, mit

über 2000 in 11 Bezirken , und zwar ſind ſie am zahlreichſten in den Amtsbezirken Pforzheim (4994)

und Mannheim ( 3755 ) . In den Aemtern Stockach , Säckingen , Emmendingen , Ettenheim und

Wiesloch ſtellt das weibliche Geſchlecht 1897 verhältnißmäßig den größeren , bisweilen bedeutend
größeren Theil der beſchäftigten Perſonen ( 50/ . —64 / 0/%). Das Hauptfeld der weiblichenThätigkeit
findet fich in folgenden Gewerbearten bezw. Klaſſen , in denen mindeſtens 500 Perſonen im Ganzen

beſchäftigt ſind, wovon auf das weibliche Geſchlecht in einem der Jahre 1896 bezw. 1897 mehr
als ein Fünftel entfallen :
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n Darunter WeiblicheePerſonen überhaupt Baji katai
1896 1897 1896- 1897- 1896 1897

Verfertigung von Gold⸗, Silber - und Bijouteriewaren 12113 12966 8989 4355 32,9 33,6

Herſtellung von Exploſivſtoffen ( Metallpatronenfabrik ) 2 352 2375 1215 1015 51,7 ) 42,7

Spinnerei leinſchl . Hechelei , Haſpelei , Spulerei , Zwir⸗
nerei und Wattenfabrikation ) 10916 10856 6782 6755 62,1 62,2 i

Weberei leinſchl . Bandweberei , aber ausſchl . Wetal ,
l

Gummi - und Nophaarmeberei ) . s oaa 11020 11122 6569 6725

Strickerei und Wirkerei ( Strumpfwaarenfabrikation ) 884 924 666 6

Bleicherei , Färberei , Druckerei und Appretut . 1947 1893 474 4

Seilerei ꝛc. , Verfertigung von Süden , Negen , Segeln ꝛe. 402 708 206 349 51 , 49,8

Papier - und Pappenfabritation . . o o ossaa 3154 3 508 688 714 21,8 20,4
Gummi⸗ und Guttaperchawaarenfabrikation . . . 1426 1581 559 549 39,2 35,9 URG

}

Buchbinderei und Kartonnagefabritation > . - . 1350 . 421 655 692 48,5 48,7

Riemer⸗, Sattler⸗ und Tapezierarbeiten 474 554 Tis “ofge 28,6 24,9

Dreh⸗ und Schnitzwaaren en 684 799 255 266 87½86 353,8 |

Verfertigung von Kämmen , Bürſten , Pinſeln ꝛe . . . 1377 1448 ETIS RIT aE 0e |

Köbackfabrügtio˖n. an Gaas KIT e aiie 29430 31948 19 806 21 665 67,3 67,8
|

Verfertigung von Wäſche , Kleidung , Kopfbedeckung ,

Dub Wlad nin s o e siie Died ahi sati : 292 1 120 881 669 68,2 59,7
NET |

macherein “ . e ise , ARa g 1278 1265 259 271 20,3 21,4 ai j
Bade⸗ und Waſchanſtalten 783 815 561 589 76,5 272,3 Laadi |

Stein⸗ und Zinkdruckerritiiiuu t ; 517 560 95 120 18,4 21½4.
a

|

Gewerbearten ꝛc.

*

Außerdem waren bei einem der wichtigſten Induſtriezweige des Landes , der Uhrmacherei , von

2942 bezw. 3350 Arbeitern überhaupt 564 bezw. 653 oder 19,2 bezw. 19,5 % weiblichen

Geſchlechts.

Nach den Angaben über den Familienſtand der Arbeiterinnen war 1897 ein be⸗

trächtlicher Theil der Geſammtzahl , nämlich 13359 oder 25 , ½ bezw. 30 , / der 44 414 er⸗ WR

wahjenen , d. ý. über 16 Jahre alten Mvbeiterinnen , verheirathet oder veriwittiwet gegen 25,1 bezw. KA

28,8 fh im Jahr 1896 : Die Bahl der verheivatheten und verwittweten weiblichen Arbeiter hat Maaa |
hiernach ſowohl abſolut wie verhältnißmäßig abermals zugenommen . Faft gerau die Hälfte aller |

verheiratheten und verwittweten Frauew ( 6575 = 49,2 ) ͤéwar in der Tabackfabrikation , mehr WAWY|

als ein, Biertel ( 3805 28,5 %8) in den verſchiedenen Zweigen der Textilinduſtrie beſchäftigt .

Welche erhebliche ſoziale Bedeutung es hat , wenn ein ſo großer Bruchtheil der weiblichen Induſtrie⸗

arbeiter der wichtigen Thätigkeit als Hausfrau und Mutter entzogen wird , um dem Erwerb in

Fabriken nachzugehen, braucht hier nicht weiter ausgeführt zu werden .

M

e

TFTA

awna

Die Zahl der in den fraglichen Betrieben beſchäftigten Kinder und jugendlichen

Arbeiter im Alter von unter 16 Jahren betrug 1897 im Großherzogthum 15 726 in 2536

Betrieben . Letztere ſind in allen Amtsbezirken vertreten , und zwar ſchwankt die Zahl ſolcher Be⸗

triebe zwiſchen 2 ( im Bezirke Müllheim ) und 497 ( Pforzheim ) ; —5 Betriebe mit Jugendlichen
waren in 4, —10 in 6, 11 —20 in 8, 21 —50 in 20 , 51 —100 in 9, über 100 in 5 Amts⸗

m bezirken ( Bruchſal , Karlsruhe , Pforzheim , Mannheim und Heidelberg ) vorhanden . Die größte Zahl
en von arbeitenden Kindern und jugendlichen Perſonen weiſen die beiden Bezirke Pforzheim und

8 Mannheim, die geringſte Müllheim ( mit 2 Jugendlichen ) auf ; im Ganzen wurden 2 Bezirke mit Rp

ch —10 , 9 mit 11 —50 , 8 mit 51 —100 , 12 mit 101 —200 , 11 mit 201 —500 , 6 Bezirke mit RN

501 —1000 . umd 4 Bezirke mit über 1000 , jugendlichen Arbeitern (Pforzheim. mit . 1990 , Mann - l

n: heim mit 1461 , Karlsruhe mit 1157 , Bruchſal mit 1085 ) ermittelt . Vergleicht man dieſe Zahlen

in mit denen der arbeitenden Perſonen überhaupt , ſo nehmen Engen mit 17,3 , Breiſach mit 15,4 ,

4, Ettenheim und Bruchſal mit je 15,0 , Bretien mit 14,5 , Stockach mit 14,2 , Ahern und Sinsheim

tit mit je 13,8 imb Staufen mit 13,8 die erften Bäbe ein ; im Groğherzogthum madhtew die jugend⸗

4 ) lichen Fabrikarbeiter 9,0 %, im Vorjahre 8,0 / ſämmtlicher arbeitenden Perſonen aus .

nd „ Die Kategorie der jnugendlichen Fabrikarbeiter ſcheidet ſich in die der unter 14 Jahre alten
eit Kinder und in die der 14 —16 Jahre alten jugendlichen Arbeiter . Beide Altersgruppen haben ſich

en ſowohl in den verſchiedenen Landestheilen wie in den einzelnen Berichtsjahren nicht ſelten abweichend

hi
von einander entwickelt . So vertheilten ſich die am 1. Oftober 1897 in 2536 Betrieben des Groß⸗

herzogthums ermittelten 15 726 Kinder und jugendlichen Arbeiter nach Alter und Geſchlecht auf die

I1 Kreiſe des Landes in folgender Weiſe :
Bd. XV. 1898. 34

K
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Kinder und jugendliche Arbeiter

Kreiſe :
Be⸗ |

unter 14 Sahre at 14 —16 Jahre alt im Ganzen 1897
|

1896 | 1897 mehet t

eiſe : triebe männl . weibl . zuſ . männl . weibl . guf. männl . weibl . zuſ . od. weniger (

Konſtanz 106 9 poca ↄ 331 370 feοανοναο ⁰75 7156466817 KA41184

Villinken . 129 8 7 15 291 161 452 299 168 467 327 ＋ 140

Waldshut . 73 2 2 4 231 344 575 233 346 579 , 519 60

Freiburg . 235 10 37 47 665 792 145 675 829 1 504 1259 ＋ 245

Lörrach 98| .. 4 16 20 415 557 972 410 573 992 ] 891 / 7 101
Offenburzz . 228 12 37 40 784 782 1516 . 746 819715651228 ) + 837

Baden 126 5 5 10 429 248 677 434 253 687 494 193

Karlsruhe 857 58 66 124 2902 1994 4896 2960 2060 5 020 | 4 059| ＋ 961

Mannheim . 532 15 12 2 / 1816 904 2220 1331 916 2247 1758 494

Heidelberz . 262 18 11 24 1913. 776 1689 926 7870178 TSM + 199

Moba . . 90) 4 2 6 194 37 231 198 839 237 181 56

Großherzogth . Tad i40 200 -3840 8421 6965 15386 8561 . 7165 : 15 726 12 856 ＋T 2870 .

Die Geſammtzahl hat demnach in den Kreiſen Offenburg und Baden eine Verminderung ,
in den übrigen 9 Kreiſen Zunahmen erfahren .

In den einzelnen Erhebungsjahren wurden an jugendlichen Fabrikarbeitern ermittelt :

unter 14s 14—162 ĝu- unter 14: 14—16⸗ zu⸗ unter 14- 14—16- zu⸗ unter l4= 14 —16 : zu⸗

Jahre jährige ſammen Jahre jährige ſammen Jahre jährige fammen | Jahre jährige fammen

1874 2883% 6962 9845 | 1881 1156 - 5963 7119 | 1888 1589 . 9010 10599 | 1895- 15011683 : 11888

1875 2856 : 5949 : 88051882 1512 6674 8186 | 1889 2215 10436 12651 | 1896- 204 12652 : 12856

1876 2408 5330 7738 | 1883 1664 6975 8639/1890 2360 11569 18929 | 1897 340 15386 15726

1877 1957 4736. 6693 | 1884 1519 7342 8861/1891 2356 11423 18779 | Durhføn ,
1878 1687 092 6779 | 18 % 1734 1679 9413 |1892 ö93 10899 11492

1888/97 1019. 11520. 12539
1879 1391 6617 7008 | 1886 16037619 9222 | 1893 220 10984 11204

1874197 14685 yim 10038
1880 1332 5554 6886 | 1887 1743 8536 10329 | 1894 160 11162 11822 ) " k aA ]

Die Abnahme der Jugendlichen , welche ſich nah 1874 in Folge der zu deren Sug er

gangenen Geſetze und der gewerblichen Stockungen geltend machte , hat zunächſt nur kurze Zeit

angehalten ; feit 1879 hat ihre Geſammtzahl unter einigen Schwankungen wieder zugenommen und

1890 ihren höchſten Stand erreicht . Im Jahr 1891 ijt eime unerhebliche , 1892 dagegen eine

ſtarke Verminderung ( um 2287 Perfonen oder 16,6 0 ) eingetreten ; im Jahr 1893 fand eme

weitere Abnahme um 288 Köpfe oder 2,5 lo in den Jahren 1894 bis 1897 dagegen Zu—

nahmen um 118 Köpfe oder 1,19 bezw. um 511 Köpfe oder 4,5 f , 1023 Köpfe oder 8,6 o

2870 Köpfe oder 22,3 ſtatt . Dabei zeigen die beiden Altersgruppen der Jugendlichen ein

recht verſchiedenes Verhalten . Während die jungen Qeute von 14 —16 Jahren von 1896 auf 1897

eine Zunahme von 2734 Köpfen oder 21,6 h erfahren haben , hat die Zahl der in gewerblichen

Anlagen beſchäftigten Kinder unter 14 Jahren um 136 oder 66,7 /ʒ zugenommen .

Von der Geſammtzahl der am 1. Oktober 1897 ermittelten Betriebe ( 6575 ) hatten 4722

oder 71,8 / durch elementare Kraft bewegte Triebwerke , und zwar verwendeten eine elementare

Kraft , nämlich : Waſſer 2377 , Dampf 1030 , Gas 517 , Elektrizität 238 , Petroleum 50, Benzin 19 ,

Heißluft 8, Druckluft 1, Ligroin 1, Wind 1, zuſammen 4242 Betriebe ; zwei elementare Kräfte ,

nämlich : Waſſer und Dampf 358 , Dampf und Gas 26 , Dampf und Eleftrizität 33 , Waſſer und

Petroleum 12 , Waſſer und Gas 9, Gas und Elektrizität 5, Dampf und Petroleum 1, Gas und

Petroleum 1, Waſſer und Elektrizität 5, Waſſer und Benzin 1, Petroleum und Benzin 1, Dampf
und Druckluft 1, Dampf und Heißluft 1, Druckluft und Elektrizität 1, zuſammen 455 Betriebe ;

drei und mehr elementare Kräfte , nämlich : Waſſer , Dampf und Elektrizität 18 , Waſſer , Dampf
und Gas 2, Dampf , Druckluft und Elektrizität 1, Dampf , Gas und Elektrizität 2, Dampf, Petro ?

leum und Elektrizitüt 1, Waſſer , Dampf , Gas und Elektrizität 1, zuſammen 25 Betriebe . Von

den 4722 Motorenbetrieben verwendeten hiernach 89,8 „% eine , 9,7 / zwei und 0 , 8drei und

mehr elementare Triebkräfte . Am ſtärkſten waren die Betriebe mit Waſſerkraft ( 50,3 ¼) ver —

treten , demnächſt folgten folge mit Dampf ( 21,8 %) , Gas ( 10 , „ ) , Waſſer und Dampf (7,6 o )

ſowie mit Elektrizität (5,0 ) . 95 , /½ aller Motorenbetriebe benutzten dieſe 5 Kraftquellen .

Motorenbetriebe finden ſich in allen Landestheilen , verhältnißmäßig am ſtärkſten in der See⸗

und Donaugegend , ſowie im ſüdlichen und hohen Schwarzwald , wo die zahlreichen Waſſerläufe in

erheblichem Umfange ausgenützt werden . Von den 52 Amtsbezirken hatten Breiſach die wenigſten

( 13) ,Pforzheim die meiſten ( 394) Motorenbetriebe . Weniger als 30 ſolcher Betriebe weiſen 2 Bezirke,
31 —50 Betriebe 14, 51 —100 Betriebe 19 , 101 —200 Betriebe 14 , über 200 Motorenbetriebe
nur drei Amtsbezirke auf , nämlich außer Pforzheim noch Mannheim ( 293 ) und Freiburg (281) .

Karlsruhe . — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei.
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1. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche

Auswanderung 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12 Seite 253 ff. )

Von den Landeskommiſſären und Bezirksämtern wurden im Jahr 1897 insgeſammt 1574 Ur -

kunden über die Verleihung der badiſchen Staatsangehörigkeit ausgeſtellt , und zwar 1484 Auf —
nahme - 77 Naturaliſations - und 13 Wiederaufnahme - Urkunden . Ueber die Entlaſſung aus

dem badiſchen Staatsverbande wurden von den Bezirksämtern 285 Urkunden ausgeſtellt .

Die Verleihungsurkunden betrafen 5422 , die Eutlaſſungsurkunden 634 Perſonen . Gegen —
über dem Vorjahr ift die Zahl der in den badiſchen Staatsverband Aufgenommenen um 2801 Per -
ſonen geſtiegen ; damit iſt die höchſte in den letzten 10 Jahren beobachtete Zahl erreicht ; den Durch —
ſchnitt des letzten Jahrzehnts ( 1985 ) übertrifft ſie um faſt zwei Drittel . Im Gegenſatz hierzu iſt
die Zahl der aus dem badiſchen Staatsverband Entlaſſenen eine der niederſten im ganzen Jahr —

zehnt; während Anfangs der 8Soer Jahre gewöhnlich über 3000 Perſonen jährlich ihre Entlaſſung
nachſuchten , waren es im Berichtsjahre nur 634 und im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre nur

1108 Perſonen . Welchen Schwankungen die betreffenden Zahlen in den letzten 10 Jahren aus —

geſetzt waren , zeigt folgende Zuſammenſtellung . Es wurden

aufgenommen EELEE E

1 männliche weibliche überhaupt durch
|

männliche weibliche überhaupt durch
Jahr Perſonen Urtunden Perſonen Urkunden

1888 378 808 681 222 | 1121 476 1597 890
1889 512 407 919 269 | 1049 859 1408 878
1890 454 858 807 266 | 1051 397 1448 842
1891 1280 1091 2371 713 | 1076 820 1396 912
1892 558 423 976 818

|
1129 868 1492 956

1898 954 814 1768 509 852 800 1152 718
1894 685 505 1140 350 524 254 778 889
1895 1715 1426 3141 916 406 156 562 889
1896 1467 1154 2621 808 405 209 614 285
1897 2884 2588 5422 1574 | 414 220 684 285

im Durchſchnitt |

1888/97 1083 902 1985 595 | 808 305 1108 649 ,
|

An dieſen Aufnahmen und Entlaſſungen waren die einzelnen Landestheile in verſchiedenem

Unnfange betheiligt , wie aus folgender , nach den 11 Kreiſen gegebener Darſtellung für das Jahr 1897

hervorgeht: Es betrug

in den Kreiſen

Kon⸗ Vil⸗ Walds⸗ Frei⸗ Lör - Offen- Ba - Karls - Mann - Heidel - Mos -
ie Zahl der iSOn a

jtang lingen Hut burg rah bug den ruhe Heim Derg bach

Aufgenommenen . . . . 213 451 29 432 59 176 43 2551 1124 221 123

darunter Naturaliſirte . 12 14 1 21 2 10 7 54 VERKER RASASC)

Wiederaufgenommene . 3 l 33 q TL Gec AL gaS fi) a

Entlaſſenen . . . BR TITDHIS 93 98: 109 41 36 58 % 488 1781
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Tabelle 1. Die aufgenommenen und entlaſſenen Perſonen nah Familienſtand , Alter und Beruf .

pri

Urkunden⸗⸗ 3Nach demßa⸗ Nach dem Alter : Nah dem Beruf und Erwerb :
||

nehmer : | $ | miltenftand :
— — — — — — — —

—

anes lS e |
| | Gewerbe⸗ al Tag ye

( Davon la [ Ə | 7 | tlin 201251451601 2and - Setverbe:| Gaber- lidna / n
| 2 Un | | i t

i Ziega | erarema heiren o and Perkehr⸗ ( ſonſtigeund orf

Perſonen . z | ERr B ter bis bis bisſbis bis bis und] wirthe [Fabrik- treibendeErwerbs⸗ Angehe

E she e 2 7
| | 20 25 45 60

arbeiter ftreiebe thätige | 1

E A a a a
A TE Ee TT

—
ne * Jahre alt F ERSIEE| 83889˖ AP

— - — eeee lAAA

Aufgenommenej | | |
|

| | | | | | d

männliche ( 1549124480 5/1330/2884116201248 | 16 574430/167/1441021069362/ 36| 26| 24/987| 980/279211 253165 4
'

weibliche . | _25 TOEN
9 5724021481128142 867263 21| —| 31 | aizoo] 11424] 81855] 127

zuſammen . 157419498253848512229152482
251146832815 2672441936625/ 57| 26| 551991 2630/28016351261520 ] 16, 1

Entlaſſene | | ea |
| |

| | |
J

männliche | 265| 83/182/149/4144817 | 95| 2| 43| 59/106 | 74i 15| 70| 44) s| 81| 16/101 ) 84l 51) 191 28| 16 54 911
weibliche . -| .20/__ 8| 12200/220/128 81| _11| 28/48122 _19 7| 66| 28| 2f 1/28 : 2108| — |38| 4 22| 184

zuſammen 285 01194349634l45176 13 711071281 93| 22/136| 72| -5| 32| 441081192] 51| 571. 82) 38| 67 p

Tabelle 2. Religion ſowie bisherige bezw . künftige Heimat der aufgenommenen und entlaſſenen Perſonen .

Nach der ToT T r aS )

Religion: Bisherige bezw . künftige Heimat :
A

TRT
A TI

E | j MET - Y ü T K
j v | %2

pepepepe epig ngT T TE
2al | F| Saj ue Sg pd A eres ke ] gla

Perſonen . 8 5ʃ2 selee z HHHHHHAE sElE| Es E| feil
SEEE

S S Sl E elg lsesle | Shea a Ea ESEE lss Zizpa

SAPE a EE Saa E e Ren e ECR Eeg
EAA EAA A a o a

| | ra | R | 52 L — | PSl
O | ý

(o [ P lē ea Š | JS

Aufgenommene | | | | | | | |

|

| | pE sn |
| | f | i

männliche 1840947 6136/594447 601310227/124/12 | 1812792) 687| 8/ —| —| 7
3i- | 8| 3| 721

19) 1/ - - 7 H

weibliche . . (1551904| 42/41 [ 539367 | 651165219110 ] _9J_ 9/2483 12 5l - 1| t | 5 41 - i ia

sujammen .(339118511037
1133814/125 2475446,23

21| 2715275 10165/1311] ‘i | - 3119 26) — 1 -

Entlaſſene
| leals |

ET Tane . A] f | H | g

männliche [127/253] 300 4 10 10 — 15 6j 3/ —| —| 56/18714— 2) 182/2 6l13/2800122 1| 3 -A
weiblche . o| 82226 ) 11) a) 11) 11 —167 ) allt 46h88 haso ] - a

zuſammen (209879, 41| 5 27| 271 —131 18) a — l102f824127 | —]| | : 1f8| 2/ 2 ea8B80] 146] 1| 3 oA ”

Wie die vorſtehende Tabelle 2 ergibt , beſtand die große Mehrzahl der Aufgenommenen (5221) o
Angehörigen anderer Bundesſtaaten , und zwar größtentheils der Nachbarſtaaten ; beſonders Württemberg

f ;
wie ſchon wiederholt in den legten Jahren , Die größte Anzahl ( 2475) . Bon dew übrigen Aufgenommeln,
waren 147 Naturaliſirte ( bisherige Reichsausländer ) , 27 Heimatloſe , d. h. vormalige Badener und ande,
Deutſche , welche durch förmliche Entlaſſung die badiſche Staatsangehörigkeit oder diejenige eines an 0
Bundesſtaates verloren hatten , ohne eine andere zu erwerben , und 21 Wiederaufgenommene, D. h. Denti 1
welche die Reichs - und Staatsangehörigkeit durch mehr als 10jährigen Aufenthalt im Auslande ver o

hatten und diefelbe in Baden wieder erlangten . sol

Faſt ein Viertel der Entlaſſenen ( 152 oder 24,0 %) ging über den Ozean , um ſich in den Vereinich
Staaten von Amerika , in Aſien und Afrika eine neue Heimat zu ſuchen. Die Hälfte aller Entlaſſenen on

wandte fich der Schweiz zu ; nur 102 oder 16,1 nahmen ihren dauernden Aufenthalt in andern den ii

und 56 oder 8,8 % in andern europäiſchen Staaten . h

Die Zuſammenſetzung der Aufgenommenen und der Entlaſſenen nach Geſchlecht , Familienſtal ,
Alter , Religion und Beruf iſt annähernd die gleiche wie in den Vorjahren . Unter den Aufgenomme H
wie unter den Entlaſſenen überwiegt regelmäßig das männliche Geſchlecht; von 100 Aufgenommenenge
53,2 , von 100 Entlaſſenen 653 demſelben an . Nach dem Alter waren die Aufgenommenen vielfach ahi
die Entlaſſenen größtentheils jüngere Perſonen . Von den entlaſſenen männlichen Perſonen ſtanden me 99 —ỹ.

zwei Fünftel ( 180 ) im Alter von 14 —20 Jahren , von den weiblichen ein Fünftel . Bezüglich des Jamilt

ſtandes waren die Ledigen unter den Entlaſſenen in weit ſtärkerem Maße vertreten als unter den Aufgenommen.
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Von jenen waren 70,20 , von diefet 53,8 Vedig , und gwar von den männlichen 76,6 bezw.

56,2 %, von den weiblichen 58,2 bezw. 51,00 . Nach der Religion ergibt ſich Folgendes :

Während die Ratholiten ( mit 59,8 %) in geringerem und die Evangeliſchen ( mit 33,00 %) etwa im

richtigen Verhältnis ihrer Geſammtzahl im Großherzogthum am Austritt aus dem Staatsverband

betheiligt ſind , wandern regelmäßig weit mehr Evangeliſche in das Großherzogthum ein ; letztere
ſind mit 62,5 %8, Die Katholiken nur mit 34,19 / vertreten . Die Zahl der aufgenommenen und

entlaſſenen Iſraeliten iſt mit 1 bezw. 6,5 %% zum Theil erheblich größer als ihr Antheil an der

ortsanweſenden Bevölkerung ( 1,6 ) . Weitaus die meiſten der Aufgenommenen und der Entlaſſenen
gehörten dem Handwerker - und Arbeiterſtand an ; Landwirthe ſind nur wenig ein - oder ausgewandert .

Die Vermögensverhältniſſe ſind wie gewöhnlich nur unvollſtändig angegeben und

meiſt Schätzungszahlen ; immerhin dürften die Durchſchnittsergebniſſe einen gewiſſen Werth für die

Beurtheilung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Aufgenommenen bezw. Entlaſſenen beanſpruchen
können . Für 438 Aufnahme - und Naturaliſationsurkunden mit 1657 Perſonen iſt ein Geſammt⸗

vermögen vot 9171233 / , ( auf die Perſon 5535 1 ) angegeben , für 41 Entlaſſungsurkunden
mit 129 Perſonen ein ſolches von 250 568 / , davon 234823 AM6 für 16 Uebergänge mit 77 Per -
jonen nach anderen deutſchen und europäiſchen Staaten ( auf 1 Perfor 3050 M6) , 15745 M für
25 überſeeiſche Abzüge mit 52 Perſonen ( auf 1 Perſon 303 A6) . Die Aufgenommenen , fowie
die nach anderen europäiſchen Staaten abziehenden Badener ſcheinen demnach im Ganzen wohl —
habenderen Klaſſen anzugehören , während an dem überſeeiſchen Abzug zumeiſt weniger vermögliche
und auch vermögensloſe Perſonen betheiligt ſind .

Außer durch Urkundenverleihung werden durch Verheiratung Veränderungen der Staats —

angehörigkeit bewirkt , allerdings ausſchließlich bei Frauen . Die an einen Nichtbadener ſich ver —

heiratende Frau erlangt defen : Staatsangehörigkeit und hört auf Badenerin zu ſein , und die einen

Badener heiratende Ausländerin wird Badnerin . Bei den im Inlande abgeſchloſſenen Ehen fand
im Jahr 1897 der letztere Fall 975 mal , der erſtere 1614 mal ſtatt ; dabei ſchieden aus der Ange⸗

hörigkeit von Preußen 124 , Bayern 176 , Württemberg 441 , Heſſen 119 , Elſaß - Lothringen 18 ,

ſonſtigen deutſchen Staaten 15 , der Schweiz 61 , Oeſterreich - Ungarn 10 , ſonſtigen europäiſchen
Staaten 7, den Vereinigten Staaten von Amerika 4 weibliche Perſonen aus und traten in die

Angehörigkeit von Preußen 424 , Bayern 216 , Württemberg 576 , Heſſen 171 , Elſaß⸗Lothringen 52 ,

Sachſen 32 , anderen deutſchen Staaten 23 , der Schweiz 50, Oeſterreich - Ungarn 28 , Italien 16 ,

ſonſtigen europäiſchen Staaten 15 , den Vereinigten Staaten von Amerika 8 und ſonſtigen über⸗

ſeeiſchen Staaten 3 Frauen ein . Die Geſammtzahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband

eingetretenen bezw. aus demſelben ausgeſchiedenen Frauen iſt im letzten Jahrzehnt ziemlich regel —

mäßig angewachſen , wie folgende Nachweiſung erkennen läßt . Durch Verheiratung

erwarben verloren erwarben verloren
im Frauen die badiſche | un Frauen die badiſche

Jahr Staatsangehörigkeit | Jahr Staatsangehörigkeit
1888 641 1072 | 1894 764 1284
1889 723 1206 1895 889 1338
1890 725 1264 | 1896 916 1418
1891 759 1282 |

1897 975 1614
1892 710 1268 | im

1893 784 12380 | Durchſchnitt 789 1292 .

Somit ergab ſich im Durchſchnitt des gangen Jahrzehnts für die weibliche Bevölkerung mit

badiſcher Staatsangehörigkeit ein Zuwachs von 789 und ein Abgang von 1292 Frauen durch

erheiratung. Es iſt anzunehmen , daß in jedem Jahre durch im Auslande geſchloſſene Ehen eine

weitere nicht unerhebliche Zahl von Frauen die badiſche Staatsangehörigkeit erwirbt und verliert .

Weitere Veränderungen der Staatsangehörigkeit erfolgen durch den Eintritt in den Staats —

ienſt Badens oder eines andern deutſchen Bundesſtaats , falls nicht der Vorbehalt der Staats
angehörigkeit gemacht wird . Soweit bekannt , ſind im Jahre 1897 insgeſammt 72 Perſonen mit

57 Angehörigen auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetreten ; davon gehörten vorher
an 33 Preußen , 33 Bayern , 14 Heſſen , 12 Württemberg , 9 ElſaßLothringen , 6 Sachſen - Weimar,
4 Sachſen⸗Meiningen, 1 Sachſen , 1 Anhalt , 1 Sachſen - Coburg - Gotha , 10 der Schweiz , 5 Oeſter⸗

reich. Es traten insbeſondere ein in den Dienſt der Staatseiſenbahnen 96 , des Unterrichts an

niverſitäten und Mittelſchulen 19, der ſonſtigen Staatsverwaltung 14 . Auch in den Vorjahren
war die Zahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetretenen Perſonen nicht erheblich .

37 %
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Die Zahl der Fälle , in denen der Austritt aus dem badiſchen Staatsverband durch den Ein⸗

tritt in einen fremden Staatsdienſt erfolgt , wird amtlich nicht ermittelt .

Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

thatſächlich Zu - und Weggezogenen . Dieſelbe kann jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche

Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nach den von Seiten

des Reichs bezw. ſeitens des Großh. ſtatiſtiſchen Landesamts unmittelbar gemachten Erhebungen

wanderten im letzten Jahrzehnt aus Baden über die nachgenannten Häfen aus :

Fihr Bremen Hamburg Rotterdam Amſterdam Antwerpen Gavre t ) Zuſammen

1888 1840 266 229 289 1786 *1800 5660

1889 1284 277 192 130 1733 * 1800 5416

1890 1266 400 144 98 16838 * 1100 4646

1891 1897 446 148 35 2136 * 1400 5562

1892 1553 430 179 6l 1831 * 900 4954

1893 1209 459 65 5 1882 * 550 1) 3698

1894 490 241 107 3 499 * 380 1720

1895 439 194 141 7 518 * 2000 83299

1896 3083 176 75 3 528 * 500 1580

1897 267 128 40 1 379 * 400 1215 ,

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere nicht genannte Häfen,

ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſammtzahl der über See ausgewanderten

Badener auf 1500 angenommen werden ; es iſt das die niederſte Zahl feit 1880 , wo rund 183000

Perſonen aus Baden ausgewandert find .

Durch die in Baden anſäſſigen A uswanderungsagenten wurden int Jahr 1897 ins⸗

geſammt 1118 Perſonen ins Ausland befördert , darunter 738 Badener , wovon 337 Männer ,

325 Frauen und 76 Kinder unter 10 Jahren waren .

2. Im Jahr 1897 ausgeſtellte Jagd⸗ und Fiſcherkarten .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12, Seite 256 ff. )

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Großh . Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den

Bezirls⸗ und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf

die Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1897 ertheilten die Bezirksämter

5853 Jagd - mnd 4703 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 751 der letzteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 5454 Fiſcherkarten .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ergaben ſich folgende Zahlen :

Fiſcherkarten Fiſcherkarten

A e A 1 . a e u .

Jahre tarten amtlihe amtliche ſammen Jahre karten amtliche amtiiche ſammen

1888 5489 4 037 1192 . 229 1894 5 961 4,241 677 4918

1889 5561 3 984 724 4708 1895 5 644 4 321 696 5017

1890 5683 4136 647 4783 |
1896 5742 4513 651 5164

1891 5658 4189 604 4793
|

1897 5 853 4703 751 5454

1892 5 845 4166 613 4779 Inm Durch⸗

1893 6096 4174 566 4740 [ ( ſchnitt 5658 , 4246 712 409568.

Die nicht erheblichen Schwankungen in der Zahl der Jagdkarten ſind vorübergehenden Urſachen

zuzuſchreiben , unter denen die Witterung die hauptſächlichſte Stelle einnehmen dürfte . Fiſcherkarten
wurden von 1889 bis 1898 alljährlich faſt in gleicher Anzahl ausgeſtellt ; in den letzten Jahren

iſt hier eine Zunahme zu verzeichnen. Das Steigen und Fallen der Zahlen wird muthmaßlich auch
in vorübergehenden Umſtänden , unter denen gleichfalls das Wetter voranſtehen dürfte , begründet ſein.

+) Für Havre liegen feit bem Jahr 1885, Feine ober. nur allgemeine Angaben vor und beruht bie angegebene Bahl ber Badene !

auf Muthmapung ; die betreffenden Zahlen ſind deßhalb mit einem Sternchen (9) verſehen.

) Darunter 28 über Wilhelmshaven , die in den Vorſpalten nicht enthalten ſind.
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Die Zahl der in den einzelnen Bezirken ausgeſtellten Karten hängt natürlich in erſter Linie NRHI

von der Ausdehnung , ſowie von der Ergiebigkeit und Annehmlichkeit der Jagden und der Fiſchwaſſer
ab . Ferner übt darauf offenbar das Vorhandenſein oder die Nähe größerer Städte einen erheblichen

Einfluß aus , ſo in den Bezirken Konſtanz , Lörrach und Müllheim , wo ſich die Nachbarſchaft
von Baſel und Mülhauſen geltend macht , in Kehl und Offenburg ( wegen Straßburg ) , Freiburg ,

Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ; dieſe Städte liefern eine größere Zahl ſowohl wirklicher

Jagdliebhaber , als auch ſog. Sonntagsjäger und Fiſcher . Auch Reiſende und Fremde find in manchen ai

Bezirken ſtärker vertreten , ſei es , daß fie nur gelegentlich der Jagd und dem Fiſchfang nachgehen , |

ſei es , daß ſie die Jagd - und Fiſchereigründe beſonders aufſuchen .

Ueber die Art der gelöſten Jagdſcheine und der Jägereigenſchaft bezw. über die Art der |
a

Fiſchereiberechtigung gibt folgende Nachweiſung Auskunft . Im Jahre 1897 wurden ausgegeben :

Jagdkarten : Zahl Bezirksamtliche Fiſcherkarten Zahl | [i

Formular I an Jagdeigenthümer 67 | anFiſchereiberechtigte fan
1 „ „ Jagdpächter . . . 2368 [ „ Pächter von Fiſchwaſſenn . 1620

Kaai
j non Qagdauffeher und andere „Fiſchereiaufſeher , Gehilfen u. a. Angeſtellte 592

Angeſtellte oorh . diki SBi ergen aid apota maia 1,1 582 anani
" „ „ Paßnehmer gemiſchter Art 45 „ cKartennehmer gemiſchter Aktt . . . 175 VIE N, |

' zuſammen . . 3619 zuſammen . . 4703 mi
t | |

i
Formular I anin Baden wohnhafte , aber in Bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten REN }

anderen Amtsbezirken vorüber⸗ icht in der [ Fiſchereiberechtite . . . . 4 aaraa . |

5 gehend ſich aufhaltende Jagdgäſte 1 907 pas Aata MeS ae bon Sipam . | 68 VA a |

s
° $

Aufſeher ꝛc 11 } j

1 S $ wohnhafte iſchernäßte G F
78

j il
Formular III an in Baden nicht wohnhafte

huhaſte ( Fiſchergäſte . 673

Reichsangehörige iT B zuſammen . 751

Jagdkarten im Ganzen 5 858 | Fiſcherkarten im Ganzen . . 5454

Nah dem Berufsſtande ſetzten ſich Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art der
gelöſten Karten , im Jahre 1897 folgendermaßen zuſammen :

Jagdkartennehmer : Fiſcherkartennehmer :

Berufsſtand : Form. I. Form. IL Form, IMI. Bu; aona maler KE
|

n
fammen amtliche amtliche ſammen

í Jagdbeamte und⸗Angeſtellte “ ) 377 1 882 — — —

Jiſcher
aller Artt 8 16 24 1 292 9 1231

Y Eao Ep LA i 935 269 21 1 225 984 17 1001 a
it Forſtbeamte und⸗Angeſtellte . 542 101 19 662 69 5 74 H

Fabrikanten 207 102 26 335 74 27 101

Fabrildirektoren, Aufſeher u. |
Arbeiter a f N g 1 20 5 42 | 152 2 154
irthe und Wirthsperſonal . 258 122 5 380 | 256 8 264

BUDE sendhon odaia A 59 24 - 83 | 116 3 119

Sonſtige Handwerker und Ge⸗ | Ah

Jwerbetreibende 258 166 18 437 | 724 38 762 i
|

n Handeltreibende (einſchl . im |
AAN

) erſicherungsweſen Thätige ) 256 242 5l 549 | 241 123 364 l |

í taats - und Hofbeamte 68 115 36 214 | 124 54 178 i
Gemeinde - u, andere Beamte |

| gM VBedienftete a a 144 58 — 202 81 8 89

Aerzte, Apotheker und ſon⸗
i ſtiges Heilperſonaͤl . .. 54 56 12 1301 43 28 71 1

Rünſtler, Architekten ꝛc. . . 82 72 16 120 | 52 61 113 1
en farrer und Qehrer ooa 82 38 7 Re d 71 34 105 P

en Studenten und Schüler . . 1 61 6 68 | 39 113 152 iN

en Militärperſonen . 57 180 55 292 26 34 60 PR

y Rentner, Penfionäre 2c . . . 800 253 54 607 238 181 419 yii

ich aglöhner und Dienſtboten . 2⁴ 8 — 32 | 191 GRIPIT
K

Im Ganzen . . 3619 1907 327 5 853 4708 751 5 454 ,

net (A |

) Die Perſonen , welche dem Beruf nach als Jagdaufſeher und dergl. bezeichnet ſind, beſorgen dieſes Geſchäft nur nebenher t
' |

Und gehören in ber Hauptſäche anderen Berufen an; großentheils dürften dieſelben Ferd- und Waldhüter und ſonſtige Forſtangeſtellte ſein.
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3. Die Brauntweinbrennerei und Branntweiubeſteuerung , fowie der Branntwein -

verbrauch im Betriebsjahre 1896/97 ) .
( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12, Seite 258 ff.)

Wie ſchon im Jahre 1896 berichtet wurde , hat die Beſteuerung des Branntweins durch das

Reichsgeſetz vom 16 . Juni 1895 ( . . Bl . S . 265 ff.) während des Betriebsjahres 1894/95

eine nene Regelung erfahren . Die wichtigſten Beſtimmungen des Geſetzes , das ſchon im Juli 1895

in Kraft getreten ift, wurden in Nr . 6 der „Statiſtiſchen Mittheilungen “ von 1896 zur Darſtellung

gebracht , worauf hier verwieſen wird . Die bisherigen tabellariſchen Ueberſichten mußten in Folge

der Geſetzesänderungen ebenfalls verſchiedene Abänderungen erfahren .
Am Schluſſe des Betriebsjahrs 1896/97 waren im Reichsgebiete 89 642 Branntwein —

brennereien vorhanden , davon kamen 25 962 oder 28,96 / auf Baden ; von erſteren waren

62 108 oder faſt drei Viertel , von den badifhen 19 . 783 oder nahezu vier Fünftel im Betriebe .

Unter den im Betriebe geweſenen Brennereien ſtellten im Reiche 46 016 oder 74,09 %, unter denen

Baden 18616 oder 94,10 jährlich nur 50 Liter reinen Alkohol oder weniger her, dagegen

erzeugten 907 bezw. 10 ( 11 bezw. 0,05 / ) Brennereien mehr als 100000 Liter reinen Alkohol.

In welchem Umfange die kleinen , die mittleren und großen Betriebe ſeit dem Betriebsjahre

1887/88 in Baden ſowie im Steuergebiet vertreten waren , lehrt folgende Nachweiſung .

Zahl der überhanpt vorhandenen bezw . Umfang der im Betriebe befindlichen

Tabelle 1. Branntweinbrennereien in Baden und im Steuergebiet 1887/97 .

Branntweinbrennereien [ Von den betriebenen Brennereien ſtellten her an reinem Alkohol

o ia | gii |
über über || über || _ über

Betriebs⸗überhaupt davon bis 50 50 —- 1000 1000 1000010 000 —100 000 100 000

jahre | int Betriebe HHS
gitaN AN è E pivi

eT TA E i im ||
i im || im i m i im

T Steuer⸗
H Steuer⸗

in Steuer
a

Steuer⸗ Steuer⸗ ni Steuer - $ | Gtener,

J Baden biet || Baben | gelet Baden OA Baden gebiet [Baben neble Baden gier | Baben| Debiet
|| | | |

1887/88 258841 9089914272 48415 13464135570 , 7621: 6142 29. : 2569 93] 3280] 8| 854
|

8

1888/89 | 25764 | 90313 ] 19509 | 656521 17859 | 45521 | 1607 | 18610 . 27 | ; 2510 | | -8 3408 8 603

1889190 | 25408/89161 ] 18612 | 49180 | 12595135109 ) . 975| 7465| 27 | 2513 | 7 | 3170 8| 923

1890/91 | 25277 | 88608 | 18147 | 57766] 16957141574 | 1187 | , 9644| 38 | 2434| 7 | 3888 | 8| 726

1891192 | 25284 8848418610 59789 17204148458 ] 1855| 9995 36 | 2258 | 7| 3439 | 8| 644

1892/93 | 25509/88662 ] 19577 600251788342493 ] 1633| 108851 47 `| 2418| | 4| 3430| : 10| 799

1893/94 | 25891 | 89619 | . 22712 | 1150311997648103] 2663 | 16625 | 55 | 2506| ) 7 | 3320 | 11 949

1894/95 | 25997 89889 ] 20525| 65377] 19123148341 ] 1845 | 10408 41 | 2384| | 7: | ; 8609| i: - : 635

1895/96 | 26054/89719 ] 19110 | 60763] 18151146771 908 | 7295| 35 | 2832| ) 6 | 3824| . 101041

1896/97 | 25962 89642] 19788 | 62108 | 18616146016 ] 1109 | 9347| 42- | 2451| 6 | 3887| 10| 907

Durchſchnitt | |i | |

1887/97 25708 89500 18386 | 6005817183143296 1349 | 10142 8801 2437 .| 8875 | | - 1911808

Olo 100,00100,00| 92,45 | 72,09 ] 7,26 | 16,89/0,20 | 4,06 | | 0,04 5,62 0,05 | 1,34
|

+

Auf 100 der
betr. Betriebe |
im Steuer⸗ |
gebiet famen

| | |

| I|
in Baden r NO 30,95/100,00 39,69 100,018,30 a 1,56 100,000,21 i i xa

| |
|paw |

Während der erſten fünf Jahre hat hiernach die Geſammtzahl der Branntweinbrennereien im

geſammten Steuergebiet regelmäßig abgenommen ; feit 1892/93 iſt eine Zunahme , im Berichtsjahr

dagegen wieder eine kleine Abnahme zu verzeichnen. In Baden ſind die Veränderungen in den

einzelnen Jahren nur unbedeutend ; auf eine allmähliche geringe Abnahme in den erſten vier Jahren

folgte eine ebenſo regelmäßige Zunahme in den letzten vier ; in den letzten Berichtsjahren iſt der

Stand der Brennereien in Baden größer als 1887/88 . Die Zahl der im Betriebe befindlichen
Brennereien war in den erſten Jahren recht erheblichen Schwankungen unterworfen . Nach dem

Inkrafttreten des Geſetzes vom 8. Juni 1891 hat zunächſt eine immer ſtärkere Vermehrung der -

ſelben ſtattgefunden ; in den letzten Jahren ſind dieſelben wieder ziemlich bedeutend zurückgegangen ,

haben dagegen im Berichtsjahr wieder zugenommen . Im Durchſchnitt der zehn Berichtsjahre betrug

die Zahl der Branntweinbrennereien überhaupt im ganzen Steuergebiet 89 500 , im Großherzogthum
25 703 ; davon waren im Betriebe 60058 oder 67,10 % bezw. 18 586 oder 72,31/ .

9 Das Betriebsjahr reicht vom 1. Oktober 1896 bis 30. September 1897.
(Fortſetzung des Textes auf Seite 246. )

Ng

h
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Sa Tabelle 2. Betriebseinrichtung der vorhandenen Breunereien .

A. BHI der amSchluſſedes Betriebsſahres 1896/97 Tri ai
v

Bp
piae

C. A Berbalb

Finanzamts⸗ geweſenen Brennereien , welche eingerichtet wäten“ — E d. ET
i

i elasti ariaa ] Orennereten , find gur Bereiz

oder aabther ai
mittel einmaligen Abtriebes Pite Snaaabahund welchen tung ober teis

4 P r Branntwein zu bereiten: tittels einmaligen Schluſſe eren Verar⸗

Hauptſteueramts⸗ Aune Atlan Li
mo eaa , SETEN Abtriebes zu —32 ri

W

e NNE — u meee ai Rr Sai
; Betriebs ] und zwar darunter Brennereienſ m; ji er Betriebsjahreg [ Oranntwein ge:

E gerrea E EAN peere mit
|

ohne | amier aufgeſtelt AN cigneteBrenn⸗
z hres einer wahre paesane

3 | er via geräthe vor-
mig

ro eer wapren |
zus mit | mit Blaſe | at = | weich amtliche en aerei

oder Ld i ] jamz konti⸗ Maiſck ; mittels
weſenen80 und weniger nuire ji ind | ohne

d re einer Sam⸗ Pro⸗ dar

utsgerichtsbezirke⸗) eelte
mehr als 80 men | Gem |

und ohne oder men delde mel⸗ Alko⸗ be⸗über⸗ A N
T Brenn⸗ Vorwärmer |i terig I ge aaan] neh- Apo⸗

v N Gewichtsprozent geräthe ] Dampfbetrieb | rit fäße meneri mer HENS theken
onfi

ete E
A | | EE

anz, A⸗G. K z 38O ba sd | a 39 |
| |

patang, A0. Rotal: 168 = i i
e i ae a aj He s

Soktlingen, Pfullendorf[ 1718 — 11 — 1111717 1717 e | | 7

Fulach Meßkirch . 700 . 4 21 ◻4 692 696 e
W A 1 a

i Cngen, NG . | | | | kae
leet

e
l] oa d $

i

a olfzel, Ma e G lo m 2 5i 887 84s

| Dunaneſ mue d TD 8438 | f )
| | 4 2 5 837 842 Qi | 6| 6

E oe natat SU
—

|
1 | - | zan a ; |

UR
T a 23 — - | — | — | — | 23 23

(Wingen), Bonndort M D0 e deda | ES ko 202 Di | a è

Eenden) Waloaput -| 741] = 2 — 2 — | 789 789 aeea
y
iaar

Sin laien, Gonan o 1039 — | — | — feni i ap eaS 103 2
| 4

gaden , Schopfhein ] 1118| - 2 2 2 1| 1115| 1116
| s

ttai 29 | |
1

|
” a 15 1116 A | täl k 3| 3

M
o o a B a pa Ji j i 8 terareo fa soo T iee

AyMangin 1557 | 1 | Fipa 114 — z 1556! 1556 j | K 3

ieaY Stanen . 2615 EE dah sE Oa a aa Eo EAT a n

ming 7 1388 geler pie
1

r E I aae E jam ERG,

y Urat ÖÖ è © d| SioT D04 885 Ri eie 9

föanendingen , Walviinchſ 3110 — 1 % 1 al 1| 31121 31131 3 Hloit
h

Monberg) Trib, Wolfach“ 958 a Pot -ep ilies West geak h X
me

A, Gitenbeim ” ALLT ]
S TEE | Sja 8j

Wenburg 2162
ad

i
| 4 || 2

|
á|

1571) 1573 2 1 LÉ 8 8

en, Ri
Eanan. . ia

ti
| 4 4 |

3 l
| 2158 2158 af a lim 5 5 |

e
ee

EOE o
e = | 10471047 — apei imei [ 8hrs |

Baen bii —
erati

< 1
l l

Bg
throi e 1: IOO 1100 - TOGE | 2 2

a i . . . 1241 — | Tean te ET ET EANTA
| 4

Bi : Da i a ATEA a ; a arin a a
E , Biges

Eae nage |] 94 2 LE 2/ sgi T TY A Aia iooni nil galoi

apial Eae , R mge gIE . gge N asl R W
saes i AI

Ni ten, Dulah ` 144 ! |
i

3 le BAE paT Ripp |

lot beim 89 SI 1
leor e0 3| 141 144 Akari Til H a

; a i aA p 4 | á € a ) | J

aotm, Gpl J ad a 4 ips 18 100 12 %——21 peoiak

N tingen, Wiesloh . Gb saig | dety n ER £| | 9 5

ſunheim““ , : a EE | OI 61 1l 8| — 5

Heibelb
m, Weinheim . 49 2 8 | 10 I= a j gjs ol g7 $9 BRIVESIE a 1] PES

i erg | | iy i N $ Ma 6

Mosha D P p e R | ON ARTNA AARS pE nghid ge q
Di e

Yi Eberbach 4. 110 i f b: 1 | Kk | | 11 a 6| 103 109 à r

Toubes AG , Adelsheim 78 — | 9 9 || 4 | | 8] l 7| 62 69
1 ieia

E S

eta iſchofsheim . 402 — 58545 Jaja lae Ai kai 9) ggg Prsa
PT

en Papag 5 5

eim , - G, Waldin 1091 ih 1 || KERS S| SO: vx 1
raes Ə j

tohir
i |l || 1 | 6 102 1080 — =- |

uap ai 5 j

96/971 ac 7 anasan aane

i
gth . 1896/97 ] 25962 11 14

|
85

|
14 | 62|

o| 881257941258771 . . 1f 15h = 5H " 860| 201

M Behri | || | | |
riebsjahr B DR Q | n | | r7 |

M

tebsjajr 1895/96 | 26054) 11
;

. 179 | 13 ||
56]

10) 87
RTRA s9] 16 ea gag

t |ma | | a R

t |
H 1887/88 | 25884 11 | 61

|
72 | 15 ss 4 17

25795 as819 səf 16 5 268/ -163
| || | 85/29812 2 : 2 3

it N
Durchſch i „| 95708 , | | | |i

n Cefonnt Sin ikti
To T

|
” | EET 1525550/25631 102) 15) 5 826| 185

h ergebie | | | l
Ý 1896/6 396494 399 noo || | | RET Q || r

k Y%
896/97 . . | 89642/2552 | 3230 | 5782 | 1916 [3282] 584 13

23 83857 21764290 5030 3505509,1523

i
Betrie gi g ) opQ e

|
I| | ||

$ iebsjahr 1895/96 | 89719/2868 paar E | 1802 kai 520
2264/81858/84122] 2125 | 4109 | 487| 8349| 5207| 1508

ç-
f

m 5857 65708
kyrri

a | AAA iS
t

» 1887/88 | : 9089918857 | 1851 [5708 |1569 | 3669] t70/2726/82465/85191| / 2426/8679 666 1425
1 h Dur | | |

rchſchnitt 7 5006519 9NR | | ERA Q |
9 ochnitt 1887/97 | 895003519 ( 2087/5606 | 1703 3453

4s0l2420/81474f83894] a3sol4040 ] sis | 4701] 1516

mt = | | | | | | l
-

| Il Il Il I |

miaa 2 Der erſte Name bezeichnet den, Finanzamts⸗ Š ramtsbezi
l à = yder tſteueramtsbezirk, zugleich — we icht in K er E lat

i
Ben D uiBbegit , h ꝗ—

Name den ſonſt iubehbeſhen Uüngäehun ober Antiaerianai ( A O
a L

te œlBiB zum Inkrafttreten des neuen Branntweinſteuergeſe zes, d. i. 1. Juli 1895, bideten 73 Gewi roze je Grenze für die
Stärke des mitlels einmaligen Abtriebes bereiteten E PaA ARARA REM A RP TIR DEREN THE te
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Tabelle 3. Die im Betriebe geweſenen

zur Anwendung gekommenen Steuerarten und

Nr . 1 t .

Branntweinbrennereien nach Menge und Art des erzeugten Branntweins , nach

Steuererhebungsformen und nach den Kontingentsmengen .

Sm Durchſchnitt 1887/97 362418183960 ( 674303326761368 99|

1895,

29758

*) Bon 15771 Materialbrennern in Baden und 54761 im Geſammtſteuergebiet , die eigene Brenn einrichtun

3052471

i
i pett

gen nicht beſaßene Fom
ihr Material in der Brennerei eines Andern verarbeiteten oder für eigene Rechnung verarbeiten ließen, ſind in Haben 898 umd im O

ſteuergebiet 5958 hl reinen Altohols hergeftelt torden , ;
) Nach 9 2 Abf. 6 des Geſ. vom 24. Juni 1887 bezt , 16. Juni

126338844111 ?

Landwirth⸗Gewerbliche Brennereien , Material⸗ Im Darunter

ſchaftliche i ſächli brennereien “) , die i —

3 ai Brennereien , die hauptſächlich bauptfächlich
Betriebe |- ——

Jahreserzeugniß die hauptſächlich Branntwein erzeugt haben AN ea kt befind- Hefe⸗
Branntwein aus haben aus lich abge⸗ siett

an erzeugt haben
Sea ai brennere!

aus a paiia Brenne : [ fundene A

i 9 9 e 4 ie atá z b
reinem Alkohol. me A pe Ge- Weale hedei, p Ptt iiien Aani

RSet nh gewest
Kar⸗ Ge⸗ to ) (teide obee - | Gto - Bein. abe: | Stofe |f

p er ? | nereien I ichajt=| tid
toffeln | treide | i feln Rübenſaft fen fällen] “fen haupt liche

7 |
Zahl Zahl | Zahl] Zahl Rahl | Bahr Zahl] Zahl Zahl Bahr Zahl | | Bahl goll

Bis 0,5 hl A AOLO 2 gen
|

o9 1) 11516892 18616 | 18610) — |
<

Ueber 0,5 n i hl 29 160| 2j AE AiD
Mei Biia | 80| 440 6764610 — 7

3 ler 10 „ 62 81( 2 14 2 % — 23 2½% 4 —

„ 100. ö S E E E T T E
i 100. , 500 $ 1 1 i

1 TE
a Ah- e olfa O a

a

i 500 „ 1000 „ - A —
|

- Me 2| — - g

A E , 1e 8
sppe

rm i Plae anant

f 1500 ; 2000 - — — — — |-
|

- | — — —

„ 2000 „ 3000 — o a = j ] Blogas jai

„ e 80O - 4000 , Happ — — — — — — , m
n AOO- y. 5000 denille :

|
j 1l - sidari ] l min e

„Etg B0 GO 6000 , pilk Llion z hi anisg i

„ 6000 „ 7000 ,„ i 1 E j

„K 7000 . —, 8000 „ 5 Sa l - ES ——

„ 11000 „ 12000 „ | l | = l A

d y H
e è 4

Geſammtzhl . d. Brennereien 1896/97 2271| 7 33 4) 42. 1| 17217076 : 197881 197651 -7

Darunter abgefundene Brennereien 175| 2267 6 28 a 42 1| 171117075 197651 — 5>
i

L Brennereien mit Zuſchlag
e a CA

; T

zur Verbrauchsabgabelan
Stelle der Maiſchbottich⸗

Ai

1 oder Materialfteuer ) . 175| - 2268 | — | — - 1| "170| 3365 59791 5978 — 4

Geſammtzhl . d. Brennereien1895/00 172] 2122 16 43 4) 68| - 221/116469 19110| 19093 — y

„ „ „ 188/88 449 t MAE :81: 14 - 13067 14272 ] 14252 = 9
Im Durchſchnitt 1887/97 451 | 1262| 4 15 ). A 16841 18586 ] 18568 —

j

Geſammterzeugniß an reinem hl Wi bly ihl HiT hehl i his hl hl hl an
Alkohol . . 1896/97 ] 2380| , 5111 | 428 31624 | 11107) 92- 1| 257| 8578. , 5457 esl — ne

Zugewieſenes Kontingent der | i jon
Brennereien im Betriebeſ 2343 4756 872| 25044| . 9717) 28 | . —| 188| 1085| 48488 ) 2007| — A

Hiervon wurden abgebrannt . | 2078| , 4417 | 372| 25042 ) 9717] 17 — 60| 451l. 42154 1050 — h aoai

Geſammterzeug . a .r. Alkohol1895 h0 4198 8110 | 472| 86048 | 11518 | 136 | —_ | 195 8844 | 59521] 8439 — Jurn

nii „ u |n 1887/88 ) 1864| 1085 839| 28878 - — J 8a g336484 ] 3805% — ' ao
Im Durchſchnitt 1887/97 [ 2267 28471627 34710 6315 , 23 5483 | 58272918 — 2

Geſammtſteuergebiet : Baht | ! Bat Bahr) Zahl Sahl Sahl Zabl Zahl | Bahi | Baht | Bat | | Babi Bh
Gefammtzhl .d. Brennereien1896/97) 5533 6967| 38| 1088 81| 172 124| "582/147578 ' 62108/57217 600 g

Darunter abgefundene Brennereienn 1860) 6259| 33 639 — 171 107) 577147571 ( brn — 187
|

y Brennereien mit Zuſchlag
A HOT :

zur Verbrauchsabgabelan
Stelle der Maiſchbottich⸗ | R

oder Materialſteuer ) . | 1348| ; 6439 — - A NSA 92| 507) 6003 | 14389/13732 5891 41’

Geſammtzhl .b. Brennereien1895/96] 5615| 6654| . . 68| 1075 29) 219| , 108 65246343 60768 ] 55916 , 617. .
p

e aee 1887/8 ] 620 ) 4431] 12 953 18s 86744 | 48415 44769 772| 4p

Im Durchſchnitt 1887/07 5894 5385 25 946 261, 89 47743 | 60058 ] 55353 668) yj

Geſammterzeugniß an reinem hl hl H1 | fhil hl KMn hl hl | hl hl hl a5!
Alkohol . 1896/97 ] 2393598/224721 | 4681 390845127794 ] 272/2535 | 4878/2168113100505 | 9520693569 28

Zugewieſenes Kontingent der | gis

Brennereien im Betriebe 1742534, 1582004463 174208 ! 91990 | 71912272 2673 4230/2171284 6743048685 1760
Hiervon wurden abgebrannt . -| 1715978 | 1493424372170666 | 91975 | 165| 1715 | 2327| 2315/2138855 58367 479021
Erzeugung der kleinen Brennereien ,

|

hieny eiam teragi um | |
niedrigeren Verbrauchsabgaben one J a EDI An pys | A

ren e a 3032] 8090 . - 18 ) -11221
l

1881280 61618911] 25972 ] 25319 128|, 50

Geſammterzeug .r.Mtohol1895)90 2650397202623 lp e 122285 | 3542896 | 5162185453333648 ] 89497/906702 " g

nn, n 1887/88 ] 2526481/156945/8227| 270442 15002 20928 [oss025
1202770905961671

Ste

Grof

fte

de
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Tabelle 4. Bemaiſchter Vottichraum und Alkoholausbente “) .

— 2 3 4 5 ô 1 10 14

Von ninii Be⸗ haben die Maiſchbottichſtener entrichtet

triebe geweſenen e - —— — - niar ier ET A oni a

landwirth⸗ zum vollen Satze zu 9/10 des vollen Satzes : zu 8/10 des vollen Satzes : zu /0 des vollen Sages :

Stenergebiet: [ögchaftlichen [Jug S u o
+| Brennereien , | BaH! Bemaifhter | NAubeute || Zahl Bemaiſcht . Ausbeute Zahl Bemaiſcht . Ausbeute Zahl Bemaiſcht. ] Ausbente

die hauptſächlich! der [Bottich- an reinem der JBottich- Janreinem der | Botti - ſan reinem] der Vottich⸗ an reinem

Banntwein Brens raum | Mohol Bren⸗“ raum Altohol Bren⸗ raum Altehot Bren⸗ Wraum Altobol

erzeugt ás a “i - E a D
—— ia Diaa i Š X —

SHR. Meo selAl | Hektoliter ien | Hektoliter | Hil | Hektoliter | AA Hektoliter

Gropi
ia t REAR SA a k | |

ſherzugthuuſ] Kartoffeln 8162) 1282: 1) 4924| 4310 —- — —
TEBE he T

Baden A| Getreide | 83 89288 ) 3908 = | = ALESTIS Ae elo O e E
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i
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Von den im Be
haben den Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe entrichtet und im Betriebsjahre hergeſtellt

den

undenen Brennereien .

en „) Abweichungen von der in der ;
gepadgenannten Stoffen gewonnene Alkohol hier nicht aufgenommen worden iſt.

Tabelle 3 angegebenen Alkoholgewinnung beruhen d
Ebenſo ſehlt die

) Bottichraum und Ausbeute dieſer Brennerei iſt in den letzten beiden Spalten mitgerechnet .

Bd. XV. 1898.

arauf , daß der im Zwiſchenbetriebe aus anderen als
Ausbeute

riebe gewefene icht mehr als 100hl reine ber 100 bis 150 Hl reinen I
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eto A EROT

Ieg : A Taepa o E aat aas i a
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III .
haben im Laufe des Betriebsjahres hergeſtellt

0 (as D )

Von den im Bef , ; E * Arta etrtot Hoepe me |

triebe geweſene niht mehr alg 100 hl reinen || iber 100 Hig 150 hl reinen “por 15 gs Aai

Steuergekiet gewerblichek Alkohols : | Alkohols : über 150 hl reinen Alkohols:

£ * Brennereien , die Sy h - J — —
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| 24 80 | . 1612059 127794

der gemäß § 41, IV d. Gef.
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Fortſetzung des Textes von Seite 242. )

In Baden überwiegen nach Tabelle 1 die kleinſten und kleinen Brennereien ganz erheblich ;
in Folge deſſen wird auch trotz der großen Zahl von Betrieben nur eine verhältnißmäßig geringe
Branntweinmenge erzeugt . Wie groß dieſelbe im Verhältniß zu der im Steuergebiet herge—⸗

ſtellten in ben einzelnen Jahren der Berichtszeit war , erhellt aus folgender Ueberſicht , in der auch
der Steuerertrag nachgewieſen iſt :

gre Geſammterzeugniß | Geſammter
eirigh pioyIL , an reinem Alkohol | Branntwein ſteuerertrag

beginnend im Steuer⸗ davon | im Steuer⸗ davon

am 1. Oktober gebiet in Baden | gebiet in Baden
hl hl o M M 0 %

1887/88 . . 3058 025 36 464 119 116 408 804 11131: 6241. | 0j97
1888/89 . . 2727 061 46056 1,69 139 143985 2189 606 1,57
1889/00 . . . 3144801 44376 1,¼ 147 309 590 2069730 1,41
1890 % 1 . 2969 149 48 525 1,63 | 145782721 2229 . 4201) | 1,53
1891/92. , . oons 2948 244, ~, 54 : 847 1,86 134 . 185 046 2 1329689 , | 1,59
1892/03 . . . 3028 920 ~" 87672 . | 190 ] |" 141480 216 25615 9838 | L,78
1893/94 - . . ~- 8262685 65 225 1,97 | 144 789 508 . 640 . 073 1,82
1894/95 . . . . 29510671 65435 2,22 | 185 491 787 2 228 940 1,65
1895/96 . . . . 8888648 59521 1,79 142471 294 1918778 1,34
1896/9709 . . © ~- 8100505 54 578 ET 142 489 615 1 984 143 1,39

Im Durchſchnitt . . 3052471 553 272 1,75 |. ___ 188949 752 . 108 621 — L0

Die in Baden hergeſtellte Menge an reinem Alkohol hat ſich darnach im letzten Betriebsjahre

gegen das Vorjahr um 4943 bl oder 8,30 / verringert , während im ganzen Steuergebiet gegen

das Vorjahr eine Abnahme der Produktion um 233 143 hl oder 6,99 fy gu verzeichnen ift.
Das Geſammterzeugniß Badens an reinem Alkohol macht im Durchſchnitt der zehn Jahre ſeit
1. Dftober 1887 mur 1,78 desjenigen des Steuergebietes aus und der Branntweinſteuerertrag
des Großherzogthums beträgt ſogar nur 1,51 von dem des Steuergebiets .

In der auf Seite 243 abgedruckten Tabelle 2 ſind die Brennereien in den Finanzamts⸗

bezw. Hauptſteueramtsbezirken des Großherzogthums im Betriebsjahre 1896/97 nach ihren Betriebs⸗

einrichtungen zur Darſtellung gebracht ; den Geſammtzahlen des Großherzogthums ſind diejenigen
des Vorjahrs und des erſten Betriebsjahrs ſowie des Geſammtſteuergebiets beigeſetzt . In Tabele 3

auf Seite 244 iſt die Zahl und Art der Brennereien nach der Größe ihres Jahreserzeugniſſes
und nach der Art der verwendeten Stoffe für das Land angegeben , gleichfalls unter Beifügung der

Geſammtzahlen des Vorjahrs und des Jahres 1887/88 ſowie des Steuergebiets .

Darnach entfielen von der Geſammtproduktion des Jahres 1896/97 an reinem Mfohol auf

die 19 765 kleinen abgefundenen Brennereien Badens 5363 hl ( 9,83 ) , mithin auf eine leine

Brennerei durchſchnittlich 27 Liter ; dagegen erzeugten die 18 Betriebe ohne Abfindung 49 215 hl

( 90,17 %) oder jeder derſelben durchſchnittlich 273 417 Liter .

Als Stoffe wurden verarbeitet :

1896/97 | 1895/96 1887/88 Im Durchſchnitt 1887/97
in im in im in im in im

Baden Steuergebiet Bader, Steuergebiet Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet
100kg 100 kg 100 kg. 100 kg 100 kg 100 KkRg 100 kg 100 kg

Kartoffelnn . . . 35 321 21 161393 37483 22 er - i 25782 20 094163 ] 88407 19197015
e i 56 2 652 76 jé 2 980 786 x Aen
Meo lL . T 240d datil ] goseg 367960|) 100190 3048075 ] 129497 3429 00l

Andre mehlige Stoffe 902 21897 8 288 919 1728 2079 8475

Melaſſe . . i 44622 . 445896 | 43 420 430 661 1065 276 496 ] 24284 484 580

RUWET ete i =m — — i — 705 — 9 288

Sonſtige Stoffe . — 4 049 — 9110 — A 2099
hl hl hl hl hl hl hl hl

aA . . 68 891 476 957 48 096 a0 pa 50 373 346 241 47 620 329 480

Rernobfttreber =. . 123895 49 110 | - 22 027 00 . 56 i ; i

e nar A08 eidal 2584 . 19504 ) 3145 28592 " 27019 111679

Beerenfrüchte . 2456 14 995 3 232 15 247 2 008 . 378 2 547 13 885

Brauereiabfälle . . 20 518 112 374 12 291 162 800 9550 159 166 12551 160 595

Hefenbrühe . 3575 52 900 8 198 20 437| 63781 139 920 218383 63614

Gepreğte Weinhefe . 3285 12 182 2 272 9 928 3 870 9 855 8 200 9 960

Wurzeln eA O aR 2629 ] — 1 213 120 1887 176 1 408

Traubenwein 425 30 022 893 27706 ) — 3 848 210 15 413
80 2 035 99 2718 4 88 83 2 525

Flüſſige Weinhefe . 7904 40 607 5 809 25 806 ' 109 24 985 5256 28 680

Steinobſtt . . 38 578 196778 45 881 227114 24582 83 897 | ` 66 915 . . . 267 204

Sonftige Stoffe . . 5765 66 960| -13 005 81 770 882 6 295 : 078 38 998 .
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Die Ausbeute an reinem Alkohol der im Berichtsjahr im Großherzogthum im Betriebe

geweſenen Brennereien iſt in Tabelle 4 auf Seite 245 nach der Art der Brennereien bezw. der

von ihnen verwendeten Stoffe dargeſtellt .
Vergleicht man die Produktionszahlen der Tabelle 4, ſoweit die Aenderung der

Geſettzgebung

bezw. der Darſtellung einen ſolchen Vergleich zuläßt , mit den betr . Ergebniſſen der Vorjahre , ſo

zeigt ſich, daß die kleinen abgefundenen Brennereien und unter dieſen wieder hauptſächlich diejenigen
eine ſtarke Produktionsabnahme aufzuweiſen haben , welche materialſteuerpflichtige Stoffe , wie Obſt ,

Wein , Brauereiabfälle ꝛc. verarbeiten . Dagegen haben die größeren landwirthſchaftlichen Brennereien

ohne Abfindung wieder eine Zunahme erfahren . Dieſelbe iſt hauptſächlich darauf zurückzuführen ,

ei die landwirthſchaftlichen Hefebrennereien , die weniger als 150 hl reinen Alkohols jährlich

herſtellen , nach dem neuen Geſetz einen ermäßigten Steuerſatz (ſtatt 20 % Zuſchlag zur Verbrauchs —

abgabe nur 18 oder 16 9 für 1 Liter reinen Alkohol , §S 43 IIIa d. Geſ. ) zu zahlen Haben .

Der Roh - und Reinertrag der in Baden und im Geſammtſteuergebiet erhobenen Brannt⸗

weinſteuer iſt in der folgenden Ueberſicht 5 zur Darſtellung gebracht .

Tabelle 5. Erhobene und vergütete Branntweinſteuer .

1896/97 1895/96
I. An Maiſchbottichſteuer in im in im

wurden erhoben i Hoba Steuergebiet Baden Steuergebiet
M M M.

gum volen Sage . . 66 484 21 278 524 68 576 23 081 022

zu Jio des vollen Sabes 5781 8005852 | 5474 8 016 766

' Shio n” n n - - 116 098 1 284 027

n hio " n n sD e 1905 E
l:

1 086 778 i 1127 828
zuſammen 72915 31 434 252 69 : 050 88 459 638 .

II . An Materialſtener |
wurden erhoben |

zum vollen Satze von 25 P 1816 ( 771703 1 259 28 774

zu i für 1 hl 672 8269 | 488 3 468

j Maiſchmaterial 6 188 24 181- 4 5 007 18 949

zum iw Satze von 85 Y 75 665
|

23 1 589

zu Jo
für 1 hl 18 140 t34 81 358

i f Maiſchmaterial 343 TOSO cear 299 1895

zum boken Satze von 45 F 229 2748 280 2576

zu 8/10 fitr 1 hl 21 601 110 658

lio Maiſchmaterial 116 974 248 804

aum vollen Satze von 50 W 297 19 615 -4 484 49 867

zu ho für 1 hl - 283 20 849

Maiſchmaterial 80 288% <4 98 252

zum voler Satze von 85 W 7281 63092 -| 11 628 98 228

zu
Jho

für 1- hl 1 012 TTA 2211 12 556

Maiſchmaterial 7322 45 3848 8 826 40 943

gum vollenSage ji A 112 2 159 100 4 585

zu 8/10 P 171 266 108 149

ASN
e 1487 868 1436 1 693

zuſammen 27 180 281 810 BETAH 257 188 .

Summe I und I 99 895 81 665 562 101 196 33 716 826 .

Hiervon ab die Rückvergütung der Maiſch — `
bottich - und Materialſteuer . 134710 10 582 615 149721 12: 046 056

bleibt Netto - Ertrag — 85 815 ! ) -21 132 947 —18 52510 21670 770 .

III . An Verbraäuchsabgabe
wurden erhoben

für 1 Liter reinen Alkohols
zum Satze von 50 Z 310 091 29 538 299 819 . 775 3i 579,918

„ „ „ 70 , Gi 1800 128 116 202 805 1983 667 113 414251
zuſammen 2110219 145 786 188 5803449 144994 169.

Hiervon ab :
die Rückvergütung der Verbrauchsabgabe ; IEA

für ausgeführte Branntweinfabrikate . 14 145 435 208 . 248 286 605

der Betrag der in Anrechnung ge⸗ |
ýkommenen Verechtigungsſcheine 831 069 029

a 617241 31229 271

zuſammen 837 285 831 504 237 625 . 484 81 465 876 .

bleibt Netto - Ertrag 1 772 934 114 281 951 1 677 958 113 528 293 .

RED Herauszahlung.
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Noch : Tabelle 5. Erhobene und vergütete Brauntweinſteuer —

y 1896/97 | 1895/96
IV. An Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe w Én |

in iti

e, onbe f choßen Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet
für 1 Liter reinen Alkohols M H | M M

gum Sape von 2 Z | 1401 )

n n" n 4 n mae : | 82

JTS IgA 5 487 8326 4888 236

15 ' 887 514016 ⁶12426 440 815

ET ROAR. U — 93651 80 061

EA TAT ERORO, { ' 773 1076 98827317 1130 275

a TROP , lus 249078 |̀ ; 260 686

TADIS BEA T, : 83 973 3734695 22373 3593 064

zuſammen . . 69 120 5 676 754 |
66 949 5511679 .

Gumme ME nnd WV . . 1842054 119908705 " 1 T744 907 119 089 972,

V. An Brennſteuer wurden erhoben für 1 hl reinen Alkohols

a) allgemeine Brennſteuer (§S 43a Abſ . 1)

1896/97 1895/96 .

zum vollen Sage für 1 hl

in im in im

Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet

M M M M M

. 50 1 688 841 747 1696 862816

Tis 2715 411 253 2900 469 378

150 3 502 849 105 3 601 414 593

ae 2 863 218 797 2 892 286 700

2,50 2750 141 765 2 800 190 961

. — 3074 79 194 3103 99 : 988

. 50 2765 67 225 2772 80480 .

. — 2 800 59 844 . 850 70 120

. 50 3 150 54 982 . 818 61 . 068

. — 3500 49 848 3050 52 915

. 50 3 850 46 543 3 850. 47859

bti 178 990 1 216 761 198 . 873 . 248 784

gufjammen . . 211147 8 087 064 280 205 3 385 612 ,

zu des vollen Satzes . . — 110 624 48 114482 :

b) beſondere Brennſteuer für den Sommerbetrieb in landw . Brennereien (§8 43 à Abf . 2)

zum Sage von M L 2a 104 — 110

" n „ „ 343 1542 335 1 588

B a Ea A ei . Aant i , — 6917 -= 5 518

für Melafebrennereien ( § 483a Abſ . 3)

aum Sape von M 15 . — . 1 — 20593 282 - 82 695

im Gangen . . 211490 3 158 844 230 . 870 3 424 560 .

Die Brennſteuer⸗Vergütung betrug

für ausgeführten Branntwein und ausge⸗

führte Branntweinfabrikate . 4010 548 712 1765 1 257 094

für den zur Eſſigbereitung verwendeten

Branntwein 22951 749 442 11 . 726 412 . 519

für den zu andern Zwecken verwendeten

Branntwein &413 208 L

zuſammen . 34088 1711 452 13 491 1 669618

mithin Ueberſchuß an Brennſteuer . . „ 177402 1 447 392 217 879 1 754 947 .

1) Herauszahlung.
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Geſammteinnahme .

1896/97 | 1895/96

i x
in Baden im Steuergebiet |

in Baden im Steuergebiet
Netto - Ertrag an l A | M M

MaifHbottich - und Materiatftener . . . —358315 21 132 947
|

— 48 525 21670 770

Verbrauchsabgabe und Zuſchlag zur Ver⸗ |

brauchsabgabtu 1842054 119 908 705 1744907 119 039 972

Ueberſchuß an Brennſteuer . . . . . 177402 ' 447 392" | 217 879 1754947

im Ganzen . . 1984141 142 489 044 | 1913761 142 465 689

dazu Uebergangsabgabe für Branntwein |

Gs Puxembüngg Taer , e a 2 57 | 14 5605

Ueberhaupt . . 1 984 143 142 489 615 1913775 142471 294

Zu gewerblichen und anderen Zwecken wurde Branntwein ſteuerfrei abgegeben :

1896/97 | 1895/96
in im | in im

Vaden Stenergebiet | Baden Gtenergebiet
hl hl | hl hl
reinen Alkohols reinen Alkohols

überhaupt 40 288 867 458 | 87 266" > 808279

davon war denaturirt mit |

dem allgemeinen Mittel . . 17188 528 196 15 380 478 766

So QORQAN ii > aas 93 20 254 | 104 17 : 383

½0 % Pyridinbaſen . ... 162 | — 206

Eſſig u. Waſſer bezw . Wein ,
Bier , Hefenwaſſer . . 526 , 162 4704813 166 354

Terpentinöl 65640 17 200 5 098 t4 195

Thieröt NAPOR 173 60 060 | 161 58 752

Schwefeläther . . . — 5 094 242 5 372

Schellacklöſung . . 825 11856 | 963 L607

fonftigen Stoffe ienie te; 56- 304 6 474 . 134 . 291

|
|
|

im Ganzen denaturirt 835717 32 895 773 926 ,

nicht denaturirt zu |

|

wiſſenſchaftlichen Zwecken . 125 1 578: ] 138 1546

DEUADETE i e aiaia AS0N 18 132 4 054 17 866

Geifen - und Parfimerie -
fabrikationn 25 1418 179 2670

ſonſtigen Zwecken 1 15069 — 12. 271

i. Gz. nicht denaturirt 4516 36 192 4871 34858 .

Darnach iſt der ſteuerfreie Verbrauch von denaturirtem und nicht denaturirtem Branntwein

im Jahr 1896/97 gegen das Vorjahr in Baden um 2967 hl oder 8,0 %, im Geſammtſteuergebiet
um 59 179 hl ober 7,0 geftiegen . Hierin zeigt ſich die Wirkung des Bundesrathsbeſchluſſes
bom 27 . Februar 1896 , wonach vom 1. April 1896 ab der Handel mit denaturirtem Branntwein

von mindeſtens 80 9,, reinem Alkohol freigegeben wurde . Dabei hat die Steuerfreiheit von Brannt⸗

wein zu Parfümeriezwecken feit 1. Januar 1896 aufgehört .

Der Branntweinverbrauch zu Genußzwecken hat im Vergleich mit dem Vorjahr zugenommen .

Während im Jahre 1895/96 die Menge des verſteuerten Branntweins ſich auf 34733 hl - reinen
D

Alkohols belaufen Hatte, betrug fie im Berichtsjahre 1896/97 , wie fih ang der erhobenen Ver -

brauchsabgabe berechnen läßt , 36 667 hl .

Auch im abgelaufenen Betriebsjahre hat Baden gleichwie früher ſeinen geſammten Bedarf an

Branntwein durch eigene Erzeugung nicht vollſtändig decken können . Das Großherzogthum iſt

deshalb nicht in der Lage , ſich am Branntweinexport in erheblichem Maße zu betheiligen ,

obſchon das neue Geſetz die Ausfuhr von Branntwein und deſſen Fabrikation durch Gewährung
einer Ausfuhrvergütung aus der Brennſteuer begünſtigt . Die Ausfuhr aus Baden betrug 1071 hl

gegen 476 hl im Vorjahre und beſtand meiſt aus Qualitätsbranntweinen ; im gangen Stener -

gebiet erreichte die Ausfuhr 53922 hl reinen Alkohols gegen 265 325 bl im Vorjahre .

P T R
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Die Spirituspreiſe ſind gegen das Vorjahr geſtiegen ; fie betrugen in Man

für unverſteuerten , a) mit 50 Mb, b) mit 70 / Verbrauchsabgabe belaſteten

1000 Hektoliter )
im

Oktober 1896
November `r
Dezember r
Januar 1897

Februar "

März
April "

Mai, i
Juni n

a) b)
58,00. , «38,50
57,50 38,00
57,50 38,00
58,50 . 189,00
59,50 40,00
59,50 40,00
60,50 41,00
61,900 41,50
61,00 . 41,50

im a)

Juli IBI e anana S
Auguft " T T ATDY
September 1y” 1 RMPI In GAEO
Durchſchnitt 1896/97 . . . .. . 6013

| " 1895/96 . „ „ . „ 54,21
| " 1894/ ) 5 . 54,68

" 1898/94 . . 51,40
" 1892/03 . . „ 54,78

1891/½2 . . . 638,79
" 1890/ %1 1 ai 09,88

nheim
Rohſpiritus ( für

b )
42,00

3,00
45,00
40,68
34,11
34,92
82,00
35,28
44,29
49,90 .

Die Preiſe der hauptſächlich verbrauchten Trinkbranntweine betrugen im Berichtsjahre 1896/97 ,

=.©

für den Liter

Kirſchwaſſer 4
Zwetſchgenwaſſer .
Treſterbranntwein
Hefenbranntwein
Heidelbeergeiſt
Malzbranntwein .
Kernobſtbranntwein
Kartoffelbranntwein
Fruchtbranntwein

Gegen das Vorjahr ſind die Preiſe der Trinkbranntweine theils geſtiegen , theils heruntergegangen .

Die im Berichtsjahr im Betriebe geweſenen 4 Preßhefebrennereien hatten eine Geſammt⸗

produktion an Preßhefe von 1966 100 kg , das f

jahe 1895/96 . Die Preife der Hefe betrugen im Großverkauf jei nah Güte und Be

nachdem ſie ächt oder mehr oder weniger verſchnitten waren ,
bei Abgabe

ni einem aus der beim beim
ProzentgehaltBrennerei Kleinverkauf] Ausſchank

von durchſchn. ] durchſchn. [durchſchn.
89 —48 2,50 3,00 4,00
38 —48 1,50 | 2,20 3,20
86 —45 ; | 0,9 % 1,20 2,00
86 —45 : 0: 2,00 | 2,50 3,50
86 —45 1 R00 | 4,00 5,00
36 —45 0,70 al all0 1,50
86 —45 | 0,90 1,50 2,00
30 —88 | 0,60

| 1,20 1,40
Aasa = aaa TT 1,50 .

0,75 —0,80 M für das Kilogramm , d. Y. weniger als im Vorjahre .

Tabelle 6. Belaſtung der Brennereien “ ) durch die Brennſteuer 1896/97 .
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Noch Tabelle 6 : Belaſtung der Brennereien ) durch die Brennſteuer 1896/ĩ97 .
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„ Die Hefebrennereien ſind in kleiner Schriſt beigeſetzt und bei den darüberſtehenden Zahlen einbegriffen . Als efe
brennereien gelten auch ſolche Betriebe , die nur während eines Theiles des Jahres Hefe erzeugt haben.

II . Veſondere Brennſtener nach § 43a Abſ . 3 des Geſetzes haben bezahlt

landwirthſchaftl. Brennereien, in der Brennzeit vom 16. Sept. bis aiie hauptſächlich Branntwein 16. bis 30. Juni 1. pig 81, Juli 1. bis 31 . Aug . 1. bis 15. Sept. 15. Juni läng .
erzeugt haben aus als 8½ Mte .

Zahl hlr . A. Zahl hür .A. Zahl hlr . A. Zahl hlr .A. Bahi hlr . M,
Ai

Kartoffeln —3
M Baden l arae aeii arurT Joor — ~ o agti kist — —

i
i

im Steuergebiet . . 14 387 3 104 2 167 7 435 11 269

Getreide SN
Raine wa Ae A 50 l 78 l 49 = — — — |

Stetergebiet . . 12 505 5 354 5 289 Ee aTe .

III . Beſondere Brennſtener nach §S 43a Abſ. 3 des Geſetzes haben bezahlt

in Steuergebiet 6 Melaſſe - Brennereien für eine Menge von 350 hl reinen Alkohols.



Tabelle 7. Ste

Nr . 11 .

uerfreie Niederlegung von Branntwein .
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dieſer
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|
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in welchen inländiſcher Branntwein Nieder⸗ amdesBetriebs⸗des Betriebs⸗ vlae | Jenei
Eo ; Anfang jahrs jahrs Schluſſe abge⸗

ſteuerfrei gelagert worden iſt . ai
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|
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agen . jabr , bung) | bung) jahrs

Hektoliter reinen Allohols .
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Waaren
| | AN
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|

aas

c. Branntwein - Privatlager unter amt⸗ i

lichem Mitverſchluß 41 5158 77910 8017 ia 2896 148

d. Branntwein Reinigungsanſtalten 2 2919 56436 MA 5450 1090

b. Im Geſammtſteuergebiet .

d. Oeffentliche Niederlagen für unverzollte | i
Waaren 21 921 7679 7774 826 28

Db. £DeffentlicheRiederlagenfür Branntwein 14 774 7955 8046 683 11

C. Branntwein⸗Privatlager unter amt |

lichem Mitverſchluß T 1817 | 229700 | 1343020 | 1470067 | 102653 9282

d. raime - Reinigung anſtalten 142 | 104527 | | 2005572 | 1996895 | 113204 29886

4 , Kleine Mittheilungen ,

Die ai ille inman auf Zölle und Steuern in Baden im Etatsjahr BAUAN
rs EETNT =

apl
Verurtheilungenz zu © eldſtr afe Verur⸗

der 10 Etats leinſchl. der Fälle demnächſtiger Verwandlung in Freiheitsſtrafe ) e
jahr wegen Defraudation wegen pte

hegho 1407/98 s Ordnungs⸗ heits⸗

Breſelſe
Zahl der Verurtheilten | Betrag der wiörkgteit . [ frafe

in Beziehung auf par i |a
a im ( im hinter⸗ Baht Vetragder] gahl der

ps 1 vii ten n — | tveiten ogenen | tannten n erkannten] dazu (un⸗

denen
8

erften a ET einjahen| ] Geld⸗
`

Gerd- mittelbar)
é og üd - | Rüd- | | g Verur⸗ B

m i Befälle.] ſtrafen . ſtrafen Bers

Prozeſſe .
galle . | falte. | fale . k a | theitten . M | uetpeitten.

| |j

1. Zoͤlle . . 1436 1406 [ 983 i6 | — | 1209| 4670 | 411 | 904 3

2, Rübenzucerſeuer A DE
- 2 6 —

3, Mbgabev. inländijh . Salz | 104 | 93| — PES — |
3 89 | 201 -

J. Tabackſtenerr . . „ T 10 | rE 12 | 491| 687 | . 866

5. Wechſelſtempelſteuer . . 86 85 78 | nis
ai

| $
a po 5

6. Spielkartenſtempelſteuer . 14 l4 — | korm |
— — J 20 57

7. Reichsſtempelabgaben . 11 Y
Liara | aARE — 9 30 —

8. Brunnmweinften . . 731 722 70 1 % — 166 874 905 1370

9, Brantener . . . . | 280 | 267 2 — 27724 (111199| , 267
1109

10. Uebergangsabgabe . . 142 141 PET i | 4 | 16 12 478 4

aufammen 1897/98 . | 3465 | 3894 | 1134 | 17 — | 29111 P | 215 5030 3

1896/97 . | 2827 | 2770 | 887 14 2 | 1431 30| 1755 | 8780

1895/96 . | 2352 | 2383 762 12 2 | 16859 69037 | 1428 | 3561 —

1894/95 . | 19389 | 1918 554 14 e 28228 | 28387 | | 1265 | 8298 —

1893/94 . 1944 1894 786 | , 21 3 || 1925 | 11872| | 1186 | 8578

Uebertretungen der Cins , Aus - und Durchfuhrverbote ſind weder im Berichtsjahre noch in

den Vorjahren in Baden vorgekommen.

) Das Etatsjahr umfaßt die Beit vom 1. April 1897 bis 31. März 1898.

Karlsruhe . — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .



Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Nr . 12 .Band XV . Jahrgang 1898.

Inhalt : Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die Pfandſtriche im Jahr 1897 .

Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 13, S. 269 ff. )

1. Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .

Der in der zweiten Hälfte der 90 er Jahre einſetzende Aufſchwung des geſammten Wirthſchafts —
lebeng findet u. a. ſeinen Ausdruck in der Bewegung der liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen ,
deren Hauptergebniſſe für das Jahr 1897 in der Tabelle 1 für die Amtsbezirke , Kreiſe und Landes —

kommiſſärbezirke und in größerer Ausführlichkeit in Tabelle 2 für das Großherzogthum zur Dar⸗

ſtellung gebracht ſind . Zur Vergleichung find den Zahlen die Ergebniſſe der Erhebung der 9 Vor -

jahre beigefügt . Nach dieſen Zuſammenſtellungen ſind die äußerſt ungünſtigen Zahlen zu Anfang
der 1890er Jahre , die ſchon im Vorjahre eine Beſſerung um 46,3è aufzuweiſen Hatten , auch im

Berichtsjahre noch um ein erhebliches herabgedrückt worden ; ſie ſind um 49,3 % oder um die

Hälfte niederer als im Jahr 1891 .

Der Jahrzehntdurchſchnitt 1888/7 wird noch weſentlich beeinflußt durch die Ergebniſſe des

erſten Jahrfünfts , gleichwohl iſt er gegen das Vorjahr ſchon etwas zurückgegangen . Das Jahr 1897

bleibt mit nur 486 Fällen um 32,/ͤ unter dieſem Durchſchnitt .

Von dieſen 486 Subhaſtationsfällen wurden 421 oder 86,6 % auf Grund richterlicher
Verfügung durchgeführt ; 65 Zwangsveräußerungen ( 13,4 %) erledigten ſich während eines

Konkurſes des Schuldners . Von der Geſammtzahl betrafen 118 Fälle ( 24, %) nur Gebäude ,
147 ( 30, % nur Gelände , 221 ( 45, % ) é gemiſchten Beſitz, d. h. Gebäude mit Gelände . Unter

letzeren befanden ſich wieder 218 landwirthſchaftliche Anweſen ( Gebäude mit landwirthſchaftlich
genutztem Gelände ) . Wie in den Vorjahren ſo war auch im Berichtsjahr der Prozentſatz der

zwangsveräußerten größeren landwirthſchaftlichen Anweſen , Haus und Hof und landwirthſchaftlich
angebautes Gelände von mindeſtens 3 ha, ſehr gering. Er erreichte nur 20,3 / dieſer Fälle oder

9, % ſämmklicher Zwangsveräußerungen .

Die Abnahme der Zwangsveräußerungen entfällt in der Hauptſache auf die erſte und dritte

der bezeichneten Liegenſchaftsarten , während die Zahl der reinen Geländeverſteigerungen nur um
1 niederer iſt als im Vorjahre .

Von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern waren dem Berufe nach: Landwirthe 196

(40,4 ) , Gewerbetreibende 251 ( 51,7 %) , Qandwirthe und Gewerbetreibende 24 ( 4,9 %) , tonftige

Berufsthätige bezw. Berufloſe 15 ( 3,,/ ) . Die Verhältnißzahlen haben ſich demnach zu Gunſten

der Gewerbetreibenden gegen das Vorjahr weſentlich verſchoben, ſo daß die Abnahme der Geſammt⸗
ziffer des Jahres allein auf die Eingangs erwähnte Beſſerung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ,
namentlich im gewerblichen Leben zurückzuführen ſein dürfte .

Von den Beſitzern der landwirthſchaftlichen Anweſen waren 111 ( 50,9 %) Landwirthe , 90

(41,30%) Gewerbetreibende , 15 ( 6,/ %) Landwirthe und Gewerbetreibende und 2 ( 0,/ ) ſonſtigen

Bernfs. Auch hier zeigt ſich eine ungünſtigere Lage der Landwirthe , da ihr prozentualer Antheil
an dieſen Verſteigerungsfällen im Vorjahre nur 42,/ % betragen Hatte. Für die Gewerbetreibenden

war 1896 ein Prozentſatz von 47,0 , für Landwirthe und Gewerbetreibende von %, für ſonſtige
Berufsangehörige von 4,3 ermittelt .

Die 10 größeren Städte Badens nehmen an den Zwangsveräußerungen mit 70 Fällen theil

gegen 80 im Borjahre ; darunter befinden fih 58 Gewerbetreibende , 7 Landwirthe und 5 ſonſtige
Berufsthütige .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 258. )
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Tabelle 1. 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1897.
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Roch: Tabelle 1. Noch: 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1897 .
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(Fortſetzung des Textes von Seite 253. )

Die Art der zwangsveräußerten Liegenſchaften und der Beruf ihrer Beſitzer

iſt nachfolgend zur Darſtellung gebracht . Darnach entfielen Zwangsveräußerungen
Haus Gelände

Haus bit i d ohnem

auf awan | lo Gaus Gelände ED orit
S

mit,elande Halt:

Randwicihe . - marat tranki e 196 40,4 15 70 111 126 181
Gewerhetreibende 251 51,7 95 63 93 188 156
Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich Be -

itende „ „ WI i . Lae ae 24 4,9
|

2 7 15 17 22

ſonſtige Petſonen oiio D. Te Bii aA 3,0 tW y 2 | RTI E Ya

Zuſammen . . 486 100,0 118 147 221 339 ~ 868

NEES
= %,ç 30,2 45,s69,3 75, .

Die Zahl der in den 339 Fällen verkauften Gebäude betrug 456 , die der reinen Gebäude -

verkäufe ( Gebäude ohne eine ſonſtige Fläche) 134 . Unter der Geſammtzahl befanden ſich 334

Wohngebäude , 52 gewerbliche Anlagen und 60 landwirthſchaftliche Wirthſchaftsgebäude . In den

10 größeren Städten kamen 67 Wohngebäude , 5 gewerbliche Anlagen und 2 landwirthſchaftliche

Wirthſchaftsgebäude zum Verkauf .
Bei den 368 Geländeverkäufen handelte es ſich faſt durchweg um landwirthſchaftlich ange ?

baute Flächen einſchließlich ſonſtiger Kulturarten ; in 9 Fällen ſind nur Wald , Weiden , und

Bauplätze zur Veräußerung gelangt .
Die Geſammtfläche des veräußerten Geländes iſt im Berichtsjahre ebenfalls bedeutend

zurüdgegangen ; fie beträgt 715,89 ha gegen 1060,73 ha im Jahre 1896 . Von den 715,89 ha

waren 611,0 ha landwirthſchaftlich genützt , und zwar 449,1 ha als Acker⸗ und Gartenland , 23,u ha

als Weinberg , 139,17 ha ala Wiefen ; der Reſt mit 104,50 ha entfiel auf Wald , Weide , Bauplätze ,

Oed⸗ und Unland . Mit dieſen Zahlen bleibt das Jahr 1897 auch bedeutend . unter dem Jahrzehnts⸗

durchſchnitt , der für das landwirthſchaftlich angebaute Gelände auf 910,4 ha, fiir das zwangs —

veräußerte Gelände überhaupt auf 1159,07 ha ermittelt ift.

Die Größe des im Einzelfall veräußerten landwirthſchaftlichen Geländes iſt aus folgender

Zuſammenſtellung erſichtlich :
Einzelgröße Fälle Fälle Geſammtfläche

ha überhaupt 0% ohne Haus mit Haus ha ofo

Unter 3 808 84,4 180 173 212,18 34,7

eee ene
Zuſammen . 359 100,0141 HSI1,3910 % 8 .

Auch hier zeigt ſich, daß größeres landwirthſchaftliches Beſitzthum weit weniger von Zwangs⸗

verſteigerungen betroffen wird , als der kleine Parzellenbeſitz . Der prozentuale Antheil dieſer Beſitz⸗
größen an den Veräußerungsfällen und den veräußerten Geſammtflächen ift gegen das Vorjahr

fogar um einiges gefunfen ; er war 1896 mit 17,1 bezw. 75,2 ermittelt .

Von der geſammten im Einzelbeſitz befindlichen landwirthſchaftlichen Anbaufläche des Grof:
herzogthums , die nach der landwirthſchaftlichen Betriebszählung vom 14 . Juni 1895 : 744 . 839 ha

betrug , wurden 0,08 im Zwangswege veräußert . Bei den Flächen unter 3 ha beträgt die ver⸗

äußerte Geſammtfläche 0f12 Y der gleichen Betriebsgröße , bei den von 3 ha unb , mehr nur , 0,07 o

Das liegenſchaftliche Vermögen des Schuldners wurde in 403 Fällen ganz ,

in 83 Fällen nur zu einem Teil desſelben von der Zwangsverſteigerung betroffen .

Die Verſteigerungen ſelbſt weiſen durchweg günſtige Ergebniſſe auf , wie aus der nach⸗

folgenden Ueberſicht hervorgeht :
Brand⸗ Steuer⸗ Schätzungs⸗ Der Erlös betrug Vo

verſicherungs⸗ Erlös des Steuer - des Schätzungs⸗
Gegenſtand des Verkaufs anſchlag eli At anſchlags werths

t

Nur Haus GELT i 1826 1165 2791 2784 234,7 97,9

Nur Geländes s oi. — 179 252 246 137,4 97,8

Haus und Gelände .. 1633 1353 2581 2346 173,4 90,9
Im Gangen . 3459 .2697 | 5624 5826

|
197,5 94,7 .

Der prozentuale Antheil des Geſammterlöſes an dem Schätzungswerth iſt bezüglich der

Haus⸗ und mit Ausnahme des Jahres 1894 auch bezüglich der Haus - und Geländeverkäufe der
günſtigſte im ganzen Jahrzehnt . Desgleichen iſt ein Durchſchnittserlös von 94, % in dem zu

vergleichenden Zeitraum noch nie erreicht worden . Dagegen bleibt der Erlös aus reinen Gelände⸗

verkäufen hinter dem Schätzungswerth um einiges hinter den Ergebniſſen der Vorjahre zurück .

iſt nur 1891 mit 91,2 % niederer geweſen.
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Das Verhältniß des Steigerungserlöſes zum Steueranſchlag iſt ebenfalls um ein erhebliches
günſtiger als im Vorjahr ; es betrug der Erlös 1896 bei Hausverkäufen nur 204,8/ , bei
Geländeverkäufen 130 % % und bei Haus⸗ und Geländeverkäufen 133,5/ͤ des Steueranſchlags .

Für die 10 größeren Städte wurden folgende Ziffern feſtgeſtellt :
Brand⸗ ; 9 Der Crrög betrug 0)erfichernnas. Steuer-⸗ Schätzungs E 20 , ug 10verſicherungs⸗ zi Erlös des Steuer - des SchätzungsGegenſtand des Verkaufs aͤuſchlagg anſchlag, werth anschagg . ma f

im 1000 Mart
Mir Haugi. wr aata d 1425 958 2833 2818

| 241,4 99,1
Nur Gelände — 5 33 25 500,0 75,8
Haus und Gelände . a ia AR a TALO Sa LAU, j 375,0 108,4

Jm Ganzen 1510 IMPE aSa 2518 . | 249,1 99,4 ,

Hiernach ſind die Erlöſe aus den Gebändeverkäufen in den Städten günſtiger als auf dem

Lande ; ſie erreichen im Durchſchnitt den Schätzungswerth bis auf wenige Dezimalen . Die niedere
Ziffer bei den Verkäufen landwirthſchaftlichen Geländes kann wegen Geringfügigkeit der Fälle
kaum verwerthet werden . Aus obiger Zuſammenſtellung geht aber noch weiter hervor , daß von

em aus reinen Gebäudeverkäufen erzielten Geſammterlöſe der überwiegende Antheil ( 85: 9) auf
die Städte entfällt und daß die günſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe namentlich der Großſtädte
auf den oben berechneten Durchſchnittsprozentſatz des Geſammterlöſes zum Schätzungswerth günſtig
einwirken .

Die Urſachen der Zwangsverkäufe ſind in Folgendem nach den Berufsklaſſen der Schuldner
ſowie nach Haupt - und Nebenurſachen geordnet dargeſtellt . Es entfielen

bei den Per⸗
bei den

bei den
ſonen , die Land⸗ bei den

Gewerbes wirthſchaft unde ſonſtigen im GanzenLandwirthen RaibeN
| Gewerbe zu⸗ Perſoneauf sa gleich betreiben ong,

Haupt⸗ Neben- ⸗Haupt⸗Neben -⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗ zu
urſachen urſachen ( Würſachen uͤrſachen urſachen fammen

J. Naturereigniſſe 4 1 8 1 1 PIS PaL| oea ipsi 2 4 6
U allgemeine Verhältniſſe . . 20 12 14 12 — 1 — — f34 25 59

III . Familienverhältniſſe u. Krankheitf 17 1721 14 5 ath 4 1 47 32 79
. unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗

23 519 7 2 — l Ee aor IT
V. freiwillige ungünſtige oder

leichtfertige Uebernahme . . 37 8iPgi 185 5 1 6 3129 37166
VI . verſchuldetes u. unverſchuldetes

Unglück beim Geſchäftsgang . 15 1045 27 4 — 2 — 66 37103
VII . Ausbeutung der Unfähigkeit

y
oder Nothlage durch Dritte . “ — — — E TE e KAA| AAS 1 1

III . unmittelbares eigenes Ver⸗
lObeme p eke STT 83 5570 44 8 5 2 m | 163 1041 - 267

inti Gangen - i. 1196 110 | 258 181/0124 715 1% | 486 2581739 .

Im Weiteren folgt die Häufigkeit der Urſachen im prozentualen Verhältniß für die Gruppen
und Berufsklaſſen :

Perſonen , dieHa- R 1 s
Landwirthe . ee noame al — Im Ganzen.

Urſachen Icleichbereiben

e Eiiaa ePhun ? - in uai A : aaarEaa Eade vfa e
o, 0 o; 0 0, oT. Naturereigniffe . . e . 0,3
e

;o: 0,2
h

0,2: imna — 1. Kaie m 0,3
h

05 | 0,8
H, Wigemeine HBerhältniffes .| -6,5 8l 8,7 3,2 3,2 — — Jhe. 8,5 8,0

UI. Familienverhältniſſe .Krankheit 5,6 56 5,5 3,6 16,2 — 20,0 5,0 6,3 4,4 10 ,
„Unfreiwillige ungünſtigelleber⸗
kae E EA LAAS, Ta 1 50 °{S6,3 SiS | Spe 5,0 | Wt 1,248178

„Freiwillige ungünſtige oder
leichtfertige Uebernahme⸗ . 12,1 2 , 21,2 6,5 16,1 3,330/0 15,0 | 17 5,0 [ 22,5

I. Verſchuldetes . unverſchuldetes

y Unglück beim Gefhäftsgahg . | $ 9 388411,8 7 , 12 , — 1 % — | 89 5,0 [ 13,9
I. Ausbeutung der Unfähigkeit

Ober Nolhlage durch Dritte — 28i =o joRf soi fi gror (088 0 Bder 0,1
UI . Unmittelbares eigenes Ber -

OUDERE a r Aa s 27,2 180 | 18,4 11,5: | 25,8 16,2 100 — | 221 14,1 | -86,2
Im Ganzen . . . 64,0 36,0 [65,s 34,277,3 22,775,0 25,0 | 657 34,3 1100,0.
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Darnach ſind im Ganzen 739 urſächliche Verhältniſſe für die Zwangsverkäufe ermittelt , und

zwar 486 Haupturſachen und 253 Nebenurſachen . Von der Geſammtzahl kommen auf Land⸗

wirthe 306 , auf Gewerbetreibende 382 , auf Landwirthſchaft⸗ und Gewerbetreibende 31 , auf
ſonſtige Berufsthätige 20 Urſachen.

Der größte Antheil der Zwangsverkäufe ( 36,2 01) ift nach dieſer Zuſammenſtellung auf das

unmittelbare eigene Verſchulden , auf Nachläſſigkeit , ſchlechte Wirthſchaft , Arbeitsſcheu , Trägheit und

zurückzuführen , und zwar nehmen daran die Landwirthe mit dem größten Prozent⸗

ſatze Theil .
Die zweitgrößte Urſachenhäufigkeit iſt bei Gruppe Vund VI feſtzuſtellen . Hier ſind es die

Gewerbetreibenden , welche die höchſten Ziffern aufzuweiſen Haben , da bei ihnen das Spekulations -

moment eine viel größere Rolle ſpielt als bei den Landwirthen . Die bezüglichen hohen Prozent⸗
ziffern bei den übrigen Berufsklaſſen können megen der Geringfügigkeit der abſoluten Zahlen zum

Vergleich nicht herangezogen werden .

In den folgenden Ueberſichten ſind die hauptſächlichen Ergebniſſe der in den letzten
10 Jahren über die gwangsveräußerungen gemachten Erhebungen zum Schluſſe vergleichend
ujar eſtellt : izufammengef a. Im Allgemeinen .

Betroffen wurde . Veräußert wurde Verz Davon / der
; $ å ñ

Liegenſch . 1 auf Betroffene der ein | nur Gang | äuperte landw. geſammte

Bwangs⸗ Ein⸗ Haus⸗ Perſonen ganze Theil des ra Ge. u Ge⸗ Geſammt⸗ angeb. fandit.
& veräuße⸗ woh⸗ hal⸗ | Qand- Ueb- Beſitz Beſitzes Haus lände lände fläche Iläche Wilgenne
Jahre ringen ner tungen wirthe rige in Fällen in Fällen ħa ha Fläche

1888 820 1953 404

1889 857 1868 386
372 448 742 78 113 217 490

4442 . %5 741 116 110 7 461

1890 803 2065 430 339 464 692 111 6113, 29 4411391 ota " a

1891 960 1739 362 367 593 807 153 254,,288 428 1561 1116 0,½14
1

| 1641 r428 " 0,18

1892 925 1792 373 355 570 757168 | 245 268 417 552 tra 157 0,1 %

|

|

1460 1150 0,14

1894 595 27866 580 206 389 476 119 1983 152 250 613 491 0,06

187 - 347 1448 g1 g | 147r -163 , 224 745 599 0,07

180 333 418 95 128 148 2371061 7960,10

196 290 403 83 118, 147 %/221 716 611% 0,08

722 234 % 460289 433 609 113 163 212 347 [ ( 159 9110,12 .

Die veräußerte Einzelfläche

1895 534 3231. 680
1896 513. 3363 708

1897 486 3804 748
Durchſchnitt

1888/97

|

1893 . 4726 . 2284 478 276 450 609 117 204 2ʃ6 A
850 686 0,08

des landw. angeb. Geländes betrug 0g de
urſ i3 ha davon im i Schätz⸗ rſachen der Zwangsveräußerung

ume und über Durch⸗ Erlös
Jay

a 3 ha 2 ç h ungs⸗ nah den 8 Gruppen ( Haupt: und Nebenurſachen )

Jahre E Bal aana
in 1000 werths I. II . III . IV. Vt Ma VITVI Unbe.

1888 571 128 2,04 4998 66,8 | | 534 34 119½/71/½178 159 “ 22464 aa

1889 627 98 1,59 58358 89,4 | 47 84 140° 65 191 : ° 135 ° 80 461 1

1890 KIE T70 1,64 6906 87,5 47 41 93 64 198 153 18 403 12

1891 595. 91 1,63 10979 89,5 | 73 46 110 116 ' 242 179 32 507 4

1892 578 81 1,76 10130 ; 87 ; 8 |071 59 110 129 285 195 18 444 2

1893 454 54 1,85 8545 636,287 68 119 55 84 164 7, 821 1

1894 350 41 1,26 8416 90,3 19 69 103 71 198 140, 4 274 1

1895 335 40 1,60 7 124 83,6 16 58 61 62 T64 107 = kao Alo Ai

1896 815 65 2,10 5 953 91½ 12 55 72 786 181 110K BZ I

1897 303 56 1,70 5 326 84,7 6. 59 +79: 58 166, 103 1267

Dwd "ago ggota ogos | 7874788 | 88 B2 100 76 19 146 13, 370 2

b. Insbeſondere für die landwirthſchaftlichen Anweſen .

m

＋
Oe

4
Einzelgrö e8 o en Geländes kii 8

geråujerte onf 9Totiene
SE afis y oaaae Gelände: Fläche im a

~ ý é wirthſch . Haushal Land⸗ Son⸗ 83ha hir Panth
S mülebnien

aba "noa
tungen — po d Sitten i

M ha Geländes
0 455 4 36 2 16

1889 458 487 240 215 dar am Oa 1902. 073
1890 415 537 | 199 216 342 73 226 945 0½15

1891 418 533 206 212 334 8⁴ 2,31 964 0,12

1892 409 545 197 212 887 72 „ 8 972 . 0,12

1893 306 728 150- 156 258 48 1,85 | 566 0,07

1894 240 928 115 125 202 38 1,70 408 0,95

1895 220 1 073 102 118 183 37 2,23 492 0,06

1896 286 1 001 101 135 178 58 2,93 690. 0,09

1897. 218 1 066 111107 173 46i 2,16 472 0,06

to 841 66 167 174 274 67 . 229 7719 0,18 .
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2. Die Pfandeinträge und die Pfandſtriche .

j Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der Erhebung über die in den Grund - und Pfandbüchern
im Jahre 1897 vollzogenen Einträge und Striche ſind in der nachfolgenden Tabelle für die Amts -
bezirke , Kreiſe und das Großherzogthum nachgewieſen . Dazu wird im Einzelnen noch folgendes
bemerkt :

a) Zu den Pfandeinträgen .
Die Zahl der neuen Pfandeinträge betrug für das Großherzogthum im Jahr 1897 : 61064

gegen 58 023 im Vorjahre , das iſt cine Zunahme von 5,24/ ; davon waren 11824 ( 19,5 %ĩ )
bedungene Pfandrechte , 5012 (8,2%ê) richterliche Pfandrechte und 44228 ( 72,3 %) Vorzugsrechte
für Kaufſchillinge und Gleichſtellungsgelder .

Der Kapitalbetrag der Geſammtbelaſtung betrug 241486 000 / gegen 221808 000 AM
im Vorjahre , das iſt eine Zunahme von 8,87/ . Von der geſammten Pfandſumme entfielen auf
bedungene Pfandrechte 108 252000 Mo (44,3% ), , auf richterliche Pfandrechte 6945000 %/
(2,0% ), auf Vorzugsrechte 126 289 000 ( 52, . 3/ und zwar davon 115 857000 „ auf Vor —
zugsrechte für Kaufſchillinge und 10 432000 / auf ſolche für Gleichſtellungsgelder .

Dem Berufsſtand nach wurden die Schuldner wie folgt belaſtet :
Landwirthe mit 40 430000 / , Gewerbetreibende mit 168 351000 / , Perſonen , welche

Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreiben , mit 3 648 000 / und ſonſtige Perſonen mit
29057 000 Mb.

Die Durchſchnittshöhe eines Eintrags betrug 3955 A gegen 3823 M6 im- Borjahre ,
das iſt eine Zunahme von 3,5 %/ . Zahl , Geſammtbetrag und Durchſchnittshöhe der Pfandeinträge
haben demnach im Berichtsjahr eine nicht unbedeutende Zunahme erfahren . Sie iſt am ſtärkſten
bei dem Schuldbetrag überhaupt . Gegenüber dem Jahrzehntsdurchſchnitt 1888/97 hat die Zahl
der Pfandeinträge ſich nur um 1,4 % vermehrt , die Geſammtbelaſtung aber um 29, %. Dieſes
auffallende Emporſchnellen der Schuldſumme fällt allein den Gewerbe —
treibenden zur Laſt . Die Schuldſumme dieſer Berufsklaſſe ift. von 128595 000 M6 im
Sabr 1895 auf 154 191000 Mim Sabr 1896 und auf 168 351000 „ im Jahr 1897 geſtiegen,
während die die Landwirthſchaft belaſtenden Pfandeinträge im ganzen Jahrzehnt nur geringe
Schwankungen aufweiſen .

Der ſtarke Zuwachs bei den Gewerbetreibenden iſt wohl auf, die vermehrte Inanſpruchnahme
des Kredits in Folge der beginnenden Beſſerung der Konjunktur zurückzuführen , die, wie oben
erwähnt , die Zahl der Zwangsverſteigerungen um ein Beträchtliches herabgedrückt hat .

Nach den Arten des Pfandrechts vertheilen ſich die Pfandeinträge im Jahr 1897 hinſichtlich
der Zahl der Einträge auf die verſchiedenen Berufsklaſſen wie folgt :

für
Perion

In Pepene entfielen
3 ni ; Die Qand - | A ＋* *

pe 1 p Nae | it j . bEs für für
wirthſchaft u.

für
in alg egl į

wurden Land⸗ Gewerbe- ꝛc. ] Gewerbe ꝛc. ] ſonſtige SIEBIE S
` zugleich Ganzen BDS g8 E

eingetragen wirthe treibende betreiben | Perfonen Z | ÈE g| 9
BHL, |. lo . Zahl o | ZSahl % | Badi | ho Zahl | h RIS RS )

bedungene Pfandrechte . 38780 13,20 7026 26,5 93] 4,44 827 26,7 11 824 19,432,859,4 ] 0,8 7,0“i gi ) Y a" y , Eal o5 , | ' a99 ; wie
nichterliche " 1945 | : 6,60 2 69210,26 210 9 , 165 5,8 5 012, 8,2l38,853 , 4,2 3,3

orzugsrechte . . 23518 80,246 77963,31 1 82085,7 2111 68,0 44 2²⁸ 72,4 53,2/87,9 4,1) 4,8
nämlich | |

| |
Kauſſchillinge . . 21758 74,215 63459,0 1707 | : 80,4 . 983! 63,9) 41 0821467,2 sa oled, 4,2 | 4,8
Gleichſtellungen . 1760 6,0, 1145 4,3 113| 5,3 a 4,1 3 146| 5,2055,9/36,4 | ` 3,6| "4,1

im Gangen . | 29 341/100,0 | 26 497100,0 ! 2 1281100,0 8108/100 ,/0| 61 064/100,0148,0148,4 | -8,5|- 5,1 .

Weiter betrugen die Schuldbeträge ( in 1000 Marh)
bei den M, M M M | asya | |

bedungenenPfandrechten 12 Ki 30,7 84 028| 49,9 fs] 13,7 11310 38,9108 259 | 44,8 | 11,5177,6 0,4 [10,5
uichterlichenn „ 1796| . 4,5- 4459] , 2,7) 304 ( 8,s 386 1, / 6945 , 2,925,64 , 4,4 - 5,5

orzugsrechten . .| 26,2191: 64,8| 79 864| 47,4]. 2 845. 78,0 7 361 / 59,826 289| 52,3 Kg 2,3 118,7
nämlich

Kauſſchillingen .| 21 861| 54,0 | 74 940| 44,5| ' 408 | 66,016 648 ] 57,311 15 b57 48,0/18,964,7 | 2,1 14,8
Gleichſtellungen . 4 358| 10,8| 4 924| 2,9) 437 12,0 718 2,5) 10 432| 4,3 AMPI 4,2 | 6,8

| 2im Gangen . | 40 430/100,0]168 851100,0 ] 8 648 [100,029 0571100,0 241 486/100,0 {16,7,69,7 | 1,5 12,1 .

(Fortſetzung des Textes auf Seite 266. )
Bd. XV. 1898. 40
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Pfandeiuträge wh| Yan

Tabelle 3. Rady den Angaben der Pfandgerichte bezw
oei | lng

1 2 BO A AT 0 1 8 ITianki 11 a anio Aai

Pfandeinträge .

a E
EN E T ar m ropie :

&

trI 3 a Vorzugsrechte: Im Ganzen :
N

na rr Bretten s laea pouono sisp Se ni UAG aani

g
Davon Belaſtend dem Berufe mad:

Amtsbezirke . | Ra- Ka⸗ | ROTT Ka⸗
By pe ai

| pital - pital - Lei
ip pital - Ge⸗ „lonen ſon,

be⸗ be⸗ be⸗ Kauf⸗ Gleich⸗ be⸗ Land⸗ werbe⸗ Worth⸗“ ſtig f

Zahl trag Zahl trag Zahl trag ſchillinge ſtellungs⸗Zahl . trag ei phat er⸗ Bai
| gelder wirthe Gewerbe ol

j j ho n
|

bende | angteid ſon

m n n | n betkelben A

1000 1000 1000 m 1000 - irni

O o „ i enisi ten du 04e . | in 1000 dh bE deh E D a e aet 100D .
M heolenn E

Engen 203 | 578i 34 |. 20 j oil 1599,1479 / 120 [ 1077 9 902 . .3855. . 725 41 s N
Ronftang 368 1A O30] 118 | 229] 16981,0292 | . 895 , 297] 2 109 10451 | 1144 8085 | 130 1 O ks

meptirg 1I 182 548l 2o 22] s60 ] 888 | J10) 128 f nrar 1403 838 4½7 111 g

Pfullendorf 103 | 490 | 16 31] 1 8²⁴ . 173 ] 51 J . 611 1345 678 424198 4 k

todat 267901 5 % 73 [ co93 | : 4468 12791) 184i] L028 |i
: 21537k 236- ;: 19871 140 PaE i,

Ueberlingen 361
| . 251

90 | 270 } 683 | 8475 | 3 A9] 826| 1 134 | -5 996 2,828 | 2430 266 4i ’

| | | 4 9

Donanefhingen . | 283 1 087 63 | qE fi ios P2187 1844 | g3 f1asa hi3295 1767 | P190 ) 194 H y
Triberzz . 139 747 24 26 166 :208 | 1 041( 147 aåsiln 98k p400 1886 87 W A f.

Villingen . . 217 1081 / 39 64 5171690 1520 170 [773 2835 848 1866 42

| | | | oj) x

Bonndorf . -| -56 |, 214 bad ggl e301 1215 | 944 . 271 f 740] 1457 963 | 862 | 102 H 10
Sückingen . 69 607 71 79 582 1858 vaasi ais | m42] 2044 ) 556 1238163 ] gi , fa

St . Biaſien . 31 977 2 13 20 „ 67 5010116 269 1667 1980187438 wi i fa

Waldshut . 147 1188 100
|

116 ļ1 305| . 4162 118 308 . [ 1556 37201445 1966239

| | |
| | 8

Breiſach 113 415) 127 61 [1 145 | 829, | sos | a1, | 1 385| 138081600 ] 589 "28 V y
Emmendingen bog | ” 8271 F13 101 fr 381 1514 1388 | 176 | 1703 2 442 867 1321 109 q0 P

Ettenheim . . . 91 314 89| 49 | 1527| . 585 | 506 79] 657 948] 330 . 496 52 p7 198 16

Freiburg 5059512 150 3061162 12 412 ju 810. }: : 602, | . 837 | 22280 | 1 279,/ : 15. 660 | 1689 j6 i

Neuſtadt 44
|

149| ; 42
|

3162 618505 108[ 248 835 361 363 95 90

Staufen Foi oina 85142 ] 67½ 934 s101 oa | oor] 1490647 ) " 67i ] 80u WIN

Waldtirh . . . | 44| 315 | 46 | oG | a18 | 1869 | robo 270 f s03) 17801 787 899 53

| on) g

Lörrach . . . . 1141724207
| 555 ( 2124| 8844 -8 108| 236 | 2445] 5628/1221 | 8988 | 59 e

Mülheim < F 127| 420| ) 147 | 181 |i 267| 1400 | 1303 | 97 | 1541 2001 | 706 | 883| 84 61 $

Schönau 52 286 58 242 ] 166854 731
|

123 | 2783| 1382 | 271| 1054| , 26 | p5 í

Schopfheim 71456 poz | 119 | 683 | 1086 | : :955] 181 | 846 1661 | 719| 848] 44

| o i

R ER . 111 | 528 . 581421 189| 586 398 | s192 |353| , 12831 266| 870] 18) gi `

Saht aa: RT 171 | 1872 109 | 166 | 444| 1609 | 1467 ] 142 |124) 8647 455| 2873 ) Tia 48 à

Dbherfirh . 1121 474 s4 | 80 | . 269| 1255 l1 082 ] 173]; 420] 1 759 1 0821 66T 11 40 »

Offenburg . . . 297 2266 142 178 841 2877 | 2541 ] 336 | 1280] 58211444 | =8 386 21 100 3

Wolfach . . . 39417 i6 |
18 | 197| 1880 1183 | 197 | 302| 1815 ] 809| - 816 30

90

Achern 112 464 65 110 354 ( 1179 1042 137 [ 551 1753 606| 1112 5 0 60 i
Baden 234 | | 4182 | 153 | 369 | 417| 8987 | 3396 | 541 8041 84381 829| 5726 18 2

4 ly

Bühl . . . 124 418 9½ 165 ] 610 1119 553 136 [ 828 1702 - 624| 991/ 404050 ( ( 40

Raftatt . 354 | 1729 | 270 |
$ 83 |1 075| 2143 | 1885 | 258 | 1699) 4255 | 566| 3218 3

|
| j | |3

Bretten . . . . 217 666 10| 441002 843 2707f 136 [1280[ 1553 . 573] 871 41 (30 f

Bruchſal 5702 3874295
|

271 | 1488 | 2865 | , 2192| . , 13 [ 2318| 55101 194| 85871 49 g6! 29

Duriat . .: d ,367 | 2804] 112 | 176 | 1165 2540 2 465 s85 | 1644) 5020 ) 6851 89811140 ] 348| f2

Ettlingen 1906755 61 102 446. 1201. 1 1078 .,123| 103| 2058| . 272| " 1524 19 g8 | |
Karlsruhe .. . 667 [17134] 121 | 124 | 1 063 17952 17 485| 467 | 2151 | 35210 | 489| 27815 | 66 740| fe

Pforzheim . . -| . 724 | 8616] 142 | 150 | . 854 5981 | 5711 | 220 | 2720 | 14 697| ] 710 | 18 20 87

e a A
ai

got Woi

*) Bei den Pfandſtrichen beziehen fih die Angaben über den Berufsſtand der Schuldner nur auf die Streichungen durch be |
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v . D | lutsgerichte für die bedungenen Pfandrechte . Tabelle 3. Mi

E i is w 20 29 22) 1 f9 0 g4 25 Ae aara an i N a 33 |

| Pfandſtriche .
|

ii
Bedun xi

i
Aio

FAENA NEE A TE |

edungene Richterliche |
a }

l
— Vorzugsrechte : Im Ganzen : i

—EPfandrechte : E — —
' TF 3 ＋ pr l Een EN s me En EEE EATAAE7) ii

nad: jt ; n Davon RD: Entlaſtend demBeruf nach⸗ Darunter , ( Gp: 24 . 25)
Ka⸗ Ka⸗ Ka⸗

PTI
| Ka⸗ | Per- | ufolg. infolgeallgemelner

{on pital⸗ pital pital⸗ Gleich⸗ pital - | Ge⸗ (ſonen, ſon⸗ S Mener Bereinigung i

frig! Bahi AR pen i Hi
bee | | Rauf: | ftet | ¢

Wt
bez Land ' ſwerbe⸗wielh⸗ ſtige Ta a aa |

"z n n ý K e $ á i ae , davital⸗Per⸗ trag Zahlf trag ] Zahl trag ſſchillngelungs-“
Zahl trag wirtpe trei efm ] Per - |pitat- Rapita!e zugle ahy Detran) s

in in in — in
dende guara fonen gapt PRO] Bahi | n |

1000 1000 1000 |—— 1000 | —— iana 1000 1000 |
~= Mi M | | in _ 1000 M ⏑ i fih 1000 WOORI AEA nisin ?

i
P ena Fi etki |

| | |
3l 281 521| 990] 88 | 2249 1486 | 1894 | 92 f3520 | 2090 | 1035 | 455 55 54 | | 29 || 45 | 1897] 491 |

1 097 365 [8071| B6] 156 | 1514] 2686 ) 2326 | 310 f1 965 | 5863 | 857/4 165! 100 1" 876| 31 || 70| 220/ 365
9i t1 | 489l 80] ‘85 | 1200) 1166 s67 299 | 1521 ) 17401 6821 849 651 49 4 5 [ 823 595 l
A

fo gs9) a] 29| 212| 667l! gox) 14/ 1055 684| 181163 ) 2T: efas ifi |

1 o 616 66| 119 | 839| 1160 | 987/178 f1 154 18951 9231" 785| 108 80 f 183 i0 Rolas
4i! 39 ( 1814 :72| 96 | 794| 2058 . 1 708| 350. f 1 2054-8 468 ) 1,887:1 257 | 210]: 114 | | 30 2o ? | md- | i

e | | i
131 o 55l -r4 | 82 | 1590] 2003 | 1 682/3211 944| - 2636/1356 ; 660| 201 94 aj 3 | £24] 325 |

110 k 862| 257| 75 | 812} 1064| , 932/132 | ; 4881501 290 980/ ; Tf; 100| 23 || 24 61| 124 |
2 433 36 51 657| 1443 | 1 265| 178 84%

1 9274. 5941 : 1046 , 75.6 128| 2 | 2 18 . . . 84

WT af 20| 41| 640] 883 os | 1s0 | 728| 1065 ] 56t | 296 21| 10) sio ] 1971

z1 R 284| 87| 18 928| 1091 | 840| 251 [ 1119 | 1563 | 480| 700) 44 54i 11 i10 aponta

A d las 257 26 23[ 14 258 Les 90[ 201 583: 145] 3460 37 5 5 ri. ahii |
' 14557 TD {1 9281 24083 3 868| 535 f2 214 ) 80311118510 : 717 268 55 | | 34

|
43 819/856 Í

8 ; i | | |
e p 162,103 ] 49, | 1016| . 567I. b11) 56 | 126Lj. 778 850| . 200| 16 28| 7| 3 | | 439 | 184 ‘ i

110 F: 545| 122 | 130, |5 000| 1851 | 1 450| 401 ]5 405 | 2526 567 | 988| 43 B1. t aa 0331" oia ＋

96 100 0 863] 3s( 41 fa s44]. 860/ T95 65 ] sisa | 1264 | 208 | 288/88 | 135| 4 | 23 294| " 645
ý

116 2S0 [ 2480| 194 | 285 | 16081 6701 | 5 p01 800 | 2182 ] 94161 818 | 54221" 56 1278670 os | 6981 334

H SPor piedi 5f aBmhi BBL: k se| 105]: 310| : 720 8091-0 291- 4807 n35 9 | 51 30 37

n n 154 84 70 591 608 479| 129 786 | 8821) - 85610245 16 - 186o r | 0 % 146] 129
i

45268 41] 67[ 374 994 832| 162 | 460 1829 | 245]. 659 22 65i — i — | 217] 338
| |

o5) ; n atit |
3 W . 060 | | 125 | 2833, | 4117 | 4 228| 4 osal 165 [ a622 5521 5781538 84 22612 5 3 2668 100

"oj s1 | 296 | /127 | 151 | 1688} 1090 pss| 13211959 ) 15871 5631" 491 881 114 s1 | 14- 559| 286

50 17 101/ 2s 464[ 247 572 kaal aae | 298 ) 11821 1731 727 9 | M si s 80/2217
s 1i 2671 36 48 | 300| 408 878] 25 388 | 718| 266| 406| 2 | 221 2l oz = | —

| |
o) 9h | j

gal | |a i20 fiso] or fi asof 529s 10| 119: fe 272i 880]: 150i e25: 8o c90] a a mahi

“ j n 765 iost HO fi 57de 929 - 777 r52 616 | L804 +ILAT 886l 5 101½ 1 0½ — —

40 ibt 249 | a8} 89 f 235ù 874 616 258[ 345 11621 : 520/0 582- :4 SHar 2e ] . mirë i

100
11011071 428 {2481 | 2896 | % 109| 287 f2 871 | 8925 | -6111 1665 : 404 182| 7111890 ( 1427 |

9233 27 49 6171
132

802| 330 | 709 | . 4141. 284| , 452) 8
|

31 610 4897 |

90 à |

g ao odes 8af 58 f ase f “697| oral 86 ssa ] 9883131910849 ) 28 f 90f 11 aaa] 152

2 | | iee 3841 132 | 167 2811 | 8682 | s 259| 428 | 3 153 | 6233| 487| 3438 | 46 | 1447| | 42 | es |2 363| 815

F w 280 | 135 | 221 [4 324| 3775 | 8481 | 294 f4 8541 4276 | 2841 - 348 6
|

76l: o o | a s35 ls 562
n 1 | 1099 385 1 246 f2 0721 118581 1 656! 202 |2 7581 8203 48831 178381: 29 1 8283 | 85 | s2 | 1489 ] 687

bj |3 |w i 584 47 55 |2 169| 1266 | 1144 | i29 2528 ] 1905 ) 695| 815) 22 58| — | — Tiol 315

g0! os | 1849 | 202 f 167 |8 474| 8768 | 3443 | 320 | 4 299 | 5279 888| 1988 | 86 | 8315 | 25 | 35 | 2475 |2 052

g? ha 997| 76| 100 f2 071| 1871 1800 ) 11 2 445 2468 589/1505 491 184 5| s | 1813] 241

,g40 M
11291 6211107 | 35410 655 559 96 f 6261 1801 271/1385 ) 1917 266 5117 ] = —

64 176 8283252 175 [2 422 1343ʃ0 977366 8 41619 8010 456115 429! 129 | 8026 8| 7 1374 | 761
84971101 304 |1 8693667 8896 | 271 f2 455 | o 7468 | 4871 6554 65 | - 887- 6 | 1P T01 | 25

| | | |

aL Bey
| | | | |

sot iti j
j befo" igung und richterliche Verfügung . |

40*
|
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Noch: Tabelle 3. Noch : Pfandeinträge und
1 2 3 6 1 8 9 10 11 12 igi ainara

R st ra p

d ee e —

Bedungene Richterliche
Amtsbezirke ,

— ( tid — Vorzugsrechte : Im Ganzen :
Pfandrechte : jg

Kreiſe ꝛc. Serman a tr AES e u H

i Davon | Belaſtend dem Berufe nadi
und Ka⸗ Ka⸗ Ka⸗ f

| Ra 7 7
*

pital⸗ pital⸗ pital pital⸗ Gee | fonen, | JON

— — faii be⸗ a
be⸗

dail
be Raufi ia Skr

be⸗ Land⸗ Taret stane ſtige
t. Za J h Za kàs i lellungs⸗Za i Per⸗

hun trag Zahl ſtrag IL trag ſſchillinge 63 —
ahl trag wirthef trei⸗ [bafe t , Pei

/ ; i
|

3 bende | angret | [OI
in in in in betreiben i

1000 1000 1000 į — 1000 — —

aa i ON P a G. PANOROpani NA M | | in 1000 ° M | _ M Í in 1000 M AA

3
Tooo

Me
IR PR FTON f l T oy | R

vi

Mannheim 9833118 009 137| 151| 1 rak 18 728 12 710| . ~958| «2 1544. 81883 | 577| 28 520 20 2 10
Schwetzingen . 342| 2193| 104| 99 601 1518 | 1382 | 131| 1047 | 8805 | ; 622| 2 380 9 Ta
Weinheim . 239 | . 17701 . s351. 29l. 298| 987 848| val 5e2l 278361 {408| 2229 ) 16 i
Eppingen 120075 84501 8141 46f 657 B6620 587 29|- 858 957: 496 412 32 m
Heidelberg . 710 8 400½ 355( 375 1195 ] 5 5340 5 115 419 AYA 14 309 1175 10 240 85 2531
Sinsheim . 159/ 405/ 152( 210 1048 ( 1010 923 87| 18359) 1625 | 612 687| . 95 g

Wiesloch 242/1 0320: 9047 52p20645k02 697z: 633v: 4) 7af rı 1781 | 554) 14165 6

Adelheim . 46)" 158i e1 65) oroj
B8 " #73 85| '1 020 8il | 378| “814| 58 a

Pudhen 91 252 33l. 63| 1428 ) . 284 987| 2971 1587| , 1529 9666 480. 59 14

Eberbach gi 325 71 68 489 523 467 56l 64i 916 285 487 1 Ë
Mosbach 180| 369| . 110) 228 1 109/1 274 | 1171| " 1083) 18349/1871 | 722| 864 103| S60

Tauberbiſchofsheim. 94 240) 1531 141l 2612 ) 16361 1299 337 2 858| ' 2017 | 1310| ) 519, 122 4

Wertheim , . 51l. 109l. 31\. 18ļ. . . 450| . . . 5881 48s ] soj 1532 | 665 | 281 287 53

Kreiſe . od

Konſtanz 1444/9 7880 3860 650 8 2660 13 480f 12 285 / 1 1010 7 076| 23924 ] 8074 | 13 068/7 886 1910
Villingen 639| 2915 125 161 ( 1611 5 035 4425 ) eroj 2 75 | © 8111 : 3021 | 4449/77823 g5
Waldshut . 323| 2986 | 258! 236| 2718 | 5666 | 4863 | sos| 3299 | 8888 | 3 162| 49830 542

i

Freiburg . | 1147/11 946| ; 605}. 828| 5 282 | . 18 . 256/16 906| 1 350] 7 034 31 0304 871| 19 999| . . 580 si
Lörrach . . 364 2886 499/1 097] 4 242 6 684| 6

097
587| 5 105) 10 667/2 917 | 6718 . 218 000

Offenburg . 185] 5552 - 354| . 584| . 940). . 709] . 6 669| . 1 040] 3 0,79] :18 795| , 4006 ) 8612 87| 1
1

Baden 824| .743 582/1 027| . 456) 8 378| 7 276]"1 102 | 3 862] 16 148| 2125 | 11047 / 106 2
Karlsruhe 3 041/81 849| 801} 867/6 983 ) 31 8382/30 228| " 1 104 | 10 825| 64 048| 3873 | 50 938| 252 8

J

Mannheim 1 504/21 972 | 276) 279| 1983 | 16 178/14 995| 1178 | 3 763 88 4241 1602 | 383135 45 s6
Heidelberg » - - | 1231410 1824- 678] 683| - : 545 7807| . 7208| , 599| 5 454| 18 672| , 2 887| 12 504 | 218 ig

Mosbach 492) ; 1 483| 498), 588/8 002 576834805 ) . 958| 8992 ) - 77791 3942 ) 2951/ . ,896 / ;
4

Bezirke |der
LJandeskommiſſäre. K

Konſtanz 2 43615 689| 719l 047| 9 795| 24 187| 21 673| 2 514j12 950| 40 92814 257| 22447/11751 2e
Freiburg 2 296/20 3841 458/2 459f11 464| 82 649| 29 672/2 977/15 218 55 4921/11 794| 35 829| 880 1650
Karlsruhe . >;| 2865/88 592/1 383/1 894| 9 439) 8971037 504| 2 20614 687| 80196 5 998 61985/858/1 ! gii
Mannheim 3 221/88 587/1 452/1 545j13 ' 530 | 29 743| 27 008| 2735 | 18 200 | 64 875 | 8 381| 48 590 659 pe

Oroğherzogthum | 111 824| 108 252150126 945| ) 44 228/126 289| 115 851l10 4321961 0641241 486140 430/168 351| 3 648/29 W
1896 . . : . [10 962196 0294 846/8 017f42 : 215 | 117 762/107 704/10 05858 028/221 808/89 182/154 191| 3176/25 p

|
T O Ar

1895 . . ». 10 457/82 9835 22217 22838115 ) 93 639| 84 408 : 9 231583 794/183 800/87 842/123 905 23
1894 9 639/70 457ö 191/7 068f21 931/9086979 330/11 039/56 761/167 894 38 466/105 467 23

gol
1893 . . .J 9207/55 299/5 963/7 728ļ41 300| 88 208| 78 225| 9 983ļő6 470/155 175/87 863 | 97 761 19 q4
1892 . . 9 511/63 969/6 429/9 707l45 : 565189 508 78 202/11 301f61 565/163 179/40 769| 97 664 | 24

ag)
1891 < cs | 9419/68 3246 1158 756ļ47 . 910, 94 . 93581 61718 25864 0441167 01541 288/101 443| 2 gi
1890 ; . 9 469/75 6307 416)8 97744 9271101028 86 759/14 26461 872/185 630/40 326/110471] 3A

og
1889 9 872ʃ757298 90208 621 ( 7 030/117 949/195 799/12 15065 804/202 299/42 284/133 892 26 9389
1888 . . . 9 414/72 550ʃ8

46107
999ļ45 . 163 ! 97 880| 84 605/12 775168 058/177 929/89 968/112 128| :25: 22

no)
Durhihn . 1888/97 | 9 983/76 8116 424/8 10543 s38| 101 705| 90 25611 s4960 2451186 621|

T
161029 20

Bei den Pfandſtrichen beziehen ſich die Angaben über den Berufsſtand der Schuldne ie Strei e e 'e Bewillegle

2) Darunter 187 Fälle , in deneni . Y. 1807 für E S Tiben 1 nhat AhI gonst . 164 oe
5) Big zum Jahr 1896 ſind die Schuldbeträge der bandwirkhſchaft und Gewerbe nebeneinander betreibenden Perſonen, untet elh
6) Darunter 116 Fälle , in benen i . J . 1897 für gleiche Pfandſchulden mehrere Pfandſtrichseinträge erfolgten ; 7) desgl. 52 Fälle; ) 1o

10) Bis zum Jahr 1896 ſind nur die Pfandſtriche auf beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung aufgeführt , während für 1896 un
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ind Pfandſtriche 1897 . Noch : Tabelle 3.

~ ’ ioi neniräde 20 21 22 390 l 24 25 26 24] 88 29 30, 3132 33

Pfandſtriche . |

ene aate
o ' Ee , |

Sdungene Richterliche
Eaa

ard Td Vorzugsrechte : Im Ganzen :
Pfandrechte : EEVANTE . ANENE E N A nS

nach⸗
9 í Q

Davon |
Q Entlaſtend demBerufe uach“] Darunter Sp. 24 u. 25)

vae Ka Ka
| | a |

Per⸗ zufolge infolge allgemeiner
fo pital - pital - pital Gleich⸗ pital⸗ | Ge- | fonem| fon- | | riðtertider | | Herelnignn,
iy

Zahl
be-

Zahl be Bahi
be Kauf | ſtel

| bez | | Sand werbe ioith x ftige
aaia

j
2

Per⸗ y s Rah . Zah A TE | R ` i AR
Aalta

M | Raz Kapital⸗
ea

aS 0 B00 too
Sun

Eonſe Len eed
Jonge wi pate Beso l ee

J elder y | D (zugleich l |
F Q ’,

M P A in a In |
en e

anor
onen B in| BWL in

1000 1000 1000 |—— 1000 — 1000 1000
M Ba M || in 1000 M ar La olau ot in 1000 M l oai SA |

G0 h ò
yi

8 CELE
A O E E

į
2T 8540 | 1835| 270| 1870 | 9 621| 9007 | eraj 2 886/18 431 - 826/15 701| 49/1236 ash roo iage 619 |

R 1 851: y111| 104} 488| = 718 642f teft 903/2 2678/0 1526| 1505 28, 6l # inai 26( — 1 —

1
8941. .26) 174, 291| 622 502) 1201., 472| 1088. , 284 760 4 351 — — i

| a 225 32 49i 886i 205 ar87] 5 talo Ccoa 47 % 265 149 34 311 —4 — — —

23 5044 | 176| 282ļ. 1 094| 4598 | 3973 | 625| . . 893| 98741. 901| 6841 ) 71 1984 80) 207 185) 127 |
si 281 75| 89 voe| - 516 486) sof 1222| " 886) 478| ‘884 62 17 — — — iy

ol
461| ros) 62 619+ 577 =:546) sufi 1958| - 1 100/507 537 7o 49 23 uj — | — pi

| | |
J 36). 00192 g1] e49) 084A Taaa gaf Coelo CeT 226) 158) 22 13 ( 1 1 o rai

113
101 168| 5; 5A. aeol 622 471 151l 816. 844] 425 330 71 18 15), „8| — | — i

18
97 165 27 22) 1508 " 602A: ;489| 113| 1627 - 789 209 351 8 TU H | rosa ) 149 j

60
t63; 622| 61) 57| ors07| 14271 273 | 154P 2 031P . 2106 ) 384: 895) 18 APTE | ogo) 752 }

4
149) 2837| 216| 8323/1 889 | 1110) 1765| saf x 754| 1670 | 981/7 872 110/ - : 87| . nay sael _ 360| 220

37 52 +29 22/70 563) 278) 211| e2 629) 847 109: 215; 13 . 10| = m I =F —

18% lgl es 56 c 3 ’> nen) n | p
318 965| 6 870/1 301| 568j-6 813 | 9 178 7 884/1 289| 9

679] 16111 ) 6 067; 7 192| 701, - 700 118 347 2940) , 1 451 í
|

gl 951| 1346 169| 208i.2 559 | 4 510 3879 | 6831ļ. 3 279| ` 6 064| 2 240; 2686 ! 288 322 29|; 29 . 083) 533

so
404| 1289| 218) 828| 3640 | 4680 | 3 5741 056| 4 262 ag 2327 | 2059 870 124 58 73| 1467 | 1 312 j

5 l
280 4066 | 588| 66712 270/12 182/10 414/1 718ļ | 14 138| 16 865| 2 853 / 7 998; 239| 3 166) 98 164l 8 793| 2 614 A

o
994| 1724 8316| 896| 6 352| 6 298| 5 843 | 450 7262 8 913 1

579) 3 157 198/0 876| " 47 27 8 9071 3 603 | |

gil
04| 2608 | s9 ) 717/3 780 | 5860 ) 4 7141 146] 4 813| 9185 1834 4710 65 432 350

48| 2879 | 2 144 l

2 € ? PQr € raK m oe! | i

g98
| | 01| 8946| 606| 687| 9 843/10 012) 9 oroj oo2f11 350| 14645 1 528) 5878 | 97| 1986 | 85| 110| 8484 | ð 216

60
“ 66015 839| 749| : 908j12 35722 06520 819/1 246ļ15 : 766 | 88 812| 8

Sujay 626| 320| 4 186| 49|: 78| 6 132| 3 394
ggs f s o p Du $

! 3119 1 34010 785 272 891-2 64910 : 9610 . 151 - 810f : 41261
22.187] 1,586/17 : 966/ ) ; 81| - L 885 | -33| osl : 599 619

i 2 ggo 420/6 011| ) . ,387|_ +4321 . 955 5
896) 5192 | 704f, 4 582| 12389 . 146 7 861) 174 2 031 883i. 218| , x85| , 127

) ë88/ 1881 ) 409| 514| 6571 | "4878| 3581 | s47| 7563 | 6223 | 2284 2321 ) 287 212 37). 55l 2498 | 1169

g4 2 59 YR | r 22 %
q4 2720 8 9551 eds 099/13 0121831815 337/2 976j17 220| 2886710 634/11 987/1 854 : 146 | : 200| 440| 4 910| 3 296

)
180

| oA . 898/1 233/12280/22 . 40,224 28520 971/3 31426 218| 849681 - 6 266/15 . 860 / -502| 8 974| 180| 23915 : 079 | 8 361
i

q2 i | g 619. 785] aši
595/22 20082 07729 829/2 24827 116| 53 457| 4 85983 499). 417| . 6 072 | 134| 188/14 616 | : 8 610

)
a A4318 127/1 068| 1 38712 17521 285/18 87412 361f16 386| 40 699| 6 01628 148| "492 4 128 | 153| s381] 3 232/1 915

J alon naroa
a udhar aA OII

|29 gi n65 265m5 344| : 6 3111569789195. 910l8s5 01110 899
986935 |157

48627 71589444 2765 | 15 820| 667125737 837/22 182
>F 1 y pa 5 | { }
| 29 948155 2205 119) 5 868/82 1061105477192 20113 27699 173/166 560/26 75585 418| 3 464/18 . 663/ . 676/1 512/51 809/37 260 i

2² 960 l0 sia 10) S

93 90) 10 510149 5204 466| 4 918/78 21791 52155 619/7 8316| 98 358/145 959/26 114173 90381 . -115786 646/126948 761/30 156

7 pol a
a
0/38 1889 658) 6929da 440/71 83447 139 % 40374 624 ( 116 951023 76059 052 | 12 770| 89522613297021 369 i

15 q4 i 662185 . 40311 , 899| . 417ļ52 215/69 469ʃ45 5297 02472 776/114 289/24 85857 919 - =. 1¹ 847/1 158/2 86030 881/20 165
|

2 250 172182 68112 083/12 27953 168/74 870149 815/8, 197 | 74 428/119 830/27 05457 . 197 | | 18 1061 5903 384/28 665/21 973

i 859 824183 4204 128] 9 483ļ47 06564 79947 836/7 471 | 71 017/107 70² 92 61602544712 929
i | 7 702/2643654 737| . . [ 13 600| |

og 02 28135 832/101799] 8 9383| 42 422168 97449 714/8 071f62 849/108 289/25 47156 - 228 , 17 770f 456/35 bte 839| 8 770

25 3 | ho ae 493/14 306/11 236jö1 690/72 555/55 469/8 198/75 640/125 284/27 636/70
357| . 14 166) 973/1 508/27 986/13 125

À
44/42 989/18 783118 775167 456/78 809/ö1 160/6 bssf96 " 983185 528/27 10265 2839 . | 14 050/1 117/1 787/49 6783' 29 132

9 y ý rme loo ngo nnana | nollaazto oasia x |

i
212/41 94610 659|:8 914ļ59 857/78 872 | < {80 728/129 782 | 93818 [L4 208/1 051/2 205/35 082/21 706

3? titter AU angal Dh erliche Verfügung .
16t, hesti ogl 241 älle ; 1) besgl. 592 Fälle . |
nigy nesly gaut entziffert , alfo in Spalte 12 und 13 bezw. 26 und 27 enthalten .
und l th di €; 9) desgi. 282 FäNe. ; ý aie infolge der allgemeinen Bereinigung erfolgten Pfandſtriche erfaßt und in den Spalten 22/23 enthalten find.
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(Fortſetzung des Tegtes von Seite 261. )

Von der Geſammtſchuldſumme fallen nach dieſer Ueberſicht faſt 7 Zehntel auf die Gewerbe —

treibenden . An 2. Stelle ſtehen die Landwirthe mit 16,7 . dan folgen die Angehörigen ſonſtiger

Berufsklaſſen mit 12,10 / und endlich die Perſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig
betreiben , mit 1,5/ . In Bezug auf die Zahl der Einträge ſtehen die Landwirthe mit 48,0 % an

erſter Stelle , dann folgen die Gewerbetreibenden mit 43,4 %c und die übrigen mit zuſammen 8,6 / )

Ueber den Rechtsgrund der bedungenen und richterlichen Pfandrechte gibt die nachfolgende

Ueberſicht Auskunft ; der Rechtsgrund der bei den Vorzugsrechten beſtehenden Schuldforderungen

iſt aus Tabelle 3erſichtlich .
Perſonen , die Landwirthſchaft und

Urſachen Landwirthe Opium
2c. treibende Gewerbe⸗ ꝛc. zugleich betreiben

der Eintragungen: Tae in 100a A A
0/0 Eaa in UDa / Fahan in 1000 S Ofo

O A A a E E

4020 i8364 Dan 7510 77 815 88o- 215 - 723 DOA

Bürgſchaften ( bedung . Pfandr . 147 356/ 2,5 551 8942 10,1 5 15 1,9

2c. richterl . „ Pra 0861830 0,9800 184 222 102 pe 1217 t08 0,8
o

aa TAg 5 , ae pF DIGA 103 l6 22 25,1

Sonſt . Rechts⸗ſbedung . Pfandr. 19 ino D2 47 410 0,5 — - = —-

forderungen ſrichterl . „ 611 327 2,3 . 076 1098 aa Aid
72 58 1,2

660 354 2,5 1123 1508 175 72 58 75 ,

Ueberhaupft . . 5823 14211,100 , 9718 - 88487 100,0 303 803 : 100,0

Urſachen Sonſtige Perſonen In Ganzen

der Eintragungen : Hai : in M i o Cint in 1000 oo

aattelin Mej : oas meio Tho n ea
Tsis ( 10971. 94s 13929 102877 89,3

Bürgihaften [ bedung Pfandr . 49 542 4,6 752 9 855 8,6

ꝛc. lrichterl . „ 3 3 0,3 275 400 0,3
;

62 "576 4,9 1027 10255. . . 8,9

Sonſt . Rechts⸗ſbedung . Pfandr . 5 62 0,6 71 499 0,4

forderungen ſrichterl . „ 50 83 0,7 1 809 1 566 1,4

55 145 1; 1880 2065 beii

Ueberhaupt 992 11696 100,0 16886 115197 100,0 .

Von den Pfandſchulden ſind nach dieſer Zuſammenſtellung faft ko auf Darlehen zurück⸗

zuführen . Die bedungenen Pfandrechte nehmen 84 , % in Anſpruch , die richterlichen ttur , 4,4 Ol:

Dieſes Verhältnis ift annähernd dasſelbe bei allen Berufsklaſſen und verſchiebt fih nur bei Per -

ſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig betreiben , etwas gu Gunſten der richter⸗

lichen Pfandrechte .
Als Pfandgegenſtände dienten im Jahre 1897 in 21697 Fällen Gebäude , in 1588 Fällen

Bauplätze , Steinbrüche und ſonſtige unüberbaute Gewerbeanlagen , in 46 643 Fällen landwirth⸗

ſchaftliches Gelände mit einem Flächengehalt von 36 234 ha und in 3212 Fällen Wald mit einem

Flächeninhalt von 7487 ha .

Die 10 größeren Städte Badens ſind an der Geſammtzahl der Pfandeinträge mit 6471 Fällen

( 10, %) und einer Pfandſumme von 124861456 ( 517/ ) beteiligt . Davon entfallen auf Mann⸗

heim allein rund 30 Millionen , auf Karlsruhe rund 33 Millionen , auf Freiburg 19 , Millionen ,

auf Heidelberg 10,s Millionen , auf Pforzheim 11 , Millionen , der Reſt auf die übrigen Städte .

Die Geſammtzahl der Pfandeinträge dieſer Städte zerfällt in 2959 Einträge bedungener ,

479 Einträge richterlicher und 3033 Einträge auf Grund von Vorzugsrechten eingetragene

Pfandrechte mit einem Kapitalbetrag von 65 596529 Ao bezw: . 049308 Ab und 58215 619 M.

b) Zu den Pfandſtrichen .

Die Entlaſtung des liegenſchaftlichen Beſitzes durch Streichung der Pfandeinträge iſt im

Berichtsjahre erheblich hinter den beiden Vorjahren zurückgeblieben . Die Zahl der Pfandſtriche ift
von 99173 im Jahre 1896 auf 86 935 geſunken, der Kapitalbetrag der Löſchungen von

166 560 000 Mo auf 157 . 486 000 h .
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Die Pfandrechtsarten nehmen an den Löſchungen wie folgt theil : bedungene Pfandrechte mit

11 802 Fällen . ( 13,60 ) und 55 265 000 % ( 35, %) , richterliche Pfandrechte mit 5344 Fällen

( 6,1 ) und 6311000 % ( 40 %) , die Vorzugsrechte mit 69 789 Fällen ( 80,3 %) und 95 910 000 M

( 60,¼h . Von letzteren fallen auf getilgte Kaufſchillinge 85 011/000 , auf getilgte Gleich —

ſtellungsgelder 10 899 000 Mb. Die geſtrichenen Pfandſummen bedungener und richterlicher Pfand -

einträge hatten ihren Entſtehungsgrund

bedungene Einträge richterliche Einträge zuſammen
Betrag Betra Betrag

in
BAHL ih 1000 M Baht M 1000M Bahr in 1000 4

ATERS a e aA RA 49 467 2 435 4 153 12415 58 620

Bürgſchaften ũ7 ) . . 368 3228 293 418 591 3646

ſonſtigen Rechtsforderungen : 105 1173 1,240 1,296 1 845 2469

im Ganzen „ 10453 53 868 3 898 5 867 14 351 59 785 %) ,

Der durchſchnittliche Betrag eines Pfandſtrichs beträgt 1812 M.

Dem Berufe nach wurden entlaſtet ; Landwirthe um 27775 000 AM, Gewerbetreibende

um 89444000 Mo, Perſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig betreiben um

2765 000 / , ſonſtige Perſonen um 15 320 000 ).

In Bezug auf den Beruf ( Stand ) der urſprünglichen Schuldner laſſen ſich die auf
beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung erfolgten Löſchungen wie folgt gruppieren : Es

wurden geſtrichen
für Perſonen , die

für für Gewerbe- ꝛc. Landwirthſchaft und für zuſammen
im Jahr 1897 Landwirthe treibende Gewerbe ꝛc. zugleich ſonſtige Perſonen an

N betreiben
an in 1000 . 4 9% ſin 1000 .

4 óla | in 1000
* oo Ijin 1000 #]. 0%

|
in 1000 }. Olo

bedungenenPfandrecten - 9878 | : 38,2 ; 88 280 42,8 87231,5 ] 58838 34,80 53 86839,8

nichterlichen 1 482 5,2) 4 002 4,5) 142 5,2 291 1,9) 5 867 4,3

Vorzugsrechten . -e 6416965 H- 6l ) 47162 | 527 1 751
l 63,3 9 691- | . 63,3 75 569. 55,9

im Ganen . 27775 [100,0] 89444 | 100,0 2765 1100,0 ] 15 320: | 100,0 185 3049| 100,0 .

Der größte Theil der Strichſumme entfällt demnach auf die Gewerbetreibenden ( 66,1 9/ ) ; die

Landwirthe haben einen Antheil von 20,6/ , die übrigen Berufsklaſſen von zuſammen 13,30 ,

Innerhalb der Pfandrechtsarten kommt der Hauptantheil der Löſchungen bei allen Berufs⸗
klaſſen auf die Vorzugsrechte . Die bedungenen Pfandrechte kommen mit einem erheblichen Prozent⸗

ap an zweiter Stelle ; die richterlichen Pfandrechte erreichen nur 43 % der Geſammtſumme der

Löſchungen.
Die 10 größeren Städte Badens ſind an der Geſammtzahl der Pfandſtriche mit 5944

Fällen ( 6,8 %) und einem Schuldbetrag von 63079213 - AM ( 40,1 %ĩ ) betheiligt . Davon entfallen

anf Mannheim 14,0 , auf Karlsruhe 15,6 , auf Freiburg 7,9, auf Heidelberg 7 , und auf Pforzheim
Y4 Millionen Mart .

„ Die Geſammtzahl der Pfandſtriche dieſer Städte zerfällt in 2035 Striche bedungener , 534

Striche richterlicher Pfandrechte und 3375 Striche auf Grund geſetzlicher Vorzugsrechte mit einem

Kapitalbetrag von 29325986 / bezw. 971509 A6 MD 82 T8718 M0.

An Pfandgegenſtänden wurden im Jahr 1907 in 18 691 Fällen Gebäude , in 974 Fällen
auplätze , Steinbrüche und ſonſtige unüberbaute Gewerbeaulagen , in 37411 Füllen landwirth⸗

ſchaftliches Gelände mit einem Fläheninhalt von 27768,0 ha und in 2365 Fällen Wald im

Flächeninhalt von 4875,8 ha entlaftet .

e

c) Vergleichung der Pfandeinträge und Pfandſtriche .

Die Zu - oder Abnahme der liegenſchaftlichen Verſchuldung iſt aus der nachſtehenden Gegen—
überſtellung der Pfandeinträge und Pfandſtriche erſichtlich .

*) Dazu kommen 1841000 „ in Folge allgemeiner Bereinigung der Pfandbücher gelöſchter Schuldeinträge . * ) Siehe dazu

Wemertung *) am Fuhe der Tabele Geite 264/5. 1) Dazu 22 182 000 auf Grund allgemeiner Bereinigung der Grund- und Pfand.
ücher geſtrichener Schulden .
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; die Zunahme
bei den bei den TTG

Es betrug Finer E n s der Ginträge ( + )
Einträgen Strichen der Striche ( —)

E BATTA T N aa ET d 61 064 86935 225 871

der Betrag der Pfandrechte . 241 486 157486 -++ 84 000

und zwar in 1000
der bedungenen Pfandrechte 108 252 55 265 ＋ 52 987

der richterlichen a M 6 945 6311 ＋ 6564

der Vorzugsrechte 126 289 95 910 ＋ 30 879 .

Der hypothekariſch geſicherte Schuldenſtand hat ſomit im Jahr 1897 eine reine Vermehrung

von 84000 600 / erfahren . Dieſer Zuwachs fällt faſt alein auf die bedungenen Pfandrechte
und die Vorzugsrechte . Bei den richterlichen Pfandrechten iſt der Zuwachs unbedeutend .

Der örtlichen Vertheilung nach kommen von dem geſammten Schuldzuwachs allein 64½ Mil⸗

lionen auf die 10 größeren Städte , dabon 15,5 Millionen Mart auf Mannheim , 17,4 Millionen

Maré auf Karlsruhe , 11,8 Millionen Mart auf Freiburg , 3,3 Millionen Maré auf Heidelberg und

6,2 Millionen Maré auf Pforzheim .

In der folgenden Ueberſicht ſind die bezüglichen Ergebniſſe ſämmtlicher 13 Erhebungsjahre

dargeſtellt :

Zunahme ( ) oder Abnahme ( —) Mehrbetrag

Ueberſchuß der liegenſchaftl. und zwar an auf auf 100

Erhebungs⸗ der Striche] Verſchuldung an bedungenen an richterlichen. Vorzugs⸗ 1 Ein. Gründ und

raare asa s Y i TA penie wober . penertapital
t in , M M

1884 42 967 ＋ Fogy 628 amna LABLI Fany : 632 + 1e + 0i

1885 60 972 ＋ 7799 ＋ 13005 — 8945 ＋. 3739 ＋E4,8 % 60,8

1886 6173 + 21800 : 4. 19448 — „ 9842 + 11194 + 159 . t 158

1887 48 254 ＋ 16499 E a0 A13 — 10 978 HT T7064 Hi 9,6 + 01

1888 33 925 ＋ 42 406 ＋ 29 611 — 5776 g 571 + 25,3 ＋ ' 8
1889 9836 J 77015 + 84386 <00 t2615 + 45894 | + 45 , 1m8
1890 477 ＋ 77 391 ＋ 40 298 F 44 ＋ 37049 + 46. 1 P 9,2

1891 aoas aE 509813 ＋ 20 904 — 727 80 186 7 35,8, t 2
1892 12 858 ＋ 43849 ＋ 31288 — 2572 + 15188 ＋ 26,4 ＋ 1½86

1893
EENE

16 . 806 +. 40886 + - 28836 . =. 1689 . ＋ 18 739 Tada ao a

richeln

T ovne maha [a17 863} ( 7450948 : p82 26914 + i 013901118583519 : H180 , 014120

mit| 29, mieg276 843, | = 95 179 t - B3 260, —145 983 4. 18 535,. — 57 , — ),0

1890
1895 89564 ＋ 37841 ＋. 33 418 ＋2810 ＋ 2118 ＋ 21 % ＋1,5

1896 41 150 ＋ 55 248 ＋ 40809 , ＋ 2154 t 12285 do Bidi tn ah

a ET ea Ra BI 84000 E D2881: E. nua. Pia B08T9 " ET EUD nalean

uh Stricheln )
1884 5² 3 — 5196 369,0 5

8 opne nagi 20 A18 753 ＋ 617434 J 413 140 47674 + 251968 ＋ 369,0 ＋ 25,7

jes mitſ29. Mär | 677
733 ＋ 471312 ＋ 413 140 — 193796 4: 251 968 ＋. 280,9 J 19,8 .

Die hypothekariſch geſicherte Schuld Badens iſt demnach, abgeſehen von den außergewöhn⸗

lichen Löſchungen im Jahre 1894 , in den 14 Jahren der Erhebung um 617434000 / ange -

wachſen . Dieſe Summe entfällt allein auf die bedungenen Pfandrechte und die Vorzugsrechte ,

während die Striche richterlicher Pfandrechte in dieſen 14 Jahren die bezüglichen neuen Einträge

noch um 47 674 000 überſteigen . Werden aber die außergewöhnlichen Pfandſtriche des Jahres

1894 gleichfalls berückſichtigt , ſo ermäßigt ſich der Schuldzuwachs auf 471312 000 M.

Karlsruhe . — Druck der Ehr . Fr. M ul lerſchen Hofbuchdruckerei.
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